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Abend -Ausgabe.
1. Matt.

Dje Krisis im Fjallen verein.
>: la. Berlin , 12. Juli.

Die Spaltung im Flottenvercin ist nun tatsächlich
da . Um aber ihre Bedeutung zu beurteilen , muß das
Stärkeverhältnis der beiden Gruppen ermittelt wer¬
den. Große Worte und lauter Lärm machen es nicht,
auf Ziffern kommt es an , und die Ziffern müssen noch
kritisch betrachtet werden. Wir erfahren , daß nicht die
„Kreisgrnppe " Mülheim an der Ruhr , wie gemeldet
worden ist, ihren Austritt erklärt hat , sondern nur ihr
Vorsitzender, der Bankier Walter Hammerstein , der
allerdings hofft, manche mit sich zu ziehen. Die
„Mölmschen" (Plattdeutsch für Mülheimer ) genießen
den Ruf , im Tamtamschlagen in ihrer Provinz obenan
zu stehen, und so wird man vielleicht über ihre kolo¬
nial - und flottenpolitische Betätigung nächstens noch
viel hören . Der Vorsitzende der Ortsgruppe in Mär¬
kisch-Styrum , Dr . med . Türk , hat ebenfalls sein Amt
niedergelegt . Der Ortsname Styrum ist leicht zu
merken, wenn man an den ehemaligen Parlamentarier
Grafen Limburg -Styrum denkt. Styrum war früher
ein selbständiges Städtchen und ist 1904 in Mülheim
einverleibt worden . Die Ortsgruppe in Styrum ist
(der „Rhein .-Westf.-Ztg .) zufolge) 500—600 Mann
stark, also ein gutes Bataillon . Man wird sich nun
wundern , daß das kleineStyrum so viel Flottenvereins¬
mitglieder hat . Aber die Karten werden ja jedem
Bürger ins Haus gebracht, losten nur 50 Pf . jährlich,
und man gibt dem Herrn Bürgermeister oder Land¬
rat , die ineist an der Spitze stehen, nicht gern ein Körb¬
chen. Und schwerlich wird einer , der nicht zahlt , darum
ausgestrichen. Kurz , die zu Buch stehenden Ziffern
haben nicht viel „realistische" Bedeutung , um einen
jetzt im Flottenverein stark kursierenden Ausdruck zu
gebrauchen. Die Schieber in der extremen Richtung
sind nämlich die Lieferanten sür die Flotte , Leute, die
wegen sehr handfester Interessen für eine möglichst
große Flotte schwärmen. Das ist die realistische oder
„realistisch-demokratische" Gruppe , die sich nun wohl
nächstens als Sonderverein auftun wird . Nachträglich
geht uns noch folgende Mitteilung zu : Herr Hammer¬
stein in Mülheim hat zivar WO bisherige Flotten-
vereinsmitglieder abgemeldet , doch können wir positiv
Mitteilen , daß . ein Beschluß dieser Erklärung nicht
vorangegangen ist. Es wäre ein großer Irrtum , die
Msilheimer Aktion tragisch zu nehmen. Eher tragi¬
komisch.

Generalmajor K e im schreibt der „Rheim -Westf.
Zeitung " : „Bei der Sachlage — ich glaube nämlich
nicht , daß weitere Verbände dem Beispiel Schwarz¬
burg -Rudolstadts und Mülheims -Ruhr folgen werden
werden — halte ich es für zwecklos, noch viel zur Sache
zu reden oder zu schreiben. Sollte es Herrn Köster ge¬
lingen . den Flottenverein nach dem alten Kurse
wirklich zu steuern , so würde mich das äußerst freuen.
Ich mache jedenfalls nicht weiter mit , nachdem Fürst
Salm abgelehnt hat . So ein bißchen Treue muß man
doch noch haben."

In einem von General Keim Unterzeichneten Ar¬
tikel in der „Täglichen Rundschau" heißt es zum
Schluß : „klie Ehodus . - hie salta . Wird gesprungen
d. h. gehandelt , so werden die Reihen des Flotten-
vercins sich wieder füllen und ich bin der erste, der zum
Flottenverein zurückkehr  t ."

Warum man dann nicht lieber erst im Verein
bleibt  und abwartet , was wird , ist in der Tat
nicht einzusehen. Wir haben in diesen: Sinne
unseren Standpunkt ^ zur Austrittsbewegung im
Flottenvcrein in der Samstags -Ausgabe bereits dar¬
gelegt. In gleicher Weise verurteilen  alle
Blätter , die nicht den extrem alldeutschen  Stand¬
punkt zur Flottenvercinssache vertreten , wie die
„Rheinisch - Westfälische Zeitung ", die „Leipziger
Neueste Nachrichten", dje „Tägliche Rundschau", die alle
Ruhe und Besonnenheit vermissen lassende Sezessions¬
bewegung. So schreibt die offiziöse „Nordd . Allgem.
Zeitung " : „Bedauerlicherweise laufen inzwischen Nach¬
richten von einer Austrittsbewegung ein, deren An¬
wachsen nur zn beklagen sein dürfte . Demgegenüber
dürfen wir die Hoffnung anssprechen, i dre Mit¬
glieder des Präsidiums sowohl wie die La , oesverbände
sich angesichts der Lage die ruhige Auffassung
bewahren  möchten , die allein _geeignet ist, das
Werk des Deutschen Flottenvereins intakt fortzuführen
und ihm die gedeihliche Mitarbeit der weitesten natio¬
nalen Kreise zn erhalten , die das so eminent patrio¬
tische Unternehmen groß gemacht hat ."

Die „Magdebnrgische Zeitung " inacht sich die zwar
derbe, aber nicht ungerechte Kritik der „National-

liberalen Korrespondenz " zu eigen, indem sie unter
anderem schreibt: „Es ist vorauszusehen , daß die
H y st e r i s che n. die über den keinem unerwarteten
Rücktritt des Fürsten Salm außer Rand und Band
gerieten , nun von neuem die Schleusen ihrer lauten
Beredsamkeit öffnen werden. Aber wir meinen : man
soll sie ruhig gewähren lassen. Mit den Entrüstungs¬
stürmen ist es 'wie mit dem Regen : und wenn cs genug
geregnet hat , dann hört cs wieder auf . Ein Flottcn-
Verein nach dein Herzen der jetzt Murrenden wäre kein
Flottenvercin , sondern der Alldeutsche Ver¬
ba  n d. Und so nützlich der zu seinen: Teile auch sein
mag : die Aufklärung ^- und Werbearbeit des Flotten¬
vereins möchte durch solche Metamorphose doch ge¬
hindert werden."

Sehr besonnen urteilt der „Hannoversche Courier"
indem er schreibt: „Es ist nicht zu leugnen , daß das
Odium , das man in die Bezeichnung „Pr otektoren-
V e rein  e" legt, auch in den Kreisen peinlich emp¬
funden wird , die durchaus nicht mit den Heißspornen
des alten Präsidiums harmonierten . Gerade ein Ver¬
ein, wie der Flottenverein , inuß ein Volksverein sein,
wenn er irgend nützlich wirken will, ein Verein , der in
den breitesten Schichten seine Wurzeln hat und der
seinen Stolz darein setzen muß , nicht von irgend einem
hohen Gönner geleitet zn sein. Es ist tatsächlich eins
der bezeichnendsten Symptome  einer recht bedenk¬
lichen Z e i t kr a n kh e i t , daß große Vereinigungen
und große Versammlung erst ans der Höhe zu sein
glauben , wenn sie irgend einen prinzlichen , fürstlichen
oder sonst „hochgestellten" Protektor erwischt haben
und sich in seinem Glanze sonnen. Dieser Krankheit,
in der man nicht mit Unrecht die Wurzel so manchen
Übels in unserem gesamten öffentlichen Leben sieht,
kommt man dann von anderer Seite in der Neigung,
alles „in der Hand zu haben", -möglichst militärisch
zu organisieren und zu kommandieren,
nur allzu leicht (wenn auch vielleicht oft .nicht ohne
stillen Seufzer ) entgegen . - -

In der Richtung dieser Betrachtungen liegen auch
für den Flottenverein Möglichkeiten zn ernsten Re¬
formen . Es wird seiner ausklärenden und belehrenden
Tätigkeit dann viel wirksamer nachgehen können, denn
dadurch werden auch Voreingenommenheiten schwinden,
die bei ihm noch sehr häufig unausgesprochene Neben¬
absichten witterten.

Der Streit , der zur Krisis im Flottenvcrein geführt,
hat , ist im Grunde ein prinzipieller . Soll der Verein
agitatorisch in der Richtung wirken, daß er das Reichs¬
marineamt zu immer größeren Forderungen treibt?
Das ist schon aus dem Grunde unhaltbar , weil ein
Verein , der nach Hnnderttausenden zählt , absolut nicht
in der Lage ist, die militärischen , politischen, technischen,
finanziellen und sonstigen Momente zn beurteile  n,
die sür die speziellen Forderungen auf dem Gebiete
der Marine in Frage kommen. Er wird nur immer
Ja und Amen sagen können zu dein, was ein rühriger
Agitator  vorspricht . Daraus ergeben sich Situa¬
tionen . die höchstens als Ausnahmen in besonders kriti¬
schen Zeitläuften annehmbar sind, die aber als ständige
Einrichtung ernsten Männern kaum erstrebenswert
scheinen sollten. Wir glauben gerade durch auf¬
klärende und anregende Tätigkeit kann der Flotten-
verein in dankenswerter Weise den Boden bereiten für
ein allgemeines Verständnis maritimer Dinge , er
wird damit dieBereitwilligkeit steigern, sür unsere See¬
macht die nötigen Opfer zn bringen . Und er hat in
dieser Hinsicht schon reichlich Gutes gewirkt.
Nervöse Agitation  aber , wenn sie auch gelegentlich
„erwünscht" erscheint, kann auf die Dauer nie ersprieß¬
lich sein. Sie wrrd recht bald die einen abstoßen und
die anderen über alle Grenzen hinausreißen . Es wäre
sehr bedauerlich, wenn sich die Nachricht bestätigte , daß
diese „n ervöse Agitatio n" nach alldeut¬
schem  M u st e r nicht nur in Beschränkung auf die
Flotte , sondern als allgemeinere politischeVeranstaltung
von neuem organisiert werden soll. Schon deshalb
bedauerlich, weil dadurch neue Gegensätze und
Spaltungen hervorgernfen würden , während es gilt,
zusammenzuschließen und zusammenzusassen, um die
wirklichen Übel unseres öffentlichen Lebens zu be¬
kämpfen, die ganz wo anders liegen als auf den
Pfaden , die General Keim seine Scharen führen lvill."

Inzwischen hat in W e i m a r die angekündigte Ner-
samnilung der Outsider  aus allen Teilen
Deutschlands statt gefunden . Das Resultat der
Verhandlungen wurde in einer Entschließung
niedergelegt , die folgenden Wortlaut hat : In der
heutigen Besprechung in Weimar von Vorstandsmit¬
gliedern des Deutschen Flottenvereins aus Thüringen.
Hessen, Hessen-Nassau, Frankfurt , Oldenburg , Braun¬
schweig, Rheinland gewann die Versammlung mit
Rücksicht auf das Rundschreiben des Präsidiums und
die jüngsten Vorgänge , die zur Übernahme der Präsi¬

dentenstelle durch Exzellenz Großadmiral v., Köster ge¬
führt haben, die Überzeugung , daß das . neue Präsi¬
dium als Richtschnur für die weitere Arbeit des Ver¬
eins die Danzigcr Resolution ansieht und damit ent¬
schlossen ist, den alten Kur  s b e i z u b e ha l t e n.
Die Versammlung ist daher der Ansicht, daß der
Flöttenverein vorläufig zusammengehalten
werden  m u ß, und gibt der Zuversicht Ausdruck, daß
keine weiteren Austritte der Gesinnungsgenosseu er¬
folgen.

hd . Weimar , 11. Juli . Die thüringischen Verbände
des Deutschen Flott envcreins haben in ihrer heutigen
Vertrauensmännerversammlung beschlossen, an dem
Flottenverein festzuhalten und ruhig abzuwarten , wie
sich die Gestaltung des Flottenvereins unter dem neuen
Präsidium vollziehen wird.

hd. Darmstadt , 13. Juli . Die Krise im Deutschen
Flottenverein hält an. Neun hessische und fünf nassau-
ische Ortsgruppen des Flottenvereins haben sich gegen
die bayerische Richtung im hessischen Präsidium und sür
einen Austritt  aus dem Gcsamtverbanöe ausge¬
sprochen.

hd. Stratzbnrg i. E., 13. Juli . Nach Absendung eines
Huldigungstelegramms stimmte der elsaß-lothringische
Landesverband des Deutschen Flottenvereins der auf der
Danziger Tagung gefaßten Resolution einstimmig zu,
im Vertrauen ' auf das neue Präsidium im Verein zu
verbleiben.  An den Großadmiral v. Köster,  den
neuen Präsidenten , wurde ein Glückwunschtelegramm ge¬
richtet. Dem früheren Protektor , Fürsten Hermann
Hohenlohe, wurde telegraphisch das Ehrenpräsidium , und
dem in Schweden weilenden Statthalter Grafen Wedel
das Protektorat angetragen . -

Deutsches Wich.
* Hof- und Personal -Nachrichten. Der Kaiser

blieb gestern zunächst in Odde an Bord der „Hohen-
zollern", wo Gottesdienst stattfand. Um 5 Uhr nach¬
mittags begab sich der Kaiser an Land zum Besuche, des
Direktors Peterscn.

Die Segeljacht „Iduna " mit der Kaiserin  an
Bord lief vorgestern in die Eckcrnförder Bucht ein, wo
Prinz Adalbert an Bord kam. Gestern begab sich die
Kaiserin nach dem Gottesdienst an Bord mit Prinz
Joachim , Prinzessin Viktoria Luise und Umgebung im
Automobil nach Hemmelmark zum Besuch des Prinzen
und der Prinzessin Heinrich und von dort nach Schloß
Grünholz zum Besuch der herzoglich holstein-glücks-
burgrschen Familie . Gestern abend reiste die Kaiserin
von Kiel nach Schloß Wtlhelmshöhe ab.

Die Staatssekretäre v. Beth mann - Hollweg
und Sydow  trafen gestern mittag in Schwerin ein,
nahmen tm graßherzoglichen Schloß Wohnung , wurden
um 1 Uhr vom Großherzog in Audienz empfangen und
nahmen sodann an der Frühstückstafel teil.

* Ein Brief des Kaisers an den Zaren ? Die
„Nowoje Wreinja " versichert, daß General v. Jakob  y
dem Zaren vor wenigen Tagen einen Brief Kaiser
Wilhelms überbracht habe. Wie verlautet , solle dem
Brief ein sehr wichtiger politischer  Charakter
innewohnen , jedoch sei nicht bekannt, ob die Frage
einer Zusammenkunft in den baltischen Gewässern
darin berührt worden sei.

-=■ Ein Telegramm des Kaisers au die Merccdcs-
lvagenfirma . Wie wir erfahren , hat der Kaiser seiner
Freude über den Sieg der deutschen Automobile , speziell
der Mercedes - Automobil - Gesellschaft, die am her¬
vorragendsten abgeschnitten hat , dadurch Ausdruck ge¬
geben, daß er der Firina ein Glückwunschtelegramm
übersandte . In demselben spricht der Monarch seine
Genugtuung darüber aus , daß die deutsche Motor¬
wagenindustrie sich so hervorragend auf dein Rennen
gu Dieppe bewährt hat.

* Der Kaiser und die englische Manöverslotte , über
die schon gemeldete Begegnung der auf der Nordland¬
reise befindlichen Schisse des Kaisers mit der englischen
Manöverflotte wird nachträglich berichtet: Tatsache ist,
daß für die Kaiscrrcise der Kurs Travemünde -Christian¬
sand von Hanse ans festgesetzt war , und daß die „Hohcu-
zollern" auf diesem Kurs bei Kap Stagen der englischen
Flotte völlig unvermutet  begegnet sei. Da das
Heran nahen der Kaiserflottille von den englischen
Etzftiffcn rechtzeitig mahrgenommcn worden war , ließ
deren Kommandeur Lord Bercsford den üblichen S a I n t
mit Paradeaufstellung der Mannschaften feuern und be¬
zeigte damit der Kaiserstandarte die hergebrachten
Honneurs . Der Kaiser stand auf der Kommandobrücke
der „Hohenzollern", die dicht am englischen Flotten-
sla-ggschiff vorbeifuhr , und legte zum Gruß die Hand an
die Mütze. >

Genera ! von der Goltz über seine Reise. Auf
eine Anfrage erklärt der vor kurzem aus der Türkei
zurückgekehrte General von der Goltz einem . unserer
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.Berliner Mitarbeiter folgendes : Bezüglich der Beweg¬
gründe , die mich zu der Reise nach der Türkei veran¬
laßt haben, kann ich nur betonen, daß der Sultan mir
^eine Einladung oder Aufforderung , nach Konstanti-
fnopel oder nach der Türkei zu kommen, hat zugehen
ftassen. Ebenso wenig haben irgendwelche diplomatische
loder sonstige Verhandlungen wegen meines Aufent-
Haltes in der Türkei stattgefunden . Dadurch werden
.die Nachrichten von einem amtlichen  oder mili¬
tärischen  Bericht , den ich über meine Reise erstattet
habe, hinfällig . Ich habe die Reise lediglich deswegen
angetreten , um meine dortigen Freunde wiederzusehen.
In den letzten 12 Jahren meiner hiesigen Dienstzeit
War es mir aus dienstlichen Rücksichten nicht möglich
gewesen, zu diesem Zweck Urlaub zu erhalten . Von der
Aufnahme in der Türkei bin ich sehr befriedigt , der
.Sultan hat mich aufs liebenswürdigste empfangen.
Was im übrigen über „große Reformen " der türkischen
Armee geschrieben wird , so kann ich nur erklären , daß
dies nicht zutrifft : die türkische Armee ist v o I l-
ständig auf der Höhe der modernen
Armeen.  Selbstverständlich müssen in jeder Armee,
wenn sie nicht überholt werden will , jederzeit Reformen
und Verbesserungen eingeführt werden.

* Ein wenig glaubwürdiges Gerücht. Das Pariser
-„Journal " verzeichnet das Gerücht, daß eine eventuelle
Begegnung zwischen dem d e u t s che n Kaiser und
dem Präsidenten Fallidres  anläßlich der
Reise des letzteren nach Skandinavien stattfinden werde.
Das Blatt weist darauf hin , daß zu derselben Zeit der
deutsche Kaiser eine Kreuzfahrt in den nordischen Ge¬
wässern unternimmt.

* Fürst Bülow und Geheimrat ». Holstein. Aus
Berlin wirb der offiziösen „Süöd . Reichs-Korresp." ge-
ischrieiben: „Über das Verhältnis , in dem der Reichs¬
kanzler zu dem Wirklichen Geheimen Rat v. Holstein
steht, sind von mehreren Blättern Angaben oeribrcitet
worden , die Richtiges und Falsches durcheinander werfen.
Es ist gar kein Staatsgeheimnis und keine Enthüllung,
Latz Fürst Bülow mit Exzellenz v. Holstein auch nach
dessen Auslscheiden aus dem Dienst in gesellschaft¬
lichem  Berkohr geblieben ist, und Latz er ihn vor seiner
Abreise nach Norderney auf dem Krankenlager besucht
hat . Die Natur dieser Beziehungen wird aber entstellt,
wenn man sie, wie wir zu wissen glauben , gegen den
Millen beider Beteiligten auf das politische Ge¬
biet  ihinWerspielt . Wer Lurch solche Künsteleien den
Eindruck einer außerordentlichen Steuerung unserer
.Marokkopolitik Vortäuschen will , der zeigt bloß, daß er
über die Persönlichkeiten , zwischen denen die ange¬
nommene Beeinflussung vor sich gehen soll, Mangelhaft
unterrichtet ist. Auch die Vermutung eines Berliner
Blattes , es dürfe vielleicht zum Teil auf Herrn v. Hol¬
stein zurückzuführen sein, Laß der Botschaftsrat v. Miguel
aus Petersburg vorübergehend zur Dienstleistung im
Auswärtigen Amt berufen worden sei, ist irrig . Die
Berufung des Herrn v. Miguel hat der Staatssekretär
st. .Schön von sich aus veranlaßt ."
! §§ Der Stand der Mädchenschulrcform. Der Ent¬
wurf der Madchenschulresorm liegt , wie uns von untcr-
irichteter Stelle mitgeteilt wird , gegenwärtig dem
'preußischen Staatsnnnrsterium zur endgültigen Be-
jschlußfassung vor. Es ist bestimmt worden, daß der
.Entwurf veröffentlicht  werden soll, und man
,kann erwarten , daß die Publikation in Len nächsten
Monaten , also jedenfalls vor Beginn der Landtags-
ragung , erfolgen wird.
! gv.  Der entmündigte ^ Prinz Hermann zu Sachsen-
Weimar , dessen in der samstags -Nummer des „Wies¬
badener Tagblatts " Erwähungn geschah, kam, wie
uns aus Straßburg geschrieben wird , im Mai v. I.
urplötzlich auf direktes Eingreifen des Kaisers von
seinem der nobelsten Garde -Kavallerie -Rgimenter in
Berlin zum 11. Ulanen -Regiment (Graf Häseler) nach
Saarburg in Lothringen . Die Aufsehen erregende
„Luftveränderung " nach diesem kleinen Grenznest
Wurde mit Recht auf den Spielteufel zurückgeführt, der
schließlich allzu große Ansprüche an den Geldbeutel
selbst eines prinzlichen Vaters gestellt hatte . Der Prinz
krat dann zunächst einen kürzeren Urlaub an, dem einer
von mehreren Monaten ins Ausland folgte ; nach dessen
^Ablauf nahm er seinen Abschied, wie es scheint aus Ge¬
sundheitsgründen , worauf der lange Aufenthalt in
Davos  schließen läßt.

* Zum Besuche des Generaldirektors Ballin beim
Fürsten Bülow in Norderney wird von unterrichteter
Seite mitgeteilt , daß der Besuch ebenso wie in früheren
Jahren durch eine vom Reichskanzler ausgegebene Ein¬
ladung veranlaßt wurde und mit den Angelegenheiten
der Hamburg -Amerika -Linie in keinem  Zusammen¬
hänge steht.

* Die mecklenburgische Berfassungsreform . Wie
die mecklenburgische „Landcszeitung " zuverlässig er¬
fährt , wird die Wiedereröffnung des außerordentlichen
mecklenburgischenLandtages zu der weiteren Beratung
der Vorlagen über die Verfassungsreform
am 12. Oktober in Schwerin erfolgen . Die beiden
mecklenburgischen Regierungen werden dem Landtag
die bisherigen Vorlagen in unveränderter Form wieder
zugehen lassen.

* Eine kleine Episode zum Fall Eulenbnrg , die aber
mehr als genug besagt, wird jetzt bekannt . Es war Ein¬
geweihten nicht unbekannt , daß sich im Berliner Schloß
ein lebensgroßes Ölbild des Fürsten zu Eulenbnrg und
Hertcfeld befindet. Dieses Bild ist nunmehr während
der Abwesenheit des Kaisers stillschweigend aus dem
Schloß entfernt worden.

* Eine sonderbare Stencrkombinatton . Wie man
von zuverlässiger Seite zur letzten Reichsfinanzreform
gehört haben will , sollen die D i v i d e n d e - und Um-
satzsteuern für Banken endgültig eliminiert sein,
da man sich von diesen Stenern nichts verspricht ; da¬
gegen soll man dem alten Gedanken einer Reichs-
w e h r ft e u e r praktischere Form zu geben versuchen,
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und zwar in einer eigenartigen Verbindung mit der
geplanten Erbschaftssteuer.  Von der Erbschaft
eines Erblassers , der nicht seiner Militärpflicht genügt
hat , soll eine höhere als die regelmäßige Erbschafts¬
steuer erhoben werden. Man begründet es damit , daß
der betreffende Erblasser seine militärische freie Zeit
zum Verdienen habe benutzen können; je nach dem
Vermögen des Verstorbenen soll die Steuer in Klassen
ab gestuft sein.

* NealabiLurrenten und juristisches Studium . Die
thüringischen Staatsregiernngen haben die Zulassung
der Abiturienten von Realgymnasien und Oberrealschüle
zum juristischen Studium und zu den juristischen Staats¬
prüfungen im Prinzip beschlossen.

Die bayerische Kammer der Abgeordneten ver¬
handelte heute über die Regierungsvorlagen , be¬
treffend die Elektrisierung der Eisen¬
bahnen  Salzburg -Berchtesgaden und Garmisch-
Griesen , sowie betreffend die Nutzbarmachung der
Wasserkräfte und in Verbindung damit über den An¬
trag Müller (Soz .), der gegen die vom Rcichsschatz-
sekretär geplante Einführung einer Abgabe für die
Elektrizität  und für Gas eine energische
Stellungnahme der bayerischen Regierung verlangt.
Minister Freiherr v. P o d e w r l s erklärte , die Regie¬
rung habe über die Finanzreformpläne nur eine ver¬
trauliche Mitteilung erhalten ; sie lehne es ab, näheres
mitznteilen , uni nicht das Vertrauen des Bundesrats
zu täuschen. Der von dem Antragsteller ausgesprochene
Gedanke, daß Bayerns Entwickelung gehemmt werden
solle, sei so absurd und beleidigend , daß kein Bundes¬
staat daran denke, ihn zu verwirklichen. Eine Finanz¬
reform könne nur erreicht werden unter Schonung der
vitalsten Interessen der Bundesstaaten . Der diplo¬
matische Ausschuß könne nicht wegen Steuerfragen ein¬
berufen werden. Er sei über die auswärtige Politik
vom Reichskanzler eingehendst informiert ; die Politik
zunr Reiche sei klar und einfach. Der Minister schloß:
Wir geben dem Reiche, was des Reiches ist und ver¬
treten die Interessen des Landes . Finanzminister von
Pfaff erklärte , die Regierung wahre energisch die Inter¬
essen des Landes . Die Weitcrberatung wurde auf
Montag vertagt.

Hsrv umd M-Es.
Zu Graf Zeppelins bevorstehender großer Fahrt.

Für den am 15. d. M. in Straßburg zu erwartenden
Besuch des Z e p p e l i n s che n Luftschiffes hat der
Kaiser angeordnet , daß die dort stationierte
Artillerie  den Grafen mit Salutschüssen  zu
begrüßen hat . — Der Herzog von Altenburg hat dem
Grafen Zeppelin das Großkreuz des Ernostmischen
Hausordens verliehen.

DrnlsHr Koiorrrerr.
Derubnrg und der englische Gerichtsvollzieher. Ge¬

fahren besonderer Art hat der Herr Staatssekretär auf
seiner Afrikafahrt zu überwinden . Aus Kapstadt wird
unter dem 4. Juni geschrieben: Heute wurde vor Richter
Lawrence im obersten Gerichtshof ein merkwürdiger An¬
trag eingevracht. Advokat du Toit verlangte für Dr.
M. A. Currey eine gerichtliche Vorladung
Herrn Dernburgs , des deutschen Kolonialministers,
und zwar Schuss Zahlungserlangung von 90 Lstrl . Dieser
Betrag ist Dr . Currcys Forderung für die dem Kom¬
mandanten Morris und seiner Familie geleistete Hilfe,
die angeblich auf von der deutschen Regierung
empfangene Instruktionen hin geleistet worden ist. Es
wurde angeführt , daß die von Dr . Currey 1906/07 in
Namagualand geleistete ärztliche Hilfe aus Grund von
Instruktionen erfolgt sei, die ihm seitens eines gewissen
R . Kramer , eines Agenten der deutschen Regierung , zu-
gostellt seien; seine bezügliche Zahlungsforderung sei von
den hiesigen deutschen Autoritäten abgewiesen worden,
und er habe auf diese Gelegenheit gewartet , um gegen
Herrn Dernburg vorzugehen . Der Richter verwies die
Eingabe auf die nächste öffentliche Sitzung des Gerichts-
Hofes. Bis zu diesem Sitznngstermin wird der Herr
Staatssekretär hoffentlich nach unserer Kolonie Snd-
wsstafrika „entwischt" sein.

Der Staatssekretär Dcrnburg ist mit Begleitung
woihWchalten in Upington eingetrofscn.

Nach Angaben des spanischen Konsuls hat sich die
hnfidische Mahalla vor der Stadt Tetuan  festgesetzt.
Abdelsalen zog in Begleitung von 60 Reitern in die Stadt
ein und begab sich in die Moschtze, wo er einen Brief
Mnley Safids verlesen ließ. Er durchzog dann die
Straßen der Stadt und nahm von den Einwohnern Ge¬
schenke entgegen. Die Siaöt ist ruhig . Spanische
Artillerie sichert die beständige Verbindung zwischen
Ccuta und Tetuan.

Der „Liberal " gibt unter Vorbehalt Erzählungen
von Reisenden, die aus Tanger in Cadix eintrafen,
wieder, wonach cs in Tetuan  zwischen der spanischen
Polizei und einem Kabylenstamm der Umgegend zu
einem Zusammenstoß kam und der spanische Kreuzer
„Princcsa Asturias " Truppen mit Maschinengewehren
landete.

General Lyautey  erhielt das Großoffizierkreuz
und General d'Amaö  e das Kommandeurkreuz der
Ehrenlegion.

ück. Paris , 13. Juli . „Echo de Paris " meldet ans
Tanger : Der Sultan wird am 12. ös. um 10 Uhr morgens
nach Tmara aufbrcchen, südlich von Rabat und auf dem
Wege nach Marrakesch. An zuständiger Stelle erklärt man
die Nachricht über einen Zwischenfall in Tetuan zwischen
Spaniern und Eingeborenen , wodurch eine Landung des
spanischen Kreuzers „Prinzessin von Asturien " notwendig
geworden sei, für unbegründet.
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Ausland.
Osterrrich-Urrgarn.

In Wiener informierten Kreisen will man wissen,
daß der Erzherzog Franz Ferdinand nach üenr dies-
jährigen Besuch des Königs von England in Ischl im
Namen des Kaisers dem .König von England in Marien-
bad einen Gegenbesuch abstatten wird.

Dem „Prager Tagblatt " zufolge wird Professor
Wahrmund in Prag nicht ein obligates Kollegium über
K i r che n r e cht, sondern nur eine von der Dogmatik ab¬
getrennte Partie über Patronatsrecht lesen, so daß er
ans dem Universitätsbetrieb gewissermaßen ausgeschaltet
bleibt. Überdies soll er in nicht zu ferner Zeit rn P e n-
fiiott  gehen . Gegen den Vorschlag des Züricher Do¬
zenten Förster für den Lehrstuhl der Pädagogik mache sich
in Universitätskreisen entschiedener Widerstand geltend,
weil Förster ein bekannter klerikaler Parteimann sei.

Rirtzl -ritd.
Am Schlüsse der Samstagssitzung verlas der Vor¬

sitzende einen Kaiserlichen Ukas, durch welchen dre Duma
bis zum 18. Oktober vertagt  wurde.

DaS Kriegsgericht in Lodz verurteilte in den letzten
zwei Taaen 12 Personen zum Tode durch den Strang.

An der Grenze der Kreise Tiflis und Signachi über¬
fielen neun berittene Räuber  drei Omnibusse und
nenn andere mit Passagieren besetzte Wagen und beraub¬
ten die Insassen . Einem Geistlichen nahmen dre Räuber
das güldene Brustkreuz ab, und stahlen sechs Pferde.

Frankreich.
Die Kammer  nahm nach kurzer Debatte den Ge¬

setzentwurf, betreffend den R ü ckk a u f d e r W e stb a h n,
in der Fassung des Senats an. Darauf verhandelte die
Kammer über die vorläufige Regelung des Betriebes
und über die finanziellen Maßnahmen , die durch den
Rückkauf bedingt sind.

Infolge einer Polemik wurde ein P i sto lenö  u e 1 1
zwischen den Schriftstellern Oberst Flehr und Kiste-
mackers ausgefochten. Das Duell verlief nach zwei,
maligem Kugelwechsel resnltatlos.

Msrtrrgal.
Die Kammer  nahm nach bewegter Sitzung die

Vorlage , betreffend die Zivilliste , mit großer Mehr¬
heit an.

Bulgarien.
Im Laufe der Debatte über die Adresse auf dre

Thronrede erklärte der Minister des Äußern , daß die
fürstliche Regierung alle Anstrengungen machen werde,
um die Großmächte zu überzeugen , daß Bulgarien
eine friedliche Entwicklung  verfolge und keine
Unruhen auf dem Balkan Hervorrufen werde. Die Be¬
ziehungen zu Rumänien  seien herzlich und freund¬
schaftlich. die zu SerLien offiziell gut,- sie sollten aber
aufrichtig und freundschaftlichsein. Die Beziehungen g.u
Griechenland  seien ebenfalls offiziell gut : die zur
Türkei  gut . Die Regierung werde bestrebt sein, die
Türkei zu überzeugen , daß Bulgarien , weit entfernt , eine
Gefahr für die Türkei zu sein, dieser in gewissen Be¬
ziehungen nützlich sein könnte. Das Scheitern - er
Mürzsteger Reform werde der angeblich von Bulgarien
unterstützten Vandenbcwegung zugeschrieben. Die irrr
inneren Mazedonien gebildeten Banden seien aber eine
Frucht der dortigen Lage. Die mazedonischeFrage sei,
ohne baß Bulgarien irgendwelche äußere Absichten auf
Mazedonien habe, auch eine bulgarische Frage , denn das
Leben des Fürstentums sei eng verknüpft mit dem Lose
seiner mazedonischen Konnationalen . Wenn durch die
Umstände eine Änderung ihrer Politik geboten wäre,
werde die durch das Vertrauen der Sobranje stark-e
Regierung ihre Pflicht zu tun wissen.

Serbien.
Der König betraute den Altradikalen Milosar Ginie

mit der Kabinettsbildung . Hiermit erscheint eine
baldige Lösung der Krise gesichert, da sowohl die Alt¬
radikalen wie auch die Jungradikalen ihre Zustimmung
dazu erteilten , daß ein solches Kabinett nach der Er¬
ledigung des Budgets ohne Apanage und nach der Ver,
abschiedung des Handelsvertrages mit Österreich-Ungarn
sofort di-e Neuwahlen  Lurchzuführen hätte.

Türkei.
Der Dumaabgeordnete Sagatelan erhielt aus Tifliz

ein Telegramm mit Berichten über ernste Vorgänge tn
T ü r k i s ch- A r m e n i e n. Danach hätten am 7. Juni
Kurden ein Kloster überfallen , den Prior getötet, ütx
Klosterhirten verwundet und das Vieh sowie die heilige^
Geräte geraubt . Die Lage des Klosters ist verzweifelt.

Nasim-Pascha, der Walt des Insel -Archipels, erhielt
vom Großwcsir Befehl, alle Inseln zu inspizieren un-
über die immer gefährlicher werdende panhellenisch^
Agitation  zu berichten. Der Marineminister be¬
reitet die Entsendung mehrerer Kriegsschiffe nach den,
Archipel vor.

Bei Vcrsiwitz im Wilajet üsküb versammelten sich
8000 Albanesen. Wie verlautet , handelt es sich dabei nn,
eine Bewegung gegen den Mnstessariff von Pristina.

Porsten.
Die Bazare in Täbris sind an einigen Stellen wieder

geöffnet.  Der russsiche Generalkonsul besuchte Rakhipi
Khan und riet ihm, sich aller Repressalien zu enthalten.
Der Stadthauptmann fuhr in der Stadt herum und
forderte die Bürger auf, die Waffen  an Rakhim KhM
auszuliefern . Falls dies nicht geschehe, werde er
ungehorsamen Stadtbezirke bombardieren lassen.

Der Minister des Äußern sprach dem diplomatisch^
Vertreter Großbritanniens nunmehr offiziell das Be.
dauern des Schahs darüber aus , daß die englische G^.
sandtschaft nach den Ereignissen vom 23. Juni unter milk,
tärische Bewachung gestellt worden war.

Vier Hauptführer der Schahpartei , die seinerzeit g^ -
Verlangen des Parlaments in Ketten in die Verbannung
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nach Kelat bei 'Nesched gebracht worben waren , trafen in
Teheran ein und wurden vom Schah und der Volks¬
menge jubelnd begrüßt.

Vereinigte Ktaaterr.
Der Kreuzer „Alvany " hat Len Befehl erhalten , am

Montag von Panama nach Amapala und Honduras zu
fahren , um die dortigen amerikanischen Interessen zu
schützen. Revolutionäre  sollen in der Nachbarschaft
von Amapalas tätig sein.

Krnstlierr.
Wie aus Rio Le Janeiro berichtet wird , ist die

brasilianische Regierung entschlossen, ihre drei großen
Panzerschiffe zu verkaufen und an ihrer Stelle neun
kleine Schiffe zu erwerben . Die öffentliche Meinung in
Brasilien ist seit längerer Zeit der Lösung dieser Frage
der Reorganisation der Flotte günstig gesinnt.

fjjtiti.
Auf Haiti ist neuerdings eine Revolution ausge¬

brochen. Durch Brandlegung und Plünderung wird die
Bevölkerung aufs äußerste crreat . Die Fremden fühlen
jich unsicher.

Niedertändisch-Indien.
Amtlich wird gemeldet, daß bei dem Angriff auf das

Lager bet Mangopoh in Niederpadang ein Offizier ge¬
tötet und acht eingeborene Soldaten schwer verwundet
wurden , während die Angreifer zwei Tote hatten . In
Oberpadang ist die Ordnung wiederhergestellt.

Arbeiter- und Lohnbewegung.
hd . Mannheim , 11. Juli . Zum Ausstand bei der

Firma Brown , Boweri u. Co., an dem etwa 1400 Ar¬
beiter beteiligt sind und der schon6 Wochen dauert , teilt
die „Volksstimme" mit , daß Verhandlungen zwischen
dem Verbände der Industriellen und dem Metall¬
arbeiterverband im Gange sind. Ein Ergebnis ist in¬
dessen bis jetzt noch nicht erzielt worden.

hd. Paris , 12. Juli . Die gestrige Verkündigung
der Aussperrung  der Bauarbeiter hat großes
Aufsehen erregt . Die syndizierten Arbeiter werden
morgen versuchen, die nicht-syndizierten , welche der Aus¬
sperrung nicht unterworfen sind, zu veranlassen, ge¬
meinschaftliche Sache mit den Ausgesperrten zu machen.
Man befürchtet bei dieser Gelegenheit Unruhen,
weshalb durch die Polizei bereits umfassende Maß¬
regeln getroffen worden sind. Die Hauptwerkstätten
werden von Polizei und Gendarmerie scharf bewacht.

hd. Mailand , 18. Juli . Die zum Syndikat gehören¬
den Arbeiter und Farmer haben einen Aufruf an die
übrigen Arbeiter gerichtet, in dem sie diese zur Soli¬
darität auffordern.

11. Deutsches Turnfest.
8 . u. EL Frankfurt a. M , 11. Juli.

Unter dem Protektorate des Kronprinzen Wilhelm
von Preußen wird hier in den Tagen vom 11. bis 28.
Juli das 11. Deutsche Turnfest abgehalten werden , zu
dem etwa 50 000 Turner aus allen Teilen des Reiches
und auch Vertreter der deutschen Turner des Auslandes
erwartet werden . Auch aus Amerika sind bereits 800
deutsche Turner zu dem Feste unterwegs . Das dies¬
malige deutsche Turnfest (es findet nur alle 8 Jahre ein
solches statt) wird sich glänzender gestalten als alle vor¬
hergehenden . Frankfurt a. M . ist eine Turnerstadt ersten
Ranges , denn die zehn Turnvereine , die Hier bestehen,
zählen mehr als 8000 Mitglieder . Die Vorarbeiten zu
Len großen Festlichkeiten sind schon feit Wochen und
Monaten im Gange . Fieberhaft arbeiten zahlreiche Aus¬
schüsse. Die Festlichkeiten, denen in Vertretung des im
Auslände weilenden Kronprinzen Prinz Oskar  von
Preußen beiwohnen wird , nahmen heute ihren Anfang
mit der Eröffnung der mächtigen Fcsthalle. Die riesige
Festhalle, die über 7000 Personen faßt, wurde heute
offiziell dem Ausschuß der Deutschen Turnerschaft über¬
geben. Der große Festplatz prangt im Schmuck von
Fahnen und Blumen . Zahlreiche Gebäude mit roten
und grünen Dächern, Tribünen und Schankwirtschaften
erhoben sich aller Orten . Ferner bemerkt man den Frei-
übungsplatz , den Geräteturnplatz , die Wetturnerzelte,
die Musikpavillons usw. Auch die Straßen haben fest¬
lichen Schmuck angelegt . Behörden und Bürgerschaft
haben sich in jeder Weise entgegenkommend und wohl¬
wollend erwiesen. Die ganze nächste Woche Hindurch
finden große turnerische Veranstaltungen auf dem Fcst-
platze statt. Die Frankfurter Turner werden ihr Bestes
zeigen. Auch die Frankfurter Schüler und Schülerinnen
werden ihre Turnkünste vorführen.

Die Hauptfeier beginnt am nächsten Samstag . In
der Historischen Paulskirche findet zunächst eine National¬
feier zum Gedächtnis Jahns  statt . Am Abend wird
bann das Bundesbanncr in die Obhut der Frankfurter
Turner gegeben. Der Sonntag bringt die ersten Preis-
turnfpiele . und den farbenprächtigsten Punkt der ganzen
Festlichkeiten, den Festzug. Er ist die Glanznummer
hes Turnfestes . Er gliedert sich in drei Teile . Einer
historischen Spitze, die die Pflege der Körperübungen
vom Altertum bis zur Neuzeit darstellt, schließen sich die
Vereine der Deutschen Turnerschaft mit ihren Bannern
an. Dann folgen 2000 deutsche Krieger mit ihren Fest-
fahnen, weiter die Innungen , die Berufsvereine , die
Ruderer , die Radfahrer , Schützen und Sänger mit ihren
Fostwagen. Die einzelnen Gruppen erscheinen in alt-
historischen Kostümen, so daß ein farbenprächtiges Bild
sich ergeben wird . Dem historischen Teil des Festzuges
liegt die Idee zugrunde , die Pflege der Körperübungcn
bei Germanen , Griechen und Römern von den ältesten
Tagen Ms zur Neuzeit in Gruppenbildern zur Dar¬
stellung zu bringen . Die Sieger von Olympia treten
auf, die römischen Zirkuskämpfer und schließlich das
kraftvolle Volk der Germanen , an der Spitze der
Cheruskersurst Hermann . Die Nibelungenhelden folgen,
nach ihnen schwere ritterliche Eisenreiter und dann die
Vertreter der mittelalterlichen Fcchtkunst. Hieraus
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kommen die deutschen Turner der Neuzeit mit der Büste
ihres Turnvaters Jahn , Burschenschaftler und Lützowcr
Jäger schließen den historischen Teil ab. Den Schluß
des ganzen Festzuges bilden die Mannschaften der frei¬
willigen Feuerwehren der Umgegend. — Nach dem Fest¬
zuge, der etwa drei Stunden Länge Haben wird , setzen
wieder Preisübungen ein, die auch an den nächsten Tagen
noch fortgesetzt werden . Besondere Preisturnen sind
vorgesehen für die deutschen Turner im Auslande , für
die Altersriegen , für die akademischen Turnvereine , die
Schüler und Schülerinnen der Frankfurter Schulen usw.
Am Donnerstag , den 23. Juli , schließt das Fest mit einer
vaterländischen Huldigung am Niederwalddenkmal ab.
Zahlreiche Turnfahrten folgen.

Die geschäftlichen Beratungen des Ausschusses der
Deutschen Turnerschaft werden unter dem Vorsitz des
bereits 70jährigen, aber körperlich und geistig noch un¬
gemein frischen Dr . Götz --Leipzig am 18. und 17. Juli
stattfinden . Der Festausschuß, dem 120 Personen an¬
gehören , die alle eifrig beschäftigt sind, Hat bereits auch
für Massenquartiere für die Zehntausende von fremden
Turnern gesorgt. Auch eine literarische Ausstellung und
eine solche von technischen Hilfsmitteln ist eingerichtet.
Der preußische Eiseubahnminister Vreitenbach hat be¬
reits auf Ersuchen der Festleitung die Anweisung er¬
gehen lassen, daß allen Bahnbeamten , soweit es das
dienstliche Interesse gestattet, Urlaub und freie Reise
zum Turnfest gewährt werden, wenn sie der Deutschen
Turnerschaft angehören . Sonderzüge aus allen Teilen
des Reiches find bereits festgelegt. Der Fesiplah hat ein
besonderes Postamt , Presse- und Lesezimmer. So ist in
jeder Weise für das Gelingen des vaterländischen Festes
gesorgt. Die alte Feststadt Frankfurt wird die deutschen
Turner nicht enttäuschen. *

ö.  Frankfurt a . M , 12 . Juli.
Obwohl das eigentliche Turnfest erst am 18. Juli

abends mit der Begrüßung der auswärtigen Gäste und
Übergabe des Bundesbanners beginnt , hat der Fest¬
ausschuß doch verstanden , die Reihe der Borfeiern wohl
in erster Linie aus geschäftlichen Gründen schon am
gestrigen Tage beginnen zu lassen. Durch ein Festessen
wurde die Halle geweiht und der Frankfurter Ober¬
bürgermeister sprach passende Worte, ernst und gemessen,
wie es seine Art ist, aber doch nur schwer die Freude
verbergend darüber , daß die Halle dasteht, um die er mit
den Stadtverordneten schweren Kampf geführt . Professor
v. Th i er sch, der die Überschreitungen der Bausummen
sehr zu lieben scheint, Hat so ziemlich Wort gehalten.
Er hatte versprochen, bis zum 1. Juli die Halle provi¬
sorisch fertigzustellen, es ist ihm bis zum 10. Juli ge¬
lungen . Allerdings ist sie sehr provisorisch  und
eine Weihe mutet ziemlich komisch an . Bon den vier
Ecktürmen fehlt einer noch gänzlich, man hat ihn durch
ein Holzgcstcll mit Girlanden ersetzt. Das noch größten¬
teils rohe Mauerwerk ist mit frischem Tannengrün ver¬
kleidet und das Dach mit geteerter Dachpappe gedeckt.
Nun , solange kein Regen eintritt , wird wohl alles gut
gehen. Vom Innern der Halle schweigt man aus Höf¬
lichkeit am besten. Fachleute sagen, daß mindestens noch
ein Jahr nötig sei, um sie wirklich fertigzustellen. Das
genügt ja, denn sie ist ja für die Gesangwettstreite
deutscher Männergesang -Bereine bestimmt, die der Kaiser
fortan stets in Frankfurt abhalten will . Der nächste soll
bekanntlich 1909 sein.

Der Heutige Sonntag brachte einen Festzug  der
Frankfurter Turner und turnerische Massenaufführungeu
von 1(5 Vereinen auf dem Festplatz. Die Hitze auf dem
Festplatz ist ungeheuer , es fehlt jedes schattige Plätzchen,
wenn man von den Dutzenden von Bierzelten absieht,
die mit Segeltuch gedeckt sind, ein mangelhafter Schutz
gegen die Julisonne . Die nächsten Tage werden for ' .
gesetzt lokale Veranstaltungen bringen , die kein allge¬
meines Interesse haben, Schülerturnen , Gesangproben
usw. wechseln miteinander ab. Die Sänger sind sehr
ungehalten , sic dürfen singen, aber man hat ihnen keinen
freien Eintritt znm Festplatz bewilligt, nur wenn sie
singen, dürfen sie umsonst herein . Überhaupt sieht es
mit Freikarten scheu aus , für die Presse sind insgesamt
100 Karten reserviert , davon war die Hälfte schon am
Samstag vergriffen . Im übrigen hat man für die
Berichterstatter geeignete Arbeitsräume geschaffen, auch
die einzelnen Ausschüsse haben schöne Bureaus . Die
Dauerkarten für Herren kosten 5 M., die für Damen
8 M. Sic berechtigen aber nur , worauf Hingewiesen sei,
zum Betreten des Festplatzes, der Eintritt in die Halle
kostet 1 M. extra . Die Tageskarte kostet 1 M. pro
Person , berechtigt aber nicht znm Eintritt in die Fest-
hallc. Bei diesen hohen Preisen haben die Leiter des
Festes die Rechnung ohne das Frankfurter Publikum
gemacht, und Lokalzeitungen weisen deshalb schon heute
mit Recht darauf hin , daß diese Ilnorduungcn verfehlt
sind und die Besucherzahl herabdrücken werden. Daß
die Bewirtung auf dem Festplatzc nicht so billig ist- wie
in den naheliegenden Wirtshäusern , ist selbstverständlich,
und auch hierauf wird das Publikum achten. Im übrigen
fällt die Massenflucht der Frankfurter vor dem Turnfest
auf . Am 11. Juli haben die Schulferien begonnen und
da sind mit den Feriensonderzügen Tausende von
Familien abgereist. Besonders die oberen Zehntausend
kümmern sich ums Turnfest gar nicht. Desgleichen hält
sich die Arbeiterschaft völlig fern , die bekanntlich in
Frankfurt einen großen Teil der Bevölkerung ausmacht,
aber eigene Turnvereine hat. Es bleibt also nur noch
der Mittelstand , dem jedoch in der Mehrheit die Sache
zu teuer sein wird . Das sind Aussichten für ein Fest,
wie sie schlechter gar nicht sein können. Wenn es nicht
der Besuch von auswärts macht, auf die Frankfurter
ist nur in geringem Grade zu rechnen. Daß Postkarten
zu Hunderten erschienen sind, versteht sich von selbst.
Auch an anderen Spezialerzeugnissen für das Fest ist
kein Mangel . Das beste Geschäft, darüber ist man sich
klar , machen die großen Frankfurter Brauereien , die
denn auch enorme Vorbereitungen treffen.

J -m heutigen Anzeigenteil unseres Blattes (Seite 9)
wird die Anzeige wegen des Verkaufs der Tribünenkarten
für den Festzug veröffentlicht . Bekanntlich werden zwei
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Tribünen errichtet , eine auf dem Opernplatz zwischen den
beiden Kandelabern , und eine am Hohenzollernplatz. Preise
der Plätze und Verkaufsstellen sind aus der Anzeige ersichtlich.
Da der Festzug bei jeder Witterung stattfindet , sind die
beiden Tribünen durch Überdachung gegen Sonne und Regen
geschützt. Außerdem sind ErfrischniiHen erhältlich . Auf der
Operuplatz -Trrbüne werden die Fürstlichkeiten , die Minister
und Ehrengäste finden , der übrige Teil der Plätze wird
zum Verkauf gestellt. Dadurch , daß der Festzug um das
Opernhaus in einer Schleife herumgeführt wird , haben die
Besucher dieser Tribüne Gelegenheit , den Festzug zweimal
zu sehen. Wie wir hören , sind schon belangreiche Voranmel¬
dungen auf Tribünenplätze einaelaufen , deshalb dürfte sich
empfehlen, Bestellungen auf Plätze mit tunlichster Be¬
schleunigung zu bewirken. Dre Großartigkeit des Festzuges,
der sowohl rn seiner Massenwirkung als auch in feinem
ganzen Arrangement alles bisher in Frankfurt Gesehene in
den Schatten stellen dürfte , wird sicherlich viele veranlassen,
sich einen Tribüncnplatz zu sichern.

Aus SlrrdL und Land.
Wiesbadener Nachrichten.

Wiesbaden,  13. Juki.
Amerikanische Turner in Wiesbaden.

Wo Deutsche sich in größerer Zahl zusammenfinden,
da bilden sie Vereine , insbesondere Turn - und Gesang¬
vereine , und das tritt nicht nur im Jnlande , vielleicht
mehr noch im Auslände zutage, wo gerade im deutschen
Vereinslebeu das Deutschtum seine hervorragende
-Pflegostätte findet . Als hier verlautbarte , daß der
,M ordamerikani  s ch e T u r n e r b u n d" , ein Ver¬
band , welcher feine Mitglieder in allen größeren , von
erheblicheren Zahlen deutscher Landsleute bewohnten
Städten hat , zur Teilnahme am deutschen Turnfest hier¬
her kommen werde, da ließ unter vielen anderen Städten
und Vereinen auch der hiesige „Männer -Turnverein"
eine Einladung zum Besuche unserer Stadt an ihn er¬
lgehen, und mau ist mit Freuden dieser Einladung ge¬
folgt . Die nächsten Tage in Wiesbaden werden unter
dem Zeichen des „Sternenbanners " stehen. — Eine Dele¬
gation des „Mäuner -Turuvereins " begab sich Samstag¬
vormittag schon nach Rüdcsheim , um dort die Gäste Lei
dem -ersten Betreten des heimischen -Bodens zu begrüßen
und sie an jene Stätte zu geleiten , die mehr noch unter
dem Deutschtum im Auslande denn bei uns als eine
Art National -Heiligtum angesehen wird , als ein Ort,
der nur mit einem gewissen Schauer der Ehrfurcht be¬
treten werden darf , und der sich daher mehr wie einer
eignet zu patriotischen Sympathiekundgebungen . Stadt¬
verordneter Ka 1twasser  hielt bei dem F e st a k t u s
am Niederwald - Denkmal  die Rede. Gegen
8Vsä Uhr führte ein Extrazutz die Gäste gen Wiesbaden,
wo sie gegen 7 Uhr eintrafen . Vertreter des Turngaues
Wiesbaden hatten sich hier in großer Zahl eingefundcn,
welche ihnen mit einem kräftigen Gut Heil ! den Will-
kommengrutz entboten und sie in geschlossenem Zug über
Kaiser-, Wilhelm - und Burgstratze durch ein in vier-
ustd mehrfacher Kette die Straßen einrahmendes , mit
seinen Sympathiekundgebungen nicht geizendes Publikum
zunächst zum Rathaus geleiteten . An der Spitze
des Zuges schritten die Spielleute der Turner , ihnen
folgte die vom Regimentskommandeur zur Verfügung
gestellte Kapelle der Kastcler Pioniere , die beiden Fahnen
der Amerikaner , die Fahnen der Turnvereine von
Erbenheim , Hochheim und Idstein , welch letztere zu dem
Empfange Delegationen entsandt hatten , die Mitglieder
des Nordamerikanischen Turnerbundes selbst, eine vom
Tnrn -Verein Wiesbaden , der mit 180 Turnern an-
getreten war und die Amerikaner im Bahnhof mit
-Gesang begrüßt hatte, gestellte Musikkapelle und end¬
lich, nach Vereinen getrennt , die Mitglieder der drei
Hiesigen Vereine . Vor dem Rathaus machte der Zug
Halt , und cs gruppierten sich im Zentrum vor dem Rat-
hausportal um ihre Fahnen herum die transatlantischen
Gäste, rechts und links von ihnen die heimischen Ver¬
eine, vor den Gästen ein aus den Vereinen „Union ",
„Liederkranz", „Friede ", sowie der Gesangricge des
„Männer -Turnvereins " zusammengesetzter Chor mit
-seinem Dirigenten , dem Musiklehrer Herber . Nachdem
die Sänger den Choral „Die Himmel rühmen " -zum Bor¬
trag gebracht, begaben sich die Amerikaner mit ihren
Fahnen in den Festsaal des Rathauses,  wo
Oberbürgermeister Dt . v. JH eil sie in einer längeren
Ansprache namens der Stadt bewillkommnete. Sie
selbst seien — so führte er aus — Zeugen gewesen der
Freude , der Begeisterung , die ihr Besuch in Wiesbaden
in der Bürgerschaft Hervorrufe . Er sei beauftragt , ihnen
die Grüße der städtischen Behörden zu übermitteln und
der Hoffnung Ausdruck zu geben, daß die Gäste hier in
Wiesbaden und später in Frankfurt recht vergnügte
Tage erleben möchten, die ein freundliches Erinnern
an ihren Aufenthalt in Deutschland zurücklaffen. Ihr
Kommen habe den Zweck, in friedlichem Wettbewerbe
ihre Kräfte zu messen mit den deutschen Turnern . Man
verlange hier nicht von ihnen , daß sie aufhörten , gute
Amerikaner zu sein, im Gegenteil , man wünsche-bas von
Herzen, zugleich aber wünsche man , daß man drüben in
der neuen Heimat seine deutsche Abstammung nicht ver¬
leugnen , daß man die Ideale pflegen möge, die -die Ver¬
bindung unterhielten mit dem Lande der Abstammung,
die deutsche Sprache, die Liebe zum -deutschen Wesen.
In der Heutigen Zeit der bis nahe zur Vollkommenheit:
aus -gebildeten Verkehrsmittel , da seien die Entfer¬
nungen arg zusammengeschrumpft. Eine Reise über den
Ozean , die werde heute zurückgeleg-t in einer Zeit , in
der man noch vor 70 Jahren kaum von Berlin nach
Aachen gelangen konnte. Es besteht ein lebhafter Ver¬
kehr zwischen den einzelnen Nationen , von dem zu wün¬
schen sei, daß er nur dazu dienen möge, sich näher kennen
zu lernen und dem Gedanken des friedlichen Wettbewerbs
förderlich zu sein. Diesen Gedanken zu fördern und zu
erhalten und dadurch den Weltfrieden zu sichern, sei ein
Streben , des Schweißes der Edelsten wert , ein Streben,
von dem man wisse, daß es- die -beiden Männer , die an
der Spitze des Nordamerikanischen Staatenbuuöes und
Deutschlands ständen, in hohem Maße beseelte. So
wünsche er, daß auch dieser Besuch beitragen möge, die
friedlichen und freundlichen Beziehungen zwischen bei-
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Herr Nationen zu fördern und zu vertiefen . Die Ver¬
einigten Staaten von Nordamerika und das Deutsche
Reich, sic leben hoch! — Namens der Gäste antwortete
auf die Ansprache -deren Sprecher Kaufmann E -b er-
Hardt  ans Böston in fließendem Deutsch etwa wie
folgt : Des Guten und Schönen sei ihnen mährend ihres
Aufenthaltes in Deutschland schon so viel geboten wor¬
den, daß die auf sic einströmendeu Gefühle sie zu über¬
wältigen drohten . Er danke namens der amerikanischen
Delegation besonders der Stadt Wiesbaden , aus der
eine der ersten Einladungen zu einem Besuche an sie
ergangen sei. Mit Vergnügen habe man der Einladung
entsprochen. Die allgemeinen großartigen -Sympathie¬
kundgebungen in Wiesbaden seitens der Bürgerschaft
hätten ihnen wohlgctan . Er danke dafür von Herzen.
— In der Tat seien die deutschen Turner und Sänger
jenseits des Wassers sich in hohem Maße ihrer Mission
als Erhalter und Schützer deutschen Wesens bewußt,
und ihre bezüglichen Bestrebungen seien auch nicht ganz
ohne Erfolg gewesen. Man erfülle in Amerika seine
Bürgerpflichten , ohne dabei seine Anhänglichkeit für
Deutschland zu verleugnen . Er sei beauftragt , Deutsch¬
land die Grüße der deutschen Turner aus den Ver¬
einigten Staaten von Nordamerika zu entbieten . Die '
großen Tage , die man auf deutschem Boden verbracht,
würden ihnen unvergeßlich bleiben . Er fordere die Mit¬
glieder des Nordamerikanischen Turnerbundes auf zu
einem dreifachen Gut Heil ! als Dank für den freund¬
lichen Empfang , den ihnen die Wiesbadener Bürger¬
schaft bereitet habe. Zum Schluß trugen die Vorstands¬
mitglieder ihre Namen in das Goldene Buch  ein.

Erwähnt sei noch, daß dem Begrüßnngsaktc der
Konsul der Vereinigten Staaten von Nordamerika,
Breuer , anwohnte.

Den Glanzpunkt in den Arrangements dieses ersten
Tages der Anwesenheit der Gäste bildete das Garten-
f -est im Kurgarten . Ganz feenhafte Lichtesfektc waren
dort mit den unscheinbaren Jlluminationslampen erzielt.
Rechts neben dem Seiteneingang begrüßte die Gäste in
mehrfarbigem Lichte das doppelte Sternenbanner mit
dem vierfachen F der Turner . Den Fond des Licht¬
meeres bildeten , von Lampions , Gassterncn und far¬
bigen Jllnminationskörpern umrahmt , wiederum das
vierfache F , die Kaiserkrone und ein doppeltes W,
schwebend über farbigen Rrösenblumen , einem glänzen¬
den, sich recht wirkungsvoll im Wasser verlängernden,
seine Gaben ausstreuenüeu Füllhorn , Gruppen über dem
Wasser lagernder farbiger Lampions . Die besonders
auch mit der Leuchtfontainc erzielten Lichteffekte waren
großartig . Das Ganze übertraf alles — und das ist
nicht wenig —, was uns bisher auf diesem Gebiete im
Kurhaus geboten wurde . — Das Konzert-Programm
war ein radikal amerikanisches. Das „Boston-Quartett"
trug mit großer Akkuratesse und hervorragenden
Stimmitteln mit wenigen Ausnahmen nur amerika¬
nische und englische Lieder vor , die Kapellen brachten
lediglich Nummern von amerikanischen Autoren ^ oder
über amerikanisch-englische Motive . Zum Schluß gab
es einen Ball , während draußen bis in den späten Abend
hinein ein Fesselballon Gelegenheit zur Überwindung
alles irdischen Tands bot. -

Gestern Sonntagnachmittag hatte sich ein großer Teil
der Gäste zu dem Turnplatz des „Nt ä nn -er-
Turnvereins"  im Distrikt „Nonncntrift " begeben,
um sich dort durch den -eigenen Augenschein von den
Leistungen der deutschen Turner zu überzeugen und auch
hier und da selbst an einer Übung teilzunehmen . Es
-wurden dort unter der Leitung des Turnwarts Engel
«Freiübungen vorgeführt , von Mädchen Seilüünngcn,
-und alles war recht fleißig bei -der Arbeit , als der ur¬
plötzlich kommende Gewitterregen die Turner sowohl wie
das äußerst zahlreich erschienene Publikum noch allen
Windrichtungen auseinandertrieb . Das Schauturnen
wurde später in der Turnhalle an der Platterstratze fort¬
gesetzt. _ _

Die Wiesbadener Grundwasserwcrkc bei Schierster«.
Die Deputation für die Verwaltung der städtischen

Wasser- und Lichtwerke hatte für Samstag nachmittag
Einladungen zur Besichtigung der Wiesbadener Wasser¬
werks-Anlagen bei Schierstein ergehen lassen. Außer
zahlreichen Mitgliedern des Magistrats und des Stadt-
verorünetcnkollcgiums nahmen von der Königlichen Re¬
gierung Mcliorationsbauinsepktor Rogger und Wasscr-
bauinspektor Beueke an der Besichtigung teil , im ganzen
gegen 60 Herren , welche in Begleitung des Herrn Ober¬
bürgermeisters Fr . v. Jbcll und des Direktors der
Wasser- und Licht werke Herrn Halbertsma gegen 5 Uhr
auf dem Werk eintrafen.

Herr Halbertsma führte nunmehr die Erschienenen
ruf einem Rnndtzang durch das gesamte Werk. Zuerst
durch das Mafch-inenhaus , wo sämtliche Pnmpmaschincn
in Betrieb waren und wo man bereits einen Begriff
von der Großartigkeit der Anlage und dem äußerst
exakten, peinlich sauberen Betrieb bekam. Eine Wendel¬
treppe hinunter ging es dann in den wasserdichten
Schacht für die Vorpumpmaschincn. Demnächst besichtigte
man das Kesselhaus, dessen Hitze viele veranlaßte , eine
Kostprobe frischen Wassers anzunehmen.

Der nächste Gang führte aus der Unterwelt wieder
ins J -reie zur Besichtigung der Brunnen auf der Trink-
wassergcwinnungsanlage im eingedeichten Schicrsteiner
Anbau und weiter dem Damm mit Feldbahngleis nach,
der Vanernan folgend, ' zur Nntzwassergewinnuugs-
Anlagc auf dieser Insel . Nunmehr verließ man die
Wassergewinnungs - und Fördcr -Anlagen und wandte
sich dem Riesel- und Filterwcvk zu, welches die Ent¬
eisenungs -Anlage darstellt, unstreitig der interessanteste
Teil der ganzen Anlage . Gewaltige Brausen gießen
hier das Wasser in die Kokskammern, wo sich der Eisen¬
gehalt des Wassers in einer rostbraunen Schicht ans
Koksstücken niederschlügt, um in den mit Sand ver¬
schiedener Kornstürke gefüllten Filtern vollends enteisent
zu werden . Mit welcher Gründlichkeit dies geschieht,
konnte man an aufgeschütteten Haufen gebrauchten und
ungebrauchten Sandes sehen. Erstcrcr erschien rostbraun
gefärbt und enthielt große Mengen seinen Eisenpnlvers.
Bon letzterem wird der gebrauchte Sand auf Sandwüsch-

Wreskaderier Cagülalt.
Maschinen gereinigt, um noch mehrfach Verwendung
finden zu können.

Über die Wassergvwinnungs -Anlage entnehmen wir
einer mit Situationsplan versehenen, von Herrn
Direktor Halbertsma verfaßten und jedem der Besucher
überreichten Broschüre noch folgendes:

Das Grundwasscr wird mittels Rohrbrunnen dilu¬
vialen Sauden und Kiesen entnommen . Die 8 bis
14 Meter mächtige wasserführende Schicht wird von einer
schwer durchlässigen Aluvinmschicht von etwa 2,3 bis
3,6 Meter Dicke überlagert . Die Trinkwasser-
gewinnungs - Anlagc  besteht aus den in einer
Reihe zu zwei Gruppen angeordneten 30 Brunnen . Vom
offenen Rheinstrom liegt die L-Brunnenreihe 500 Meter
entfernt . Der Brnnnenkopf sitzt in einem wasserdicht
gemauerten Schacht, woselbst auch die Proben für bakte¬
riologische Untersuchungen entnommen werden können.
Das Schachtinnerc ist gegen den eigentlichen Brunnen
wasserdicht abgeschlossen: auch wurde bei der Brunnen-
konstrnktion auf Vermeidung jeder Verunreinigung des
Brunnenwassers durch Tagwasser sorgfältig Bedacht ge¬
nommen . Diese Bauart der Brunnen hat sich bisher,
d. h. in vier Betriebsjahren in Schierstein , vollständig
bewährt , insbesondere ist keine Versandung der Brunnen
eingetretcn . Zum Schutz gegen Hochwasser ist das Ge¬
lände der Trinkwasserbrunnen eingedeicht. Bei niedrig¬
stem Grundwasserstandc beträgt die Ergiebigkeit der 30
Trinkwasserbrunnen etwa 7200 Kubikmeter täglich. Die
im Jahre 1906 erstellte neue Nutzwasscrgcwin-
nungs - Anlage  besteht aus 12 Brunnen , welche in
Abständen von 25 Meter in einer Reihe parallel zum
Rheinstrom und 100 Meter vom Ufer entfernt auf einer
Halbinsel angcordnet wurden . Die Bauart der neuen
Nutzwasserbrunnen ist diejenige der Trinkwasserbrunnen.
Die Gesamtergiebigkeit dürfte bei niedrigstem Grund-
wasserstande 5900 Kubikmeter täglich betragen . Die
Förderanlage  besteht im wesentlichen aus 5 Voc¬
oder Brunnenpumpen , welche das Wasser dem Sammcl-
brnnnen entnehmen und auf die Enteisenungs -Anlage
drücken, den 5 Haupt - oder Bchälterpnmpen , die das
enteisente Wasser ans den Reinwasserkellern saugen und
nach den Sammelbehältern bei Dotzheim fördern , und
aus der Dampfkessel-Anlage . Von den 5 Maschinen¬
sätzen heben die beiden östlichsten Nutzwasser, die übrigen
Trinkwasser . Jede der zwei Hauptpumpen für Nntz-
wasser leistet 120 Kubikmeter, jede der drei .Hauptpumpen
für Trinkwasser 150 Kubikmeter stündlich. Eine dieser
Maschinen bildet die Reserve. Den Dampf für die
Maschinen und die Beheizung der Gebäude liefern drei
Zweiflammrohr -Kessel mit je 81 Quadratmeter Heiz¬
fläche, ausgerüstet mit je einem Überhitzer von 68
Quadratmeter Heizfläche. Die mit einem Laufkran von
2000 Kilogramm Tragkraft ausgerüstete Maschinenhalle
ist 90,1 Meter lang und 1.6,7 Meter breit . Zwischen
Maschinen- und Kesselhaus liegen die Räume des sogen.
Zwischenbaues, und zwar im Keller die beiden durch
einen Gang getrennten Reinwasserbehälter für Trink-
und Nutzwasser von 320 bezw. 200 Kubikmeter Inhalt,
im Erdgeschoß ein Aufenthaltsraum für die Kesselwärter,
je ein Zimmer für die Direktion und den Maschinen¬
meister sowie ein Magazin , im Obergeschoß endlich ein
Laboratorium , ein Aufenthalts - und Speiseraum für die
Arbeiter , eine Arbeiterbadeanstalt , bestehend aus einem
Wannen - und einem Brausebad mit kaltem und warmem
Wasser usw. Unweit des Kesselhauses steht für sich allein
das Kohlenhaus , das etwa 1000 Tonnen Kohlen fassen
kann. Wie bereits erwähnt , ist das Schiersteiner
Brunnenwasser eisenhaltig . Daher wurde gleichzeitig
mit der Vermehrung der Brunnen und der Erweiterung
der Pumpwerke eine Enteisenungs -Anlage erbaut . Deren
System anlangend , entschied man sich nach den ooraus-
gegangenen Versuchen für Koksricsler und schnellsand-
silter . Die Wirkung der Enteisenungs -Anlage ist ganz
vorzüglich, indem der Eisen- und Mangangehalt des
Trinkwassers und des Nutzwassers gänzlich entfernt wird.
Die Nutz- und Trinkwasser -Antagen in Schierstein sind
durchweg scharf getrennt voneinander gehalten . Von
den Ha uptpump ma sch inen fließen Nutz- und Trinkwasser
durch getrennte Druckleitungen nach dem Nntzwasscr-
bcz-iv. Trinkmasser-Bchälter in Dotzheim und von dort
durch getrennte Fallrohrleitungen und Rohrnetze nach
den Berwcndungsstellen in die Stadt . Schicrsteiner
Nutzwasscr wird bereits seit einer Reihe von Jahren,
das Schierfteiner Trinkwasser wird in diesem Jahre seit
dem 28. Februar d. I . zusammen mit dem Taunuswasser
der Stadt anstandslos zugcführt.

Nach der hochinteressanten Besichtigung folgten die
Teilnehmer einer Einladung der Rheingaucr Schaum¬
weinkellerei von .Söhnlein u. Ko. zur Besichtigung deren
Kellereien. Gleichsam ein Sprung von der Gewinnung
des einfachen Trinkwassers bis zur Erzeugungsstätte des
edelsten Getränkes , deS Sektes . Herr Friedrich Söhnlcin-
Pabst machte hier den fachkundigen und liebenswürdigen
Cicerone und das Erstaunen über die ungeheuren Sekt-
behälter und Sektmengen war hier eben so unzweideutig
zu erkennen, wie vordem im Wasserwerk über den Werde¬
gang des gewöhnlichen Naß. Bei Söhnlein war die
Kostprobe jedoch viel gründlicher.

— Todesfall . Heute starb der Königliche Geheime
Sanitätsrat Fr . Hubert Ulrich,  welcher erst seit kurzem
hier wohnte.

— Einweihung des Untcrknnftshanses am Kaiser-
Wilhclm -Tnrm auf dem Schläferskopf. Schon die ersten
Nachmittagszügc brachten viele zum Chausseehaus, von
wo sic auf nahen und nächsten Wegen zum Schläferskopf
«ussticgen. Kurz nach p Uhr kündete Herr Heinrich
Häßler  an , daß der Mannergesang -Wcrein „Cvncordia"
die Feier durch einige Lieder eröffnen werde. Kaum
hatte er geendet, als mit wahnwitziger Macht ein wildes
Unwetter  los -brach. Eine tolle Flucht zu der schützen¬
den Halle begann . Doch diese vermochte kaum die vielen
zu fassen. Währenddessen tobte draußen das Gewitter.
Der Sturm fegte Gläser und Teller von den Tischen.
Ängstlich flatterten die Fahnen in dem wirbelnden Wind.
Der Bäume Zweige krachten und stürzten zu Boden.
Wohl % Stunde tobte das -Wetter , dann ließ es allgemach
nach und kurz nach 6 Uhr konnte Herr H-aßler , diesmal
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von besserem Erfolg begleitet , die Eröffnung der Feier
ankünden . Mit den prächtigen Chören „Wer hat dich
du schöner Wald" von Mendelssohn , „Wasfentanz " von
Kreutzer und dem Jägerchor aus -der Oper „Calypso"
erfreute der Männergesang -Verein „Concordia ", unter
Leitung des 2. Chormeisters Herrn August Becker,  die
Teilnehmer . Lebhaften Beifall fanden die vorzüglich
vorgctragencn Chöre. Alsdann hielt Herr Baurat
W i n t e r , der Vorsitzende des erschönerungsvereins ",
die Festrede. Vor 2 Jahren , so führte der Redner aus,
als der Kaiser-Wilhelm -Turm eingoweiht wurde , da
dachte wohl niemand daran , daß so bald wieder hier
oben sich der „Verschönerungs -Verein" zu einer Feier
einfinden würde. Aber an 100 000 Personen besuchten
bisher den Turm und da ward bald der Wunsch lebendig,
denen ein schützendes Obdach zu geben, die der Regen
hier oben überrascht und auch denen, welchen die frische
Luft hier oben zu frisch ist. Leicht wurde es nicht, den
Bau zu errichten, doch durch die Mithilfe vieler gelang
es, in kurzer Zeit dies schöne Haus zu erbauen . Bor
allem der tatkräftigen Unterstützung der Herren Georg
Moos , Heinrich Käsebier und W. Dahlheim ist es zu
danken, daß jenes schmucke Haus so rasch erstehen konnte.
Auch des Architekten, Herrn Mohr , der uneigennützig
seine Kraft dem schönen Werke lieh, dankte der Redner.
Reiche Spenden flössen zu dem Bau , dankend sei nur
in erster Linie des Herrn Baron v. Krauskopf gedacht.
Redner erinnerte daran , daß Kaiser Wilhelm dem Turm
seinen Namen gab und schloß mit einem Hoch auf Se.
Majestät . Der Himmel hellte sich jetzt auf und eine
Aussicht erschloß sich bis in die weitesten Fernen , d-er
spitze Melibokus mit der Bergstraße schien greifbar nahe.
Rechte Festfreude entwickelte sich nun bald. Die Musik
spielte lustige Weisen, Lieder erklangen und alles freute
sich, daß nun hier oben die Halle stand, denn so recht
traute doch noch keiner dem Wetter . Wenn je etwas
geeignet, die Notwendigkeit der Halle zu erweisen, so
war es dieser Tag und nur ungern schied man von der
Höhe. Doch zuvor besichtigen wir -das neue schmuck-
Haus . Freundlich lugt es aus dem grünen Wald mit
seinem luftigen Fachwerk, seinem leuchtend roten Dach.
Wir treten ein. Eine kleine Vorhalle , drüber sich ein
blumengeschmückterBalkon aufbaut , dann ein schönes
Zimmer , dessen zwei Kronleuchter selbst die dunkelste
Nacht -erhellen müssen. Und weiter ein festlicher Raum.
Hohe Fenster gen Süden . Große Wandgemälde erfreuen
uns . Wir schauen näher . Im Hintergründe der
Schläserskopf, davor eine prächtig gemalte Eberjagd . Die
Züge des edlen Jägers -kommen uns wohlbekannt vor.
Von der anderen Wand schauen mit treuherzigen Augen
einige Rehe auf uns . Und in der Ecke sitzt schweigend
die kluge Eule . Wahrlich ein traulicher Raum , der des
Spruches über der Türe nicht bedarf, denn wohl jeder
muß sich hier heimisch -fühlen und dankbar wird er des
Verschönerungsvereins gedenken, der hier wieder aufs
neue gezeigt hat, daß er in unermüdlicher Arbeit bestrebt
ist, unser liebes -Wiesbaden mir seiner herrlichen Um¬
gebung mit jedem Jahre schöner zu gestalten.

— Der Züricher Lehrer -Gesangverein in Wiesbaden.
Ans dem Hauptbahnhos trafen die Schweizer Sänger
heute morgen 11,58 Uhr hier ein und wurden durch Mit¬
glieder des hiesigen Brndervereins hcrzlichst willkommen
geheißen. Der Vorsitzende des hiesigen Lehrer -Gesang¬
vereins , Herr Rektor G r o ß, sprach warme Be-
grüßungsworte und hob hervor , daß nicht bloß der
hiesige Brnderverein , sondern sämtliche Sänger der
Stadt über den Besuch der Schweizer Brüder hoch erfreut
seien. Gerade der Lehrer-Gesangverein heiße die
Züricher besonders willkommen, einmal als Standes-
genossen, und dann als rechte Pfleger des deutschen
Liedes. In das „Hoch den Gästen" stimmten die Wies¬
badener begeistert ei». Der Vorsitzende der Züricher,
die in ihren einheitlichen grauen Hüten und Schirmen
einen schmucken Eindruck machten, dankte in herzlichen
Worten und sang der Verein als Willkommengrutz seine«
Wahlspruch. Die Mitglieder des hiesigen Lehrer -Gesang-
-Vercins geleiteten nun die Gäste in die verschiedenen
Hotels der Stadt . Der Vorstand und die Rciselcitung
wohnen im „Grünen Wald". Mit Fähnchen, worauf
die Hotelnamen standen, ausgestattctc Knaben cr-
öffnctcn die einzelnen Zuge.

— Zum Einzug der 360 amerikanischen Turner
hatten nicht so viele Häuser geschmückt, wie man erwartet
hatte . Nur an verhältnismäßig wenigen Gebäuden in
der Wilhelm - und Burgstraße waren Fahnen aufgezogen.
Sehr schön hatte die Firma Emil H c e s, vorm . C. Acker,
Ecke Schloßplatz, dekoriert . Schon in der Burgstraßc
wehte groß der Union Jack. Über dem Eingang ist das
Wappen der Vereinigten Staaten von Girlanden nnl,
am-erikanifchen und deutschen Fähnchen umrahmt . <£ jn
großes Schild „Willkommen", mit vielen bunten Schiffs-
flaggen eingefaßt , die sich von einer Seite der Straße
zur anderen ziehen, grüßte die Einziehenden schon von
weitem, welche sich durch laute „Gut Heil"-Ruse dafür
dankbar zeigten.

— Die Amerikaner in Biebrich. Die Mitglieder
des nordamerikanischen Turnerbundes folgen morgen
Dienstagabend einer Einladung der Stadt Biebrich
zu einem Gartenfest in das „Hotel Nassau und Krone" ,
bei welchem die Bicbricher Gesangvereine Mitwirken
werden . Auch eine Beleuchtung des Rheinufcrs und
des Schlosses ist vorgesehen.

— Der Tapcziercrtag wurde heute vormittag im
Wartburgsaale bei Anwesenheit von 200 Mitgliedern
des „Bundes Deutscher Tapezierer " durch dessen Vor¬
sitzenden Günther -Berlin  eröffnet . Stadtverorü-
ncter Kaltwasscr  von hier begrüßte die Versamm¬
lung namens der hiesigen Tapezierer -Innung . Aus¬
führlicher Bericht folgt in unserer nächsten Morgcn -Ans-
gabe.

— Der 29. Bcrbandötag des Bundes deutscher Buch-
binder -Jnnuugcn wurde hier am Samstag eröffnet.
Einer Begrüßungsfeier am Samstag lm „Tnrnerheim"
folgte am Sonntag in der Loge Plato die Eröffnung
des eigentlichen Berbandstags . Der Vorsitzende des
nassanischcn Verbandes begrüßte die Erschienenen: der
Bundesvorsitzendc richtete eine Begrüßungsansprache an
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die Vertreter der städtischen Behörden . Vom Magistrat,
der Handwerkskammer und dem Gewetzbeverein waren
Vertreter anwesend . Heute wurden die Verhandlungen
fortgesetzt. Wir werden darüber berichten.

— Koche für die Zukunft ! Unter dieser Devise cr-
Sffnete heute vormittag yÄ.10 Uhr der hiesige „Garten-
da u - V e r e i tt" einen Kursus für . Obst- und Gemüsc-
aerwertung , und zwar in dem hinteren Parterresülchen
der „Wartburg ". Mit dem Kursus ist eine A us¬
uell nng  verbunden , an der .die drei bekanntesten
hiesigen Haushaltungsgeschäfte : L. D. Jung , Konrad
Krell und Erich Stephan , beteiligt sind. Selbstverständ¬
lich sind, von geringen Ausnahmen abgesehen, lediglich
solche Geräte und Geschirre ausgestellt, die zur Genuise-
und Obstverwertung , und namentlich der Herstellung von
Konserven dienen . Herr Stadtverordneter Emil B c cke r
begrüßte die sehr zahlreich erschienenen Damen zunächst,
und machte insbesondere auf die außerordentliche Be¬
deutung aufmerksam, die derartige Kurse haben, weniger
für den Gärtner und Obstzüchter als für die praktische
Hausfrau . Herr Kreisobstbanlehrer Bickel  hielt so¬
dann einen sehr instruktiven Bortrag über die Gcmüsc-
nnd Obstkonserven und ihre Zubereitung , dem die Zn-
hörcrinncn mit größter Aufmerksamkeit folgten , die
meisten mit dem Bleistift in der Hand. Heute nachmittag
tritt an die Stelle der Theorie die Praxis ; auf einigen
Gasherden ,wird ^für Töpfe und Gläser gekocht werden.
Der „Gartenbau -Verein " hat sich zweifellos durch diese
Veranstaltung ein Verdienst erworben . Leider ist das
Lokal ein wenig klein ; cs hätte um mindestens die
Hälfte größer sein dürfen und wäre noch nicht zu groß
gewesen. Des beschränkten Raumes wegen mutzte sich
auch die Ausstellung in ziemlich engen Grenzen halten , c.

— Einen imposanten Anblick gewährte der am
Samstag anläßlich des Kurhausgartenfestes aufsteigende
Fesselballon „Wiesbaden ". Mit Eintritt der Dunkelheit
wurde der hellfarbige, noch neue Ballon von einem
Scheinwerfer beleuchtet, so daß man auch in größeren
Entfernungen deutlich die Farben der am Ballon ange¬
brachten Flaggen sehen konnte, und das Luftfahrzeug
selbst wie eine riesige Feuerkugel erschien. Um den bet
den rasch aufeinanderfolgenden Aufstiegen mitsahrendcn
Passagieren den Reiz der nächtlichen Fahrt zu erhöhen,
wurde die ganze Stadt streckenweise voir dem Schein¬
werfer beleuchtet.

— Stenographisches . Der hiesige Stcnvtachygraphen-
Verein „Eng -Schnell" ('Geschäftsstelle Adolsstraße 1) hat
nun auch einen Unterricht im M a s chi n e n schr e i b c n
unter fachmännischer Leitung eingerichtet. Das Vereins¬
lokal befindet sich jetzt im Restaurant „Zum Rvden-
steiner", Hcllmnnöstraße 10. Die Übungsabende fallen
ans Dienstags und Donnerstags von 9 bis 10 Uhr. —
In Tarmstadt findet in der Zeit vom 10. bis 11. August
der 11. W e l t st e n o g r a p h cn t a g statt. Auf der
Tagesordnung stehen verschiedene Vorträge : 1. über
Geschichte, Bibliographie , Terminologie ; 2. Berufsstcno-
graphie ; 8. nationale Stenographie ; 4. Theorie und
Pädagogik ; 5. Geschästssteiivgraphic; 0. Verschiedenes.
Anmeldungen sind an Prof . Pfasf-Tarmstaöt , Rücker¬
straße 20, einzusenden. Die Teilnehmerkarte kostet 10 M.

— Otto Neuttcr ist nicht tot, wenigstens nicht der be¬
kannte Humorist , von dem gestern mehrere Zeitungen
meldeten, er sei ans der Bergbahn des Kramer -Klcttschcn-
Schloffes in Hohenaschau in Bayern infolge zu frühen
Ausspringens zwischen Tür und Wand zerquetscht mor¬
den und sofort gestorben. Diese Meldung ist unrichtig.
Es handelt sich bei dem in Frage stehenden Getöteten um
einen Maschinisten Reuter.

— Bolköbibliothekcn . Wegen Revision der Volks-
bibliotheken sind alle dort entliehenen Bücher bis znm
18. Juli zurüekzugcben. Vom 18. August an können di:
Bolksbibliothekcn wieder von jedermann benutzt werden.

— Ein neuer Exprctzzug. Mit Beginn des Winter-
Fahrplans wird der sogenannte Lloydexprcß, der Bremen
und Hamburg mit dem wichtigsten Anlaushasen der
deutschen Dampferlinicn im Mittelmeere , Genua , ver¬
bindet, ständig verkehren. Sein Fahrplan ist provisorisch
schon sestgelcgt. Ter Zug wird auch unsere Gegend be¬
rühren , und zwar wird sowohl in Wiesbaden als auch
in Mainz Gelegenheit sein, den Zug zu besteigen. Er
geht von Altona über Hamburg , Bremen , Eöln , Wies¬
baden, Mainz , Ludwigshafen , Straßburg , Basel , Luzern,
Mailand nach Genua . Der Gegenzug benutzt die gleiche
Strecke. Die Wagen für den Lloydexpreß, in der Haupt¬
sache Schlafwagen, sind besonders sorgfältig gebaut , denn
der Zug braucht für die Fährt Altona -Genna und um¬
gekehrt rund 22 Stunden ohne Wagcnwcchsel. Daß auch
ein schöner Speisewagen im Zuge vorhanden ist, versteht
sich von selbst. Der Lloydcxprcß wird der vornehmste
in Deutschland verkehrende Lnxuszu -g sein.

— Eine aufregende Szene , die eine ungeheure Men¬
schenmenge längere Zeit in ihrem Bann hielt , trug sich
am Samstagabend gegen 8 Uhr vor einem Hanse in der
.Ktrchgasse zu. Passanten bemerkten plötzlich, daß sich hoch
oben auf dem Dachvorsprung ein kleines Kind befand,
das dort gemächlich hin- und herspaziertc , der Zurufe aus
der sich bald ansanrmelndcn Menge nicht achtend, Nach-
dem ein Herr die erschreckten Hausbewohner auf den
Vorgang aufmerksam gemacht hatte , holten diese das
dreijährige Kind aus seiner gefahrvollen Stellung herein.
Dasselbe , einer in der Frontspitze wohnenden Familie
gehörend, hatte sich, während die Mutter eben mit dem
Putzen der Treppe beschäftigt war , durchs Fenster aus
den Dachrand begeben.

— Ein Unwetter, die unausbleibliche Folge der
tropischen Hitze der letzten Tage , hat gestern unsere
schöne Gegend schwer heimgesucht. Besonders die höher
gelegenen Distrikte waren den wütenden Elementen ganz
verfallen. Die Wassermassen gingen stellenweise in für
das Auge undurchdringlicher Dichtigkeit nieder , gepeitscht
von einem orkanartigen Stur  m. Die Windstärke zelglc
sich hauptsächlich in den dem Süden zugekehrten Gegen¬
den. Hier sind große Beschädigungen von Häusern und
Pflanzen wahrzunehmen . In den Wäldern wurden
dicke Bäume entwurzelt oder ans ihrem Stamm zer¬
splittert , die Aste fielen haufenweise zur Erde und

machten den braunen Waldboden zu einem grünen
Unterholz . Vom Schläferskopf aus , woselbst der Wies¬
badener Verschönerungsverein und seine Gäste die Ein¬
weihung seines hübschen Wirtschaftsgebäudes vornehmen
wolltet» machte das Herannayende Gewitter einen grau¬
sigen Eindruck. Die gelb-schwarzen Wolkenmassen
zogen, Unheil kündend, in schwerfälliger Bewegung über
den Rhein . Der Festplatz auf dem Bergkegcl war in
einen See verwandelt . Jede irgend erreichbare schützende
Stelle wurde ausgesucht Die auf dem Thurm befind¬
liche Fahne wurde am Schaft glatt abgerissen und über
den Wald hinweggeweht. Die ganze übrige Dekoration
hatte ebenfalls sehr gelitten . Auch auf den übrigen , von
vielen Vereinen gestern benutzten Festplätzen richtete das
Gewitter geradezu eine Verwüstung an. Tische und
Bänke mit Tellern und Gläsern wurden nmgcworscu
und dadurch den Veranstaltern empfindlicher Schaden
zngefügt. Scharenweise kamen die Menschen, durchnäßt
bis auf die Haut , in die Stadt zurück. In der Nähe des
Jagdschlosses Platte ritz der Sturm einen dicken Buchcn-
baum aus den Wurzeln , so daß er quer über einen Weg
lag und den Verkehr sperrte . Das Getreide und die
Obstbäume in den Feldern wurden arg mitgenommen.
Manchem Gartenbesitzer wurde die Hoffnung auf eine
gute Ernte genommen. In der Stadt war es dunkel,
der Sturm fegte durch die Straßen , Mensch und Vieh
suchten sich in fluchtartiger Eile unter ein schützendes
Dach zn bringen . Die niedergehenden Wasscrmasscn
waren in der Stadt noch nicht so bedeutend wie in den
Bergen . Als das Unwetter sich verzogen hatte, gab die er¬
frischende Luft dem Sonntag sein gewohntes Gepräge
wieder. . .

— Eine Windhose überraschte gestern mittag plötzlich
bei Ausbruch des schweren Gewitters die Besucher unck
Passanten der Beausite . Eine hohe, dicke Stauüsäule
bäumte sich vor dem Viadukt der Nerobcrgbahn auf und
wälzte sich über die Nerotalanlagen und Umgebung hin.
Die Elektrische konnte nicht alle anstürmenden Personen
anfnchmen , und es entstand ein wahrer Kampf um di:
Plätze. Dazwischen fielen ganze Aste von den Bäumen
und gestalteten so die Situation erst recht gefährlich.

— Glücklich verhütetes Eisenbahn -Unglück aus der
Schwalbacher Linie . Der nachmittags 4 Uhr 41 Min.
nach Sahn fahrende Zug geriet gestern in das um dte,e
Zeit in unserer Gegend niedergehende schwere Unwetter.
Hinter Station Chausseehans gewahrte das Zugpersonal,
daß zwei mächtige Buchen, entwurzelt von dem heftigen
Sturm , auf den in voller Fahrt befindlichen Eiscnbahn-
zug zu stürzen drohten . Dem Lokomotivführer gelang
es, den Zug sofort znm Stehen zn bringen und in dem
Moment fielen die Bäume mit Getöse vor der Lokomotive
auf di: Schienen . Das gesamte Zugpersonal ging sofort
an die Aufränmungsarbeiten und nach 20 Minuten an¬
gestrengter Tätigkeit war das schwere Hindernis beseitigt.
Doch kaum war der Zug einige hundert Meter gefahren,
cr' challte ein furchtbarer Schlag und wiederum stürzte
eine der schönen hohen Buchen zersplittert ans den Bahn¬
körper Auch hier zeigte sich die Tüchtigkeit der Bahn-
beamtcn , indem durch ihre Geistesgegenwart und Dienst-
fertigkeit ein nicht zn übersehendes großes Unglück ver¬
hütet wurde . Sämtliche Bremsen wurden angezogcn nnü
mit einem Ruck stand der vollbesetzte Zug . Das Bc >sei:e-
schafsen des Baumes währte nur 12 Minuten . Mit etwa
halbstündiger Verspätung lief der Zug in der Endstanon
Hahn ein. Sämtliche Passagiere waren angesichts der
Abwendung der ihnen drohenden Lebensgefahr dev
Lobes voll über das tüchtige, einer so schwierigen
Situation gegenüber vollauf gewachsene Fahr - und Zug¬
personal und ließen dieselben cs an anerkennenden
Worten für diese braven Männer nicht fehlen.

-1 Nächtliche Ruhestörungen in der Umgebung des
Manritiusplatzes halten die Anwohner dieses Altstadt-
viertcls fortgesetzt in Aufregung . So war man in der
Nacht vom Samstag zum Sonntag abermals Zeuge von
öffentlichen Auftritten , deren Beseitigung zn fordern eine
direkt: Pflicht ist. Den in halben und ganzen Dutzenden
aufmarschierenden Nowdics gegenüber erweist sich indes
der einzelne hier postierte Schutzmann als völlig macht¬
los . Auf diesen besonders exponierten Posten gehören
zum mindesten zwei Schutzleute, die sich den nötigen
Respekt verschaffen könnten. Dies wäre namentlich auch
wünschenswert den Dirnen gegenüber, welche hier nichts
weniger als harmlos ihre Gegenwart vor Auge und Ohr
kund geben. Außerdem sorgen noch zwei Musikkapellen
in angvenzendcn Lokalen für die nötige nächtliche
Unterhaltung , begleitet von Johlen und Lärmen . Die
Tolerierung jenes Zustandes erscheint uns auch nur bis
zu einem gewissen Grade zulässig, und dieser Grad ist
eben erheblich überschritten.

— Bedenkliche Sachen macht ein junger Bautech-
,liker von hier , Sohn achtbarer Eltern . Er pflegt in
Gasthöfen ans den Namen guter Freunde zn zehren, sucht
besonders aber die Fahrradhandlungen heim. Dort gibt
er an, ein gebrauchtes Rad für Geschäftszwecke kaufen zu
wollen, erbittet sich zunächst aber ein solches auf Probe,
bezahlt auch den Mietpreis hierfür im voraus und ver¬
spricht, das Rad zn einer bestimmten Zeit wiedcrzu-
bringen . Auf diese Weise kam er am 7. Juli zu einem
Opel -Fahrrad Nr . 240 260, das er bis heute noch nicht
znrückgebracht hat und vor dessen Ankauf gewarnt wer¬
den muß.

— Einen wüsten Austritt gab cs gestern abend y37
Uhr in einem Hanse an der Frankenstraße , woselbst sich
ein Gläubiger eingesunden hatte, um einen Schuldner an
seine Verpflichtungen zn gemahnen . Jedoch statt Be¬
zahlung zu erhalten , begegnete man ihm mit Grob¬
heiten, die schließlich in Tätlichkeiten ausarteten , wobei
dem Gläubiger auch noch übel mitgespielt wurde , so daß
er sich die Wunden mußte answaschcn lassen. Erst durch
Dazwtschenkunst des Hausherrn konnten die Parteien
auseinander gebracht und die Ruhe wiederhergestellt
werden.

— Nächtlicher Unfug . In der Nacht von Samstag auf
Sonntag wurden dem Kutscher Hahn  in der Stcingasse
sämtliche Riegel der Fensterläden abgcdreht oder heraus-
gerisscn und dadurch ein nichk unerheblicher Schaden
zugefügt.

— Ansgewicsen . Ern kürzlich hier wegen schwerer
Körperverletzung zrr 3 Wochen Gefängnis verurteilter
junger Österreicher wurde nach verbüßter Strafe , und
nachdem er noch einige Zeit in Polizeigewahrsam be¬
halten war , ausgewiesen und bei St . Ludwig über die
Schweizer Grenze geschoben. Es hatte sich herausgestellt,
daß er Deserteur war , und die österreichische Regierung
hatte die Auslieferung beantragt.

— Durchgänger . Ein sonst ruhiges Pferd , in die
unbequeme Schere eines Milchwagens eingespannt , fanr
gestern das lange Stehen auf dem Mauritiusplatz in der
Sonnenhitze unbehaglich und jagte die Kirchgasse hinab.
Ohne der Elektrischen in die Arme gefallen zn sein oder
sonstwie Schaden angerichtet zn haben, wurde der störvige
Gaul von einem beherzten Manne aufgehalten.

— Der Wiesbadener Lehrer-Gesangverein hielt an.
letzten Samstag seine ordentliche G en e r a l v e r s a m m -
l ü n g in dem Restaurant „Germania", Helencnstraße 25, in
welcher der 8. Vorsitzende umfangreichen, mit vielem Beifall
aufgenommencnVortrag über das abgelaufene 27. Vereins-
jahr erstattete. Vor allen Dingen muß hervorgchöben werden,
daß durch die Zunahme der aktiven Mitglieder auch die
Leistungsfähigkeit des Vereins in der Pflege des Kunst-
gcsanges und besonders auch des deutschen Volksliedes sich
bedeutend gesteigert hat. , Auch aus Bürgerkrcisen zählt derVerein eine Anahl Mitglieder. Die finanzielle Seite wurde
vom.Rechner leider nicht rosig geschildert. Ein allgemeiner
Preisaufschlag macht sich auch in den Vereinen bemerkbar,
und so mußte eine Erhöhung der Mitaliodevbeiträgeauch im
Lehrer-Gesangverein eintreten. Die Aktivität ging mit guten:
Beispiel voran und erhöhte ihren Beitrag um 60 Proz. Die
inaktiven Mitglieder kamen bedeutend günstiger hinweg.Mit Führung der Geschäfte für 1908/09 wurden folgende
Herren betraut : 1. Rektor Groß, 1. Vorsitzender, 2. Rektor F,
Jäger , 2. Vorsitzender, 3. Lehrer Kowalt, 1. Schriftführer,
4. Lehrer Wüst, 2. Schriftführer und Verwalter der Reise,
kasse, 5. Lehrer K. Fr . Müller, Rechner, 6. Lehrer Gaul,
Notenwart, 7. Lehrer Hellwig, Dr. Ad. Schmidt und Lehrer
Vö'bl, Beiräte. Die Zahl der Mitglieder beträgt 489, darunter
5 Ehrenmitglieder , 112 aktive Herren und 105 Mitglieder des
Damenchors.

— Besitzwcchsel. Herr Architekt Reichwein  verkaufte
einen Bauplatz an Herrn Maler Chr. Ludwig  hier durch
Vermittelung der Immobilien und Hypothcken-Agentur von
Julius Allstadt.

-— Kleine Notizen. In dem gestrigen Bericht über die
Generalversammlung des Kaufmännischen Vereins
ist bei den Vereinen, welche Beiträge zu den Vorträgen ge¬
leistet haben, der Katholische Kaufmännische Verein irrtüm¬
lich aufgeführt, während es heißen muß: Verein her Kauf¬leute und Industriellen, Verein selbständigerKaufleutc und
KaufmännischerVerband für weibliche Angestellte. — Zum
Besuch des 11. Deutschen  T u r n f est e s rüstet sich
auch die T u r ng e s eII scha ft . Wie aus dem Inseraten¬
teil ersichtlich ist, werden alle Festteilnehmer zur Besprechung
auf heute Dienstagabend eingeladcn, wobei gleichzeitig Ge¬
legenheit ist, die Musterricge turnen zu sehen.

Theater und Literatur.
* Ncsibenz-Theatcr. Am Dienstag geht zum bicrtcnmal

die Komödie„Frau Warrens Gewerbe" von Shaw in Szene
und am Mittwoch gelangt neu einstudrert der beliebte
Schwank „Der Hypochonder" von Moser zur Aufführung

Nassanische Nachrichten.
y Biebrich, 13. Juli . Nach dem gänzlich verregneter

Gardisten- und Kreisiricgerfest gestern wurden die Bewohne:des nördlichen Stadtteils kurz nach3 Uhr durch Feuersignale
aus dem Schlafe geweckt. Bald gewahrte man den Himmel
in der Richtung nach der Dotzheimer Straße feuerrot und
ein wahrer Funkenrcgen stieg hoch in die Luft. Der Feuer¬
herd war bald erreicht. Dicht neben der katholischen Kirche
brannte ein großer Schuppen, in dem sich die Werkstätte mit
Motorbctrieb eines jungen, nicht lange sein Geschäft treiben¬
den Meisters befand. Das Feuer  fand an dem vielen
trockenen Holz, den Spähncn und Werkzeugen, Möbeln und
Särgen reichlich Nahrung. Als die Feuerwehr erschien, fand
sic nichts mehr zu tun, als die brennenden Balken und
Mauern zufammcnzurcißen. Wie der Brand entstanden
ist, ist noch nicht aufgeklärt. Heute morgen ist nur noch
ein Schutthaufen vorhanden. Der Meister erleidet sicher
großen Schaden.

n. Bechtheim (Untcrtannuskreiss , 11. Juli . Herr
Pfarrer Schmidt  von hier ist nach Essen-Kray ver¬
setzt  worden.

n. Schwanheim, 10. Juli . Herr Dr . A. von Wein¬
berg, der Bruder des Generalkonsuls von Weinberg,
hat bei unserer Gemeinde ein Gesuch um Überlassung
von 9 Morgen Wald zur Errichtung von G e stn t s a n -
lagen ciN'gercicht und 5000 Mark für den Morgen ge¬
boten . Die Gemeindevertretung konnte sich nicht gleich
entschließen zuzusagen ; eS sollen zunächst noch Er¬
hebungen über den Wert des Geländes angestellt werden.
— Die E i n y ean c i n ö,u n <j s v<e r <Ijta n d l inn gen
mit der Stadt Frankfurt sollen nun offiziell ausge¬
nommen werden.

n. Eaub , 10. Juli . Auf einer 2! a cht ü b u n g s -
fahrt  kam heute früh 3 Uhr die Raüfahrcr-
Abteilung  des 18. Armeekorps in Stärke von
94 Mann hier durch. Sic waren ans einer Fahrt , welche
gestern mittag 5 Uhr von Mainz über Wiesbaden , Katzen¬
elnbogen, Nastätten , St . Goarshausen Usw. gegangen
war . Gerastet wurde in Katzenelnbogen und St . Goars¬
hausen . Nachdem in Eanb die Lichter ausgelöscht, ver¬
schwanden sie um VA Uhr int Morgengrauen rheinauf-
wärts . Da die Fahrer in zwei Reihen mit gewissem Ab¬
stand hintereinander fuhren , gab es eine lange Reihe.
Wenn nicht die Kommandos in der Nacht so laut gcschallt,
wären wir von dem interessanten militärischen Schau¬
spiel nichts gewahr geworden. Einige Fahrer , welche
auf dem ansgeschüttetccnSchyser Beschädigungen amReifen
erhielten , mußten hier bleibe» und flicken. Die Fahrt
der Abteilung wird ungefähr 180 Kilometer laug sein.

o. Ans dem Kreis St . Goarshausen , 10. Juli . In
einigen Gemeinden des Kreises tritt in diesem Jahre
die P f l an m e ns ü ge w cspe  an Zwetschcu, Reine-
clandcn und Pflaumen sehr stark ans. Die Anwesenheit
des Schädlings ist zu erkennen an dem massenhaften Ab¬
fallen kleiner, ange stochen er Zwetschen, rc-sp. Pflaumen.

! Hcrborn , 8. Juli . Herr Stadtrechner Heinrich
Müller und Gemahlin feierten heute das- Fest ihrer
silbernen  H o chz e i t . — Herr Seminarlehrer
S t e u e r n a g e l in Dillenbnrg , seither an der hiesigen
Prüparanda tätig , bestand sein Rektorcxamen im Cassel.
— Die dreiwöchigen Sommerferien  an der hic-
stgcn Volks- und Realschule haben begonnen , wübrend
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die Heuferien (14 Tage ) in den Dorfgemeinden der In¬
spektion Herborn bereits zu Ende gingen . — Im benach¬
barten Katzenfurt wird eine neue Schule erbaut . —
Durch die Anlage eines zweiten Hochofens auf dem
Oberschelder Hüttenwerk wird beabsichtigt, die Orte OLer-
und Niederscheld, Sechshelüen, Eibach, Burg und die
Städte Dillenburg und Herborn mit elektrischem
Lichte  durch Übertragung der Energie mittelst Erd¬
kabels zu versehen. Wie wir erfahren , haben bereits
die meisten Einwohner der drei erstgenannten Orte zur
Anlage desselben sich bereit erklärt . — Der vor einigen
Jahren durch seine wirtschaftlichen, wissenschaftlichen und
geschichtlichen Vortragsabende bekannte Verein „Club
sah sich durch den im letzten Jahre sehr minimalen Besuch
dieser Veranstaltungen genötigt , den Verein in ernen
solchen zur Hebung  d e r V o l ks b i l d u n g umzu¬
wandeln , damit es auch dem einfachen Mann möglich
ist, die Veranstaltungen zu besuchen. Der neue Bevern
schließt sich dem „Rh ei n - Marn - Verband  zur
Hebung der Volksbildung an . Der Vertrag wurde von
4 Mark auf 2 Mark ermäßigt . Die Bibliothek von über
120a Bänden bleibt im Besitz des neuen Vereins . ^
seitherige Vorstand ist aufgelöst. Der neue Vorstand be¬
steht aus den Herren Amtsrichter Schneider , Zehrer
stimmermann , Lchrer Bermbach, Rendant sieben re
Bibliothek stcht unter Leitung des bisherigen Biblio¬
thekars , Herrn Lchrer Gut . Die Verausgabung der
Bücher geschieht Sonntags nach dem GottesdieM zwischen
11 nnd 12 Uhr durch den Verausgaber Herrn Stadtsekre-

^Steinen , 10. Juli . Im benachbarten M a x s a y n
wird augenblicklich die dortige evangelische Kirche im
inneren neu renoviert . — Gestern zogen mehrere
s ckw e r -e Gewitter  über unsere Gegend, welche un-
geheure Regenmassen, verbunden mit Hagelschlag, herab¬
sandten. ,_ _ _ _

Aus der Umgebung.
8 Mainz , 10. Juli . Heute nachmittag wurde der

aus Heidelberg stammende 22 Jahrealte Spengler
Rudolf Roeser  in Weisenau von einem Bieriuhrw . rt
überfahren. Der surrge Mann war sofort tot. .

k Alein -Liudeu , 9. Juli . Bei dem h c f t i g c n
Gewitter  am gestrigen Nachmittag wurde im nähen
.preußischen Orte Hochelheim ein Mann beim Kirschen¬
pflücken vom B l i tz e r s chl a g e n.

m. Bingen , 10. Juli . Ein in den 60cr Jahren stehen¬
der W e i n H ä n d l c r von hier , welcher vor drei Tagen
aus der Landesheilanstalt Marburg als geheckt entlasten
morden war hat sich, als er zu seiner Familie nach hier
zurückkehren' wollte, in einem Mainzer Hotel durch ernen
Schuß rn den Kopf  das Leben genommen. Was
den Mann in den Tod getrieben hat , -st mach nicht be¬
kannt . Die Leiche wurde gestern nach hier zur Be¬
erdigung übergeführt.

ss . Gieße «, 10. Juli . Die Stadtverordneten be¬
schlossen in nichtöffentlicher Sitzung , das G eh alt des
Oberbürgermeisters Mecum von 10 000 auf

t . , . D- r »UMäjtiae 28. D -E - Gl - .- r,» K»»«r<d
her Glaserinnungen , wird am 12., 18., 14. und lo . Julr
hier abgehalten werden . Die Verhandlungen fmden
im großen Stadtpavksaale statt: die zu erledigende Tages¬
ordnung weist eine Anzahl bemerkenswerter Gegen¬
stände ans Unter anderem wird der Arbeitskammer-
aesetzentwurf, Bildung von Genossenschaften für Hand¬
werker, Zweck und Erfolge der Ern - und Verkaufes -
noffenschaften usw. zur Beratung gelangen , - stc Mit
dem Verbandstage verbundene Ausstellung wird im
Königl. Orangerieschloß in der Karlsaue stattfinden . ^
werden 250 Delegierte erwartet.

Grrlchlssaal.
* Grete Beier begnadigt. Die Mörderin Grete

leier wurde vom König von Sachsen zu lebenslang-
chem Zuchthaus begnadigt.

Kleine Chronik.
Er« schweres Antomobilunglück hat sich gestern vor¬

mittag in der Nähe von Beelitz, etwa 15  Kilometer südlich
von Potsdam ereignet , bei dem durch Umstürzen dev
Wagens der Regierungsrat Serlo den Tod gefunden hat
und' der bekannte Sportsmann , Rechtsanwalt l )r Oechel-
bäuser, einen Schädelbruch erlitt . L -rn Zustand ist da¬
her nicht unbedenklich. Rektor Heymann , dem das
Automobil gehörte, kam mit einem Nervenchoc und der
Chauffeur mit leichten Hantabschürfmigen davon.

5 Einsturz einer Militärballonhalle . Aus Metz wird
aemeldet: Am Samstagnachmittag ist die im Bau be¬
findliche Militärballonhalle bei Freseaty infolge Sturmes
eingestürzt. Fünf Personen wurden verletzt.

Bei einem Grotzfener in den Lagerräumen eines
Speditionsgeschäfts in Mülhausen i. E. verbrannten der
Portier und sein vierjähriges Kind.

Ei « Bombcnattentat . In Malmoe wurde nachts
gegen das Logis des Schiffs „Almathen ", auf dem gegen
80 englische Hafenarbeiter untergebracht waren , ein
Anschlag verübt . Von einem Unbekannten , der an das
Schiss heranruderte , wurde, in eine Lücke eine Bombe
gelegt, die kurz nach der Abfahrt des Bootes explodierte.
Von den englischen Arbeitern wurde einer getötet und
sieben verwundet . Die Polizei setzte eine Belohnung
von 1000 Kronen für die Ergreifung des Täters ans . —
Der König von Schweden erkundigte sich persönlich im
Krankenhaus nach dem Befinden der Verwundeten , die sich
sämtlich außer Gefahr befinden. Die Beschädigung des
Schiffes ist nur unbedeutend.

Eingestellte Untersuchung. Die gegen die Elsaß-
Lothringer Zentral -Winzergenossenschaftauf Grund der
Denunziation eines früheren Angestellten eingcleitetc
Untersuchung wegen Vergehens gegen das Weingesetz ist
eingestellt worden, nachdem die eingeholten amtlichen
Gutachten ergeben haben, daß alle Weine den gesetzlichen

Anforderungen vollauf entsprechen. Die sämtlichen be¬
schlagnahmten Weine sind daher freigegeben worden.

Ein Opfer des Alpcnsports . Wie Münchener Blätter
aus Mittenwalde berichten, ist die Lehrerin Anna Apelt
aus Schönweide bei Berlin in der Nähe der Birkkar-
spitze über eine 80 Meter hohe Felswand abgestürzt und
auf der Stelle tot geblieben.

Fetzte Nachrichten.
Im Zeichen der Luftschiffahrt.

stst. Karlsruhe, 13. Juli . Zur Durchführung einer
direkten Luftschiffverbindnng Brüssel-Wien und Brüssel-
Rom hat sich eine zweite deutsche Luftschiff-Gesellschaft
gebildet. Die neue Gesellschaft will sich als mitteleuro»
patsche Expreß-Luftschiff-Gesellschaft, zunächst mit Erwerb
von Patenten  befassen. Als Hauptbeteiligte werden
süddeutsche und belgische Kapitalisten genannt . (Welt
am Montag .)

hd. Konstanz, 13. Juli . Die große Fahrt des
Zcppelinschen Lenkballons ist bei Fortdauer der günstigen
Witterung auf heute mittag in Aussicht genommen. Die
Zwischenlandung auf dem Exerzierplatz in Konstanz
wird bei der Rückfahrt am Mittwochnachmittag statt-
finöen.

hd. London, 13. Juli . Die „Times " veröffentlicht
heute einen längeren Artikel über die L u f t schi f f a Hr t.
Der Schreiber dieses Artikels bedauert , daß England
sich von den übrigen Mächten so weit in der Luftschiffahrt
habe überflügeln  lassen . Sobald man sich Rechen¬
schaft ablegt über die Gefahr der Lage, wird nicht nur
eine große Entrüstung das Ergebnis sein, sondern es ist
leicht möglich, daß die entstandene Unruhe tatsächlich
eine Panik  herbeiführen wirb . Bedeutende Geld¬
summen meint der Artikelschreiber, müßten aufgewendet
werden, sowohl um lenkbare Luftschiffe zu bauen, als
auch um Offiziere und Soldaten heranzubilden.

hd. London, 13. Juli . Das lenkbare Luftschiff Nr . 2,
welches seit mehreren Monaten im Bau begriffen ist,
wird bei günstiger Witterung heute seine erste Ausfahrt
unternehmen.

hä. London, 13. Juli . Der bekannte Erfinder
M a x i m Hat in einem Interview über die Luftschiffahrt
die Vorzüge der „Schwerer als die Luft"-Schiffe hervor¬
gezogen. Für ihn sind Luftschiffe nach dem System
Zeppelin für Transporte bei ruhigem Wetter die prak¬
tischsten, aber unbrauchbar bei ungünstiger Witterung.
Er glaubt , daß dieses System nicht von langer Dauer
sein und bald aufgegeben werden dürfte.

Schwerer Automobilunfall.
hd. München, 13. Juli . Ein schweres Auto¬

mobil  u n g l ü ck ereignete sich gestern nachmittag nächst
Sauerbach . Die seit 17. Juni im Hotel Kontinental
wohnhaft gewesenen Mister Lord und Sohn , Graf Wach¬
meister, schwedischer Generalkonsul und Minister-resident
in Kairo und Miß Engqist unternahmen eine Ausfahrt
nach Tegernsee  mit dem Wagen des Automobilbe¬
sitzers Karl Weber in München. • Bei Sanerbach platze
ein Pneumatik . Durch zu rasches Bremsen stürzte der
Wagen um, wobei eine B e n zi n e xpl o s iom ent¬
stand. Der verheiratete Chauffeur Weber wurde ge¬
tötet.  Graf Wachmeister erlitt schwere Quetschwunden
am Kopfe sowie an den Beinen und innere Verletzungen.
Miß Engqist erlitt einen Schädelbruch.  Mister
Lord trug eine Gehirnerschütterung  und
Quetschwunden an den Knien davon. Sein lOjähriger
Söhn erlitt schwere Quetschwunden. Das Automobil
wurde zerstört. Die Verletzten wurden von der Rettungs-
gescllschasr in zwei Wagen nach der Chirurgischen Klinik
gebracht. _

Depeschenbureau Gerold.
Prag , 13. Juli . In 35 Städten Deutsch-Böhmens

fanden gestern massenhaft besuchte Protcstversamm-
lungen statt, die gegen die Tschechisierung
Deutsch-Böhmens Stellung ,nahmen . In allen Versamm¬
lungen wurde eine gleichlautende Resolution ange¬
nommen, in der gegen die Einschmuggelung der
tschechischen Aussprache Stellung genommen wird . Am
nächsten Sonntag finden weitere 15 Versammlungen in
verschiedenen anderen Städten statt.

Mailand , 13. Juli . Der König wird sich im Sep-
terüber nach Spezia einschiffcn, um den italienischen
Flottenmanövern  beizuwohncn.

Berliner » Börse»

Dir .»/.

Letzte Notierungen vom 13. Juli.
Eigener Drabtbericht des „'Wiesbadener Tagblatt “.

_ Vorletzte letzte
Notierung.

9 Berliner Handelsgesellschaft . . . . . 159 .10 159
572  Commerz - u. Discontobank . 106.75 106.60
8 Darmstädter Bank . 122.40 122.60

12 Deutsche Bank . . 229.75 229,90
9 Deutsch -Asiatische Bank . . . . . . 134 .30 134.40
5 Deutsche Effekten - u. Wechselbank . . 1(0.10 100.10
9 Disconto -Commandit . 170.76 170.90
7 Dresdner Bank . 136.10 136.40
6 Nationalbank für Deutschland . . . . 113 113.25
9s/s Oesterr . Kreditanstalt . . . . . . . 193 .50 —
9.89 Reichsbank . 152.60 152
7 Schaaffhausener Bankverein . . . . . 129 .50 129.50
77a Wiener Bankverein . . — —
4 Hamburger Hyp .-Bank . . . . . . . 98 98
8 Berliner grosse Strassenbahn . 172.30 172.40
572  Süddeutsche Eisenbahngesellschaft . . . 113.25 113.25
6 Hamburg -Amerik . Paoketfabrt . . . . 110 106.80
47 » Norddeutsche Lloyd -Actien . 92.40 92

6.6 Oesterr .-TTng. Staatsbahn . . . . . . 149 .75 150.10
0 Oesterr . Südbahn (Lombarden ) . . . . 22 .90 22.90
7.4 Gotthard . . — —
47 » Oriental . E .-Betrieb . . . . . . . . 105 .75 105
6 Baltimore u. Ohio . . . . . . . . . 87 .80 88.10
7 Pennsylvania . . — 119
675 Lux Prinz Henri . 120.75 120.30
7 Neue Bodengesellschaft Berlin . . . . 116 .50 115.75
5 Südd . Immoblien 60 "/» . 89.75 90
8 Schöflerhof Bürgerbräu . — —

Div . % Vorletzte letzte
Notierung.

8 Cementw . Lothringen . . . . . . . 116 115

30 Farbwerke Höchst . . 371.50
221/. Chem . Albert. 409.60

97. Deutsch Uebersee Elektr . Act . . . . . 159.50 144.25
11 Felten & Guilleaume Lahm . . . 150
7 Lahmeyer . . . . . . 116 115
5 Sohuckert. . . . 104 104

10 Rhein .-Westf . Kalkw. . . . 116 115.80

25 Adler Kleyer . . . . . . . . . . . 275 276
25 Zellstoff Waldhof. 317.50

16-/. Bocbumer Guss. . . . 212 213.70
8 Buderus. . . . 108.50 108.75

10 Deutsch -Luxemburg . . . . . 149.40
14 Eschweiler Bergw . . . . . . . . . . 192.25 192.80
16 Friedrichshütte. . . . 128.10 129
12 Gelsenkirchner Berg. . . . 188 187
0 do Guss . . . . . . . . 77 76.70

12 Harpener . . . . 197.90
17 Phönix. . . . 167.60 168.75
12 Laurahütte . . . . . . . .

Allg . Elektr . Ges.
Tendenz fest.

. . . 209.90 209
Privat -Diskont 23/i “/o.

Frankfurter Schlachtviehmarkt.
Amtl . Notierung am Schlachtviehhof zu Frankfurt a . M.

vom 13. Juli 1908.
(Eigener Drahtbericht des Wiesbadener Tagblatts .)

Für 50 kg
Schlachtgewicht

Für 50 kg
Lebendgewicht

Auftrieb : 572 Ochsen , 91 Bullen,
Heutige

Vor-
Heutige1195 Kühe , junge Rinder und wöchent- wöchent-

Stiere , 342 Kälber , 212 Schaf,
Hammel , — 2698 Schweine , —

Preise 3?™üe Preise licke
Preise

Ziege , — Ziegenl ., — Schafl. M. M. ji

Ochsen ; a)höohsterSchlachtwert 76—79 76—79 — —
b) 2. Qualität. 70—74 70—74 — —
c) 3. Qualität. 58—62 58—62 — —
d) gering genährte jeden Alters — — — —

Bullen : a höchster Schlachtwert 65—67 70—72 — —
b) 2. Qualität. 66- 68 66- 68 — —
c ) gering genährte.

Kühe u. Färsen (Stiere u. Rinder)
a) höchst . Schlachtwert (Stiere
, und Rinder ) . . . . . . 71- 73 72—74 — _
b) Kühe höchster Qualität . . . 61—63 62- 64 — —
c) 2. Qualität.
d) massig genährte Kühe und

44—46 44—46 —

Färsen (Stiere und Kinder)
e) gering genährte Kühe und

Färsen (.Stiere und Rinder;

—

— — — —

Für 1/a kg Für /» kg
Schlachtgewicht Lebendgewicht

4 4
Kälber : a ) 1. Qualität. 93—95 93- 95 53—56 55—56

b ) mittlere Qualität. 85—95 85—92 50- 54 49—53
c) geringe Saugkälber. 72—76 70—75 — —
d) ältere geriuggeiiährteKä !bei-

Schafe : a ) Mastlämmer u . jüng

~

Masthämmel. 82 82 —
b) ältere JViasthämmel. 74—76 74—76 _
.c) 2. Qualität . . — — — —

Schweine : a ) vollfleischige . . . 64 65- 66 507» 517»
b) fleischig « . 62—63 64 49 '/. 507*
c) gering entwickelte , Eber . . 55—56 56—58 — _
d) ausländische Schweine . . . . — — — —

Geschäft : In Grossvieh gedrückt , Uebernand massig ; in
Kälbern und Schafen gut , Ueborstand keiner ; in Schweinen ge¬
drückt , Ueberetand beträchtlich.

Deutlicher Wetterdienst.
Dienststelle Frankfurta. HL

(Meteorologische Abteilung des Physikal. Vereins .)

Wettervoraussage
ausgcgeben am 13. Juli:

Morgen trübe , kühl, ohne bedeutende Nieder¬
schläge.

Genaueres durch die Frankfurter Wetterkarte
(monatlich 50 Pf .), welche am „Taablatt -Haus"Langgasse 27 täglich angeschlagen wird.

Die Wettervoraussage ist außerdem in der
Tagblatt -Laupt -Agentur Wilbelmstraße 6 und in
der Tagblatt -Zweigstelle Bismarckring 29 täglich
ausgehängt.

Auf- und Untergang für Sonne(G) und Mond((?).
(Durchgang der Sonne durch Süden »ach mitteleuropäischerZeit.)

Juli . 1im Süden
G

Aufgang !Unterqanq
IUhr Min. Uhr Min . Uhr Mi».

! Aufgang Untergang
Uhr Mm.llhr Min.

14. f 12 33 !4 3418 31 9 2731. 4 44 33.*)
*) Hier geht E -Untergang dem Aufgang voraus.

Dir Abrnd-Airsgal 'r rrmfaßt 12  Seite «.
Leitung: W. Schulte oom Brüht-

Werantwortllcher Redakteur für Politik : 21- Hegerborst : für da» Feuilleton:
I . V-: SB. Müller ; für Wiesbadener Nachrichtenund Sport : C. Rüiherdt:
iür Nasiauilche Nachrichten, Aus der Umgebung, Bermilchiei und Äerichtssaal:
L . Diefenbach ; für die Anzeigen und Reklamen: H. Dornanf : fümtlichin Wiesbaden.
Druck und Verlag der L. Schellenbrrgfchen Hof-Buchdruckerei ia Wierba»» ,



Heute Montag , den 13. d .M .,
beginnt der grosse

fV a 11 | f
IMUilSSJIfUa - VGl ItdUi

in allen Abteilungen mit

15 °lo Rabatt.

Jean Martin
Herren - und Knaben -Bekleidung und Anfertigung nach Mass.

Lanqqasse 47»«A.1Ky

Sämtliche Waren sind von bester Qualität und fehlerfrei.

«mrww -U

Met-«.memMZ-
füiMoii

Hilf Isis,
Sattler uttö Taschner»

Bahnposstr. 14.
Beste Bezugsquelle solider
Koffer u. Lederwaren all. Art.

Nuerreicht bill. Preise»
Extra-Anfertigullg . Reparaturen gut u. billig. 8449

H
8
U
8
8
8
8
8
II
8

A®dolfs - Bad,
Friedrichstrasse 46,

Strassenbahn - Haltestelle Ecke Kirchgasse.
Wasser - und Lichtheilverfahren,

Elektromagnetische Behandlung (System Trüb),
Elektrotherapie und Massude

zur Unterstützung einer Kur oder sonstigen Behandlung bei:
Wicht . Hhpumatinnin *, Iscliias , BEerr .- Nerven¬
leiden , üifreii -, Blasen - und Maiitliranhlicitcii etc.

Man verlange Prospekt. 8592

s*
&
2fr

*

f*

Zurücksresetzte
u.Strauss-

5§j zu besonders billigen Preisen,
g ! Straußfedern - Manufaktur

| H Blanck , ^
A Friedlichst! 1. 29, 2. Stock.

Treibriemen.
Fabriklager. 778

PIl . BKcli . Marx,
Mauriti usstraffe 1. Fernsprecher 291.

AUF - BE 2 W . ABLADEN UNTER AUFSICHT
des eigenen

ZWEIGBUREAU IM GÜTERBAHNHOF.
TELEPHON - Neben - Anschluss Nr. 12.

Eigene UMLADEHALLEN MIT GELEISANSCHLUSS sowie
WAGENSTANDPLATZ mit LASTWAGEN ALLER
r , - > ART im Güterbahnhof . ,

AN - UND ABFUHR
VON WAGGONLADUNGEN ALLER ART

nach und vom Güterbahnhof
besorgt die

ROLL - UND LASTFUHR -ABTEILUNG
der Firma

L. RETTENMAYER
Königlicher Hofspsditeur

Hauptbureau : 3 Nikolasstr. 3. Telephon Nr. 12u. 2376.
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Der grosse

svfikan
unseres gesamten 3£ onfekti ©ns - läagfers dauert nur noch kurze Zeit.

Da wir wegen Platzmangel (vor Eintreffen der Herbst-Neuheiten) unser Lager bis auf das letzte Stück verkaufen müssen, haben wir die Preise
so bedeutend herabgesetzt , dass diese Offerte alles bis jetzt Gebotene an Billigkeit übertreffen muss.

Es gelangen sämtliche
Kostüme n . Taillenkleider , darunter hochelegante Modelle , «Fachen -Kleider , Kostüm -Küche , Tafifet -.Hacken n . Mäntel , hochelegante
Modell -Blusen in Spitze und Seide , Brüsseler Blusen und Mäntel , elegante Tüll -, Spitzen - und keinen Kleider , engl . Paletots,
Kimonos , schwarze Frauen -Mäntel , Abend -Mantel , Meise -Mäntel und Kleider , selbst die allerletzten Neuheiten mit einbegriffen,zum Verkauf.

Zum Aussuclien extra ausgelegt:

Ein Posten Ein grosser Posten Ein Posten Ein Posten

Reise ^Mäntel TpIrscon in Wasch - Batist
J — und  Leinen fussfreier Böcke brauner Tuch- Kimono

jetzt Mk . öZ.L vL» v . Mk . 1 . S5 —f . 5 ©. v ©n Mk . 1 . 75. jetzt Mk . 10 .35.

JSiiiittlielie Jacken - Kleider * teilweise auf Seide gefüttert, zum und
unter dem Selbstkostenpreis , um vollständig damit zu räumen.

Ein Best -Posten

Jacken und engl. Paletots
jetzt Mk . 4 .25.

Ein Posten
fussfreier Kostüm- Böcke,

vorwiegend Palten,

jetzt Hk . 4 .ZO - K.

Ein Rest -Posten trilb gewordener
Spitzen- u. Seiden- Blusen,

der frühere "Wert bis Mk. 30 .-- ,

jetzt Mk . 5 . —u . ®.—•

Ein Posten

Wasch - Schlaf »*Stöcke
jetzt Mk . A. ZG.

Frankfurter Konfektions -Haus
32 Langgasse. 1, Schloss &  Co. Langgasse 32.

The English Büffet,
erste u .vornehmste Bar Wiesbadens,

Tei . 3704. — Weinrestaurant 1. Ranges , — Vei. 3704.
Taunusstrasse TT , ani Hockbrunnen , Taunusstrasse 2 * .

Rendezvous der ersten Kreise . — Tag und Nacht geöffnet.
■ Täglich ab 9 Uhr : Künstler -Konzerte . ——_

Weinbau — Grill-Boom — Weinhandel. 8358
Reue Dir, : fiJusti Wolf.

1 2 msmm3 6 trii| e
schon ist Ser Schuh blitzblank

und hält genau noch einmal so lang, wenn man stets Ngx

Jet Cream“
9?

das vollkommensteu. vorteilhafteste Schuh- utzmittel gebraucht.
„Jet Cream" ist in allen besseren Geschäften käuflich.

Vertreter: Willi . Krat *, Wiesbaden, Hcllmundstr. 12. II211
ISSHHÜ

.4 »

Aufsehen
erregt der kolossal billige

laste«Steten
kaufen Sie

gut und unter Garantie
in der

Drogerie OttoSiUe,
Beit 1902 sstir Morltzstr . Ä2,

früher in der Mauritiusstr . 585

Man verlange MxnMOu"Schreibmaschine
(Preis Mk. 100) auf Probe bei

M . «Horn . Luisenstraße 41.

Anzug-, Palgtot - und Hosen- Stoffen,
nur Neuheiten dieser Saison,

in Ia Cheviot - und Kammgarn - Qualitäten.
StoSF für

Anzug Paletot Hose
v. Mk. 1 « — bis3S — Mk. 8 — bis 1.8 — Mk. <8.SO bis 30 . 50

Regulärer Wert ganz bedeutend höher.

Ernst liewser,
Wiesbaden.

Spezial -Haus I . Ranges für Herren -, Knaben -,
Sport - und Livree -Bekleidung. K 178

V
Entoutcas“-

Mantel
(vie Zeichnung)

ür Promenade , Sport und Reise,
„imprägniert “, vorrätig
in allen Farben . . . If/Jlk.

Z. SasSiarach
K 44

Wo
lasseich mir am besten mein Haar waschen?

Hachen Sie einen Versuch bei

FriseurM . Jung,
Wilhelmstrasse 8 (Metropole).

Neueste , moderne Barnen - Frisier -,
Sliampooing - u . Farbe -Salons.

Vorteilhafte Abonnements.
Alle Haararbeiten bei feinster Ausführung reell u. billig.

Telephon 2815. 8284

Tennis-
Scliläger , - ISäile , -Setze , -Pfosten , -Pressen eto.

Hockey- Stöcke und -Bälle,
Eussbälle , Diabolos , Fliegender Holländer,

nur allerbeste , engl . Fabrikate.
P. Ä. Stoss Nachfolger,

Taaan . sir . r . Inh . : Mur * «SellferScl ». K189
WWWWMW

Apparate«.
im-
Konserven

empfiehlt sehr vorteilhaft

lantas Sietsdnuann I.
kW- Kirchgasse 2S . ""WH
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] tal - i \ m mve  rfe it i T' i
meiner Spezialität Kinder -Konfektion im provisorischen Lokal

Webergasse S,m
1000 Stück

Mädchen-Konfektion
in allen Grössen und Preisen.

1000 Stück
Knaben-Konfektion
für das Alter von 1—12 Jahren.

Neueste Waschkleider, Wollmoysseline-Kfeider, Stickerei-Kleider, Matrosen-Kleider,
Fantasie-Kleider ood Jacken-Kleider,

Jacketts, Mäntel, Kapes mit LZ % Rabatt
Einzelne Kleider, Blusen, Röcke direkt zur Hälfte des Preises.

Neueste Blusen-Anzüge, Kittel-Anzüge, Sack-Anzüge in blau und grau Kammgarn,
echte Kieler Anzüge, sowie sämtliche Wasch-Anzüge in gestreift und weiss,

Pyjacs, Pelerinen, einzelne Blusen und Hosen,
alles in besten Stoffen und guter Verarbeitung,

werden , um schnei ! zu räumen , nur gegen bar zu jedem annehmbaren Preis ausverkauft. E122

N . Hamburger. Spezialität: Kinder-Konfektion,
Wetoer ^ asse ® .

Meuer Gepäcktarifi Kein Freigepäck  mehr!

grosse Ersparnisse bei allen Reisen
bietet allein der moderne

Trotter “COttpfl ' (Jtoffßt?

aus Ilartwalzplatten mit bestem Vexier -Schließschloß.
Ungemein praktisch und bequem!

Unverwüstlich! •• Elegant! ■■ Federleicht!
Der „Globe -Trotter -Coup6 -Koffer “ hat eine

staunend grosse Aufnahmefähigkeit

70 cm
ohne die Kleidungsstücke zu zerdrücken.

Länge : BO B5 60 65
Preis : 15 — 16.50“ 18.50 20.50 22.50 Mir.

Echte Rohrplatten -Koffer \ ~ 5® 5® -------
in allen Formen und Grössen 1 ueWlCältSePSpclräliSS.

Kaiser-Koffer, Bügelkoffer , Hutkoffer,
Schiffskoffer etc. etc. besonders billig.
Ueberhaupt kaufen Sie Reise -Koffer nirgends
vorteilhafter . : : Bitte Preise zu vergleichen!

Reparaturen. Anfertigungen. 906

3ob.Jeri liker,
Wilhelmstrasse 26 , Hotol Bellevue,
No. 2726 Fernsprecher No. 2726,

Spezialliaiis fiir Leder-
Warenu. Reiseartikel.

Wiesbaden.

Sehirmfabrik Willi. Aenker,
Telephon 2201. — Marlitstrasse 3S , Hotel Einhorn.

Eigen© Fabrikation . Kraftbetrieb.
Reparaturenu. Uelierziefien schnell bei bill, Rerediinmg.

1II.tBSIdjes MW .W1108*MW 1.1.
SK WSilif fürm AK« II MW.

19. W im.

QefcüäflsHaus(JQ)cfi.
<2>

Sämtßcße {ArtUcef der
CBapfer«Qßrancfie.

&

Carf ff(bcß jr.
Gdze dJlicnel 'sberg und 0 (jrc£ gaffe

y/ST cGe(epüon WO7. ucT

Pickel im Gesicht und am Körper. Blüten , Wi« .
rncrln. Nöten, Sommersprossen, Hautjucken, Fu¬
runkel, Hautgeschwiirere., wer daran leidet, ge¬
brauche Zackcr 'Ä Batent -Medizinal -SeifL,
D. R . P ., ärztlich empfohlen und tausendfach be¬
währt, Preis 50 Pfg . (kleine Packung, 15%in),
ititb Mk. 1,50 (gvcfjte Packung, 35 % io, von
stärkster Wirkung).

zuinal bei gleichzeitiger Anwendungvon Zulk .̂ Äi
Eröme . dem herrlichsten und einzigartigsten
Hautcreme, Preis Mk. 2.—, ProLctnbe 75 Pfg .,
sowie der nach den: gleichen Patent bcrgestclltcu,
wunderbar rnild wirkenden Seife,
Preis 50 Pfg . (kleine GebrauchLpackung), und
Mk.1.50 lgrgfte 'Geschenkpackung', werden zabl-
rcich berichtet. Jeder , der bisher vergeblich hoffte,
mache einen Versuch. Für die zarte Haut der
Stitibcv verwendet die denkende Mutter Bitn-
moorKiadev -Scifv , D. N. P ., Preis 50 Pfg.
und Bjinnrovr -Mndcr -Grömc . Preis 40 Pfg .,
Doppeldvse 70Pfg ., das Beste, Edelste und Reinste
für die kindliche Haut. Ncbernll zu hüben.
Wo uickit. direkter Versand durch h*. Zucker <S
Co .» Berlin . Potsdarncrstr. 73.

In WieSLnverr echt i. v. Aiiytstckcrru. De.
M. Aktzerüheim, Withelnistr. 30, F . Alk stör ter
Wwe., KckeÄang-n. Webergasse, A. Kral), Lang»
gasse 29, Lrog . 'MoebuS , Taunuöstr . 25 Ring-
Drogerie . Bisruarck-Ning 31, Gerrrruniu-Drog.,
Nneinstr.66, C. Köhler . Manritiusstr . 3. C. Port-
zehl. öiheinstr. 55. Ehr. Lau her. Hirchgasse 6,
Adler -Drog . ,- Vtsmarck-Rina , Vittrrrirr -Drog .,
Rheinstr., Wellrrtz -Drog . P . Vcnrsteirr , Dro¬
gerie SanitaS Adolf Husfeneamp, Orauien-
Drog.. Oranienstr.50, Otto Lilie, Moritz str. 12.
Biebrich: Floru -Drogerte.

Mjser für Obst- ». Beerenweine bei
Faß -Pffederl-agc Bleichstr. 12^

SrZWWL enttsussk (i

Mit dem heutigen Tage beginnen wir mit dem Verkauf der Karten für
die Festzngstrivnnen.

Es kommen zum Verkauf,: ^
1.  für die Tribüne auf dem Opernplatz » auf welcher die Fürstlich

feiten, Minister und Ehrengäste Platz nehmen.
Karten ä Mk. 15 für die vorderen Reihen,

„ 10 für die Hinteren Rechen;
2. für die Tribüne am Hohenzollernplatz

Karten ä Mk. 6 für die vorderen Reihen,
„ „ „ 4 für die hinteren Reihen,
„ „ „ 2 für Stehplätze.

Sämtliche Sitzplätze sind mit Nummern versehen.
Da der ftzcstzng bei jeder Witterung stattsinbet sind die Tribüne«

gegen Sonne und Regen durch 11«verdacht« ,g geschützt.
Die Karten sind erhältlich

in Frankfurt a . M . bei der Hanptverkanfsftelle
8vi »« te« >»rol » L r! Kaiserstraße  22,

sowie weiterhin in Frankfurt a . M . bei:
c , Uarliarino , Zigarrenhandlung , Kaiserstraße 81 (Bahnhofsplatz),
Wilhelm Puchs , Zeil 24,
J # H. -Ad . Zigarrenhandlung , Bergerstraße 143,
ÄTr. Hicronynms , Zigarrenhdlg., Hanauerlandstratze 45 (Ostbahnhof),
•0. SSetect niaciif . (Inh . Carl FIIrck)  Meiden ltraße 12,
.r . 87. LSl-'««!« (Inh . Louis Baberadt)  Eoethestcatze 4,6,

■ ffjosats Hederich . Fahrgasse 148,
es.  I °li . ESsenjhier . Darmstädterlandstraße 5 (Saä )senhausen)

■'W -Slls . Vischer -Spiiicnbergcr . Schweizcrstr. Ä!) (Sachsciihausen)
-9.  Hecker , Zigarrcnhandlung , Frankfurtcrstraße 36 tBocklnheimi,
Geors Lritt -» , Zigarrenhandlimg, Frankfurter str. 24 (Lockcntzeim) ;

.Hanau : <7. M. Alberti ’s Hofbuchhandlung;
Dsfenbach a « M . r 'L'Z». Hofbuchhandlung;
Darmstadt : Ber ^ treeMers Hoibuchhandlung;
Mainz : JS4Ktiiit*, Sciiott & Miisikalienhandlüng . Fuststrage 2;
Wieövade « : Schotteafels ■& Co .. Reiseburcau, Theaterkolonnade;
Bad Nauheim : dl. Schottenfei * & Co ., 'Reisebureau, Badhalls Rr. 6;
Bad Homburg : J . Schottenfels & Co ., Rcisebureaus Louisenstraße.

werden Sie sein, wenn Sie beim Einkauf von Vcilchcn-Scifenpulvcr
nicht nnf den Namen . .« oldiicrle » und den Kaminfeger achten,
denn so hübsche und praktische Geschenke finden Sie sonst nicht in
den Pakelen. F67

Fabrikant : Carl Geiifner , ftü | i| iinsei :.

straße, Festplatz.
Ti : Lribniicnbesnchcram Opernplatz haben demnach Gelegenheit d u Zug

zweimal zu sehen.
Mit Rücksicht auf die Verkehrsschwicrigkeitenmüssen die Plötze der

Opernhanstribüne nur halb 12 Uhr, diejenigen der HoHenzotlcrnpiatz»
Tribüne um 12 lUjt eingenomniensein. Das Publikum wird Höflich'! gebeten,
sich streng an diese Anordnung zu Halten.

Da schon zahlreiche Varanmeldungen vorliegen, empfiehlt es sich den Kauf
der Tribiinenplätze bald zu bewirken.

^Bei Uederscndungvon @clb durch Postanweisung ist darauf zu ccht.n , daß
Bestellgeld und Porto für die Nederjendung der Karten b-igelcgt wird.

Bei dieser GUegcnheit machen wir nochmals auf den

Bppvevkaus vsn Dauerkarten
aufmerksam. Diese Karten sind ebenfalls bei den vorgenannten Verkaufsstellen
erhältlich. Es werden ausgegebcn:

.tzcriciidaucrknrtei ! zu Mk. 5.—,
D -imendnuertnrlen zu Mk. 8.— und
ilintevp .äiicxtavttn (fiir Siinbet bis zu 14 Fahren ) zu Mk. 2.—.

Diese Karten sind miv  prrsöntich gültig , werden ans Rgnierr gestellt und
berechtigen zuin beliebigen Betrete » bcS Jcsiplatzes während der

Dorfeicr vom II .—IS . Juli»
der Hanptkcier von » IS .—23 . Juli ttnd
der Nachfeier am 2,». n » S 26 . Juli . P464

_ _ Der Fjnmrz-Ansschrisr.
Wer beteiligt

sich mit 50(0 Ml. au Fabrikations¬
geschäft, welches wöchentlich4—500 Mk.
Nutzen erzielen lä ' t^  Offerten unter
est. -L.r « an den Tagbl .-Vcrlag erbeten.

.Hand - und Nagctpflcgc.
Schwalbachersirasii:  k , 2, sep arat«

Klugen Kraue«
^ send: Vroivekr ..VeriodenslörunProspekt „Periodenstörung".

Sst. LStvcHsr , Leipzig»

I
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Bekanntmachung.
Dienstag , den 14. Juli cr., mittags

12 Uhr, werden im VersteigerungL-
lokal Helenenstratze 24 dahier:

1 Kassenschrank, 1 nmerik. Schreib¬
sekretär , 1 Schreibtisch, 1 Spicgel-
schrank, 2 Pfcilerschränke , 2 Kleid
Schränke, 1 Kaffeerüster , ca. 500vujiuuu -f jui | vw. ujyjyj
versch. Flaschen Lvein, Rum u.
Kognak usw. usw., sowie hieran
anschließend 1 Lagerhalle

öffentlich meistbietend zwangsweise
gegen Barzahlung versteigert . II256

Wiesbaden , den 13. Juli 1908.SieSaff,
__ Gerichtsvollzieher.

Bekanntmachung.
Dienstag , den 14. Juli 1908, nach¬

mittags 4 Uhr, versteigere ich im
Bersteigerungslokale Hclenenstr . 5:

1 Schreibtisch, 1 Vertiko, 1 Sofa,
1 Kleiderschrank, 1 Kommode, ein
Tisch, 4 Stühle , hieran anschließend
in der Platterstraße : 3 Grabdenk¬
mäler

öffentlich zwangsweise gegen Bar¬
zahlung.

Sammelpunkt für Steigerer am
selten Friedhof . II255

Meyer,
Gerichtsvollzieher.

Kurhaus zu Wiesbaden.
Montag, den 13. Juli,

Abonnements-Konzen
des städtischen Kur-Orchesters.
Leitung: Herr Konzertm . Kaufmann

Nachmittags Uhr:
1. Lustspiel-Ouvertüre von A. Käler-

B6la.
2. Ständchen von Frz . Schubert.
8. Ueber allen Zauber Liebe , Ballett

von E. Lassen.
4. Souvians-toi, Walzer von E. Wald¬

teufel.
5. Ouvertüre zu „Die Felsenmühle'

von G. Reissiger.
6. Phantasie aus der Oper „Der

Postillon von Lonjumeau“ von
A. Adam.

7. Gourmand-Polka von E . Waldteufel.
8. Die Glocken von Chicago, Marsch

von P. Sousa.

WWWWWM ISO®
L. Mai -

= Sonder-
3.15. aSJitolser.

Ausstellungen
Kunst und Kultur unter den sächsischen

Kurfürsten . * Ait-Japan.
Täglich Konzerte . — Belustigung -spark.

Eintritt 1 Mark . F117

M
M

|
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1
K
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Senkors-Aas verkfMif.
Das zur Konkursmasse des Scluiliwarenliauses

„ ■Sissiosi “ gehörige

W)h

Sdmhwarenlager
33  Lamgsgsass©339 Ecke Goldgasse,

bestehend aus allen Sorten Menrem -, und Minder-
stiefeln , sowie sonstigen icliuhivarm jeder Art , wird
hierdurch einem Ausverkäufe unterstellt.

Sämtliche Waren werden JBTO «leM billigsten
Preisen abgegeben. II 225

JJcr Konkursverwalter:
C « BIrodt,

HeyligeOnedts
%mm- Wchnnngs-Reinigung

mit 1-, 2- und 8-schlänchigeN französischen Maschinen.
Werkatts» . Verleihung von Bacunm -Maschinen u. -Apparaten

für Hand-, Fuß - und Kraftbetrieb. B10451
Konkurrenzlose Preise. — Ia Referenzen. — Man verlange Kostenanschläge.

Philipp Hryligeiistaedt, Loreley-Ring 6, 1.
Telephon 2939.

Abend« 8% Uhr im Abonnement:
, Grosses ü'o $tal-
-nnd Instruuientwl -Monsert

unter Mitwirkung des
Lehrergesangvereins Zürich

(150 Sänger)
und des städtischen Kurorchesters.

Leitung der Chpre:
Herr Kapellmeister Lothar Ivempter.

Orchesterleitung:
Uerr Ugo Allem !, städtischer Kur-

Kapellmeister
Programm:

1. Ouvertüre zur Oper „Der Frei¬
schütz” von K . M- v. Weber.

2 . Gesangs -Vorträge:
. a) Rheinwein von Lothar Kempter.

b) Bergfrühlins mit Baritonsolo von
Jacq . Wydler.
(Solo gesungen vom Komponist .,
Vereinsmitglied).

e) Vaterlandsliebe von Jul . Lange.
3. Capriccio für Flöte mit Orchester,

op. 32, von Lothar Kempter.
Solo-Flöte : Herr Fr . Danneberg.

4 . Gesangs -Vorträge:
, a) Rudolf von Werdenberg von

Fr . Hegar.
b) In die Ferne von Ign. Heim.
c) Erinnerung von H . Brunner.
d) Das weisse Kreuz im roten Feld

von C. Attenhofer.
5.  Ouvertüre zur Oper „Tannlniuser”

von Rieh . Wagner.
Bei ungeeigneter Witterung findet

das Konzert im grossen Saale statt . In
diesem Falle Zuschlagkarte 25 Pfg.,
mit der Abonnements- oder Tageskarte
vorzuzeigen.

Reichsballen-Theater
Stiftstrasse 1 ®.

Einziges Variete am Platze,
Haltestelle der elektrischen Bahn

(gelbe Linie) Röderatrasse.
Gastspiel des „Ersten Muer

Burleskcn-Ensembles“
(Dir. : JeRn H .8lirlg -. )

Täglich S B* osseti.
Ausserdem 8 erstklassige Solisten.

Anfang der Vorstellung abends 8'/*Uhr.
Ab 16. Juli : Internat . Minsjliamitf-
lionburreuz unter Leitung des
Meistersch .-Ringcrs BEans Schwan.

Kaputi
allerbestes Aopflausmtttel
Fl .zu 30 u.50 zu haben

in Wiesbaden bei Herrn «tun.
Mnclienlieimer . Adler - Drog.,
Bismarckring 1. (3. ä 1629g) F122

Ciisra -IpcM-MÄii!
Aus feinsten, milden Tabaken hergestellt!
Angenehmer , aromatischer Geschmack!

Zur Auswahl einer passenden Cigarre eignen sich besonders
die Musterkisten , die von jeder Cigarre der betreffenden
Marke 10 Proben , zusammen 50, 60 oder 70 Cigarren ent¬
halten. Die Preise der Musterkisten schwanken zwischen

M. 4.10 bis M. 10.80.

Principe de Ia Paz, 5 Sorten von M
Esperemos, 5 „ * »
Germania, 5 „ » „
Deutsches Recht, 5 „ „ „
La Beileza, 5 „ „
Por arriba, 5 „ „ »
El Bien Publico, 5 » »
La Compasion, 5 „ „ „
Ansia, 5 „ » „
El GranAcIarador , 6 „ „ »
EI Gran Sublime, 5 „ » *
El Gran Venerado, 5 „ „ „
Kösmokrätie, 6 „ „
La Cordiälidad, 5 » » „
Adeline Pattl , 7 » »

so.
70.-
60.-
50.-100,

100 .-
60,
60,
60,
60,
60,
50,
60,
75,

100,

bis 200 .-
„ 180 .-
„ 120 .-
„ 120 .-

■ „ 160.-
„ 220 .-
„ 300,„ 200,
„ 240,„ 220,
„ 150,

■ » 160,
„ 250,
* 180,.. 200,

■d.Tsd.

Pire ^f in?porfiene

HaVai)a~Cigarref)
in augenblicklich ungefähr 700 verschied . Sorten von
ca. M. 120 .— bis M. 4000 .— das Tsd.

Proben in beliebiger Anzahl!
Vollständige Preislisten kostenfrei!

OTTO BOENICKE
Hoflieferant Sr. Majestät des Kaisers u. Königs
BERLIN W 8, Französische Straße 21,

Eckhaus der Friedrichstraße.

== Für Sachsen : OTTO BOENICKE, Q.m.b .H., LEIPZIG, Petersstr . 3. E=

OGOGOGGGGGOGGGOKKGG

einmalige Anzeige.

Kerrltehe Beis®
von Marseille nach den ethnographisch , künstlerisch und land¬
schaftlich hervorragendsten Stätten im

MMÄNNM
Barcelona, Palma , Algier, Tunis, Carthago, Palermo, Taormina,
Messina, Amalfi, Sorrent , Capri, Neapel, Rom, Monaco und Genua,

vom 11 . Ms S9 . AllgUSt zum Preise von

200 JKark
mit privater ReisegesellscSiaft aller Stände.
Bei voller erstklassiger Verpflegung und Uebernahme aller Kosten
der Landausfiiige in »limtliclren Orten : :*SO Mark. Prospekte
versendet kostenlos der Schriftleiter Redakteur Baumm, Duisburg,
Kl. Kalkhof 15. (Kcpt. 3308) F131

10®Burschen-
Anzüge (Gelegenheitskans) in allen
Mustern, fürs Alter von 12—20 Jahren,
Schrittlänge bis 80 cm, werden von

12—2« Mk. verk. Ansehen gestattet.
Schwalbacllerstr. 30, 1 St . (Alleef.).

wrletaetes * Tag»

■

Bürgerl . Restaurant
in Berkehrsstraßed. Westends ist an tüchtigen Wirt anderweitig ZU ver¬
pachten. Mk. 2000.— Kaution erforderliw. Angeb. zu richten unter
Mt. 424 an die Tagbl .-Haupt-Agentur, Wilkielmstr. 6.

Schneider! Schneiderinnen!
Wollen Sie eine Zusclmeide - Lehranstalt besuchen,

verlangen Sie den Prospekt der

BekBeidsivfifgs ■Äkadei îie
ries SÄ5iscli *ieicl4. ,!r - Wereiii « IFrÄBilifMrt su-. M.

Neue Zeil 63. Neue 83-
Vorzügliches Lehrsystem. — Bester Steilem ach-»eis. F78

Henrjfs

Wiesbaden,
auf dem Platz an dei*Nikolasstr.

Heute Montag,
den 13. Juli , abends 8 Uhr:

BasM» V VelMl-
Cirens-Propn

nebst

Dr. Gofrißi Ms.
hervorragender

Mathematiker.

Morgen Dienstag,
den 14. Juli , abends 8 Uhr:

Abschieds-
Vorstellung.
ern-!

vollständig trocken, garant . chemisch rein,
sparsamster Verbrauch — gröszte Wasch¬
kraft bei absoluter Schonung der Wäsche.

Qustav ErkeB 9
C . W . »“otlis IVaclir . Gegr. 1811.

Fabrik chemisch-reiner Kern-Seifen
und feiner Toilette-Seifen, 392

Langaass« 19. ^ Telephon 91.
(Einzige Seifen-Fabrrk am Vlatze.)

Rheing
Tafel-Apfelwein
von besonders vorzügl. Qualität,
weil aus gesunden Tafeläpfeln , nicht
Fallobst , hergesteilt , angenehm
mundend, mit milder Säure, von
einem guten Tischwein kaum zu
unterscheiden. Mein reiner Apfel¬
wein ist nicht nur ein erfrischendes
Getränk , sondern hat auch säfte-
reinigenue und blutverbessernde
Eiaenschaften und entfernt auf die
mildeste und schnellste^Weise alle

Ablagerungen des Körpers.
Garantiert stlehfrei.

Flasche 35 Pf.,
bei 15 Flaschen 32 Pf.,

30

Frankfurter Apfelwein
von <Se1»r . Freyeisea,

Frankfurt n. M.,
per Flasche 30 Pf.,

bei 15 Flaschen 27 Pf.,
„ 25 „ 25 „

Wi!h. Hemr. BIrck,
Ecko Adelheid- und Oranienstraße,

Bezirks-Fernsprecher Kr. 216.
A p felw cis »-Sritt
per V» Fl . 1.̂ 0 Mk.

E*»sTOE,ä4 Flasche 35 Pf.
AUtoIiolS 'irs' ier Apfelsnft,

garant . aus nur frischen Aepfeln
horgestellt , Flasche 50 Pf. K 64

JVonnenhof»
Allabendlich von 8 Uhr ab:

Erstklassiges Künstler- Konzert.
Sonntags 11*/»Uhr : Matinee. 8708

Koffer und Betjeatüfel.
Kranken-Möber.
Verkauf«.Miete.
Auch Bettische und

Zimmer-Klosetts
leihweise.

Ei. Elcliner,
Webergasse3 Hth.
Tel. 3229. Repnr.
prompt und billig.

Prim ftüilitnfioliltn
in loser Fuhre, zirka 30 Ztr ., per Ztr.
Mk . 1.38 , sowie alle übrigen Kohlcn-
sorten, Koks , Briketts u. Anziindrsholz empfiehlt billigst
Kohlen-UerkM-Anstalt

Gustav Hiess , Luisenstratze 24*
Telephon 2913.

800 FanlO-Herren-
West««» in allen nnr denkbaren
Mttsterr«, früherer Preis 8 , io.
12 nn» 15 Mk., jetzt 8, 4,50, 5,5 (J

Uorpulenz

ff. Tafelhomg,

»l»»d 0 Mk . Hantel Birnzweij,
Schwalbacherstr. 80, 1, Alleeseite^

Clne Kanphlerstedes Mannes
ist slhöve Mfflhe.

Die tadellosesten, stets wie neu h^ ,
gestellten Kragen ec. erhalten Sie bei der
Original -Pariser Neuivirscherci von
Maraninehi - Mangln » Einttgun.
Herzogstr . 9 . Annahmestelle: Wies¬
baden , Kleiststr . 8 , P . , bei
Einfache Kragen u. Äianschettenp. Sr . t
7 Vf., Steh -Umlcgkragcnp. St . 9 Pf . f
Chemisettenp. St . 12. 14 u. 18 Pf . 842g

(Fettleibigkeit) und die dann!
verbundenen Unzuträglichkeitcn
verhindert». beseitigt ohne Berufs¬
störung und schädliche Folgen mein
eit Jahren vorzüglich bewährter
Zebr-n.Entfettungstee„Fucus*

Zu beziehen: 793
%lnv  Kneipp - Hinrs»

59 Rhetnstratze 59.

feinst. Heller Bienenhonig, 10 Pfd.-Pgst,
kolli Mk. 7—  franko gegen Nachn. ver.
sendet unter Garantie F189Zentrale Marinster,

Cranenbneg bet Cleve.

Fk.
Ia Limburger 9Q

S4iise per Pfd. im Stein
lichter votlfetter

Edamer Käse Pfd. 75  Pf.
bei ganzer Kugel.

Eclttcp

EmaMir Säse PSi 105  Pf.,
grossgelocht, vollsaftig,

exquisiteste Ware.

Schwanke Nachf.,
ScHwalbaclicrstr . 4s.
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MCUUM-BElil m in Wirkung unerfüllt ! Geringe Betriebskosten. In alten und neuen Häusern bequem
Feinste Referenzen in ganz Deutschland! 0,0ANLAGEN _ . . ,emzuricnten.

’apparate,  Alfred Flack , Kbei«strasse2®, Telephon 7 &7 (alte Hummer.)

Shampoonieren
S tSTk. mit Frisur und Ondulation,

im Abonnement SS 2*f.
Goldgaise SIS,

1. Laden v, d. Lan gg.H. Gierseh,
UetefttlB- mtz

A«sk>iiislMrm„Won"
Am RömerLor 1,

MWF" Ecke Ilanggasse.
Wir biiten,

genau auf unsere Firma zu achten.
Trtspyor » 8509.

Ermittelmtgeu , Bevbachtuucien
Auskünfte 8728

an al len Mätzen des In - u. Au slandes.
FrLseurgefchäft/

seit 1b Jahr , best., ift in einer der besten
Semen der Stadt Dtainz (Nähe v. Rhein
u. Markt) weg. Berufswechsel unt. günst.
Bedingungcn' sof. zu verkaufen. Off. u.
8 . » LG an *5. W' renv.  Mainz . F44

Sehr schöner, retnraffiqer, wachsamer
Bobermanu,

weitzl., zu ve rk. Nikolasstr. 21, P . 8721
Mehrere gebrauchte mir prima Saiten

neu gespannte Lennis -Sütlüger b. zu
verk. Frauken str. 23, H. 1 r ._ B10 519

Wut erhaltenes Herren -N -r» bill.
zu kaufen gesu cht Feldstr. 19. Hth. 1._

Fahrrad mit Freilaus bill. zu verk.
Schwalbacherstraß e 19, Uh renladen.

Heft-Maschine
zu verkauf. kLk üll. L < o,

Geft . KÄiltze
zu höchstem Preis angekauft. Offerten
unter . 4i3 «5 au den Tagbl .-Verlag.

G. m . b.H. Slemons,
Gesellsoh«
tu. beschr.

Haftung . Prakt . Auskunftsbuch für Go«
«cliäfteführor , Mitglloder u . Ihoforante -n. HH
Fco . geg . M . 1.60 , geb . M . 2.—. Bfm . od.
Anw . Gustav Weigol . Buchhdg ., JLoipüig . ^

/kW ß diskret a. Schuldsch..
bcqu. Rückz., direkt
v. Kapit. beschafft

nachweislich
A.  Bälüiltwp , LgieSbudeu,

Dotzheimerstratze 82, Part.
Zu spr. v. 2—8 Uhr u. Sonnt , vorm.

Tennisschl. w. repär. »."neu gespannt
Frankenstr .28,H .1 r., Graben str.9,Schwl.
" 'Damen vefieren Standes wenden
sich in allen diskr. Fraueimngelegenheiten
au gewissenhafte erfahrene Heb. Offerten
unter A.  4 <n»  an den Tag bl.-Verlag.

Marktplatz 7
ist die 3. Etage , bestehend aus

« Zimmern , Küche , Badezimmer,
Mansarden , elrktr . Beleuchtung,
Zentralheizung , per 1. Oktober
li ?08 zi» vermieten . Näheres
im Bureau der Wcinhandluug

;orB Aofiief . 2525
Krrchgasse 49, 1 SfiUWohnung von

k>, cv. 8 Zim ., mit Zubehör , fiir
Bur ., Gesch. usw., zu^ vm. 2564

Haus Amselherg3
komsortabcl eingerichtet, 8 Zim.,
ü Mnns,, günstig zu verkaufen od.
zu vermieten. Nähered Hotel
Bellevue , 8—0 nachm . 8758

jKBBiniinaH .-
Eine altbekannte , bestrenommiertc
Wemwietschaft

In Darmstadt soll verkauft werden.
Dieselbe sichert tüchtigen Leuten , die
gute Küche zu führen verstehen, vor-
zttgl. Existenz und würde sich auch
für den Ausschank selbstgezogener
Weine eignen. Gefl . Anfrage » unter
F. D. 4171 an Rudolf Messe, Darm --
stabt._ (F. ga . 4171) F 130

Oartengrundstüik im Äukämm zu
»erk. Näh. im Tagbl.-Verlag. Fm

Mk.
als 2. Hypothek aus -nlcihen. Offerten
unter §s . S -Jt an den Ta gbl -Verlag.

50,000 Ml. mm
per 1. Oktober als 2. Hypothek auf nur
prima Objekt auszuleihsu . Offerten
unter V- SS4» an die Tagbl. -Zweig¬
stelle, Bismarekr ing._ B104 17

8ri Burastratze 9 möbl. Zimmer m.
Frühstück, 25 Mk., zu vermieten.
Große Burguraste v gut möbl. Z.

mit oder ohne Pension. Maß. Preis e.
Oranien str. 31, Vdh. P ., eins, m.  g .
Scharnhorst straße 14, 1 £7~gut in , Z.

Entzückendes Heim
findet geb . musiklieb . Dame bei
ebensolcher . Kapellenstr . 12, II l.

Mahrkarte zur deftr . Bahn verloren.
Abzugeben  Biebrich am Wasserturm  10.

Heirats -Gesuch.
Ein nach rüstiger Witwer , evang.,

Tuchfabrik,int , wünscht sich in Wies¬
baden niederzulasscn und sucht die
Bekanntschaft eines älteren Fräulein
oder Witwe zwecks baldiger Heirat.
Etw . Vermögen erwünscht. Ossi nicht
anonym , u. Z. 485 a. d. Tagbl .-Verl.

Mainz—Kastel.
Laden in neu erbaut. Hau- , in welchem

seit 8 Jahren ein gutgehend. Kolonial¬
warengeschäft betrieben wird, billig zu
vcrni. ’ Ev. in. Hans u. günst. Beding,
zu verk. Off. 404 T agbl.-Verlag.
Anngev . evangelischer Privatier

srrcht im August event . auch spät,
aui längere Zeit zwei mödlierte,
äußerst saubere »ineinaudergehenve

Krontzimmer
mit Morgenkaffee . Angebote unter

8 ® a rdieTagbl .-Hanpt -Agcn»
tnr , Wilhelmstraß e 6. _ 8717

Zimmer ober Saal für Uni -Zwecke
ges. Benutzung von 3—7 tägl. Off. m.
Preis  u . V. -sss a.  d . Tagbl .-Verlag.

Za. 75,W9 Mk.
1. Hypothek mündelsichcr auszuleihen.

stf . Set iKffer , Hermannstr. 9.
28—30,000 Mk.

prima 2. Hypothek gesucht. 8730
W . Scliäf er , Hermannstr. 9.

Gesucht nuf2. Wulyek
werden 3»—40,0 (10 Mt . Schönes
rentables hiesiges Haus . Off . u.
«4° L8 » a . d. Taqbl. -Berlag  erb.

Versirter Banksachmann mit guten
Beziehungen erteilt Auskunst über ein
Objekt, bei' dem in kürzester Zeit be¬
trächtlicher Gewinn

ohne Kiff!©
zu erzielen ist. Beteiligung nach Ueberein-
kunft. Off. u. o . HS an die Tagbl.-
Haupt-Agentur, Wilhelmstr. 0. 8731

UWWU"
mit Frisur 1 Mk., im Abonnement be¬
deutend ermäßigt.

MS. Stotterer , Herderstr. 10.

aüflirtfrlinft su  pachten gesucht von
WMjUjtill Mchleuien. Off. unt.

O . DU«» post!. Bismarekring. B10420
"LehrmWcheu^L»L"a'k.

Geschw . Me yer.

PgUemornmie
mit Inhalt liegen geblieben

Haus a -Hot el.

Bin auf einige Zeit zum Besuche
hier. Hätte Sic gerne gestern morgen
b. A. a. d. K. gesprochen. Bitte
Brief unter W. ik . 30 hauptpost¬
lagernd abholen.

Danksagung.
Für die vielen Beweise herz-

liehcr Teilnahme bet dem un-
ersetzlichenVcrluste meines heiß¬
geliebten, treuen Viannes und
guten Vaters sagen wir seinen
geehrten Vorgesetzten, seinen
lieben Kollegen, allen Herren
vom „Wiesb. Männergesang-
Vercin", dem„WicSb. Militär-
Vercin" und dem „Wiesb.
Unterstützungs-Bund ", sowie
für die zahlreichen Blumen-
sp-nden unsern herzlichsten
Tank. — Besonderen Dank
Herrn Pfarrer Schlosser für
seine trostreiehen Worte am
Grabe unseres treuen, allzu¬
früh Dahingeschiedenen.

Die trauernden
Hinterbliebenen:

Giisabetst Kchnell , Wwe.
Gvtch KchneU,

entlausenEin Löwenäffchen
Kapelr eusteaste 61 ._ _

Junge adl. Witwe
von angenehmem Sleußern, schöner Figur,
wünscht die Bekanntschaft eines reichen
älteren bist. Herrn behufs späterer Ehe
Anonym Papierkorb. Off. ». »» .
an den Tagbl .-Verlag.

Heimweh.
Schmerzen der Seele . — Reich¬

tum aus vergangener Zeit beglerteu
mich. —

__ FideS.M. ff*.
E« wird auch wieder anders. D. k. w.

n. f. offeneA. Schreibe Bilbao Sp . postl,
Folge iederzeit Deinem Ruf.

In tiefem Schmerze leiten wir Verwandten, Freunden und
Bekannten mit, daß unser liebes gutes herziges Kind,

Glsg,
nach langem, mit großer Geduld ertragenem Leiden heute sanft
verschieden ist. ^ gj nmcn  per tieftrauernden Hinterbliebenen:

Keinvich Lieber.
Miesbadr « . den 11. Juli 1908.
Die Beerdigung findet am Dienstag nachmittag um 3/ « Uhr,

vom Trauerhause , Steinaasse 4, aus statt.

Todes -Anxeige.
Allen Freunden und Bekannten hiermit die traurige Nachricht,

daß meine liebe Frau am 11. d. M-, abends 10 Uhr, »m 87. Levcns-
iahre sanft verschieden ist. ^ ra  aß eu^* Der trauernde Gatte : S . Noluert.

Blumen- und Kranzspenden dem Wunsche der Verstorbenen ent¬
sprechend höflichst dankend verbeten.

Statt sed-erk vesonderrn Anreise.
Samstag morgen um 10V» Uhr starb plötzlich und unerwartet

am Herzschlag unsere herzensgute und unvergeßlichê ante und Schwester,

Frärüeirr Katharina Gerner»
im 86. ~eb tsi ) Namen der tieftrauernden Hinterbliebenen:

Kavl Geinee und Fenn.
Die Beerdigung findet Dienstag , den 14. Juli , 4 Uhr, vom

Stcrbehause, Scharnhorststraße 13, aus statt,

Infolge Schlaganfalles verschied heute ganz plötzlich unsere
liebe Mutter , Großmutter, Schwiegermutter, Schwester und Tante,

Frau Lllse hliöner, geb. Letzmch,
im Alter von 66 Jahren . ^  Architekt.Senn Kildnev,Buchhalter.ophie K!tn»B geb. Kildnev.

Kseitvictte Lönlev , geb. Zyildnev.
Louis Löffler , Kaufmann.

Wiesbaden , den 11. Juli 1908.
Die Beerdigung findet Dienstag , 14, Juli , nachmittags st-6 Uhr,

vom Leichenhause aus statt.

Gebildete Dame von 26 I .,
«. aut . Fam ., v. best. Ruf , hübsche,
eleg. Erschein., s. pass. Wirkungs¬
kreis als Rcisehegleit . od.̂ Gcsellsch.
z. vornehm, Dame , ev. a. Hausdame,
z. Führ . d. Hauswes . Offerten unt.
A. 497 an den Tagbl .-Verla g.

Junger Mann verlor auf dem Wege
von Michelsberg über Eiserne Hand
bis LangenschwalbachPakei, enthaltend
wersz . äkleid . Abzugebm gegen
Belohnung Grabenstr. 9, 2 oder Hotel
Met ropol, Lang enschwalbach. _

flfinrf nr ^ ir «n l d. Täschchen,
enthalt.: 1 Goldstück,

20 Mark, 1 Pincenez u. Kurhauskarte:
Madame Svlnsiistsiy . Gegen Belohn,
abzugeben Abegg straße 2.

AüSlmöcc
der allerersten Gesell¬
schaft augekörig , sucht
mit ebensolcher Dame
bekannt zu werden be¬
hufs Reisebegleitung,
zwecks Heirat. Off.
unt. 3F. von IS . 8 Tagbl.-
Haupt-Agentur Wilhelmstr. 6.

8782

Knuts sntsskllsk sanft naok länZsrsm Koidsn meine innigstgsliestts, trsubssEts
Schwester, unsere liebe Tante, Schwägerin und Grosstante

Fräulein PauSine Weysser
Dies zeigt tiefbetrübt an

Im Kamen der Hinterbliebenen:
Frau © SjerßsauB ' aS Boos

geb, Weysser.
Wiesbaden, den 12. Juli 1908.

SeerobcnstraBse 12, III.

Die Trauerfeier findet am Dienstag, den 14. Juli, vormittags 9'/a Uhr im Hause
statt, danach Beerdigung auf dem alten Friedhöfe.

Das heute liier erfolgte Ableben meines lieben Bruders , des

Königlichen Geheimen Sanitätsrats

Dr . Hubert Ulrich,
zeige ich hiermit im Namen der Hinterbliebenen tiefbetrübt an.

Adalbert Ulrich.
Wiesbaden, den 13. Juli 1908.

Kondolenzbesuche und Kranzspenden dankend verbeten, — Die
Einäscherung findet in Stainz in aller Stille statt.
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Mein durch Brennen
vernichtetes Haar.

Frau Stab.

Kein Verbrennen , Austrockne», frühzeitiges Ergrauen
der Haare und kein Wickeln » ehr.

Naturhaarweller „Loreley"
D. R.

»Loreley i

G.-M. (Gesetzlich geschützt.) Mein jetzige« Haar.
gibt dem Haar eine herrliche Ondnlatjon , nicht zu verwechseln mit ähnlichen Haarkräuslern , welche «rau st '4to*

Goldene Medaille, das Haar ruinieren. ' Frankfurt a. M.
erzeugt wirkliche , natürliche Wellen ohne zu brennen und ohne zu wickeln ! Schonende Behandlung des Haares , kein Attötrocknen des Haares wie beim

Brennen und Ondulieren, keine Unterlage mehr nötig , da das mit „Loreleh " gewellte Haar sich wunderbar frisieren läßt . Kinderleicht zn handhaben.
Man achte genau auf den Name » „ Loreley " , welcher auf bläulich-grauem Karton deutlich gedruckt ist, und hüte sich vor Nachahmungen.
Zn kurzer Zeit zahlreiche Anerkennungsschreiben mit gleichzeitiger Nachbestellung.

Preis per Karton (6 Stück ) 3.5,0 Mk., 8 Kartons 7 Mk» Bei Postsendung: Portozuschlag. Gebrauchsanweisung liegt jedem Karton bei.
Zu haben bei : Parfümerie Altstättev , Ecke Lang- und Wcbergnssc. Parfümerie s»--. Al. Allsersiteian , Wilhelmktraße 80. Parfümerie Backe & K t̂ilony,

Tannusstraße 5. Blums Flora -Drogerie, Grobe Burgstraße 5. Eemkard , Friseur , Tannusstrnße 11. C . tiümther , Kammfabrik, Webergasse 24. W . «Senett . Friseur, Große
Burastraßc 16. 'W . Rrcincr , Friseur , Schwalbachcrstraße45a. W . i &iein , Friseur , Marktstraße 17. SSicI ». ulein , Hoffriseur, Museumstraße 3. »v« :> » L «. SL» z,->, Friseur,
Taunusstraße 23. Ä». äircfos , Friseur , Moritzstraße 44. 8^. 77» r . Friseur , Bismarckring 40. SL. Friseur , Mauritiusstraße 4, vis-a-vis der Walhalla, « tto
SolliitL « , Friseur, Kirchgasse 19. «4. Friseur , Große Burgstraßr 8. S«. lei »« , », Friseur , Bahnhofstraßc 3. öS. ^ Vonrlt , Friseur , Ecke Emscr- und Wtigenburg-
straße. dl. SKimwicruu &iii!!. Bürsten-Spezial -Geschüst, Kirchgasse 4.

,Lorelcy " -Ratnry «arwrllcr steht einzig konkurrenzlosda, man lasse sich nicht durch ähnliche Artikel irre führen. - MH
K . Kuss , Wiesbaden , Ludwigstraße 16.

!41?4!?4l?4!l?4fl
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Hotel Bender.
Häfnergasse 10.

Haesecke , Berlin . — Flatau , Bürger¬
meister , Mrotschen.

Hotel Berg.
Nikolasstrasse 27.

Wolf , Krefeld . — v. Fumtti , Hptm .,
Culm . — Hüdrich , Ingen ., Paris . —
Plüs , Pr ., Oberkassel . — Adrian , Kfm .,
Strassburg . — Mul , Haag . — Ber-
merven , Haaff . — Siebert , Fr ., Berlin.
— Siebert , Frl „ Berlin . — Wetzel , m.
Fr ., Langenargen . — Daeschlein , Dipl .-
Ingen ., Nürnberg . — Daeschlein , Frl .,
Nürnberg . — Plüs , Oberkassel.

Seitwurzex * Bock.
Kranzplatz 12.

Kämpf , Fr ., Geestemünde .— Henne,
Fabrikbes ., Osnabrück . — Flörsheim,
Kfm ., M .-Gladbach . —* Lambert , Frl .,
Berlin . — Heye , Leut ., Insterburg . —
Zensen , Arch ., Düsseldorf . — Stinnes-
ber $, Arch ., m . Fr ., Essen . — Jeschon-
neck , Kfm ., m . Fam ., Berlin . —
Schindehütte , m . Fr ., Kassel.

Zwei Böcke.
Häfnergasse 12.

Warmbier , m . Fr ., Bromberg . —
Lindau , Lehrer , m . Fr ., Gardelegen.
— Uhlig , Kötzschenbroda . — Fehl,
Fr ., Elberfeld . — Zangenberg , Frau,
Osnabrück . — Gauer , Fr . Rentn «rip,
Königsberg.

Hotel Bnrgliof.
Langgasse 21/23 u . Metzgergasse 30/32:

Mob in, Kfm ., m. Fam ., Aachen . —
Mohin , Kfm ., Aachen . — Przytulla,
Kfm ., ra . Fam ., Köln . — Westhof,
Kfm ., Köln.

Hotel Dahlheim.
Taunusstrasse , 15.

Gunardt , Apotheker . K.unteburg.
Darmstädter Hoi.

Adelheidstrasse 30.
Hoppe , Rendant , Wienhausen . —

Schäfer , Elberfeld .—• Puttmann , Elber¬
feld.

Kuranstalt Dr . Dornblüth,
Gartenstrasse 15.

Palm , Postsekr ., Köln.
Hotel Hinhora.
Marktstrasse 32.

Dudenhöfer , Kfm ., Hanau . — Wolf,
Kfm ., Berlin . — Lehnhoff , Rent ., mit
Fr ., Paris . — Nietschke , Kaufmann,
Dresden . — Wölber , Kfm ., Köln . —
Geidel , Kfm ., Frankfurt . — Dähn,
Kfm ., Hamburg.

Eis en b ahn - Ilo tel.
Rh ein strasse 17.

Kattes , m . Töchter , Ivolmar . — Hof¬
mann , Druckereibes ., m . Fr ., Essen . —
Martini . Kfm ., Schlotheim . — Rowest,
Kfm ., Hannover . — Rieger , Kaufm,,
Bettingen . — Bitterkien , Rent ., mit
Fr ., Königsberg . — Mohrmann , Sekr .,
m . Fr ., Stettin . — Jakobsthal , Rent .,
m . Tochter , Kolmar . — Begeman,
Fabr , Schweinfurt . — Guttman , Kfm .,
Berlin.

Englischer Hoi.
Kranzplatz 11.

Mertens , Amtsvorsteher , m . Frau,
Koldenbütel . — Lolide , Kfm ., mit
Fam ., Königsberg.

Hotel Erbprinz.
Mauritiusnlatz 1.

Fischer , m . Fr ., Berlin . — Klotz,
Kfm .. Giessen . — Hoffmann , Lehrer,
m . Fr ., Berlin . — Schwarz , Fr ., Saar¬
louis.

Hotel Falstaff.
Moritzstrasse 16.

Stern , Rava -Ruska . — Draeger „ Frl .,
Wattenscheid . — Roenick , Kaufmann,
Düsseldorf.

Frankfurter Hof.
1 Webergasse 37.

Liessem , Rent ., Duisburg . — Besser,
Schriftsteller Dr ., Berlin.

\ Europäischer Hof,
~ Langgasse 32.

Schnitzler , Kfm ., Kiefeld . — Jakob,
/Fahr , Mannheim . — Singer , Fräulein,
^Wien . — Auerbach , Kfm ., m . Frau,
Hamburg . — Klug , Fr, , Berlin . —
Zündorf , Branereidir ., m . Fr ., Gevels¬
berg.

Hamburger Hof.
Taunusstrasse 11.

Ilösselbarth , Stadtrat , m . Tochter,
Crimmitschau.

Hotel Gambrimis.
Marktstrasse 20.

Schmidt , Prof ., St . Wendel . —
Henkel , Essen . — W”egenaer , Essen.
— Dedy , m . Fr ., Duisburg . — Plate,
Wilhelmshafen.

Grüner Wald,
Marktstrasse 10.

Weiter , Kfm ., Köln . — Glücklich,
Kfm ., Homburg v . d . H . — Ewald,
Kfm ., Barmen . — Scharlach , Kfm ., m.
Fr ., Worms . —- Schmidt , Frl ., Worms.
— Saligmann , m. Fr ., Gütersloh . —
Saligmann , Kfm , m . Fr , Gütersloh.
— Rattinger , Kfm , Lichterfels . —
Rebensburg , Kfm ., Barmen .— Kasper,
Kfm , m . Fr , Magdeburg . — Schulte,
Kfm , Langenburg . — Jenson , Kfm,
m . Fr , Hamburg . — Wertheim , Kfm,
Elberfeld . — Tönnersmann , Kfm , mit
Fr , Essen . — Leimers , Kfm , m . Fr,
Berlin . -— Kaut , Frl , Berlin . — Steg¬
müller , Kfm , Bensheim . — Hanke,
Kfm , Berlin . — Cohn , Kfm , Berlin.
— Gulandes , Kfm , Berlin . — Wein¬
stein , Kfm , Berlin . — Einstein , Kfm,
Berlin . — Kaiser . Fr , Solingen . —
Fleck , Kfm , M .-Gladbach . — Schmidt,
Kfm ., Berlin . — Scheibe , Kfm , Ber¬
lin . — Vogel , Kfm , Lahr . — Jörgens,
Kfm , Hannover . *— v . Manstedt,
Hauptm , Schwerin . — Seiler , Sänger,
München . — Hoeppner , Rechtsanw,
Reval . — Swemmelar , Kfm , mit Frau,
Nymegen . — Schulemann , Kaufmann,
Strassburg . — Schumacher , Kaplan,
Soden . — Brandenstein , Kfm , Köln.
— Wagner , Oberingen , Berlin.

Hotel Hahn,
Spiegelgasse 15.

Reitbauer , Inspektor d . K . K . Oest.
Staatsbahn , m . Fr , Wien . — am Ende,
Rent ., m . Fr , Friedrichshagen . -
am Ende , Fr . Rent, , Berlin . —
Redowsky , Posen.

Hanss -Hotel,
Rheinstrasse 18.

Katz , 2 Hrn . Kflte , Brüssel . —
Beden , Euskirchen . — Görler , Prok,
Eschweiler . — Grote , Kfm , Hagen . —
Benker , Kfm , Hagen . — Wuchner,
Kfm , m. Fr , München.

Hotel Happel.
Schillerplatz 4.

Wähler , Kfm , Kassel .— Best , Kfm,
Karlsruhe . — Wezesinski , Fr, Assess,
Berlin . — Golm , Kfm , Berlin . —
Pietger , Kfm, , m . Fr, , Verden . —
Schlüter , m . Sohn , ' Hannover . —
Schulz , Dresden.

Hotel Brinz Heinrich ..
Bärenstrasse 5.

Hausmann , Fr , Elberfeld . — Ned-
dermanny Fr, , Elberfeld.

Hotel Holländischer Hott«
Rheinbahnstrasse 5

Rassing , Kfm , m . Fr , Krefeld . —
Eickhoff , Kaufm , Kassel . — Stern,
Dresden . Hoffmann , Kfm , Wert¬
heim . — Kranzl , Kfm , Tuttlingen.

Hotel liupeiial.
Sonnenbergerstrasse 16.

Nuss , Plantagenbes , Tanga . —
Friedrichs , Hamburg . — Bley , Frau,
m . 2 Kindern , Hamburg.

Kaiserhof . ■
Frankfurterstrasse 17.

Hiller , Dr , Stockholm . — Troiltsch,
England . — Barvey . m. Fr , England.
— Graef , m . Frau , New York,

GoXcXeue. Hette.
Goldgasse 1.

Spies , m . Frau , Duisburg.
Goldenes Kreuz.

Soiegelgasse 6/8.
Calmon , Kfm, , Pritzwalk . — Levv,

Kfm , m . Fr , Pritzwalk . — Stuth,
Rent , m . Fr , Pritzwalk . — Tlenle,
Frau , mit Tochter , Hargarten , —
Albrecht , Bahnhofsvorsteher , m . Fr,
Hargarten . — Hussler , Frau Rentner,
Frankfurt . — Gutberent , Geisa.

Kölnischer Hof*
Kl . Burgstrasse 6.

Rehhelm , Kfm ., Hamburg . — Woll-
heim , Rent , Berlin . — Ries , Fr,
Barmen . — Lochmann , Frau , Jasei . —
Bogusch , Frau , Jassi.

Hotel Kronprinz.
Taunusstrasse 46.

Schwab , Kfm , Hanau.

Hotel Krug.
Nikolasstrasse 25.

Neumannv Kfm , Leipzig . —
Schmidt , Architekt , Landstuhl . —
Kessel , Kfm , Köln . — Harwod,
Kfm , Amerika . •— Vorberg , Rech¬
nungsrat , m . Fr , Köln . — Grosse,
Kfm , Göttingen . —- Berner , Major,
m . Fam , Halle . — Hauser , Kfm,
Braunschweig . —■ Koch , Kfm .', Braun¬
schweig . — Meyer , Kfm , Strassburg.
— Drath , Kfm , m . Fr , Lobau . —
Archias , 2 Hrn . Kaufl , Amerika.

Hotel Zum Lands !)erg . - ”
Häfnergasse 4. , _

Rath 1, Metternich . ; -T'
Weisse Lilien.

Häfnergasse 8.
Basnett , Düsseldorf . — Richter , Fr,

Mainz . — Baecker , Reg .-Sekr , Marien¬
werder . öxiüSÄm :'Hotel Meliler*

Mühlgasse 7.
Bernhold , Oberleut , Ludwigsburg.

Boin , Rechnungsrat , Metz.
Metropole u . Monopol«

Wilhelmstrasse 6 und 8.
V. Paurckiewicz , Warschau . —

Fosstame , Frl , Nancy . — Scheffler,
Frl , Nancy . — Thate -, Vörden . —
Montalant , Paris . — Lindenbaum,
Kfm , Witten . — Wüstenhöfer , jun,
Borbeck . — Kubirtzki , Kfm , m . Fr,
Berlin.

Hotel Heicispost.
Nikolasstrasse 16/18.

Kovring , m . Frau , Amsterdam . —
Rudloff , Düsseldorf . — Ubannowski,
m . Bruder , Lodz . — Bechse , Inspekt,
Oldenburg . — Schnekampf . m . Schw,
Linden . — Gymniseh , m. Frau , Köln.
— Breiber , Kfm , m . Fr , Hamburg . —
Gadebusch , Rent , m . Fr , Hamburg.
— Cambresy , Frau , Spa . — Lonay,
Frau , Spa , — Nelles , Frau , Spa . —
v. Olszewski , Hauptm , Oranienstein.
.— Steinhaus , Elberfeld . — Ohlweiler,
Kfm , m . Fam , Flensburg . — Scham¬
vogel , Frl , Flensdorf . - Möller,
Lehrer , m . Frau , Hamburg . —*Graeve,
Pfarrer , Schwerte . — Lengendorf , Fr,
Duisburg . — Scheht , Frl , Duisburg.
— Nepparch , Stationsvorsteh , Alten¬
steig . — Runki , Kfm, , Stuttgart.

Kitters Hotel n . Pension.
Taunusstrasse '45.

de Cieehanowiecki , Kfm , Nizza.
Römerbaä.

Kochbrunnennlatz 3.
Schultz , Kfm , m . Frau , Berlin . —

Nowak , Godullahütte . — Glatzel,
Rent , m . Fr , Sagan . — Seidel , Dir,
m . Frau , Posen.

Hotel Ros «.
Kranzplatz 7, 8 u . 9.

Rexroth , m. Fr . u . Automobilführ,
St . Johann . — Peeling . Frl , Harlem.
— Haremaker , Frl , mit Bed , Harlem
— Genenger , Essen . — Eines , Danzig.
— Loew , m ." Fr ., Rotterdam.

Weisses Ross.
Kochbrunnennlatz 2.

Bartel , Prof , Düsseldorf . —
Geeilter . Kgl . Oberland °sger .-Rat . mit
Frau , Bamberg . — Otto . m . Frau,
Düsseldorf . — Pfennigwerth . Fräul,
Dresden . — Gilbert , Frau Direktor,
Berlin.

Hotel Saalburg.
Saalgasse 30.

Federgrün , Antwerpen . —
Senelipr - Eden - Hotel.
Sonnenbergerstrasse 8.

Jucho , Fabrikbes , mit Bed , Dort¬
mund.

Privn,t - Hotel Silvana,
Kapellenstrasse 4.

Henke , Frl , Schokken . — Bock,
Rent , Schokken.

Spiegel.
Kranzplatz 10.

Carstens , Kfm , Randers . — Boeko,
Kfm ., Warschau.

Zum goldenen Stern.
Grabenstrasse 23.

Loromer . Nürnberg . — Müller , Geh.
Sekretär , m . Frau , Nowawes . — Berg¬
mann , Kfm , Nürnberg . — Bolzer,
Vohwinkel . — Müller , mit Fr , Düssel¬
dorf . — Bücher , Nürnberg.

Taunus - Hotel.
Rheinstrasse 19.

Fahns , Justizrat , m . Frau , Gnesen.
— Grandpeiner , Fabrikant , m . Frau,
Dijon . — Voss , Dr . chem , mit Frau,
Koblenz . — Voss , Kfm , Koblenz . —
Kühne , Frau Rent , Berlin . —
Schnackenburg , Fr . Major , Köln . —
Solf , Kfm , m. Fam , Magdeburg . —
Wagerrer , Generalleut , Saarbrücken.
— Kessig , Köm , m . Fr , Duisburg . —
Holfeld , Frl -.' Rent , Lorch . — Gid-
dings , Kfm , London . ■— Rowe , Kfm,
Boston . — Charlton , Kfm , Leeds . —
Förster , 2 Frl . Rent , London . —
Hubbersley , Rent , m . Fr , London —
Förster , 2 Frl . Rent , London . —
Hubbersley , Rent , m . Frau , London.
— Förster , Rent , Southampton . —
Knowles , Frau Rent , York . — Boog,
Rent , Liverpool . — Boog , Frl . Rent,
Liverpool . — Andrews , Rent , Man¬
chester . — Bowmann , Rent , Folke-
stone . — Suhl mann , Kfm , Fürth.
Pardon , Frl . Rent , New York . —
Bolton , Frl . Rent , mit Begl , New
York . — Dotti , Kfm , Laübenmühle.
— Quendo , Rent , Antwerpen . —
Beien , Fabrikant , m . Fr , Herne . —
Draeger , Kfm , Köln . — Henselmann,
Kfm , Berlin.

Hotel Union.
Neugasse 7.

Muth , Kfm , Bad Weilbach . — Nies,
Kfm , Lollar . — Eschenauer , Kfm,
Frankfurt . — Streuber , Kfm , Lollar.
— Blanke , Kfm ., Brüssel . — Wanne¬
macher , Kfm , Siegen . — Richter,
Kfm , Siegen . — Ständer , Rentner,
Elberfeld . — Paff , Kfm , Barmen . —
Allmacher , Fabrikant , Kim . —
Westenhoff , Ingen , Stuttgart.

Victoria - Hotel u . BadhaM.
Wilhelmstrasse 1.

Köhrs , Schloss Loburg . ■ Zur-
mussen , Rendant , Schloss Loburg.
Lehmkuhle , Rendant , Ostbevern . —
Goldman , m . Fr , St, Louis . — Schön¬
brunn , Aachen . — Sadie , Frau , mit.
Tochter , Haag.

Hotel Vogel.
Rheinstrasse 27.

Schweinfurt , Kfm , Heilbronn . —
Roessler , Kfm , m . Fr , Königsberg . —
Buckmann , Kfm .. Ottingen . Wleun-
nig , Kfm , m . Fr , Nürnberg . —
Breuer , Kfm , Bonn . — Graulich,
Kfm ., Bonn . — Schaller , Kfm , Bonn.
— Bleckmann , m . Tocht , Meiderich.
— Eisseler , m . Fr , Lehe . —. Hofe-
neder , Inspektor , m . Frau , Wien.

Hotel Wein ».
Bahnhofstrasse 7.

Crombach , Frl , Köln . — Schenk,
Kfm , Nastätten . — Henle , Fr . Land-
gerichtspräsid , Göttingen . — Franck,
m. Fr , Bittershofen . — Greuling,
Kfm , Diez . — Voigt , mit Familie,
Burg . *— Hinschoss , Schauspieler,
Amsterdam . — van Nee , Amsterdam.

■Westfälisrlier Hot.
Schützenhofstrasse 3.

Gottschalk , Berlin . — Wewer , Kfm,
Grossenhain . — Esehperge , mit Frau,
Brüssel . — Möller . Gutsbes , mit . Fr,
Löwenhof . — Wilmersdörfer , Kfm,
Weiden . — Knaack . Kfm ., mit Frau,
Köln . — Goissler . Köln.

Hotel Will ) elmt a-
Sonnenbergerstrasse I.

Schmid , Rent , m . Fr , New York.
— Koog , Rent , mit Fam , Liverpool.
— Müller , Rent , m . Fr , Wien.

Xu PrivatKäiiserm.
Adelheidstrasse 31:

von Kosmitza , Frau Baronin , Buda¬
pest.

Villa Albrecht , Leberberg 5:
Scherzberg , Gutsbes , Rockensupra.

Gr . Burgstrasse 3:
K8ppen . Rent, . m . Fr , Treptow.

Privathotel Oordan , Nikolasstr . 15a:
Freymann , Kfm , Köln . — Kullmer,

Prof . Dr , Amerika . — Marmsy , Kfm,
Köln . — Polack , Prag . — Dollinger,
m . Er , Libau . — von Kroff , Haupt¬
mann . m . Fr , Trier.
Pension Daheim . Friedrichstrasse 5:
von Geldern , Kgl . Reg .-Rat , Brom¬

berg.

Dambaehtal 1:
Nagel , Arch , m. Tochter , Anklam.

— Theophil , Kfm , Oldenburg.
Dambaehtal 8:

David , m . Fam , Berlin . — Beth-
mann , Fr , Frankfurt a . d . O.

Dambaehtal 14:
Molin , Frl , Berlin . — Geisler , Kgl.

Musikdir , Posen.
Elisabethenstrasse 14:

Kunkel , Kfm , m. Fm , San Antonio.
Pension Fortuna , Paulinenstr . 7:

Lequis , Fabrikbes , Aachen . — > .
Suellen , Frl , Haag . ■— v . Oudi , Frau,
Haag . — Passarge , Frl , Bromberg.

Villa Frank , Leberberg 8:
Heyermann jr . Fr , Bottrop . —

Dillenberger , Fr . Rent , XJspringen . —
Passermann , Bottrop.

Pension Friedrich Wilhelm,
Bahnhof strasse 2:

Stern , Fr , Hersfeld.
Friedrichstrasse 8:

Blum , Pootsekr , m . Fr , Langen¬
seihen . — Niemann , Fabr , Barth.

Geisbergstrasse 9:
Swade , Kfm , Charlottenburg.

Goldgasse 2:
Kneft , Altenessen.

Pension Heimberger , Wilhelmstr . 38:
Lange , Striegau . .— Dahlström , Fr,

Koursk . — Dahlström , Frl , Koursk.
Villa v. d . Heyde , Sonnenbergerstr . 26:

Schütz , Frl , Pittsburg . — Guttzeit,
Frl , Berlin , — Sachse , Prof . Dr , m.
Fr , Berlin . — von Czigler , Fr . Oberst,
Danzig.

Christi . Hospiz I , Rosenstr . 4:
Reinhardt , Frl , Potsdam . — von

Schaumberg , Frl , Gr . Lichterfelde . ,
Kock , Rektor . Neumünster . — Non¬
mann , Fr ., Neisse . — Neumann . Frl,
Lehrerin , Neisse . —- Kahlert . Fräul .,
Lehrerin , Neisse . — Rother , Fräulein,
Lehrerin , Neisse.

Evang . Hospiz , Emserstrassc 5:
Grossmann , m . Fr , Elberfeld . —.

Fromm , Frl , Hamburg . — Martens,
Lehrer , m . Fr , Braunschweig.
Villa Humboldt , Frankfurterstr . 22;
Baum , Frl , Düsseldorf.

Villa Irene , Kapellenstrasse 24:
Kaulbars , Baronesse , Paris . — Done,

Frl , Paris.
Kapellenstrasse 3, 1:

Wagram , Rent , m . Fr , Paris . —
Kreis , Basel.

Kapellenstrasse 6, 1:
Brüggemann , Kfm , Bremen.

Kirchgasse 51, 2:
Classen , Lehrer , m . Fr , Berlin.

Luisenstrasse 6, 2:
Schulz , Fabr ., Hannover.

Pension Nerotal 12:
stoermer , Kgl . Gerichtsarzt u . Mefl,

Rat Dr , m . Fam . u . Bed , Berlin.
Villa Olanda . Gartenstrasse 18/20:

Palm . Postsekr , Köln . — Münch,
Fr . Geh . bchulrat . m . Fam , Darm-
st.adt . — Holken , Fabrikbes , m . Frau,
Barmen.

Pension Ossent . Grünweg 4:
Rosenberg . Apotheker , Bonn.

Josten , Rent , m . Fr, , Bonn.
Villa Palmyra , Rösslerstrasse ö:

Winter , Gutsbes , Gr . Himstedt.
Villa Rupnrecht , Sonnenbergerstr . 17:

von Mohl , Fr , Petersburg . —
binson , Frl , Chicago . —- Chapin , Irh,
Chicago.

Saalgasse 38. 1:
Carlo , Rent , m . Fr , Halle.

Villa Stefanie , Paulinenstr . 1 a:
Hanz , Rent , m . Fr , Nancy.

Stiftstrasse 6:
Eulig , Fr , m . Tochter , Grünberg.

Stiftstrasse 26:
Koch , Kfm , Dortmund . — Frey,

■mann, Frl . Lehrerin . Mitau . — von
Bergmann , Fr, . Mitau.

Villa Stillfried . Rainerweg 3:
Commerell . Fr . Postmstr , Tübingen

Pension Viktoria Luise,
Wilhelmstrasse 52:

von Rembowska , Fr . Riebt , Steradz.
Taunusstrasse 51:

Rudolph , Frl , Lehrerin , Altona.
Pension Wild , Taunusstr . 13, 2:

Schuberth , Fr , m . Tocht , Bamberg.
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Luftschiffe und Luftschloffer.
Der große Erfolg des Zeppelinschen Luft¬

schiffes , das mit seiner letzten Fahrt den Rekord
der französischen „Patrie " und des englischen „Nullt
secundus " glanzend geschlagen .und damit den Namen
des englischen Luftschiffes, der besagt, daß es keinem
anderen nachsteht, zunichte gemacht hat , bildet die Sen¬
sation des Tages , deren Bedeutung zweifellos ist, die
aber durch optimistische und übertriebeneEinschätzungen
und Schlußfolgerungen zu einer bedenklichen Ver¬
wirrung der Geister und zu einer gefährlichen politi¬
schen Nervosität zu führen droht . Die einen wähnen
bereits , daß das Luftschiff unsere Trambahnen und
Eisenbahnen verdrängen werde, die anderen träumen
von der Einrichtung eines internationalen Luftkur¬
orts am Nordpol , der mit Hilfe eines billigen Zonen¬
tarifs jedermann zugänglich gemacht werden wird , und
Mieder andere endlich phantasieren von dem Kriege
der Zukunft,  der ' sich nicht mehr auf dem Lande,
nicht mehr auf dem Wasser, sondern in der Luft  ab-
spielen werde, in der unsere Zukunft  liegen soll.

Eben deshalb halten wir es trotz der hohen Be¬
wertung , die auch wir den Erfolgen Zeppelins zu¬
schreiben, und bei aller Wertschätzung, welche der
Lebensarbeit dieses hochverdienten Finders und Er-
finders zukommt, doch für geboten, insbesondere ange¬
sichts der Gespensterfurcht, welche die Erfolge Zeppe-
lins in Frankreich und noch mehr in England hervor-
gerufen haben, für notwendig , solchen übertriebenen
Auffassungen entgegenzutreten . Zunächst muß gegen¬
über der Entschiedenheit, mit welcher nunmehr der
Sieg des starren Systems  behauptet wird , doch
festgestellt werden, daß es auch in Deutschland noch
immer eine Unzahl hervorragender Fachmänner gibt,
welche teils dem alten u n st a r r e n S Yst e m der

Motorluftschiffahrt -Studiengesellschaft , teils aber dem
Halbstarren  S Yste m des Luftschifferbataillons
den Vorzug geben. Allerdings ist nicht zu leugnen,
daß durch den letzten Erfolg des Grafen Zeppelin die
Wage sich sehr zugunsten des starren Systems ^geneigt
hat . Vielleicht wird die große Fahrt , die Graf Zeppe¬
lin nach dem bisher festgesetzten Programm bereits
heute Dienstag von Friedrichshafen aus bis nach
Mainz und von dort eventuell mit einem Abstecher
nach Stuttgart wieder zum Bodensee zurück antreten
will, wenn nicht die endgültige Entscheidung bringen,
so doch die Grundlage für diese geben.

Aber wenn auch, wie schon das Telegramm des
Kaisers an den Grafen Zeppelin : „Halte Ihnen nach
wie vor die Stange !", erkennen läßt , die Anschauungen
in unseren leitenden Kreisen sich offenbar dem starren
Zeppelinschen System zuneigen , so darf doch nicht ver¬
kannt werden, daß auch dies Luftschiff trotz seiner be¬
deutsamen Erfolge , denen die bevorstehende bisher
größte Fahrt hoffentlich neue hinzufügen wird , noch
sehr große Mängel aufweist, die sich ja zum Teil besei¬
tigen lassen werden, von denen aber immer noch genug
bleiben dürften , um auf absehbare Zeit doch zunächst
die Verwendung derartiger Luftschiffe in größerem
Maßstabe als Zukunftsmusik erscheinen zu lassen. Es
kommen hier zunächst die durch die Große des Ballons
bedingte Schwierigkeit des Transports und der Auf¬
füllung , die großen Ansprüche an Bedienungsmann¬
schaften, die komplizierte Bauart und endlich die außer¬
ordentlich großen Kosten in Betracht . Alles dies spricht
dafür , daß im Juli 2008 unsere Urenkel zwar nicht
mit der Dampfeisenbahn , die dann schon längst der
elektrischen Platz gemacht haben dürfte , aber auch sicher¬
lich noch nicht mit der Lufteisenbahn oder vielmehr
Luftaluminiumbahn in die Hundstagsferien reisen
Werden.

Auch die an sich nicht zu leugnende militärische
Bedeutung des Luftschiffes  wird infolge
der jüngsten Erfolge des Grafen Zeppelin doch stark
überschätzt. Als Faktor der Auskundschaftung
wird das Luftschiff zweifellos schon bei denl nächsten
Kriege , der hoffentlich noch recht lange auf sich warten
läßt , eine Rolle spielen, aber sein Wert als Kriegs¬
waffe wird schon durch die Erwägung eingeschränkt,
daß das kleinste Explosivgeschoß aus den sogenannten
Drachenfliegern , die man gegen sie, wie die Torpedo¬
boote gegen die Kriegsschiffe, anssendet , einen solchen
nahezu eine halbe Million kostenden Koloß im
Augenblick vernichten  würde . Und endlich
scheint man insbesondere in England die Bedeutung
der Luftschiffe als Transportmittel in abenteuerlicher
Weise zu überschätzen, wenn man dort bereits von der
Landung eines deutschen Heeres per
Luftflotte auf englischem Boden  phanta-
siert.

Was diesen letzteren Plan betrifft , so fehlen uns
dazu in Deutschland bis auf weiteres zwei Dinge,
nämlich einmal die Absicht einer solchen Invasion in

5«. Jahrgang.

England und zweitens , was für unsere Vettern jen¬
seits des Kanals vielleicht noch beruhigender ist, die
dazu erforderliche ungeheure Anzahl von Luftschiffen.
Es ist daher durchaus verfrüht , wenn die englische
Presse bereits den Bau einer entsprechenden Flotte von
Lu f t d r e a d n o u g h t s zur Abwehr dieser aller-
neuesten „deutschen Gefahr " fordert . Wenn nun die
Engländer den Sport der Ausspinnung solcher Ge¬
fahren betreiben , so ist das ja angesichts der an der
Themse üblichen Gespensterfurcht nicht verwunderlich:
wenn aber auch in Deutschland einige Phantasten sich
in der Ausmalung solch blutiger Schlachtenbilder der
Zukunft gefallen, so grenzt das an groben Unfug.
Es liegt auf demselben Gebiet der Hundstagshitze-
Phautasie , wenn bereits die Gründung eines deutschen
Luftflottenvereins  angekündigt wird , und es
fehlte nur noch, daß die Meldung von einem Konflikt
im Präsidium dieses Vereins und von der Anbahnung
eines Kartellverhältnisses mit den Marsbewohnern
auftaucht I

Zu Gras Zeppelins großer Fahrt.
Mit größter Spannung blickt alle Welt , besonders

wir Deutsche, die stolz darauf sind, den genialen Er¬
finder zu den Unsrigen zählen zu dürfen , nach dem
Bodensee, von dem aus in diesen Tagen , vielleicht
heute schon, während diese Zeilen im Druck sind, die
große Probefahrt des Zeppelinschen Lenkballons von
Friedrichshafen nach Mainz vor sich gehen soll. Der.
Termin ist noch nicht endgültig festgelegt, anscheinend,
da Graf Zeppelin sich erst unmittelbar vorher ent¬
scheiden will , ob vorher noch eine oder mehrere Probe¬
fahrten stattfinden sollen, oder ob er noch kurzen
Manövern über den See sofort die lange Fahrt be¬
ginnen will . Wie wir schon vor mehreren Wochen
melden konnten, ist am Rhein entlang ein Auto¬
mobildienst  organisiert , dessen genaue Route auch
erst im letzten Dtomente vom Reichskommissar, Geheim¬
rat Lewald . telegraphisch definitiv bestimmt werden
wird . Die im Automobil befindlichen Unparteiischen
sollen, wie Hauptmann a. D. Hildebrand in dem „B.
L.-A." austührt , einerseits eine Kontrolle, über die
Fahrt des Luftschiffes ausiiben und andererseits sollen
sie bereit sein, eventuell Hilfe herbeizuholen , falls dem
Fahrzeug Wider Erwarten ein Unfall zustoßen sollte.
Da es natürlich unter Umständen schwer ist, eine ge¬
nügende Menge disziplinierter Leute anfzutreiben , so
werden sofort , nachdem der Beginn der langen Fahrt
beschlossen ist, alle in der Nähe der endgültigen Flug¬
linie liegenden Garnison  st ä d t e benachrichtigt
werden, damit gegebenenfalls Soldaten zur Hilfe her¬
beieilen können. Daß Behörden und Eisenbahn
angewiesen sind, einer Requisition der legitimierten
Unparteiischen stattzugeben , und daß namentlich auch
die Eisenbahn eventuell zur schnellen Beförderung des
Militärs Ertrazüge zur Verfügung stellen soll, haben
wir bereits früher mitgeteilt.

KerMetorr.
Kaiser fi’ßiu HM auf JiilnläiniMtlanlj“.

Wir sind beide alt geworden." — Ter Kaiser und die Kur¬
gäste. — Das „nnaufklärende " Tbeater . — Enthusiasnius
und Sympathie . — „Tiere sind oft anhänglicher als

Menschen." — Eine gefährliche Versöhnung
Man schreibt uns aus Ischl:
Obwohl der greise Kaiser Franz Joseph der Er¬

holung in Ischl dringend bedarf , so hat ihn doch die
herzliche Huldigung der hiesigen Bevölkerung sehr an-
genehm berührt und er hat dies auch des öfteren da¬
durch zu erkennen gegeben, daß er in diesem Jahre in
größerem Maße als früher viele Eingeborene durch
Ansprachen ausgezeichnet und sich lange und freundlich
mit ihnen unterhält . Am Jainzenberg , eineni Privat¬
besitz des Kaisers , arbeitet ein uralter Feldhüter , der
schon seit einem halben Jahrhundert in kaiserlichen
Diensten ist und den Kronprinzen gut kannte, dem er
bei Jagden ntcht selten behilflich war . „Na , Franz ",
begrüßte ihn der Kaiser vor wenigen Tagen , „wir
sind beide alt geworden !" „Ja , Majestät ",
meinte der Feldhüter treuherzig , „aber Ihnen sieht
man 's weniger an als mir , mich plagt schon verteufelt
die Gicht."

Kurz nach seiner Ankunft machte, er einen Spazier-
gang nach Gstotten , einem idyllisch gelegenen Wirts¬
haus an der Traun . Einige junge Damen nnd Herren,
mit Äcnnishosen und Raketts bewaffnet, versuchten mit
ihren Kameras Bilder vom vorübergehenden Kaiser
abzunehmen . Docki dieser bemerkt lachend zu ' einer
jungen Dame : „Plagen Sie sich doch nicht und spielen
Sie lieber Tennis , ich werde Ihnen ein besseres Bild
Miieta." Der. Adjutant und Begleiter erkundigte ÜÄ

nach der Adresse des jungen Mädchens lind tags darauf
traf auch das Bild ' in Kabinettsform mit Unterschrift
ein. ^ _

Ein unbeabsichtigter und peinlicher Zwischenfall
brachte den Jschler Theaterdirektor in die größte Ver¬
zweiflung . Man gab im dortigen Sommertheater die
Reinhardtsche Operette „Die süßen Grisetten " und der
Kaiser hatte, sein Erscheinen zugesagt . Unter größter
Aufregung wurde eine peinliche Inszenierung vorge¬
nommen , die Kaiserloge mü Blumen dekoriert und für
den Schlnstakt eine Kaiserbüste mit Eichenlaub vor¬
bereitet . Da plötzlich, während des 2. Aktes verlöscht
die elektrische Beleuchtung und das ganze Theater ist
in ein tiefes Dmrkel gehüllt . Notbeleuchtung wird
angesteckt, der Direktor stürzt auf die Bühne , stottert
mehr tot als lebendig eine Erklärung : „In ganz Ischl
hat die Beleuchtung versagt ", doch der Kaiser lacht und
sieht noch eine Weile zii, wie bei Kerzenbeleuchtung
weiter gespielt wird . Dann verläßt er das Haus
mit den Worten : „Ich dachte, daß ein Theater
eigentlich aufklärend wirken  sollte und
nicht verdunkelnd ."

Der Thronfolger Erzherzog Franz Ferdinand Este
hat sich hier einige Zeit aufgehalten und hat zahlreiche
Spaziergänge zu Fuß unternommen . Bei dieser Ge¬
legenheit — er trat auch bei verschiedenen Antiqui¬
tätenhändlern ein und kaufte alte Bauernmöbel —
konnte man den Unterschied merken, den die Bevölke¬
rung zwischen ihm und seinem kaiserlichen Oheim
machte. Wohin der Kaiser kommt, schlagen ihm die
Herzen in überschwenglicher Liebe entgegen . Man
wallfahrte sozusagen stundenweit , uttt i den jubilieren¬
den Monarchen zu sehen. Einen Teil der Liebe an
das Herrscherhaus hat die Bevölkerung auf dem
Thronfolger übertragen. Er wird allenthalben teür

warm empfangen , doch ohne Begeisterung und ohne
Enthusiasmus . „Warum kommen Kaiserliche Hoheit
so selten nach Ischl ?" fragte ihn eine Geschäftsfrau in
der derbnaiven Art der hiesigen Bevölkerung , „wir
kennen Sie ja nur von Bildern her !"

Im kaiserlichen Park tummelt sich ein zahmes Reh,
das sich der Kaiser zu seinem Liebling auserkoren hat,
Seit 3 Jahren ist es in seinem Besitz und bei seinen
früheren Besuchen in seiner Sommerresidenz vergaß er
nie bei seinen Morgenspaziergängen das zahme Tier
zu streicheln, das ihn gehorsam begleitete . Als er nun
heuer zum ersten Mal den Garten betrat , rannte es
sofort zu ihm und schmiegte den Kopf an seineSchulter.
Der Kaiser war ganz aerührt : „Es tut einem wohl zu
sehen, daß man von seinen alten Freunden nicht ver¬
gessen wird ." „Ja , ja ", fügte er noch hinzu , „Tiere
sind oft noch a n h ä n g l i che r als Mensche  n ."
Die Kaiserin Elisabeth hatte zu ihren Lebzeiten die
Rehe sehr gern gehabt und hat meist deren zwei oder
drei besessen. Zahlreiche Bilder stellen sie dar , wie sie.
von ihrem Lieblingshund und -Pferd begleitet , ein Reh
an einem Bande führt . Vielleicht mag die Erinnerung
in diesem Augenblick der Rührung auch mitgespielt
haben.

Für diesen Sommer ist erne Versöhnung  des
Kaisers mit seinem Bruder , dem Erzherzog Ludwig
Viktor , in Aussicht genommen, der seit einem Jahre in
Salzburg in der Verbannung lebt. Der Wunsch des
Kaisers , in diesem Jahre seines seltenen Jubiläums
allenthalben Verzeihung und Vergebung zu spenden,
wird wohl gebilligt , doch sieht man diesem Besuche mit
Angst entgegen, da man in seinem Gefolge Aufregung
vermutet . Und „Aufregung muß vom Kaiser fern¬
gehalten werden ", betont sein Leibarzt täglich, „etz
braucht Ruhe , und nochmals dringend , Ruhet " J*
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' Die ursprünglich geplante Fluglinie am Rhein
nach Mainz soll eventuell durch einen Abstecher nach
iStuttgart  eine Änderung erfahren . Der Grund
!dafür ist, daß die Ergebnisse der letzten zwölfstündigen
Fahrt so außerordentlich günstig ausgefallen sind.

Der für die Sicherheit des Luftschiffs während der
Fahrt eingerichtete Relaisdienst von 2 2 Auto¬
mobilen,  die mit je einem Ofüzier der verschiedenen
Armeekorps bemannt sind, ist in vier Etappen
verteilt . Die erste Etappe besteht aus den sechs Auto¬
mobil -Stationen Waldshut . Basel, Neubrcisach, Straß¬
burg , Maxau , Ludivigshafcn . Die Zweite Etappe um¬
faßt ebenfalls sechs Stationen : Mainz -Kreuznach, Ober¬
stein, Neunkirchen, Kathedrale Metz, St . Avold, Bitsch.
Die dritte Etappe enthält drei Stationen : Mainz.
Worms , Speyer , die vierte Etappe die fünf Stationen
Maxau , Pforztheim , Stuttgart , Feldstetten , Biberach.
Außerdem wird eine Beobachtungsstation in Straßburg
errichtet , ferner werden Fesselballons inMetz undStraß-
burg zur Beobachtung der Fahrt hochgelassen. Jedes
Automobil erhält einen ihm zudiktierten Beobachtungs¬
bereich, in dem es das Schiff ve r f o l g t, seinen Kurs
beobachtet und durch Telegramm  die Sichtung
sowie den Übergang in den anderen Beobachtungs¬
bezirk an die Zentralstation in Friedrichhafen , die
!dem Geheimen Regierungsrat Lewald unterstellt ist.
berichtet. Bei eintretender Gefahr  sind die Auto¬
mobile gehalten , die erforderlichen Hilfsmann-
schaften  gemäß den ihnen gegebenen Vollmachten zu
requirieren . Bei Tage führt jedes Automobil eine
w ei ß e Flagge,  bei Nacht macht es sich dem Luft¬
schiff durch Scheinwerferlaternen,  die nach
oben gerichtet sind, bemerkbar , während das Luftschiff
als Notsignal das Licht einer roten Laterne  der
Erde zuwirft . Die Automobils werden zumeist boit den
Fabriken gestellt. Sobald sich Graf Zevpelin in Mainz
über die Route des Rückweges entschieden hat und diese
durch Beobachtungsposten festgelegt ist. wird die nicht
in Betracht kommende. Relaislinie benachrichtigt, ihren
Dienst einznstellen.

Ein Deutscher Lustflottenverein ? In Berlin wird,
wie eine Berliner Korrespondenz meldet, bereits in
den nächsten Tagen ein Deutscher Luftflotten-
Verein  ins Leben treten , der sich die Schaffung und
Förderung einer deutschen Luftflottenmacht aus pri¬
vaten Mitteln zur Aufgabe stellt. Im Gegensätze zur
geplanten „Zeppelin - Luftschiff - Betriebsgesellschaft" ,
wird dieser Verein , der die Gestalt einer Genossenschaft
mit beschränkter Haftung annehmen soll, alle drei
Systeme — starr , halbstarr und unstarr — pflegen, Es
handelt sich um ein patriotisches,  auf deutsch¬
nationalen Grundsätzen beruhendes Unternehmen . Fm
Kriegsfälle — heißt es in den Statuten — werden
sämtliche Luftschiffe des Vereins dem Reiche zur Ver¬
fügung gestellt. Der Mitgliedsbeitrag wird jährlich
ungefähr fünfzig Mark betragen , der keineswegs hoch
erscheint, da mit der Mitgliedschaft zugleich das An¬
recht auf eine Freifahrt erworben wird . Vor allem
soll bei Berlin  eine Station errichtet werden, die
sicherlich seitens der Bewohner der Reichshauptstadt auf
reichen Zuspruch rechnen darf.
- . - - MiiHwroTwroEraBarawi wi■■■■■■■ ■ 1 -

Zum Eillru uvg-Mo ?cst.
L. Berlin,  12. Juli.

Daß der früher angegebene Wortlaut des Briefes
des Fürsten Eulenvurg an den Fischer Ernst (der Brief,
auf den sich die Anklage wegen versuchter Verleitung znm
Meineid stützt) auf Kombination beruhte, wie wir bereits
behauptet haben, wird jetzt durch die Veröffentlichung

Ans Kunst und Festen.
0 . X . Wie man vor hundert Jahren über die Eisen¬

bahn dachte. Die Svmmereifenden , die jetzt mit ruhiger
Selbstverständlichkeit ihr Leben dem Dampfroß anver-
trauen , um fern von der Großstadt Erholung zu suchen,
denken beim Anblick der keuchenden Lokomotive wohl
kaum an das Mißtrauen , die Furcht und die Angst, mn
denen die ersten Elfenbahnzüge von den Urgroßvätern
betrachtet wurden . Die geringe Geschwindigkeit, die
damals die ersten. Lokomotiven entfalteten , erfüllte die
geruhsamen Bürger mit Schrecken und die Erfinder mit
Stolz : die Namen der Lokomotiven spiegeln dieses
Selbstgefühl : und in England gab cs damals Dampf¬
rosse, die den Namen „Häsche mich, wer kann", „Blitz"
asm. führten . Die „Rivista mensile bei Tonring " er¬
zählt von der ersten Lokomotive von Stephen son, die mit
emem Zug von 18 Tons Gewicht eine Geschwindigkeit
eon 24 Kilometer in der Stunde erreichte und die ohne
Wagen sogar 4L Kilometer entwickeln konnte. Aber in
der Öffentlichkeit hakte man wenig Sympathie für dies
neue Verkehrsmittel , und als der Ingenieur vom eng¬
lischen Oberhaus die Konzession für eine Eisenbahn er¬
bat , traten Redner auf, die zornig darauf hinwiesen,
wie der Rauch der Lokomotive die Vogel töten müsse,
die Tierzucht auf dem Lande gefährde und vor allem die
Wolle der Schafe schwärze.. Im Volke regte sich der Aber¬
glaube und in den Dörfern rotteten sich die Bauern zu¬
sammen, um mit Gewalt gegen das rauchende, feuer¬
speiende Ungeheuer vorzugehen . Aber Stephenson er¬
rang durch seine Zähigkeit schließlich doch den Sieg , und
als er in einer Kommission behauptete, daß cs leicht
möglich sein würde , Eisenbahnzüge mit einer Geschwin¬
digkeit von 80 bis 60 Kilometer in der Stunde fahren
zu lassen, da sanken allmählich die Einwünde der Gegner
des Fortschritts zu komischen Nichtigkeiten. „Aber
denken Sie doch, Mr . Stephenson , wenn der Zug , von
dem Sic sprechen, auf seiner Strecke nun eine Kuh trifft:
welch furchtbares Unglück!" Ilbcr der Ingenieur blieb
ruhig und gab nur die trockene Antwort : „Ja gewiß —
für die Kuh . . . "

Wiesbadener Tagblalt.
eines Teiles dieses Briefes im wirklichen Wortlaut be¬
stätigt. Diese Mitteilung war nun aber wieder einge¬
leitet durch den Satz : „Bisher war der Wortlaut des
Briefes nicht mitgeteilt ." Der richtige freilich nicht, aber
ein willkürlich kombinierter . Denkt man nun , daß die
Leser die Veröffentlichung des angegebenen Briefes be¬
reits wieder ganz vergessen hätten ? Für erfunden halten
wir auch eine andere Mitteilung , die einige Tage alt ist,
die mir aber jeden Tag in einem Dutzend weiterer
Blätter abgedruckt finden . Danach soll der Gerichtsvor¬
sitzende den Angeklagten, der immer von seinen guten
Eigenschaften redete, aufgefordcrt haben, lieber von seinen
Fehlern zu sprechen, und als Eulenburg dann von seiner
Gutmütigkeit als dem angeblich größten Fehler gesprochen
habe, ihn unterbrochen haben: „Nein , wollen Sie uns
nicht lieber von Ihrer Unwahrhaftigkeit erzählen ?" Ein
Richter, der so spräche, würde ganz gegen den Geist der
Strafprozeßvrdnung handeln . Der Angeklagte braucht
doch nicht Selbstankläger zu werden, sondern man muß
ihm seine Schuld beweisen. Wir haben nie gehört, daß
ein Richter einen solchen Ton gegenüber einem Ange¬
klagten angeschlagen hätte, und daß es gerade gegenüber
diesem Angeklagten geschehen sein sollte, glauben wir am
allerwenigsten . Die Verbreitung derartiger unrichtiger
Angaben ist durchaus bedauerlich.

-c-

Zu der Erklärung des Fürsten Eulenburg , er sei
gleichsam ein O p f e r d e s K l e r i ka l i s m u s und des
bayerischen Partikularismus , weil er das protestantische
Kaisertum in München konsequent vertreten habe, fragt
die „Augsburger Postzeitung ": „Wie mag der Kaiser wohl
,/tnfoimte . r t"  worden sein, wenn ein Mann mit solch
staatsrechtlich unhaltbaren Ansichten und katholikcn-
ferndltchen Ideen jahrelang der intimste Vertraute und
Berater des Kaisers sein konnte?"

Das „B. St." erhält von dem Chefredakteur der
„Dresdener Neuesten Nachrichten" Julius F . Wolfs unter
Bezugnahme auf die fauch von uns gebrachte) Äußerung
Hardens über die Affäre Eülenburg -Pierson eine Zu¬
schrift, in der Wolfs folgende Tatsachen feststellt: 1. Das
Material zu meinem früheren Artikel hatte ich weder
von Frau Berta Pierson  noch vom Grafen Hoch-
b e r g. Daß es in Dresden genug Leute gibt, welche die
Affäre kennen, Leute, die des Grafen Hochberg deutliche
Rede an Henry Piersons Grab nicht vergessen haben, ist
selbstverständlich. 2. Graf Hochberg hat erst nach den
neuen Verdächtigungen,  die gegen seinen ver¬
storbenen Mitarbeiter und ihn selbst erhoben worden
waren , die Anweisung gegeben, die V e w e i s stü cke f ü r
die V e r l c u m düng  zu veröffentlichen. 3. Diese
Dokumente hat mir nicht Graf Hochberg übergeben. Bel
einem Besuche in Dresden , wo der Graf sich bekanntlich
aufhält , hat er mit mir über die Angelegenheit lediglich
deshalb gesprochen, um das Zeitungsmaterial genauer
kennen zu lernen , da er gegen jede greifbare Andeutung
Klage erheben werde. — Das Schreiben des Herrn Wolfs,
von dem wir besonders auch deshalb Notiz nehmen, weil
nach diesem Sachverhalt die in dem Artikel der Sonn¬
tags -Ausgabe über die Handlungsweise des Grafen Hoch¬
berg gezogenen Schlußfolgerungen hinfällig wären,
schließt wie folgt : „Ich bitte Sie um diese Richtigstellung
besonders deshalb , damit nicht Graf Hochberg, der erst
nach neuen V e r l e u m ü u n gs v e r sir che n die Be¬
kanntgabe meines Materials genehmigt hat, vorher aber
der Sache fernstanö , von gewisser Seite als rachsüchtig und
neidisch bezeichnet werde, wie dies dem geradesten und
aufrichtigsten Edelmann , dem Fürsten zu Dohna , ln
diesen Tagen bereits geschehen ist." — Demnach hat Graf
Hochberg die Veröffentlichung erst genehmigt, um sich
gegen Berlenmdungsversuche zu verteidigen . Sein Vor¬
gehen erscheint also in ganz anderem, und zwar nicht mehr
ungünstigem Lichte, und von einem unritterlichen Vor¬
gehen gegen einen Mann , der sich zurzeit nicht verteidigen
kann, kann nicht die Rede sein.

Theater und Literatur.
Im Elsa ss i f che n Theater in  S tr a ß b u r g

wird gelegentlich der Anwesenheit des Ka tsers  bei den
diesjährigen Kaisermanövern auf dessen Wunsch das
Draloktstück„Dr . Herr Maire " von Stoskopf aufgeführt
werden.

Der nunmehr abgeschlossene Wettbewerb am Pariser
Konservatorium brachte der K l a s s e Sarah Bern-
Hardt  keinen Erfolg . Von 18 jungen Tragöden und
Tragödrnncn wurden neun ausgezeichnet, aber nur ein
Trostpreis zweiten Ranges fiel einem Schüler — nicht
einmal einer Schülerin — der großen Sarah zu. Nach
diesem Resultat wird sie ihre Lehrtätigkeit nicht sort-
setzen.

Dem österreichischen Dichter Ferdinand v. Saar
wurde auf dem Döblinger Friedhof ein Grabdenkmal
gesetzt.

Bildende Kunst und Musik.
Eine Rodin - Ausstellung  wird die Runde

durch die deutschen Kunstzentrcn machen. Die Aus¬
stellung wird vor allem den Zeichner Rodin vor Augen
führen : mehr als hundert der besten Zeichnungen des
Künstlers wird man in den Originalen zum ersten Male
in Deutschland zu sehen bekommen. Der erste Ort der
Ausstellung wird Leipzig sein.

Der Maler des alten Berlin B a r l ö s i u s ist im
Alter von 46 Jahren gestorben.  Seine Wandge¬
mälde der Wartburg und der Elgersburg sind durch die
trefflichen farbigen Künstlcrsteinzeichnungen der ganzen
Welt bekannt geworden.

Konstantin D a u s ch, ein unter den Deutschen Roms
einstmals bekannter Bildhauer , ist einer Rippenfellent¬
zündung erlegen.

Wissenschaft und Technik.
Eine wichtige Entdeckung hat Professor Voulliöime

in der Bibliothek des Königlichen Gymnasiums (ehe¬
maligen Jesuitenkollegiums ) gemacht. Er hat Bruch¬
stücke eines bisher unbekannten , von G n t e n b c r g
gedruckten Donats  entdeckt , dessen Herstellungs¬
zett zwischen dem „Weltgericht" und dem Kalender für
1448 liegen dürste . Der Fund ist der Königlichen Biblw-
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Dir Rebrmgsfahvt der deutschen Hochseeflotte.
Zu der Meldung , daß die deutsche Hochseeflotte eine

längere übungssahrt in den Atlantischen Ozean zu
unternehmen im Begriffe steht, macht der Berliner
Korrespondent der „Times " die folgenden Bemerkungen:
„Es heißt, daß die deutsche Flotte nur zur Verteidigung
der deutschen Küsten bestimmt sei, aber man erfährt,
daß die deutschen Marinebehürdcn sehr viel von dem
Wert großer Übungsfahrten halten , wie die ameri¬
kanische Flotte jetzt eine zur Ausführung bringt , und
man hat offenbar die Absicht, dem Beispiel der Ver¬
einigten Staaten zu folgen. Zur Beruhigung der Ber¬
liner Börse, die zuweilen nervöse Anfälle bekommt, er¬
klärt die „Voss. Ztg." ausdrücklich, daß diese Fahrt der
Hochseeflotte keinen Bruch des Weltfriedens zur Folge
haben werde . . . Es steht daher zu hoffen, daß diese Fahrt
der Flotte nicht wieder Befürchtungen erwecken wird,
die hier entstanden, als angeküudigt wurde , daß die
britische Kanalslotte in der Nordsee Manöver abhalten
werde zu einer Zeit , wo die deutsche Küste nicht allen
Schutzes beraubt war , wie es in der nächsten Woche der
Fall sein wird ." — Wir meinen , wenn Deutschland ruytg
ist, so brauchen sich bte „Times " für uns keine Sorge zu
machen. — Wenn es im übrigen der englischen Flotte
erlaubt ist und gut dünkt,-in der Nordsee, dem „German
Ocean", uns vor der Nase ihre großen Manöver abzu¬
halten , wie sie vor wenigen Jahren nach Swinemünde
fuhr , werden wir uns ja wohl auch nicht abznhalten
lassen brauchen, mit unserer Flotte hinzufahren , wohin
wir wollen. Die Fahrt unserer Flotte kann daher gar
keine „Befürchtungen " und „nervöse Anfälle" erwecken,
sondern sie ist lediglich ein Beweis dem Auslande
gegenüber von dem ruhigen Selbstbewutztsetu
Deutschlands, das man in diesen Tagen ja wohl sonst
auch schon zu spüren bekommen hat. Ebenso wenig wie
die Reden des Kaisers in Döberitz und Brunsbüttel
einen Krieg ankündigen sollen und Ausdrücke „nervöser"
Zufälle tu Deutschland sind, ebenso wenig ist diese Fahrt
der deutschen Flotte , über die sich die „Times ", wie schon
der erste Satz der zitierten Mitteilung beweist, in beab-
sichtiger Bosheit  ausläßt , ein friedenstörendes
Moment . Im Gegenteil , sie beweist nur die deutsch«
F r i e d e ns zu v e r si cht, sie stellt klar, daß wir uns
nicht fürchten und nicht in den Käfig einsperren lassen,
und an eine drohende Kriegsgefahr nicht glauben . Ihr«
Wirkung kann daher nur , worüber sich die „Times " be.
ruhigen mag, eine nützliche sein.

Deutsches Deich.
* Hof- und Personal -Nachrichten, über die Reise

des Bruders des Schahs , Schah es Sultane,  wirb
gemeldet, daß er sich von Moskau nach Berlin begeben
hat, um dort Aufenthalt zu nehmen.

* Ein Familienercignis am bayerischen Hofe. Die
Herzogin von Calabrien , die Tochter des Thronfolgers
Prinzen Ludwig von Bayern , eine Schwägerin der Prin¬
zessin Johann Georg von Sachsen, ist in Nymphenburg
von einer Tochter, ihrem fünften Kinde, entbunden
worden.

* Der Kaiser nnd Graf Wedel. Die „N. G. K."
meldet: Als die Verfehlungen des Grafen Edgar Wedel
durch Vorlegung des Münchener Protokolls bekannt ge¬
worden waren , sagte der Kaiser (auf einem zu Ehren des
Königs von Schweden gegebenen Fest) in sichtlicher Er¬
regung : „Denken Sie , unser Edgar ist auch solches
Schwein!" Wir müssen der „N. G. K." natürlich die Ver¬
antwortung für diese Mitteilung Merlassen.

* Allgemeiner Fürsorgeerziehungstag . In der
Schlußsitzung des in Straßburg abgchaltenen All¬
gemeinen' Fürsorgecrzichungstages wurde nach Vor¬
trägen des Pastors Seiffert -Strausberg über das Therng

thek in Berlin überwiesen worden : er besteht aus Resten
von zwei Doppelblättern , der Druck ist auf der einen
Seite fast tadellos frisch und von der anderen ist min¬
destens die Hälfte brauchbar.

Der Professor an der Technischen Hochschule Stutt¬
gart , Koller,  ist im Alter von 56 Jahren g e -
sto rb c n.

Für den Posten des artistischen Direktors der x,
Porzellanmanufaktur in Berlin  wurde an
Stelle des jetzt ausgeschiedenen Professors Kips Pro¬
fessor.Theodor Schmuz-Baudih ausersehen.

Sven Heüin  soll , einer Nachricht an G. H. vH
Sjöfavbstiün zufolge, im November v. I . Gartok in
Tibet verlassen haben, um in KHotal zu überwintern
und dann nach Loh in Kaschmir zurückzukehren.

Der Brüsseler Gelehrte und Elektrotechniker Car¬
bonnelle hat sein System der drahtlichen Über¬
tragung von Zeichnungen,  Photographien nutz
Handschriften nach einer Meldung der „Gazette" derart
verbessert, daß seine Einführung in die PraxiZ
bevorsteht. Die Übertragung eines Bildes oder einer
Schriftflächc von 20 O.uadratzentimeter erfolgt in etwa
einer Minute.

Au der Oxford er Universität  sind stark
fortschrittliche Bestrebungen zum Durchbruch gekommen.
Nachdem vor nicht langer Zeit eine landwirtschaft¬
liche  Studienabteilung eingerichtet worden ist, Haben
jetzt auch die I n g e n i e u r w i ss e n s cha f t e u durch
die Ernennung von Professor C. F . I e n ki n eine her¬
vorragende Vertretung gefunden. Dazu plant der
Krregs'minister Halüane „Officiers Training Corps " an
allen Universitäten und hat zunächst in Oxford ein
Schema dafür vvvgetragen mit zweijähriger Vorbildung
an der Universität bis zu einem ersten Examen, weiteren
zwei Jahren Vorbildung , viermonatigem aktiven Dienst
und Stellung ä la suits eines Regiments für Friedens,
dieüst und Kriegsdienst.

Für den durch den Toki Professor Alb rechts frei-
gewordenen Direktorposten am DenckenbergfchenPatho¬
logisch-Anatomischen Institut in Frankfurt a . Dk.
ist Ernst H eö t 'nger,  Professor der Pathologie an der
Universität Va ' -' l. in Aussicht genommen.
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„Die Berufsbildung der schulentlassenen männlichen
Zöglinge " und des Pastors Blochwitz-Frankfurt a. £>.
über „Die Berufsbildung der schulentlassenenweiblichen
Fugend " beschlossen, das Thema der Berufsbildung der
Fürsorgezöglinge auf einer besonderen Konfe¬
renz  in Hannover in: Jahre 1909 noch eingehender zu
besprechen. Der nächste Fürsovgeerziehungstag findet
im Jahre 1910 in Rostock statt.

* Zur PeufionSfrage im Bankgewcrbe . ES ist
wiederholt über die Bestrebungen berichtet, die die Ein¬
richtung einer neutralen , allgemeinen Pensionskasse für
Las deutsche Bankgewerbe zum Ziel haben. In diesen
Arbeiten , deren Anfang beinahe 10 Jahre zurückliegt,
war in den letzten Mouatn ein gewisser Abschluß inso¬
fern cingetreten , als der vom Zentralverband des
Deutschen Bank - und Bankiergewerbcs ausgearbeitetc
Geschäftsplan des projektierten Versicherungsvereins
dem Aufsichtsamt für Privatversichcrung vorgelcgt wer¬
den sollte. Da die bisher geleistete Arbeit vergebliche
Mühe gewesen sein würde , wenn die Kasse nicht als Er¬
satzinstitut für die staatliche Zwangsversichcrung zuge¬
lassen würde , so begab sich eine Abordnung zum Staats¬
sekretär des Reichsamts des Innern v. Bethmann -Holl-
weg, um demselben die Wünsche des Bankgewerbes in
dieser Beziehung vorzutragcn . Es wurde zum erstenmal
eine Abordnung eines „Arbeitgeber "- und eines „Arbeit¬
nehmers -Verbandes gemeinsam bei der Reichsbehörde
um Erfüllung eines sozialpolitischen Wunsches vorstellig,
^lus der Unterredung im Neichsamt des Innern ist die
Mitteilung besonders bemerkenswert , daß die demnächst
«--scheinende Denkschrift über eine reichsgesetzliche
Privata n ge st ellten - Versicherung  u . a. auch
die Frage behandeln werde, unter welchen Normativbe-
stimmungen die Versicherung durch Ersahinstitute zuge¬
lassen werden kann. Hierauf Lars jedenfalls entnommen
werden, daß im Reichsamt des Innern zurzeit keine
grundsätzlichen Bedenken gegen  die Zulassung von Er-
satzinstituten bestehen. In Kreisen des Bankgewerbcs
darf nach wie vor die Hoffnung gehegt werden, daß das
sür weitere Förderung der friedlichen Beziehungen
»wischen Leitungen und Angestellten so bedeutsame Werk
zu einem befriedigenden Abschluß gebracht werden wird.

* Polnische Hetzarbeit. Im Rrrhrkohlenrevicr er¬
sten die erste Nummer eines polnischen Witzblattes
namens „Smiech" („Ulk"). Das Blatt bewies sich bereits
in seiner ersten Nummer als ein deutschfeindlichesHetz¬
organ schlimmster Art und enthielt unter anderem ein
Bild Bülows als Henker  Polens.

Deutsche Kolonien.
l_\  Der Sitz der Ovambo-Residcutnr . Wie uns aus

unterrichteten kolonialen Kreisen mitgeteilt wird , er¬
wartet man bestimmt, daß Ondonga im Ovambolarrd
und nicht Namutoni als Station der Residentnr gewählt
werden wird , die Hauptmann Franke später übernehmen
soll Der erstgenannte Ort liegt inmitten des Ovamüv-
landes und ist der Sitz des Häuptlings Kcmrbonde, dem
nach dem Tode Nechales, der als die Seele des deutsch¬
feindlichen Elements galt , die Herrschaft zugefallen ist.
Voraussichtlich wird in Ondonga eine Polizeistation ein¬
gerichtet und ein Detachement stationiert werden. Namu¬
toni , wo vier unserer Leute bekanntlich vor Beginn des
Hcreroaufstandes den Angriff Nechales mit einem Ver¬
lust von 60 Schwarzen zurückschlugen, liegt zu wett süd¬
lich, um als Station des Residenten in Betracht zu
kommen.

Ausland.
ItoUerr»

Zur bevorstehenden Ministerüegcgnung.
Der „Corriere della Serrci " weist auf die Bedeutung

der Entrevue Tittoni -Aehrenthal hin. Sie erhelle aus
der Tatsache, daß zwischen Rußland und Ostcrreich-
Fngarn in den Orientfragen keine formelle Zwietracht,
aber auch keine formelle Einigkeit herrsche, während
zwischen Italien und Rußland in denselben Fragen eine
Meinungsverschiedenheit nicht bestehe, und Deutschland
einerseits an Österreich gebunden sei,' andererseits kein
Interesse daran habe, Rußland zu hemmen. Für Italien
komme dazu die Notwendigkeit, gute Beziehungen zu
Österreich zu unterhalten , und zu vermeiden, daß beson¬
dere Meinungsverschiedenheiten sich zu solchen allge¬
meinen politischer Natur auswachsen. Endlich müsse
hinzugefügt werden, daß Englands von Frankreich unter¬
stützte Pläne kein Gehör in Europa fänden, und daß jede
politische Aktion dieser beiden auf Opposition in Deutsch¬
land stoße. So sei die Situation . Der gegenwärtige
Augenblick erfordere deshalb große Umsicht.  Die
Entrevue werde wichtig sein für die besonderen Be¬
ziehungen Italiens zu Österreich sowie für die kompli¬
zierten Beziehungen der Mächte zum Balkanproblem.

*

Der Exminister Nasi  hat seine Rückkehr nach
Sizilien auf einige Tage verschoben. Er will das Ergeb¬
nis seiner Wiederwahl in Trapani abwarten . In Si¬
zilien wird viel von der Bildung einer separa¬
tistischen Partei  gesprochen , deren Führer Nasi
werden soll.

Vereinigte Staaten.
Indianer auf dem Kricgspfade.

Ein Telegramm vom 9. Juli aus Guthrie (Okla¬
homa) meldet: Der Gouverneur von Oklahoma hat eine
Kompaante der Miliz requiriert , die sofort von Chanölcr
nach dem Gebiete der S chl a n g c n t n d i a n e r mar¬
schieren soll. Unruhen sind dort ausgebrochen. Noch
andere Kompagnien sollen mobilisiert werden . Berichte
von Cauton melden, daß 2000  Schlangenindianer sich nahe
von Henrictta versammelt hüben und scheinbar beabsich¬
tigen, aus den Kriegspfad zu gehen.

Mttelamerilra.
Aus Tegucigalpa wird berichtet, daß die Regierung

von Honduras eine gerichtliche Klage vor dem zentral-
amerikanischen Gerichtshok in Cartago im Staate von
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Costa-Rica gegen die Regierung von San Salvatore und
Guatemala angestrengt hat wegen Vergewaltigung der
Verträge , welche zwischen den zentral -amerikanischen
Staaten im vergangenen Jahre in Washington unter¬
zeichnet worden sind und durch deren Nichtbeachtung die
revolutionäre Bewegung in Honduras veranlaßt wor¬
den ist. Auch Nicaragua hat Klage gegen Guatemala uud
San Salvatore geführt . Nicaragua stützt sich auf die
Tatsache der Unterstützung, welche den Rebellen von
Honduras und den aus Nicaragua geflüchteten von seiten
der beiden Republiken Guatemala und San Salvator
zuteil geworden ist, um den Frieden in Nicaragua zu
stören. _ _ _

Aus Stadt und Land.
Wiesbadener Nachrichten.

Wiesbaden,  14 . Juli.
Der erste Luftballon auf nassauischem Boden.

Die luftigen Höhenfahrten des Grafen Zeppelin mit
seinem lenkbaren Ballon lassen unsere Blicke rückwärts
schweifen in die Zeit , in der Luftballons und Lustschiff¬
fahrt noch in den ersten Stadien der Entwicklung standen.
Für uns Nassauer ist es da von besonderem Interesse,
einiges über den ersten Luftballon aus nassauischem
Boden zu erfahren . Nachdem die Gebrüder Morrtgolsicr
in Frankreich 1788 den ersten Luftballon hatten steigen
lassen, fanden sich bald kühne Waghälse genug , welche sich
dem neuen Fahrzeug anvertrauten . Unter ihnen ist als
berühmtester der Luftschisser Blancharö , ein Franzose , arr-
zusührcn , der 1788 mit seinem Ballon „Parachnte ", Fall¬
schirm, nach Deutschland kam, um den ersten Ballon¬
aufstieg auf urrscrm heimischen Boden auszuführerr . Im
September desselben Jahres sollte das Ereignis , für das
man ’rt den Tagesblättern vorher genügend Reklame
gemacht hatte , in Frankfurt a. M . vor sich gehen. Tausende
und Abertausende von Menschen hatten sich in der da¬
mals schon reichen Handelsstadt eingesunden , um das
glanzende Schauspiel zu genießen. Am „Grindbrunnen ",
in der Nähe der Stadt , lag der Ballon vor Anker. ^ Die
Menge umstand ihn . Ein hessischer Prinz , ein Offizier
und der Lustschiffer Blauchard saßen bereits in der
Gondel , als plötzlich die Ballonhülle riß , das Gas ans¬
strömte uud der Ballon zusammensank. Ein Nichts¬
würdiger hatte aus einem Hinterhalt mit einer Wind-
büchse die Ballonhülle durchlöchert. Blauchard stand
sprachlos da, so hatte ihn der Schrecken erfaßt . Die
Menge wurde ungeduldig ; er befürchtete das Schlimmste.
Was tun in dieser unangenehmen Situation ? Der Fürst
von Nassau-Weilburg stellte ihm seinen Wagen zur Ver¬
fügung und unter militärischer Bedeckung erreichte der
Lustschiffer mit heiler Haut seine Wohnung . Das geschah
am 27. September 1788. Bereits am 3. Oktober war der
Ballon wieder in Ordnung und bei schönstem Wetter
konnte Blauchard von der Bornheimer Heide aus auf¬
steigen, begrüßt und umjubelt von einer begeisterten
Volksmenge. Eine starke Südbrise trieb den Ballon
rasch nach Norden . Höher und höher stieg er, bis er
endlich dem Auge des Beschauers entschwand. Bei Weil-
burg landete er, nachdem er die Luft in einer Höhe von
6500 Fuß durchsegelt hatte. Zur Erinnerung an die
glückliche Landung in Weilburg schenkte er der Stadt
das Fähnlein , das er auf seiner ersten Luftreise in
Deutschland mitgeführt hatte . Es wurde lange im Nat-
hause der Stadt ausbewahrt . Nächsten Tages kehrte
Blauchard nach Frankfurt zurück, wo man ihn mit hohen
Ehren empfing. Im Theater gab's eine Extravorstellung,
bei der Blauchard in allen Tonarten wegen seiner
kühnen Tat gefeiert wurde . Der Rat gab ihm sogar
50 Gvldöukaten als Douceur . Mehr als ein Jahr¬
hundert liegt zwischen dem ersten Luftballonaufstieg in
Deutschland und heute. Man hat sich viel bemüht in
dieser langen Spanne Zeit , um die Verbesserung der
Lustschifsährt herbeizuführen , insonderheit das Problem
der Lenkbarkeit darzutun . Seit der kühnen Fahrt
Zeppelins ins schöne Schweizer Land darf man be¬
haupten : Es ist gefunden ! Wenige Tage noch, und wir
werden ein größeres Schauspiel sehen. Zeppelin ver¬
bürgt uns das . Glückliche Fahrt nach dem goldenen
Mainz ! _

— Volks-Theater . Am Samstagabend kam zum
erstenmal „Der Rattenfänger von  H a m e l n"
zur Aufführung . Herr Direktor Wilhelmy hätte kaum
Schöneres bieten können, als die Verkörperung einer
Sage vorzuführen , die sich dem Bolksbewußtsein so tief
eingeprägt hat . In der Tat ist diese Darbietung ein
Volksstück im besten Sinne des Wortes und es würde
zu weit führen , wollten wir hier all das Schöne, welches
in dem Schauspiel in überreichlichem Maße verhanden ist,
erörtern . Auch wäre es nicht angebracht, die einzelnen
Darsteller selbst zu kritisieren, denn die gesamte Dar¬
stellung war vorzüglich und dem Kritiker bleibt nicht
mehr viel zu tun übrig . Wir freuen uns , daß das Haus
gut besucht war und man darf wohl hoffen, daß die Be¬
mühungen der Direktion , wirklich Gutes zu leisten, auch
von einem dankbaren Publikum erkannt und belohnt
werden.

— 29. Wandcr-Vcrsammlung des Bundes deutscher
Tapezierer uud verwandter Gewerbetreibender . Der
Bund deutscher Tapezierer hält zurzeit und für die
nächsten 3 Tage, jedesmal 9 Uhr vormittags beginnend,
seine 20. Wander -Versammlung unter der Leitung des
Bmidesvovsitzenden Günther - Berlin  in dem oberen
großen Walhallasaale ah. Den Verhandlungen wohnt
als Vertreter des Regierungspräsidenten Negierungsrat
Kolb, als Vertreter der Stadt Stabtrat Hees, als Ver¬
treter der Handwerkskammer deren zweiter Vorsitzender
Hosschorn'steinfegermeister Meier an . Die Verhandlungen
werden mit einem Hoch auf Kaiser Wilhelm eröffnet . Der
Obermeister der hiesigen Tapezierer -Innung Stadtver¬
ordneter Kaltwasser  begrüßt die Gäste namens der
Innung , Regierungsrat Kolb namens des Regierungs-
Präsidenten , Stadtrat Hees  namens der Stadt , Hof-
Schvrnsteinfegermeister Mei er namens der Handwerks¬
kammer und des JnnungSausschusses . Dem vom Vor¬

standsmitglied G ö tz erstatteten allgemeinen Geschäfts¬
bericht gemäß hat der Bund seit der letzten Tagung vor
2 Jahren inKönigsberg um 4 Innungen mit 249 Mit¬
gliedern Angenommen und er umfaßt Heute 60 Innungen
mit 6000 Mitgliedern , abgesehen von etwa 100 Einzel-
mitgliedern . Im Verfolge eines früher gefaßten Be¬
schlusses ist vom Vorstand die Initiative ergriffen worden
zur Bildung einer Zentrale für die Arbeiter -Schutz-
verbände in Berlin . Die Zentrale ist zwischenzeitlich in
Funktion getreten . Die Grenzstreitigkeiten im Hand¬
werk haben aufgehört . Der Bundes - und Jnnungs-
geöanke in Deutschland hat weiteres Terrain gewonnen
Nach dem vom Rechner Riedel -Berlin erstatteten Kassen¬
bericht belief sich am 1. Juli c. das Bereinsvermögen auf
3105.63 M ., das Vermögen der Sterbekasse auf 16 076.72
M. Das Durchschnittsalter der Gestorbenen betrug
61̂ Jahr ; das Höchste Alter mit 81 Jahren wurde von
einem Verstorbenen erreicht. Seit Mitte 1906 sind durch
Tod usw. aus der Sterbekasse ausgeschieden 81 Personen,
neu zu traten 17 und heute sind 667 Mitglieder der
Sterbekasse vorhanden . Die Krankenkasse Hat 1161 Mit¬
glieder und 10185 M . Vermögen . Der Reservefonds
beläuft sich heute auf 7946 M . Das letzte Quartal war
ein außerordentlich ungünstiges . Mehrrert-Dresdeu
spricht über die Mängel des heutigen Submissionsver¬
fahrens , macht Vorschläge zur Verbesserung desselben,
und fordert allgemein auf , sich um die Vertretung der
Handwerker in den Stadtverwaltungen nach Möglichkeit
zu bemühen.

— Der „Züricher Lehrergcsangvercin " veranstaltete
gestern eine Feier  am F r a n z - A b t - D e n r ma  l.
Kurz nach 3 Uhr brachten die verschiedenen Züge der
Elektrischen den ganzen Verein nebst Damen nach dem
Friedhof an der oberen Platterstraße , um am Grabe
des unvergeßlichen Liederkomponisten Franz Abt eine
Huldigungsfeier zu begehen. Franz Abt war nämlich
in seinen jüngeren Jahren längere Zeit Dirigent öeS
großen Züricher Gesangvereins „Harmonie " und ältere
Herren des „Lehrergesangvereins " haben damals unter
ihm gesungen. Die Feier wurde eingeleitet mit dem
herrlichen Abtfchen Liede „Nimm deine schönsten Melo¬
dien aus tiefster Brust hervor ". Hierauf legte der Vor¬
sitzende des Vereins einen prachtvollen. Kranz in Alpen¬
rosen nieder . Die Schleife in Schweizer Farben trägt
die Widmung „Dem verdienten Förderer des Volks¬
gesanges". — Auch dem benachbarten Mvhring-
Dcnkmal  wurde ein Besuch abgcstattet und nun ging
es durch die herrlichen Taunuswälder nach dem Nero-
bcrg, dann weiter zur BesiMigung der Griechischen
Kapelle und schließlich zu den Hauptsehenswürdigkeiten
in der Stadt.

— 29. Berbaudstag des Bundes Deutscher Bnchbiuder-
Jnnnngen . Dem Bunde gehören 21 Zwangsinnungen,
22 Freiinnungcn , eine größere Zahl von freien Ver¬
einigungen sowie 77 Einzelmitglieüer , insgesamt über
3000 selbständige Handwerker an gegen 2672 im Vorjahr.
Richter-Ditlenburg regte im Anschluß an den Geschäfts¬
bericht eine Besprechung der Angelegenheit des Verkaufs
von Schulbüchern durch Lehrer und Pedelle an . Vielfach
sei ans Beschwerden ein abweisender Bescheid ergangen,
während in anderen Fällen die Regierung im Sinne der
Petenten entschieden habe. Der Bovsitzenöe bat um Zu¬
sendung einschlägigen Beschwerdematerials zum Zwecke
der endgültigen Erledigung der Angelegenheit . Der bis¬
herige Schriftführer Papajewsky ist nach 14jähriger
Tätigkeit vom Amt zurückgetreten. Auf Antrag des Vor¬
sitzenden wurde einstimmig beschlossen, ihn zum Ehren¬
mitglied zu ernennen . Die weiterhin erstatteten Berichte
der Bevollmächtigten lauten durchweg günstig. Bezüglich
der Frage , welche Form der Vereinigung die zweck¬
mäßigste' sei, die freie oder die zwangsweise, scheint die
Meinung vorzuherrschen, daß es aus die Form weniger
artkommc als darauf , daß Vereinigungen überhaupt zu.
stände kämen.

— Vom deutschen Turnfest . Eine gewaltige An>
ziehung übtenSonntagabend die turnerischen Vor-
f ü h r u n g c n aus , die auf der Bühne in der Festhalle
von 8V2 Uhr abends an stattfanden . Die riesige Festhalle
erwies sich als zu klein, um die andrängende Zuschauer¬
menge zu fassen. Zeitweise mutzten die Übungen unter¬
brochen werden , um dem Ansturm der Schaulustigen zu
wehren . Zunächst fand unter Musikbegleitung Keulen¬
schwingen der Turnerinnen statt. Sodanrr wurden von
Turnern prächtige Pyramiden gestellt. Es folgte ein
Turnen der Riege Frankfurt am Barren , Reck und Pferd.
Sämtliche Übungen , die sich durch Sicherheit , Gewandt-
beit und Eleganz auszeichneten, fanden stürmischen Ver¬
fall. Abends nach 10 Uhr entlud sich ein mehrere Stun¬
den anhaltendes Gewitter von großer Heftigkeit mit
wolkenbruchartigem Regen , wodurch der Heimweg der
unendlichen Volksmassen, die den Fcstplatz und die Fest-
halle füllten , sehr erschwert wurde . Die Straßenbahnen
wurden förmlich gestürmt.

— Der Rechenkünstler vr . Rückle. Zu den Mit¬
teilungen über den hervorragenden Rechenkünstler Dr,
Rückle, über dessen aufsehenerregende Produktionen im
Zirkus Henry  wir berichteten, möchten wir ergänzend
berichten, daß wir es bei dem Herrn mit einem geborenen
Rödelhcimer zu tun haben. Sein Bater war schlichter
Fabrikarbeiter , schickte den Sohn aber in die Bvcken-
heimer Realschule, wo er als Knabe schon durch seine
phänomenalen Rechenkünste größtes Aufsehen erregte.
Seine Lehrer hatten kaum die Aufgabe gestellt, so gab
er ihnen das Resultat zurück.

— Fremden -Verkehr . Zahl der bis 5. Juli zu
längerem Aufenthalt augemeldcten Fremden : 37 677
Personen , zu kürzerem Aufenthalte : 48 150 Personen,
Gesamtfrequenz : 85 827 Personen . Zugang in letzter
Woche zu längerem Aufenthalt 1702 Personen , zu
kürzerem Aufenthalt 3528 Personen , Gesamtsrequenz 5225
Personen . Zusammen zu längerem Aufenthalt 39 379
Personen , zu kürzerem Aufenthalt 51673 Personen , Ge-
saurtfrequenz 91052 Personen.

— Volksleschalle. Die Volksleschalle bleibt an den
Sonntagen,  nicht Samstags , wie wir irrtümlich
meldeten, vom 19. Juli bis 26. August geschlossen.
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— Feriensonderzüge an den Rhein . Den Bemühun¬
gen des Rheinischen Berckohrs-vereins ist es gelungen,
die preußische E isenb ahn-ve rwa ltung zu bestimmen,
Kericnjvnöerzügc aus dem Osten und Norden Deutsch¬
lands nach dem Rhein laufen zu lassen, wie dies nach
der See und anderen beliebten Reisezielen längst geschah.
Auf persönlichen Vortrag des Vereinsvorsitzenden hat
der Herr Verkehrsminister angeordnet , daß in diesem
Sommer Feriensonderzüge von Hamburg und Berlin
an den Rhein je an zwei Dagen und außerdem von
Sachsen ein Zug eingerichtet worden sind. Bei ge¬
nügender Benutzung sollen diese Züge in den nächsten
Jahren noch vermehrt werden.

— Militärisches . Die Relruteneinstellung , soweit
deren -Festsetzung noch Vorbehalten ist, hat nach näherer
Anordnung der Generalkommandos in diesem Jahre in
der Zeit vom 7. bis einschl. 10. Oktober zu erfolgen.

— Die Beerenzeit beginnt jetzt und die andauernde
Hitze hat auch die so gesuchten und beliebten Waldhim¬
beeren frühzeitig zur Reife gebracht. Schon in den
frühesten Morgenstunden , ganz besonders an Sonntagen,
sieht man alt und jung mit Körben und Gefäßen in den
Wald ziehen, um die gesunden Himbeeren zu sammeln,
teils zum eigenen Gebrauch, teils zum Verkauf . Diese
Beerensammler richten aber oft in den Schonungen nicht
geriugcn Schaden an durch Zertreten der jungen An¬
pflanzungen und manche Himbeeren werden daher oft
teuer durch einen Strafzettel , der wegen Waldfrevel
nachfolgt.

— Drum prüfe , wer sich ewig bindet . Zu diesem
Bericht in Nr . 310 des „Wiesbadener Tagblatts " teilt
man uns von interessierter Seite mit , daß der betreffende
Wirt niemals viel Geld für sich verbraucht , auch nicht
infolge Abfindung durch eine Geldsumme von seiner
-Frau das Geschäft verlassen Habe.

— Gütertrennung haben eingeführt : Die Eheleute
Fabrikarbeiter Wilhelm Baumann  und Lina , geb. Mager
m Idstein . — Die Eheleute Dachdeckermeister Karl W e i s
und Rosa Weis , geb. Gcrharz in Singhofen . -- Die Eheleute
Balthasar H e w e l und Christine , gob. Staudt in Oberlahn¬
stein. — Die Eheleute Karl August Schröder  und Sophie,
at%. König in Rioderlahnstein . — Dm Eheleute Portier Laul
Laupheimer  und Josep'hme, geb. Blankenstein in Wies¬
baden. — Die Eheleute Sergeant Peter Joseph Berger
und Anna , geb. Gund in Wiesbaden . — Die Eheleute Ziegler-
meister Friedrich Reker  und Elisabeth , geb. Haase :n
Bierstädt . _ _ .

Nassauische Nachrichten.
-4- Biebrich, 12. Juli . Seit gestern umrahmen Fahnen

und Banner unsere Straßenbilder . Von den Fenstern grüßen
Lauibgöwinde, das sich in breiten Girlanden die Fassaden ent¬
lang zieht und 311 Kränzen und symbolischen Figuren
schlingt. Biebrich ist wieder mal Feststadt. Diesmal be¬
herbergt es den Kreis - Kriegerverband,  der mit
Fahnen nüdMusikkapellen ausgerückt ist, die Fahnenweihe
des hiesigen Vereins ehemaliger Gardisten
festlich zu begehen. Schon der gestrige Abend brachte den
Auftakt zu dein Feste, an dem die Bürgerschaft regen An¬
teil nimmt . Der feiernde Verein gab in der Turnhalle einen
Kommers , an dem außer seinen Mitgliedern zahlreiche andere
Vereine teilnähmen . Hiesige Gesang - und Turnvereine füllten
bas Proaramin aus , dem die Kapelle der Unteroffrzicrichule
die musikalische Verbrämung gab. Der Kommers , den eine
Rede des Majors v. Dresler -Scharsenstein , Kommandeur der
Unterossizierschule, eröffnete , nahm einen feuchtfröhlichen
Verlauf . Erst in den frühen Morgenstunden trennten sich die
alten Soldaten und Gäste, um noch ein paar Stunden der
Ruhe zu pflegen, ehe es zum großen Wecken antretcn hieß,
das gegen 7 Uhr stattfand . Im Laufe des Vormittags wur¬
den dann die in großer Zähl eintresfenden Vereine empfangen
und in die Standquartiere geleitet . Etwa um 1 Uhr mittags
begann es in der Kasteler Straße lebendig zu werden . Die
Vereine sammelten sich zum Festzuge. Und es war ein Zug,
wie man ihn hier seit Jahren nicht gesehen hat . Mehr als
60 Vereine mit zahlreichen Fahnen und Musikkapellen zogen
durch die Straßen . Die Personenzahl des Zuges , der kostü¬
mierte Gruppen und festlich geschmückte Wagen auswics , wird
auf annähernd 1600 geschätzt. Den Zug eröffneten kostümierte
Herolde, Pagen und die beiden längsten Leute der hiesigen
Ünteroffizierschule in Garde -Uniform . Dann folgten die
Wagen mit den Ehrengästen und diesen schlossen sich die ver¬
schiedenen Vereine an . Auf dem Festplatz unweit des Bahn¬
hofes Ost angelangt , wurde nach kurzer Pause die Weihe der
Fahne vorgcnommen , einem Meisterwerke der Fähnen-
stickerei. Hauptmann d. L. Hummel aus Hochheim hielt die
Festrode. Unter patriotischen Ansprachen wurden verschiedene
Fahncnnägel und Bänder überreicht , dann dankte der Ver¬
eins-Vorsitzende und übergab die Fahne dem Fahnenträger.
Während des Festes wurde sie von den beiden Unteroffizicr-
schülern bewacht. Nach dem Weiheakt nahm das Volksfest
seinen Anfang ; es war für zahlreiche Belustigungen der ver¬
schiedensten Art gesorgt . Schäubulden aller Art boten Kurz¬
weil in Menge und der Tanzlustige konnte auf einem Tanz¬
boden seiner Neigung frönen . Das herausziehende Unwetter
störte die frohe Laune nur vorübergehend ; als es äbends
Widder einsetztc, war der Festtrubel schon arg zusammcnge-
schinolzen. Morgen Montag finden noch verschiedene Kinder¬
belustigungen auf dem Festplatzc statt.

/> Schierstein, 11. Juli . H,eute, abend zwischen 8 und
8 Uhr fiel abermals ein am Hafen in den Booten und auf
den Landungsstegen spielendes Kind, ein dreijähriges Knäb-
sein, ins Wasser  und geriet unter einen Steg . Dem
Sohn Emil des Bootvermieters Ludwig Schröder  gelang
es, das bereits versunkene Kind durch Tauchen zu retten und
dem Leben wiederzugeben . Man muß sich bei diesen neuer¬
lichem Fall nicht nur wundern , daß so kleine Kinder über¬
haupt noch spät äbends umherlausen , sondern viel mehr noch,
haß dies ohne Aussicht am Hasen geschieht. Wenn dort auch
meist schnelle Hilfe zur Hand ist, so kommen hilfreiche Er¬
wachsene bei so schwierigen Rettungsversuchen doch leicht
Wist in Lebensgefahr.

§§ Erbenheim , 13. Juli . Mit gutem Erfolg beteiligte sich
der ,',R ad s a !h r e r kl u b" am Hesiischen Bundesfcst , welches
geistern zu Ginsheim abgehälten wurde . Bei starker Kon¬
kurrenz erhielt der Klub den ersten Korsopreis (eine kupferne
Bowle) und den zweiten Blumenpreis (eine Fruchtschale aus
Neusiliber) . Abends nach 10 Uhr kamen die Sieger wieder
hier an und wurden von Mitgliedern des Radfahrerklubs
„Frisch aus " in das Vereinslokal „Zum Engel " (Heinrich
Stemmler ) geleitet , wo man noch einige Zeit in sehr fideler
Stimmung beisammen war . . Am 26. 0. M. wird der Klub
mit ca. 25 Fahrern den Preiskorso zu Fechenheim besuchen.

-n. Wildsachsen, 12. Juli . Während des heutigen Ge¬
witters schlug der B l i tz in die Scheune des Landwirts
Heinrich Fritz, zerstörte Gebälk und Mauerwerk , ohne zu
zünden.

XDelkenheim, 12. Juli . Das Ländchen wurde gestern
von mehreren schweren Gewittern  heimgesucht , die an
verschiedenen Orten .einschlugen. Sa schlug der Blitz in die
Scheune des Metzgers Braun und äscherte dieselbe ein. Da
die hiesige Feuerwehr sofort zur Stelle war , konnte das
Feuer aus seinen Herd oeschrankt werden.

el. Hochheim, 12. Juli . , Herr Postassistcnt Tischen-
dors  hiersetbst wurde zum Oberpostassistenten ernannt . —
Söi* vor einiger Zeit erfolgte Zwangsversteigerung des

Wiesbadener Tagblntt,
„M ainzer Hofe  s ", bei der die Mainzer , Aktienbrauerci
den Zuschlag erhalten hatte , war mit Erfolg angesochten
worden und hat bei der zweiten Versteigerung der Kohlen¬
händler Wilhelm Müller das Anwesen für 66 100 M. getauft.
— Der „9t aff aiier  H 0 s", der vor etwa 10 Jahren für
46 000 M. von Herrn Adam Wesienbcrger erworben worden
war , ist für 60 000 M. an die frühere Besitzerin Frau Ŝchakler
übergcgangen . — Der Gesangverein „Liederrranz " unter¬
nahm heute mit Freunden und Gönnern einen Ausflug
nach Schlangenbad und Eltville , an dem sich etwa 130 Per¬
sonen beteiligten.

u. Eppstein, 12. Juli . Herr Schreinermeister Gott er¬
warb  das Besitztum des Grafen von Sparre an der Rossert-
straße für 16 000 M. und Herr Fabrikdirektor Louis
Müller  von hier erwarb das Gasthaus „Zur schönen Aus¬
sicht" aus dem benachbarten Hof Häusel für 69 000 M . — Herr
Postsekrctär Schäfer  von hier erhielt aus Anlas; ferner
Pensionierung den Königlichen Kronenorden 4. Klasse.

u. Aus dem Taunus , 12. Juli . In Eppstein-
Vockenhausen  sind in letzter Zeit bedeutende Immo¬
bil  i e n - kl m s ä tze vor sich gegangen. Das altbekannte
Gasthaus „Zur Ölmühle " ging für 65 000 M. an die Gobr.
Steinbach in Frankfurt über ; der „Gasthof zur Linde", auf
Hof Heusei kam ebenfalls an einen Frankfurter . ,—■Zwischen
der Gemeinde Schneid  b a i :< um K Ln  i g st ein  schweben
gegenwärtig Unterhandlungen wegen Eingemeindung . des
letzteren Ortes in das freundliche Kurstädtchen. — Die Liqui¬
dation der Heilanstalt Falkenstein  ist beendet. Die
neue Gesellschaft betreibt den Bau des Offiziersheims mit
Eifer , um die Bauten rechtzeitig fertig zu stellen. — Der
Lanidrat v. Marx im QbertaunuSkreis hat die Gernein-devor-
stände gebeten, die Lehrer zu ersuchen, mit den ältesten
Schulknaben während der schulfreien Zeit sich am Aussuchen
der Blutläuse  zu beteiligen . (Die Lehrer sollen, in
ihrer freien Zeit Blutläuse suchen? Diese Zumutung dürste
auch bei den geduldigsten Herren auf Widerstand
stoßen. Die Red.)

u. Kelkheim, 12. Juli . Heute fand die feierliche Grund¬
stein I c g u n g zu dem neuen  K l 0 st e r statt . Nach einer
Andacht in der alten Dorfkirche ging 's in feierlicher Pro¬
zession auf die Baustelle am Mühlberg , wo nach gemein¬
samem Gesang Pater NicolauS die Festpredigt hielt , an die
sich die Wethe des Grundsteins schloß, ausgeführt vom Pater
Provinzial und zwei Assistenten. Kaplan Hermann verlas
die Urkunde, die in den Grundstein versenkt wurde , woraus
die üblichen Hammerschläge folgten. Während der Feier
sangen die Mitglieder des Gesangvereins „Liederkranz " den
schönen Bectbovenschen Chor „Die Himmel rühmen des
Ewigen Ehre " unter Orchester-begleitung ; auch die Schul¬
kinder verschönten die Feier durch entsprechende Festgesänge.
Später fand Volksfest statl.

a. Nied, 12. Juli . Die hiesige katholische Gemeinde hat
nunmehr die Genehmigung der Staatsregierung zur Errich¬
tung einer Niederlassung von S chw e st e r n für
die Krankenpflege  und einer Kinderbcwähranstalt er¬
halten . Da das Haus , in welchem die Schwestern unterge¬
bracht werden sollen, schon seit Jahresfrist bereit steht, so
können die Schwestern sofort ihren Einzug halten . Wie wir
hören, werden Schwestern aus dem Dernbachcr Orden zur
Verwendung kommen.

11. Griesheim , 12. Juli . Herr Rektor K. Sied  an der
hiesigen Mädchenschule und Herr Lehrer Müller  an der
Knabenschule feierten gestern ihr 4 0 j ä h r i g e s Dienst-
jubiläum. — Mit dem 1. August werden hier die 34.
und 35. Lehrerstelle besetzt.

! ! RiidcSheim a. Rh., 13. Juli . Der Magistrat hat den
Anwohnern des Elektrizitätswerkes,  welche in
einer Eingabe wiederholt gegen die noch immer nicht be¬
seitigten Belästigungen Beschwerde geführt haben, nunmehr
geantwortet , daß, um den Belästigungen vorzubeugen , das
Werk zurzeit unter Verwendung von Holzkohle statt Stein¬
kohle oder Koks betrieben werde. Hoffentlich wird,hiermit
das Auspusten von gesundheitsschädlichen Gasdämpfen und
ebenso die Abführung übelriechender Abwässer so gut wie -be¬
seitigt und die Verlegung des Werkes aus der Mitte der
Stabt wohl nicht mehr nötig sein.

!! Ransel , 12. Juli . Während der Heuernte , welche hin¬
sichtlich dar Güte und Menge überaus reichlich ausfällt , sind
hier verschiedene Unglücksfälle  vargekommen . Die
Ehefrau des Gastwirts Va-l. Roos stürzte beim Hculaden vom
Wagen herab und brach ein Bein . Der Landwirt Jakob
Vogel fiel infolge Schcuwer -dens seines Pferdes von einem
schweübeladenen'Wagen herunter und die Räder gingen über
ihn weg. Er trug zum Glück keine tödlichen Verletzungen
davon.

m. Neudorf , 12. Juli . Anscheinend vom Blitz er¬
schlagen  worden ist der 25 Jahre alte Fr . M a st von hier.
Einige Arbeiter und der Vater des M. fanden ihn , als sie
sich ins Feld zur Arbeit begeben wollten, tot in einer Furche
eines Ackers.

sin. Wcilburg , 12. Juli . Nach der Schlußrechnung stehen
den 14 603 M. Einnahmen für das hiesige Herzog-
Adolf - Denkmal  14 480 M. Ausgaben gegenüber , so daß
sich ein Überschuß von über 170 M. ergibt , der auf Vorschlag
des Herrn Hofpredigers Scherer dem Baufonds des allge¬
meinen L a n d e s - D e n km a l s zu Wiesbaden überwiesen
wurde.

R. Fehl -Ritzhauscn, 12. Juli . Heute nachmittag ent¬
gleiste  auf der hiesigen Station die Lokomotive  des
Marienberger Zuges . Von Limburg mutzte ein Hilfszug an
die Unfallstelle. Menschen sind nicht zu Schaden gekommen.

R. Westerburg , 12. Juli . In der gestrigen Stadtverord-
netensitzung wurde die vom Regierungspräsidenten vorge¬
schlagene Ädhaltsneuregelung für den Gemeindeförster
abgclckhnt. Das Stadtverordnetenkollegium schloß sich einem
MagistratSbeschluh an , welcher sich zwar für eine Erhöhung,
jedoch nicht im Sinne des von der Regierung gemachten Vor¬
schlages ausspricht . Man ist bereit , ein Endgehalt fcstzu-
setzen, welches mit Einschluß von Wohnungsgclü und Brenn¬
holz 1800 M. beträgt , während der Äegierungsvorschlag
1800 M. Endgehalt ausschließlich der beiden genannten
Posten vorsieht.

q. Marienberg (Westerwald), 10. Juli . Mit dem
1. Oktober sind in der hiesigen Inspektion wieder mehrere
L ch r e r st c l l c n zu besetzen, so Lautzenbrücken und
Pfuhl ; außerdem sind seit 1. Juli Stockhausen und
Eichenstruth vakant ; ebenso seit April Kirburg.

e. Ans dem Untcrwesterwaldkreis , 10. Juli . In den
Monaten Mai , Juni oder Juli sollte für die Lehrer
unseres Kreises ein Spielkursus  abgohalten wer¬
den. Bis jetzt ist an die Lehrer , welche sich zu dem
Kursus gemeldet haben, noch kerne Benachrichtigung er¬
gangen , wann der Kursus stattfinöen soll. Sollte er viel¬
leicht nicht zustande kommen?

Aus der Umgebung.
IV. Frankfurt a . M ., 11 . Juli . Zu dem bereits gemeldeten

Straßenbah n w agenunfall  wird noch berichtet, daß
die verletzte Dame eine Frau Rosa Weiß  aus Chicago ist,
die gegenwärtig zum Turnfest bei Verwandten in der Liebig-
straße weilt.

h. Osfcnbach, 11. Juli . In der -vergangenen Nacht
zwischen2 und 3 Uhr kam es aus dem Weg vom Schützen¬
platz nach der Stadt zwischen dem Kaufmann Braß und
dem Schutzmann Schmunk zu einem Wortwechsel, weil
Schmunk eine sich in der Begleitung des Braß befind¬
liche Dame belästigt hatte . Schmunk zog den Säbel
und verletzte den Braß an der Hand schwer, ferner erhielt
der Lehrer Kuch, her auch in der Vealeimua i>c£ Braß
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war , einen Säbelhieb über den Kopf. Einer Frau wurde
das Ohr durchgehauen. Die Verletzten wurden auf der
nächsten SanitätÄwache verbunden.

si. Burg -Solms bei Wetzlar, 12. Juli . In der großen
Maschinenfabrik für landwirtschaftliche Maschinen von Hein¬
rich Holtmann u . Ko. brach verflossene Nacht ein großes
Feuer  aus , das die Gießerei und zahlreiche wertvolle
Modelle einäscherte. Der Betrieb der Maschinenfabrik er¬
leidet keine Unterbrechung.

•m. Ehrenbreitstein , 12. Juli . Vier Soldaten und vier
Zivilpersonen sind wieder neu an Typhus  erkrankt.

rmk. Darmstadt , 12. Juli . Große Munitions-
d i e b stä h l e in der Kaserne des Hess. Jns .-Rcgts.
Nr . 118 in Worms  wurden in der Nacht vom Freitag
auf Samstag durch zwei patrouillierende Schutzleute
entdeckt. Nach den bisherigen vorläufigen Ermitte¬
lungen sollen es 40 000 neue scharfe 8-Patronen zu dem
Jnianterie -Gewehr sein. Die Schutzleute entdeckten in
der Nacht einen Mann mit blauem Kittel und Filzhnt
und beladenem Handwagen , der ihnen verdächtig vor¬
kam. Er gab zunächst an , daß er Sand habe, als sie
nachsahcn, entdeckten sie ca. 8000 scharfe Patronen . Der
Mann mit dem Kittel entpuppte sich als der Schießunter¬
offizier Sergeant Leinweber  von der 5. Kompagnie
des erwähnten Regiments . Er wollte die Patronen
einem Barbier H. R . Appelhaus in der Gaustratze ab--
ltefern . Bet diesem fand man noch ca. 20 000 Patronen
in verschiedenen Kisten. Es wird festzustellen sein, wie
weit andere Unteroffiziere an diesen Unterschleisen be¬
teiligt . Über die beabsichtigteVerwertung der Patronen
sind noch keine Feststellungen gemacht. Der Barbier
Appelhaus sowie die Braut des Leinweber, der am Mitt¬
woch Hochzeit machen wollte, wurden ebenfalls verhaftet.

* Mainz, 13. Juli . Rheinpegel:  1 in 09 ein gegen
1 m 10 cm am gestrigen Vormittag.

GerLchtssaal.
wb. Würzbnrg , 11. Juli . Das Schwurgericht ver¬

urteilte den Schweinfurter Bankier Lehnstäöt wegen
vetrü -gerischen Bankrotts,  Urkundenfälschung
und Betrugs zu IjH Jahren Gefängnis.

sick. Elberfeld , 12. Juli . Am IS. November v. I.
nachts wurde der Landwirt Hamm in Fladersbach von
zwei Personen im Bett überfallen und erstochen. Der
Täter war nicht zu ermitteln . Gestern wurde nun nach
achttägiger Verhandlung die Witwe  des Ermordeten
wegen Beihilfe zum Mord vom hiesigen Schwurgericht
zu 14 Jahren Zuchthaus verurteilt.

hd. Kiel, 12. Juli . Das Schwurgericht verurteilst
die Frau Petersen wegen Abtreibung  zu 6 Jahren
Zuchthaus , Frau Heinrich zu einem Jahr Gefängnis,
eine Lehrerin zu oy2 Monaten , drei Mädchen zu st
6 Monaten und eine Verkäuferin zu 7 Wochen Gesang-
nis . Zwei Frauen wurden -freigesprochen. Das Schwur¬
gericht beschloß, bei den letzten fünf Verurteilten dey
Strafaufschub z-u befürworten.

siä. Mescritz, 12. Juli . Das Schwurgericht ver¬
urteilte die Arbeiterfrau Lenz -wegen Totschlags,
begangen an ihren beiden Kindern,  zu drei Jahren
Gefängnis . Die Angeklagte stellte sich selbst der Polizei
unter der Anschuldigung, daß sie ihre beiden Kinder iu
den Jahren 1902 und 1904 mit einer Schnur erd rosse st
habe. _

Sport.
* Ringkämpfc im R eichst,allen-Theatcr . Am 16. d. M

beginnen die schon angekündigten R i n g kä m p s e , da jetzj
die an den Weltmeisterschaften in Wien beteiligten Ringer
frei geworden sind. Die Direktion hat aut getan , die Sache
um 14 Tage zu verschieben, da es ihr gelungen ist, -den Lieb¬
ling des Publikums der letzten Konkurrenz im Walhalla.
Theater , Hans Sckwarz , den bayerischen Ringerkwiig , ^
engagieren ; ferner soll der gefürchtete me; ikani,che Cowboy
Charles Lopez ein Phänomen von Kraft sein. Amb der be¬
rühmte russische Ringer Iwan Sullmanow , der die Ehre
halle , mit Aoerg und Lurich vor dem Zaren zu ringen , be¬
teiligt sich an der Konkurrenz . Auch der rheinische Riug^
kämpser Jean Rodenbusch, bekannt unter dem Mamen dhx
taubstumme Löwe von Cöln, wird seinem Namen Ehre
machen suchen. Nicht zuletzt sei der bekannte sächsische Ringer
Oskar Schneider genannt , der sieggekrönt von den Welt-
meisterringkämpsen in Wien heimkehren konnte. Er ist be¬
kannt als Trainer des berühmten Weltmeisterringers
Zhiganewizs vor dessen Kamps mit Peduguin . Auch ,bj e
übrigen Teilnehmer tragen Namen von Klang und es scheint
ein sportliches Ereignis ersten Ranges zu werden, was ipWiesoaden ausgefochten werden soll.

wb. Berlin , 12. Juli . Den Großen Preisvon
Berlin  hat gestern in Hoppegarten v. Weinbergs
„Horizont II " leicht gegen ,Majazzo " und „Hyon" ge¬
wonnen.

wb. Saßnitz , 11. Juli . Bei der Segelwettfahrj
Warnemünde - Saßnitz  ging als erste die Jacht
„Meteor " gestern abend um 10 Uhr durchs Ziel . Es
folgten „Aragard ", „Lotti" und Hubertus ", ferner sintz
noch eingetrossen: „Else", „Woge 3", „Ellic", „Zilli " unh
das Motorboot „Thüringen ". Über die Bewertung
noch nichts bekannt.

wb. London, 11. Juli . Ritchie-England schlug O.
Froitzheim - Deutschland bei den olympisch -en
Spielen  im Endspiel des Lawn-Tcnnis -Turniers in
drei Gängen mit 7 : 6, 6 : 3, 6 : 4.  Ritchie erhielt djx
goldene, Froitzheim die silberne Medaille.

wb. Kopenhagen, 12. Juli . Bei der heutigen S e g c l,
Wettfahrt  i m O e r e su n ü siegte im ersten Laus
I „Paula ", Besitzer Ludwig Sanders -Hamburg , in,
ersten Lauf B „Alice", Besitzer Max Marburg uüd Jo, -̂
jan -Hambuvg; im dritten Lauf „Olly", Besitzer Direktor
Paul Bathmann -Holtenau ; im fünften Laus „Linth II"
Besitzer vr . Eubly -Zürich.

Unwetter-Nachrichlen.
wt>. Cöln, 13. Juli . Gestern abend gegen 8 Uhr

warf der Gewittersturm das Dach einer WagenhaUi.-
der Station Wesseling auf die Oberleitung der elek,
irischen Rheinufer-Bahn, wodurch die Zuleitung des
elektrischen Stromes unterbrochen wurde. Der Schnell-
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zugs - und Personenverkehr ist eingestellt . Der Per¬
sonenverkehr wird durch Dampflokomotiven zwischen
Marienbnrg und Bonn -Ellerstraße aufrechtcrhalten.

wb . Hannover , 13. Juli . Ein außerordent¬
lich starkes Gewitter,  das von orkanartigem
Sturme begleitet war , wütete gestern abend in der
Stadt und deren Umgebung . Der Sturm richtete in
der Stadt großen Schaden an . Auf dem Nikolaikirch¬
hof und an vielen anderen Stellen wurden zahlreiche
Bäume beschädigt . Viele Fenster , Dachziegel und
Fahnenstangen wurden zerbrochen . Ihre Trümmer
bedeckten die Bürgersteige . Auf der Chaussee nach
Langenhagen wurden eine Anzahl von Chausseebäumen
umgebrochen , die die Straßenbahngeleise versperrten.
Zahlreiche Telephonleitungen wurden zerrissen . Be¬
sonderes Unheil richtete dasUnwetter auf dem Schützen¬
platze an , wo sich eine ungeheure Menschenmenge zu¬
sammengedrängt hatte . Große Zelte wurden abgedeckt
und die Wege überschwemmt . Ein Mädchen  wurde
durch einen fallenden Ast verletzt.  Die Hilfe der
Feuerwehr mußte mehrfach in Anspruch genommen
werden . _

Uermnschtes.
Der Brückcneinftitrz in Cöln am Rhein.

Während »es Baues der neuen Süöbrückc über den
Rhein ist bek nntlich der mittlere Bogen derselben ein-

gcstürzt . Hierbei fanden 7 Arbeiter ihren Tod . Unser
Bild zeigt die eingestürzte Rheinbrückc.

Cöln , 13. Juli . (Eigener Drahtbericht .) Der
Minister der öffentlichen Arbeiten Breitcnbach
nahm heute eine Besichtigung der e i n g e st ü r z t e n
Brücke vor und besuchte die bei dem Unglück verletzten
Arbeiter , deren Befinden zu Besorgnissen keinen Anlaß
gibt.

wb. Cöln , 13. Juli . Gestern und heute wurden die
Leichen von drei bei dem Einsturz der Südbrücke
verunglückten Arbeitern angeschwemmt . Ein vierter
wurde von einem Taucher an der Unfallstelle gefunden.

Kleine Chronik.
Der Ätna in Tätigkeit . Heftige Erdstöße  sind am

Fuße des Ätna  verspürt worden und der Vulkan  ist
neuerdings in Tätigkeit getreten . Unter der Bevölkerung
herrscht große Panik.

Von einem Kreuzer gerammt . Bei den Manövern
in der Kieler Außenföhrde rannte der kleine Kreuzer
„Lübeck" gegen den holländischen Schoner „Skandinavia ".
Der Schoner wurde schwer beschädigt , jedoch von zwei
herbeigerusenen Dampfern über Wasser gehalten und
in die Werft geschleppt. Ein Mann der Besatzung des
Schoners ist ertrunken.

Kampf mit Piraten . Aus Saigon wird berichtet: In
der Nähe der Ortschaft Naishang (Provinz Baknin ) fand
ein Kampf mit Piraten statt , wobei ein Inspektor der
Miliztruppe und ein eingeborener Beamter getötet wur¬
den . Zwei Anamitcn , die zu Mord und Aufruhr aufge-
wiegelt hatten , sind verhaftet worden.

Nitroglyzerin -Explosion . In Dijon spielten drei
Kinder mit einer Flasche , als plötzlich eine furchtbare
Explosion erfolgte , wodurch zwei der Kinder auf der
Stelle getötet wurden , während das dritte schwer verletzt
darniederlicgt . Wie sich nachträglich herausgestellt hat,
befand sich in der Flasche Nitroglyzerin . Eine gericht¬
liche Untersuchung ist bereits eingeleitct worden , um
festzustellen , auf welche Weise die Kinder in den Besitz
der Flasche gelangt sind.

Mord . Aus Innsbruck , 11. Juli , wirb gemeldet:
Die vermißte Arztwitwe Emmy Kretschy wurde heute
nachmittag in einem Walde bei Innsbruck ermordet auf¬
gesunden . Von dem Täter fehlt jede Spur.

Vom Zuge überfahren . Bei Rosenberg (O -S)
wurde der Wagen des Gutsinspektors von Laskowski
aus Broschau von einem Eisenbahnzug « überfahren Der
Inspektor wurde getötet . Bei dem Zusammenstoß ent¬
gleisten drei Wagen des Zuges , wodurch mehrere Per¬
sonen Verletzungen erlitten.

Familiendrama . In Paris beging die Frau Bourges
die sich über den Verlust ihrer Tochter nicht trösten
konnte , gestern mit ihrem Sohne Selbstmord nachdem
sie vorher das dreijährige Kind ihrer verstorbenen
Tochter getötet hatte.

Eine große Schmugglerbandc , die 65 Mitglieder
kühlt , wurde in Bares « an der Schweizer Grenze von
Zollsoldaten überrascht , als sie eine große Menge Waren
über die Grenze schmuggeln wollten . Es gelang , mehrere

Schmuggler festznnchmen , andere entkamen . Unter den
Waren befanden sich u . a . 56 Zentner feinster Zigaretten-
Tabak , die einen Zoll von 136 600 Lire erfordern.

Ein Wucherer . Der frühere Kognakfabrikant Joseph
Marion wurde in Budapest wegen Wuchers verhaftet.
Marion hielt in Deutschland Agenten , welche ihm aus
Ofsizierskreisen und denen der Aristokratie Klienten
zuführten.

Selbstmord . In einem Hotel in Nizza hat sich der
30jährige Deutsche Daniel Ruprecht ans Stallupönen
erschossen.

Letzte Nachrichten.
Kaiser Wilhelms Nordlandreise,

wb. Odde , 13. Juli . Der Kaiser  hörte gestern nach¬
mittag noch die Vorträge der Chefs des Militär - und
Marinekabinetts . Bei der Abendtasel fiel wegen des Ab¬
lebens der Herzogin -Regentin von Braunschweig die
Musik aus . Gestern hielt der Kaiser Gottesdienst ab
und blieb bis zum Mittag an Bord . Am Abend wurde
der erste Kurier nach Berlin expediert . Das Wetter ist
nach reichlichem Rcgenfall wieder aufklärend.

Zeppelins Fahrt nach Mainz,
wb. Mannheim , 13. Juli . Die „Nene Badische Landes-

zeitnng " meldet : Nach einer bei der hiesigen Sektion
des Oberrheinischen Luftschiffvereins aus zuverlässiger

Quelle cingegangenen Mitteilung wird die von dem
Grafen Zeppelin in Aussicht genommene Dauer¬
fahrt  bet günstiger Witterung nunmehr bestimmt
Dienstag  stattfinden . Der Aufstieg  erfolgt in
F r i e d r i chs h a f e n erst mittags , damit auch die
Nachtzeit in die Fahrt cinbezogen werden kann . Es sind
umfassende Vorbereitungen getroffen . Der Ballon wird
auf der ganzen Fahrt von Automobilen begleitet werden,
die den Nachrichtendienst vermitteln und zu eventuellen
Hilfeleistungen zur Verfügung stehen müssen . Auf
Grund der Erfahrungen der ersten Dauerfahrt sind An¬
kunftszeiten in der Weise berechnet , daß das Luftschiff
um 2 Uhr bei Waldshut , Wz  Uhr bei Basel , Wz  Uhr
über Nonbreisach , um 6 Uhr in Straßburg , um 7 Uhr
in Maxau , um 9 Ilhr in Mannheim sein wird . In
Straßbuvg wird ein begeisterter Empfang vorbereiter.
Es hat sich aus Herren der Universität , der Vurschcn-
schast urrd der Stadtverwaltung ein Komitee gebildet,
daS Zeppelin auf der Plattform des Münsters eine
Ovation darbringt . Eine Landung ist auf der Fahrt
nirgends in Aussicht genommen . Auch in Mannheim
wird heute ein Komitee zusammentreten , um darüber zu
beraten , ob und in welcher Weise auch hier dem Luft¬
schiff beim Passieren der Stadt eine Ovation dargebracht
werden könnte . Die Rückfahrt von Mainz wird ent¬
weder über Neunkirchen , Metz , Straßburg , oder über
Worms , Speyer , Maxau , Pforzheim und Stuttgart
gehen.

Eine dem „Mainzer Anzeiger " zugehende Nachricht
besagt : Das Schiff wird um 1 0 Uh r a b e n ü s i n
Mainz sein.  Eine Landung  findet nicht statt:
das Schiff wird vielmehr die Rückfahrt sofort nach der
Erreichung des Endzieles Mainz antreten . Die genaue
Zeit des Eintreffens des Schiffes in Mainz wird noch
telegraphisch hierher gemeldet.

Daö Mosel, vcinbangcvict für das hexte  Weingesctz.
wb. Trier , 13. Juli . Gestern fand hier eine mehr¬

stündige Besprechung statt , welcher 7 Abgeordnete , der
Vertreter des Obcrpräsidentcn , der Vertreter des
Regierungspräsidenten und 136 Beauftragte sämtlicher
Weinbau -, Weinhanöel - und Winzervereine beiwohnten.
Es gelang , das gesamte Moselwein bau gebiet
zu einer einheitlichen  endgültigen Stellungnahme
zum neuen Weingesetzentwurs zu bringen . Die Ver¬
sammlung ließ alle bisher gefaßten Resolutionen fallen
und stellte sich zum erstenmal auf den Rahmen des neuen
Weingesetzes und machte Berbefserungsvorschlägc.

Großfeuer.
wb. Sprembcrg , 13. Juli . Wie der „Spremb . Anz ."

meldet , brach gestern vormittag in der zehnten Stunde
im Maschine  n h a u s e der Grube Anna in Pulsbcrg
bei Spremberg Feuer ans , das sich mit großer Schnellkg-
keit ausbreitete . Daö Maschinenhaus , die Ladebühne und
einige andere Gebäude sowie ein Teil der Brikettfabrik
mit etwa 2660 Zentnern Briketts wurden ein Raub der
Flammen . Durch den herrschenden Wind wurden die
Flammen über die Chaussee getrieben , wodurch zwei
Morgen  W a l ü b e st a n ö und ein Kornfeld vernichtet

wurden . Der Feuerwehr gelang es , den Brand auf die
Schächte zu beschränken , die heute früh noch weiter¬
brannten.

wb. Caffel , 13. Juli . Die Kaiserin  traf mit der
Prinzessin Luise und dem Prinzen Joachim um 7 Uhr
20 Min . hier ein und fuhr nach Schloß Wilhelmshöhe.

wb. Nürnberg , 13. Juli . Der Kronprinz und
die Kronprinzessin  trafen gestern nachmittag hier
ein und besichtigten verschiedene Sehenswürdigkeiten.
Sie reisten heute nach dem Bregenzer Wald weiter.

wb. Schwerin , 13. Juli . Gestern abend um 11 Uhr
langte der Trauerzug mit der Leiche der Her¬
zogin Johann Albrecht  unter strömendem Regen
hier an . Der Zug , in welchem sich der Herzog Johann
Albrecht und der Herzog Adolf Friedrich befanden , be¬
wegte sich durch die Stadt zum Schloß , wo ihn der Groß¬
herzog , Herzog Paul Friedrich und die mecklenburgischen
Hofstaaten erwarteten . Der Sarg wurde alsdann vor
dem Altar der Schloßkirche aufgebahrt.

Nciffe , 18. Juli . (Eigener Drahtbericht .) Der Kom¬
mandeur der 24. Infanterie -Brigade Generalmajor
v. Schon ist gestern am Herzschlag gestorben.

wb. Brüffel , 13. Juli . Der Präsident des Senats
Graf Merode  ist heute vormittag in Lausanne ge<
storven.

wb. Frankfurt a. M ., 13. Juli . Der Ballon
//Ziegler"  öes Hiesigen „Physikalischen Vereins ", der
am Samstagabend von Offenbar !) aus ausstieg , ist nach
zwölfstündiger Fahrt gestern morgen in der Nähe von
Stralsund kurz vor der Küste gelandet.

wb. Amsterdam , 13. Juli . Bei Sassenheim erfolgte
em Zusammenstoß zwischen einem Eisenbahn¬
zuge  und einem Straß e nb ahn znge  der Linie
Haarlem -Leiden , durch welchen drei Personen schwer und
vier leicht verletzt wurden.

Letzte Hattdelsiracheichterr.
Berliner Börse.

Eigener Drahtbericht des „Wiesbadener TagSIatts " .
Berlin , 13. Juli . Die neue Woche eröffnet« mit

äußerster Stille  infolge Fehlens der maßgeben¬
den Interessenten , sowie infolge Ausbleibens der Be¬
teiligung des Privatpublikums und des heutigen und
morgigen Ausfalls der Pariser Börse . Bochnmer,
Luxemburger und Dortmunder  um Bruchteile
besser, sonstige Hüttenwerte umsatzlos . Banken  ver¬
nachlässigt , von Bahnaktien  Franzosen ans Wien
höher , Amerikaner ruhig . Heimische  F o n d s ans
vorgestrigem Stand verharrend . Desgleichen 1902er
Russen,  im weiteren Verlauf schwächer. Später
stockte der Verkehr vollständig.  In zweiter
Börsenstunde war die Geschäftslostgkeit außerordentlich.
TäglichesGeld3  Prozent und darunter . In dritter
Börsenstunde behauptet . I n d u st r i e w e r t e des Kassa-
mavktes zumeist fest.
. . — — PMB — » 1 a— — —- -

Briefkasten.
(® ic Srtfbattion he« »Wiesbadener TaablattS " beantwortet schriftliche Anfraaen im
Briefkas . en, wenn die letzte Bezugöquittnng beiliegt . Rechtsverbindliche Gewähr wird

nicht zugesichert .)

Abonnentin in Dotzheim. Nach 8 139 e der Reichsgetverbc»
oDdnung rn der Fassung der Bekanntmachung vom 26. Juli
1906 muß von 9 Uhr abends bis 5 Uhr morgens jede offene
Verkaufsstelle für den geschäftsmäßigen Verkehr geschlossen
sein , doch dürfen dre beim Ladenschluß im Laden noch an-
wesendcn Kunden noch bedient werden . Ausnahmen vom
9-Uhr -Ladenfchluß sind statthaft für unvorhergesehene Not¬
fälle , an höchstens 40 von der Ortspolizei bestimmten Tagen
liedock bis spätestens 10 Uhr abends ) , endlich nach Anord¬
nung der höheren Verwaltungsbehörde in Städten unter 2060
Einwohnern oder ländlichen Gemeinden , wo sich der Ge¬
schäftsverkehr vornehmlich auf einzelne Wochentage oder
Tagesstunden beschränkt . Während der Zeit des ' Laden-
schlllsses ist auch der Hausierhandel (abgesehen von polizeilich
zugelassenen Ausnahmen ) verboten . Die Zeit für den
Ladenschluß kann auf Antrag von mindestens zwei Dritteln
der beteiligten Geschäftsinhaber (ein Drittel voll ihnen kann
eine Abstimmung veranlassen ) für eine Gemeinde auf die
Stunden von 8 bis 9 Uhr abends und von 5 bis 7 Uhr
morgens erstreckt werden . Zuwiderhandlungen werden mit
Geldstrafe bis 600 M ., im Unvermögensfalle mit Haft bestraft.
— Für Wiesbaden verfügte der Herr Regierungspräsident
rm Februar vorigen Jahres ab 1. April 1907 den 6-Uhr-
Ladenschluß.

Geschäftliches.
ParrSbäÄige fröhliche Kinder

brauchen im Sommer leichte nahrhafte Kost,
sie so frisch zu erhalten . Solche Speise ist

amlti  Milch rFlammeri
mit geschmortem Obst . Jedes Obst der Jahres¬
zeit ! Geschmortes ist gesünder als frisches.

Nur Mondamin verwenden!
Erhältlich u. 60, 30 u. 15 Pfg . Rezepte auf jedem Paket . D

Es gibt bei BLUTS TAU UNGEN nach dem
UNTERLEIBE , HÄMRBH01DAL -L£ !DEM

nichts besseres , als eine  häusliche Kur mit

(Saxlehners Bitterqueüe ). F 81
«03TatCTraajsrws»if?v

Dir Morgen -AnsgabL umfaßt 22  Seiten
_ und die Verlagslie ilage „ Der Roman ".

Leitung : W . Schulte vom Brühl.

Verantwortlicher Nedaveiir für Politik und Handel : A . Hegerhorst : für da?
FemLeton : I . V : W . Müller : für Wiesbadener Nachrichten und Short:
C. Rotherdt : für Nahounche Nachrichten . Aus der Umgebung , Verzichtes und
Gerrchlviaal : H. Dtesenbach ; sur Me Änz einen und iKcUameii: H . Tornaus;
_ ^ ^ sämtlich in Wiesbaden.
Druä und Verlag der L. Schellend erg schen Hos-Buckdruckerei in Wiesbaden.
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Neue elektrische EüMsmpe. §
70%Stromersparnis.i
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Bankhaus

Carl Kalb8»b lacMbiger
— gegründet 1840 —

Wiesbaden, Willielmstr. 9, gegenüber Luisenstr.,
Inhaber:

Kommerzienrat Möllmann und Henry Möllmann.

Ausführung aller Bankgeschäfte,
insbesondere:

An- und Verkauf von Wertpapieren an den Börsen von
Frankfurt, Berlin, London usw.

Führung laufender Rechnungen und Scheck-Konten.
Verzinsung von Bareinlagen.
Lombardierung von Effekten.

Vermietung von Panzerschrank-Fächern— Safes.
Aufbewahrung von offenen und geschlossenen Depots.
Ueberwachung und Verwaltung von Wertpapieren.

Einlösung von Kupons.
Kreditbrief-Auszahlungen.

Schecks auf das In- und Ausland.
8087

Filialen in Scliwalbael » und Schlangeuhad.

Augusta- Victoria- Bad,
Frankf &irtersfrasse i1

(grösstes Baöeöaus am Platze,Mlico-ieclMiscte Institut,Mmtaiii),
Inhalatorium,

renoviert und mit modernsten Apparaten neu ausgestattet.
Diese Abteilung ist offen: 8—12 Uhr vormittags.

Vs3—8 Uhr nachmittags. 861

Turngesellschaft.
Die Festkarten
zum Besuch des

XI. Deutschen
Turnfestes lind

einaetrosfen.
Besprechung der
Teilnehmer heute
Dienstag abend

UhrimVereins-
lokal. IV 64F 431

Der Borstand.

I« »-SlW
WWW"

EID« ei*
ü ellf . di«

WWireii -MS.
00 *0000

Verkaufsgeschäft Wiesbaden:

i mmm 11.
Hotel Grüner Wald.

_ « OOOQ _

Von bestell HaarenI
Anfertigung von Scheiteln , Perücken.
Jössen , Locken, Unterlagen . 778
%inste Ausführung. Billigste Vrcise.

M . e-tilrt !, , Spicgelgasse 1.

Wiesbaden 1909  A usstellung
für Handwerku.Gewerbe, Kunstu.Gartenbau.

Schluss der Anmeldungen 1 . Aaa ;ji «» i 1008.
Näh . Ausk . durch d . Geschäftsstelle : Vikolasstr . 21.

F 282

Für die Reisesaisai
Prompte Abholung und Expedition

von Reisegepäck.
Erledigung aller Zollformalitäten.

8596

1L 6. Adrian,

T ©£®Iei ®©ir
Hühneraugentod

L 35 Pf . bei Drog . « tto Slebert,
Apotheker , Marktstr . 9, sowie bei * Villi.
nMlienheiincf , Bismarckr . 1 . F82

6.

Fichtennadelölbäder
^±±±±±±±±±±±k±±±±±±±±±k±±±±±±±±±±±^ h

41  Neuer Gepäck-Tarif!— Kein Freigepäck mehr!

Besonders leicht.

bieten jetzt wegen ihres geringen Gewichts
Feiste

50 °,//O
dewiclits-

IBäßFei -eniE.
Rohrpiaiten-KofFer

Elegant . — XJaverwitstlicfa.

Besonders leicht.
50%

Gewichts-
SJiSS 'ereitsB.

Diese echten Rohrplalten -Koffer , nach meiner Angabe eigens für mich in großen Posten hergesfellt,
haben viele Verbesserungen , und trotzdem verkaufe ich solche 5 i U : C’2* dd IV td 2 ' . s.

Molae Ferm,

Niedere Form.
i Einsatz und zusammenlegbares Fach.

lang
cm 70„ 75

* 80
„ 85
* 90
„ 95„100
„ lOo
„110

breit
45
47
49
49
51
51
55
55
55

hoch
35
38
40
40
43
43
47
47
47

Bügel
2
2
2
3
4

- 4
4
4
4

Schloss111
2
2
2
2
2
2

Mark
53 .—
58 .—®S.—
9 © . —
90_82_
!M >. —
a « .-a«3._

2 Einsätze und zusammenlegbares Fach.

lang
cm 85

„ 90
„ 95„ 100
„ 105HO

breit51
55
5568
58
58

hoch
51
55
55
60
60
60

Bügel Schloß
3
4
4
4
5
5

2
2
2
2
2
2

lang
cm 75

Schiffs - « der S£aMneii -Koffer,
1 Einsatz, alle 42 cm hoch.

Bügel Schloß2 1
2 1
2
4
4
4

80
85
90
95

100
105
110

breit
49
49
51
51
51
61
51
51

1
2
2
2
2
2

Alle Koffer sind bester Qualität , sie haben vernickelte Stahlrahmen , bestes Cablefutter , sind an den Kanten
mit Hornleder eingenäht und mit prima Schlössern versehen . Garantie für Ja Material und Arbeit.

JS32F" Versand nach ansserl »» ! !» franlro.

Johann f erd. fihrer , n Mnstrasse2s.
Grösstes Spezialhaus für Koffer, Reise- Artikel uud feine Lederwareib 913

sind unübertroffen , in der Rekonvaleszenz unerlässlich.

Inhalationspräparate
finden ihre Anwendung in

e= = = DAVO S. F509

General - Depot für Wiesbaden : r ‘‘ r . Jo „7,? Apotheke,

Gelegenheitskauf.
Wegen Wegzugs ist eine moderne WohnnngS - Einrichtung

(vor 10 Monaten gekauft), 3 Zimmer und Küche, Anschauung2500 ®» . ,
im Ganzen zu *1500 Mk. gegen Barzahlung zu verkaufen. Näheres
unter » . AM durch den Tagln.-Verlag.

Narnuii-KonIcrvrnMjrr
passen in alle Kochapparate,

Buders Konservendosen
schließen ohne Verlöten,

Adiergläscr, Einkochkrüge
liefert billigst 863

M. WL'OL'LL̂L MLLDZrL'», KirMasse 10.
Meelles Möbelgeschäft.

Wer gute und billige Möbel kaufen will, wende iich Sedanplatz 7.
Große Auswahl in Speise », .Herren - , Schlafzimmern und Küchen -Ei « ,
richtungen , Eisschrärrken , vom einfachsten bis zum modernsten Stil , nur crst-
tlassiac Ware zu den günstigsten Zahlungsbedingungen. 89435

Eigene Schreineret und Tapeziererwcrkstätte.
MLLML'GZ'- Kchreinernlelßer.

tz'cke Emser - n . WeitzenburMr. Hauptgeschäft : Sedanplatz V.
«uw fimimlciismwm

veinkranke»
Kompressionrbchandlung ohne Bettruhe, bei Beingeschwüren, Venen¬
entzündung, Krampfaderleiden, Plattfußbeschwcrden, Flechten, (8elenkleideu rc.
Frankfurt t»M .,BcthmtlttNstr .34,I,vi8 -ci-viS Frankfurter Hof.

Aerztiichc Sprechstunden 8—12, 2—6. Telephon 6007. F128
Prospekte gratis.



waachen uns mmr noch mit

weil sie die Haut wunderbar konserviert . Sie beseitigt alle Vn<
relnlieitexi , Mitesser , Pusteln uaw., macht die Haut gestmd,
saiuraetweicli und viderstandäiÜMü und gibt einen zarten,
rosigen Teint . Stück 50 Pf., in Originalpackung überall zu bauen.

Chemische Fabrik Fritz Schulz, Leipzig
VerkeneifsstelLSoa a. : Ä5i&reel «t - B#roseräe

C . Broilt Waehf ., Albrechtstr . 16; Bruno B .arke,
Drogerie, ijegetiüber dein Kochbrannen ; Orogerie Otto
E-'iilie . Moritzstr. 12, nächst der RheRstr . ; BSrosferle
Minor . Sehwalbachevstrasso, Ecke Manritiuastras»« ;
M . <i!>. fitrulil , Frie Irichstr. 89 ; Mediiinal - Brof.
,<4. Crati , Langgas -ie 29 ; IParfünifrie Altntätter,
Ecke Lang - u. Webergasse ; Stlieingati - E*jro 'rerie
Conrad Seltirm «“r , Rhsingauerstr . 10; S&injj-
Ktrogerät » W' . Bä. Müller , RismarckringSl ; M. Ciooi
Xaclif .. Walter Sohunp; Oskar Säebert %arltf .,
Taunuss’r. 50, Ecke Rödersti'. ; Apotheker Otto Sichert,
Drogerie, am KöniVl. Schloss; Clir . ’i ' anher , Kirohg. 6;
Viktoria «Urogerie , Rheinstr . 89. (La. 72) F12

iilitÄÄ &SiäaEi

lang und fussfrei , in Leineti- und Waschstofien,
schwarz und farbig Alpaka und gemusterten Steilen,

verkaufen , um zu räumen,

Jetei grösstenteils für den .Inalben Wert
50 Stück leinene Waschkostüme,

bislaer 18 —3 © Mark,
jetzt zum Aussucheu 5 und 1 © Mark.

Nr . 323 . Morgen-Ausgabe . 1. Blatt. Wiesbadener Tagblntt . Dienstag, 14. Juli 190S. Leite?.

in MAGGI- Original -Flaschen nichts anderes als echte
IIAGGI -Würze in Verkehr gebracht werden . Man lasse
daher beim Kaufmann MAGGI-Würze nur in MAGGI -Fiäschchen
nachfüllen.

rm „MAGrOTs gute , sparsam ©Küche .

SM « M« UAM « s
Ns 2O%unter Preis.

1 Poster, hocheleganterPortieren , früher 34 31 30 18 11.50
, _ „ „ je- t 23 21 19.50 12*50 7.751 Posten hocheleganter ErbS-Tüll-Vettdecken,

früher 31 29.50 18 13.90 11.50 6.5»
^ lehr 21 19.50 12.50 8.50 7.75 4.5»

i  Posten elegante « Unterracke in Bat st, Stickerei , Klöppel und
Balenetenne, früher 15. 50 12.50 8.50 5.50 3.50 1.35

. ^ teilt 10.50 8.50
1 Posten «leg. Phantasie-Damen-.Hemden,

früher"5.50 4.80
^ ^ ^ ~ teilt 3.50 8.25
1 Popen eleg. Damen-Nachthemoen, früher

jetzt

6.25 3.80 2.50 1.25
3.90
2.50

8 50
5.75

2.85 2.45 1.35
2. 10 1.85 0.78
«.50 5.5» 4.50
4.50 3.75 8*25

1 Posten Gardinen Fenster v. 1.75 an.
1 Posten Ronleanr Fenster v. 1.95 an.

1 Posten Damen- und KUröer-Strümpf - bis 50 °/>. unter Preis.
I Posten Reife- Muster, sowie von Fenster trübg wordener Damen-

Wäsche aller Ltri bis 50 % unter Preis.
1 Posten Herren-Wäsch« aller SIrt 33 °/° nnter Preis.

WSjche-Fabrik. 17  Mcrrgasss 17,
früher Fanlbrunnenstras;« 9.

Pinealsii
«nr Aufbewahrung von Wertgegenständen aller Art

während der Keisezeit
pro Sflonat 2 Inaris

empfiehlt

Bankhaus Carl Kalb Sohn Nachfolger,
gegr . 1840. 8t"02

Zahn-Atelier.

Alfred Schonert,

Kronen- und Briickenarb' iiin . Erstklassige Ausführung.
Künstliche.gäbne, bei mehreren& Zahn 3 Mk. limarlr iiung
u. Reparaturen von Gebissen schnellu. billigst. Zement-
Plomben ä 2 Mk. Künstl. Zaüns hmclzplombc, Ersatz ftir
Gold, L 4 D!k. Garantie bei sämili Heu Arbeiten für

la Material und Arbeit.
Hellmnndstratze 20.

Sprecht . von 9—7, Srnntags pan 9- 12.

Alle hochgeachtete Itebenr-VersichcrungS-Gejellschaft mit dankbaren Neb n- |
branchen, für die sich infolge hohe « Dividenden und moderastcn Be¬
dingungen vorzüglich arbeiten lägt, Hat ihr

Gutes GcueraLmandat
für die südlichen Hessen

zu vergeben.
Gest. Off. sind zu richten an Haasenatein & Vogler M.-G ., Berlin ts,
W 8 , unter 5K. 3». 4M . . (Hs. 9535) F 82

Messer-PuizmasciüeT
beste Qualität . Reparaturen schnell und billig.

JPh . Krämer , 77i6
llelzeertasse S 3. Telephon 2079.

Gesichtshaare Z
Warzen und Leüerläec 'te

entferne unter Gartinte durch Elektrolyse System Dr. Classen.&eme Marsen.
Frau E. Gronau , Wiesbatler, Kirchgasse 17, I.

Elektrische Gesichts-Massage, Vibrations - Mnssaee nach Dr. Johannsen.

HannoverscheLstterle
zum Besten des Kriegerhelms.

120 000 Lo *e — 5793 Gewinne
im Werte von Mark150000

Hauptgewinne imWerte von Mark

© § @
00

usw* usw.
----- fcOŜE i\ 3 Mark ------

Porto und Liste 30 Pfg. extra
sind in allen Lotten egeschäften und
den durch Plakate kenntlichen Ver¬

kaufsstellen zu haben.

L Holling, Hsnnovar.
Ziehung 20. nnt> 21. yGUt 1908.

--- HW

i'olülmiMii onfoElöll
wird das Schuhwarcn-Geschnst
Marktstn . , Ere klr .ibenstr.
In 2 Monaten soll das Lager

total WMimst
sein. Alle Schuhwaren, selbst
feinste, modern-?Artikel, werden
deshalb ohne Rücksicht auf deren
Wert o er den Einkauf abge¬
geben. Die Laden - Einricki-
rung ist auch teilweise b llig
zu vcrkaufcn. Es handelt sich
U!N den Eckladen im 5dause

des „Kaiser-Automat"
Marktste ., Gckr Krairenstr.

|f . StÜfSr , Wllkl ' stUlger
U 'iesHmtfen . Häfnergasse 16.

Telephon 2082. Gsgr. 1853

Kristall,Porzellm,S'.einpr,
Awsstattungs • llanarin für
Motels , l ' eiw ., Restaurants.

Spezialität : Brautausstattungen.
Niederlag« der Fabrikate von

fllleroj ' £k  Säoel»
un i anderer erstklassiger Fabrikate.

Vertreter d. Porzeliarrfabr. Weiden.
Spezialität: Dekor. Hotolgeschirre,
800 Arbeiter. Prima Referenzen.
Versand nach allen Orten. 618

Monuments No . 100,
I0-Pf.-Oua1ität. 10 Stück 85 Pf.

üSllttS AgM., fit. | (I119J.7.
Fst. ©nlnliil

für Tllasona se,
ff 'C4l | UUl >/- Ltr. 60u .8 » Pf.

WiWuer Weinessig
empfiehlt 472

Martin Beysleg« 1!,
Ecke Friedrich- « . Bchwalcacherstr.

Ur Beamteu.Kaufleute!
Za. 1»0 moderne Herrcn-Fackett-Sknzüge snid t Sakkos! auf Rotzhaar
gearveitct «Getcgenncitskauf), fr. Preis 47»—»OS» "., jetzt 25—40 7Jif*,
Ersatz für Mast, za. 300 braune Serren-Slnzüge, Sakkos, za. 200Jüng-
ling - - und Knaben-Anzüge, nur moderne Sachen» Hosen und Westen,
einzelne Hosen, SakkoS. Sämtliwe 8i„jüg« stnd auf Rotzbaar gearb»

und von de» ersten und besten Firmen , tzrsatz kür Mast.
WT Ansehen gestattet. Helle große Derkanfsrüume. - WG

D &niei Mruzweis,
SliwiillillllikM. 30, 1. Stoffe(lllceMte), ,Ä S,

Heyligenslaeöt's
Vacmin-Wchmings-Reinigung

mit 1-, 2- und 3-schläuchig-n französischen Maschinen.
Verkauf n. Verleihnng von Vaeunm«Masck>inen n. -Apparate«

für Hand-, Fuß - und Kraftbetrieb. 810451
Konkurrenzlose Preise. — la Referenzen. — Man verlange Kostenanschläge.

phr rpp yeyligenstaedt, "SSK '•

Bürgerl. Restaurant
in Vcrkchrsstraszed. WestcudS ist an tüchtigen Wirt anderweitig zu ver¬
pachten. Mk. 2000.— Kaution erforderlich. Angeb. zu richten unter
US. 424 an dis Tagbl .-Daupt-Agentnr, W.lbelmstr. 6. 8787

gtiiilttn
Mieildkl-Kiiiien-ssililiig

versendet Postkolli von 9 Piund F196
Marl 7.50 franko

jeder deutschen Bahnstation gegen Nachn.

Marienburg Wpr.

Kinverftiefel
und Kin̂ erschulstiefcl in Boxcalf und in
Wichslever kau t man am besten 87»6

Marktstraße 22 , 1. Stock.

fc- v \ ^ ■1 ’i J? ‘ e»|

Für die vielen Beweise herz-
Itdiei Teilnahme bei dem Hin¬
scheiden unseres lieben unvcr-
gehlichcn SobneS,

Rudolf,
sprechen wir auf diesem Wege
unseren herzlichsten Dank aus.
Ganz besonders danken wir
Herrn Pfarrer Schlosser für
die trostreichen Worte ' am
Grabe, sowie den Lehrern und
seinen Mitschülern für das
letzte Geleite.
Familie FrirdVich Dack.
Miesdadr », 13. Juli 1908.

moH-
■WWW

Dunksagimg.
Für die vielen Beweise aufrichtiger Teilnahme, ganz besonders

von Seiten der Museums-Berwaltung . sowie des Aiterr.-Bereins, bei
dem schweren Verluste meines nun in Gott ruhenden Mannes, sage
Allen herzlidjsten Dank. 8761

Frau Hermitte König , Wwe.
Mleodaorn , den 10. Juli 1908.
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Reise -Necessaires mit Kopf-, Kleider-, Zahn- u. Nagelbürste, Seifen- u. Zalmp.-Dose, Spiegel etc. Mk. 4, 6.—, 8.— bis 50.—
Reise-Rollen in allen Grössen und Ausführungen Mk. 1.—, 2.25, 2.75, 3.25, 4.— bis 12.—
Reise-Flakons . Mk. 0.85 bis 6.—
Reise -Zerstäuber „ 0.60 „ 50.—
Reise-Spiegel . . „ 0.80 „ 30.—

Gillette Rasier-Apparat
aiiziciK -H
Sclilcifeu . e • ®

Kopf-Bürsten .
Kleider-Bürsten
Huf-Bürsten
Kardätschen

Mk. 1,
„ 1.

bis 35.—
• 35.-

0.90 , 25.—
1.- „ 85.-

Brennmaschinen „ 0.50 „ 90.—
dito f. Hartspirit „ 2.00,2 .75,5 .25

Brennscheren „ 0.40 bis 10.—
Smaragdin , Hartspirit.M. 0.70 u. 1.20
Rasier -Spiegel Mk. 1.75 bis 30.—

l-lil
Br.ZK.Htbersheim

Wiesbaden , Wilhelmstr. 30.
Fernsprecher 3007.

Frankfurt a. M., Kaiserstrasse I.

GesichtsnSchwämme
Badeschwämme

Gummi - Schwämme
Waschlappen und Handschuhe.

Schwamm -Beutel Mk. 0.60 bis 3.—
Seifen -Beutel ,, 0.55 „ 85.—
Zahn- u. Nagelb.-

Etui , 0.50, 0.75 etc.

Gillette-Rasier-Apparat
Mein 2Z,':äs: lll

Frisier -Kämme Mk. 0,50 bis 35.—
Aufsteck -Kämme „ 0.60 „ 75.—
Seiten -Kämme „ 0. 60 „ 75.—

Haarspangen und Haarnadeln.

Nagel-Scheren , Nagel-Zangen.
Nagel-Feilen Nagel-Polierer,
Nagel-Instrumente , Nagel-Messer,
Nagel-Etuis . Mk. 0.80 bis 225.—
Rasier-Pinsel „ 0.40 „ 30.—
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Are WorrterL'e 6er neuen Laprin amerik.Selmlien.
Aufträge nach Maas. 8^2

Herrn *Stick iorn , Gr. jßurgstr . 4.

werden van keinem anderen System erreicht , drum prüfe mau erst

vor der Anschaffung. Keller-Gläser sind J_f) / 0 ÜfffffCC
als andere Systeme, bei voller Garantie gegen Springen beim

Kochen.
Allein -Wevkauf nur : ßet

Conrad Krell , Langgasse
K130

, . * :V

feiner Sp^

Hur echt mit• dem Stera.

CalelaaHerl. Ranges»
General-Vertreter

für "Wiesbaden u. Umgebung
Heinliarii Siöttel,

' Wiesbaden, Michelsberg 23.

arketl-

Bööen
in allen Holzarten und Mustern, auch
14 mm und 11 mm stark, nach Patent
1VV173, als Ersatz für Linoleum, in
Asphalt, auf Beton oder Steinunterlage
verlegt nach Patent 1360116 mit Nut
und Feder, Stahlspäne und Parkett¬

wachs bester Qualität liefert 610

W . Crail Wwe .,
Parkellfabrik und Banschreinerei,
Biebrich a. Rh. Telephon 18.

Wiesbaden:
Bahnhoistraste 4. Telephon 84,

Unierstelle von heute ab mein gesamtes Lager in
--  Beleuchtungskörper -

aller Art, für Gas u. elektr. Licht, KaKbadeösen» Badewannen U. Gas-
koch er wegen Reduzierung meines großen Lagers einem

Raumungsverkanf zu auffallend billigen Preisen.
Zum Verkauf kommen: Kronleuchter, kompl., van Mk. 28.— an, Gaszug-

lampeu, kompl., von Mk. 13.— an, Gaskocher, 4 Kochst., von Mk. 12.50 an.
Nur erstklassiges Fabrikat in schönster und modernster Ausführung.

Man versäume nicht die günstige Gelegenheit.
Karl Brandstätter, WallaMnsgeMsl.

Telephon 3167. 7 Bärettstr » 7, Eniresol.
Bitte genau auf Firma und Nr. 7 zu achten._

Modernes Reisegepäck!
Kaiser-, Kchiffs- and Kapee-Koffer,

sowie echte Dhrplatten-Kosser
und alle möglichen Scdertasche« irr

enormer Auswahl 8637
MU - I'ctbelHctft billig!

Nur bei J . Sande ), Marktftraße 22.

Angebot.
Kinde ^ Badeanzüge . von 1,18 Mk. an.
Barnen - ,, . von 1.05 Mk. an.
Herren - „ . von 3 .25 Mk. an.
Badehosen in allen Grössen von 22 Pf. an.
Badekappen . . . . . . von 19 Pf. an.
Badeliandtiiclier . . . . von 42 Pf. an.
Badetücher .von 98 Pf. an

Bademäntel in allen Preislagen.
Mutkartons in allen Grössen vorrätig.
Beisellandtaschen mit und ohne Einrichtung.
Reisekoffervom einfachst, bis elegantest.Genre.
Reisekorbe jeder Grösse und Preislage.
Reisetaschen von 95 Pf. an.
Trinkbecher von 35 Pf. an.

Blusenkarton mit Riemen 2 .25 , 1.75 Mk.
Bucksäcke .von 45 Pf. an.
Picknick - Bor e i . . . . von 39 Pf. an.
Reisetaschen . . . . von 1.25 Mk. an.
Reiseplaidhüllen . . von 1.75 Mk. an.
Plaidriemen .von 35 Pf. an.
Hängematten .von 95 Pf. an.

[Reisenecessaires
von Mk. L 75

!an. Trinmphstiihle HM
Mk. 3 .75 , 3 .23 , <* •«

25 Reiseplaids,
äusserst -preiswert.

Taschen-
Necessaäres von 48 Pf.

an.

Herren-jlrfikel: Reisemiitzcn v. 38 Pf. an. Herrenwesten v. 2 .75 M. an._
Sportgürtel . Färb . Oberhemden v. 2 .95

Rasier -Apparstte , sehr praktisch, Mk. 1.95.

Tonristen -He mdcn.
an. Strümpfe und Socken.

Herren - Wasch - u . Strohhüte.
Enorm
billig.

m
W

niui
und

Eau de Gologne
Johann ß/Iaria Farina,
Jülichsplatz 4, 1.35 u.

Eean äs Colope vi. 50u.25 Pf.

äo. Tsilclsen 48 Pf.

Grosse Answahl in sämtlichen
in- u. ausländ. Parfüms , Kopf-, Zahn- u. Mundwasser,
„ „ „ 8e !fen, Zahn- und Nagelbürsten,

Koglbürsten , Poüette - u. Badeschwämme , Reisespiegel,
Seifendosen , Schwammbeutel , Kammtaschen.

ÜLira slef - Wasche
-Strümpfe]
»Sockest
-Schuhe
-Schirme
-Stocke

ss
SS
SS
S5

in hervorragender
Auswahl

und jeder Preislage.

Spai .ierstocke,
Regenschirme,
Sonnenschirme , .
Touristenscliirine,
Kinderschirme.

Hamen -Blusen , § tanbmäntei,

Feldstuhle von 48 Pf. an.
Spirituskocher v. 38 Pf. an.
Kleiderbügel , einfach und

zusammenlegbar.
Reisekissen.
Reisedecken.

Schokoladen
Bonbonnieren
Pralinees

sämtl.
Konfitüren

in prima
Qualitäten.

Reiserocke,
— enorm billig.

Reisekostüme , Itamengürtel

Kinder-
Konfektion

bedeutend
im Preis

zurückgesetzt.
Sommer-

Spiel waren
in grosser
Auswahl.

Reisehand¬
bücher

Eäne «!ec ;lier.
Meyer.
Woerl.

Stornis Kursbuch.
Reiselektüre.

Sclmliwaren: Stoff -Reiseschuhe in feinen Farben
Damen 85 Pf., Herren 98 Pf.

Ein grosser Posten
Bamen - Mandschulie ^ rie i

bedeutend unter Preis . Paar nur Pf.

Prima Rindteder -Sandalen , .)
alle Grössen vorrätig von Mk. £l«:

75 Beder -Reiseschuhe , 15
schwarz u. färb. Damen 2 .75 , Herren W. M.

lang diarcliljrocliene Slalblistmlsclmlie a K26
Serie II ' Serie III Serie IV

Paar nur S5 Pf. Paar nur *»© Pf. Paar nur TS Pf.
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In diele hubrit werde»
nur Anzeigen mit Überschrift

en. — Dak Hervorheben einzelner
- - - ■ . " ithast.aufutnorantf

Worte im Dejt durch feite Schrift ist unftofi

Weibliche Personen.
Kaufmännisches Perso nal.

An dem Kassen-Schalter
oer Tagblatt -Halle findet ern ge.
wandteS Mädchen von angenehmem
Aeußern und gefälligem Wesen, mrt
guter Handschrift und im Rechnen
bewandert , zum 1. September er.
Anstellung . — Selbstgeschriebene An¬
gebote unter Anfügung von Be-
sähiaungs -Nachweisen und Phot

Ein Mädchen sofort gesucht
Bismarckring 31, Bäckerei. B10428

graphie sind zu richten an die
L. Schellenberasche Hofbuchdruckerei,

Wiesbaden.
Verkäuferin

für hiesige Parfümerie gleich
fpäter gesucht. Selbstgeschr. £
Zeugnisabschr . u. I . 435 Tagbl

oder
Ä

Verkäuferin für Metzgerei
gesucht Dohheimerst r aße 68.  _

Eine Berkäuferin gesucht
Neugasse 22, 1 Stiege ._

T . Verkäuferin für Äuttergcschiift
aes. Solche, die in Molkerei od. ahnl.
Branche bewandert , bevorzugt . Off.
unter M. 427 an den  T agbl.-Verlag.

Tüchtige, Berkäuferin
für Met
gesucht <

geret sofort oder 15.
-chwalbacherstr. 8, im

uli
ad.

Hewerökiches ^ «rfonak.
Mobes . Pnbarb ., perf . i. Garn .»

su cht Klein / Ta unus straße 13.
Modes.

Lehrmädchen sucht
Frtedri  chstraste 14.

kaim
Rnmi

A. Jürgens,

Feines junges Mädchen
sich ausbilden bei Hofphot
bler , Wil helmstraße 14.

otogravh

-TSTSf. geb. Fräulein zur Stütze
i. Haush . u. zu Kind. b. Fam .-Ansch
fast aes. Alexandrastraße 15, Part.

Tüchst Mädchen mit gut . Zeugn.
gesucht Lorelehring 7, 1 l. " " "

TüchtT̂ lllein mab chTUP ers.
per 1. August gef. Ecke Ktrchgasse
und Faulbrunnenstraße 1, 3 St.
_ Suche aus 15. August
ein nettes Hausmädchen , das nähen
gelernt hat und bügeln kann. Näh.
Adölfs'allee 24, 2 St . HI88

Solides Allein Mädchen,
welches selbständ. koch, k., p. 15. Juli
gesucht Ouerfeldstraße 5,  1.?um 15. Juli ober1.Augustein tücht. brab . Mädchen m. gut,
Zeugn . gegen h. Lohn gesucht. Zu
erfragen  Hallgarterstrasi e 10, 2 US,

Kräftiges Mädchen,
welches etwas kochen kann, piuuh
P jSmarckr ing 11, 1 r ,, Eis. Kanzler

Scheffel , Webergasse 13._
Hausmädchen gesucht

Rüdeshetmerstraße 31, P . r.
Zweitmädchen mit nuten Zeugn.

gesucht Uhlandst ra ße 16, 1.  _
Zuverlässiges Mädchen

in kleinen Haushalt gesucht Luisen
vlatz 3, 3 St . rechts.
' Braves saub . Mädchen gesucht
Blücherstraße 48, Laden . BIÔ OO

Sauberes Zimmermädchen , ,
welches servieren kann, ges. ^ ensron
Oranienburg , Leberberg 7.

Znverl . Alleinmädchen,
welches autbüraerl . kocht u . einem
kl. Haush . (3 Pers .) selbst, vorstehen
kann, ges. Parfümerie Altstaetter,
Ecke Lang - u . Webergasse.

Gesucht zum 15. Augusts
tücht. frdl . Hausm . f. f. größeren
Haush ., 28 30 Mk mtl . Nur Solche
rnit wirk!, guten Zeugn . woaen sich
melden. Näh. Tagbl .-Verlag . P<1

Ein sauberes Mädchen
bei gutem Lohn gl. od. später gesucht
Schwalbacherstraße 9, im Laden.

Tüchtiges HauSmäbchen
für bürgerl . Haushalt zum 15. Juli
gesucht Neugasse 17, 1 links.

Ein einfaches tüchtiges Mädchen
für Haus - u. Küchenarbeit gesucht
Kirchqasse 29, 2.

Braves Mädchen
zu 2 Kindern sofort gesucht Ktrch¬
gasse 30, Part , rechts.

Znverl . bess. Alleinmädchen,
w. bürg , kochen kann, für kl. Haush.

per sof. ges. Blücherplatz 6, 2 l.
Mädchens . Küchen- u. Hausarbeit
sof. ges. Kirchgaffe 47, 2. Müller.

Gesucht zum 15. August
ein Mädchen, welches auch gutburg.
kochen kann, f. kl. Haush . gegen gut.
Lohn. Biebrrcherstraße 18, Part.

Tücht. Alleinmädch.» w. koch.
in kleinen Haushalt gesucht. Nah.
Kleine Webergasse 13, 2 Sr.

Alleinmädchen für kl. Haushalt
gesucht Schierfteinerstraße 11, 2 r.

Ein tücht. Mädchen per sofort
gesucht Schützenhofstraße 16, 1.

Perfektes 1. Hausmädchen
auf ein Schloß bei kleiner Stadt ge¬
sucht. Offerten unter A. 501 an
den Tagbl .-Verlag.

Mädchen für Küche u . Hansarb.
gesucht Sedanstraße 5.

Gesucht ein besseres Mädchen,
in Hausarbeit erfahren , im Mhen
gut bewandert . Gute Zeugn . erford.
Näh . Nerostraße 20, 1 St.

Zu 2 Damen ein tücht. Mädchen,
das auch kochen kann, sofort gesucht
Schcnkendorfstraße 6, 1 St.

Gesucht für sofort ^ ^ , ,
ein jung . Mädchen für leichte Arbeit.
Ebensen, Luremburastraße 13, Lad.

Einfaches solides Mädchen
für iede Hausarbeit zum 1. August
gesucht Saalgasse 4/6 , 1 links.

Tüchtiges Mädchen
sof. aesucht Schwalbacherstr. 27, P . l.

Mädchen
mit guten Zeugnissen für die Küche
und Haushaltung bei hohem Lohn
gesucht. Zu erfragen Weinbergstr . 20.
von 4 bis 6 Uhr nachm.

Alleinmädchen» tücht. u . brav,
per 1. August gesucht von Koch,
Walluferstraße 11. 8769
Suche perf . Zimmermädch . f. pr . Sl.

Hellmundstraße 44, 1, Maria Hofherr,
Stellenvermittlerin.
Beff. Alleininädch. sof. bezw. 1. Aug.
gesucht Schiersteinerstraße 7, 3.

Braves fleißiges Mädchen
gesucht Nikolasstratze 23, 3.

Tüchtiges Mädchen,
das perfekt kocht u . zeitweise Gäste
bedienen muß, gesucht. Weinstube,
Webergasse 23.

Aelteres Alleinmädchen
gesucht Kaiser -Friedrich -Ring 18,

ur Aushilfe bis 15. August
saub. Mädch., d. etwas koch, k., in kl.

sof. ges.  C laren thalerstra ße 1, 3 l.
Ein jüng . eins. Mädchen

Hausmädch. nach Sommerfrische
Billa Taunusblick gesucht. Näheres
daselbst. Tel eph on 3455.

Perfekte Büglerin
bis 4 Tage wöchentlich auf

. . bdauernd gesucht Römerberg 12,
Laden.

im

Büglerin und Lehrmädchen.. u ( - - - .gesucht Nerostra ße 23, Hth. 1.
Hemden- u. Kragen -Büglerinnen

engagiert Scheller , Göbenstraße 6-
Angehende Büglerin

gest Clarenthalerst raße 3. B10581
Ein selbständ. Waschmädchen ges.

Dotzheimerstr. 26, Hth. 2 r ._ B1Ö450
Suche f. ausw tn gr . Herrschaftsh.

aschfrau od. Mädch.
tche st >

unabh . fei , ,,
Woche. Frau Marie Mitte,.

tellenver nntt lerin , Delaspeestr.  1.

haftsh.
. f. die
stelstädt.

Tüchtige Waschfrau
gesucht Röderstra ße 20, Part.

Ja . Mädchen für kl. Haushalt
tagsüber ges. Borkstr. 16, 3 l. B 1010517

Wne unabhängige Monaisfrau
od. Mädch. ges. Kcns.-Friedr .-R. 84,2.

Halbtagsmädchen
Zietenring 2,  1 St.

gesucht
B10501

Saub . u. fl . unabh . Monatsfran
von 7— 11 u. 2—144 Uhr z. 16. d. M.
gesucht Schwalbache rstraße 47, 1 St.
Monatsfrau von 8—11 Uhr morg.

gesucht Bism arckring 12, 2 r . B10517
MUch7-iähriges Mädchen

r einige Stunden am Tag gesucht
Nerost raße 28, Laden.
fürNei

_ . eins. Mädchen ob. Frar
über Mittag gesucht. Lohn 16 Mk
volle Kost. Platt erstra ße 38, P

Eine Putzfrau

u.

morgens 148 bis 10 Uhr ges. Han?
Jmgart , Wilhelmstraß e 32. 8765

Saub Frau od. Mädchen
8 Std . täglich  g es. Nerostr aße 44, 2.

Sauberes Monatsmädchen
gesucht Moritzstraße47, 2,

Tüchtiges MonatSmädchen
für einige Stunden morg . u. nachm,
ges ucht Kaiser-Frdr .-Ring 57, 1. 8762

Monaisfrau für morg. 7—9 Uhr
gestickt Helenenstraße 12, 1.

Ein stabtkund. verheir . Fuhrmann
gesucht Sedünstratz e 5.

In diese RubrU werde»
nur Anzeige» mit Überschrift

avlgcnvmmen. — Dar Hervorheben einzelner
Worie im Text durch feite Schrift ist unstatthaft.

Msibllchr Versauen.
Kaufmännisches Personal.

Junge unabhängige Frau s. Stelle
als Verkäuferin in Metzgerei o. ahnt,
Branche . Off . unt . M. 168 Tagbl .-
Zweigst., Bismarckring 28. B10389

Anstand. Mädchen sucht Stelle
in eins, bürgerl . Haus bis 15. v?ulr
Näh. Wellritzstraße 39, 2 l. B10o6^

Ein junges Mädchen ,
sucht als Hausmädchen oder Madchet
allein Stell . N. Emserstr .̂ .̂ BIOM

Junges Mädchen vom Lande
s. lerchte Stell . Helene nstraße 17, jgj

Ein tüchtiges Mädchen
sucht Stelle . Franst -Abtstraße 3, 1

Mädchen vom Lande sucht sofort
Stellung . Adlerstrcrße 26, 3. Etagej

Geb. Fräulein aus gut . Familie
wünscht Beschäst. f. nachm. Off . U
N. 169 an den Tagbl .-Verlag . B10643
Perf . Büglerin f. n. Herrschaftsk.

Rauenthalerftraß e 17, 4 rechts ._ <
Perf . Büglerin s. n. Privatkunden . ,

Aabnitraße 11, 2. Et.

Hewervlickes Personal.
Junge Witwe wünscht Kunden.

Weißnah ., Aend. v. Kleid, u . Kinder-
kleidern. Bleichstraße 39, Bdb. 3 l.

Zuverlässige Krankenpflegerin,
ärztl . geprüft , n. Privatpflege an.
Off , u . A. 486 an  d . Taabl .-Verlag.

Junges Mädchen» r „
w. die Töchterschule besuchte, s. Stelle
zu groß. Kindern oder zu einzelner
Dame . Geht auch nach ausw . Gefl.
Off , u. I . 169 a. d. Taabl .-V. B105Ü9

Gebildete Dame » ,
tüchtig u . erfahren , sucht, gestützt auf
gute Zeugnisse, zu Anfang August rn
erstem Hause , Hotel , Pens . od. Sana¬
torium einen Platz als Hausdame,
Inspektion od. Haushälterin . Gefl.
Offerten mit Angabe d. Gehaltszahl,
erb. u. K. 433 an den Tagbl .-Verlag.

Eine gewandte ordentl . Putzfrau
gesucht. Zu meid. Fran z-Abtstr. 3, 2.

Saub . Frau zum Wecktragen
gesucht Röderstraße  17.
Ein kräftiges williges Laufmädchen

sofort gesucht Häfnergasse 13, 1.
Männliche Personen.
Kemerbliches Z'crloiial.

Jüng . Bautechniker, in Baufübr.
u . Abrechn, erfahr ., sofort gesucht.
Har ling u . Ratz, Morihstraß e 5.
Schreiner für antike Möbel gesucht.

Adolfsallee 6, Hth. Part.
Wagenlackierer

für Automobile sof. gesucht. Chr.
littig , Schla cht hausstraße 12.

gesucht M or itzstraße
Sch uh mach cr
ritzstraße 24.

Tücht. Rock- n. Westenschneider
für dauernd ges. Hermannstr . 18, 8.

Suche sofort j. Koch u." Zäpfer.
Kath , Hardt , Stellenvermittlerin,

abcGrabenstraße 14,_
Für sof. ehrt . u. fleiß.
gesucht. H.
straße 29.

Bruns,
iausburschen
schwalbacher-

Suche
__ „ geren

Heinrich Meüser , Nerostraßeper sofort jüngeren Hausbur ^cheN.

Ein von Herrsch, gut empfohlenes
Mädchen, welches kochen kann, sucht
Aushilfestelle vom halben Juli bis
halben August. Näheres Ntederwald-
straße 11, 2. __

Gebild . Fräulein , 40 Jahre,
ebang., sucht pass. Wirkunaskrets per
August od. später . Suchende hat
Geschäftskenntnisse und ist perf . im
Haushalt . Zeugnisse stehen zur Ber-

erten unter A. 503 an
erlag.

fügung . Offe
den Tagbl, -Be
Empf. Köchin, geht a. als Alleinm.

G. Zeugn . Frau Schulz , Thelemann-
straße 9, Biebrich am Rhein.

Perfsi ẑuv. gesetzte Herrsch.-Köchin,
Württembg ., ums., gew., s. Stelle od.
Aushilfe . Nerostraße  14 , Laden.

^Solides älteres Fräulein^
sucht Stellung im Hause oder
Kindern , Worthstraße 7, 1.

zu

Stütze, die perf . kochtu . schneid.,
mit pr . Zeugn . Hellmundstr . 44, 1.
Maria Hofherr,  Stellenverm ittlerin.

Jung Mädchen.. , evang
aus achtb. Fam . sucht Stellung zur
Erlernung des Haush . ohne gegens.
Vergüt , bei Familien -Anschl., am
liebsten auf Gut oder Pfarrhaus,
Off , u . F . 486 an  de n Togo l.-Be rlag

Verein weibl . Hausangestellten,
Eleonorenstraße 7, P ., empf. u. sucht
unentgeltl . Dienstm . aller Art , Köch.,
Kinder -, Haus - u, Alleinm ., Waschf
Putz- u .Mo natsfr . 4—7 nchm. B10361

Junges Mädchen vom Lande
s. I. St . Frankenstr,21 , V. 3 I . B10511
Allst, s. Mädch., i . Näh. u. Hausarb.
erf ., s. St . als Zimmermädch ., a. I.
in Pens . Off . u . R. 169 an Tagbl .-
Zweigstelle, Bismarckring 29. B10574

Mädchen sucht Stelle.
Blücherstraße 29, Hth. P . l. B10550

Ja . starkes Mädchen sucht vorm.
Beschäft. Werderstr . 4, V. 2 r . B1054f

.. sucht Monatsstelle.
Lorelehrina 8. Hth. 1 links ." B 10o4f
I . saub. Frau' sie ~
Meinl. Frau f. morg 2 Stund.

Arbeit ._ Helenenstraße 16, Vdh. Fstz
Büglerin sucht Beschäftigung '

für d. Vorw. Herma nnstr . 15, Sb. 2J
Fleiß . Mädchen sucht Monatsst.v. 7—12 ob. 1 Uhr. Mort dstr. 50, 1 l

Ein Atädchen sucht s. einige Std.
Beschäftigung. Feldstr . 15, Hth. 1_jj

T. Mädchen s. Wasch- u Putzbefch.
fauch in Hotel). Walrams tr . 20, H. ^
Frau sucht Wasch- u. Putzbcschäit.Näh. Borkstr aße 7, Hth. P . B I050f

T . Waschfrau f. noch Beschäft. !
Frankenstraße 18, 1 l._ __ _

Tücht. Waschfrau sucht Beschäft. ;
Stiftstraße 12, Hth. 1 'S t .__ _ __

Frau s. Wasch- u . Putzbeschäft. ,
Bismarckring 31, 2, Meyer . B10481

Männliche Personen.
Kaufmännisches Ä'erlonak.

Gew. Kaufmann
sucht Nebenbeschäftigung von abendi
514 Uhr ab, Beitragen v. Büch., Anf
v. Korresp., franz ., engl. Uebersetzg
Off , u. B. 486 an d. Taabl .-Bevlag!

Kaufmann Übernimmst
schriftl. Arb., Beitrag , v. Büchern rc,
Off . u. B. .429 an den Tagbl .-Verlag.

Hiwervkiches Personal.

Verh. Mann , Mitte 30er I .» ,
respektabel, l. Z. gedient , in Staats¬
dienst. gew., sucht Vertrauensposten,
Hausmerst ., Aufs. o. Verwalter . Gefl.
Off , u. K. 169 an den Taabl .-Verl.

Ja . verh. Mann sucht Stellung
als Kassenbote od. sonst. Vertrauens¬
posten. Kaution kann gestellt werden.
Off , u. I . 483 an den Taabl .-Verlag.

Junger Mann,
verh., s. Stellung als Kassenbote od.
sonst. Stellung , ev. auch nach ausw.
Kaution kann gestellt werden . Off.
unter B. 437 an den Tagbl .-Berlag.

Junger Mann
sucht Stellung sofort oder spater als
Kasienbote, Bureaudiener oder sonst.
Beschäftigung. Offerten unter P . 427
an den Tagbl .-Verlag ._ _

Chauffeur sucht
Stellung . Offerten unter U. 436 an
den  Tagbl .-Verlag . _ _

Krankenpfleaer sucht Stellung.
Off ort, u. M . 436 an d. Tagbl .-Berl,

Znverl . alt . Mann s. Beschäft.
tage-, auch stundenw. Weilstr . 9, 2,

Weibliche Personen.
Kaufmännisches H>«rsonak.

An dem Kassen -Schalter der
Tagblatt -Halle findet ein

geivMtes MÄcheil
von angenehmem Aeußeren und ge¬
fälligem Wesen, mit guter Handschrift
and im Rechnen bewandert, zum
L. September c. Anstellung.

Selbstgeschriebene Angebote unter
Anfügung von Befähigungs-Nach¬
weisen und Photographie sind zu
richten an die
L.Schellenberasche Hosbuchdruckerei

Wiesbaden. _ *
Tüchtige

selbständige und „rbeitsfreudige
Berkättferinnen

aus der Lebensmittel - Bralickie»
welche ans dauernde und gute
Stellung reslektieren» finden für
sofort oder später Anstellung bei
guter Bezahlung . Branchekenut-
„iste Bedingung . Gefl . ausführ¬
liche Off. mit Abschrift der Zeug-
niffe u . a . 474  Tagbl .-Berl . erb.

Per 1. Oktoberd. I.
suche für meine Abteilung Stahlwaren
und versilberte Tafclgerätc eine perfekte
schaffensfreudige

1. Berkäuferin
mit guten Branchen- und Sprachkennt-
niffen bei einem Anfanasgehalt von
Mk. 120.—. Gefl. selbstgeschriebene An¬
gebote unter Beifügung der Zeugnisse
und Bild unter Chiffre 48 » an
den Tagbl.-Verlag.__

Reisedamen
gegen hohe Provision gesucht. Meldungen
Mittwoch von 5—8 Uhr Ludwigstr. 16,2.

Lehrmädchen"" ""
verlangt H . Stern,

, Familie
Wilhelmstraße 24.

Heweröliches H°erionak.

Für 2 größere Kinder (Mädchen) wird
zu täglichem Morgenfpazicrgang, währ.

LNSIrciul 'ein
(Seminaristin bevorz.) ges. Off. u. ss . »
a. d. Tagbl.-Zweigst.,Goethestr. 18. III92

Suche Köchinnen, gediegene perfekte
Zimmermädchen, die flott servieren, erste
Häuser, solide Servierfräulein in Hotel-
Pension, AUeinmädchenzu zwei alten
Leuten, Land-, Haus- u. Küchenmädchen
in Hotel. Frau Anna Müller,
Stellen -VermUtlcrin, Webcrgasse 49, 1.

Büfettfräulein
für hier und auswärts,

Hotclzimmernlädchen
in Jahres - und Saisonstellen,

Köchiltueu
für Hotels und Pensionen.

Allein- u. Hmlsmüdchen
sowie mehrere

Küchennrädchen
letztere freie Stellenvermittlung durch

Carl Grünberg
Stettenvermittler,

RheinWes KMNvmellu,
Wiesbadens ältestes
n. bestreiiommiertes
Placicrnnllsinstitnt,
17 Goldgasse 17, Part.

Telephonruf 434.

Gliche
Ul  reeller UemMlung:

Jungfern , Kindcrfräul,. sf) öekekke
HerrschgstsköchiNnen,
bessere Stubenmädchen , Kinder¬
gärtnerinnen, große Anzahl Haus -,
Allein -, Zimmer - u. Küchenmadchen,
Kaffecköchinncn , HotelhauShältcrinn.,
perfekte Hotel - u . PenstonSköchinn.
(60—80 Mk.), Büfettfräulein , Scrvier-
fräulein für feinste Geschäfte, Verkäuferin
für Metzgerei, Alleinmädchen, die kochen
können, für kleine Familien usw. 8452

iS

jgpI.KureMllinMhe.
*Ä.on  Schnlgasse7, 1

Bernhard Karl,
Stell envcrmitllcr ._

Beiköchin"
für Sanatorium bei hohem Lohn sucht
sofort Stellennachweis Germania»
Jahnstr . 4. Telepuon 2161. Frau
Anna Kiefer, Stellenvermittlerin.

Best . vrop . All .-Mädchen , evang.,
N>. die Küche erlernen will, für kl. guten
Haush . sofort ges. Friedrichstr. 4. 3 l.,
2—4 Uhr nachm.

Ein ordentl . , braves Mädchen
zum Servieren sofort ges» B10650
Perision Germania,Nied ernhausen^
Stellennachweis Germania,

Jahnstraße4 . Teleph.2161.
Suche f. sofort Hotel- u.

Restaurationsköchin., Bei¬
köchinnen, Köchinnenf. feine
Herrschaftshäuser, tüchtige
Alleinmädch., welche kochen
können, Zimmer- u. Haus¬
mädchenf. Privat u. Hotel,
Büglerinnen, Servierfrl.
Prima gute Stellen«

Frau Anna Kiefer,
Stellenvermittlerin.

- -- Erstes Paffantenheim
für stellensuchende Mädchen . —
_ Kost und Lo gis für  1 Mk.
mm  Mädchen Sn81“«*;

sucht Bierstadtcr Höhe 4, Part.
Männliche Personen.

Lanlmönnilches 'Nersonak.

S _ 90Mb tägl. können Personen
o  40 «ein »jeden Standes verd.

Nebenerwerb durch Schreibarb., Häusl,
Tätigkeit, Bertretg. ic. Näh. Erwerbsc
Ze ntrale in  Fr eivnrg i/Br . V128

Bi mm  falturw aren*
1 tücht. Verkäufer— Jsr . — für Detail,
Reise, hauptsächl. auf Herren-Gard . nach
Maß in Wiesbaden, 1 gew. Der-
käuferin gesucht. Offerten mit An¬
sprüchen, R'cfer. rc. unter *“• 43 (5 «ff
den Tagbl .-Verlag.
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TWtze Uerlreteröf 0nDgne
gesucht Ludwigs!rasze 16, 2. Meldungen
am Dienstag von ö—7 Uhr.

Pensioniert. Beamten,
Offizier a. D.. Lehrer rc., ifi Gelegen¬
heit geboten, durch Vertretung der be¬
deutendsten und vornehmsten Anstalt,
jpez. Militärdienst- und Töchter- Aus-
tzcuer-Vers., sich

hohes Eiilkommell
zu verschaffen. Anlernling erfolgt durch
geschulten Beamten. Off. erbeten umcr
t ). I :r :r an den Tagbl .-Verlag.

Tüchtiger
Stenograph und

Maschinenschreiber
mit längerer Praxis für bald.

gesucht.
Offerten mit Zeugn.-Abschrift an
Bereinigte Schwarzfarben- und

Ehe,Nische Werte,
Nieder-Walluf a. Rl,.

In einir besteingeführten f^erkel-
hnndlung findet flott r vcrhüratcter

Berkaufer
gute sichere Stellung . Gelernter Metzger
bevorzugt. Nur äußerst tüchtige, solide
jüngere Bewerber wollen sich melden.
Off. unt. 1M4. 4UÜ5 a d. Tagbl -Verlag.

Buchhaudtnttg rast , Markt-
straße tt, sucht

Lehrling «S&
Nach 6 Monaten Taschengeld.

MZMklWS-Plj ?!eiI.
Ich suche einen unverhcir . Herrn

(40—50) aus dem allergebildesten
Kreise mit starkem, vornehmen Cha¬
rakter als praktisch. Ratgeber , Leiter
meines kleinen Landsitzes. Keine
Oekonomie. Adressen postlagernd
9 Schlangenbab . (Nr . 1396 W.) F 44

pHröjnHHtMitiöcrfjftHSiiürföie
b'*r putzen kann und schon in ähnlichen
Geschäften tätig war , sofort gesucht.
Kranz Barrmanu , Kochbrunninplatz 1.HeiverökichesNerlonak.

Ein jüngerer Schreiber gesucht
AdolsSallec 5. K10546

Sprachkundigen jungen
Hotelportier

zum sowrtigcn Eintritt gesucht; ferner
KuLscher

für ausw. Hotel, mehrere junge
' Köche

für selbständig oder Beihilfe, einen
UMen Oer ponmiintonöX

Eart Grttnberg , Stellen-Vcrniittlcr,
Wiesbadens ältestes und best-
reiiomruierteS PlaciernugSbuieau»
Goldgasse 17, Part . Telephon 434.

. . .. . ' f

Weibliche Personen.
Gew erbliches H'erlouak.

Bist. yg. CJeritian lady desires
ensiasement aa Trat -ellingr coin-
piiniOii 01 privat « SPcetary . English
and Freroh linauist . Offeis sub A. 496
an den Taa'bl.-Verlag.

Eine gute sucht Stelle.
Zu erfragen Scharnhorststr. 34, 4. St . r.

Sprachgewandtes, streng solides, bess.

frönlein(|d)miit),
firm im Rechnen, sucht zum Oktbr. paff.
Stellung in Wiesbaden. Offert, unter
C . 437 an den Tagbl .-Verlag.

Ar HerrsAflen.
Empfehle Hausdamen, Erzieherinnen,

Sekretärinnen, Neiscb'gleiterinncn, engl,
u. französ.Kind-rir !., Kindergärtnerinnen
1. u. 2. Kl., perfekte uns angehende
Jungfern , beff. Stubenmädchen, Perfekts
HcrrschaitIköchinnen.AlIeinmädch..tzans-
u. tküchcnmädchen, Haushälterinnen für
mutterlose Kinder, Pflegerinnen und
Küchenmädchen. 8451

gfilJitHiinra $101̂.311
Schul «,asse 7 , 1 , Stock.

Telephon 2085.

KernhardKarl,
Stellenvermittler.

aus gut. Fam ., 34 I.
alt , in Kücheu, allen

Häusl. Angelegen teiten durchaus erfahren,
g rn tätig, wünscht Stellung als Haus¬
hälterin oder Stütze und Gesellschaflcrin
iS'im 1. August ober später. Geht auch
in« Ausl . Off. bitte an H . Beckmnnn,
Tlwlan bei Schmalnau.

Empfehle jg. perfekte Köchin, perfekte
Pcnsiouszimmermädchen, Allein-, Haus -,
L>ndmädchen und Mädchen, daL kocht,
in Geschäftshaus.

Kra >t Anna Mütter,
Stellenvermittlerin, Wcbergaffe 49,1 . St.

Männliche Perjsnrii.
/laulmänniklsses Personal.

Zahle stoben Betrag für Beschaffung
von Stellung n s Geschäftsführer,
Beteiligung rr . Offert, Mit. l»' . 432
an den Tagbl.-V.rlag.

Hewervliches Personal.

Büfettier
mrS HoteLküfer,

in ersten Häusern tätig, gestützt auf pr.
Zeugnisse(Referenzen), sucht Engaae»
rnent per sofort oder später. Gefl.
Offert, u. 'K". 431 an den Tagbl -Vers

- Wohnungs-Anzeiger des Wiesbadener Tagblattr. -
Lokale Anzeige» im „Wohnungs-Anzeiger" kosten 20 Pfg., auswärtige Anzeigen 30 Psg. die Zeile. — WohnungS-Anzeigen von zwei Zimmern und weniger sind bei Aufgabe zahlbar.

In dieser Rubrik werde»
nur die Straßeu -Namen

der Anzeigen durch fette Schrift ausgezeichnet.

1 Zimmer.
Adelbeidstr aße 23, Gth . 1, 1 fl., 1 K.
Adlerstr . 31  1 I . u. K. a. hl . ö. spat,
Adlerstraße 54 Dachwohnung, 1 Zim.

u. Küche, gl eich o. 1. Aua,  z . v. 8884
8dierstr atze~53~l B-, K. u . K. zu vm.
Ldlerstraße 61 1 Zim . u. Kirche »->,•
_sof . ob. spät er. Näh. 1 St . 1978
Adolssallee 11 gr . Zimmer u . 2 schöne

Mansarden mit Kochaeleg., 8. Et .,
zusammen oder geteilt , sofort
vermieten . Näh. Parterre . 2568

Mb recht str. 25 '1" gr . Zim . u. Küche,
Dach,  sof . z. vm. Näh, das. Dl 0123

Berlramstraße 13 Wohnung , 1 Zim .,
Küche u . Keller, zu vermieten . Näh.
daselbst Part ., Hiort . 8835

Fertramstr . 20, Mtb . u. Hth., je 1 Z.
u. K. v. sof. Nah. Vdh. 1 r . II201

Bismarckrina 36, Hth. D „ 1 Zim . u.
Küche p. Okt. Näh. B. 1 r . B 10350

Bleichstraße lOZchöne Maus ., Zimmer
u. Küche, zu verm. B10138

Mich st raßc 11.,H. ®.,J- ITT ®. 3. v(
Meichstr. 33, H.. 1 Z., 'Aug. 810648
B leich sträße 39,̂ 8dh., 1 Z„ K. u. gr.

Abschl., schöne Maus .-W., auf gleich
od. spät . Näh) F rankenstr . 19, 1

Bleichstraße 41, V. Ärch, 1 gr . Zim.
u. Küche per sofort od. später zu
vm. Näh. Bleichstr. 41. Bur . 88789

Meichstratze 43 l ^ sim., Küche, Keller
per 1. Oktober zu verm . 8 9942
im Hth. auf gl. ad. spät . Nä h. B.

Nierstadter Höhe 58 1 gr . Z. u. Küche
für 200 Mk. Per sofort oder später.

KlüchcrstratzeZ.Ist . 2,_1 Z. u.  K . ẑ v,
Bliicherstraße 3, Mtb . 2, 1 Zim . u.

Küche zu Zerm .^ Näh .^Part . r.
Blücher str. 5,̂ 2, l g . u. K. 010547
Blücherstratze 7, HthTstl. St ., 1 Zim . u.

K. auf gl. z. verm. Näh. Bismarck-
rin g 24. 1. S t . lin ks. _ 8 9497

Blücherstraße 7, H. Ms., 1 Z. u. K. a.
kl. Km. N. Bism .-R. 24, 1 I. 86289

Mchers tr . W i Z . u. K. zu v. 89643
Bliicherstraße 18 1 Z. u.  K ., 16 Pik.
Blücherstraße 17 Zim . u. Küche zu v.

Näh . Blücherstraße 19, P . 87800

MMWMMWWOEMUMM
Frankenstraße 5 sch. Dachz. m. K. sof.
stankenitr . 11, Ms., 1 Z., K., K., gl'.
chanke nstr . 23 D7-M71 Ztu.  K .. ' gll

Frie drichstr . 10, S . Ms., Z. u. K. 18 85
Gneisenaustraße 25 sch. 1-Zrm.-W7,
- Abschl., a. r .' L„ 1. Okt. Näh. Lad.
Göbcnstraße 7, Hth., I -Zrinmer -Wohn.
_sofort ob. später zu
Göüenstraße 9 1 Z. u . K. p. sof. 8 9842
Gustav -Adoifstr. gr.

p. 1. Okt. 20 Mk.
c. Z. u. K., Bart ..
ü m. N. Nr. 1. 1l.

Mücherstr. 44, H. Da ch, 1-Z.-W. 2543
Bülöwstr. ^ HthiZl Z. u . Küche zu v.
Castellstr aße 9 W., 1 Z. u. K.. p. Äug..
Dambachräl 12, VdhT'Dächst., 1 Küche

u. Kammer an alt . ruh . Frau od.
Frl . zu verm. Näh. b. C. Philivm.
Damvachtal 12, 1. 2368

dotzheimerstr . 16 1 Z. u . K. sä st a. sp.
Dotzheimerstraße 18 1 Zim ., Küche u.

Kell.. Mtb . Ms., a. ru h. Leute. 1894
Dotibeimerstraße 39 1 Z. u.  K ., Lth.
Dotzheimerstraße 98(ZMtb ., 1 sch. Z.,

Küche, Kell.  z . vm. Näh^ Bdh.^ . l.
Dotzheimerstraße IlstHth ., schöne 1-
_Zimmer -Wohnungen zu v. 1896
Dotzheimerstraße 129 l -Z.-W. z. vm.
Dotzheimerstr. 122 1 Z. billig. 89600
Dotzheimcrstr. 126 sch. gr . i -Z.-Wohn.,

Vdh., m. Ms. u. Zub . 1. Ort . 810018
Drudenstraß e 6, V., Z. u . K. 810646
Drudenstraß e 8 1 Z. u. K. JZ.  V . 1.
Eltvil !erstraße 5 sch. 1-Zt-W- Näh . P.
Elttullerstraße 19, Maurers Garten-

anlage , ist im Mittelgartcnh . c. sch.
gr . Frontsp .-Zim . n . Küche u. Kell.
p. sof. an ruh . Dame zu vm. Näh.
bei Maurer , Mittelgartenh . 1. S t.

Emserstraßc 58, Villa Lahneck, groß.
Frontspitzzim . mit Küche an einz.
Da me auf frL od^ spät , zu v. 2552

Flntlbr,innenstraße 11 ist ein gr.
Mans .-Zim. nebst Küche u. Kell.
an ruh . Leute zu verm . Näh. 1 S t.

Feldstraße 1 Mäns .-Zim., Küche z. v.
Wdstraße 13̂ 1Lim . u. Küche zu bin.
Feldstraße löL . Manfi -W.. L ^ u. K.
Keldstraße 18 1 Z., K. u . K. per sof.

Hallgarterstrnße 8 1 Zim . u.' Küche
per sas. od. svät . zu verm. 2596

Hallgartcrstraße 10 1-Z.-W. zu  bin.
Hartinastr . 7, Hth., 1 Zim . u . Küche,

16 Mk. Näh, b. Schonbach. 24 15
Hartings tr . 9, 1 r , Z. u . K. per sof.
Helenenstraße 11, Doh7" D ., 1"Lim.

u. Küche per 1. Okt. zu verm. Näh.
Schwa lbacherst raste  22 , P ._ .2777

Helenen straste 16 1 Z„ K. ui K. z. v.
Helenenstraße 25 1 Z„ K., Zub ., gr.

Veranda , p. Okt. Näh. Vdh. 1 S t.
Hellmundstratze 20, V. D ., 1 Z. u. K.
Hellmundstrnße 26, Vdh., 1 Z. u. gr.
_K . per  1 . Okt. zu verm . 810561
Hellmundstraße 34 1—2 Dachzim. ,u.

Küche, neu hergerichtet, an ruhige
Leute sofort zu  vermie ten. _2816

Hcklmundstraße 42 Z., K. u. K. N. 1.
Hellmundstratze 51 1 Zim . u .̂ Küche.
Herderstraße 9 Zim . u. Küche zujm,
He rman itft'r . 3 i Z. u, K. N. Web  er.
Her mannstr , 15, Stb ., l7Z.-Wti1 . Oki.
Herma nnslraße 24, 1, Ms.. Z.. K.,„K,
Hermannstratze 26 1 Z., Küche und

Keller auf 1. August zu verm.
Hermannstratze 28, Hth., 1 Z., Küche

u. Kell. an ruh . Leu teju verm.
Herrngartenstrahe 7, Hth. P ., 1 Zim.

u. Küche au ruh . Leute p. 1. Nug.
zu vermieten.  8587

Herrnnarrenfiraße 7, Hth. 1, 1 Z. n.
Kabinett , K. u. K. sofort zu ver-
mieten . Näh, Vorderh . 1. 1851

Hi rschgxab on 4 1 Z.. K. u. K. z. v.  1888
Hochstätte 16 (Neubau ) 1 Z. u. K. z.

vermNäh .L >af., Schreincrci . 1898
Ialinstratze 11 Z. u . K. a. kdl. L. 2420
Zahn str. 16. T, 1 Z. u. K„ s. N. V. P.
Jabnstr . 36, H., gr tl -Z .-W. NLPLP i
Karlst ratze 5, 1, fO ianstL . u. K.
Karlstratze 13, H., 1 Zim ., Küche u.
_K ., neu herge richtet, zu vm. 1828
KarlstrTM , Frtfp .. 1 Z., LK . N. Pi
Kcllerstraße 15, Gth . Part ., 1 Zim . u.
. Küche (Abschl., Klos.) per 1. Okt. z.

v. Näh . Wilhelminenstr . 14, Part.
Kirchoakke 19.  H . 1, 1 Z .. K., 1. Okt'.
Markt straße 12, H., 1 Z. u. Kü chez.,v.
Moritzstratze 9, Mtb . Part ., 1 Zim.

u . Küchê zu verm . Näh. Vdh. l ._
Moritzstraße 23,̂ Hth., 1 Z. u. K. 2886
Moritzstratze 43, Mtb . P .. 1 Zim ., K.,

sof. zu verm. Näh.  Vdh . 2. 2769
Moritzstr. 56 '1 Zim . u . Küche lFrtsp .1

an ruhige Leute ohne Kinder auf
_1 . Zuli,zu vm. Näh. Part , r . 2281
Moritzstr. 64, H. fTP,., Küche p. sof.
Müll crstr . 1, Dachw., gr .L ., K. ü . K.
Nerostraße 34 Ms.-Wohn.< 1 Z. u . K.
Nettelbeckstri10 1 gr . L . u. K. 810274
Oratticustraße 15, Hth ., Wohnung,

1 Zimmer , Küche, Mansarde , per
gleich oder 1. Oktober zu verm.
Näheres Bieb richerstraste 4b. III90

Oranienstraßc 19, P ., großes schönes
Frtsp .-Zimmer m. Küche (GaZltg .)
zu vermieten.  2828

Oran ienstr . 47 1 Z n.  K . N. P . >>>63
Oranienstraßc 62 ein Zim . u. Küche.
P latte rstraße '24 l' Z., K., Kl, 15 Mkl
Platterstratze 30, 1, 1- ü. 2-Zimmcr-
_Wohnungen ^ sofort zu^ vermieten.
Platterstratze 52 Lmai 1 Zim ., Küche
.. u. .Kell., Vdh. Dachst., zu vm.  2584
Raüenthalerstraße 24 .1 Z.. u. Küche,

1. St ., zu verm., freie Lage, kein
Hinterhaus . Nähere s Par terre.

Rße;iigiiuerstr. (22 grr L .Htt , « .. Ml
Riehlstraße 6 gr . Zimmer u. Küche an

ruhige Leute z. 1. Oktober zu ver-
_nifeten . NäheresLaselbst ._ 2748
Richistraße 8 1 Z. u . Küche zu vm.
Riehlstr . 9 1-Z.7W.. m. 18 Mk. 87804

Nöderstraße 25 1 Zimmer , Küche und
_Keller zu vermieten ._ 2431
Rümerherg 5, H„ 1 Zim. üLKC 2853
Römcrbcrg 8 I -Z.-Wo hn., Vdh., z. v.
8), 'merberg 10  1 Z. u. K. N. das. H. 3.
No merberg  14 " 1- u. L-Zim .-Wohnl
Mme rbcra I lZH TdZ . u.  Kü che z. v.
Römerberä 28 Zim . u.. Küche auf gl.

od. 1. Okt.  zu verm. Näh . Hth. 1 r.
Roonstraße 8,1 Zim . u. K., Frtfv .,

1. Okt. od. früher . Näh.  Part , r.
Rüdesheimerstr . 23, "Frtsp ., 1 großes

Zimmer u. Küche sofort z. v. 1954
Schar ntzors lstr. 19 Frisp ., 1. Z.Ä. 89883
Schülbcrg 17 1 Zim. ü. K- Su ver m.
Schulberg 19H7 1 Zim . u. K. 1903
Sistutberg 21, Gth ., gr . P .-Z. u. ffiTT
S chwalbächers tr . 7, 1, 1 Z. u. K., v_
Schlvalbachcrstr. 25~, MbLl Z„ K 2775
Schwalbacherstr. 53» Vchus., 1 Z., ~W.
S edan str aße 5, Hth. Dachw., 1 Z. u.

K. auf glei ch od.  spät .̂ zu v.  2888
Seerobenstratze 11, Mtb .' P ., 1 Zim ..

Küche, Kell. zum 1. Oktober zu
verm . Näh . Vdh. 2 St . 8 98 45

Stringasse 12 W., 1 Z. u. K7, gl. o. sp.
Steinaaffe 16 eln Zim. u. Küche z. v.
Steingaffe 17 gr. Z„ Küche, Abschl.,

au f 1. August zn vermieten . 2580
Steingaffe 19, P ., 1 Zimmer u. Küche

sofort zu vermieten.  2817
Steingasse 21 1 Z. u. K. an Unz . Pl

oder  kl . Famil ie mona tl . 12 Nlk.
Walramstraße 18 ger. Irtsp .-Wohn.,1 Zim . u . K. per 1. Okt. zu verm.

Näheres Vorderh . 2 rechts. 8 99 38
Walramslraße '23 1 Z. u . K. p. gleich

od. spä ter zu verm . Näh. Par t.
Walramftratze MT5 -., Küche n. Kell.
Walrn '.nstratze 32 I -Zim .-Wohn. sof.
_ob . spät , zu vm. Näh. P . 8 10867
Äetlstrn ße 3 1 Z. u. Küche sos.  zu v.
Wcilsrratze 13 gr . Part .-Zim ., Küche,

Keller zu vermieten ._ _
Neubau Wieland straße 1Ö 1-Zimmer-

Wohn ., P . u . 4. St ., sof. zu ve rm.
Mellritzstratze 13 Dachwlchl ZchMiche

u. Kcä. an rub .^Leute^zuLierm . ,
L8ellriy>traße 30 1 Z. u. _ 89607
Wcllritzstratzc 48 1 Zimmer u." Küche

zu vermieten , _ 86548
Wcstrndstr. 19 1 Z. u . K. 8 10Z60
Westendstr. 20 Ichf. u. K. sof.f87305
Wesiendstraße 34, Part ., 1 Zim . u.

Küche, Abschl., zu verm. Näh. P . l.
Borkstch.8,' Frtsp ., 1 Z. ü. >(. ' 810116
Dorkstraßc 13 1 Zun , u .' Küche zu vm.
Ko rkst r.  u . « ., Ahsch'k. N. 1 r.
Zi eten ring 1 1-Z.-W. per sof. od. sp.

zu vm. Näh. Vdh. Part , t. i. 2„ zu_ _
Zietenring 3 1 Z. u. Küche, i. Abichl..
_z u verm.  N äh. Vdh. P.  r . 810106
Zietenring 12, Mtb ., freundl . Zimmer

u . Küche zu ve rmiet en. 2391
Zimmermannstratze 5 1" W.  u . K. per
^ sofort od er später . Nab. Bdh. P.
Zimmermannstraße 7, V. P ., 1 Zim.
_u . Küche m. Zvh., auf 1. Okt.  zu v.
Kl. P .-W., 1— 2 Z., Bdh.. a. c. D . o.

H. zu v. N> OranieMtr . 47. M7ü
Mans .-W . H , 1 Z./ K. (mtl . 15 M.)>

N. Weistenüurgstr . 2, P . r . 810092
1"Zimmer u. Küche (Pdb . Dachl zu

v. Näh. Wcllritzstraße 26, P . 2267
Ä Zimmer.

Adelheidstratze 47, Hth., 2 Zim . und
Küche, mit Abschl., im 1. St ., nebst
Mans ., p. 1. Okt. z. v. Näh. Hth. 3.

Adelhcidstr'ätze 49, Htki.. ger . 2-, ...
_ m. K. bill. zu vm. Näh. Bart . 8485
Adelheidstr. 83, H., aer . 2-Z.-W., :m

Abschl., a. i. St ., Okt. N. B. V. H2 ' 6
Adler st ra ß( 5, l,  2 - u. L-Zlmmer-

Wohmingeu zu vermie ten ._
Adlerstratze 21 2'Lim. , K. u.  Keller.
Adkerstratze 28 2 Z ., Küche, Stock>v„

Vdh. ,jj u verm. Näh. 1 St . re cht s.
Ädlerstratze 31 ~2 Z . u. K. n. 1. Ott.
Adler stratze. 48 2^ im. u. M 'che zu v.
Ädler stratze  49 schöne 2-Zim .-Wohn.
Adlerstraße 56 2 Z. u. K., p. 1. Okt.
Adlerstraße 54 2 Zimmer , Küche (Ab¬

schluß) Per 1. Oktober z. vm. 2730

Adolfsallee 6, H. 1̂ 2 Zim . m. u.
Kell. zu Verm. Näh. Vdh. 2. St.

Adolfstraße 1, SK " 2-Zim .-W. Nah
Sveditronsaesellschaft . 2754

Albrecht'straße 20, im Lad., 2 Zim.
mit Ms., Küche, Keller, p. 1. Okt.
Preis 460 Mk. Anzus . von 11—2.

Albrechtftr. 23, H. P ., 2 Z.. K. u . Zb.
per Ort . zu verm. Nah. V. 2. 28/9

Albrecht'straße 31, P ., Dachw., 2 Zim .,
Küche, Keller, zu vermieten . 2387

Albrcchtstr. 32, B., kl. P .-W.HZ .. K.
Altrcdustraße 39 Dachw., 2 Z., K. u.

Zubehör zu vermieten.
Albrechtstraße 40 Dtans .-W., 2 Z. u.

Küche, im Abschluß, zu vermieten.
Albrechtstraße 43, Hth. 1, sch. 2-Ziut .-

W. a. gl. od. 1. Okt. z. v. N. Vdh. P.
Vachmayerstraste 14, Frtsp ., 2 Zim.

u. Küche zu vermieten . 2760
Bertramstraße 10, Hth., 2 Zim . u.

Küche zu verm . Goorx; Birck. 2607
Bertrai »stri11,H.,2.Z.-W. N.P . LlOM
Bertramstraße 15 2-Z.-W. m. Zbh. i.

Gth . p. sof. Näh. Vdh. P . 1909
Bertramstraße 17" schone 2-Z'immer-

Wohnung zu vermieten . Näheres
Bureau im Hofe rechts. 2875

Bertramstraße 20, Hth., 2 Z. u. K.
p. sof. Näh . Vdh. 1 r . II202

Vicrstabter Höhe 58 2 ar . Z. m. Balk.
u. Küche für 300 Mk. p. sof. o. sp.

Bismarckrina 38, Hth. P „ 2 Zimmer
und Küche ver Oktober zu verni.
Näheres Mittelbau , Part . 8463

BiSmarckring 41 2-Z.-W. m. K„ Sth.
Bismärckring 43 sch. 2-Zim .-W„ P ..

nebst Zbh. zu v. N. im Lad. 810107
Bleichstraß'e 2, Vdh., 2 Zim . u. Küche

per 1. Oktober zu verm . 2826
Blei ->' str. 4 2-Z.-W. N. Ubrenladeu.
Bleichstraße 14 2-Z.-W. p. 1. August

zu verm. Pr . 280 p. I. _89823
Bleichstraße 14 schöne 2-Zim .-Wohn.

auf 1. Oktober zu verm . 810328
Bleichstraße 16, Hth., L-Zim .-Wohn.

auf gleich od. sväter zu vermieten.
Näheres im Bäckerladen. 8 10034

Vlcichstraße 20 2-Zim .-Wöhn. sof. zu
verm. Näh. daselbst Laden.

Bleicksiraße 21, Hth. S, 2 Zim . u.
Küebe zu vm. Näh. 3 St . r . 2883

Mrichsträtze 30 2 Zchi K., Kell.
per 1. Okt. zu v. N. 1 IIS. B10552

Bleichstraße 41, Stb . 1, schone2-Zim .-
Wohn. an kl. Familie per 1. Okt.
zu vermieten . Näh. Bureau da¬
selbst, Hinterhaus . 8 9994

Kl. Burgstraße 5, Hth., kl. 2-Z.-W.
zu vm. Näh. bei Seid.

Blit herstraße 3 sch. 2-Z.-W. sofort zu
_verm . Nähv,Mtb^ b.,Breuer . 3 8182
Blücherstraße 5, H. M. i -, 2 Z7 u. K.

z. b. N. Bismarckrina 24, 1 !. 38666
Blücherstraße 5, H. 1 L,  2 Z. u. K.
__ 1.  Okt. N(MSmarckr. 84,1 . 8 10427
Blüch'erstraste 8. Dachw., 2 Z. u. K.»

gl. od. sp. z. verm. Näh. Vdh. 1 l.
BlUchcrstrnße 22 2-Zim .-Wohn. zu v.
Blücherstraße 23 sch. 2-Z.-W. zu vm.

Näh . Part ., bei Neumann . 89852
Bliicherstraße 27 2 Zim ., Bad . kleine

Wcristätte f. ruh . Betrieb , per sof.
od. später . Auskunft 1 St . l. 1910

Mücherstr . 44, 8 u.' 4, 2-Z.-Whn. 2506
Llücherstrnße 48, Laden , sch. Frtsp .-

Wbn., 2 Z. m. Balk., b. z. v. 810294
BUlowstraße 4 2 Zim . u. Küche zu

verm. Näh. Part , rechts.
Bülöwstr . "9. H„ 2' Z., AbschlTHOLW
Bulowstraße 11 2-Zim .-Wol,n. z. v.
Bülowstraße 12, P . r ., sch. 8-Z.-Wo8n.

in bess. Hause an ruh . Miet . 89366
Castellstraße 1 2 Zim ., 1 Küche aul

1. Okt. zu, verm. Näh. IHSt.
CasteWstraße 6 2-Z.-W. nebst Zubehör

auf 1. Okt. zu vermieten . 8 16
Castellstraße 10 eine Froutiv .-Wohn.,
__ 2 Zim . u. Küche,. per̂ l .̂ Okt. z. vnr,
Clarenthalerstraße 3 2- u. 3-Zimmcr-

Wohnung zu vermieten . 2565
Clarenthalerstraße 6 schöne 2-Zim .-

Wohn. mit reichlichem Zubehör
per 1. Oktober zu vermieten . 2576

Dambachtal 2 Frtsp .-W„ 2 Z. u. K.,
monatl . 25 Mk., zu Perm. IV 53

Zimmer -Wohnun gen zu verm. Igfg

Dotzheimerstraße 9 Dachw., 2 Z. u.
auf  g l. Näh, das. Hth. Part . 2492

Dotzheimerstraße 26 1 schöne
Wo hn. p. sof. od. später z. v. L4g0

Dotzheimerstraße 28, Mtb . 2, sch. gx,
2-Zim .-Wohn. per sof., ev. später

_zu berm. Näh, das. Vdh. 3 I. 2566
Dotzheimerstraße 28, Mtb , 3, schöne

2-Zimmer -Wobnung per 1. August
z. ve rm . Näh, das. Vdh. 3 l. 2486

Dotzheimerstraße 36, Stb . 1, 2 Zinch
_Küche ^u. Zub . zu v. Näh. 1.  2651-
Dotzhei'merstr . 40, Mtb .,, schöne grüße

2-Zim .-W. zu vm. Näh. Galmcrrio
_u . Geis , Dotzheimerstr. 20._ 849 ],
Dotzheimerstraße 46, Hth., 2 große

Zim . nebst Zubebör zu vermieten
Näh, dase lbst Vdh., P art.  8ggyg

Tötzheimerstraße 55, Mtb ., sch? 2-Z7i
Wohnung m. Balkon, Gas , Kohlen,
aufz . ic., der 1. Oktober an ruhch,
Leptez . verm. Näh. Vdh. 11 . 24g<

Dotzheimerstr. 57, M„ 2-Z.-W. R9 245
Dotzheimerstraße 59 2 Zim . u.'

2. u. 3. St ., im Vdh., zu v. 8 80»)'
Dotzheimerstr . 78 2-Z.-W. zu v. 19iZ
Dotzheimerstraße 81, Vorderh ., schöne

2-Zimmer -Wohnung per 1. Okr
zu vermieten . Nah. Dotzheinrer -'
stra ße 06, 1 S t._ ,110973

Dotzheimerstraße 81 schöne2-Zimmerl
Wohnung im Mittelbau per 1. Dkt
(ev. früher ) zu vermieten . Nälü
D otzheimerstraße 96, I .̂ St . Lgggg

Dotzheimerstratzc 100 2-Z.-Wohn. , (sst
Vbh.  u . Hth., sof. N. SBbli- Vl l. 25Ä

Dotzheimerstraße 108, 1 Tr ., L-Zirtzch
Wohnung aus 1. Okt. zu vm. >
D otzh eimerstraße 110, 8 r . 8  34c,

Dotzheimerstraße 108, Hinterh . 1L -gx~
L-Zim.-Wohn. sof. od. spät. Näh'

_Dotz heimer str . 110, 3 rechts . P 340
Dotzheimerstraße 110, Gartenh . Partz^

2-Zim.-Wohnung p. 1. Okt. Näß'Vorderh . 3. St . rechts . F 34v>
Dotzheimerstraße 111. Stb ., Ü-Z .-^

auf sofort oder später  z u v. 8 9356
Dotzhcimerstrnfie 115, Hth., schönê Nc

Dolche imer st ra ste_ 120_ 2-Zi Ntt-Wo673
Dotzheimerstraße 122, Vdh. u. Htz?K

2-Z.-W0HN. billig zu vm. 895 ^3
Dotzheimerstr. 124, Ncub., mehr? rTfr
_2 -Z.-W. per sof.  Näh . 1 r.  1917
Dotzheimerstraße 146 sch. Wohnchtz 4M

Küche. 2 Kell., Ms., z. Pr . v. 320 sis
420 Mk.  aus gleich od. sp äter , itti tz

Dotzheimerstraße 150 2- u. 3-ZimD
Wohn, a. gl. z. v. N. d. 2. S t . LZ-ög

DoUhcimerstrnßc 179 schöne 2-Aürch,
Wohnungen von 280 Mk. an aus
gleich oder später  zu verm . 19-m

Drudenstraste 8 2 Z. u. K.
Drndenstraße 10, H-, gr .'"2-Z.-Ws shs
Eckdrnfördestratze 12, Hth., 2 Zirnnch^

und Küche zu vermieten ._ 2ß32
Eleonorenstraße 2 Mans .-W., 2 Zs^

u. Küche, zu verm. Auzus. Diensia -I
u. Freitag v. 12—2 Uhr. Nähert
Lanagasse 31, 1. ' 2590

Ellenb0gengaffc 6. Hth., 2 Znrün ^ r
Küche u. Keller. 22 Mk. p. Monat
vcr  s of. od. sväter zu ve rm . Sa4 -j

Eltvillerstrnße 2 ich. L-Zim .-WohsL
§?r tsv„ ver 1. Ott . Näh. Part j'

Eltvillerstraße 3 2 Zimmer u . Kiichff
_zu vermiete n. _ 2807
Eltvillerstraße 3 >ch. FrontspitzwobrO
_2 Z. u . Kü che, z. v. N. Stb . P . 19^
Eltvillerstraße 4 W., 1. u. 3. St ., 2~Q~

K., B., K., 1.  10 . ev. fr . N. PL . 2,̂ 8
Eltvillerstr . 4, <S75/2 Z., K., sos. 88709
Eltvillerstraße 7, Frtsp ., 2-Z.7W7Lr>K'

per 1. Okt. zu verm. Be st. 8730
Eltvillerstr . 9 2-Z.-W'ohn. im 2. « P

g. sof. zu vm. Skäh. 2 T r. 89234
Eltvi ll erst r. 12, H. 2, 2-Z.-W? 8i05L
Nivillerftraße 14, H. 2, 2-Z'im.-W. iKl

Abschl.  sof . od. w. N. V. P . I. 1313
Eltvillerstraße 16, Mtb ., 2 Z. sofLöL

späLzuLerm ^ M Vdh^ P . 81053«
Eltvillerstraße 17, Hth.," 2" Z7L7L?

Näh. Vdh. 1 r . oder Hinterh . Peust'
Eltville rstraße 18 2 Zim., K„ 260 Pf,'
Erbach er stratze 5, Hth., 2Ls ., K., l~ 5s
Erbacherstr . 6, H.. 2-Z.-W. N . V. PLL



Nr . 323 . Moraen -AnsgaLe . 2 . Blatt.
^rbacherstr . 7,' "lj Vdh. 3. Et ., große

2-Z.-W. aus gleich  od er sp ät , zu v.
'TrbaAerstraße 7, Hth. 1, 2-Z.-W. an
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kl. Farn ., MO Mk» z. dm. « 9953
Ueldstr. 18" sch. 2/H/^ ■Tof. o. l .jDft.
M dstrntzMlÄ 2 Z. u. K. N. 1. Et . "r.
Krankenstraße 5 2-Z.-W. m, o. oôhne

lkd.Werkst ätte,  p . 1. Okt. Näh . 1
tzrankenstr . 17,"'V» 2-Z.-W» P. Okt.
Rra .ikenstr. W D .-W.,2Z..K.,g!l ) ;731Y
Kriedrichstratze 45 2 Dachw. v. 2 Z»

K., Kell., p. sof. z. Bäck̂, 1928
Geisbergstratze 5, 2 v„ 2 Z . u . Zbh»
^ Gas , el. L» 525 Mk . 3—5 nachm.
©netfenins strafte 3 schöne 2-Zim .-W7,

sowie ein Heller Lagerr . bis 1. Okt.
billig zu verm . Näh , im Laden . _

Dneiseiianstratze 10 schöne 2-Zim .-D.
aus sof od. spät . für 400 Mk. abzug.

Nireisenaustraße 14, Hth. Di, 2 Zim.
_u . Küche  per sofort oder spät, zu o.
Gneisenausträße 20, Gth» 2-Z.-W. m.

Zub . z. v. Näh. Vdh. P ar t. « 9200
Gneisen austr . 22 Wohn. v. 2 Z» 1 K.

u.  Z . b. n.  1 . Okt. zu trat. « 10219
ifencifeunuftrafje 25 sch. 2-Zim .-Wohn.

i. Abschl., Hth» sof. Nah, im Lad.
Göbenstraße 5, Mtb ., sch. 2-Z.-W. auf

1. Okt. zu v. N. bei Kivving . «9595
Göbenstraße 7, Hth., 2-Zim .-Wohn.

sofort ob er später zu verm. 2296
Dobenstraste l0 2-Z.-W. auf 1. Okt.
^zu vm. Näh. Göbenstr . 18, 1. «9980
Göbenstraße 11 sch. 2-Zim .-Wohn. im
_Mtb . an kl.  Kam , zu verm. « 6056
Göbenstraße 13 2-Mm'mer -Wohn. für
_mo natl . 21 Mk. zu verm. 3 6074
Göbenstraße 22, Neubau, ' 2-Zim .-Wi

3 u v . N äh . Vdh . 1 St . r . B 10085
Neubau Göbenstraße 24 2- u. 3-Zim .-

Wohnungen p. 1. Okt. zu vm. Arch.
Hos fma nn , Hellmundstr . 8. 2558

Reu bau Göbenstraße 26 sch. 2-Zim .-
Wohn . mit Balk . im Stb . « 10348

Goethestratzc 15, Hth., 2 Z., Küche u.
^Kell . p. sofort zu v. N. V. P . 1929
Gvöthestraße 17, Fsp» 2 Z. u . Küche

zum 1. Okt. zu v. Näh. Parterre
oder Gocthej tr . 19, Laden . Irl 78

Gnstav -Adolfstr. sch. 2-Z.-Wohn., für
Wäscherei , mit Bleichplcch, od. icd.
and . Geschäft, a. Flaschenb» 1. Okt.
P reis 86 0JWJ . Näh. Nr . 1, 1 lks.

Hallaarters tr . 2 sch7 2-Z.-W . z7v. 2331
Hällgarterstratze 3, Hth., 2-Zimmer-

Wobnung sofort od. spätcr ._ 2299
Hallgartcrstratzc 4, Mtb ., 2 Z. u. '"K7,

Zub . zu v. Näh. Vdh._ 2450
Helenenstrahe 7, H.. 2 3 ._ü ._Ä._ 2Ö07
Kclenenstr . 11, V. u. Stb . 1, 2-8 .-W.

mit darunter liegender Werlstätte,
5,50 X 5,40 groß, ev. mit Kraft,
für Spengler , Install ., Dreher , per
soff o. spät . Näh. Schwalbachcr-
straffe 22, Neugebaucr . 1886

Körnerstraße 5 2 Zim . u. Küche auf
1. Okt. im Stb . Näh. 1 r . 2885

- ~ ■' ' 1» .Körnerstraße 8, Hth., .....
sof. od. 1. Okt. z. vm. N. Vdh. P . l.

Lehrst raste 14, 1, ZTZim.-Wohn. z. v.
Lehrstr. 14, 1, Ms.-W.72 Z. ü. Kilche.
Lorelehring 4, 1., 2., 3. Et ., Wohn.,

2 Z» Küche, Bad , z. v. Näh . das. od.
Rhcing auerstr . 9, bei Born . B9412

Lorelevring 10, H., L-Zim.-Wohn. p.
sofort oder spä ter zu verm ._ 1936

Lothringerstrahe 2, Ecke WestenWw,
schöne 2-Zim .-Wohnungen bill. zu
verm. Näh, das, beî Zehner^« 0793

Lothrinacrstraße 7 sch. 2-Zim .-W. v.
380 Mk. an . Näh. P . r . « 10099

Lothringerstraße 8, Vdh. u . Hth,
2-Zim.-Wo hn. zu verm.  B101, >9

Rheingauerstraße 15, Hth., 2 Zim . u.
Küche zu verm._ Näh. Vdh. P . r.

Rheingauerstraße 17, Hth., 2-Zim .-
Wo hn. zu  v . Näb. Vdb. 1 l. 2476

Rheingauerstraße 18, Stb ., schöne 2-
Zim .-Wohn. per sofort ._ «76 70

Rheinganerstraße 26 2 Zim . ü. K.
an ruh . Leute per 1. 10. 08 zu
verin ietcn, (j$_rontspitze). , B10392

Rheinsträße 44, Stb ., 2-Z.-W. zu dcr-
rniet en.  Näh ^ Bdh. 1 r . « 10526

Rbeinslratze 77, Hth., 2 Zimmer und
Küchê zu vermieten . Näh, im Lad.

Riclilstr. 0 2-Z.-W. sof. od. spät . 1950
Nöderstraßc 9 2 Zi m. a. 1.  Okt . z. v.
Röderstraße 12 schone 2-Z.-Wohnüna,

Sp ., Klos, i. A» sof. o. 4. Okt. N. P.

Neubau Luisenstraße 4, Mittelbau,
з . St ., hübsche Wohnung von zwei
Zimmern , Küche, Herd , mit Gas-
einrichtuna usw. per sofort zu ver¬
mieten . Näheres Bur . Metropole,
vormittags 12 Uhr. Preis pro
Monats Mk. . 8016

Lüxcrnburgptätz 2chBdchcĥ -Z.-W. im
1. Stock auf Oktober zu vermieten.
Näh . 2. St . lin ks._ 2779

Luxembnrgstraße 9, Hth., 2 Zim., K.
и. Keller per 1. Oktober d. I . an
nur ruhige Mieter zu vermieten.
Nä heres Vorderhaus Part , r.  2846

Marktstraßc 12. Hth.. 2—3 ZchJuchc.
eig. Abschl., sof. zu v. Näh. Vdh. 2r.

Mauergasse 19 Wohn..„2 Zim .. Küche,
Hth., zu verm . Näh. Laden. _

Mehgcrgässe 14 2 Z. u. K., neu her-
_per ., z. v.  Näh . beî Fis.  1829
Michelsberg 16, Mehgcrladcn , Wohn.

v. 2 Zim. n . Zub ch. zu vm._ 2669
Michelsbcrg 2(F2 Zim . u. Küche, Hth

Maus .. Ver sos, od. spät , zu v. 19 38
Moril ' straßc 24, Hth. M » 2 8 « K-,

Zub ., p. Okt . zu v. Näh . Vdh. 1.
Moribsträße 25 nebhcrger . Mausard-

Wohnung , 2 Z. u. Küche,  z . v. 2295

Noderstrnßk 19chHth., 2-Z.-W. s. o. sp.
Md erste atze 20, Stb . Dach, 2'-Z.-W.

per sofort oder sp ät , zu v. 2l94
Mderstratze 22, Neubau , Seitengcb .,

2 Zim ., Küche, Balk. u. Keller, per
sof. od. sp. zu v. N. das. 1 r . 1951

Mderstratze 23 2!Zim -Wohn, mit
Zubehör per 1. Oktober zu  verm.

Röverstraste 23 2 Z.. Frrsv .. 1. C ‘:
Mderstratze 23 2-Z.-W., sfsp., mit

Zub ., auf 1. Aug. od. spat , zu vm.
Mderstratze 28 2 Z., Küche, Keller,
_Hth . Frtsv ., âuf 1. OkU N.,dach P.
Nöderstratze 33, Hth., 2-Z.»Wohn. sos.

oder später zu vermieten . 2445

Moribsträße 43. Mtb . Dachl., 2 Zrm.,
Küche, Keller sofort zu vermieten.
Näh . Vorderb . 2 St . 2770

Moribsträße 44, .Hth., 2 Z. u . K aus
gleich o. spät , zu v. N.  Vd h. 2 St.

Müllcrstratze 8, 3. Etage . 2 Zimmer,
Küche u. 1 Keller zum 1. Oktober
zu verm . Einzuschen 11—12 Uhr.
Näh.  Ne rotal 51.  2888

Ncrostraße 10, H 1. 2 gr . Z. nebst K.
auf  1 . Okt. Näh. Mor itzstratze 50.

Ncrostre.tzc 23, Hth. 1. ü. 3. St ., 2-Z.-
Mohnung mit Zubehör zu verm .

Nerostratze 34 'Ms.-Wi7 2 Zim .̂ ü , K.
Nettelbeckstratze2, bei Steiß , mehrere

schöne 2-Z.-W.chi. sof.' o. sp. 1943
Nettelbeckstratze3, Hth7 272 Z. u . K.

auf sofort zu vermieten . 26o3

Kelenenstr . 18. M.. 2 Z. u . K. N. II.
Oeleuenstr . 22, H. D ., 2Z., K., K. Ott.
Hclenenstratze 22, Vdh. 1, sch. 2!Z.-

Wohn . mit Zub . p. Sept . od. Olt.
Helenenstratzc 24, Mtb . Fsp., '2-Z.-W,

zu verrn._ Näh. Voh. hrarrerre.
Hetzmundstraße 18, Vdh. 1, chh. 2^Z.-

W. mit  Zbh . wegzugsh. sof. od. w.
Aellmundsträße 26 Mans .-Wohn. von

L—8 Zrm . u. Zub . zu verm . « 9593
! - •ubttr.  273 ;; TjirMTwrm
lSellmundftraße 42 2-Z.-W. N._1. St.
Hcrdcrst - . 1 h -Z.hitz . Sr . N. 1. 2819
Herderstraße 2, Hth. 1. 2 Zim . zu vm

Näheres vorne^ 2 St . _ 2772
Herderstratze 11, Hthchh -Z.-W. zu v.
Kerderstr . 21. 3 ch 8 C Ä3 280, 1. 8!
Hcr derslra ße 33, Ht , sch. 2-ZhW . 2761
tzermannstratze 6 Dachw., 2 Z ., K..

Ke ll., sof. od.  spät . ẑ w chlch,2̂St.
Tcrmaunstratze 7, Stb . 1, 2 Z. u . K..
"per Okt. Näh . Vdh . Part . « 10158
Sermannstratze 15 sch. 2'-Z .-W., Stö.
Hermannstr . 19, 2, h. 2- u . 3-Z.-W. n.
^Zub .chi. Ort . z. verm . Nah, da s.
Si rschnrabeii 10  2 -Zim .-Wohn. z/b.
Hnhhgraben 12, Fröntsp ., 2 Zim . ü.

K. an r . s. Leute zu verm., monatl.
18 Mch, Näh. Adlerstraß e 7. 2904

Hochstättenstraße 4, Stb . t , 2 Zim .,
Küche u. Keller per 1. Okt. zu ver¬
mieten . Näh. Bäcke rlad en. 2915

Höchstätte 16, 'Nb., 2-Zim .-Wohn. sof.zu v. Näh, das. Schreiner ei. 1804
h«>str. 16, Fsp2  Z . u . Ä. Ut Vt

Käünstratze 18, Et h.» 2 Z.  u . Küche.
Inhiistratze 29 8 Zun .' u . Küche^auf

1. Okt. hu vm. Näh. Vdh. P . 2014
FöhänrttSbergersträtze 1 schöne' 2- u.

8-Zim .-Wohn„ der Neuzeit entspr .,
bill. zû vrn,_ Näh, das. P . I. 2380

liaiser -Friedrich -Ring 65 ist eine
Sorrt .-Wohn., 2 Zim ., Küche u.
1 Mans . an ruhige Familie zu
vermieten . Näheres daselbst beim
Hausmeister u . Kaiser -Friedrich.
Nin̂ 74,̂ 3.^ Etage ._ 2824

kärlstraße 26 schöne Dachw., 2—3
Zim ., Küche, an r . Mieter , 240 u.
280 Mk. Näh . Vdh. P ., « 10165
nrlstr . 29, Gth .,h2 -Z.-W.,^BIk., gl.
arlstratze 30 sch. Dach-W.. 2 Z. u.
K. sof. zu verm . Pr . 250 M . N. B.

Kärlstratze 36, Stb ., "8 Zim . u . K.,
Vdh» Dachw., 2,Z . u . K. N. V. 1.

Mr! str.38.' V. Fsp.. 2"Z . u .Ä . N,,V, P,
Karlstraßc 49. Vdh. Fr .. 2-Z.-W. a . gl.
Kellerstratze 15, Vdb. Part ., 2 Zim.,

Küche, Bad , Mans . per sos. od. ch.
z. v. Näh. Wilhelminenstr . 14, P.

Kcllerstraße 16, neu herger ., 2 Zim.
u. Küche. 1. Oktober, zu verm. ^

Kiedricherstratze 5 L-Z.-Wohn., 2HSt»
p. 1. Okt. Näh. Nr.  1 , P . r . F 842

Kiedricherstratze 12, Neubau, , schöne
L-Zim .-Wobnungen per gleich oder
später zu verm. Näh, das._ « 7313

Kirchgasse 7 2h !. ü. K., auch f. Bur .-
Ränme geeignet, a. nl. od. spater
zu verm. Näh. daselbst. « 10141

Meiststratze 3,  Hth ., 2 Z. u. Küche sof.
Kleiststratze 10, Sibh ^ist e.  sch. 2-Z.-

Wo hn . "auf gl. od. 1. Okt. zu vm.
Kleiststratze 13, Seitenbau , große

2-Zimmer -Wohnungen . 1934

Vettelbeckstratze5 sch. L-ZHW,_p. Okt.
Nettelbeckstratze6 sch. 2-Z.-W. v. 288

bis  342 Mk. au f sof. o. spät . «7314
Nettelbeckstratze7 (nur Vorderhaus)

schöne 2-Zimmer -Wohnungen mit
Zubehör zu vermieten . Pr . 400 Mk.
Näheres dasclbsM« Stock. ^2401

Nettelbeckstr. lühch . 2-Zt-W. b. '« 10273
Nettelbeckstratze11, 1 r .. gr . 2-Z.-W-,

Vdh., der Neuzeit enttpr . Nah. 1 I.
Netteltzeckstr. 12,1 lh2L . u. K,, Ĥth.
Netielbeckstratze 12, 1 l., Frtsp ., 2 Z.

u. K. im Abschl. chilliĝ ẑ v.Z410192
Nettelbeckstratze 14 2-Zunmer -Wohn.

zu vermieten . « 10316

Römcrberg 5, Hth., 2 schörre Zimmer
und Küche,zu, vermieten , 2852

Römerb era 8, L-Z. -Wohn., Vdh., z . v.
Römerberg 17 2 Zim ., Küche u . Kell.

(Abschluß) gleich od. sväi. zil ver¬
arme ten._ Näh . Stcin aasse 17. , 2741
Römerbera 24 2 Zimmer u. Küche p.

sofort . Näheres bei H. Kuhn. 2182
R vonstr atze 4', Ä bfiTTlchone 2-Z .-W,
Roonstr . 6,1r ., 2_ß„  K ., Mt . 800 M.
Roonstratzc 14"' sch. Mans .-Wohn., im

Abschl., 2 Z. u .Z.. Okt. N. B . « 9780
RUbedhcimcrstratzc 18 sch. Frontspitz¬

wohnung , 2 Zim ., Küche, Balkon u.
_ Zub ., per  sofort . N. das. 8 I.  2 283
Rüdcsbcirnerstrnste 27, Stb ., 2-Zim .-
_ Wohn, sofo rt zu v. d-  2695
RÜdeShelmerstraße 25, Vdh., Süds .,Balk. zu verm.
NÜb Wei mer str. 31 2 Z . u■K. 1955
Sckmchtstrntze8. 2."2Ä .-W. mit Gas.
Schachtstr.' ÄH 2 "Z7ü . K7(G.). l .JO,
SÄnrnborststratze 6, Frtsp ., 2 Zim u.

Zubcü.. Balkon sofort oder sp ater.
Scharnhorststratzc 9 schöne 2-Zim .-

Wohn. per sof. od. spater .̂ , 1957
Sckiarllhorststr. 13 sch. kl. 2-Z.-W. m.
_S3If . u . Z., w. 24 M.. 1. Okt. N. 1 r.
Scharnhorststratze 18, 2.  St ., sehr

schöne 2-Zimmer -Wot)nun0 ' 2 Bcrl-
kons. Bad u . reich!. Zubehör , ver
1. Oktober zu  ve rm . N.  das . 8549

Neugaffe Itz 'schöne Wohnung , WZirn.
u. Küche, z. 1. Okt. zu Perm. Nah.
Weinrestaurant Incobi . _

Neugasse 18/20 , Stb . 1, Glasabtzchluß,
2 Zim ., Küche, Keller, an kl. Farn,
per 1. Oktober. Näh. Bäck erei.

Nrederwäldstratzc 5, Gttz , 8-Z .7W.,
Mktz,9l .,o ^ sv. zu v. N. B. B7 'l944

Niederwaldstrastc 7, Stb . 3, 2 Z . u.
Kiiche per sos. zu verm.  Nab . Part.

Niko!nSstratze21 , "Frlsp ., 2 Zimmer.
Hsüche an rub .^Mieter,z . v,̂ 27oo

Oränienstratze 8,7 72 Zim .̂ n^ Abschl,
Ornnicllstratze 8, Stb ., 2,Z . ü . K. sof,
Oranienstratze 21, Stb ., sch. Mans ..

Wobn., 2 Z. u. K., z. V. N. Vdh. 2.
Oränieiistratze 22 2 Zimmer u. Küch
_zu vermieten ._ Nah . 1. Sto ck. 238:
O ran reust ratze 25, MstzTDZim . und
_Küche zu verm . Nah. Ba rt . 1945
Oranieirsiratze 29 8-Zim .-Wöhnung zu

'. : -L— Pars . 24u
2 o*

Oranienstratze 31, Vdh. 2. Et, . 2 gr.
Z., gr . K. U. gr. Balk. Nah. 1 l.

Oranienstreste 34 2"Z.  u . Zbh. 1. Oft,
Oranienstratze 36, 3, sch. Ms.-Wohn.,

i. Abschl., 2 Z., K., v.  sof . och spat,
Oramcnstr . 47 2 Z., K. N. P . r . 11X73

vermieten . Näheres Part, _ 2400
Ornnienstratze 31, Vdhtz2. Et .. 2 gr.

Zim » Küche. zu,verm . 1

Oraineiistratze 5l , Hth. 1, 2 ZimTH
Balkon u. Zubehör an ruh . Mieter
a. 1. Okt. ML . Bureau H. P . 8601

Oranienstratze 54", MtL77̂2 Zimmer
Küche, Keller per 1. Okt. zu verm

, Näheres Vdh» Pa rt , li nks. 2709
Piätt 'erstratze 8 "2 Zim . n. Küche an

rirhige Leute per 1. Okt. zu verrii
Blatterstratze 2 ! 2 (Z7 K'., K» 23 Mk
MättersL .42 2 Zim . u . 1 Zim . u. K
Pbilippsbergstratze 17/19 sch. 2-Zim.

Wohn. sof. oder später zu verm
Näh eres ^2. Etage rechts. _̂ 2900

Nauenthalcrstratze 6 sch. 2-Zim.-W.
d. Ncuz. entsvr » z. v._ Nah, t. Lad

Nauentbalerstr . 7, Mtb » 2/Z -̂M ^ z. v
Rauenthaler ft raste 8, Mtb . u. Sitz,

2-Zimmer -Wahnung per sofort zu
vermieten . Näh .̂ Mtb . Part ._ 1947

Nauentbalerstr . 9. H» nTcherg. 2-Z.-»,
_gl . ob. sp. M. B., Giege rrch. « 6518
Rauenthalerstratzc 10, Mittelhaus

2 Zim ., Küche u. Zubeh. p. sof. ad
1. Okt. bill . zu vm. Näh. das. bei

_Richter , Vdh. Hochpart. B 8359
Rärrenthalersträtzc 11 3 27ZiniWWohn.

gl. z. v. Näh) Emse rstra ste 89, P.
!l!nuenthalerstraste "W7 .H.. schone 27Z.-

Wohn ., monatl . 20 Mk., sofort zu
verm . Näh . Vdh.  Part , r , 1048

Rauenthnlersträtze 24 "2 schöne Zim
ü. Küche, Vdh Dach, zu verm.

Scharnhorst str. 19, Hth» sch. 2-Zim .-
Whn..Z8alk»,lWOkt^ N^B. O, « 988L

Scharnhorststratze 26, H» 2 Z» Küche
m. Zbh» event. mit Wcrkstatte u.
Keller, zu vm. Näh,  P , r . « 9885

Scharnhorststratze 27 schöne 2-Zim .-
Wohnunaen sofort u . spater zu
verm. Näheres Sth, ^Part » beim
§>ausmeister,o S chir^ enstraß cJ _.

Scharnhorst str. 34, Mb. P . ü, 2-Z.-
W^ .Küche m LstM st N.IWL9775

Scharnborststr . 34^ -Z7MWMb ., Okt
Scharnborststraße 39_ qr . L-Zim .-W.

Walramstraste 25, Stb ., gr . 2-Z.-W.
mit Zubeh., im Abschluß, auf gl.

^ od. spät , zu verm . Näh. P . _« 7389
Walramstratze 32 2 schöne 2-Zim.-
_ W. auf 1. August u. 1. Okt. R.. P,
Walramstr . 35, au d. Emserstr » Hth,

2 Z. u. K. (Gas ) tz. 1. Okt. zu vm.
Wnlluierstratze .8, H.. 2-Z.-W. , 2886
Waterlrvstraße 2 sch. Frtsp .-W., 2 3,

K., 2. Et sch,̂ 3.L .-W. n. Zbh. sos.
Waterloostratzc 3 2-Z.-Wohn. z. verm.
LLebcrgaffe 24 2 Zim , u. St üche zu v.
Webcrgasse 46̂ MansTTL-Zim .-Wohtz,
Webergnffe 50 2 Z.. K.,..Gkh,. 1. Okt.
Webcraane 50 sch. Frtsp .-W» 2 Z» K.
Weilstraße 4 2 Zim . u. Küche, mtl.

20 Ml » sof. zu vm. Nah. Part.
Weilstraße 44", Gth . Part ., 2 "Zim . od.
^3OJt .JL.  B . P . 2706
Weilstraße 16 2-Z.-W. m7 Zubehör,

1. St . Näh . 2 St . L_ Anzus. 9 - 11.
Wellrihstratze 7, Vdh., 2 Zimmer u.

Küche an ruhige Familie zu ver m.
Wcllritzstr. 9. Hth. P » 2- Z7M . m. Ztz
Wellritzsträßc 19, 1, 2 Zimmer , Küche
^ ii. K. zu^verrnieten ._ _ 2634
Wellribstr . 21. Hth., sch. 2-Z.-W. z. v.
Wellritzstrnße 23, Hinterh » 2 Zimmer,

Küche, Keller gleich oder spater zu
vermieten . Preis 226 Mk. 2502

Wellritzstraße 26, Vdh. 1, 2 Z7m. u.
Küche, Keller, p. 1. Okt.. a. 1. Aug»
zu verm. Chr. Bruch. _ 2739

Wellribstr . 30, Stb » 2-Z.-W ., 1. Okt.
Wellritzstratze 31 2 Dachzim. u Küche

p. 1.  August ._ Näh, das. Vdh. 1

Scharnhorststratze 44, Gth » 2 Z» K.
gleich oder später zu ver mieten . , ^

Schärnhörst st ratze 46, H-, 2 Zimmer.
Küche. Keller, auf 1. Oktober an
ru hige Leute zu vermiete tt. «7316

Schicrsteinerstratzc 10, an der Wald«
straffe, scböne 2-Zimmerwohnungcn
nebst Zubehör auf gleich od. spater
zuMermieten̂ Näĥ daselbsst,1M9

Schierßernerstr . 11- H, 1. 2 Z. u. K»
^Abschl » tz. säst N. M^ P . r ._ I960
SchiersteinerstUße 12, Stb, . schöne

2-Z.-W. m. K. sof. od. stzat.^ LckN
Slbierftein -rstratze 16. Mb » geraum.

2.Z..W. Rah. Vdh. Part . J2718
Schill--rtzlav "3 "'2-Zim.-Wohnuna auf

1. Okt. zu vermieten . « 9656

Wellritzstraste 37, V. 27(2 sch Wobn,
2 Z» Küche u . Spcisek., auf 1. Okt.

^ z. v̂. Näh. Arankenstr . 1.9, 1. « 10044
Wellribstrnße 38 2-Z7-Wohn. zu trat.

Näh .' d as elbst. La den . _ «9746
Wellrivstratzc 45, Hinterhaus , 2 Zim.

und Küche, zu,vermieten ._ 2o63
Werderstr . 6 sch. 2-Zim.-W. m. 2 231!.,

Vdh. 1 l ...z! 1. Okt. Näh, das. «9307
Wcrderstrntze 6. Mtb » Dachw.. 2 Z.,

K» Kcw., AS schI.. sof.. 300 Mk.
Westeiidstraßc 3 sch. 2-Z.-Wohn. auf

sofort zu, vm. Näh. Laden. «6062
Westcnbstratze 10, Sth . "l St ., 2 Zim.

u . Küche zu v. Näh. Vdh. 1. 1966
Westendstr". 19. V» (2-Z -W. W81Y504
Westendsir". 21 fr . 2-Z .-W»,Gth. .,« 9663
Westendstr^ 36, 2-Z.-W» Balk., Bad.
WesteMtraße 3'9, Gäricnh » 2 Zim.

u. Küche, zu verm. Näh. daselbst im
Gartenh . 2.Dtock,^ . Grün .,, « 7317

Westendstr. 40, V» 2—3 Z7. K» Balk.
au f al . od. sp. z. v. Näh , l . St . 285l

Winklcrstratze 4 schöne 2- u. 8-Ziui .«
Wohnungen , der Neuzeit entsprech.,
billig zu vermie ten ._ _ , 2300

Winklerstras!e""4 Dachwohn» .2 Zim.
_u . Küche, an^ruZ. , Leute  bill .,z . v.
Wörthstretze 18 ist eine neu herger.

2-Zim .-W. im Sth . 1 St . auf sos.
od.' später zu verm ._ Näh .̂,23dH. P.

WörttzstrO'20"Ms7-W., 2 Z. u. K7 86 83
Morksirntzc2, 1, Dachw» 2 Sirn . und

Küche, sof. z. VM260 Mk.). « 10004
KöMira tze 8 27Zim .- WÄ "n7 .̂ « 0800
Närksttz°tz^ 22. Vdb.. sch. 27Z7"Wvhn.
Norkstraße 27 2-Zim .-Wohn» Söüt»

mit oder ohne Geschäftsräume , zu
vermieten . Näh . 3. St .,rechts . 2832

Aktenrin » 1 2-'Z)-W/ Frtsp » sost od.
später^Zu Lerm . , Nah.,Vdh . P . l.

Zietenring 3. Vdh. Frtsp ., 2 Zimmer,
Küche, Balk. u. im Hth. 2 Zim . u.
Küche zu  v . Näh . Vdh. P . r . « 7621

Adolfstratze 3 schöne Wohnung von3 Zimmer u. Küche zu vermieten.
Adolfstratze 5, Stb77 geraum . 3- u.

2-Zim .-Wobn. an ruh . Leute senr
preis w. zu vm. Näh. Vdb. 1. 1981

Ulbrochtstr. 22, HthOl7 "Stock, 3 Zim .,
Küche u . Zubehör per 1. Oktober zu
vermieten . Näheres Vorderhaus
Bureau oder 1. St ock. 2838

Albrechtstraße 23, H., Dachw., 3 Zim.
u . K., sof. zu vm. R. Voh. 2.  2411

Albrechtstraße 37, Hth. Part » schöne
2X3 -Z.-Wohn. u. Zub . auf . 1. Äug.

,, u. O t̂. zu verm. Näh . Voh. Part.
Älbrechistratze 41, MtbH 3-Z.-Wohn.

für 240 Mark  zu vermieten.  2893
Albrechtstraße 46, Hth., sch. 3-Zim .«

Wohn. z. verm . Näh . 8. St . r . 2666
Brrtramstr . 20, Mb . D ., 3 §im . per

Okt. z. v. Näh. Vdh. 1. St . r . H241
-- rstadter Hohe, Wartestraße 3, in
Villa , gr . 3-Z.-Wohn» Baderaum.
Balk.  m it Gartcngenuß , per. 1. Okt.

Bismarckring 7, H. 1, 3-Z.-W., das.
Lagerr . o. Werkst, f.̂ G. N. V. P.

BiSmnrk(ring 26, 1. 3-Z.-W. tz. 47Okt.
m. all. Zubeh. Näh, daselbst. « 9134

Bisinarckrrng 31 schöne 3-Zim .-W.
m. Zbh. im 3. St . z. v. Nah.  Kuhn.

Brsmarckring 38,, P » 3-Zim .-Wohn.
_ p . Okt. z. 'v. Näh. Mtb.  Bur . « 464
LliSmarckring"38" M't"btz3 "kl. Zim. u.

Küche a. sof. od. sv. Nah, das. «463

SchÄtzerg 21, MH'» 2"' Mn ., Ä , K7.
Abschliitz, an kl. Fam . aû Oktober.

Schülgässe o, 27 eine Wohn» 2 .Zim.
u. Küche, auf  s ofort zu vermieten.

Schwalbnlherstratze 18, Stb ., sch. L-Z.-
Wohn. per sos. od. spater zu verm.
Näheres Konditorei ._ _ 26 79

Schwnlßächerstratze 24, Stb » 8 -Z.-W»
Küche, u., Keller^zu^ vermreten . _

Schwalüachersträtz- 71 Dachw., 2 Z. u.
_ K.. Preis 250 Mk., sofort zu verm.
Kl. Schwalbachcrstratze 1702 Zim . u.

Küche sofort zu vm. Nah, das. 2318
Schulberg 23, Stb .. "2 Z. n. K. per
_1 . Okt. zu ver mieten . Nah , das.
Sebaiivliu ? 6. HtffM LHTASohnunä

,300 m. Näh . Vdh. 1 S t. «7812
Sednirstraße 1 sch. 2-Znn7-Wohn. mit

Absch lust bi» 1. Oktober zu ver m.
Sedanstraße 5, Hth. Dach, 2 Z., K. u.
_Zubehör per sof. zû verm ._ 1961
Sedans tratze 6,OL» 2 Z. u.D ^ .z. verm.
Seerobensträße 5, Hth» 2-Z.-W. mit

u. ohne Waschküche per Okt._ 2438
Seerobensträße 9, Hth7, 2-Z.-Wohn.

mit od. ohne Werkst., gl. od. spat,
zu vm. Näh.JIW . 1,_§ cltjct . 2901

Seerobenstr . 26, H» 2 Z» K» Abschl»
_z . v. N. b. Wemheuer , B. 1_r . «9820
Steingasse" 15 (NeuLZ schöne 2-Zi,n.

Wohn» 2. St ., mit Gas , Speicher
kammer , tzer Okt,, zri verm . 2867

Stcinaasse 16, Vdh» 2 Zun . u . Küche.
Stei «gaffe 28 2"'Z»' KuHe. V. D . 1962
Steii,g7 297 Dchst.7 2 Z» K» K7. I . Okt.
Steingnste 33 Dachw.,,2 Z. u.  K, , z. v,
Steingaste 34 2-Z.-W. zu v. N. 2 St,.
Stei ngaste 35 2 Zim., K., K., gleich.
Steingaste 38 2 Zim ., K. u. K. auf
, Oktober zu vermieten . 2768
Walramstratze 1 2 Zim . u. K. auf

1 . Ökt . zu verm . Näb . P ^ , « 10186
Walramstr . 7. 'H7. 2-Z7-Whn. N. ,B. 1.
Walramstr . 9 L-Z.-Wohn. « 10525
Walramstratze 20, 58. 1, Wohn» 2 Z.

u. Küche, sofort zu verm. « 9998

Zietenring 4 im Sth . sind 2-Zim .«
Wohnungen zu vermieten . 2468

Aekcrrring 12 sch. 2-Z7Wöhn7 Erker,
2 Blk» z. Okt. N. Dittmar , Hp. 2767

Zietenring 14, Mtb » fr . 2-Z.-W. bill.
ai- o. sp. N. das, b. Hing ott . « 10341

Zimrnermannsträtze 8, Gth » 2 Z » K.
a. r . L. v. 1.  Okt . N. V. Ir . « 10113

Zimmcrmnnnstraße 10, H» 2 Z7u . K.
p. gl. od. spät. Näh. Vdh. V. 1971

Wohnung von 2 Zim . u. Küche im
Stb » 8. St » im Abschl., per 1. Okt,
1908 zu verm. Näh. bei Adolf
Limbar th, Ellenbogen gaste 8. 2626

MnnsOWohnE 2 Z. u . Küche, p. gl. ö.
später . Näh. Dotzhcimerstratze172
oder Bleichstr. 27, b. Stilger , 1973

Fröntspiß -Wohn» 2 Zim . u. Küche,
per sas. oder später zu verm . Näb.
Hellmundstraße 1, Bureau . « 6506

2'-Z.-Wohn. m. 'Zub . sos. od. spät, zu
verm. Näh. Hcrmannstr ., 17, 1 lks.

Schöne Mansärdwobnüng . 2 Zimmer
u. Küche, mit Abschluß, zu verm.
Näh. Iah nstr aße 20, B . 1 r.  2373

Schöne !ÖZim .-Wohnung per 1. Okt.
z. v. N. Kicdrich erstr . 2, Ld. « 10212

Bleichstratze 17 schöne 3-Zim .-W. Per
1. Okt. Näh. im Laden. «980»

Bleichstratze 2l,,Vdh .7"3 Zim . u K.
zu verm. Näh . 3 St . r . 2882

Bleichstratze 2l , SthH3 Zim . u. K.
zu verm . Näh ... 3, Stock r . 2884

Bleichstratze 22. 2. 3 Mm, , K. u . Zuvl
v. 1. Okt. z. verm . Nah. 2. Stock.

Blücherplatz 2, 1 r .. sch. '3-Z^W- m.Balk» Erker u . r . Zub . tz. Okt. Nah»
das. Ecklad, u . Adelheidstr. 10. 28<2

Blücherplatz 4, 1, gr . 3M, -Wohn, zum
1. Oktober zu vm. Nah. bei Kart«
ma nn , Blücherplatz 5, Hth. Part.

Bliicherftratze 5, 1 «7 3 .Z. u. Zubeblzu v. N. Bismarckr . 24, 1 l . «104 26
Mücherstratze 8 schöne ar . 37Z"imM ..

Vdh» mit allem Zbh» ailf 1. Okt.
zu ve rm . Näh, istdh. 1 ,StM .̂ od, r.

Vlücherstratze 9, Vdh. 1 lch"sch. 8-Zini .«
Wohn , per 1. Okt. 1908 zu verm.
Nah . Sth . bei Alb.  Me tz. « 9847

Vlücherstratze 10, V» 3 Z. u7 K. aus
1. Okt. zu v. Näh. Mtb . 1 Tr . l

_bei Sauer ._ _ « 9833
Blücherstratze 11 8-Zim.-Wohn. sof.

vd. später z. v. Nah. P art . « 97 71
BlücherstreTßc12, H. P .. Wohn von

3 u. 1 Zim. mit Zubeh. sofort auf
unbestimmte Zeit , ev. zur Aufbe¬
wahrung van Möbeln , zu verm.
Näh. Blüchcrstr . 10, H. 2 l. «334

Blüchcrstr . 12, B.. 1 u. H. T,  8 -Z.-W.
mit Zubeb. per 1. Okt. zu verm.
^NKh. Blüchcrstr . 10, H.  2 I. «344

Blücherstratze 19 schöne 3-Z.-W. per
sof. od. sp. z. v. Nah. Part .̂ « 78W

Göbenstraße X4, Hp» 3 Z» Werk stätte,
Blücherstratze 20, Bdh. 8, 3 Zim . ver

1. Okt. zu verm. Nab. 8. St . 2 <29
Blücherstratze 26, 2, 8 Zimmer , Küche,

Mansarde , Keller per 1. Oktober
zu vermieten . 2501

Blücheistr . 30 scĥ ZIMm,,-Wohnung
per 1. Okt. zu verm. Nah. daselbst
P . Kiedrickerstr.12. Becht. « 10840

Blücherstratze 40 schone 3-Z.-Wohn.
mit Zubehör auf Okt.. auch früher
zu vermieten . Nah. daselbst bei
Dorinann, _ _ « 8164

Blücherstratze 42 schöne S-Zirn .-Wöhn.
auf 1. Okt. zu verm. Näh. Blücher-
straffe 40, 1, bei Dormann .^ 10077

BülMstträtze 2. "TS'b,. k. Hth» schöne
geraum . 3-ZiM.-Wohn., Jochpartmod. einger » vreisw . N. 2 r . 2864

M 'lowstratze 13, Höchp» Sonnens»
3-Zim .-Wohn. m. Bad , Man !, per
1. Okt._ Wh , 3 S t. lks . « 100 84

Dotzheimcrstr. 16 8 Z. u. K. s.  o . sp.
Doicheimerstr. 20. Mtb . 1, 3 Z» K.
^u . Zb.,̂ sos. o. Oü NW . Kraus , 2,

D - tzheimerstraße 39,^ . 3 Zimmer u.Zubcbör p. 1. 10. ^008.  2738
Hiioeuu -el stratze 5T,  Vdh . 17

Schöne 2-Ziinriier -WvnilUiig mit od.
ohne Stallung z. v. Näh . Kutscher
Dubm . Zimmermannstr . 4. 2878

2-Z.-W7 mT'Z'b» Frtsp ., f. '360 Mk.' än
1—2 ruh . Vers. p. 1. Okt. Näh. 2—5,
Villa Wettcrau , E. Sonnenberacr-
straßc, vor Haltest . Tennelbachstr.

3 Zimmer.
Aarstratze 14, 1, sch. 3-Zim .-Wohr

(450 Mk.) auf 1. Okt. zu vm. 275

3-Z.-Wobn. ôf. zu ve rm . « 924
»t!!»ümerstras?e 68, §7 Stock, "schöne
ZiZim.-Wohnung mit sämtlichem
Zubehör per 1. Oktober zu verm.
Näh, bei A. Strob-  2658

, .»» . . Okt . züWm. 2751
Aarstratze 18, P » schöne gr . 37Zim.-

Wohn. mit Balk» tn nächster Nähe
des Waldes ^ billig zu verm. 23 99

Adelheid str. 9 3'"Z» K» Dachst» s7o. sp.
Adelheidstratze 21 schöne 3-Z.-Wohn.

in vornehm. Gartenh . per 1. Okt.
Näheres daselbst 5« artcr rc.  _

Adelheidsiraße 33, Stb . 1,
Küche usw^ per^ l . Okt. zu v. 26 89

Ädelheidsträtze 35, Stb » 3 Zim. u. K»
__ a. 1. Ok« z.ch. N. Bdh. 2. Et . 2764
Adelheidstr. 91,"H. P"., l "Wobn» 3 Z»
^ I Küche u. Kell» z. v. Näh, das. 2610
Ndlerstr atze 3 3 Zim » Küche bill. z. v.
Adlerstratze 16 a 3-Zimmer -Wohnung

zum Oktober zu Vermietern,, 281»
Adlerstraße""33, Neub» B. u . Hth 1,

sch. 3- u . 2-Z.-W» 1. Okt. N^ L. 2894
Adolfsallee 0, P7 geräumige 3-Zim .-

Wohnung mit gr . Balkon p. 1. Okt.
z. v. Näh. 2. Anz. 11—1214 u.  4 —6.

Adnikstratze 1 3 Zimmer mit Zubeh.
Näb . Speditionsgesellschaft . 2654

Dobbeimerstratze 71, Mtb » sch. L-Z.-
Wohn. auf 1. Okt. zu verm. Nah.

^Borderhaus Part . 2803
Doblieimerstraße 81 sch. 3-Zimmer-

Wobnunaen zu ver mi eten. 19 88
Lvtzhenii-rstrntzc 81, Vorderh » schöne

3-Zimmer -Wohnuna per 1. Oktober
zu vermieten . Nah . Dotzheimer-
strcrffe 96, 1 St. _ « 9972

Dotzheimerstratze 82, 1, 8 Z. u. Kuche
niit Balk. u. Bad auf gleich oder
später zu verm. Näh. Hochp. 1989

Dotzhcimerstratze 85, Mtb » 3^ Zim .,
K. u. K. auf gleich od. spat , zu der-
miet en. Näh. Bdh. Part . « 732r>

Dotzhcimerstratze 88, Vdh» schöne 3-
Zim .-Wohn. m. Balk. u . Mans»
3. Stock, u. eine S-Z.-W» Mtb . 1.
beide per sof. od. später zu verm.
Näb. i Stieg e links ._ 2636

Dotzheimerftr. 102, Ecke der iMnkler-
straße (Neubau ), Haltestelle der
elektr. Bahn , schöne 3-Zimmer-
Wohnungen mit Bad , Gas , elektr.
Licht, 2 Balkons u . Erker , Kohlen¬
aufzug u. reich!. Zbh. p. sof. od. sp.
preiSW. Näh. das. 10—12 u. 3—5 o.

_Bleichstr . 41, Bureau i. Hof. «7326
Dotzheinierstrahe 108, 5JT. P » 3-Zim .»

Wohn. per 1. Okt. Näh. in Nr . 110,
Vdh. 3 St . rechts. «342

Dotzheimerstratze 108, Gartenh . P»
8-Zim .-Wohn. per 1. Okt. Näh. in
Nr . 110, 8 St . r . « 342

Dotzheimerstratze 108, MH., 1, 3-Zim.-
Wohn. per 1. Okt. Näh. in Nr . 110,
Vdh. 3 S t. rechts. _ _ F 342

Dotzheimerstratze 110, Gth . 1. Stock,
sof. 1 3-Zimmer -Wohnung . Nab.
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Dotzheimerstraße 111, V., mod. 3.Z..

Wohn, mit Zubehör auf gleich od.
später zu vermieten . 1891

tz)otzheimerstraße 112, 1, 3-Zimmer7
Wohnung fof. ob. später zu verm.
Näh . Dotzheimerstr. 110,  8 r . F342

dotzheimerstraße Ilö ^ Hth., sch.
Wohnungen sof. ob. sp. v.

8.
1993

eimerstraße 181, früher 117, zw.
uterbahnbof und Gemarkungs-
lenze, Hallestelle der elektrischen
traßenbahn , Vdh. 1. Et ., 3 Zim .,
üche, Balkon ustp., im Wschluß,

ür Mk. 800.— zu vermieten . Näh.
ort , 2. Etage , bei Sixt , oder

m Laden. ^ 1996
Döchheimerstr. 124, Neub., mehr , schl

gr . 3-Z.-W. p. sos. Näh. 1 r. 1994
D reiweiden st ra He l sch. gr. 3-Z.-W.

auf 1. Ort, zu vm. Nah. 1. Et. r.
Drudenstraße 4 Part .»Wohn., 3 Zim.

m.  Ba lk. u. Zubeh. z. 1. Okt. 2485
iOreiweidenstraße 6, Part ., schone 6-

Zim .-Wohnuna p. Okt. zu verm.
Näheres daselbst. B9927

&nibcnitrnfje 7 und 9 sind 3-Zim .-
Wohnungen im Preise von 400 bis
v80 Mk. zu v. N. Nr . 7. P 893 06

L rudeirstrgstc 10, B., gr. 3-.Z.-W. söfl
Eleonorenstraße 4, 1, ckSuM ! zu
_v erm . N. Lan ggasse 31, 1. 2719
Ellenbogengasse 9 3 Zimmer , Küche.

830 Mk., auf gleich  o d. später . 1839
Ellenbogengasse 11, 2, 8-Z.-Wohn. m.

Zub . z. verm . Näh, das. 1. S t . 2771
Elisabethenstraße 15 Frontsp .-Wohn.,

6 Räume , Küche und Zubeh., an
nur anst. kinderl . Leute od. einz.
Dam e gl. od. sp ät . Näh. P . 2908

Eltvillerstraße 2 schöne 8-Zim .-Wohn.
mit Balkons u. Bad per 1. Okt. zu

' vm. Näh, das. l>ei Petrh , P . l. 2783
Eltvillerstraße -PZchone g-Zim.-Wob-pcr 1. Oktober zu vermieten . 2806
Eltvillerstr . 12, B., 3-Z .-W. 1:10530
Eltvillerstr . 12, Mtb ., 3- Z -W. » 10529
Eltvillerstraße 14, 2, schöne 3-Zim
Z Wohn, p. 1. Okt. Näh. P . I. 1998
Eltvillerstr . 13, » 17 BTÖ537
Eltv ill erstra ße 18 3 Z., K„ 320.' V. PI
Eltvillerstraße 21, Maurers Garten¬

anlage , sind in der Anlage herrsch.
8-Zim .-Wobn. im 1. St . u. im
6. St ., mit allem Komf. eiliger .,
per sos. od. 1. Oktober. Näh. bei
Maurer , Mittelgartenh ., 1. St ._

Emsersträße 6 3 gr . Zim . u. Zub . z.
verm. Ääh. Anbau 2. St . 2743

E mserstr . 69 3 MmIH  z u vm. 1999
Erbacherstraße 2 wegen Abreise feine

gr . 3-Z.-Wohn. gleich od. 1. Okt. zu
_bermieten . Näh. Parte rre . 11226
Erbacherstraße 8 3^ im. u . Küche per

1. Oktob er zu ver mieten. 2621
Faulbrunnen strafte 9 3 sch. Z. 1. Okt.
_ u . 2-Zim .-W. z.  bgt ^ Näh. Partei.
Faulbrnnnenstr . 10 3-Zim .-Wöhn . p.

l . Oktober. Näh, l . St . rechts. 2840
Kran  ten st ras;e 8,_§> fIj._9iZnn .°Wohn.
Frankensträße 13, Vdh. Fsp .. 3-Zim .-

Wohn. u . Hth., 3M .-W., Dach, per
_ 1, Okt. zu verm. Näh . Part >19796
Frankenstraße 23, Bdh. u. Hth., je

3-Zim .-Wohn, p. 1. Okt._ B 9948
Friedrichstraße 8, Hth. 3, 3 Zimmer,

Küche usw. sof. od. spät , zu verm.
Näh., bei Br emsech, da sel bst.  2000

Friebrichstraße 8, Hinterbau Dachst.,
3 Zim ., Küche usw. sof. od. spät , zu
ve rm . Näh, das, bei Bremser . 2091

Frlebrichstr . 12, Mtb ., 3-Z.-Wohn. mit
Küche, Kell. z. v. Ä. E. Kalkbrenner.

Friedrichstr . 14 3 Z., K., Zub ., Mtb.
P ., 480 M./sof . o. sp. N. 1. Et . 2002Friedrichstrafte 29 8 Zimmer , Küchel
Keller, im Seitenbau , per sofort
oder später zu vermieten . 2003

Friedrichstr . 44, 1. u. 2. St ., 3 gr . Z.
m. Balk., Küche, Mans . a. 1. Okt. zu
verm . Näh , v, Heinr . Jung . 2497

Friedrichstraße 44, 8 r„ 3 gr . Z. m.
Ka binett 1. Ott ., m. Nachl. N. 3 r.

Friedrichstr . 44, Hth. 1, 3 Z.,
Klos, i. A.. 1. Okt. N. b. Jung . 26 76

Geisbcrgstrafte 5, 2SEt ., 8-Z.-W. mit
Küche, elektr. Licht, Kochgas, per
1. Okt. Pr . inkl. Wasser ec. 770 Mk.
Anzus. v. 11—12 u. 2—4 Uhr. 2607

Gncisenaustr . 11 3-Z.-W. z. v. B 8686
Gn eifenanstra tze 13 3-Zim .-W. 2681
Göbenstraße 4, Part ., sch. 3-Zim .-W.

mit Zubeh. auf 1. Oktober zu vm.
Näh. daselbst Part , rechts. 2909

Göb en strn tze 11, BdchS3 -Z.-D7Ml868
Wbenstraoe 13, 1, 8-Zim .-Wohn. aut

1. Oktober  zu vermieien ._ B 9̂987
Göbenstraße 17, Vdh. Hochp., drei gr.

Zim ., K. u . Zub ., geschl. Balk. ec.,
-auf 1. Oktober an ruhige Familie
zu verm . Näh. Vdh. P . r . B1 0502

Göbenstraße 18 n. 20 sch7"3-Znn .-WII
Gas , Bad , elektr, Licht u. Zubehör
per sofort oder später zu verm.
Louis Blum , Ar chitekt._B 9788

iMbenstraße 22. Neubau , 3-Zim .°W.
zu verm. _N äh. 1. S t . r . Bl 0090

Keubau Göbenstraße 24 schöne 3-Z.-
Wohn . mit Zubehör u . 2-Z.-Wohn.
per 1. Okt. zu verm . Näh. bei
K. Hoffmcmn, Architekt, Lell-

^ mu ndstraße 8.  J2704
tzlocthestraße 24, 2. Etage , sch. 3-Z.-

Wohrt. a. 1. Okt. Näh . 1. Et age r.
Goldgasse 9, Hth. 1. u . 2. St ., je

3 Zim ., Küche, Keller, per sof. zu
vermi eten . Näh, im_ßabert . 2805

Tnstav -Ädolfstraße 13, 1, 3"Zim . u.
Zubeh. aus 1. Oktober zu verm.
Näher es da selbst 8 St . lks._ F322

Knstav -Ädolfstraßc 16 3-Zim .-Wohn.
_mi t Zubeh ör zu verm ieten ._ 1873
Hallgartersirafte 6, 1, 3-Zim .-Wobn.

mit Bad zv ermi eten. _ 2005
^ällga rterstr . 10 3-Zim .-Wohn. a._ jb.
Hartingstraße 6. Part ., 3 Zim ., Küche,

Kell. a::f 1.  O kt. Näh . 2 St . 2604
Helenenstraße 18, Vdh. 1 r ., gr . 3-Z.-

W. m. Zub . p. 1. Okt., u . Hth. 2,
3-Z.-W. 0. 1. Okt . N. Hth. 1. 2700

Helenenstr. 30 3-Zim .-W. m. Bad,
Kohlenaufz . u s, Zb. i. d. 2. Et . p.
1. Okt. zu verm. Näh. im Laden
ii.. Bismarckrinll 34. 1- B10401

Helenenstraßc 25 3 Z„ K. u . Zubeh.,
'Gthl 2 St ., v. Okt Näh. Vdh. 1 S t.

Hellmundstratze 4, Vdh. 1 sch. 3-Z-
Wohn ., u. Hth. 1 schöne8-Z.-W. zu
vermiet en. Näh . Pa rterre . 2608

Hellmundstratze 6 zweimal 3 Z. und
Küche, Hth. 1. u. 2. Etage , per
1. Okt. zu vm. Näh. Bart . 2703

Hellmundstratze 15, 1 St ., sckchne8-Z,-
Wohnung 1. Oktober zu vermiet en.

Hellmundstratze25, 1, 3 tZim., Küche
. . ~~i ). 2 I . F435usw. v. sof. o. spät. Nä.

Hellmundstratze 53 3-Zim .»Wohnung
zum 1. Okt. zu vm. Näh. 1. 2789

Herderstr . 1 8-Z.-WÜH . M . 2682
rst'Herderstratze^2, Zim. m.

zu verm. Näh , vorne , 2 St.  2628
Herberftratzc 5, 2. Et ., 8-Zim .-Dohn.

(680 Mk.l z . V. Bes. 4—6 n. B10328
Herderstr . 7 sch. 8-Z.-W., VdhSZ, auf

1. Okt. zu vm. Ääh . bei F . Dör r.
Herderstraße 11, Vdh. 2, 3-Zimmer-

Woh nun g mit Zub . zu verm ._
Herdcrslräße 18, am Luxemburgplatz,

3-Zim .-Wohn., 3. Et ., Sonnenseite,
auf gleicht Nah, im Lokal.  2742

Herderstraße 21, Hochp., 3 Z., Bad,
Balk ., Küche, 600 Mk. N. 3,  Friese.

Hermannstratze 8 schöne 3-Zim .-W.
auf 1. Oktober zu vermieten . Zu
erfragen 1 St iege links . 2788

Hermannstratze 17 Wohnung v. drei
Zimmern , Küche u . Zubehör zum
1. Oktober zu  vermie ten . 2814

Hermannstratze 17 schöne 3-Zim .-Wl
mit Zbh. im Vdh., 2. St ., p. 1. Ott.
zu verm . Nä heres das. B10133

Hermannstratze 20 tit eine 3-Zim .-Wl
auf 1. Oktober zu verm. 2627

Hermannstr . 26, H. P .. 3sZ:m., Küche,
_1 Kell., p. sof.  o . spät. N.  i . L. 2009
Herrngartenstr . 17 Wohn., 3 'Z., 1 K.

u . Zub ., p. 1. Okt. N. das. B10206
Hirschgraben 5 zwei 3-ZSW . p. Okst

Näh. Hirfchg rabcn 6, P . _ 2732
Hirschnrnben 13 zwei 3-Zfm.-Wohn.

m. Bad u. Mansarde p. 1. Okt. zu
verm. Näh.  Emserstr . 33, P . 2827

Hirschgraben 16 3 kl. Z„ K„ Kell. p.
1. Aug. od. später billig. N. P . r.

Hirschgraben 8l" 3-Z.-W. m. Werkst.
u. e. 2-Z.-W. so fort zu vermieten.

Fahnstratze 12, Vdh. 1, ar . 8-Zim.-W.
Jahnstratze 16, Bel-Et ., 3 Zim . ü . K.

mit Zubeh ör . Näh . Vdh. Part ._
Jahnstratze 29, P „ 3 gr . Zim ., Badc-

Zirn ., Küche mit Zubehör auf
1. -Oktober zu verm. 2912

Jastnstraßc 36, freie Lage, gr . 3-Z -
^Wobn . jetzt od. spät . Näh. P art.

Jalsnsträße 49, Hth., sch. 3-Z.-Whn. p.
1. Ott , z. b. Näh. Vdh. V. B9388

Kais.-Friedr .-Rg . 2, H„ Dachw., 3 kt.
Z„ Küche u. Kell., mtl . 22 M. 2011

Kaiscr -Friedrick -Ring 45, Hth., ist
eine 3-Z.-Wohn. sof. u . eine 2-Zim .-
Wohn. zum 1. Ott . an ruh . Leute

_z u Perm. Näh. Vdh. Part . I. 2886
Kaiser -Friedrich -Ring 67, P ., kl. 3-Zim .-Wohnung m. gr. Balkon u.

Zubehör auf 1. Okt. z. v. Näh. das.
Einzu s. 10—1 u . 4—6 Uhr.  2013

Karlstraße 29, 1, 8-Z.-Wohn. z. vcrm.
Kartstratze 31, Hochp., sch. gr . 3-Z.-W.

m. rei ch!. Zub ., Gas rc., p. 1. Okt.
Karlstraße 33 schöne3-Zim .-Wohn. m.

Zubehör , im 3. St ., auf 1. Okt. zu
verm. Näh. Part , links . 2684

Karlstr . 38, G. FspIUZ ., 17103.  P.
Kellerstrntze 4 3-Zim .-Wohn., i . Et .,

nebst Zubehör auf 1. Okt. zu verm.
Näh. Weilst ratze 20._ 2889

Kiedrichcrstraße 9, Eckneubäu, 3-Zim.-
Wohn, mit Balkon u. Erker nebst
Zub.  z u vm. Näh, im Hause. 2016

Kirchgasse 7, Hth., 3 Z., K. u . K. auf
gl . Zu  erf r . Nr . 8, b.  Sch eid. B7940

Kirchgasse 49 2 Wohn., 3 Zim ., Küche,
Stb ., sofort zu vermieten . 766

Kleiststraße 3, Vdh. 1, herrsch. Wohn.,
3 Zim . n. Zub ., p. 1. Okt. Näh. P .

Kleiststraße 4,, 2, herrschaftl . 3-Z.-W.
mit Zubehör auf 1. Oktober zu
vermieten . Näh. Part erre , ni  75

Kleiststrafie 10, Hochp., ist eine elcg.
3-Zim .-W. zum 1. Okt.  zu verm.

Kleiststraßc 15 elcg. 3-Zim .-Wohn. m.
Bad , Gas u. elektr. Lickit, Mans .-Z.,
auf gl. od. spät , z. v. N. das. 2320

Körnerstrafie 5, Part .,. 3-Z.-W. auf
1. Okt. zu v. Näh. 1,r, _ 2798

Lehrstrastc 1, 3, 8-Z.-Wo hn.  p . 1. Ott.
Lehrstraße 14, 1, 3-Zim .-Wohnüng

zu vermieten.  2017
Lorelcvring 5 schöne 3-Zim .-Wohn,

per sofort od. später . Näh. Lorclep-
ring 10, Parterre. _2018

Loreleyrinq 6, Haltestelle der Dotz-
heimer -Linie Winklcrstr ., sind per
1. Juli ev. 1. Oktober 1908 3- u.
4-Zimmerwohnungen , der Neuzeit
entspr ., zu vermieten . Auch ist ein
Laden mit 2-Zimmer -Wohnung u.
Znb . (kann für jedes geeignete Ge¬
schäft eingerichtet werden bis dahin,
zu vermieten . Näheres bei dem
Eigentümer , Blücherstr. 48, 2 L, od.
im Baubureau R. Hildner , Wais-
mühlstraste 4. _2398

Lorelei,ring 7 3-Zim .-Wohnung mit
Zubehör aus 1. Airgust zu verm.
Näheres 1 S t. Ii  nts ._

Lorelev-Ring 8 mehrere mod. ausgc-
stattetc 8-Zim.-Wohnungen mit Zu-
beh ör auf gleich. Näh. Par t._ 2321

Lorelchring 8, 1, 3 Zim . mit Zubeh.,
im Hth., auf gleich od. spät , zu ver-
micten . Näheres  daselbst . _ 2349

Lothringerstraße 2, Ecke Wcstendstr.,
schöne 3-Z.-W. auf sofort billig zu

_v erm . Näh, das, bei Zebu er. B9794
Lotlßringerstrgtze 5 6 sind 3-Zim .-

Wohn., im Vdh., b.  zu verm . 2020
Luisenstraße 8, Nttb. 1, hübsche Wohn,

von 3 Zim ., Küche usw. per sofort
oder später zu vermieten . Näb.
Bureau Metropole , vorm. 11—12
Prei s 700  Mk ._ 8018

Luisenstraße 5, BdhS2 St ., hübsche
Wohnung von 3 Zim., Küche usw.
per sofort oder später zu verm.
Näh . Bureau Metropole , vorm. 11
bis 12 Ubr. Preis 780 Mk. 8017

Luisenstr . 17 3 Zim . u. Küche n. Zub.
p.  1 . Okt. zu verm. Näh, im Laden.

Luisenstraße 43, 1. Etage , 3-Z.-W. m.
Zubehör per 1. Okt. zu vermieten.
Näh, das. 2. Etage lin ks. 2817

Luxemburgstraße 4 8 Zimmer mit
allem Zubehör zu verm. III81

Mauergäffe 10, 3', 3"frdl . Z., Ms., K.
i. Abschl., a. ruh . anst. Leute auf
Ott , zu Perm. Näh. Lederhandl.

Mauergasse 12 frdl . Z.Zim .-FrtsP .-
Wohn. auf Ott . Näh. 1 St . rechrs.

MauritiuSstr . 9, Ecke Schwalbacher-
straste, im 2. Stock, eine Wohnung
von 8 Zim ., Küche mit Zubeh. auf
1. Okt.  z . v. Näh, bei Minor . 2868

Metzgcrgasse 25 eine schöne 8-Zim .-
Wohnung per sofort od. p. 1. Okt.
Näh . Grabenst r aße 24, 1. 28 71

Moritzstraße 8, Hth. 1, 8-Zim .°Wohm
mit Zubehör auf 1. Oktober z. vm.
Nähe res Mori tzstraße8, Bäckerei.

Moritzstraße 23, Gth . 1, sch. 3-Z.-W.
mit kl. Wertst , od. Stall , f. 1 Pferv

_zu Perm._ Näh. Vdh. 3 St . 2795
Moritzstraße 34 8-Z^ Wohn. m. Zbh.

au f 1. Okt. zu v. Näh. V. P .̂ ,2822
Moritzstra ße 60 h. 3-Z.-Wohn. 2338
Moritzstraße 64, P ., 3 Znn .. K. und
_Keller per 1. Ott , zu oermteteii.
Nettclbeckstraße 2, 1 St ., bei Steitz,

mehrere schöne 3»Zim .-Wohnungen
von 820 Mk. an zu verm. 2023

Nettclbeckstraße 5 gr . 3-Z.-W. v. 800
bis 830 Mk. a. gl. o. 1. Okt. B9907

Neitelbcckstr. 6 8- Z.-W. s. o. spZMM)
Nettelbeckstraße 7 (nur Vorderh?> sch.

3-Zim .-Wohnungen mit Zubehör zu
vermieten . Preis 500 bis 840 Mk.
Näheres daselbst 1. Stock. 2403

Kettelbeckstrnße 8, MC 3-Z.-W. mit
sep. Waschküche 1. Okt. Näh. P.

Nettclbeckstr. 12, 1I. S3 Z. u. K., Ms.
Nettclbeckstraße 14 Z-Zim .-Wohn. z.

Pre ise van 865 Mk. zu vm. B10315
Neugasse 12ß̂ dh., 3 Zim . u . Zubeh.

sofort od. spät . Näh. 1 St.  2800
Nengasse 12, StbSV Zim . u . Zubeh.

zu verm . Näh. Vdh. 1 St . 2874
NikolnSstrnlE 22. nahe Bahnh ., 3 Z.,
_a . f. GeschäftSr. paff., per  1 . Okt.
Nieberwaldstratze 3 schöne 3-Zim .-
^ Wohn,  auf Oktober  zu verm. 27 91
Niederwäldstraße 4, Gth ., 3-Zim .-W.

mit auch ohne Bierkell. zu verni.
Näh. Vorderh. Part , rechts. 2025

Niederivaldstratze 5, GthS3 -Z.-Wohm
f. gl. od. spät , z. v. N. V. P . 2026

Niederwäldstraße 8 P .-W., 3 Zim.
u. Zub ehör, zu verm._ 2715

Nieberwaldstratze 11, Hochp., sehr sckp
3-Zimm er-Wohn., 1. Okt. B,10385

Oranicnstratzc 23( Ddtb., 3 ^ TVKüche
u. Zub. per  1 . Okt. zu v. 2787

Oranicnitratze 34 3 Z. u. Zbhl m. öd.
ohne Flasckienbierkeller per 1. Okt.

Öränlenstr . 48. Mtb/P ., 8-Z.-Wahn.
m. Zub ., 1. Okt. Näh. Bdh. 3. 2609

Oraine nstr. 49sH., sch73-Z.-W. N.V.P .
Oranienstrntzc 62, Mittelb ., 3 Zimmer

und Küche zu vermieten ._ 2529
Philippsbergstraße 2 3 Zim. usw. an

ruhige Leute zu vermi eten. 2029
Philippsbergstraße 36 3-Zim .-Wohn.

mit Bad , dabei große Helle Frontsp .-
Rüume nach Belieben , in ruhigem
Hause, ohne Hinterh ., schöne Aus¬
sicht, per 1. Oktober zu verm. Näh.
das. 1. Et . I. o. Jdsteinerstr . 18. 2608

Philippsbcrgstr . 39 P .-W., 3 Z., KI
Pbilsppsbergstr . 39 Frl -W., 3 Z. u. K.
Platterstratzc 17 drei Wohn., best, aus

je 3 Z., Bad u. Zbh., sos. zu verm.
Anzus. 2—4 nachm. Näh. Schüben-

_hofstr . 14, S out., b. Krauß. 2030
Plätterstraße 19 schl 3-Zim .-Wohn,

freie Lage, »er sof. zu vermieten.
Nä heres 1. Stock„rechts._

Platterstraße 82a schöne gr. 3-Z.-W.
in freier Lage, mit allem Zubehör.
au f _1. Oktober zu  vermieten . 28 79

Querfeldstraße 7, 1, 3 Zimmer nebst
Zub . auf 1. Oktober z. v. Näh. im
Souterrain b. Ncbe oder Ouer-
feldstr aße 3, 1. Etage . _ 2747

Rauenthalerstraße 7. Bdh., 1, sofort
schöne 3-Zimmer -Wobnung zû vm.

Nnnenthalcrstrntze 8, Mtb . u. Hth.,
sch. 3-Zim .-Wohn. per 1. Okt. z. v.

> hrrf WiitpTFl IRrrri 2664Näh, das. Mittelb . Part.
Nauenthalcrstraßc 9, Mtb ., 8-Z.-W.,

sehr groß, Gas , Balkon , 2 Keller,
zum 1. Oktober zu vermieten.
Näb. Vnrdcrb . 1 St . r . 29614

Nauenthalerstraße 12 sch. 3-Zim .-W„
2 Balkons, Bad , zu verm ._ 2731

Nauenthnlerstr . 2i , Ecke Hallgarter-
straße . 3-Z.-W. sof. z. vm._ 1Z7332

Nbeingauersträtze 3, Stb ., sch. 3-Z.-
Wohn. mit Balk. zu verm . Näb.
daselbst Hochp. r ._ B 10460

Rlieingauerstr . 5, G. P ., Fr . Keipcr
_W wc., schöne 3-Zim .-W. p. 1. Ott.
Nhcingauerstraße 9, 2. Et ., 3 Zim .,

Küche, Bo., Kell., Kam. per sofort
^ Näh, bei Bo rn . _ 2823
Nheingauerstr . 10, Part ., 3 Zimmer

mit Balkon, Küche, Bad , Gas u.
elektr. Licht, nebst rcicbl. Zubehör,
per 1. Oktober zu vermieten . Näh.
das, od. A!brechtstr._22, st Bur . 2617

glheingauerstr . 29 ist eine schöne gr.
3-Z.-W. z. v. Pr . 450.  R . P .Z. 2854

Nhcinstratzc 79, Hth., 3-Zim .-Wohn.
^ zu derm .̂ Zu erfragen im Paden.
Richksträße 3 3-Zim.-Wohm z. v. 2839
Riehl st rst9 3-Z7-W. sof. od, sp. L7334
Ri eblstr. 11 8-Z.-W. söf. o. spl" 288ü
Riehlstraße 13, Vdh.. sch. 3-Z.-W. m.
_Zu b., Bad usw. Näh. Part . 2705
Niehlstrnße 23, Htb., 3-Z.-Wohn., neu

hcrger .. au f gl. od. spät . z. ». 2037
Riehlstraße 25, 1, schöne 3-Z.-Wohn,

nebst Küche u. sonst. Zub . p. s. o. iv.
_zu verm ._ Näh, das. Part ^p:. 2038
RSderallee 4 schöne gr . Z-Zim .-Woh».

im 1. St ., au f 1. Okt. zuZvm. 2896
Römerberg 5, Neubau , sind schöne 3-

Zimmerwohn ., der Neuzeit e.
eingerichtet, zu vermieten . 2487

Römerberg 8 sch. 3-Z.-Wohn., Ä., z. v.

Noonstraße 20 sch. 8-Zim .-Wohn. p.
1. Okt. z. vm. Näh . 1 t, B 10181

Roonftr . 21 W„ 3 Z. u . K.. z. v. Näh.
Part . u. Bismarckr . 9, Noll. B6067

Rüdesbeimerstrafte 32 sch. Hochmodi
3-Zim .-Wohnungcn . Näh. Part , rc,
Meister 0. K.-Frdr .-R. 43, P . r . 2040

Rüdesheimerstraße 34, B., eleg. 3- u.
4-Z.-W. per sof. od. später . Näh.
Part . od. Hallgarterstr . 7. B 7335

Rüdeshcimcrstr . 36 eleg. 3-Z.-Wohn .,
d. Neuz. entspr ., äuß . billig p. sof.
od. sp. z. vm. Näh. Voh. P . r . B6696

Schachtstr. 23, 1. 3 Z. u . K., P „ I . O.
Scharnhorststraße 4, 2. St ., schöne

Wohnung von 3 Zimmern per
sofort zu verm . Nah. das. 2941

Scharnftorststraße 12 schöne 3- und
2-Zimmcr -WöhnUng zu vm. Näh.
daielbst, Reifenberaer . 2724

Scharnhorststraße 13 sch. ger. 3-Z.-
W. m. Z. p. 1. Okt. N. 1 r . B10217

Scharnhorststr . 15 sch. 3-Z.-W 2796
Sckarnhorststraße 17, 2. Etage , 3-Z.-

Wohnung , mit 2 Dalk., Bad usw.
b. p. sof. od. spät. Näh. 1 St . B7336

Scharnhorststrastc 18, 2, schöne 3-Z.-
Wohn. m. 2 Balk., Erter , Bad und
reich!. Zub . per 1. Okt. zu v. Breis
600 Mk. Näberes daselbst. 8014

Scharnhorststr . 29 Wohnung (Part .),
3 Zimmer , al . od. 1. Oktober zu
vermieten . Näh . 1. Etage . B10204

Scharnhorststraße 25 3-Z.-W. (Pt .1
m. gr. Derr . u. sep. Wascht. Bl 0429

Scharnhorststraßc 31 schöne 3-Z.-W.
Mit Zbh. z. 11 Okt. Näh. 1 l . 2897

Scharnhorststraße 35, P ., 3-Zimmcr-
Wohnung mit Zubehör wegzugsh.
gleich od. später zu verm. B 7337

Scharnhorststrastc 44, V. 3, 3 Z., K..
Zub., 1. Okt. z. vm. Einzus . 9—12.

Scheffelstraße 8, 4, mod. ausgcst . 3-
Z.-Wohn. auf gl. od. spät , an ruh.
Leute zu verm. Näh. 3 rechts. 8601

Schierstcinerstr . 9, G., 3-Z.-W. 2615
Schiersteinerstr . 16, Mib ., ger. 3-Z.-

Wohn. nebst Zubeh. z. vm. N. V. P.
Schiersteincrstraste 18, Mtb . u. Hth.,

3 Z. u. Küche per sof. 0. spät . 2014
Sckiiersteinerstrafte 24 3 sch. ar . 3-Z.-

Wohn., elektr. L., Gas , Bad , z. vm.
Schicrsteinerstratze 30, Neubau , große

herrsch. 3-Z.-W. zu v. N. das. B8574
Schlachthausstraße 23, 2. St ., 3 Zim .,

Küche ec. per 1. Oktober zu verin.
Näheres im Kontor . 2829

Schulbera 27, 1, sch. Wohn. v. 3 Z.
u. Küche zu verm . 520 Mk. 2889

Sckwalbachcrstraßc 13 schöne 3-Zim .-
Wohn. nebst Zubeh. p. 1. Okt. 1908
zu v. Näh. in der Konditorei . 2680

Schwalbacherstr. 17, Fsp. L, kleine 3-
Zim .-W. a. 1. Okt. N. bei Lorenz.

Schwalbacherstraßc 22, Vdh. 2, große
3»Zimmer -Wohnuna . Küche, Kell.,
Mansarde , für 1. Oktober zu verm.
Näh. Schwalbacherstr. 22, P . 2880

Schwalbacherstr. 25, M„ 3 Z., Z. 2773
Schwalbacherstraßc 65, V„ 8- ev. 4-Z.-

W., Gas , 1. Okt., 500—550. N. P.
Schwalvacherstraße 79, 1, 3 Zimmer,

Küche u. Mans . per 1. Okt. zu vm.
Sedanplatz 1, 3, 4-Zim .-i'Lohnung u.

Zubeh. an ruh . Mieter zu verm.
Näheres 1 St . liuks . lA" 521

Scdanstraße 5, Vdh., 3 Zim ., Küche,
Mans . u. Zub . per sof. zu v. 2016

Scdanstraße 13, Hth., schöne 3-Zim .-
Wohn., mit oder ohne Weristatt,
auf 1. Oktober zu vermieten.
Näh. bei A. Nocker. B9791

Scdanstraße 14, 1, 3 Zim . mit Znb.,
M., zu verm. Näh. Laden . B6290

Scerobenstraße 3 3-Z.-W. N. P . r.
Seerobenstr . 5, Hth. P ., 3-Zim .-W.

mit u. ohne Wascht, per Okt. 2359

Nr . 333.

vni h  jn - o o uu.
u. Küche per 1. Ott , zu v.  JB0827

Scerobenstraße 9, Mtb . 2 r ., 3-Z.-W.
z. 1. Okt.  zu vm.  Näh , das. _ 2670

Scerobenstraße 11, Hth. 1, 3-Z.-W.
z. 1. Okt. zu v. Näh. B. 2. B9846

Steingasse 10, 3, 3 Z„ K., Kell. per
1. Okt. zu verm. Näh.^Laden._

Steingassc 15 (Neub.) schöne 3-Zim .-
Wohn., 2. St ., mit Gas , Speicher-

_la mmet per 1. Okt. zu vm. 2866
Stiftstraße 8 tst eine Part .-Wohn.,

bestehend aus 3 Zim . u . Zubehör,
auf 1. Ott . zu vm. Zu erfr . 1. St ..

_vorm , od. v. 4—6 Jljjr nachnr̂ 2603
WaÜuferstr . 3, Hth.. sch. 3-Z.-Wohn.

zum 1. Okt. preiswert zu verm.
Zu erfr . hei Ernst Müller . B 9567

Walluferstratze 7, M., zwei 3-Zim .-
Wohnungen . Näh. Vdh. P . 2047

Walluferstrnße 9, Hth., schöne große
3-Z.-Wohn. vrcisw . per sof. o. svät.
zu vm. Näh. Vdh. Part . 20 48

Wälramsträßc 8 3-Zint .-Wohn. per
1. Juli zu v.  Näh . Bäckcrlad. 2369

Walramstratze 10, Part ., neuhcrger.
3-Zimmcr -Wohnung , 1. Etage , auf
sofort od. später zu bcrm^_ B10336

Walrainstraße 13 Part .-W.,. 3 Z. u.
K., auch f. Getchäftszw ., dir . Eing.
v. d. S tr .. 1. Okt. z. v. N. 1.^2720

Wälramstraße 25, 1, gr . 3-Zim .-W.
mit Zubeh. aus gleich od. spät, zu
vermieten ._ Näh. Part ._ B 7391

Walrainstraße 35, an der Emserstr .,
3 od. 4 Zimmer mit Zubehör per
1. Oktober zu vermieten ._ _

Watcrloo stra ße 4 sch.  3 -Zim.-W. sof.
Weilstratze 4 sch. ar . 3-Z.-Wobn. mit

Zirbeb ^ans 1. Okt. a. v. Näh. P.
Keilstraße 9 sch. Kront ' V.--W.. 3 Z>m.

u. Ztlbeh. ,mit Zlo -chluß̂ zu verm.
Weilstratze 11 3-Z.-W. p. 1. Okt. zstv.

Anz. vm. 10—1, nachm. 3—5. N^ 3.
Wellritzstraße 33, 1, sehr freundl . 3-

Linn -Wohn^ Mtb .. D . Okt. z. v.
Werderstraße 6, Mtb ., schSMs .-Wl

3 Z., K., Abschl., sof. zu v. B 9922
Wrs-endst -atze 3 ' ch. 3-Z.-W. IN. Zub.

sof. o. sp. N.  Lad ., b. Fuhr ._ B 7340
Weitend straße 5. Vdh. 2, schöne 3-Z -

Wohn. mit Balkon zu vermieten.
Näh. Seit enb au 3. _ 2815

Westendstraße 6 ZZFlZKohnung zu
vermieten . Näh. Part . « 9893

Westendstraßc 10, Mtb . P ., 3 gr . Zim.
_u . K. zu verm. Näh. Vdh. 1.  2672
Weftendstr. 15, Hth., 3 Zim . m. Küche
_u . 2 Keller. Näh. Parterre . 310208
Weftendstratze 20. Gthl , 3-Z.-W. niit
_ ©öS,JSab u. Balk., 460 Mk. 89860
Weftend str. 21 ,3 -Z.-MI Okt. B9 858
Westendstraßc 26P -Z.-Wohn. z. verm.
Westendstraße 32, Vdh. Part . u. 4, je

8-Zlm .-Wohn. mit Balk., Bad, Gas
usw. per sofort zu vm., sow. Mtb.
Hochp. 3-Zim .-Wohn. p. sof. od. sp

_ zustierrm Näh. Vdh. Part , r . 2638
Westendstraßc 39, Vorderh ., Neuba .n

3-Zim .-Wohnungen z. v. Nälr das.
_tm Gartenh . 2. St . 6, Grün . B7342
Westendstraßc 39, Gartenh ., 3 Zim .,

Küche, zu vermieten . Näh. daselbst
^im ^Gartenh ^ L.ZSt . b. Grün . B7343
Westendstraßc 42 3-Z.-W. mit groß!

Bad für 500 Mk. per sofort oder
l . Ok tober zu vermicsten. ^ Bl0498

Wiclanbstrnße 21, Vdh., 3 Zim ., Herr!
schaftl., Zub ., Bad , 1., 2., 3.. 4. St .,
zu vermieten . Näb. daselbst. 24,9

Wilhelmstraße 12, Gartenhaus , ein
Wohnungsanteil , 3 Zim ., 1 Küche
u. Zubeh. (sehr geeignet für einen
Zahnarzt , per sofort zu vermieten.
Näheres im Laden. 2052

Wörth straße 1 fr. 3-Z.-Wohn., 2. St7,
m. Zub . z. 1. Okt. preisw . zu verm'

_Näheres t Stock rechts._
Rorkstrnstc 5 Wohn. v. 3 Z. u . K. st'

all. Zob. per 1. Okt. zu vm. B9921'
Nork str. 7, Hth.. 8-Z.-W. m.
Norkstraßc 8 3 Zim. p. Okt. zu verm
Uorksträtze 11, 1. sch. 3-ZI-W. p. gll^och

spät, zu verm. Näh. Nettelbe -tl
_straße 12, Part , links._ _ 2689
Aorkstratze 14, 1, 3-Zim .-Wohnnn ->

mit allem Zube hör zu verm. 2301
Nork str. 15. Htb.. 3 Z . u . Küche.  H*si
Norkstraste 18 gr . 3-Z.-W. mit Bäd^ 'u
_ver m. Näh, das. I St .̂ links . 8006
Vorkstraßc 21 3-Zimmcr -WohnS -u
_ve rmieten . Näh. 1. S t.Zlks.̂ ZB 7345
Norkstraße 23, Part ., 3-Z.-Wohn . As

verm . N. h. Diefenbach._ 2554
Zietenring 6. Vdh. Hochp. u. 1. ©17

3-Zim .-Wohn. mit Zubeh. per fnf’
ob. sp. zu v. Näh. im Lad. od. bei
Metzger P auli , Rö derstr . 30. 2899

Zietenring 7, Vorderhaus , 3 Zimmer
_und Küche zu betoi  ic ten . 2877
Zietenring 7, im Hinterh .I 3 Zimmer

und Küche  z u ve rmie ten. 2689
Zi mmermann  str. 9 3 Z., K. u. Z. L8 21
3 Zimmer , Küche, Bad u. Zubehör

per 1. Juli oder später zu verm
Näh. Rüdesheimerstraße 33. 24? 1

4 Zimmer.
Albrechtstraße 4, H. 1, 4 Z. m. Zstn
^ auf 1, Okt._ Zu crfr.  V dh. 1. 8l>52
Albrechtstraße 36, 3, schönê ZinO,

Wohn, mit Zub. per 1. Oktober -
verm. Näh. Part . od. beim Bes
Fr . Rauch, J dsteinerstr. 13. 801 {

Arndtstraßc 3, P ., 4-Z.-W. mit Bad
_Balk ._ usw zu_ vermieten . 2Ößd
Arndtstraßc 6, 2. u. 3. Et ., modl 4'- Z -
^,Wohn . zu vm. Näh. Part , l. 2^3«;
Villa Vachmavcrstr. 14 Wohn., 4
_Ba d, (barten , -. vermieten. 27̂5g
Berträmstraße 2, 3 rechts, schöne 4,

Zim .-Wohn. mit Zubehör p. 1. Ott
zu verm. Näheres daselbst. 285g

Bertra mstrafte 4 4 -Zim.-W. B 734 7
Vertrau,slr . 20, Vdh. 2, sichle-ZI-AM

per 1. Okt. Näh. 1 ist , r . II Zyg
BiSmarckring 38, 3, schöne WalnO

4 Zimmer mit Balkon p. 1. Ott'
Näh. Mi tt elbau , Bureau.  Fg63

Blüchervlav 3 4-Zim.-W. p. sof. tzh'
sp. Näh, dort s., Papicr gesch. B104.YP

Blücherstraßc 19 4-Z.-W. per gltzich
_o d. sp ät , z. v. Näh. Part . B 79 ^ ,
Blücherstraßc 30. 27sch. 4-Z.-WPlnsI

per sof. zu vm. Näh, das._ B 7354
Bülowstraßc 2, Eckh., k. Hth., schöne

geräum . 4-Zim.-Wohn., 2. St
modern eingerichtet, preiswert
vermieten . Näh. 2 r.  2865

Bülowstraßc 10 ichone 4-Zim .-WöhJ"
mit reich!. Zubehör auf 1. Oktober
zu verm. Näb. Part , lks._ 2599

Ecke Bülow - u. Gneisenaustrahe 27
schöne4-Zim .-Wohn. m. r . Zubehöx
per 1. Oktober zu verm ieten . 254g

Delasveestraße 8, 2, eine 4-ZimS
Wohnung bis 1. Oktober zu verm

_Näh . DelaMcestr . _8,_2nbert. 2792
Dobbeimcrstr . 51, P . l., 100 Schritte

vom Ring , schöne geräum . 4-Zim -
Wohnung mit Küche, Bad , Mans
2 Kellern . 2 Balk., 2. Et ., Sommer ',’
feite , kein: Hinterhaus , z. v. Bi oop,,

Dotzbeimerstraste 52, 1, dir . am RinO
schöne 4-Zim.-Wohn. nebst Bad z'
1. Okt. zu verm. Kein Hinterh '
Vor- u . Hintergartcn . Nähere ?!
daselbst 2. Et . links._ 2588

Dotzheimerstraße 72 schöne4-ZiirmVO
der Neuzeit entspr . einger ., n,.U

_1 . Okt. zu verm. Näh. Part . 24 12
Tobbeimerstratze 80, 1, 4 Zim. rn|f

Zbh. p. soi. oBspüt. zu vm. 117352
Dobbeimcrstratzc 86, 3, tomf . 4-ZimO

Wohn, auf 1. Ott , zu vm. B 10444
DoNbcimcrstrntzc 102, Ecke Winklcrstr

(Neubau ), Haltestelle der elekir
Bahn , schöne Herrschaft!. 4-Zjr ^ 7
Wohnungen mit Dad. Gas , elektr
Licht, 3 Balkons , Kohlenaufzug
reicht. Zbh. p. sof. od. sp. preisw'
zu vm. Näh. das. 10—12 u. 8—5 öS
Ble ichstr. 41, Bur , im Hof. B 7353

Dotzheimerstraße 115 mod. 4-Zim>ner-
Wohnung, r . Zubehör, p. sofort oder
später zu vermieten . _ 200g

Dreiweidenstr . 8, 1 r.. 1Z . W. B9-nr;
Emsersträße 32, P „ gr . '4-Z.-W7 aus

gleich oder  spätes zu verm . 224n
Emsersträße 50 Wohnung von viH

Zimmern u. Zubehör, neuzeitlich
_eingerich tet, sof. od. sp. z. v. 185g
Ecke Emscr - u. Weisteilburgstraße Pi

sch. 4-Z.-W. m. Zbh. per fof. obcÖ
1. Okt. zu verm. Näh, daselbst.

Erbacherstraße 8 ger. 4-Zim.-Wohch
per sof. zu verm. Näh. 1 r. 2074



Nr . 323. Morgen -Ausgabe , 2 . Blatt.
trrankenstraße 1, 1, 4 Zim ., Küche u.

Mans . p. ,of. öd. spät. Näh. V. 18 63
Friedrichstraße 8, Mtb . 1, sch. 4-Z.-

Wohn. m. Hub. an ruhige Mieter.
Näheres bei Jos . Herbst, Fried-
rrchstratze 8. 2513

Frievlüchstraße 44,"Kdh. 2, 4 Zim . mit
Balkon, Küche, Keller . auf 1. Okt.
1908 zu v.̂ N.̂ . Heinr ^ Jung ^ 2675

Gncisenaus tr . 7 sch. 4-Z.-W. b. 2073
Gneisciiairstraße 21, 1, fr . Lage, ohne

Visavis , schöne große 4-Z.-Wohn,
Bad , Balk., sos. zu vm. Näh. 2. S t.

Göbenstraßc 7, Hochp., 4-Zim .-Wobn.
_f ofo rt od er sVäter au verrn._ 2297
Göbenstrasic 18, 1, 4-Zim .-W„ Gas.

Bad , elektr. Licht, Kohlenaufzug n.
Zubeh., per saf. od. spät, zu Perm.
L. Blu m, Architekt. 8 9786

Goetliestratze 15 schöne Part .-Wohn.,
. 4 Zim ., Küche, 2 Mans ., 2 Keller,

nahe der Adolfsallee , Hauptbahn»
Hof, zu vermi eten. _ 2333

Goldgässc 9, Vdh. 1, 4 Zim ., Küche,
Mans ec., p. 1. Okt. Näh . Lad. 2804

Hallaarterstraße 4 sch. 4-Zim .-W. m.
Küche, Bad u. Mädchenz., Preis
780 Mk., 1. S t. N. Hochp. r . 8 7356

dnllaarterstraße 6 gr . 4-Z.-Wohn. m.
Erker , Balkons . Bad rc„ Mädchen-
Zim . im St ., zu  vermieten . 2076

Hallgarterstraße  10 ^ -Ume -Wöhn.
Helenenstr . 30 4-Z.-Wst"Bad , Kohlen»

aufz . u. s. Zub ., in d. 3. Et ., zum
1. Okt- zu Perm. Näh. im Laden
od. Bismarckrina 34, 1. 816402

Hellmundstraße 53 4-Z.-W. u. Küche
big. Näh. 1 St . 2898

HcrberstrnßelL , Ecke Luxemburg 'pl.,
herrsch. 4-Z.-Wohn., Part . u. 3. Et .,
reich!. Zb., p. 1. Okt. N. das. 2077

iperderstr. 13, a. Luxemburgpl ., 2X4-
Z.-Wohn., 1. u. 2. Et ., Sonnenseite,
a. gl. od. 1. Okt. Näh, i. Lokal 2648

Herbcrstratzc 19, 1, 4 Zim . u. Zhstev)
mit Lagerr ., p. 1. Okt. N. Lad. 2782

derrnaartenstr . 2, 1, ES^ Mkolasstr!
As od. 5-Z.-W. m. Zbh. auf 1. Okt.Nah. Herrngartenstr . 2, 2 I. 1830

Jahnstraße 11 schöne 4-Zim .-Wohn.
mit Balk. zu v.  N . das 1. 2350

Jahnstraße 25, 1. sch. 4.Z..Wohn". ml
Balk. u. Zub . z. v. Näh, das. 2080

In hu st raste 34, 1, 4-Z"im.-W7ü)7"E
zu v. Preis 720 Mk. Näh. 2 I. 1826

Zöha " „ ,8beraerstraße 2 schöne 4-ZÜ
W. mit all. Zub.  bill . zu v. 2081
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JohanniSbergerstr . 5 4-Z.-Whn7̂ ,7 p.
Kaiser -Friedrich -Ring 3», 3, 4 Zim",

ev. Fremdenzim .. per 1. Oktober
zu Perm. Näh. P art . links . 2570

Äarlstrnhe 37 ar . 4-Z.-Wohn. m. Züb),
Part 750 od. 1. St . m. Balk. 850,
a.  gl . o. 1. Okt. Näh. 2 l. 2845

Karlstraße 39, 2. 4-Zimmer -Wohn.
weazug shalber biMg zuvermieten.

Knaus straße 2, Ecke Philippsbergstr ..
^ fch- 4»Z.»Wohn. ^ Näb̂ das. 1 St.
Körnerstraße 3 sch. 4-Zim .-W., 3. Et.

saf. od. spät. Näh. 1 St . r . 2083
Loreleyring 5 schone 4-Zim .'-Wabn . p)

sofort oder später . Näh. Loreley.
ring 10, Parterre . 2084

Loreleyring 10 sch! "4-Z.-Wohnuna .>u
per sofort oder später. _2085

Lothringerstr . 5, B„ 4 K.. V. 897 !j
Lui'senvlat, la 2. Et ., 4""Zim". Hr

rcichl. Zubeh. per sos. zu vm. Nah.
Lui senplah 1, Part . 2086

Lnxemburgstrahe 2, 2 I.. sch. 4-Zim .»
Wohm, gut hergerichtet . BIi >j ans
den Neroberg , per 1. Okt, zu vm.
Näheres  im Laden . _ _ 2887

Luxembur gstraße 7 4-Z.-Wohn. 2410
Moritzstraße 16, 2 r .. 4-Zimi-Wohn.

m. Zub . p. 1 Okt. Näh. daselbst od.
Wilhelmstr . 26̂ b. Führer . 2761

Moritzstraße 24 f. Rechtsänw . 4-Zim .-
. Wo hn,  zum,1 . Okt.^zu verm. 2495
«i ^ erwaldstraße 9, 1, "schöne 4-Zini7-

Wobn. mit allem Zubehör für
1. Oktober zu vermieten . Näheres
daselbst, Part , links. _ 2622

Dsanienstraße 13, Vdh. Hochpart., 4-
Zim .-Wohnung per 1. Oktober zu
vermieten (Eckhaus). Näh. daselbst
Aw. 1 u. 3 Uhr nachm, oder Schwal-
bacherstraße 26, 1, zwisch. 10 Uhr
mor gens u. 6 Uhr, abends . 2889

Oranienstraße 22. 2, sch. 4-Z.-W. mit
Balk. gut 1. Okt.  Näh . 1"St . 2790

Philippsberastr . 16 , Neubau Ecke
Querfeldstr .) 4- u. 3-Z.-W. 2710

Wül ' vPSbergstr. 18, 1. u. 2. Et ., sch.
4-.Z.-Wohnungen m. Zh. p. 1. Ott.
Nah. Adelheidstr. 28. Burea u. 8 241

Philippöbergstraße 38, 1, ruh ., gerb,
frei gel. 4-Z.-Wohn. (2 gr. Balk.,
2 Mn , 2 Kell., Bad , Gas ) f. 1. Okt
Prächtige Aussicht auf d. Taunus.

Ecke Platter - u. KUngerstraße, Land-
hansauartier . 5 Min . vom Walde,
schone 4-Z.-Wohnungen mit Bad,
Erker , Balkon u. allem Zubehör zu
vm. N. das, od. Plat terstr . 12. 2442

Nauenthalerstr . 15 eleg. 4-Z..Woh"n)
Zent ralhe iz ung, zu verm. 8 8492

Nauenthalerstr . 17, o. Hth., 4-Z7M.
mit Ve randa zu vm. N. P . l. 2721

Rheingauerstraße 2 4-Zim .-Wöhn. p.
per sof. od. 1. Okt. zu verm.  87357

Nbeingauerstraße 5, beiLrau KeiperWwe., schöne 4-Zim .-Wobnung m.
Balkon, Hochvart., Bad , Küche, mit
Veranda , elektr. Licht, per 1. Okt.
preis wert  zu vermieten . _

Üiheinqauerstratze 10, Bel-Etage , eleg.
4-Znnmer -Wobnung mit Balkon,
Bad , Gas u. elektr. Licht, n. re ' ck-i
Zubehör per 1. Oktober z. v. Näh.
das, od. Albrechtstr. 22, i. Bur . 2618

Mehlstraße 1, 1, sch. 4-Z.-Wohn. per
_1 . Okto ber zu vermieten . 2550
Richlstraße 18 schöne geräumige , der

Neuzeit entspr . 4-Z.-Wohn., nahe
a. Ring ü . Haltest , d. elektr. Bahn.
3 St ., a. Okt. z. v. N. das, od. P . l.

Rüderstraße 22, Neubau , Alleeseite,
nächste Nähe der Taunusstraße
resp. Kochbrunnen, Haltestelle der
elektr. Bahn , 4-Zimmer -Wohnung,
der Neuzeit entsvrech. einger ., per
jof. od. sv. ». v. Näb. 1 St . r. 2093

Röderstraße 36 4-Zim .-Wohn. mit
Zubehör per 1. Okt. zu verm^ 2696

Röderstraße 37, 1. El ., 4 Zim ., Küche",
Speisekammer . 2 Mans ., .Keller aus
^' / ^ °ber 1908 zu v. Näh . Laden.Ecked. Ro der- u. Nerostr , 46. 2600

Roonstrasie 12., 1. Et ., eine 4-Z"iiü7-
Wohnung mit Zubehör per 1. Okt.
Zu verm. Näheres Laden . 2630

E ^ ^ beiinerstr ) 32 schöne hochmov.
4-Zimmer -Wohn. Näh. Part , r .,
od. Kaiser -Friedr .-Ring 43, P . r.
Anzus. v. 10 —12 u. 3- 16 Uhr. 2096

Rüdesheimerstr . 38 eleg. 4-Z.-W. gl.
od. sp. äuß. bill. Näh, b. Birck. 1814

Scharnhorststraße 15 4-Z.-W. prcisw.
zu verm. Näh. 2 St . links . 2582

Scharnhor ststr. 24, 3, 4-Z.-W., Zu ?)
Scharnhorststraße 38 4 Zim ., Küche

u. Zubeh., Vdh. Part ., billig zu
vermi eten. Näh. daselbst. 810167

Schnriiyorststraste 40, 2, schone 4-Z.-
W. per sof. od. sp. Näh. L. 2097

Scharnhorststraße 46, 2, 4-Zimmer-
Wohnung mit allem Zubehör an
ruhige Leute per sofort oder später

^zu ^ vermieten . 89859
Schar,ihorststraße 48, 8. sch. 4-Z.-W.

per 1. Okt. zu dm.  Nä h. P . 89836
Scheffelstr. 12" sch. ar . 4-Ziin .-W '̂

p. 1. Okt. z. v. Näh. P . links . 2668
Sihenkendorfstraste 6 hochber''Kbafi. .

4-Zimmcr -Wohnung im 1. Stock m.
reichst. Zubehör auf sofort od. später

_za ver miet en. Näh. daselbst. 1870
Schiersteinerstr . 1. 1, 4-Z.-W., Mans ".

nsw., auf 1. Okt. Näh .̂ 3 l, _ JTJl 96
Schierstcinerstraße 9 sch. 4-Zim.-W.,

Bal kon, Ba d usw., 1. Okt. 2469
Schlichterstraßc 12, 2, gr . 4-Z.-W. p.
_1 . Okt. au .verm. Näh . Part . 2595
Schwalbacherstr. 30, 2. schöne 4-Zim .-

Wohnung m. Zubehör zu vermieten.
,_ Nähe res beim Havl smeister ._ F 463
Schwalbacherstraße, Gavtenseite , eine

Wohnung im 8. Stock, 4 Zimmer,
Küche, Erker , Balkon. Kohlenaufz .,
Mansarde u. Kell., Gas u. Elektr .,
p. 1. Okt. zu vm. Näh. b. Meinecke.
Schwal bacherstraße 36, 1. _ 2842

Secrobenstraße 31 schöne moderne
4-Zim .-Wohnnng mit allem Zubeh.

_au s 1. Oktober zu verm. 2527
Stiftstraße 19, 1 Tr ., 4-Zim.-Wohm

u. Zubehör z. 1. Okt. Anzus. v. 10
bis 6 Uhr. Nähe res P art ._ 2606

Stist 'straßc 26 schöne 4-Z.-W., Balk.,
Gas , Zub ., per 1. Okt. a. ruh . L. zu
v. F .je uh.  Haus a. Nerot aI, kein H.

Wallilfcrstraße 6, 1. Et ., schöne ger.
4-Zim.-Wohn., der Neuzeit entspr.
einger ., per 1. Okt. zu verm. (ohne
Hi nterh .)_ Näh. 1. S tock r . 2803

Weißeiiburgstraße 6, 3. Et ., geraum.
_4 -Zim.Wohnung zu ve rm. ^ 1820
Wellritzstraße 9 4 Zim . m. Küche u.
. Zbh. z. 1. Okt. zuchm. Näh. P .̂ 2590
Wellritzstraße 19, 1, schöne 4-Zim .-W.
_ per 1. Ortober  zust >ermieten ._ 2B?)8
In meinem Neubau Westendstraße 38

sind schönd 4-Z!mmer -Wahininaen
zu vermieten . Näheres daselbst her

.. W. Hahbach. _ 87401
Wielandstraße 21, Vdh., 4 Zim ., Herr¬

schaft!., Zub .. Bad , 1., 2.. 3. Stock..
_zilverin . Nä heres daselbst._ 2421
Porkstraße 1, am Blsinä 'rckring, 4-

Z.-W.  m . r . Zub. p. Okt. N. 1 lks.
Porkstr . 7 4 Z.-W. per sofort . 89950
Porkstraße 11. 1, 4-Z.-W. p. Okt. zu

verm. N. Nctte lbeck str. 12, P . 2769
Aorkstraste 14. P ., 4-Zim.-Wohnung
_mi t all em Zubehör z>Olcrm . 2304
Horkstr. 17 gr ." 4-Z.-W"hn. sof. N. 1 r.
Uörkstraße 27, 1. St ., 4-Zimmer -W.
_io fort zuv erm . Näh Xi Hechts.̂ 103
Zimmermannstr . 9 4 Z., B. N. P . 26W
Wegzugshalber eine schöne Bel -E:.»

Wohnung von 4 Zimniern , B rst
2 Mans ., Gas ec. rofort o. später
für 750 Mk. zu v. N. Drudenstr . 4,
neben Ecke Emserstraße . 2756

Bier - bis Sechs-Zimmer -Wohmrng,
1. Stock, sehr passend für Rechts¬
anwalt oder ?lrzt , per 1. Oktober,
ev. früher , zu vermieten . Näheres

_Moritzstra ße 10.  Part ._ 2880
Schöne 4-Zimmer -Wohnung , Eckhaus,

neu hergerichtet, im 2. Stock, per
sof. od. spät . Roanstr.  9 , B . 2104

Villa Wicsbadcncrsträßc 35, vor
Sonnenberg , Hp. od. 1. Et ., 4 Z.,
K. u . r . Zub ., gr . Gart ., gl. o. spät.

k» Zimmer.
Adclheidstrafie 7, 1 (seit 12 Jahren

v. einem Arzt bewohnt), 5 große,
schöne Zimmer mit großem Balkon
u. reich!. Zubehör , per sofort oder
sp ät , zu vm. Groß. Garten . 2783

Adelbeidstraße 10. 2. Et ., schöne gr
5-Z.-W. m. Balk. u. Zbh. p. 1. Okt.
Anzus eh. D ienst . u. Freit . 2716

Abolfsallee 4, 1. Et ., 5 Zim ., Balkon,
1. .Okt. Näh. 3 Tr. , 6—5 Uhr. 2541

Adolfstraße In 5 Zimmer usw. per
sof ort zu verm ieten . 2l06

Bismarckring 9, 1 St ., 5 Zim . zu
vermi eten._ Näh, da sel bst.  81 0497

Bisniarstring 16, 8, schöne 5-Zim .-
Wohn. mit reichst. Zubeh. z. I . Okt.,
ev. auch fr üh er. Näb. 1 r ._ 227!)

Dambachtal 12, Gartenh . Parterre,
eine^ 5-Zimmcr -Wohnung , Balkon,
Speisek., Bad , Warmw .-Einr ., Zu¬
behör, p. sof. od. svät. zu v. Näh. bei
C. Philippi , Dambacht al 12, 1. 2366

"art . u. Gth . 2,
lohn ., Balkan

Dambachtal 14, VdhI
je eine 5-Zimmcr -^ ,-,,,.,.,
Speisek., Bad , Warmw .-Einr ., Zu¬
behör, per 1. 10. zu verm. Näh. bei
C. Phil ippi . Dambachtal 12, 1.J2367

Dotzheimerstrnße 10 herrschäftl . ein¬
gerichtete b-Z.-Wohnungen , 1. u.
2. Etage , auf 1. Oktober zu verm.
N. das, od. Adelheidstr. 81, P . 2841

Dotzheimerstraßc 32,  1 , sch. 5 Z., gr.

Niederwaldstraße 10 prachtvolle 5-Z.-

Balk., sof. od. svät. zu vm. 2109
Dotzheime'rstraße 40, in neuerricht.

SauS , schöne gr . 5-Z.-Wohn., mit
all Komfort ausgest ., Gas u. elektr.
Licht, Bad u. Toilette u. Zubehör,
zu verm. Näh. bei Galmano u.
Gers , Do tzh eimer straße 20. 8492

Dotzheimerstraße 47, 3", herrsch. 5-Z)-
Wohn. n. gr . Frtsp .-Z., all . n . Drei-
weidenstr., z. 1.  Okt . z. v. Näh.^ as.

Dotzheimerstraße 84, Vdh. Part ., gr.
5-Zimmcr -Wobnung nebst Zubehör
p. 1. Okt. od. sp. z. v. Näh. das. od.
Schierstcinerstraße 15, V.  st^ 2110

Elisabethenstraße 15, 1. u . 2. Et ., "je
5 Zim . u. Zbh., vollst. neu herger .,
elektr. Lickst, auf gleich od. später
zu verm._Näheres Part . 2902

Eltvillerstraße 2 schone 5-Z.-W. " per
1. Okt. Pr . 850 Mk. N.  H . I. 2906

Eltvillerstraße 17. Part ., 5 Zim . mit
reichem Zubehör per sof. o. sp. zu
vermieten . Näh. daselbst._ 2111

Emserstraße 20 schöne 5-Zim .-Wobn.
u . Zbh., Hochp. od. 2. Et ., p. 1. Okt.

__ 3U Perm._ Näheres 2. _ 2908
Erbacherstraße 1 Wohnung , 5 Zim .,

im 1. Stock, der Neuzeit entspr .,
auf 1. Oktober zu^vermi eten.  2831

Franz -Abtstraße 2, " Etagen - Villa
(Nerotal ), Hochpart. ». Bel-Etage,
hochelegante 5-Zim .-Wohn. m. all.
reichlich. Zubehör per sofort oder
spät , zu ve rm . Näh. 2. Stock. 2112

Friedrichstraße 46, 2, 5 Zim., Küche,
Speisekammer . Klosett, 1 Kammer,
2 Keller, Verschlag, elektr. Licht,
Gas und Bad , sof. od. später zu
verm . Näh. im Architekturbureau
Lang -Wolff . Friedrichstraße 48, 1.

^ Einzug täqL_b̂ lp—12_ m]E. 2113
Göbeilstrafie 6. 3, 6-Z.-Wohn. B 7358
Goethestraße 15, 2, an der Adolfsallee,

schöne neuhergerichtete 5-ZimMer-
Wobnung mit reich!. Zubehör auf
1. Oktober zu verm. Näh . Hth. 1.
Be sicht, zw. IO, ». 12 Uhr. 89688

Goetbcstraße 23 5-Zimmcr -Wohnung
mit reichlichem Zubehör zum
1. Okto ber zu vermieten . 2512

Gutenbergplatz 3 schöne5-Zim .-Wohn.
mit allem Zubeh. per sof. zu vm.
Näheres Klopstockstraße 1, Part .,

_n ebenan , bei Fischet._ _ 2725
Hiillgartcrstrnße 6 sch. 5-Zim .-Wohn.,

Erker , Balk., Mans ., Verschl. usw.,
_z . Prei se b. 780'jira .ju bin. 2115
Hellmundstraße 32, 1, 5 Z„ Küche, K.
_u , 2)21 Näh) Frcmkenstr. 1, '45. 2116
Herderstraße 31 5-Zim .-Wohn., der

Neuz. entspr ., mit gr . Terrasse , aus
1. Okt.  zu vm. N. P ., Racky. 2722

Hermannstraße 6, 1, 5 Zim ., Küche,
Kell., auch geteilt , 1. August. N. 2.

Herrngartenstraße 5. 1. od. 2. El,
_ 5 Z. m. Zb., s. o. Okt. N, 2st. 2855
Hcrrngartenstraße 14 5-Zim .-Wohn,

zum 1. Okt. zu vermieten ._
Jabustraßc 29, am Käiser -Friedrichk

Ring , 5 schöne Zim ., Balk ., Badcz.
_u . Zubeh. auf 1. Okt. 2913
Kaiser -Friedr .-Ning 1, 8, 5-Z.-Wohn.

1. Okt. z. b. Anzus. 6. 5 Uhr nachm.
Näh. Kaiser -Fr .-Rina ch, P . _ 2117

Knlser -Fricdrich -1,'!iiig 46, 1, ß Zim .",
Balk,, Erker , reicht. Zubehör . 2414

Adoifsallee 8, 3, 5 Zim ., m. gr . Balk .,
r . Zub . z. Okt. ev. Nov. z. v. Näh.
P . Anzus. v. 10— 12 u. 3—5. 2510

Adolfsallee 51, 2. Stock) eine groß"
5-Zim .-Wohnung , mit allem Kom¬
fort der Neuzeit , per Oktober zu v.
K. Intra . Stiftstraße 21, 1. 2797

Albrechtstraße 16, ' 3, große luftige
5-Zimmer -Wohn. mit Bade-Einr.
u. Gas per 1. Oktober zu verm.

^Näheres dasel bst P art . 2810
Albrechtstraße 35, 1. Stock, Wohnung

von 5 Zimmer , Küche k.  p . 1. Okt.
z. vm. Pr . 900 M. Näh. Part . 2883

Alexandrnstr . 15, Etaaenvilla , herrsch".
1. Et ., 5 Z., Balk., Bad , Fremdenz .,
Zubehör , v. 1. Okt. zu verm. ^2107

Ecke An der Ringkirche u. "Claren-
thalerstr . 1 e. sch. komf. 5-Z.-W.,
2. St ., aus 1. Ok tober zu verm,

Arndtstr . 8 herrsch. 5-Z.-Wohn. z. v.
Arndtst r. 8"cher rsch. 5-Z.-Wohn. II244
Bacbniayerstrnße 7, Hochpart., 5 Zim .,

Küche u. Bügelz ., sow. Gartenben .,
per sof. od. spät. Aäb. das. Part .,
oder Webergaffe 43, Laden . 2261

Kaiser -F-ricdrich-Ning 47, in feinem
ruhigen Hause , ist elegante 5-Zim .-
Wohnung , allen Anforderungen d.
Neuzeit entspr ., p. 1. Okt. sehr bill.
z. v. Näh, b. Lehmann , B. rechts.

Karlstraßc 28, V., sch. 5-Zim.-W. "auf
,1 . Okt.stbillig. Näh^ Mtb, P . II 246

Karlstrafie 37 sch. 5-Z.-W., Balk'., Zb7.
800 Mk,, 1.,M .̂ Näh. 2 l. 2846

Korlstraßc 39, P ., 5-Zim .-Wohn., Bad,
Boiler , 2 Mans ., 2 Keller, 850 Mk.,
per 1. Okt. zu verm. Näh. das.
beim Hausmeister oder Dotzheimer-
straße 28, 8 St . links ._ 2487

Kirchgasse 19 5 Zim . u. Küche, auch zu
G eschäftszwecken, zum 1. Okt. z, v.

Kirchgasse 26 sch. 5-Z.-W. p. 1". Setzt.
_o .J . Okt. E . He erlein , Kirchg. 60,2.
Kirchgasse 49, 1 St ., Wohnung von

5, ev. 8 Zim ., mit Zubehör , für
Bur ., Gesch. usw., zu vm. 2594

Langgasse, Ecke Bärenstr ., sch. Frtsp .,
5 Zim ., 2 Mans . u. Zubeh., alles
neu herger ., preisw . zu vm. Näh.
im Moden gesch. v. I . Hir sch Söhne,.

Loreley-Ring 5 schöne 5-Zim .-Wohn.
Per sofort od. später zu vermieten.
Nah. Loreley-Ring 10, Part . 2119

Marktstraße 13, Vdh) 2, 5"-Z."-W"Pm,i
_3u6eö ^ ber^1. Okt. zu verm. 2718
Moritzstraße 21, Part ., 1. in 2. Clstste

5 Zimnter mit reich!. Zubehör ver
_ sofort zu vm. N. das. 3. Et . l. 2120
Moritzstraße 45, 5 Min . v. Hauptbahn¬

hof, schöne Wohn., 5 Zimmer mit
reicht. Zubehör , per 1. Oktober, ev.
früher zu vermieten . Näheres da-

_selbs t im 1. Stock. _ 2372
Moritzstraße 52 5-ZstWoßn. z. 1. Okt)

,N. 3 Tr . v. 10—1 u.  4—6 tgl. 1928
Nerotal 55, Billa Sanitas , obere

Etage , 5 Zim ., Küche und Zubehör
zu verm. Näh, das. Ho chp. _1 810

Niedei;Uinldstraße 9, 1, schone 5-Zim .-
Wobnung mit allem Zubehör für
1. Oktober zu vermieten . Näheres
baselbst Parterre links 2623

Wohnung zu vermieten . Näheres
2. ststtage, bei Brühl. 2122

Nikolasstraße 7]  2 ) Etage , 5 Zimmer
u. Zubehör auf 1. Okt. z. v. Anzun
tägl. 11—1. N. Nerotal 13, 1. .2619

Oranienstraße 11 5 Z., Küche, 2 Kell.
u. Mans . per sof. od. spät. _ 2123

Oranienstr . 25, Bel -Etage , 5 Z., Balk.
u. all . Zub . p. 1. Okt. A,stpar t. 27 28

Oranienstraße 44, Bel-Et ., 5-Zim .-W.
mit Zubehör zu Perm. 2687

Oranienstraße 45 2. od. 8. Et ., ger.
5-Z.-W. zu vm. Näh. Part . 2282

Oranienstraße 52 5-Zim .-Wohn. mit
, rcstchl. Zuv . z^ v. Nah. Lad en. 21 25
Ecke Platter - »,. Klingerstraße , Land-

hauSauartier , 5 Min . vom Walde,
schöne 5-Zim.-Wohnnngen m. Bad,
Erker , Balkon u. allem Zubeh. zu
v. N. das, o, Platterstr . 12., 2127

Nauenthalerstr . 3, 3, 5 Hochs. Zim .,
3 Mans . u. Zbh. äußerst preisw . p.

_1 . Okt. zu vm. Näh. das.̂ P .̂ 8 9699
Rhctnbahnsiraße 3 e. sch. Wohn., 5 gr.

Zim . mit Balkon , Küche, Speisek. u.
reich! Zb. 1. Okt, ẑ ,v. N. ,Hp., 2573

Rheinbalinsiraße 2, 1. Et ., 5 ev. 7
m. s. K-, 1. Okt. o. fr N. P . 28)

Nheingauerstraße 2 herrschaftliche 5-
Zimmer -Wohüung mit all. Zubeh.
auf 1. Oktober zu vermieten . Be¬
sichtigung morgens von 10—12 n.
nachmittags von 3- - 5 Uhr. 88820

Untere Nheinstraße 22, 1. Et ., schöne
Wohnung , 5 Zim ., Balkon, Küche,
Keller, 2 Mans . u. 1 Frontsp .-Zim .,

_per 1. Okt. zu vm. Näh. P . 2681
Rheinstraße 57, 1, Wohn., 5 Zim . u.

Zubehör , ans 1. Okt. zu vermieten.
Näheres , daselbst, 2.  2865

RüdoSheimersträße "6 herrschaftliche,
große 5-,stim.-Wohn. mit Zubehör
per 1. Oktober zu vermieten . 2802

glüdesheimerstraße 16, 1. Etage , mod.
5-ZimrNer-Wohnnna mit Zcntra !-

_heiz , per sof. od.  spät , zu v. 21 29
Nüdesheimerstraße 18 sch. b-Zimmer

Wohnung, 1. Etage , mit reich!. Zub .,
3 Baikone it. Erker , per sof. oder
später z. v. Näh . dor tselbst 3 l. 2234

Schöne Aussicht 22 wcgzugsh. herr^
_schriftl iche 5-Zim ,-Wo hn,  zu ^vernr.
Scheffelstr . 2)" 1. n . 2. St ., je 5 Zim .,

Balkon, Bad , elektr. Licht u. Gas,
z. 1. Oktober. Näh. 2. Sto ck. 2736

Scheffelstraße 6 5-Zim .-Wohn„ eleg.
einger ., ans gleich zu vermieten.
Nah. Scheffelstraß e 4, P art . 2180

Sck>e»kciidorfstraßc 5 hochelegaute
Zimmcr -Wohn. mit Zcntralheiz .,
Vakuum , Automobil -Garage , aus
sof. od. spät , zu v. Näh, das. 2131

Schierstcinerstraße 30, Ncubai, . große
herrsch. 5-Zim .-W. mit Mädchen-
zim., i. Ab schl. z. v. N das. 8 8576

Schiichterstraße 13, 8, schone" 5-Zim .-
Wohn. mit reichst. Zubeh. p. 1. Okt.

_3n _bcrm. Näh Wßart ^_ 2723
Schwalbacherstraße 6, 2, n . Rheinstr .,

5-Z.-W. zu v. N. P art ..̂ Schäfer.
Schwalbacherstraße ?9. 3, 5 Z ., Bad.
_23alf .je.  per sof. Näh. 1 St . 2132
Schwalbacherstraße 32, Gartenseite,

5 Zimmer u . Zubehör zu verni.
Näheres be im  Hausmeister . F 463

Schwalbacherstr. 38, 3. herrsch. 5-Z.-
W„ Ze ntra lh. re. N.  Emterstr . 2,1 l.

Wallnferstr . 8,""P .. 5 Z., Bad "ii . Z. p.
I .Okt. N. Rheinstr . 87, 1 r ., Dienst ..
Do nnerst ., Sam st ., 2—5 Uhr. 2569

Wcilstraße 6, 1, schöne 5-Zim .-Wohn.
mit Balkon u. Zubeh ., in Kurlage,
per 1. Okt. zu verm. Näh. Htb.
1 S t. r . od.  R öde rstr.  2 2, 1 r . 27 81

Wcißenburgstraßc 6, 1, sch. geräumige
, 5-üim. -Webniing zu  verm ._ 1821
Wilhelmstraße 2 a 5 Herrschaft!. Zim .,
_ Balkon, Bad rc. gl eich oder später.
Wilhelminenstraße 14, vord. Ncrotal,

Etagenvilla , herrsch, mod. 5-Z.-W.
mit reichl. Zub ., 2. Et ., per Okt.

_z u vermieten . Näb. P ar t. 2136
Villa Wilhelminenstraße 37, Hochp.,

prachtvolle Lage an den Nerotal-
Änlagen , 5 Zimmer , Küche nsw.
per 1. Okt._ su v. Näh, das. 2531

Holstsiraße 27. Part ., 5-Zim.-Walm.
zu verm. Näh. 3 rechts. ^ ^.2137

Zimmermannstr . 8 5 Z„ B. N. P . 2661
5 Zimmer . Küche, Bad und Zubehör

Ver sofort oder später zu vermieten.
Näh.  Rü desh eimerstr . 33._ 2470

Schöne hochberrschäftl. 5-Zim.-Wohn.,
Ecke der Schenkendorf- und Klop¬
stockstraße. mit reichlichem Zubehör,
Vacuum -Reinigcr ec., sofort zu ver¬
mieten . Näh. i. Bau selbst u . Bau¬
bur . Blum , Goebenstr. 18. 810029

5 Z., 1. St ., f. 1200 Mk7 p. 1. Okt.
N. 2—5, Villa Wetterau , E. Sonncn-

_bergerstr. , v. Hal test. Tenn eIbachstr.
5-Zim .-Wvhn., Pari )" mit Gaciw .'n

für 920 Mk., Balkon , 2 Mans .. zu
verm . Näh. Tagbl .-Verl . 2758 Öc

6 Zimmer.
Adelbeidstraße 73, 3, sch. 0-Zim.-W.,

B .. Bal k., sof. o. sp., 1300 Mk.  1665
NdolfSällee 8, 1, 6 Zim . m. ar . Erker,

Bad u . reichl. Zub z. 1. Okt. z. vm.
N. P . Anz. v. 10—12 u. 3—5. 2511

An der Ringkirche 6 herrsch. 8. Etage,
6 Zim . nebst Zubehör , per 1. Okt.
preiswert zu veriu . Anzusehen
11—1 Uhr  vor m. Näh . 1. Et.  1544

Babnliofsiraße 22, 1, eine sckiöne6-Z.-
Wohn. m. Zub . p) 1. Okt. 08 z. vm.

Billa Bicbrichcrstr . 10, Hp., "6—7 Z..
unterkell . Sout ., Speiseaufzug und
sonst. Zubeh. per 1. Okt. Näheres
Kaiscr -Frredr .-Ring 30, B. l. 2363

Bismarckrina 2""sch. Wohn. v. 6 Zim.
ii. Zbh. auf 1. Okt. zu verm. Näh.
das. i. Lad. o. Dreiweidenstr . 1,1 r.

BleT5a p) Olt.  80279
Totzheinrerstraße 47, 3, herrsch. 6-Z.-

Wohn., Front nach Dreiweidenstr .,
z. 1. Okt.  z . verm. Näh, da selbst.

Friedrichstraße 16, 2. Et ., gr ., schöne
Wohnung , 6 Zimmer , Küche, Bad,
Mansarden , Keller usw., p. 1. Okt.,
ev. früher , zu vermieten . Gottir^

Glaser , Nheinstraße 22,  8336

Fricdrichstraße 3! ist die 1. u. 3. Et .,
je 6 Zim ., Bad u. Zubeh., sosori
od. zum 1. Okt. zu verm . Näh. Lei

^Fricdr . Marburg , Neugasse 1. 89132
Friedrichstraße 40, Ecke Kirchgasse

8. Etage , elegante 6-Zimmerwohn
nebst reichl. Zubehör per sos. oder
später zu vermieten . Gas u. elektr.
Licht vorhanden . Näheres Wilhelm
Gasser & Co ., 1._@| age._ 2641

Herrngartenstraße 5, 3, 6 Zim . m. Zb".
per sof. zu Perm , ststäh. 2_J ._  2 480

Herrngartenstraße 16, 2, sch. 6-Ziin .t
Wohn, mit reichl. Zub . p. 1. Okt.,
ev. auch früher . Näh, das, od. 1. Et.

Kaiser -Friedrich -Nina 62, 3. Etage,
6 Zimmer u. reichl. Zub . zu verm.

_Näh . daselbst Part , li nks. 2142
Kaiser -Friedrich -Ring 66, Part , u)

3. St ., herrsch. 6-Zim .-W. sof. od.
Okt. zu verm. Näh . Part.

Kapellenstraße 10, 2. EtaAe, schöne
6-Zimmer -Wohnung mit Zubehör
per 1. Oktober zu vermieten . Näh.

_daselbst , Parterre ._ 2893
Maurers Gärtenanlage , Eltvillcist

straße 19, ist die hockih. 6-Z.-Wohu.,
1. St ., mit allem Komf. cinacr ., p.
sof. od. 1. Okt. zu vm. In Nr . 21,
daselbst, ein Hochpart., in allem wie
vor, per 1. Okt. zu vermieten . Näh,
bei Mauver , Rittelgartenh .» 1 S r,

Moritzstraße 16, 2 links , 6-Zimmer)
Wohnung m. Zubehör p. Setzt, od
Okt. Näh. daselbst oder Wilhelm,
straße 26, bei Führer . 276u

Moritzstr, "38, Eckh.,""helle 6-Z.-W. n
_r . Zb. zu verm._ Näh. Part . 2851
Nheinstraße 66 Part .-Wohnung mit

6 Zim . u. Zubeh. auf sof. od. spät.
_z . vm. Näh. Rheinstr . 71, P . 2146
Weinstraße 66 Bel -Et . mit 6—7 Z. u.

Zubehör per sof. od. später zu vm.
_Näh , das, u. Rhein str. 71, P . 2147
Rüdeshcimcrstraßc 7" per sof. herr¬

schaftliche Wohn ,̂ 6 Zim ., Schrank-zimmer , jed. Zubehör , mit Garten-
benutzunc;. Näh . beim Eigentümer,
Schier st einerstraße  4 . 4715

Rüdesheimerstraße 12, 2. Et ., herr¬
schaftliche 6-Zimmer -Wohnung mit
Bad , Mans ., gr . Balkon sehr billig
per 1. Oktober zu verm. Näh. durch
W. Sulzbach , Bärens tr . 4. 27 88

Rüdesheimerstraße 14 hochhcrrschaltl.
з. Etage , 6 Zim ., reichl. Zubehör,
Personenaufzug , ver sofort oder

_später zu vm. Näh. P ar t. I.  2388
Schlichterstraße 15, 3, 6-Zim .-Wohu.

sof. od. später zu verm._ 1822
Neubau Schwalbacherstraße 41 6-Z.-

Wohnung , 8. Etage , zu 1250 Mk.
we rt zu vermieten . 2140

Webergasse 11, 1 St ., 6 Znn ., Küche
и. Zub .. per 1. April 1909, event.
ab 1. Okt. 1908 zu vermieten . Näh.

_be i H.  D enoel._ 2811
Schöne hvchherrschaftliche 6-Zimmer-

Wobnungen , Ecke der Schenkendorf-
u. Klopstockstraße, mit reichl. Zubeh.,
Zentral -Heiz., Vacuum -Reniger rc.
sofort zu vermieten . Näh. im Bau
selbst n. Bnubureau Blum , Göben-
straße 18. 810030

7 Zimmer.

An ber Ringkirche 4, 3, schöne7-Zim .-
Wohnung mit Bad u. reichl. Zub.

_ p. sof. o) spät. Näh . Part . 2153
Billa Biebrichersträßc 31, frei u. in¬

mitten großem Garten belegen,
Hochparte (üb. beheizt. Souterrain ),
7 hochherrschaftlicheRäume , großer
Vorplatz, Küche, Bad , 2 Klosetts,
große Veranda mit Separattreppe
in den Garten , 2 Balkons , Garten-
benutznng, zu vermieten . Besichtig,
von 10V, bis 12V, vormittags und
4V2 bis 6'A Uhr nachmittags . An¬
zufragen im Kontor im Souterrain
des gleichen Hauses . (Eingang

_Neudorferstraße Ist_ 215-1
Dotzheimerstraße 20, 2, ger. 7-Zim .-

Wohn. mit allem Zubeh. z. 1. Okt.
Näh. Abeg gstr. 4, bei Schu macher.

Friedrichstraße 44, 2, 7 große Zim . m.
2 Ball , Bad , Küche, 2 Mans ., zwei
Keller auf 1. Okt. 1908 zu verm.

^Näh . bei Hein rid )_Jung ._ 2674
Ecke Goethe- n. Moritzstraße 56 7 Z.

m. allem Zbh. au f 1. Okt. 2844
Olöothcsiraße 7 herrsch. 1. Et ., primo

Laae, 7 Z„ Ball , Bad , reich!. Zbh
Nähe Zentr .-Bahnh . u. Elektr ., per
1. OktLN) P . I., nchm. 4%—6.  801S

Guteubergplatz 2 hochherrschaftl. aus¬
gestattete 7-Zimmerwohn . m. reichl.
Zubehör zu vermieten . Näheres
Parterre bei Goschke._ 2156

Kaiscr -Friebrich -Ring 44, Part ., eleg.
herrsch. Wohnung , sehr große Zim.,
sämtlich nach d. Straße gel., Bad,
elektr. Licht u. Gas , Zentralheiz .,
wird nach Wunsch des Mieters neu
renoviert , ist für sof. od. später zu

_verm ieten . Näh. 3. Etage lks ._ 2157
Kaiser -Friedrich -Ring 50 Hochherr¬

schaft! 3. Etage , 7 Zimmer , reichl.
Zubeh., zu verm._ 2153

Kapellenstraße 33, Part . u. 1. St -,
zusammen 7 Zimmer , mit reichl.
Zubehör u. Garten , per 1. Oktober
zu vermieten . Näh. bei Brunn,
Adelbeidstraße 33. 2430

Luisenstraße 22 Wohnung v. 7 Zim,
Badez., Balkon u . allem Zubehör
per sof. od. spät , zu v. Näh. ,m
T ape tengeschäft daselbst._ 215!)

Nüdcsheiuirrstraße 32 hochmod. 7—8-
Zimmer -Wohn . Näheres Part . r„
ob. Kais.-Fr dr. -Ring 43, P . r . 2160

Walkmühlsiraße 15, Hochp., sch. ger.
7—8-Z.-W., reichl. Zbh., parkäri.

, Gart ., z. v. Näh, das. 11 —1. 23 74
Wielandstraße 21, Vdh., Herrschaft!

7—8-Zim .-W., Zub ., Bad , 1., 2.,
_3 . Stock, zu verm. Näh, das. 2420
7-Z.-W. N. Goe thestr. 1, 1. _89863
In meinem Hause, .Ecke Kirchgasse il.

Rheinstraße ist die 3. Etage , best,
aus 7 Zimmern , Küche, Bädezim .,
nebst reichl. Zubehör , auf 1. Okt.
zu verm. Zentralheizung , elektr.
Personenaufzng . N. bei A.Müller,
Kaiser -Friedrich -Rirm 59, 232L
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8 Zimmer und mehr.
Adolfs allee 11, 1, 10 Zimmer , inkl.

Bad , elekir. Licht, Gas , Lift , Balk.,
' Lauftreppe nebst rcichl. Zubeh. per

1. Okt. ju tjrn._ Näh. Part ._ 2162
«äiscr -Friedrich -Ring 44, 2. Et ., eleg.

herrschastl . 8-Zimmerwohnung , sehr
große Zimmer , sämtl . nach d. Str.
gelegen, Bad , elektr. Licht u. Gas,
Zentralheiz ., wird nach Wunsch d.
Mieters neu renoviert , ist f. sof. o.
sp. zu vm. Näh. 3.  Etage I._ 2163

Langgasse 26, 1, m. Zentr .-H., 8 bis
10 Hi rn., als P ension» per 1. Okt.

LorcleN-Ring 5 schöne 8-Zim .-Wohn.
, auf sofort od. später zu Perm. Näh,
is Loreleh-Ring 10, P art . 2164
Uhäinstraße 26, 2, herrschastl . 8-Zim .-
, Wohn, mit Ball . u. reicht. Zubeb.

Bad , elektr. Licht, auf sos. od. spät,
zu berm. Näh. Gartenh . 1 r. 2239

Zädr» und- Geschäftsräume.

Frictrichstraßc 47 Laden für sed. Ge-
_schüft pa ssend  sof . od. spät ._ 89604
Göbenstr . 2 gräWerkst . chäo. sp. 89471
Vöbenstraße 2 gr. Lag erra um. 894 72
Göbenstraße 22, Neubau , Laden mit
_L -Zim.-Wohn. zu ver m.  8 7363
Wbenstrnße '22, Neubau , gr . Lagere.

mit Bureau zu vermieten . 87894
Trabenstraße 20 Laden mit Neben-

raum ^ 35 gm. zu v. Näh, das. 2316
HäÜgarterstratze 7 gr . Werkst- 2461
Helenenstraße 16 Werkstatt o". Lägern.
Helenenstraße 29, Ecke We'llritzstratze,

Laden per sost od. später zu verm.
Nä heres bei Tg . Kestler. 2177

Hellmundstraße 29 Werkst.' od. Lager-
,raum  mit kl. Wo hn,  zu v. 89277
Hellmundstraße 34 2 neue Laden mit

Zubehör per sof. od. später zu ver-
miet en. Näh. !M 1. Stock. 23 71

Hellmundstraße 37 2 Werkstätten zu
^ ver m.  Näh . Vdh. 1. Stock. 2178
Hellmündstraße 56 Laden m. Wohn,

zu verm. Näh , daselbst 2 r . 21 79
Adelheidstraße 46 Lagerr ., a. z. Bur.

g„ m. od. ohne gr . Keller per sof.
od. spät , zu vm. Näh. Hth. 1. 2167

Adelheidsträße 63, P ., 2 Z., f. Büreau
tgeeign., per 1. Olt . zu verm . Näh.
Hausbesitz erverei n, Lu isenstraß eichst,

Ndlerstraße 28 Lad. m. 2-Zim .-W. u.
, Wurstk. s Metzg. od. Zia . u. Schreib»

waren , sof. od. spät.  3xo £)._l St . r.
Alb recht st raste 6 gr . helle Werkstättr,
_zirka 58 Qmtr ., zu verm. 2693
Bertramstraße 5 Werkstätte , zirka

68 n -Mtr . groß, event. als Lager-
Raum , sofo rt zu vermieten.  8 6764

Bertramstr . 22, V. 2 ' l., gcr . Werkst.
m. Hof u.  8 -Z.-W. . p. 1. Okt. 2649

Bismarckr . 30 Laden , auch als Bur.
geeignet , event. mit Ladenzimmer.
sof. od. sp. z, v. Nah. 3. S t. B 7360

Ilcichstraße 14 Werkst., auch f. Auto-
Garage , au f 1. Okt. zu  vm . B102 73

Bleichstraße 43 Laden u. 2-ZäW ., für
jedes Geschäft passend, auf gleich
oder später zu verm. _ B 10121

Nlücherplatz 4äst irrt"gr. hell. Läden n.
> Ladenz. sof. od. sp. z. v. N. Blücher-
!' Platz 6, Hth. Part ., b^ Hartmann.
Vlüchcrstraße 13 kl. Laben m. 2-Z.-W.
_aus sof. od. spater , Näh. 1 St . r.
Blücherstr . 44 Friseurlad . in. o. ohne

Wohn. b. N, Albrechtstr. 22. 2. 2504
Wlilcherstr. 44 Mctzgerladen m. Wurst,

küche u. 2-Zim .-Wohn. billig. Näh
Albrechtstraße 22, 2. S t. _ 2505

Coulinstraße 3 Lad. m. 2 Schaufenst ..
, m. od. ohne Wohn., p. sof. od. spät.
- Näh. Alb re chtstr . 7, Haberstock. 1858
Neubau Betz, Dohheimcrstraße 28.

schön. Laden m. Ladenz. od. L.-N.
sof,, od. sp äter . Näh. daß_ 2169

Dbtzheimerstraße 28, Mtlb ., gegenüb.
d. Torfahrt , großer Raum für
Bureau , Ausstellungs -, Verkaufs -,
Arbeits - o. Lagerraum v. s. o. spät.
ju verm ._ Näh, Bdh. 3 I ._ 2170

Totzheimerstraße 55 gr . bell. Var !.
, Raum f. Werkst, od. Lagerr ., ev. m.
\ Bur , u . Wohn., z. v. N.  B ^ l l . 2171
Wotzlieimerstraße 81 gr, Werkstätte u.

Lagerräume zu Verm. Nähere"
Dotzheimerstr aße 96, 1. B867Ö

Dotzheimerstraße 84 Laden mit reich!.
Zubehör , in welchem schon mehrere
Jahre sehr gutgehendes Kolonialw .»
Geschäst besteht, ist mit Wohnung
z. 1. Oktober z. verm. Näh. Schier-
steinerstr . 15, P . I., od. b. D. Kahn,
Seer obenstraße 6, 1.^Stock. 2560

Dotzheimerstraße 102, Ecke Winkler
straße (Neubau ), Haltest , der elektr
Bahn , schöner großer Grkladen mit
Ladenzimmer u. evtl, mit 3-Zim.
Wohn., Lagerraum u . reicht. Zube
hör , für jedes Geschäft paffend, per
sofort od. später zu verm. Drogisten
erh. den Vorzug n. AusnahmSvreis
Näh. das. 10—12 u. 3—5 od. Bleich-
straße 41, Burea u im Hof. 8 7361

dotzhcimerstraße 102, Ecke Winkler
straße (Neubau ), Haltest , der elektr.
Bahn , schöner großer Laden für
Metzgerei, mit 2-Zim .-Wohming,
Wurstküche, Pferdcstall und reicht.
Zuheh., per sof. oä spät , zu verm
Näh. das. 10—12 u. 8—5. od. Bleiche
straße 41, Bureau im Hof. B 7362

Dotzheimerstraße 111 gr . Werkstätten
und Lagerräume , ganz oder geteilt,

'_ sofort zu vermieten . _ 2172
Dotzhcimerstraße 124 gr . helle Werkst

sof od. spät, zu v. Näh . 1 r.  2330
Dotzheimerstraße 150 Läden mit 3

Zimmer -Wohnung auf gleich zi
vermi eten. Näh, das. 2 St. _2521

Drciweidenstraße 6f̂ Dart . r ., Atelier
für Maler oder Bildhauer , oder
au ch für ortb, Zwecke zu vm. 21.7"

Druden straße 8 Werkst̂ z. v, N. V. 1
Eüeäbogeägässc 6 ein kleiner Läden

per 1. J uli zu vermieten . 2466
Ellenbogengasse 6, 1, kl. Laden per

1.  Juli zu ve rm ieten.  2454
Eltvillerstraße 5 eine gr . Werkstätte.
_auch geteilt , zu vermieten . _
Eltvlllerstrnße 8 Laden, für sed. Gesch.

geeign., sehr vorteilhaft r. Metzger
mit od. ohne Wohn, sofort zu  vm^

Eltvillerstr . 12"helle gr . Werkst. 2591
Erbächerstr. 7 Lad., s. g. f. Koloniälw .-

Ges ch, m. 2-Z.-Wohn., z.,Z>. B8183
Erbacherstraße 8 gr . h. Werkst. 2174
Feldstraße 1 Werkstatt zu vcvn.
Frankenstr . 8 Werkst, m. o. o. 2-Z.-W.
Fränkenstrahe 6 gr . h. Werkst, mit

2- oder 3-Zim .-Wohnung per Ost.
^zu verniiete n, _Bl 0539
Friedrichstratze 10 ein ©out . als

Laaer ob. Werkstatt zu vm. 2175
Friede ich straße 12, Hth. P ., 2 Werk¬

stätten , 1 S. 60 gm, 1 ä 10 qm, ev. M.
Wohn, u.  Bur . N^ E. Kalkbrennen

Miedrichsträße 40, Ecke Kirchgässe,
im Rückgebäude, ich. heller Raum,
pass, für Kontor ober Lagerraum,
per bald zu vermieten . Nah. Wilh,
G affer  fr . Co.. 1. Etage . 2642

Friedrichstr . 44 Lagerr ., ca. 48 Om .,

Herderstraße 17 gr . Laden mit Wohn,
per sofort oder 1. Okt. zu verm.
Näh . 1 S t. rechts. B9630

Hermannstraße 6 kl. Läd., 2 gr . Zirn .,
_Küche , Kell., sof, od. sp. N. 2 St.
Hermamistr . 26 >' ch. Werkst., 1. Okt.
Laden Hcrrnmühlgasse 1, Ecke Tröße
_Burgstraße , zu v. REckiad.  2131
Kaiser -Friedr .-Ring 47 sinh 2 schöne

Helle Zim. im Sout ., als Bureau
rc. pass., mit groß. Lagerr . rc., auch
getr ., sehr bill. z. verm. Lehmann.

Karl str. 32, 1 r ., Wst., sstäb. ' B10533
Karlstraße 39 ArveitSräume , Lager¬

räume per sofort oder später zu
vermieten . Näheres Dotzheimer-
straß e 28, 3 lin ks._ 2849

Kiedrickerstr. 9, Eckneubau, 2 Laden
_mit Wohn, z. vm. Näh, das. 2183
Kleiststraßc 6 Laden rnst Wohn(, als
_Bugellad . geeign., sof. o. sp. B9703
Loreleh-Ring 5 Laden , mit Wohnung

per sofort oder später zu verm.
Näh.̂ Lorelcp-Ring 10, Part . 2184

Lorcleh-Ring 10 zwei' ' Werkstätten.
Lagerräume , Bierkeller per sofort
od er später zu vermieten . 2185

Luiseüstraße 5, Stb ., kleine Helle
Weristätte (früher Sattler ) per
sofort oder später zu vermieten.
Preis 150 Mk. Näheres Bureau
Metropole , vorm. 12. 8015

Luisenstraße 22 Laden, 190 Omtr.
Grundfläche , bisher von der Orts¬
krankenkasse benutzt, ev. mit 70 Qm
Lagerraum oder Werkstätte per
1. Oktober zu vermieten . Näheres

_Tapetengeschäft daselb st.  2186
Luisenstraßc 22,̂ Erdgcsch., 2" Räume,

70 Omtr ., als Bureau , Lagerraum
od. Werkstätte geeignet, p. 1. Okt.
zu v. Näh. Tapetengcsch. das. 2187

Manergasse ' 12"̂ heIlê Werkst., evt. nnt
elektr. Anschl., m. od. o. 3-Z:m,
Fsp.-W. P. Okt. zu v. Näh. 1 r .

Mcvaerg asse 18 Läden zu v., 400 Mk
Michelsberg 6 ist der Laden mrt

Sousol , zirka 200 gm, per sofort
oder später zu vermieten . Auskunft
Kirchgässe 54,  Laden , 1926

Mickielsberg 6 ist das Entrcsol , zirka
120 gm, passend f. Geschäftsräume
oder Bureau , p. sof. od. später
z. v. Ausk.  Kirchgässe 54, L. 1002

Michelsberg 15 Entresöl mir sepnr.
Aufgang , als Laden , Bnrcau oder
dergl . sehr geeignet, p. sof. od. spät.
Näh. Haberstock, Albrechtstr. 7. 2526

NärostrastchSI Werkst', u Stall . 27 11
I!er»straße 34 ger. Werkstät te zu vm
NettelbeckstrUMerkst . u. Lagerr . sof
Nrttclbeckstrnße 14 Lagerraum nnt

Bureauränmen . ev. auch getrennr,
ist auch als Maschenbierkeller ge-
eianet,  zu ve rmieten . B 10314

Läden Neugasse zu vermieten . Nckh,
im Tagbl .-Verlag . Bä

Schwalbacherstraße 30 sch. Lrouter.»
Raum , für Werkstätte od. Lager¬
raum geeignet , zu verm. Näheres

_beim Hausmeister . ff  463
Schauplatz 4 gr . "ü. kl. helle Werkst.,

56 Om tr ., a. al8 Lag err ., z. v. 2201
eerobönstraße 13 gr . Werkstätten nt.
Wassert, u. gr . Keller, für jeden
grüß. Betrieb passend, auch geteilt,
zu vm. Näh. Vdh. Part , r . B 7365

Serrobenstraße 21 Laden mit 2-Z.-
Wohn. aus sofort oder später . Nah.
1 St . links . (750 Mk.) L 7164

Scerobenstr . 33 Werkst, o. Lag. 2202
Wälranistraße 25 gr. Schlösserwer'kst.mit Hosranm p. sof. o. spät , zu ver-

mi eten. Näheres Part ._ B 7390
Waterloostraße 3 Werkstatt zu verm.
Weberg. 20, Pkl.  Werkst, a. gl. 2203
Webergasse 50 kl. Wk st. m. W), 1. Okt".»mI\ivntt0 Ŝ !r»rffin ifWeilstraße 6 Werkstatte mit Säger»

raum , ev. Lagerhalle , an ruhiges
Geschäft per sos. od. spät, zu verm.
N. Hth. 1 r . o. Röd erstr . 22, r . 2204

Meilstraße ^8, Hrnterh ., eine Wcrk-
stälte zum 1. Oktober z. vm._ 2750

Wellritzstraße 9 Werkstatt zu v. 2205
Wellritzsiraßc 11 Helle frdl . Werkst.

gleich od, später z. v. N. P ._ 2646
Wellritzstraße 20 Laden, ev. m. W„

per gl. oo. später billig . _ B9889
Wellritzstraße 37 Laden mit Ladenz.,

2 Kim. u. Küche, m. o. ohne Lager.
1. Okt. N. Fr ankenstr . 19, 1. B10045

Wellritzstraße 49 Laden mit Läden¬
zimmer , sowie 2-Zim .-Wohnung zu

_vermieten ._ Näheres daselbst. 2206
Westendstraße 20 "Werkst, od. Lagerr.
_ (p. f. Installateur ) sof. z. v. B7 870
Westendstr. 36 "sch. We rkst, o. Lag err.
Westendsträße 36, Eck!., Kolonialw .»
_Gesch , m. Einr ., 2-Z.-W..,a .,l . Okt.
Westendstraße 40 Laden m. i Z. od.

Part .-W., auch f. Metzger geeignet,
sof, od. sp ät . Zu erfr . 1 St . 2892

Wicläudstraße 21 Läden u . Ladenzim.
zu verm. Näh, da selbst. 2423

Dorkstraße 2, 1, ffst̂ für Konsumgesch.
ein im Hof bei. gr . Part .-Ranm,

, ^ v. ZN, gr . Keller, b. zu v.  B 7938
Uorkstr. 2, 1, kläWerkstatte m. Neben¬

raum f. ruh . Betrieb p. Okt. B10003
Norrsträße ' 8 "Werkstätte z. v. ß !0122
Norkstraße 11 Ecklad. mit W. p. 1. 10.

Näh. Nettclbeck str . 12, P . l. 2209
Norkstraße 21 h. Sout . als Laaer od.

Kell., m. a. o. W. N. 1 l . S 7867
Zieisnring 6 schöne ar . Helle Werk¬

stätte , ganz oder geteilt , zu verm.
Näh. Metzger Pauli.

Abolfsallee 10, Part ., eleg. möbl. Z.,
Balkon, Vorgarten , an ruhigen
D auermieter zu verm ieten ._

Adolsstraste 3, 1, schön mobläZimmer
zu verm ieten . _ 8753

Wolsstra ße 5WStb. P ., ' g. m. Z. prw.
Fsbrech tstraßc 10, St b. 1, sch, m. Z,

Nerostraße 36, 1 I., schön mbl. Zim.
_für dauer nd zu verm.
Nerostraße 39 moäbäZim ., W. 3" M".
Neugasse 12, 3, sch, mbl. Z. a. Wochen.

Albrechtstraße 11, 2, aut mbl. Wohn-
u. Schlafzi mmer frei . 8698

Albrechtstraße 27s P ., ein eins. möbl.
Zim ., a. W. mit Pension , zu verm.

Albrechtstr. 30, 1, mbl . Z„ mtl . WW.
Albrechtstraße 31, 1, schön mbl. Zim.

mit gut er P ension zu vermie tcn.
Bälinhofstraße 22, Stb . 1 k„ erh. änst.

Mann inbl. Z., 3.5(stL>ik. m. Kaffee
Bertra mstraße 2ŝ P „ moökTsZä'zü  v.
Bertramstraßc 20, 2 l., saub. m. Z),

21 Mk. mit Kaffee, sof ort zu verm.
Uerstramstratze "20, 8 1., eleg. mbl. Z".

(Balk.), ev. mit Pens ., sow. m. Mi.
Bismarckring 11, 2 r ., gr . g. m. Bask.-

Zimmer preis w. zu ver mieten . _
Nismarrk ring 11, 3 l., m. Fr .-Z., 3 M.
Bismarckring 20, 1. sch. m. Balk.-Z.
_ .osorcĥzu vermiet en. _B 10234
BiSmarck rina 25,  3 r „ mbl. Z. 11257
Bismarikring 26,  B . läm . ^ 10584
Bismarckring 38, 2 >., scb. mobl7Z,m-
Bleichstraße 2, H. 1 l.»mbl. Zim . z. v.
Bleichsträße 12, 2, eins. Z. m. 2 Bett.
Bleichstraße 16, 1, schon nw'bliertcs

Zim . mit sehr guter Pension z. v.
Bleichsiraßc 20, 2 St . l., möbl. Zim ".

mir u. ohne Kost billig zu verm.
Bleich straße 39, 1 r „ sch, möbl. Nm.
Bl üchersiraße 5, 1 l., , gut mbl. rm.

lM.Blücherstraße 9. £>. 1 r„  möbläZii
MchärNr . 16. B. P .. m. M-, 1—2 B.
Blücherstraße 17, 3 I.» schön mR . Z.
_mit Kaffee, 20  Mk ., zu verm ._
Dotzheimersträße 11, H. 3, eins. m. Z.
DotzheimcrstratzeZtz, 1, ein schon mbl.

Zim ., auch  mit 2 Betten , sof. zu v.
Dotzhe imerstä "29, 3 I ., m. Z. m. P^ ns,
Kltvlllerstraße 2. Pä ' lst sch. mö blTZ.
Eitvillerstr . 7. _§>. 2 I., m. Z., 3 Mk.
E ltviilerstr . 12, Mt67l l„ mbl. Z. R
Emserstraste 20, H. 1, h. m. Z-, st E.
Faulbrunnenstr . 6 e. rläArb . S chlst.
Fcldstraße 1. 1. aut möbl. Zimmer.
Frän kcäst"r72 ."Wbch. "ZT̂ RTZTBüW

Niederwaldstraße 8 Werkst u. vcrsch.
^ Räume f. Bureau od. Lagerraum,
Oranienstraße 39 eine  Werkst , zu vm.
Oranieilstr . 45 Eckl. m. W. N. 1 l . 2195
Rheingauersträße 3, Werkstätten und

Lagerraum : f. ruh . Betr ., event.
mit W., per sof. od. spät. Näh.
Baubur eau.  Kos rechts._ 2407

Nheingauerstraße 14 Werkstütte und
_La gerr. . ganz od. geteilt . B 7364
Rheingauersträße 26" Werkstätte " öd.

Lagerr .^per^sof. zu verm. V1V 481
Rieblstraße 3 "Werkstatt zu vm. 2346
Riehlstraße 23, am Kaiser -Friedrich»

Ring , ein großes belles Part .-Zim.
für Bureau od. einz. Person auf
gleich zu verm ieten. _2843

Röderstraße 9 Laden mit gr . Laden-
zimmer , et>. sofort , zu vermieten.

Nöderstrnße 22, Neubau , Werkstätte,
zirka 54 gm, mit Lagerraum , evtl,
für Bureau , mit od. ohne Wohn..
p. sof. od. sp. z. v. N. das.  1 r . 2198

Saalgasse 10 Lagerräume oder Werk-
statte per sof.  oder sp äter zu verm.

Sckiiers teinerstr . 8 Eckkaöen z. v. 28 58
Schierstcincrstraße 11 sch. Läden sos.

billigst. Näh. Mtb. Part,  r . 2613
Schiersteinerstraße 16 ar . hellê Läger-

räume , auch zum Möbeleinstellen,
mit Gas  u . W-, sos. Näh. P . 2376

Schiersteinerstraße 30, Neubau , zirka
80 Qmtr . gr . heller^Bureauraum.

^^Hafeinhail , zu v. Näh, das. B 8575
Schlichtersträße 6 sind Mägazinräume

zum Einstellen von Möbel od. der-
_gleschen auf so fort  zu berm. 2327

Werkstätte mi ^ 2-Z.-Wohnuna auf
1. Okt. Bertra mstr . 11, P . 3>979o

Waschküche m. Wohn. u. Trockenst).
zu^ v. Bülowstr . 9, Part.  B 09!'9

Sch. Läden m. Ladenzim ., g. Läge st
Friscurgesch. od. Kurzwaren , sos.
od. später zu verm. Näh. Dotz-
heime rstraße 416, Part. _,2564

Große Helle Werkstütte mit großem
Hosraum und gedecktem Hofschupp,
per sofort oder später zu verm.

_Näh . Frankenstr . 7, P art . B 736,9
Eckladen mit Wohnung per Januar,

event. früher , zu verm. Gneisenau-
_ {ira _y __9,^Ecke Norkstraße._ 2548
Laden mit 2" Schaufenstern , großes

Ladenzimmer , zum 1. Oktober zu
verm. Näh. Ki rcka affe 30, ! . 2530

Werkstatt öder Lagerraum , hell u.
trock. N. Kleiststr. 1b, P . r . 2643

Laden mit Wohnung zu vermieten
, Näh. Moritzstraß^ 40, Laden. 2848
Mtg ". Kolw.-Gesch. "m. "s"ch"."Ein"r . per

ä -,i - 09, tt.  W . Nett elbeckstr . 11,1 1.
Werkstätten , Lagerräume ", a. Bureau,

ganz od. geteüt , per sost od. spater
zu vermieten . Nah. Niederwald-
stra ße 6, Pa rt , rechts. 2213

Läden mit Zimmer ü. ßkebenraum
(sehr s. Bureau geeignet) zu verm.

_ Näh. Nicderwal dstr. 4, P . r . 2212
Laden mit Wohnttng zu berm . Naä
- Oranienstraße 18, 2._ _ _ 24»3
Läden ßeftcFSaße tWlöf . unter aüntz.

Bedingungen zu verm. Näh. bei
Georg Kestler, Wellritzstr. 10. ,8863

Butler », Eier - n.  Mse -Spezialgesch.
m guter sage unter günstigsten

Off . untBedingungen zu verm. .. .
T . 269 an den Tagbl .-Verlag . 2861

UiUrn und Hauser.
Eine Villa, vollst. der Neuz. entz

in best. Kurl ., mit Stall , fast
entspr .,

_ _ sost od.
spät, zu vm. öd. zu verk. Näheres
L. Heiser, Schühen hofstr. 11._ 2216

Billä z. Alleindewöhnen, nt. Garten,
9 Z„ viel Zubeh., Zentralh ., z. 1. 10.
z. p. Pr . 2700 Mk. Näh. Äarstr .^4.

ev auch 96 Qm ., per sof. od. spät. _ .._ _ _ __ _ _
AKu, Mäh. bei Heinrich Jung . 2176 .Schwalbachersir.25,Ast,.Wkst-,

Schiinbergstraße a. d. Dotzbeimerstr.-
R. Bahnbos, Werkst, mit Lager-
rärmlen in 3 Etagen , ganz od. gct.,
für jeden Betr . geeig. (Gaseinf, ),nt äußerst beauemer Verbindung
zu einander , sof. zu verm . Näh.
b. Hausverw . E. V„ oder Baubur.
Gö >enstra ße 18._ B 9788

Schulberg 25 Werkstatte mit Läger-
raum , sowie großer Kartoffclkeller

__ zu vermi eten. _ 2200
Schäl5erg 27ä^Ae ^ "SchwalRiche'rstr .j

Laden mit Wohnung , für Friseur
geeignet, zu vermieten ._ 2424

Wohnimgen ostur Zimmer-
Atrzab «. ^ ^

Drndcnstraße 7 eine kleine Mansard
Wohnung Zu vermieten ._ B8882

Ellenboaengassr 13 kl. Mans .-W. an
kdl. Niep . p. sof. od. Oktober. 2801

Helllnunbstä L!) Md .-W,, WM . 15'.
Marktstrnße 8"„fl .JWans .-Wo tzn. z. Ü.
Mauernaffe 14 eine Mans .-W. z. vm.
Michelsberg 2"s Frontsprtz-Wohnung

jof . z. vermieten . Näh.^ 1.„ Stock.
Nettelbeckstraße 2, bei "Steiß , 2 schöne

Frontspitz-Wohnungen per 1. Juli
zu 330 Mk. jährlich zu vm. B 81 56

-6tääIääfti7Hst Wö s. N.  D 78728
Bäälaässe 20 ein kleines LoaiS an

ruhige Leute auf 1. Oktober zu
vermieten . _

pi >l«lterSs Mshuunsrn.

rankenffräßc 7stVä"2, ertzärl̂ Aä"L".
rankenstraße 13stff8. 2 l„ mbst Zim.

^ran kenstr . 23. H. 2 "r„ m. Z., 2 S .
Frankenstra ße 24,  1 r ., Log, m. Kost.
Friädrichstraße 21st2, m. Z., a. Wohn-

und  Schlaszimmer , zu vermieten.
Friedrichstraße 36, Gartenhäl rechts,

E. H., ein oder zwei gut mobl.
Zim . an sol. Herrn od. Da mej . v.

Gerichtsstraße 9, 2 r., gut möbl. Z.,
_gi !cö_rriit vorziiglichê Penswn 3.J 1,
Goldgaffe 21, i r .. eins. Zim . an Frl.
Wdenstr . 9stl  I ., sch, mbl. Zim . B9 083
Mäeästraße 20, 1 l„ Niob"!. Zim. Li st.
Gustav -Adolfstrotze 1lT~i , gut m. Z.
Hallgarterstrnße 8, Hth. 1 l., möbl.
_ Zim . m. 2 B .Hsost̂zu vm. B 10439
Helenenstr . 12."2, m. Z". m. g. Pens.
Hel enenstr. 20, 2, mobl. Z.,äep.  Hing
Zällmundstraßc 6, 2 L, fr dl. mbl. Z
Hellmundstr . 12,1 r ., g. m. Z_ i
Hellrnundstratze 14, 2, mobst Z. mit

1—2 Bet ten , auf Wunsch Pcnst bist
Hellmundiiraße H. 2, nü>l. jlin'
Hellinänbsträße 20ä3 , gui rnost Lim
Hellmundstr , 30. 2, 2 mbl. Z., a. stp
Hell munditraße 35, H. 1 r .< rnost  8
He llmun dstr aste 40, 1 l., m. Z., 3.50.
HrÄmundstraßc 40, 2 l., inbl . Zim
Hellmundstr . 52, 2, s. a. Arb , sch. Log^
Hermannstr . 15, 3 r., m. W b B10542
Hevmaänstraße 16 sep. möbl. Zim
Hermannstr . 20 in. Z. m. 0. ö.  Pens
Herrnannsträße 24, 1, schon mobl . Z
^ mul^oder ohne Pensi on.  H u >?>06
Sirfckmraben 5, 1, 1—2 m MTL im
Hächstättenstraße 18, 1, frdl . m. Zrm

gauf gleich oderchtzäter zu verm. ^
Fähnstraße "1 schon ml PartäZnn
"Äähnst'rähe ' io . P ., f.  möbl . Zim. z. v
Jahnstraße 25, 2 r ., aut mbl. Wohn

u. Schlafzsm . mit Balk on  zu verm.
Ja hnstr. tv , H. P ., f. 1. M. L. ÄK78
Jätznstraße " 44 ""hübsch'"Sfenstr. Z. m

1—2 Bett. , kein Visavis , bill. z^ tz
Karlsträße 2 m. Zim . u. Schläfst , fr.
Äärlsträßä 26, "1, "möbl. Zim . zu vm.
Karlstrahe 32, 1 r ., m. Maus . Bo -tstS
Kärlstraße 38, 1, schäm". Zim . mit g

Pens , zu verm. Preis 55— 65 Mi
Kirchgässe 5 ein mobl. FläHst a. gl

zu vermi eten. Näh. 8. St ._ B10142
Ki rcf)flafsc"19, 2", sch on mTU.  pcr sof.
Kirchgässe24. 1, 1 kl. möbl. Zim.  z . u
Lanaqaffe 6, 2, h. möbl. Zim . m. gIsrael . Pension an Fräulein billig
Lanflgälso 15a, bei' .Kuß, schon möbl.

Zimmer frei ._ _ _
Langgasse 48, % "hübsch ml . Ma ns

Reugasse 15 schön möblierte Zimmer
zu verm. Weinrestaur ant  Ja cobi.

Neugaffe 15, 2 r ., ich. mbl. Ziin mer.
Nikolasstraße lL, Pm .̂ ., 1 0. 2 B.

ranicnstr . 8, H. tff.. m. Z. m. 2 B.
Oran ienstraße 18, 3. mbl. Zim. bi(st
Oranienstr . 25, 1, f. m. Z. m. Schrbt.

an bess. Hrn „ auch f. Kurg ., sosort,
Oranienstr . 25, H. 1l ., erh. r.  Arb . L,
Oranienstraße 31, H. P . l., mbl. Zim.
Orämenstr ." 31, Vdh. "P ., eins, m. Z.
Orani en straße 42, Hrh. P„  möbl . Z.
Philipvsbergstraßc 9, 3, mM . Zim.
Rauenthalerstratze 24, Part ., erhalten

2^ ia.anständ . Leute Kost u . Logis.
Nbeinstraße 26, Gth. 1, sch, mbl.  Z.
Rheinstraße 82, 2, Älleeseite, g. möbl. ^
_ Zim .̂ chi. 1 u. 2 Bett ., a. W. Pens.
grheinstraße 92, Hochp., gut m. Zun.

mit 1 0. 2 B etten sof ort zu berm.
Riebl strahe 2 schon möbl.  Znnm . z. v.
Rieblstr . 11, M. 1 r .. m. Z.»W. 3 M.
Rie blstraßc  12 . P ., schTän. Zim.  1 1238
Rödcrällee 20, Stb .. einst m. Part .-
^ Stsibchen^ michLochofen̂ s. E .,„ sof.
Mderstraße 14, Part ., möbliertes

Zimmer zu vermieten.
Röderstraß e Ilst̂ jjs.. 2 m, Zim ., sep.
RSderstraste 1"9, 3 l.. m. Mans. sofort.
Mö merbera 3, 2 l., schst^ läZim . z. v.
Nömerbera 16 a. Tage u. W.
NSmerbera 23 möbl. Z. fre i. N. Lad.
glooniiraßr 22, 2 r ..Zidl .-mstläZ . z. v.
Säälaafse 12, 1, mobl. Man s. zu vm.
Sääl aaffe 12» 2. Et., sep. möbl. Zrm .
SchäHtstMtẑ ^ h^ stäsMd ^ rmLst
S chulbcra 11, P . r ., eins, m. Mans.
Schulbergl5 , Gth. P . r ., mM . Zinä
SMlberg15, . Gartenh . 1, l., mähst.limmer sofort zu vermieten.
Schulgasse 6, 1, erh. ^anständ . jung.
^Mmui,Kost ^u .^ gis .̂ 0.50, p. W,
Schwalbacherstraße 4, 2, mbl. Z.  z . v.
"Schwalbacherstr. 29. 2 l. Mcke Mau.

ritiuSstr .), mbl . Zim. billig zu^vm. ,
Schwalbacherstraße 49, 2, möLläZirn.

m.H . per 1. Jul i zu verm.  Nah^
S cdanü r. 2, 2 r ., m. Z„ 1 o. 2 B . sof.
Scerobenstr . 13 ich. m. Z.. m. K. 20.
Steinoasse 11, P „ sep. mbst Zu nm .-r.
Stein gasse 21, 2 r .. g. mö bläZ . zu v.
Stisttstraße 18, 1 Iinstss möbl. Vorder.

zimmer 25 Mk., mit Balkon  4fchMk.
Ttif ststraste 26 nchst̂ st. 1 u. "B-, bi Hst
Taunu büraße 31, Fstp., eins, m. Zim.
Daunusstraße 49, 2, eleg. mbl. Mnirf.

an 2 Herren od. Damen billig zn
berm. Lift , Ze ntralh . 8718

Wälramstr . 15, 2 r ., m. Zim. BIO. 15
Wälrämstraße 22 saub., frdl . möbl.

Zim .. Bdh., mit 1—2 Betten . ^
Weilstr . 19, P„  s ch, m. Z. » . Schreibt.
Weilstraße 19, P .. schöne Mans . Lilst
Westendsträße 6. 2 stäschärnö bl. Zim.
Westendstr. 13. H. P -, mbläZim ., zweiRetten , billia zu verm . B 10468
Westendstr. 26, 2 r ., mä Z7 ^ B1Ü50g
Würthstraße 3. 1. ich. mbl. Zim . mik

Pe nsion sof. u. für spater zu vertn.
Mrthsträß e 7, "2, gut m. Zun , billig.
Wörthstraße 20, 1. eleg. wstl SalonScklafzim . m. Kl av. u. Walk. 8685
Norkstraße 4, 1 r „ elegant möblierte

Zimmer mit Peltsion , zu vernurt.
bei sr anzö-isehec Famiue.

Norkstraße 4, 1 r.. eleg. mbst STTet
einer französ . Famtne . _

8)nrfftE~47~3 1.7 ] . m. stäS5 SPITBI iii’4|
Norkstraße"6, M. 1 r ., gr . möbstäZirn.

anffl auch 2 Leute zu verm . Bi0386
Zietenring 6, Mh ^ .2 st-chmöbst Zun.
Zimmer mannstr. 9, P . l., m.Z. 1>8äk6Ziinnlermannstr. 9, 2. 2 m . Z-, Pens .
Eleg^ öbläSälon . u . Schlaszim . nr.

u ohne Pens . N. Adelheid str. 48 ,1 .
1— otoH.  Zim . Balkon in Villa

abzu acben Kl. Frankfurterstraße 8.
Zwei Arbeiter erb. Schlafstelle. Näh".

Lochstätte 2, Htb. 2 St . l. _ _
Mbst Frontstz.-Zim. an änst. Franst.

Kapellenstraße 40 (Villa mit Garten ' ,
_ 5—6 eleg. mbl. Zun , m. Zbh. IV 47
Vlumensträße 8 sch. mähst Frontsv.

an rub . Beamt , od. Dame zu vm.
Anzuseh.̂ 11 —3 Uhr. 8726

Wöhttorto Zimmer, Mansardenetc.
Adelheid str.  4Q, t , m. Z. m. Kl. sos.
Adelheids,ratze 48, 1, gut m. Zim.

od. ohne Pension zn vermieten.

chäße 3HPH e. rl . A. sÄ. Schlfst.
Zelirstr aste  33 möbl. Part .-Zim. z^ v.
Lllremburgstrnße 7, 2 l., schön möbl.

Zim . zu vm. Klavier u. Tel ^ vorh.
Maiiizerstr . 18, Hochp.. neu inbl. Zun.

m. 1—2 Bett ., a. Sal ., m. Schl asz.
Markts !raße 8. 2 J „ möbl. Z im.  Tor.
Manergasse 19, "Hth . 2, möbst Zun .,

die Woche 4 Mark ._
M örltzstraße 18', 1, kl. e. m. Z.  N . P".
Moritzsträßkä26 , Part ., einfäch mobst.

Zimmer zu vermieten . __
'Moritzstraße 39, H. 3 w, rl . Schläfst.

an anst Arb., W. 3 Mk .. m. Kaffee.
Mor iWraße 44. 1 r ., in. Mans . zu v.
"Moriystr. 50, 2 r ., findet eine Dame,

hier zur Kur , gutes saub . Hinter¬
zimmer b. einz. Dame , wöch. 8 Mk.
mit Frühstück, f. dauernd etw^ bill.

Moritzstr. 72, H. 2 stämbl . Zim . z. v.
Nerostraße 18, 1, gut m. Zun . zn vm.
Nerostraße 23, 1, sind "sch." möblierte

Zimmer mit 1 u. 2 Betten frei.

verm. Näh. Tagbl .-Verl ag. Öp
Jächeinerem Hause gut m. W.» unh

Schlasz . an bess. D . 0. H. per sof.
Näheres Tag bl.-Verlag . II 251

Möbl . Wohn- u . Sckilafzim., Sonnen,
feite, in fein . Hanse, Part ., zu vnr,
Näh. im Tagbl -̂Verlag . ffp

Krrre Dimmer und Mrnla rden rtr.
Adlerstraße 53 ein l. Zi m.  z u verrn.
Albrecht straße 20. im Laää 1 gr . Zj
Albrechtstr. 46_fdi. Ms.-Z. Näh. 3r,
Bielchstraße l5ä hcstzLäMans . zu vrnl
Dreiwcidenstraße 6 leer . Z . zu verrn.

(Gas , Wassc rleit .). Nah. Part,  r.
Emsc rsträße 69 1"Zimmer zu verm Z"
Feld straße Ihlbclles Zim ." per shst
Mksten»». 22. 1 r .. 2 leere 17Gobenstr. 22, 1 r .. 2 leere iU'
HeÜmlindstraße^27 ..
Hellmundstraße 29 l. sch. Ms. B10"3"§^

■gr
Hellmundstr. 31 hbTMs. 1. Ä. BstQgM
Hellmundstraße 34 1 Z. im 1. Stocks
^ sep., sof ort zu verm ieten ._
He llmundst raße 42 l. Zim . sof. N. 1.
.Hellmuiidstraße 52 leere Mans . z. n",
Jahnst raße 18, P . an  s.ji^ ü̂d >T.
Jalmstraße 36 Frtip .-Z.. leer, öd.' mh'st
Landhaus IdsteinerstraßeTl 3 "schöne

t«cre Zim . nach Süden an einz.Herrn od. Dame billig zu verm.
Käiser -Friedrickst-Ning 30, 4, 1 Z. M-

Erk. p. 1.  Ort , zu vm._ Näh.  P . j.
Karlsträße 29 sch öne Mans . aute jT
Kellerssträße 14 Zim. mi t Kestler z. "os
Kelle  rst raße 17" ein l.  Zim ,j> ufglet  chj
Kirchgässe 5 2 leere Frtsp .-Z., ä . gst

zu verm._ Nah. 3. St ock. B 10l4 :i
Lentskra ße 25 Ms. m. Kell. a. ruh .Jg;
Ludwigstr äße 14 ein l. Zimmer z.
'Moritzstraße 13, 3, sch. Mansarde äffs

solide  Perso n sofo rt zus vermieten.
Nerostraße "20 2 gr. Leizp. Mi . «leicht
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Nerostraße 28 Mausarde sof. g. beim.
Oranienstraße 39 eine schöne Maris.

zu verm._ Nähe res Mittelb. Ba rt.
Oranienstraß e 86 leere Mans ^ zu vnr,
Mtti Wber «str. 39 Fr .-Z. m. Kochof.
Querstraße 2 groß es^Zim.  z u verm.
^auent 'halerstr . 11 I leeres Zim . z. d.
Meinst ». 32, 2', Mans . g. Reinh . abz,
Rrehtstraße 1 schön. Zi m., M«ns ., fr.
?nnln -7>ü- 12, 1, Mans ., 8 Räume,
ivi.iachtftraft« 22, 1, I.  Zimmer ^zu v.
Scharn horststr. 24 gr . Frtsp .-Z. z.. p.
Scheffelstraße 12 ein gr . Zimmer mit

Keller, auch als Bureau od. Lager-
raum aeeian ., zu v. Näh, das. 2218

Wedanstraße 11, Vdh., sch, leeres Z,
Seerobenstr . 26, H. P .. l. Z . z. Einst.

b. Möb. N. bei Wenz el, Htb. 2 S t.
Sterug . 29, 1, 1 gr . Z. p. 1. Okt. o. fr.
Walramstraße 18 Mans . a. 1. August

zu verm.̂ Näh. Vdh. 2 r ._ B10 484
Waierluoüra üe 3 leer es Z immer  z . b.
Wellrißstrafie 30 l. M ans. 89608
Westendstratze 5 gr . bell. Frantspitz-
^ Zimmer ^zu be rm.  Nä h. Stb . 3 S t.
Westendstr. 19 1 ö. 2 l. Zim . MMiff
Wö rtbstst 29 2 hUzb. MsZN. 1.  8687
Zietenring 12, Mtb ., ein gr . leeres

Zim . Näh. Dittmar , Hochpart.

ziemise», Stallungen rtr._
Aarstraße 7 Stall ., Rem., 3 W. enth.,
_S U berm ._ Näh . Goet hestr . 24 , 2 r .
Adlerstr, 33 Bierkell. u. W^ gl. ob. sp,
Adlerstraße 51 Stall für 2 Pferde,

Wohnung , 1. Okt. su berm. 2749
Ädlerstraß^ ,53 Stall . m. W. p. Ôkst
Äsbrechtstr. '38 kl. Keller , 3 5 Qm fr.
Bertramstr . 15 Lagerkell., OfT. 2651
Blücke rstr.  44 Aritogarage_o. 2572544
Drndenstroße 3 schö ne Stallung z. 0.

Au der Ningkirchc Nr . 5, Part . .
große 2-Zimmerwohn. ncdst Zubehir,
an Leute ohne Kinder, zu vm. Anzus.
Dieustag ^u. Freita1 6—11' /« Ubr.

WMUMNSÄ
Snalanlff 20 Küche an ruh.

aut 1. Okt. zu vrmieten.
cute

In ncuervauten Garten¬
baus Rleinstraste 76 sind 2-
und 3- im. - Wohnungen zum !.
Okt. zu verm. Näh. Vorder!), pt.

Angenehme Kroutspitzwohnung,
2 Zini., Kückc und Zubcyör ist weg-
zugsh. per sof. od. sp. t. zu berm. an
nur ruh. Mieter. Näh. 11—1 und
4—7 Uhr Kaiser « Friedrich -Ring
No . 00 , 3 u. Frontspitze. 2886

3 Dimmer.

Adclheidstratze 1,
Sonnenseite, ist eie Parterre -Wohnung

best, aus 3 Zim.. gschl. Veranda und
Zubehör, per l . Okr., evcnt. früher, zu
verm. Näheres l . S tock._ 8 >88

poltimttlft.
per sofort oder später nur an ruhige
Leute zu verm. Näh. Part . 2680

3« Fricdrichstr. 36
Schone 3 - Zimmer - LLohnnng,

, , 6 - Zimmer - Lvohnun«
mit kompl . 'Bädern im 3. LtoÄ
zu vernneten . _ 28>;0Mrchgasse9

schöne3-Zimmer-Wohnung, 3. Stock, per
1. Oktober zu vermieten. Näheres
l . Et . l, bei Ll. 8» »«>»., ._ 2575

Neugasse 0 , {, schöne »Zimmerwohn,
per 1. Ok ober zu verm. Näh. 11!84
A . ÜB, linnenä . i»I»1. 6 llendogcug.

Westendstr. 87 n«9
(Neubau) schone3-.' immer -P o!»n . in

allen Etagen per sos. o. sp. zu verm.
Näh. das., od. Rhcingauerstr. 3, Hp. r.

4 Dimmer.

Albrechtstr. 24
[. ©tage : Wohnung mit 4 Zimmern u.

Zubehör, BOO Mark,
[I. Etage : Wohnung mit 4 Zimmern u.

Zubehör, 650 Mark.
Anzu seheu vor 11 -2 Uhr._ 2816
BlsrnarckrinK 29

schöne4-Zim -Wohn, mit Balkon u. Zu-
bch. in der̂ L. Et . zu verm._ B 10319

zuerdtrstr . 2l 'h4 Z..Küche,Bod,Balkon,
Kl 7()0 Wl. p.  1. Oft . Näh, d. Frie/e. 172

ÜPIISjOH  Ifflciiltr . 4,lm Mittel.
van 2. Stork , prächtige Wohnung,
lustig und gesund, von 4 Zimmern
mit 'Valko», Küche k.  per sofort zu
vermieten. Dampfheizung , Gas,
elektr . Licht , auä , als Bure .u-
Nätims sehr geeignet , für Archi-
tekteii rc., sehr hell, schönes Nordlicht.
Näh. Bureau Metropole, vormittags
11- 12. PreiS 900 Mk. 8019

Sljcinftroije 58, PA'lerre,
Wohnung von 4 Zimmern, Badezimmer,

Balkon u. Vorgarten, mit Einricl tung
für Gas u. elektrisches Licht, 2 Nkan-
sarden und 2 Kellern aus 1. Oktober
zu vermieten. Einzusehcn von 10—12
m 2—5 Uhr. Näh. tzintcrh. Part . 2869

Dotcheimerstraße 150 gr . Stallung od.
Werkstatt, Lager - u, Kcllerräume,
pass, für große Flasckienbierhandl.,
auf gleich  su v. N. das. 2 St . 2522

Eltvillerstr .̂ 12 Bierkeller z. vm. 1732
Herderstraße 33 schöne Keller mit ad.

ohne Wo hnuna su vernn 2702
Karlstraße 39 Stalles . 2—3 Pferde,

herrsch, ausgest., nebst gr. Remise,
p. sof. od. spät , zu verm. Näheres
Dotzhe imerstraße 28.  2223

Kleiststraßc IẐ ar . Auto-Gara ge. 2332
Lothringerstraße 8 BrerkeliT' m. Aufz .,
_gr . » offelt.. ä. geteilt, bilU B1 017Ü
Nette !beckstr. 12, 1 l„ Flasche nbic rk.
Rheinstraße 44 Scheune , Stall , für

2 Pferde u. 2-Zim .-Wohnung , auch
als Lagerraum zu vermieten . Näh.
Vorderhaus 1 St . r echts. L1 0527

Nod erst raste 22, Neubau , Lagerkeller,
zirka 20 gm groß, mit Be- u. Ent-
lvässerung oder f. sonst. Zwecke ge-
eignet , ev. mit Wohn., p. sof. oder
später z. v. Näh, das. 1. St . r . 2228

Scharnhörststraße 28, N. r ., schöner
Lagerk eller  sWeinkeller )^s. v. 2873

Tchicrftcii,crsiraße 22 Weinkeller, sow.
_ein trockener Lagerraum z. v. 2227
Schlachthausstraße 8 Stall , u. Rem.

auf glei ch, evt. a. spät er, zu verm,
Schwnlbacherstr. 7, 1, ar . Weinkeller,

P ackr., Bur ., Wasser u. Gas b. z. v.
Wellrihstraße 37 2 Remisen , a. für
_Auto -Garage gceign., a. gl. o, sp.
Wreländstraste 21 Lagerkeller zu ver-

mieten . Näheres daselbst. 2417
Wielandstratze" 2I Auto-Garage zu

vermieten . Näh, daselbst.  2422
Dörksträße 2 schön. Hofkell., 90 Om .,

p. Okt. zu v. N. 1 St, _ B9701
Nörksträße 14 großer Keller o. Lager-
_raum , auch geteilt , 3._ berm. 2303
Mikstraße 14 ©tä'O 'ür 4—6 Pferde

zu bermieten . _ _ 2302

Schenkendorsstr. 1
(am Kaiser-Friedrich-Rina)

in herrschaftlichem Hause Bier-
Zimmcr -2vol,nung , 1. Etage»
zum 1. Okiober zu verm. 2904

8 Zimmer.

IBltidmrnge 18 Wrjsrs
und Küche, Balkon, Badezininier, sehr
säöne Wolmnng, sofort od. später zu

_ ve rm. Einmal bewoh nt. Näh, dasel bst.
Elisabethenstrasie 14 » 1 . Et.

(Eingang zum Nerotal),
5 Zimmer m t Balkon, Badezimmer,
Küche mit Speisekammer, Warmwasser-
lcilnng, Gas , elektrisches Lickt und
Glcckenleituno, englisches Kloset,
2 Mansarden, 2 Keller. Anznschen
von 10—12 Uhr und von 3 bis 5 Uhr.
Nähcres Pa gcnilecher str>ßc 9. 1. 1800
MkolaWrahe 15

Parterrewohnung von 5 Zimmern und
Z behör auf 1. Oktober zu vermieten.
Nähere Auskunft wird auf dem Bureau
d r̂ Rechtsanwälte Justizrat s*ir.
4lh ? rti und "tnfitli hier» Adelheid-
straße 24, erteilt. § 240

RöDerstrKsze 32,
Villa Ottilie,

5-Zimmcrwohnung. 2. Etage, Balkon,
Zube h,, 1. Okt, zu vm.  lliüh. P. 2629

StöfelerflraBe 12,
1. Etage : 5 Zimmer nebst Zubehör,
Zeut >alh«izung, eleklr. Lickt, großer
gedeckter Balkon etc. Nähere Auskunft
im Hause._ _ _

JiiZwe -Famili «»-BillaiSudviertel)
0 Zinn - er re. an ktnderl. Leute für
150 >Mk . per I .Okt. zu verm. Off.
u. C . Ai2 an den Tagbl.-Verlag.

6 Dimmer«
K« iser-Krredrich »Ning 40 , Parterre,

6 Zimmer, Scvran zim. u. Bad, eleklr.
Lickt u. Gas nebu reich!. Zubeh.» weg.
LLegz. g. Nachlaß zu vm. Näh. 3. Et.
Lchettlerworfstr. 4,

2. Etage, 6 Zimmer, Bad und reich!.
Zubehör per 1. .1Q. zu vermieten. 27)5

Schltthterftratze ¥
ist das 2. Obergeschoß. 6 Zimmer. Bad
und Zubehör, per 1. Okt. zu vernlicten.
Näh. daselbst Parterre . 2583

7 Zimmer.

AdolsSalice 0 ist die Parterre-
Wohnung, 7 Zimmer , Kit me,
Spe kekammer , Bavekavinet.
Balkon , clekr. st' cht u. reichliches
Zubehör » p. 1. Ottot - r c. zu ver¬
mieten. Einzuah n 11—1 Mir u.
3—5 - 1‘itr« Näheres daselbst im
ersten Stock. 2896

M

Mbricherstrnßc 17
(Etagenvilla) elegante bnchferr-
schaftl. 2. Etage - Wohnung mit
7 Zimmern und reichlichm Zu-
behce, elektrisches Licht. Etanen-
heizung, ev. auch mit Automovil-
raum, p. 1. Oktober zu vermierm.
Besichtig, von vormittags 10 bis 8
12 Nur. 'Näheres Schützen' ok- p
straße 11, Baubureau. 2237 g

Nikoloöstroße 15 ist die 2. Etage,
7 Zinitner nebst Zubehör, aus gleich
oder später zu vermieten. Nähere
Auskunft wird auf dem Bureau
Ad -Uicidstr . 84, 1, ertctlt. F 240

Für Kutscher. Stallung für 2 und
eine Stallung für 3 Pferde nebst
Wohnung auf 1. Okt. zu v. Näh.

_M ar Röder,  Adlerstr aße 29. 26 24
Schoner Bierkeller billig zu vermi

Näh. Bleichstr. 41,, Bureau . B8790
Wrinrelier , ca. autj Limtr ., m. Pack.

u. Füllraum . Aufzug , gr . Hofr .,
Karlstroße 39, per sof. oder spät
Näh. Dohheimerstr . 28, 3 I, 2847

Am Güterbahnhof Stallung für zehn
Pferde oder größere Lagerräume,
eventl . mit Wohnung , zu .vermieten

, Dotzheimer str, 127, Guttler . 19 58
'Bierkeller mit StallfHenfträße '̂W

sofort zu berm. Näh. Louis Blum,
Ar chiteit, Göbenstraß e 18. 8 10641

Flas 'chenbi erkeller f. 10 DA. mon'. zu
berm. Na uen tdalerstr . 14._ 08661

Guter Lagerkeller zu berm . Elektr.
Licht, Wasser, Nufsug . Näh , Bureau
Lion  u . Rheinstraße 38, 3 r . 1770

2 gr . Zöf-Keller als Lagerraum sof.
zu verm. Weis , „Gasthaus zum
Güter -Bah nhof". 1849

Lagervlah , inmitten der Stadt , zu
bermieten (aber nicht für Knochen
und Lump.). N. Tagbl .-V. 1422 Ox

Auswirrtigr Wohnungen»
Walbstraße 96 gr . 3-Zim.-Wohn> mit
_Zubeh . gleich od. 1. J uli z. b. 23 34
Waldstraße 90 schöne 2-Z.-Wohnung,

Kücke u. Zub. gl. od. 1. J uli . 2385
Sonnenllerg , Wiesbadenerstraße 21,

2-Zim.-Wo hn.  m it Zub. zu cherm.
In Villa , Sonnenberg , WieSbabener-

str aße 62, Frtsp .-W., 2 Zim . u . K.
Sonnenberg , Wiesbadenerstraße 27 e,

1. Etage , 3 Zim ., Küche m. Zubeh.
Schölle 3-7 auch 4-Zimmer -Wölinung

in sch. L. Bierstaots , d. N. entspr .,
mit Erkerz ., preisw . a. 1. Aug. od.
kv. N. Stiehl , Bierftadt , Langg . 18.

8 Dimmer nnd mehr.

Billa Bitrstadterstr.7,
elegante berrschastl. 8-Zimmer-Wohn.,

große Diele, Bad, 2 Klosetts, große
Küche,2Trepvcn,Zentralheizung,elektr.
Aufzug, elektr. Licht, Gas , Röhren für
Bacuüm-Rein'gilng, für gleich od. sp.
zu verm. Näh, das, kl. Villa. 2238

Kaiier -FrirdrlWMng SfHtaye,
8 Zimmer, Küche, Badezimmer, Speisc-
kamneer, Keller und Mansarden zum
1. Oktober zu vm. Näh. Wobnungs-
Nachweis-Bur . Friedrichstraße.
Fäden und (Lrschäfioröunre.

Neubau Blücherstr. 48
große Räume für Kutscher, sowie
Automobil-Garage, Lagerräume mit

L/Oi tjciincrpruftc *» «/ g
Näh. Friedrickstraße 50. 2242

Latzeu,
Dotzhernierstrasie 40 , ca 48 Q.-M.,

mit 2 Zimmer und Zubehör ev ntl.
mit großes Lager, euch für Bureau
geeignet, zu vermiete».
Bureau oder Laaer,

Dotzbcimerstr . 40 , Mittelbau 1. Et . ,
ca. 2 0 O.-M. gro er Raum zu verm.
Näh res bei raliuano <S 6«eis.
Do hheime rstr .etze 20 . 849j

Laden Brudenstr. 8,
in w l bem seit 12 Jahren ein gut-
glhendes Kolonialwar n- und Landes-
produktengeschastbetrieben nsird ist
anderweitig mit 2 -Zimmer»Wohnung
zu verm. Näb. Vdh. 1 St . 2858

EcklaSen
Emserstraste 94 , Ecke Seerobenstr., mit

3 Sckaufenst., Lagerraum u. -Z.-W.,
in welel'km seit»Jahren ein Kolonial-
warcrpesch betr., z. l. Okt , ev. froher.
(Lad. eign. sieb aucks.Drog ri'e. ) 1762

Eckludcn Ariedrichstvahe 5,
nächst der Mlbelmsirage, sofort
zu vermieten. Näheres Delaspee-
straße1, P . lkS. G . Volh . 2243

Laden.
Das Laoeulokal Hriedrich-

straß « 31 , seht noch von der
Elektrizttütc -Gesellsch. Wieo-
baeen,P0i >tt. sl4 . ialimeyer
& benntrt , ist auf 1. Okt.
1903 anverc eitig m verm.
Näb . bei SaoivUlo.
Neugaffe 1. 2370

tuisamai

FrieörWrW 46 1456
Entresol, für Lagerräume geeignet, zum
1. 1 . 08 zu verm. Aäb. bei » »».<2-
*y « irr . Al ch st-kturbureau,Luis?n .̂... 23.
tzdL... Jläi -gä ' ,Hcleu'e»«stra ßk I ü ' mlt
VMv ^ U Wohnung 11. Zubeh. auf

sof. od. spät, m  diu.  Näh . 1 l. 2244
La ceu uif cr-Uriedrick »if1 ing 2 mit

Lager- und Kcllerräumen und 3-Zini .-
Wohn. zu v. N. Ntoritzstr. 18. x809

Erbcnheimerstraße 2 - Familienhaus,
fch. freie Lage, gr ., d. Neuz. entspr,
ausgest. 4-Z.-W., Bad , Ball ., eleklr.
L.. Fremdenz . u. Mädchens., , wf.

Haus Elisabeth , bei derbill. zu Nn. -
Halt estelle Erbenh eimer Hohê_

Schiersteiu a. Rl>„ Biebricher Land¬
straße 12, 1, 4-Z.-W. m. all. Kamt.
0. Neuz. u. reichl. Zub., auch Stuck
Garten , auf 1. Okt. zu verm. Nah.
H. Birck, Schierstein , Adolfstr. 1.

In diele Rubrik werden
nur Anzeige» mit Überschrift

aufgenomme». —Das Hervorheben einzelner
Worte im Text durch se»eSchrill ist iinsiair alt-

Ein ält Fräul . s. Zim . u. Küche,
oder auch 2 Zimmer , im Stock, per
Sept . od. Okt. Off . m. Pr . u . R. 170
an Tagbl .-Zweigst., Bism arckring 29.
Pünktl . Mietzahl , sucht 3—4-Z.-W,,

wo Aftermiete gestattet . Offert , mit
Preis unt . H. 437 cm d. Tagbl .-Verl.

Gesucht von kleiner Familie
3 Zim . mit Mans ., s. Pr . v. 480 bis
520 m. Pünktl . Mietzahler . Off.
unt er T . 169  an den Tagbl .-Verlag.

Borort , mögl. Sonnenberg,
3-Zim .-Wohn. mit Zubeh. u. klein.
Garten , p. 1. Okt. ges. Off . m. BreiS-
angabe u. S . 169 an den  Ta gbl.-Vl.

Ein gut möbl. Zimmer
(ev. auch Schlafs , u. Salon ) gesucht
für Dame , möglichst als Allein¬
mieterin , bis 15. Juli oder spätestens
1. August. Preis inkl. Frühstück 40
bis 50 Mk. pro Monat . Gefl.
Offerten unter A. 493 an den
Tagbl .-Verlag.

Zwei ältere Damen
suchen zum 1. Oktober 1903. inner¬
halb des Ringes eine 5—B-Zimmer-
Wohnung oder 2 kl. Wohnungen irr
einem Hause. Adr. erbeten unten
Fr . Pohl , „Weiße Lilien ".__
Fräulein s. f. sof. eins. möbl. Zim .,

wo l (st-jähr . Knabe tagsüber Luta
Aufnahme findet . Offerten mit
Preisangabe Albrechtstraße 46, Hth.
1 St ., bei Oette.

Nnmöbl . Zimmer
gesucht, mögl. sep. Offerten unter
A. B. 15 postl. Vismarckring . B10579

Laden mit Wohnung
für ein kl. best. Kolonialw .-Geschäft
im Rheingauviertel od. dessen Nähe
zu mieten gesucht. Off . u . O. 169
an den Tagbl .-Verlag . B 10564

Werkstätte für Möbelfabrikation,
zirka 60 qtn groß, hell, mit Neben¬
räumen gesucht in Geschäftslage.
Off . u. R. 434 an den Tagbl .-Verl.

Besseres Lokal
zu Tanzunterrichtszwecken ges

u. R. 436 an d. Tagbl .-i!

In drêe Rubril werden
nur Anzeige» mit Überschrift

aufgenommen. —Das Hrrvordebe» einzelner
Worte im Text durch fette Schrist ist unstalthaft

In bester Kurlage
bei fein . kl. Fam . findet altsre ^Dame
freundliche Aufnahme bei mäßigem
_ _ preis . Anfragen u. <&. 436
an den Tagbl .-Verlag .ibi1... . —m r  imn — aawn

Kaiser - Frievrich - Niilg 33 neuerllktiim. Mm
gleich oder später zu vermieten.

»iatscrTM . - llting 38 , Ecke Schier-
steinersir. 14, für Möbelgesckästoder
Eisenhandl., auch Haushalt .-Gesch. sehr
geeign., groß.Laderrlokal mtt6Neben-
rätim., ausgest. mit Öeizg., GaS, elektr.
Licht, keine Konkurr. in d. Näde, preisw.
tu vm. Näh. K.- Fr .-Ng. 52, P . l. 2262zu vm. Näh. K.-F r.-Rg. 52, P . l. 22
iniin ßellkMße 178i

per Oktober oder früher zu vermieten:
Backerei mit Laden und Wohnung,
Laden sür jedes Gesch. m. Woinnmg,
Drei- und Zwei-Zimmer-Wohnungen.
Näh. das. od. Änets enaustr. 9.  B S213

Laden Krchgasse 54,
beste Geschäftslage , w. modern ver¬
ändert w., Ncbenräume , v. Okt. z.
v. Näh . 2. St . Gerhardt , Arch. 2310

1 3 Zimmer, zu Bureiu
^ oder Geschäftsräume

geeignet, zu verm. Räk». Laden . 2519
«Mt?

Nenban Lursenflr . 4
ist ein l,übscher Laden , zirka
80 «iin , mit großem Scha »r>-
erker , für jedes Geickäft, nament¬
lich für Bureau sehr geeignet,
Dämpfbeizung elektrisches Licht re.,
per fofort oder später u vermieten;
zum Laden geh'iren noch za. 120 gm
Souterraiii '. Näh. Bureau Metro¬
pole, vorm. 11—12 Uhr. Preis
Mk. 1300. 8020

Gr. Laden
Marktstr . 22 , mit bedeutenden
Lagerräumen, in welchem das
ältesteu. größte Glas -, Porzellan-
u. LunlSwarenaefchäft Fa . Rud.
Wolff seit fast 10» Jahren betrieb,
wird, p. 1. April <9 zu v. Näh.
b. St.  Meier . NikolaSstr. 31. 2246

Michelsderg 1,
direkt an d. Krenzn « , d. Langg.. Kirchg.

u. Marktstr., ist der Lade » mit Hoi-
kellcr, event. auch mit Emresol und
Wohnung zu Anfang. Okt. zu verm.
Laden u. Haus wcrd innen u. außen
aufs modernste ausgest. illäh. bei

Nhemstr. 60», u. § cli « ank,
Kaiser-Friedrich-Ning 73, Sout . ' 1793

Michelsb rg 11
Laden mit großem Schaufeuller per Okt.

zu  ver m. Nah, bei M it/el . 24o4

Bord. Mmtzstr. 7
Laden zum 1. Oktober zu vermieteu.

Näh. !. Stock. 03. Kraft , 2753

7 Geschäfts.
ob. Lagerräume, zirk. 45' fZ, p. fofort
zu verm Näh. Lk. p mit.  2644

Muritzstrah « 16, t. Falstaff , ist der
ZigarreN -Ladeu
mit oitstoßendcmZimmer uns voll¬
ständiger E nrichtmig per Septbr . od.
Oklbr. zu vermiet.eti. Event, auck für
andere Älrlikel. Näh. bei Ib' iLlirrei-,
Wilhelmstraße 26. ^_ 2763
Gr. schöner Laven,

eventuell mit Keller -Räumlichkeiten,
Mo ritz ftr . «6 per 1. Okt. d. I . zu
vm Näh. Mor tzstr.  68, Kontor. 289l

Mur tzstratze 72, P .. sch. deserMg r-
rauui , über 70 am gr., mit oder ohne
Wohn., auf 1. Okt , kle nerer Lager-
raiim oder auch zu Werkstatt geeignet,
mit Wasseru. Ablauf, sofort z. v. 2425

letoflr. 5 Sälen
zu vermieten. 8595

NHeillgauerstr. 24 fS«
mit oder ohne Wohnung z. vm. 2472

Melliganerstr. 24
^ oder oh ne Wohnung zu verm. 2473
Mmcrberg5WZNZ

paffend,  zu ver mieten._ 2611
Für Bäcker.

Römerberg 8, Mubau, Laden mit
Wohnung und allen der Neuzeit ent¬
sprechend. Backereträumen zu verm.
Näh. Rhein gaue rstraße 20, P . I. 2612

Ecklaven
NüdeStzeimerstr . 23 , für Delikatessen¬

geschäft geeignet, ab 1. Oktober zu
_v ermieten. Nah, das. Par t, l . 1867
ScharnOori 'istr . 26 große Helle Werk-

stülte, Lagerräume, Keller mit o. ohne
Wohnung  zu vm. Näh. P . r. B9Ö67

“Silben WellmMr. Ä.
8,00 Front (2 Erker). 10,00 tief, mit

anschließend. Magazin und Keller, per
1. Oktober zu verntielcn. B 10508

cllritzftratze 43
JUfffl , ein Laden

zu vermieten. Näheres Eisenhandlung
daselbst. 8 9968

Wilhclmstraßc6
hübscher Laden,

zwei Schaufenster — seither
Porzcllangeschäft — neben Bio»
pdon-Theater, s.hr geeignet für
Z 'garrengeschait oder Bazar , per
sofort oder später zu verm. Näh.
Bureau „Metropole", vorm, von
11- 12 Uhr. 8501

Großer Laden
eventl. lmt Lagerrüupien , Werkstatt

und Wohnung, für jedes Ge¬
schäft geeignet, sof. oder später zu
berm . BiSmarckring 19, 1 r . 2249

EMaden nebst gr. Logerr., worin seit
7 I . eine gutgeh. Kolomalw.-, Obst-,
Gemüse-, Südfrüchte- u. Flaschenbier-
Handl. betr. w., ganz od. get., mit od.
ohne W.. z. 1. Okt. u. äuß. günst. Bed.
zu v. N. b. Nöll, Bülowstr. 2, 3. 1397

Bureaus,
2 helle, gr Mume , m. gr. Ausstellfenster,

Part ., im Abschluß Dotzheimerstr. 23
per sof. od. sp. zu bm. N. das. 2250

Men . .

Nit fflDcii3imraecn. Itlltr
per sofort zu vermieten . Näh . bei

_Adolf Limbarth , 8 Ellenbogenaasse 8.
Lade » mit LLöhn - n . Lagerräume«

zu V. N. El tville eftr. y , 810351

Werkstälte— Lager,
Bureau od. Wohnung
._ _ Frievrich straße 33. 8597

5fd>M., m.Lagerr., ev. m.Wohn.
Herderstr . ckl bei Friese. II173

Sehr große, Helle, stock. Lagerräiime m.
Wasseru.Ab fl. z.v.Herde rstr.21b.Friese.

Zwei große Lüde»
mit Nebeuraumen, auch vorzüglich zu

Bureaus geeignet, zu vermieten Herrn»
gartenstratze 6. Näheres dortselbst
im 2. Stock. _ _ _ 2258

Läger-NännreGroße
sc. sofort äuöm. Moilitzstr. 18. 22öS
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2 f ien b.  sto|Jtllmitn
u. Ladenzimm ., Kaisex-FriedrMing 44
auf Wunsch a. herrsch. Part . -Wohnung
von 7 Zimmern , Zentralheizung , sofort
od. sp. zu verm. Untervermietung
gestattet . Näh . 8. Etage links . 2251

Ladem
mit 2 Schaufenstern in meinem
Hause Ecke Rheiktsiratze u . Kirch»
gasse per sofort oder später zu
verm. Näh . bei ■A . MUller,
Kaiser-Friedrich -Ring 59. 2309

ffitoit« Helles fnlttfnl
für Bureau oder Berkaufs-

lokale Äirchgasse 38 zu
v ermieten. _2273

Schöne Werkstätte mit Nebenraum
zu verm. Morißstratze 9 , 1. 28ß7

Große Helle WerWölte.
auch als Lagerraum , m. Gas u. Wasser,

ganz oder geteilt sofort oder später
zu vm. Wh . Roonstr . 22 , 1. B 9422

Ort S tut m. Zim ., eD. m. kl. Werkstatt ?,
<V. liiJöt ju tun. Saalgasse 4/6. 2677

Frdl . Laden
sofort zu vermieten . Näheres Schul»

g affe 7 im Laden. _ 2463

Lagerraum od. Werkstatt
_^zu vermieten Sckwalbacherstr . 23. 2308

Metzgerladen%%S&
bacherstr. 45 . Räh . Schiersteiner-
stratze 62 , M o » b. _ B1 04 10

m. Lagerraum u . Wohn , zu vm.
Webergasse 81 , 1 l. 2652

Für Metzger.
In guter Lage Laden mit

Hinterzimmer , sehr geeignet für
AuMM-GkslMt lind

Metzgerei-Male.
sofort oder später billig zu ver¬
mieten . Näheres im Taqbl .-
Verlag . 2253 Ui

Großer Elkladen
mit 2 großen Schaufenstern , in bester

Geschäftslage Wiesbadens , ist ab
1. Januar 1909 preiswert zu ver¬

hütteten . Derselbe eionet sich zu jedem
Geschäftsbetrieb . Näh . u . C . SS. M.
an BSaasersstein & Vogler,
Langgasse 26. __Bäckerei 2856

zu vermieten Clarenthalerstraße 3.
l ' r . Ejut * .

Drogerie sofort pr . zn v . Ranerü-
thalerst ra tze 14. _ B8662

260 qm Lagerraum,
geeignet für jeden Betrieb , ist per sofort
im Westendviertel zu vermiet . Offert,
u . «S. 161 a. d. Taqbl .-Verl . L9967

Villen und AUnser.

Villa Grillparzerstr. 1,
m. all . Komfort der Neuzeit aus¬
gestatt ., za. 11 Zimmer , nebst all.
Zubeh ., schönem Garten , Halte¬
stelle der Elektr . (Rondell ), auf
1. Okt. zu vermieten oder zu
verkaufen . Anzusehen von 4 bis
6 Uhr. Näheres bei Bilse &
Böhlmami . Tel . 2708. B6681

♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦ «•«

! Pillö parkffrülc 95, I
H mit allem Komfort der Neuzeit,
% 12 Zimmer u. reicht. Zubehör, in 2
H herrl . Lage, 2 Minuten v. Halte - X

stelle der Tennelbachstr ., günstig ♦
* sofort zu verm. oder zu verkaufen . *
% Besichtigung zu jederzeit. %
4  Louis Bl « m . Architekt » ^
❖ Göbenstratze 18 . 2645 «
♦♦♦♦♦♦ ♦♦♦♦♦♦♦♦

Villa Rheinblickstraße(Adolfs-
Höhe), 6 Zimmer und Zubehör,
mit herrlicher Aussicht auf Rhein
und Taunus , zu vermieten oder
zu verkaufen . Näh . Wohnungs-
Nachweis -Bureau s-i « n » O « .,
Friedrichstraße 11.

Möbliert « Mohnnngr ».
Adolfsallee eleg . möbl . Etage von

5 —7 Zimmern zn vcrinieten.
Näheres im Tagbl .-Derlag. 8 k

Sonnenbergerftr . 40
möblierte Billaz. verm.

Kompl. möbl. Wohu.
in fstr. Lage . 5 Min . vom Kochbrunnen,

preisw . zu verm . Dambachtal 28o.
MöM. Wohnung,

5—6 Zimmer , Küche, Balkon u . Zubeh .,
direkt am Kochbrunnen , v. 1. Oktober
an für die Wmternionate sehr preis¬
wert zu vermieten Geisbergstraße 14.

Möblierte Zimmer , Mansarden
ete.

icetljeftrnfe5, Mt..
direkt mit Hauptbahndof , elegant möbl.

Salon und Schlafzimmer mit großem
Balkon zu verm. Bad im Hause.

Kapetteulftratze 31
elegant möblierte Zimmer mit 1 oder

2 Betten . Nahe dem Kochbrunnen
und Wald. 8554

Moritzstraße 10, 1,
große , schön möblierte Zimmer mit guter

Pension sofort zn vm. Mäßige Preise,

Moriyslraßc 69, ÄÄ
gut möb l . Zim mer ( Parterre ) .

Würthstratze 3, 1, sehr schön möbl.
Zimmer mit voller Pension zu 90 Mk.
zu vermieten.

TlUlllMr. 55, HoGM..
eleg. möbl . Zim . für Tage , Wock., Monate

u. sep. Eing . zu vm. Elektr . Licht. Bäder.
Bei alleiust . ält . Dame ant möbl.

Zim . bi» , z. v . Bleichste . 2 , 3 v.
Gut möbl . Parterre -Zimmer mit

Schreibt , sof. zu v. (Vorgärtchen ). N.
Drudenstr . 4, P. l., neb. Ecke Emserstr.

Großes, fein möbl. Zimmer
(separat ) frei Manergaffe 17, 2.

Wiesbadener Slllee 43 (Adolfshöhe)
schönes, großes Balkonzimmer frei.

Leere Zimmer und Mansarden elr.

Schwalbacherstr . 10, 1. Stock, nahe
Rheinstr ., 1—2 leere Zimmer . 8729

Nemisen , KtaUnngrn ete.
Weinkeller

Friedrichftrasie 40 , Eike Kirchgaffe,
nebst Bureau und Faßauszug
(jetziger Mieter Weinhandlung « 'arl
Stahl ) per sof. od. spät , zu verm.
Näheres bei 'Wilheln * Ätfasser
i-i. « o . , Friedrichstr. 40, 1 l. 2307

Hcrdcrstr. 35  ÄÄ )S
Flaschenbierkeüer

^JClULl | ii . Otf  mit über ohne
Wohnung zu vermieten . 2474

Mnriirstp 7 Dtallnna für 2 u.
« 4 Pferde per sof. od.

später zu verm. Näh . B . Kraft . 2306

giftige Stallmg
mit angrenz . Scheune und Remisen,
ev. mit Wohnung od. Kutscherzim.,
zu verm . ' Näh . Adolfsallee 57. 1.

jknptitlltr» itTSS
für flnfdienliieriiänmcr.

Gr . zementierter Keller mit Gas und
Wasser , Stallung für 3 Pferde , große
Halle und Wagenplatz sofort billig zu
vermieten . Mainzerftratze 80 a , nahe
Hauptbahnhof . 1273

$2ScittfcfICt ? SM vermieten
MauritiuSstratze 10 , 1. 2553

'u welch, sels^ ahren
vllUlllU , mit Erfolg Geschäft

Betrieben, mit Wohn , auf 1. Juli zu
verm. Rheinganerstr . 3, Bur . B 6960

Steifere alleinstehende ruh . Frau sucht

1 - Zimmer - Wohnung.
Offenen unter o . 436 an den

Taqblatt -Verlag.

Eine alt . Dame u . Herr
suchen per 1. Sepr . 2 Zimmer mit guter
bürgerl . Pension und Familienanschluß.
Offs unter Sf. 436 an den Tagvl .-Verl.

Morgen-Ausgabe, 2 . Blatt, Nr, 323.

Gesucht per 1 . Oktober
von kinderlosem Ehepaarabgeschlossene, lustige

3-Zirn.-Wohnnng
mit allem Zubehör . Offert , m. genauest.
Preisangabe unter Li . 8S an die
Tagbl .-Hpt .-Agent ., Wilhelmstr . 6. . 8725

fein möMiertes
Polin- nnd MkWmr.

ungeniert , nahe Hauptbahnhof , von viel
verreistem Herrn für länger gesucht.
Off, u. ’*'• 438 an den Tagbl -Verlag.

AelterrS Ehepaar sucht für August
und September

einfach möbl . Zimmer
mit 2 Betten, Part od. 1. Et. Haupt-
bcdingung Gelegenheit zur Selbstbekösti¬
gung . Gest. Off . mit genauer Preisang.
sub A4. AI. AI. 55)4 an Ann . -Expcd.
Atmlol f Mosse , Köln a Rh . F131

Ungeniertes , gut möbliertes, mög¬
lichst Parterre - Zimmer , mit Pension
f. 4—5 Mark täglich gesucht. Off . unter
SA. 436 an den Tagbl.-Verlag.

Kurgast sucht im August auf mehrere
Wochen in Nähe des Schützenhofes
möblierte Stube mit Bett. Angebote
mit Preis unter A . K . 1004 an
BSndolf Mosse , ©rfltrt . 3? 131

Am  nait » Junse ens- Dame
raU pall » wünscht Aufnahme

in guter deuischer Familie für Aug.
und September . AA. G -. Kapellen-
strasse 82, Wiesbaden,

Laden
mit 1—2 Schau¬
fenster nebst

Wohnung per
1. Okt. er. gef.
Offerten m. Preis-

ang . unt . Ao. 437 an d. Tagbl .-Verla g.
Lagerräume, Keller, Bureau n.

Stall , f. 2 Pferde für Landesprodukten-
Engrosgesch . z. 1. 10. 08 zu mieten ges.
Off . A . A4»» postl . Bismarck ». B10282

Adelheidstr . 45,1 . Et., gut möbl. Z.
mit n. ohne Mittagstisch auf W . u. Mon.

VSISrt ^ randpair,
15 u. 17 Emserstr . Telephon 3613.

S' amiOen - S’ cnsion i . Alan ges.
Eleg . Zimmer, gr. starte », Bäder.

Vorzügliche Küche. Jede Diätform.

5- 6-3inimcr-Polju«n(j
für Putzgeschäft per 1. Okt. ge¬
sucht. Offerten mit Preisangabe u.
4». 437 an den Tagbl.-Verlag.

Pension Villa Ena,
Telephon 880 . Hainerwcg 12.

Ruh . Lage, eleg. Zimmer , Bäder , elektr.
Licht, Zentralheizung . Lorzügl . Küche.

Mäßige Preise . Arrangement.
Aiuisenstrasse AA, AI , elegant

möbl . Zimmer mit und ohne Pension.
On parle francai s. Se  habl a espanol.

strastc2.
Möblierte Zimmer unt u . ohne

Pension . Zivile Preise. Ecke Sonncn-
bergerstraße . Rote Linie der Elektrischen.
Ruhige vornehme Lage . Garten. _

Elegant möblierte Zimmer mit und
ohne Pension zu vm. Adelheidstr . 11, 1.

« möbl. Ammer“ÄS™
preiswert zu vermieten Nerostr . 30, 2.

Pension gesucht
für eine » 8 -sährige » Knaben,

welcher im Ausland geboren ist und in
Wiesbaden die Schule besuchen soll ; vor¬
zugsweise bei einem Lebrer . Gest. Off.
uni . A» 8 « an die Tgbl .-Hauptagentur,
Wilhelmstraße 6. 8763

Boppard am Rhein.
. .Pension König . "

Villa mit gr . schattigen Garten . Pension
von 4 Mk. an . Vorzügl . Referenzen.

Jeder Mieter
▼erlange dio Woll nun rslisten dszHans-'n. G-randliesitzer-Vereiiis

«c. V.
Geschäftsstelle : Luisenstrasss 11.

Telephon 433. F397

\  EM j
fj/

Königlicher stottprältour

ettcnmayet?

Stadt -Umzüge.

Uebei ’sietlelusEgeAi
von «md nach auswärts.

Auflbewalirjuigem
für kurze und längere Zeit

V crpa cls aa  nge » ,
Spedition von Elinterlaoieii.
■ciiaften , Ausslenern etc , etc,

ülnream
8 Jt' iholasstrasse 3.

Wolin »r»gs-?tachlveis
Burean

Lion St  Cie.,
Friedrtchllraffe 11»

Telephon 708.
Größte Auswahl von Miet - und

Kaufobjekten jeder Art.

Geld-md Zmmobilien-lllartt der Wiesbadener Tagblatts.
- ■ Lokale Anzeigen im „Geld- und Jmmobilien-Markt" kosten 30 Pfg., auswärtige Anzeigen 30 Pfg. die Zeile, bei Aufgabe zahlbar. —  ■

Vielfach vorgekommerll, Mißbräuche geben
uns Beraiilassung zu erklären, daß wir nur
direkte Osiertbriefe, nicht aber solche von
Vermittlern befördern. Der Verlag.

KapitaNen -Kngebote.

HhPlIikke!!-Gelder
stets zu vergeben durch

Ondwig Antel , Webergasse 16, 1

I . Hypotheken.
Für Auszahlung sofort : 4 '/, °/« u.

1°/o Abschlußprovision.
Für Auszahlung Januar 1909:

47 «7o u. 0 °/o Absäilußproois . ,
Gest. Anfragen an den Vertreter
erbitte unter A.  B . 83 haupt-
postlagcrnd hier . II 212

An onter RelllllluWlllll'.g
v. 10 bis 30,000 M . zu kaufen ges. Off . u.
M . A4. 8 »d hauvtpostlagernd . _
l y (100 Mk zum l . Oktober auf

ZzJll*  zweite Hypothek aus-
zulcihen . Näh , im Tagbl .-Verl . Br

Gebe ca.
auf Hypothek ec. gegen Besorgung von
Stellung als Geschäftsführer , Kassierer,
Reis . od. Beteiligung rc. Offerten unter
j?b . 432 an den Tagbl .-Verlag.

2® 22 ,Ö*>0 Mark
sofort aber nur auf prima Objekt ous-
zulcchen. Oü' erten unter Ar. All. A« 8
hattptvostlogernd . 8768

BO— 70,000  ÜH. Ä
ans gute 1. Hhpothek onsz, «leihen.
Off. n . M. 140"  lh auvtpostl.

Erststelliges Hupotheken -Kapilal
offeriert Oeor ; CJ-BUckllela,

31 Tännusstraße 81._

Millionen- Erbschaft
soll auf gut gelegene ) sicher
Miete briiigemie ABaiisariin :i-
sriieke — Motels n . Villen
ausgeschlossen — in Ponten
von nickt unter Mk . 8«>,00 «l
ruf erste Hypotheh angelegt
werden . Gesuche solventer
Besitzer mit Angabe von
Krage . AS-rösse «»• Beate wie
SAant ortnclsrittan *ssl»i«'ten «ler
Objekte unter AA. 4. 5358 an
Maaseustein & o :«l<*r A .-ffi}.,
Berlin W . 8 erheien . FS3

Zirka 70,0«« Mk.
per 1. Oktober auf erste Stelle aus-
zuleihcn . Westeueude Hstpotheke»
welche stüfsiff getnocht werden soll,
wird zessionsweise übernoinmen.

Meyer Snhlierger,
Adelheidstr . 0 . 8767

Großes Privatknpital
ist in Beträgen von 25,000 , 50,000,
100.000 Ml . u. höher auszuleihen.
Offerten unter es A31 sind an den
Tagvl .-Berlag zu richten. __

Äüizuleihen ruf 2. Hypothek.
sind, auch itt kleinen Beträgen,
140.000 Mk. Offerten erbeten
unter 8 . -AAr an den Tagblatt-
Berlag ._ _ _

Restkäufe in jeder Höhe
zu kaufen gesudyt . F . Kraft , Erbacher-
straße 7, 1.

Kapitalien -Gesuche.
( !? M Mark zu 5 bis 6 % geg.
JLeitFlF Sicherheit gesucht. Off . U.

4° . AS » all den Tagbl .-Verlag.

Gesucht M . 5000 , M . 10,600 , ♦
a M . 20,000 1. Hypoth . n. 47 -' /° ♦
♦ u . 5°/o, M . 8000 , M . 12,000 , I
♦ M . 18,000 2. Stelle auf 5°h,  «
2 vorzügliche Anlagen . Placierung ♦
^ kostenttei . llnxel , Adolfstr . 3. 8674 «

1T ([ A | ) Wf prima Restkaüs
J I ZUIX*  mit 107 ° Nachlaß

zu vcrk. Näb , zu  c rfr . Bismarck ». 4n, 3 l.
Gesucht .

werden auf neu gebautes Geschäfts¬
haus in bester Lage , ganz nahe bei
Wiesbaden , entweder an 1. Stelle
18,000 Mk . oder an zweiter Stelle
nach der Landesbank 9000 Mk . bei
einer Taxe von 33,000 Mk . Off . u.
L . 169 an den Tagbl .-Verl . B10518

2 . Hypothek , 20000 Akk. » von
Geschäftsinhaber gesucht. Off . erb . uni.
CS. AS « an den Tagblatt -Verlag.

Mk. 20,000
<n»f ein hiesiges HauS als Noch-
Hypothek gesucht. Sicherheit : An-
pentar (Wert 40,000 ) Bürgschaft
und Giniragung . Gest. Offert, unt.
W . A » S an den Tagbl .-Vertag.

Ziikll 30.000 Müll!
suche als Baugeld auf solider Basis
durch verm . Darleiher selbst auf ein
prima Projekt Zentrum WleSbadcus.
Vermittlung ausgeschlossen. Offert , unt.
A«. A« » an den Taabl .-Verl . B9817

M . 30,000  äVfVjr“
Off . n. so . 434 an den Tagbl .-Verlag.

30— 35,000 Mk. 2. Hypothek
per 1. 7. oder spät , gesucht , st ' terten
u nter Z . 159 an den Taabl .-Verlag.

Za . SS— 60,000 ®lt .,
2. ä&lft>otl)cf,

auf ein prima Objekt in feinster Lage
Wiesbadens gegen gute Verzinsung von
prima Zinszahler gesucht. Offert , unter
AA. K« S an d. Tagbl .-Verlag . B9818

35— 40,000 Mark
2. Hypothek auf prim -a rent . Renten¬
haus zu Okt . oder früher ges. Off . u.
W . 480 a . Tagbl .-Verlag . Ag . Verb.

30-50000  Mil.-'S ""
zweite Hypothek auf ein vorzüglich
rentierendes besseres Wohnhaus
im Kurviertel von vermag . Eigen¬
tümer gefüllt . Laurer moderne,
nicht zu gro >e Wohnungen und
deshalb alles gut ocrirrietet. Off.
unt . a . 435 a. d. Tgbl .-Verl.

aSfl'nöit auf2. flpotljek
werde» 35 —40,000 Mk. Schönes
rentables hiesiges Haus . Off. n.

A;ZA o» d. Tagbi .-Ber kog erb.

HWothekcn!
40,000 Mark auf prima Obsekt

on zweiter Stelle gesucht. JSalins
Alls t .»nt . Schierst einerstr . 13 _

®cfud)t mif2. iipoüieSi
werden 40,000 Mk . Großes rentables
hiesiges Hans , Diitte der Stadt . Offerten
unter m . 435  a n den Tagbl .-Verl ag.

iefiuljt nils1. Hypothek
werden 55 - 00,000  Mk . p. 1. Okt.
Hübsches Hons hier. Offerten u.
sü. an den T agbl. -Verlag.

MÜttfts Zinszahl , sucht auf
cl. HauS erste Hypolh.

von 60.000 Mk. zu 4 °h  vom Selbst ».
Agent ansgeschl . Offerten unt . .8. 434
an den Tagbl .-Verla g.  _

Gesucht
auf erste Hypothek v. Selbstdarleiher
75,000 Mk . ü 4 Proz . Schönes , gut
rentables Haus . Offerten von Geld¬
gebern bis 2V. Juli unter M . 169
an den Tagbl .-Verlag erb . B10522

70 —75,000 Mk. gegen prima
erste Hypothek auf ein neues . Ge-
s chäfts - u . Wohnhaus in ' r Alt¬
stadt (nahe Laug - u. W . . raasse)
von gutsituirtem Besitzer gesucht.
Offerten unter i ' . 435 an den
Tagbl . -Verlag.

Bn'Isach vorgelommme Migbräuche gebrn
uni Beraiitasiung zu erUären. daß wir nur
direkte Offertbriese, nicht aber iolche von
Beruiittlern befördern. Der Bcrlaq

Iunnobilien -Vepkäufe.

Bitten-Verkauf.
Schützenstr . 1 u. 14 mit 8 bis
12 Zimmern u . reich!. Zubehör,
Zentralheiz , elektr. Licht, schönen
Gärten , gesunder, freier, hübscher
Lage, in Waldesnäbe . an Halte¬
stelle der elektr. Bahn re. Näh.
AA. ABartsnnni », Schützenstr . 1.

58 Bitten 8430
von 18' , 40-, 75-, 120—250,000 Mk.
in guten Lagen mit Garten sofort , desgl^
Bauplätze , Abbruchifftuser. Etagcnh .'
Geschäftshäuser Langgasse, Kirchgass- '
Bleichstraße , Adolfsallee , Wilhelmstr . usw^
zu verkaufen . AAt-rnliar -l ALarl'
Agmture ageschäft, Schulgasse 7. Tel .2085

Villa Lessingftraße 10̂
mit großem Garten zu verkaufe » oder
zu vermieten . Näheres daselbst oder
Jahnstraße 17, Parterre.

lLirtsetzung aus Seite 17.)?
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Morgen-Ausgabe.
S. Blatt«

WiksbÄMr TsabtsÜ.

(Fortsetzung von Seite 16.)
I mmo b Uien-UerKaufe.

(BIW * in nächster Nähe des
Bahnhofes (Adolfshöhe)

unter günstigen Bedingungen zu verlaust
Bfölise IS e » äs in »-er,

Hypotheken- u. Jmmobilien-Bureau,
_̂ Biebrichcrstraßc16, Part.

Moderne Villa!
neu, i. feinster ruhiger Lage am Wald,
mit Auto-Garage, 10,000 Mk. unter
Selbstkostenpreis zu verkaufen.
A . Sclml umu kc r , Hotel Falstaff.

Villa , ”
Frankfurterstraße 27,

Un solider Ausführung und
vornehmer Ausstattung

zu verkaufen oder zu vermieten.
Näheres Schlichterstraffs 6 oder

Bik toria st ratze 45»  _
Die beiden neuen
Herrschafts-BilleR

Uhiaudstr . -1 n. Leffiugstr . 5, crstere
mit gr. Diele, Stallung und Remise, zu
Verkäufern̂ Näh. Lessingstraßc  d . _

ÄKAr ff «.« für Herrschaft ober
Pension , beste Kur¬

tage » modern, wegen Abreise für
155.000 Mk. bei günstigen Bedingungen
zu verkaufen. Nur ernst!. Reflektanten
belieben Adr. unrer Chiffre IE. <134
im Tagbl .-Verlag abzn geben._ _
‘ Schöne Billa,
ln bevorzugter Lage(zum Alleinbewohnen,
aber auch vegucm für zwei Parteien cin-
znrichten), für vornehme Pension
sehr geeignet , 10 Zimmer, Fremden¬
zimmer, reichliche Nebcnräume. schöner
Garten , ist Verhältnisse halber billig
sofort zu verkaufen. Anzahlung 40° bis
50.000 Mark. Anfragen unter « . 424
sin den Tagbl .-Verlag.__

Wem neue UM
mit 10 Räumen, 3 Minuten von der
clektr. Bahn entfernt, nahe Kuranlagen
und Dietenmühle, vom Erbauer zum
Selbstkostenpreis von 45,000 Mk. sofort
zu verkaufen u. beziehbar. Vermittlung
verbeten. Offerten unter ÜB. 4SI an
den Tagbl .-Verlag.

^ Billa»
in Preislage von zirka 80,000 Mark, in
feinster Kurlagc unter günnigen Beding¬
ungen zu verkaufen. Offerten unter
g . ' l ©4 an den Tagbl .-Vc rl. 119319

MMchtül- KeWuspl!̂
7 . 11

Einsumilirn -Billen zu verk. Näheres
hei Architekt Heuer , Dambachtal 25.

Billen!
Nene Villen , ganz der Neu¬

zeit entspr . ausgest .» i . feinst.
Lagen von Wiesbaden « nd
Biebrich a. Rh.,zn verkaufen.

Preis Mk. 25,000
do»
do.
so.
do»
do.
do.
so.
do.
do.
do.
do.

Aliliu«

80,000
30 .000
33 .000
40 .000
45 .000
50 .000
00,000
65 .000
78 .000

100,000
(45,000

_ Altstadt,
Schiet stcinerstraffe 13,

| Immobilien u . Hypotheken.

sellm Gelktteil!
Moderne

Villa,
Preis 70,000 Mark,

15,000  llllteOelbflkolleWreis
zu verkaufen. Offerten unter .1 . 437
an den Tagbl.-Verlag.

Meine Billa
mit gntgepflegtem Garten, Wein-
bergftraße 4, kann auch von zwei
Familien bewohnt werden, ist weg¬
zugshalber z. verk. Näh. daselbst.

In der Taunhäuser - u.Giegsriev-
ftratze, a. d. Wiesbadener Allee (Halte¬
stelle der clektr. Bahn) sind einige

hübsche Billen,
nnt allen Bequemlichkeiten der Neuzeit
ansgettattct, gesunde staubfreie Lage u.
herrliche Aussicht auf Rhein u. Taunus,
billig zu verkaufen. Reizende Garten¬
anlagen mit Lauben n. Brunnen, sowie
leichtragendem Obstbaumbcstand.

Sodann sind daselbstu. an den neuen
Richard-Wagner-Anlagen etwa 35Villen-
bauplätze, teilweise mit altem Baum¬
bestand, von Mk. 14 an pro gm zu verk.

Besichtigung der Villen u. Bauplätze
jederzeit. 8616

Architekt Ed . ssidio » ,
Wiesbaden-Biebrich. Wiesbad. Allce 30

Hübsche Billa,
Eigenheim , Forststr. 19, letztes Haus
rechts, Waldlogc , 7 Zimmer, reicht.
Zubeh., zirka 29 Ruten, zu verkaufen.
Preis 34,000 Mk. Näh, im Hause.

der Stadt
neuerbautes Landhaus , ruhige gesunde
Höhenlage. zu verkaufen. Garten vor¬
handen. Näheres im Tagbl.-Verlag. Ok

Landhaus mit Gart . n. Bachwasser
zu vk. o. tauschen. Adol fsallee 6, H. P .

mit Läden, event. mit
lange besteh. Kolonial¬

warengeschäft, zu verkaufen. Off. unter
w . 48 » oit den Tagbl.-Verlag.

Haus!
KapeNenstraffe gegen ein Grund¬
stück od« Hypothek « zu vertauschen.

«§ »iliMs Allstadt,
_ Schiersteincrstratze 13.

Rentcnhaus,
2X ^°2 -°Wvhnung in der Etage , an
einer d. feinst. Straßen Wieso , ael.,
alles verm., 6 % rent ., ist umstänoch.
weit unter der feldgerichtl. Taxe zu
verkaufen , auch w. and . Objekt, Villa
oder Bauplatz in Tausch gen. Off . u.
Z. 430 an den Tagbl .-Verl . Ag. Verb.

3 - u. K-Zimmer -Hmks,
elegant ausgestattet, ohneHintcrh.,
Bruttoübcrfchuß Mk. 2000 za. per
Jahr , ist für die Feldg.-Taxe zu
verk. I ?. A. EHenman,

Rheinstraße 43.

Rentables Geschäftshaus,
an einer der verkehrsreichsten Straß.
Wiesbadens gelegen, mit 5000 Mark
Ueüerschuß zu verkaufen , auch wird
Villa oder Bauplatz in Tausch gen.
Offerten unt . C. 431 an den Tagbl .-
Verlag . Agenten verbeten.__

Pf **- Haus ! "WH
Moritzstraffe gegen «in Grundstück
in der Dotzheimcr - oder Schier-
stcinerstrnffc zu vertauschen.

Julius Altstadt,
_ Schiersteinerstratze 13,

Rentner sucht wegen Weg¬
zug von hier sein

elegantes neues

4-u.5-Amer-Hölis
in feinster Lage zn verkaufen,
sehr rcntnbet und nur mit
I . Hypothek belastet . Off.
unter P . 428 an den Tagbl .-
Ber lag. _ __

Neues rentables ssiuus.
Südviertel , 3- und 4 - Zimmer- Wohn.,
über 6 % rent., aus erster Hand zu verk.
Agent Verb. Off, u. L»- 486 Tagbl.-Verl.

Haus mit 6-Zimmer -Wohn.,
südl. Stadtteil , zn Pensionszwecken
sehr geeignet , Umstände halber sehr
preiswert zu verkaufen . Offerten u.
B. 481  an Tagbl .-Verlag . Ag. Verb.

GesÄKsLshaüs!
am Kaiser -Friedrich -Rittg , worin
seit Jahren ein Kolonialwarcn-
« . Dclikateffengeschnst mit Erfolg
geführt worden ist, zn verkaufe » .

.Kulius Allstadt,
Schierstein erstra?;e 13.

AllöMMMuMsm
1. Kurtage , rentabel, 15 gut
möblierte Zimmer, preiswert zu
verkaufen. Auch Tausch gegen
ein kleines Objekt. Off. unter
LS. -is£ 2 an den Tagbl.-Verlag.

Eckhanö, inmitten dev Stadt,
pa . Geschäftslage , mehrere Lüden,
geeign . für grötz. Metzgerei , sofort
preisw . zn verk. Näh . Curl ßött,
Kaifcr -Fr .-Nirrg 59 . Tel . 3433.

Geschäftshaus
mit gutem Geschäft , auch von
Dame leicht zu führen (auch
ohne dasselbe ), unter sehr gilnst.
Bedingungen zu verk . Rentiert
sehr gut . Auch für Rentner,
Beamten , Arzt etc . passend . Gefl.
Anfr . unter <? • 4G15 an den
Tagbl . -Verlag erbeten.

la8M«s asö Aetzml,
wahre Goldgrube, für Familie passend,
für jetzigen Besitzer zu schwer, sof. ver¬
käuflich. Oficrt. unter LS. 437 an den
Tagbl .-Verlag._

Am mit schöner MeUerer-
Einrichtnng , inmitten der Stadt, zu
verk. Wo ? sagt der Tagbl.-Verlag. BaHMts

Weinbergstraße IG
(Nerotal), für ein oder zwei Fam . ein¬
gerichtet, günstig zu verkaufen oder zu
vermieten. Näh » von 3 bis 6 Ilhr
nachm. Hotel Bellevue. _ 8759

Wirts -Existenz. . ^
di'  irr rtitf * — rrttt d*

;

Haus in gut . Lage — mit
schön. Bierlokal — u. groß
Saal . weg. Rückzug zu verk.
Anzahl. 16,090 Mk. 8752

lEag -el , Adolfstraße 3.
2 JfV

TKNfchl
Wegzugsh. vertausche ich m. hochrent.

Zinshaus , erste Lage Mainz, gegen ein
oder zwei kleine Villen in Wiesbaden
oder Biebrich ; nehme auch Bauplatz
dagegen. Offerten unter Li . 436 an
den Tagbl.-Verlag.

Mtoust -ryt Haus nnt Seitenb.,
BleisMol . st, dem 8 Jahre ein

Kolonialw.-Geschäft betrieben wird, auch
für jedes andere Geschäft geeignet, Gas-
ii. Wasserleitung, schön. Hintergarten, zu
verkaufen, Näh. im Tagbl.-Verlag. Pb

Bauplätze l
Wielandstvaffe»
Klopstockstraffe,
Sckcukoudorfstraffe.
Kleiststraffe,
Nieoerwaldstraffe,
Dotzheimevstrahe,
Hast gar terstraffe

zu verkaufen. Pläne können bei mir
eingesehcn werden.
.B mIIms  AUstadt , Schiersieinefstr. 13.

Dienstag,

14. Juli 1908.
56 . Jahrgang.

45fttiß Hcrderstr.213- u.4-Zim.-Wohn.,
KfUM Laden, Werkst.. Torf ., sehr rent.,

138,000 Mk. zu verk. Näh. 3. St . links. ,
Grundstück

Distrikt Kirr senket!» zu verkaufen,
Julias Allstadt.

Immobklien- Kanfgrsuch e.

Sch beschaffe
i-ascliest und verschwiegen

Käufer oder Teilhaber
für hiesige und auswärtige Detail-,

Engros- und Fabrik -Geschäfte aller
Branchen , Gewerbebetriebs jeder
Art, Zins-, Geschäfts-, Fabrik -Grund¬
stücke , Villen, Güter etc. etc. Durch
auf meine Kostenin900 dergelesensten
Zeitungen ganzjährig erscheinende
Beklame stehe ich ständig mit zirka
2500 kapitalkräftigen Reftektanten
für Objekte aller Art in Verbindung,
daher meine vielen, durch glänzende
Anerkennungen nachweisbaren, oft
innerhalb 8 Tagen erzielten Erfolge.
Meine Bedingungen sind die denkbar
besten , von jedermann annehmbar.
Verlangen Sie' kostenfreien Besuch
zwecks Besichtigung und Rückspracha,

E . Kommen Slachf . ,
Cälu a . BJlt ., Kreuzgasse 8, 1.

Altes , bestfundiertes Unternehmen
mit Bureaux in Dresden, Leipzig,

Hannover , Köln a./Kh., Karlsruhe i./E,Fll

Mit guter Anzahlung kaufe
Mitte der Stadt . Off. u.

WKNs , ü». 438 a. d. Tagbl.-Verl.

Suche Zinshaus.
Meine Etage-Villa gebe in Tausch. Off.
unter llk. 436 an den Tagbl .-Verlag.

Neu erbautes Haus
mit 5—6-Zim .-Wohn. zu kauten ae,.
Gefl . Offerten unter L. 436 an den
Tagbl .-Verlag erbeten.

Suche Haus.
auch auf dem Land, event. mit gut¬
gehendem Geschäft, sofort mit Mk. 8- bis
12,000 Anz. Off. von Selbstbes. unter
„Preiswert " postl . Marburg . F83

Haus mit Wirtschaft
hier oder Umg. zu kaufen gesucht. Gefl.
schriftliche Offerten an <7. JRichter,
Gneisenaustraße 5, 1.__

Grundstück
an der Mainzer Landstr. oder Lage, wo
clektr. Betrieb eingerichtet werden kann,
gegen Haus hier, feinste Lage, zu k. ges.
Offerten nur von Eigent. u. T . 85 an
Tagbl.-Hpt.-Agcnt., Wilhelnistr. 6. 8744

Grundstück,
am liebsten Gemarkung Biebrich , zu
kaufen gesucht. Angebote nur vom Be¬
sitzer unt. 8 . 85 an die Tagbl.-Haupt-
Agentur, Wilhclmstraße 6. 8745

Weiner Anzeiger des Wiesbadener Tagbiatts.
Lokale Anzeigen im . Kleinen Anzeiger" kosten in einheitlicher Satzform 15 Pfg .» in davon abweichender SatzauSführung20 Pfg . die Zeile, bei Aufgabe zahlbar. Auswärtige Anzeigen 30 Psg . die Zeile.

In diese Llubril«erden
nur Anzeige» mit Überschrift

«ufgenvminen. —Dar Hsrdorlicben einzelner
Worte im Text durch feite Schrift ist unstaithast.

Altes kl. guta . Kolonialw .-Gesch.
ist umständehalber sehr billig z. vk.
Off , u . S . 438 an den Tagbl .-Verlag.

Ein gutes Flaschenbsergeschäft
mit Pferd u. Wagen zu verk. Off.
u . W. 168 an_bert Taabl .-V. B10342

Flaschenbier -Geschäft.
über 2000 Hektoltr . Umsatz, prima
Existenz, zn verkaufen . Offert , unt.
S . 436 an den Tagbl .-Verlag ._

Ein Pferd
zu verkaufen Bahnhofstraße 22.

Hasen, belgische Niesen,
billig zu verk. Mo ritzstraße 66. _

Dackelhund, rassenr ., % I ., bill.
abzugeben Lothringcrstraß e 8, 2. St.

Starker Zughund zu verk.
^Oranienstraße  56.
Ent ftarter Zughund preisw . z. vk.

Dotzhermer str . 118, Laden. B 10391
Zahmes Aeffchen

billig abzuaeben Blücherstraße 17,
" ^ " n *"B Stiegen  links.

Tauben -Verkauf,
samt innerer Einricht , des Schlages,
Römer u. Straffer , reine Rasse, sow.
Mövchen und Brieftauben . Sauer-
mann , G eisbergst raße 11.__

Fast neue u. aetr . Datnenklcider
zu ve rk. Näh, im Tagbl .-Verl . Bk
Frackanzug u. mehr, schwärze Hosen,
alles wie neu u. pr . Stoffe , spottbill.
zu verk. Kl. Webergasse 9, 1,

Eleganter Sommcrmantel
billig abzug Seerobenstraße 9, Part,
lstut crh. Sommerkleider bill. zu vk.
Gr . Burgstraße 1, _Laden ._
Helles Somiuerklcid , 44 w., getr .,

18 Mk., schwarzes Iackenkl., a. Seide,
22 Pik., schw. Seidenkleid 18 Mk.,
graues Schnciderkl. a . Seide 15 Mk.,
u. Hüte ._ P lattcr straße 82a, 3.

Eleg. schw. Spitzen-Ümhang
zu verk. Blüchervlatz 4, 1 r.

Herrenkleidcr billig zu verk.
Bleichstraße 30, 2 Tr . r . B 10446

Ein Herbstüberzieher s. 4 Mk.,
chr. gut erhalt . Hosen je 2 Mk . zi
cf. Näh. Tagbl .-Verlag . _ B

meln
verk. . . _ „__

Turnjäcke, w. Hose blll. zu verk.
Bleichstraße 2, Hth. 1 St.

Perser -Teppich, grün,
3x4 .50, gut erhalten , u. Kclrmdecke
zrl verk̂ Kirchgaffe 54, 2. _ _ _
Antike Ahr zu verk. Preis 2,00 M.

Albrechtstraße 20, im Laden.
Afrika». Gehörne,

sch. Samml ., desgl. div. sehr apartes
Jagdzimmermobiliar bill. W. Platzm.
Kir chgasse 54, 2. Anz . £. nchm. 3 Uhr,

Alte Adreßbücher von 1902—07
abzug. ä, 1 Mk. Oranienstr . 12, Lad.

Photogr . Apparat , 18x24,
mit 6 dopp. Kassetten, Stativ u. ein.
Universal -Objektiv-Satz, m. 6 Linsen,
billig zu verk. Wellritzstvaße 21, 2 St.

Fast neuer Soxhlet -Apparat
zu ve rka ufen Kar lstraße 35, 2 links.

Piano , noch gut im Stände,
schwarz, umzugshalber billig zu ver¬
kaufen. Offerten unter W. 486 an
den Ta gbl.-Verlaa.

Pianrno (Gelegenheit ),
neu 435, mit Garantieslstein zu verk.
Bismarckring 4, König. B10238

Konzert -Zither r . O'bayer
m. 20 Gratisstund , zu vk. Gel . f. i.
D . Off , u. „O'baher " vstl. Bism .-R.

1 Phonograph mit 100 Walzen
u. 2 Walzenschränke z. Pr . v. 70 Mk.
zu verkaufen Kirchgasse 19, 2 St.
2 »usiv.-pol. vollst. Bett ., Klciderschr.,

Waschkommode, init u . ohne Marmor,
Stühle , Nachttisch, kompl. Küchen-
Cinr ., Deckbetten u . Kissen, Spiegel
bill ig^zu verk. Adlerstr aßc 49.

Gut erh. Bett ». Kinderwagen
bill. zu vk. Schiersteinerstr . 9, H. 2 I.

Kiudcrbettchcn, wie neu, zu verk.
Bleichstraße 27, 1 rech ts. _B 1̂0568
Gut erh. Bett , Kinder - u. Mans .-B.,

bill._abMg . Scharnhorststraße 36, 2 r.
2—3 gut erh. Metäll -Müdchenb.

billig Rüdcsheimerstr . 20, 2 r . Vorm.
Kirschbr. Plüschgarnitur , gut crh.,

(v. Dams ), geschnitzt, Sofa , 2 Seff .,
6 Polsterst , Schiersteinerstr . 17, 2.

Moguet -Garn ., Sofa u. 6 gr. S .,
zu verk. Ranentbäleritr . 15, Bart , r.

Schönes Moquet -Sofa , w. gebr.,
kill, zu verk. Or anien straße 10, 2 St.
Eleg. schw. Chifsontoil ., n ., Emp.»

zu  verk . Räm ertor 2, 1,  Pension ._
Sekretär . Garnitur in Plüsch

u . Seide , Bücher-, Kleider -, Küchen-
u . Spiegelschr., Bert ., Diw ., Ottom .,
Schreibt ., Bett ., Wuschkom., gr . Gl .-
Sünebeichr . bill. Hermannstr . 12, 1.
Verhältnisseh. folgende neue Möbel
s. bill. zu vk. : vollst. Bett m. Muschel-
aufs., Bert ., Küchenschr., Tische, Brett,
Anrichteschr., Spieg ., ar . Kinderbett,
Bücherregal , Kleiderschr., einz. Bett-
stelle, 3teil . Matr . Bism .-R. 7, H.  W.
2 gebr. nuffb.-lack. Kleiderschränke,

2türig , billig zu verkaufen Moritz-
straße 66, Schreinerei.

2tür . Kleiderschrank, gut erh.,
billig zu verk. Ste ing asse 34._

Wegen Umzug
sofort zu verkaufen : zweischläfige
Muschelbettstelle, Sprunge ., äterliger
Wollmatratze , Keil , 60 Mk., wie neu,
3 Betten 15>, 25, 35 Mk., 5 Deckbetten
& 10 Mk., 6 Kissen Stück 2 Mk., zwei
^Tische 6 u. 9 Mk., Wascht. 5 Mk.,
Küchenschrank 16 Mk., Spiegel 5, 10
u. 15 Mk., 6 Bilder , Kanapee 22 Mk.,
Näbmaschine für Schneider 12 Mk.,
2 Nachttische 3 und 5 Mk. Blücher-
straße 29, Hoch'part . r . B10541

Wegen Auflösung des Haushalts
ist 1 Küchenschr., weiß m. Delft , und
Bleibcrglas . u. dazu pass. Anrichte m.
Aufsatz, zus. f. 80 Mk., sow. 1 sehr
mass. gr . 2tür . Kleiderschr., Kirschb.,
für 32 Mk., 1 verst. Chaise!, m. Decke
für 20 Mk.. 1 Sofa , rot . Plüsch, für
15 Mk., 2 Sitzpufss ä 3 Mk., Eisschr.
10 Mk., 2 geschn. Triumphstühle mit
gest. Polster a 7 Mk., Trockengest, für
3 Mk. zu verk. Anzus. 8—1̂1 u. 3—-8
Gaethestr aße 5, 3 St . Händler Verb.

Schöner Spicgclschrank
b. zu Verk. Mletzgergasse 83, 1._

Pscilerfviegel , Bertiko, Diwan,
Bett - u. Tischwäsche sehr preiswert
zu  v k. SchwaIbacherstr . 10, 1 Tr . r.

Mah .-Spkeltisch billig zu verk.
Hallgartcrstraße st0,̂ 1 lks. B10 575

Weg. Aufg. dies. Artikels bill. z. Vs.
Kais er- u. Sch iffskoffer. Metz gerg. 2o,

Wegzugshalber allerhand Möbel
sehr billig zu verkaufen Wcllrrtz-
straße 9, 2. _ .. . _

Fast neuer Hcrrcn -Handkoffer
zu vk. Bismarckring 35, P . l. Bl0350

Eine Nähmaschine, Schwnigschiff,
fast neu, näht vor u. zurück, stopft u.
stickt, b. zu vk- Swalgasse ,16, Kurzw.

Nähmaschine, gut im Nah"? '
80^Mk. We uritzstraße 27, P . B 10487

Gr . Waschmangel w. Platzmaug.
für 80 Mk., 2fl . Gasherd f. 5 Mk zu
verk. Näh. Blücherftraße 48, Laden.

Zollstäüd. Schlosserei-Einrichtung
und Vorräte zu verkaufen . Näheres
im Tagbl .-Ve rlag ._ ^s-v

R. Ladeneinricht , f. Kolonialw.
billig zu verk. Sonnenberg , Liebenau-
straße 6, bei Bin gertstratze.
Einrichtung f. Koionra!w.-Q) cs iffliJT

ganz od. geteilt , billig zu ver«. Ehr-
mami , Seer obenstraße 10. B10306

Erkergestcll mit Platten zn verk.
K. Riesner , Rauent halerstrahe _1cĥ .

Sehr gut erh. Dezimalwage,
genau gehend, 1000 Kg. Tragkraft,
preiswert zu verk. Nah. Albrecht-
straffe. 44 _̂Sth ., Weinkellerei. _ _
Droschken-Fnhrwerke mit Nummer

zu Vk. Näh. Tagbl .-Verl . B9512 Bw
Schöner sechssitziger Jagdwagen

billia zu verkaufen Hellmun dstraße 1,
Gut erh. Geschäftswagen f. 200 M.

sof. zu vk.  Dotz heimerstr . 106. B10110
Federrollen in gros?er Auswahl,

1 Milchwagen, 1 Handwagen , ge-
schlossener Kasten, a. b. Seit . Türen,
billig zu verk. Do tzhei merstraße 85,

Gebr . zweiräd . Federhandwagen
bill. zu verk. löl eich str . 9, S . B1032tz

Großer zrbeiräd. Handkarren
bill. zu verk. Albrechtstraße 28, 1.

EnSgut erhaltener Kinderwagen
zu verk. Adlerstraffe 13, Stbt 8 St.

Schöner Kinderwagen (Gummir .)
billig zu verk. Stiftstraße 21, 3 St.

Kinder -Sportwagen,
mit Gummireifeü , gut erh., zu verk.
Luisenstraffe 7, 3.  _ 8766

Vess. Sportwagen , fast neu,
zu verkaufen Nichljtraße 4, MH. % r.
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Ein besserer Sportwagen,
t Par Brieftauben u. gr . Nußb.-Tisch
«u derk. Mo ritzstraße 47, Mtb . 2.

Damenfahrrad»
jochfein, sehr gut erh., u. ein Reise-
^orb für 2 Räder billig zu verkaufen
Sonnenbcrgerstraße 49.

Opel-Rad u-.it Frei lauf
zu berkaufen Friedri chstraße 21, 2.

Opel-Fährrab , fast neu, billig
zu verk. Wellritzstraße 27, P . B10486

Herren -Rad mit Freilauf , f neu,
preisw.  z u vk. Bismarckr . 7, H. 2 r.

Fahrrad , gut erh., mit Freilauf,
48 Mk. Wellr itzstraße 21,  P . B 9629

Gut erhaltenes Herren -Fahrrad
sehr preiswert zu verk. Näh . zu erfr.
bei Weil , Platterstraße 42, 1 St.

Damenrad , gut erhalten,
billig zu verk. Herren -Artikelgeschäft,
Kirch gasse 8._

Fahrrad , gut erhalten , 35 Mk.
Wellritzstraße 27, Part. _ B 10485

Simpl .-F 'ahrrad mit Freilauf
u . Rck tr . f. 40 M . Niederwn ldstr. 11, 2.

Ein Zweirad mit Freilauf,
gut erh., billig  zu verk. Saalg asse 16.

Mädchenrad , vorzüglich,
zu verk. P hilippsbergstraße 39, Part.

Gasherd mit Tisch
zu verkaufen Gö benstr aße 26, 4 r.
Zweiflam . Gasherd billig zu verk.

Rauenth al erstratze 8, Hth. 2 St . r.
Gasherd mit 2 Löchern

u. 2 Gaslampen zu verk. Mauer-
gasse IS, Hth. 2 St ._

Gaskocher billig zu verkaufe!»
Wallufer straße 8, 2
Gut erh. Petrol .-Kocher, 4flammig,

bill.  zu vk. Fran kenstr. 16, l . B10557
Elektrische Deckenbeleuchtung

u. Lüster , 1 Obstkelter, 1 Roßh.-Zupf-
mcnch. z. vk. Kl. Schwalbachcrstr. 4, 1.

Eine große Petrol .-Hangelampe,
in Kupfer , vorzügl , Brand , sehr billig
zu verk. Näh, im Ta gbl.-Verl . _ Pi

Gartenschläuche, Strahlrohre,
Badew., Gaskocher u. Lüster rc. enorm
bill. b, Hcinr . Krause , Helen enstr . 29.

Bersch. Hallen , große u. kleine,
sehr geeignet f. Werkstätten u. Lager¬
hallen , z. Abbruch zu verkaufen . Näh.
Baubur . Rüdesheimcrstr . 29. B10289

Gummischlanch, 21 Mir . lang,
m. Strahlr . bill. Herrna nnstr . 19, P .

Eiserne Treppe,
leicht gewunden, ll Steigungen , mit
geschmiedetem Geländer , für Garten-
Terrasse sehr geeignet , billig zu der-
kaufen. Anzusehen in der Schlosserei
Kühn & Kämpfer , Römerberg 8._ *
Mehrere Marmerpl . versch. Größe

u. Messerputzma sch. b. Frank enstr. 9.
Für Schlosser!

Gutes neues Bandeisen , 2 cm breit,
in größeren Mengen billig abzugeben.
L. Schellenberg'sche Hofbuchdruckerei,

Langgasse 27, Druckerei-Kontor . *
Oleander

mit neuem Kübel (50 Cmtr .) zu verk.
Kaiser -Friedrich -Ri-ng 25, 1 St.

Zwei große Oleander-
billig zu verkaufen Feldstratze 6. 1.

In diese Nubrik werden
nur Anzeigen mit Überschrift

aufgenvmmen. — Da3 Hervorhebeu einzelner
Worte im Text durch fette Schrift ist unstatthaft.L-

Gcsch. Eisschr. n. Aussiellschr.
f. Lad, zu kauf, ges. Schu lberg 19 ,1 r .

Einen zweirädrigen Handkarren
zu kaufen ges. Off . mit Preisangabe
unter B. 433 an den Ta gbl.-Verlag.

Von solventem Bezahle:
ein größerer Posten Vollmilch ges.
Näheres  i m Ta gbl.-Verlag ._ Cc

Gebr . Sitz-Badewanne
zu kaufen ges. Grabe nstraße 34.

Ansgekämmte Haare
kauft Friseur Luisenstraße 35a.

Großer Lagerplatz
sofort zu verpachten. Näh. L. Heiser,
Schützenhofstraße 11. 1811

Ji >diese Rubrik werden
nur Anzeigen mit Überschrift

ao,'genommen. — Das Hervorheben einzelner
Worte im Text durch fette Schrift ist unstatthaft.ytKs-ixrsntgsR
Engl ., Franz ., Gram ., Konvers.

e. b. erf .L ehrerin . Rbeinstr. 15,3. 842?
Franz . Dame unterr . in Konvers.,

Gram ., Literat ., Korresp., Uebersetz.
Akadem. diplom._ Norkstraße 4, 1 r.

Eintritt zu Bügelkursen.
Frl . Nsicliel. Eleonorenst raße  8 , 1._

Bügelkursus wird grdl . erteilt
Eltvillerstraße 7, H. P . r . Biv4d-

I » diese Rubrik werden
nur Anzeigen mit Überschrift

ausgenommen. — Dar Hervorheben einzelner
Worte im Text durch fette Schrift ist unstatthaft.

Verloren schwarzer Spazierstock
mit Elfcnbeingriff am Eingang
Göbenstraße 19. Abzug, gegen Be-
lohn ung dortselb st 1. Stock r.

In der Elcktr . von Nödcrullee
bis Hauptpost ein gold. Gliedcrarm-
band liegen geblieben. Gegen gute
Belohnung abzug. Müllerstraße 6. 2.

In diese Rubrik werden
nur Anzeigen mit Überschrift

aufflenommen. — Das Hervorhcben einzelner
Worte im Text durch fette Schrift ist unstatthaft.

Gutbürgerl . MittagStisch 99 Pf .»
kein Trinkzwang . Langgasse 30, 2,
Eingang Röm ertor 1.
Gut.

billigst
triv .-Mittags - u. Abendtisch
bei Mahr , Mauergasse 19, 2.

§MMrjg begehendes W?
Kolonialwarengeschäft in guter Lage
umstände halber zu verkaufen.

Offerten unter le . 189 an den
Tagblatt -Verlag.  L10565
Restaurant - Verkauf.

Familien -Verhältnisse halber verkaufe
mein gutgehendes Restaurant, ersls am
Platze, nächst. Nähe v. Wiesbad. Offert.
^nter M . -8 kt» an den T agbl.-Verlag.

Sichere Existenz'!
Postkarten- Zentrale wegen anderem

Unternehmen, sofort oder auch
später zu verkaufen. Gründl . Anlcit. w.
bcreitw. erteilt. Offert, an H . Groell
haup tpostlag ernd erbeten ._
Mttgeheüde Gärtnerei
mit Bestand zu verkaufen. Offerten u.

an den Tag bl.-Verlag._
2 kräftige6-jähnge

Arbeitspferde
(dänische Kohlfüchse)

zn verknusen Sedansiraße 3. An-
zusehcn zwischen 12 u . 2 Uhr. __

fan&oiiiiiin- fainiiiartBii
weil zurückgenommcn, für 60 u. 80 Mk.
zu verkaufen

_19 M -rucrgaffe 10, La den.

DelgemölDe
außerordentlich billig zu verkaufen
Taunusstraße 33, GarteuhauS._

Billard,
fast neu. mit Zubehör für 230 Mk. zu
verkaufen W eberg aff « 23, 1._

Antike geschnitzte Schränke. Tische u.
Stühle,Sofas mit Schwanen,Kommoden,
Spiegel, Bilder, fast ganz neue KUchen-
Einrichtung, Damen- u. Herrcn-Schreib-
tisch«, Speisezimmer, Betten, Wasch- u.
Nachttische, spanische Wand, Teppiche,
Vertiko. Sessel zu verkaufen III91

Adolssallee 6 ._

Spiegel
wegen Aufgabe des Artikels zu Fabrik¬

preisen
19 Maucr gaite 19» Lude« .

Hcruiaun|tr . 15, Scitenb. 1 l. - II9313

zu verka uf. sr,» cl. Bechto l d <& Co .
dtfevtte Treppe,'

leicht gewunden, 11 Steigungen, mit ge¬
schmiedetem Geländer, für Garten-
Terrasse sehr geeignet, billig zu ver¬
kaufen.' Anzusehen in der Schlosserei
fitthii <fe atlin » »rer . Römerberg 8.

Kr
Gutes neues Bandeisen » 2 om breit,

in größeren Mengen billig abzugeven. *
N.ScheLenherg'sche iiaflntci)i>ntchmi

Sjmaflftffe 27, Druckerei-Kontor.

Leere Kisten LS».'"
Jl.  Würtcnhers , Neugasse 7.

Konfitüren- und
Schokoladen- Geschäft

zu kaufen gesucht. Off. unter A . 88
an die Tagbl .-Hauptagentur , Wilhelm-
straße 6.  8150

Gutgehendes
Kolonialwaren-Geschäft
zu kaufen gesucht. Offerten unter
V . 8 5 Tagbl. - Haupt - Agentur, Wit-
helmst raße 6._8747

Vier-Großhandlung
oder gutes 8748

Agentur-Geschäft
zu kaufen gesucht. Off. unter W . 85
Tag b!.-Hau pt-Ag., Wiliiel mftr. 6. 8748

Gutgehendes Geschäft der
Textil- oder mmmidttn

Brauche
zu kaufen gesucht. Es kann eine An¬
zahlung von Pik. 20,000 geleistet werden.
Offerten unter LH. 85 an die Tagbl.-
Hauptag., Wilhclmstraße6. 8749

Len höchst. Preis!
für Lumpen, altes Eisen, Metall, Papier,
Gummi Neutuch re. erhalten Sie bei
pünktlicher Abholung in der Althandlg.
von B. Geissler, 17 Hnmannstr . 17.
Nur vön Herrfdiästen

werden Herren-, Damen- u. Kinderktcid.,
Schuhwerk ec. bis auf das eleganteste zu
hohen Preisen zu kaufen ges. Offerten
unt. -S28 an den Tagbl.-Verl. erb.

Karl Kunkel
zahlt am besten für Herren-, Damen- u.
Kinder- Kleider, Schuhwcrk, Uniforinen,
Möbel u. Pfandscheine. Hochstätte 11k.

aus London sucht auf seiner Durchreise
seltene Briefmarken und ganze Samm¬
lungen anzukaufen zu guten Preisen.
Nurbriefl . Off.nebst Stückz. u. Prcisang.
unter „ Piiilatelist “ an Hotel
Urankfurtcr Hof , F rankfu rt a. M.

Flölltk!!! K. Schiffer,
SŜ T* Goldgaffe 15, *% £$

zahlt ausnahmsw. d. höchst. Preise für
getr. Herren- u.Dnnieukl.,Militär -,Gold-
u. Silbersachen, Schuhe u. Antiquitäten.
Bestellungenwerden pünttl . des.

Vm  sich gefl. zu überzeugen, dass
naas* Ls. & rossbnib 9
Jletsgerjasse 3 7 . lei . SOS9,

sii Zahler "Wiesbadensoer O08i8istu-mei11'zahitnis
,jed.Andere, genügt

Postk . Kaufe gut erh. Herren-, Damen-
u. Kinderkid ., Militärs., Pelze, Schuhe,
Gold, Silber, Möbel, ganzo Naelihotc.

für getragene Hcrren-
Damen-u.Kinderkleider,

Uniformen, Schuhe und Stiefel die
besten Preise. Deutscher Händler.

J . E8o. cn IV3=U Metzgcrgassc 29,

,̂ rau Klein,
Hochstarte 15, Telephon 3490,

zahlt den höchsten Preis
für gut erhaltene Herren - u . Datnen-
Mieidcr , El tnrhe » Gold » Mövel .

Fräulein R . Geizhals,
Grabenstr . 24 , kein Laden zahlt mehr
wie jeder Andere für gut erh. Herr.- u.
Damcukl., Uniformen, g. Nach!., Gold- u.
Silbevs., Brillan teil, Ä»f Bcst.k.i. Haus.

Bitte sich gilt , zu üvcrzeugcn!
Nur Frau St &smmey,
Kl. JVeherjrrsso 9, t , kein Laden,

zahlt die allerhöchsten Preise u . mehr
Wie jeder Ander « f. guterh. Herren-,
Damen- u. Kinderkleider,-Schuhe, Möbel,
Gold, Silberig .Nackl, Postkarte genügt.

MlltzMIlliL-MMlGMgkN.
Nachlässe, einz. Möbelstücke werden an¬
gekauft bis zu jeder Höhe. Offerten u.

-»rrtl an den Taglll.-Verlag._

GcbliUichteUöbcl,
ganze Wohnungseinrichtungen, Nachlässe
zu kauten gesucht. Off. unt . 8". «5 an
die Ta gbl.-Hauptag .̂ Will) lmstr. 6. 8523
Bitte aNsschnerSeR!

Lumpen, Papier, Flasch., Eisen ec. kauft u.
hol tp .ab 8. 8ipper.Or nnicnbr.b4. K>021

Sause Mascht»,WZÄr
Gummi, Neutuch, zahle h. Pr . b. p. Abh.
.Rntinl , Lalmstraße 20.

Gastwirtschaft „ Zur Waldlust"
in Ra,nbach,

großer Tanzsaal . Garten, Kegelbahn
ü. sonstige Wirtschaftsräume zu veroacht.
Nah. Wiesbadener Kronenbrauerei A.-G.

Anwesen
in Dotzheiu , zirka i  Morgen groß, für
jeden gewcrbl. Betrieb geeignet, ganz
oder geteilt zu verpachten. Näheres
Erbach erstrat«  i !,P ari . l !10252

Lagerplatz » eingezäunt. 'Schiersteiner¬
straße. zu vcrp. Näh. im Tagbl .-Verl. Pi

jM- Fericu -Uttterricht
für Schüler aller Klassen der

Gymnasien und Nealschnlen.
Nachhilfe u. Arbeitsstundenwährend des
ganzen Schuljahres . Vorbereitung auf
Schul- u. Miiitär -Esamina. Auskunft
über Ferienkurse wird schon jetzt erteilt
von 10—12 und 8—6 im Unterrichts-
Institut Kapellenstr . 18 , Part , rechts.

, -̂ ehv

Nähmaschinen rep. prompt u. billig
Ado lf Rumpf , Mechaniker . Saalg . 16.

Fahrräder werden schnell, gut
u. billig repariert bei E. Mäher.
Wellritzstraße 27._ ,B9627

Nein!, perf . Fran empf. sich
den geehrten Herrschaften im Kochen
bei Gesellschaften u . dergl . Zu erfr.
Ouerfeldstraß e 7._ Televbon 33 53._
Herren -Anzügc-Anfbüg . nur _ 1.40,

seid. Spiegel auf Röcke von 3 Mk. an,
neues Futter in Röcke zu 6, 8 u . 10,
neues Futter in Ueberz. 8, 10 u . 12,
Umänd.. Ausbess. u. Neuanfert . von
Herrenkleidern , a. wenn die Herren
den Stoff selbst stellen. Herrn-
schnerdere, Langgasse 24, Hth. 1.

Durchaus perf . Schneiderin
empf. sich nur s. Herrsch., Tag 3 Mk.
Off . u . K. 428 an den T ag bl.-Berlag.

Perfekte Schneiderin
empf. sich in u. außer dem Hause.
Hellmundstraße 49, i ^ rechts._

Tüchtige Schneiderin
empf. sich auß . dem H. rn all. Arb.
Mari tzstra ße 26, Mans ._ _
Tücht. Näh . cmvf. sich in Näharb.

jcd. Art , Kleid.. W. in u. a . d. Hause.
Karlstraße 17, Part .,links ._ B 10534
Fräulst emvft sich im WMnähen,Ausbcff. u . Flicken, Tag 2 Mk., in u.

a. d.̂ H^ Mauergasse 19, Hth. ^ ,St.
Geübte Wcißzennähcri » empf. , sich
im Änfcrt . v. Wasche wgl. Art rn u.
a. d.  Hauf e. Eleono ren,t ratze 8, 1 I.

Näherin hat noch Tage frei
im Aend. von W. u. Kl. Näheres
im Tagbl .-Verlag . _ P 105o8

Frau st .Beschatt, im Ansb -ffern.
Bismarckring 4, F r ontsp. li 10o40

Durchaus perf . Büglerin
s. Privntkunden Eleonorenstr . 8 , 1 I.

Wasch- u. Plättanstalt Kirsten,
Clarenthalerstr . 3. Tel . 4074, übern.
Herrsch.- u. Hotelfr .-W. Spez . H.-W.
Reuwäscherci, Eleonorenstr . 8, 1»

Spczialgesch . 1. Ranges fnr ferne
Herren - u . ^Fpemdenio.̂ Rasen bleiche.

Verl . Neu Wäscherei Th . Hörn,
Herderstraße 27, 1, übernimmt Serr-
schafts- u . Frcmdenwäsche . H 224

Wäsche z. Wasch, u. Bii'g. w. ang.
u. pünktl . bes. Wellritzftraße 43, 1.

ert . engl. Enterr.
Uise Sü» irrls , Moritz str. 7, II.

ŜisirLessoiis. (ö̂ ;.“nd
Miss Sliarjte , Luise nplatz 2, I.

glisli Lessons. (G“ d
i90Tiss Canriae , Taunusstr . 25, Stb. 2.

BMniseIi-lest |.
ilantibis- und Schreib-

Lehranstalt
für

flaraen
ä

und
Herren

(Inhaber: Emil Straus)
PW - Nur **̂ sq|

38 Lheiiillrtze 38 . ^
Ecke Moritzstratze.

Kenen-Aurfus^
im

Schönschreiben.
Amneldungt'N täglich.

I, «’lcHt >rs

Rheinische
Handels-Schule

für

Rainen
und

Kerzen.
Aclteste Privat -Haudelssebuleam Platze.

Nur - ^f»|
23 Nikol,rsstraße 28 , Parterre.

Telephon 8796 . 8617
Gründliche Ausbildung in allen Handcls-
fächern. Rascher und sicherer Erfolg.

Kostenl. Stellenvermittlung.
Man verlange Prospetteö

de YtoBIV 1*

Englischen Unterricht
erteilt Mr . O . Bronur , Kn $ l.
Reclitsanwalt , Pismarokring 25, l,
Ecke Pleiahatraasa Jj 10188

Von der Reise zurück
beginnt mein

Zßscliiieide-Kursus
»m 15 . Juli . B10334

Dotzbeimerstrasse öO.
Frau Äug. Roth.

Guter bürg . MittagStisch 50 Pf .,
Abendtisch 35 Pf . u. höher,
k. Bemelsbenger btseh!., Saalgasse22,1.

Wäsche zum Waschen u. Bügeln
w. ang en . Wcst cndst xaße 23. . B 10514

Wäsche z. Waschen n. Bügeln
nimmt an Fr . Schmidt (Gärtnerei
Schmi dt), Lang enbeckplatz.  Ei g. BI.

Wäsche zum Wäschert ». Bügeln
wird angen . u . schön ü. billig bciorgt
Dotzheimerstra ßc 14, Erb . P . B105gi

Wäsche aufs Land wird angen.
Bleiche u. fließ . Wasser. Bestell, bei
Ofen seher Bei  n lstb, Gö bewstr 14, P.

Pension ?- u. Herrsch.-Wäsche^
w. angen . Eig . Bleiche, vktl. Lref
Frau Wörn er , Bierstadt , Roder str. 1.

Wäsche z. Waschen und Bügeln
aufs Land . Eigene Bleiche. Frau
Stein , Kloppenheim.

Gebild . aeschäfist. Frl.
erst gutsituirte Person um ein Dar.
leben, zw. Gründung eines klernen
guten seinen Geschäfts. Offerten u.
D. 169 an den Taabl .-Ve rl . B104 gg

Welch' Edeidenk. .
unterstützt eine durch Kranthert in
Not geratene Persönlichkeit durch kl.
Darlehen gegen pünktliche Rückzahl. ?
Off , u . 93- 436  au den Tagbl .-Verlaa.

Jemand
zum Mitstillen eines neugeborenen
Kindes gef. Philivvsber gstr. 2kstP . I.

Kinderloses Ehepaar
nimmt ein Kind in gute Pglme oder
gegen einmalige Vergütung . Näheres
im T agbl.-Verlag ._ _ Cgj

Ein unabhängiger Witwen,
über 50 Jahre , gesund, Besitzer eines
eigenen Heim u. gut . Geschäfts , hier,
sucht anständige Dame , nicht unt «r
40 Jahren , auch unabhängige Witwe,
welche ein glückliches Familienleben
wünscht, betr . Heirat kennen zu lern.
Etwas Vermögen erw., jedoch nicht
Bedingung . Geil , ernstl . Offert , u.
S . F.  4 50 hau ptoostlagernd^ hier.

Junge alleinstch. Dame
sucht Bekanntschaft mit e. alten , nur
gutsituierten Herrn zw. spat . Heirat.
Offerten unter H. A. postlagernd
Bismarckring . li 10531

Stdjretij- \i  VervleM.-Stnde
Luiserrstraste 41 , Part.

BBelene l üarn.

Zengais-AbschristelsH
in Maschinenschrift , korrekt, billigst.

SaoilkrsliLLL' '«
Markr strafte 12, 1. Telefon 253? .

Oelgemäwe
werden billig u. gut restauriert. Adresse
im Tagbl .-Verlag._ B 10513 Ol

Erste Pariser

Neu -tväscherei
mit clcktr. Betrieb

von w.  ehik ] , 2: i84 $r tt
Riehlstr . 8 u. Römerberg 1 (Läden).
WeMigeslü. crßen üanges

für Kragen, Mansch., Vor- u. O.-Hcmder^
Schonendste Bebaadlung der Wäsche.

Eigene Rasenbleiche.

WiischereiH. Finup,
Helenenstratze 1,

Spezialgeschäst für Oberhenide«
Kragen , Manschetten , sowie sämt¬

liche Wäsche.
Aufmerksame Bcd. — Billige Preisê

Massage, intmiationaft
von junger Dame.

Michclsberg 13, 1 St.

Schrcibstubc
für Maschinenschreib. u. Vervielfältigung.

Sinke,
NrchMsje3VOÄ,7L» °^

(Heil!) Italieniföie pialfage,
ritiiilffli ' usw . von gebildeter.
lllfjtfUll  eneratscher Dame
v. » bis » Bletchstraste 21, 2 recht s.

Himi » empfiehlt sich in Maffagen
WUtul. u. Kurcn für Gicht, Ischias n

Rheumatismus , Darm, Magen, lltervefi
usw. mit gutem Eriolg. ff. Maniknre»
Schwalb ächerstraßc6, 2, separat.

-Mie  Managen '
Wtcner Maniküre von junger Dame

10—1 u.3—7 Uhr. He»mund str. 52 .u'

Maniküre
bei gebildeter Dame.

Rümcrtor 2, 1, Ecke Langgafle
Maniküre

bei gcb. jg. Dame Bismarckring 86, i
Sprichst. 9—8 Uhr abds.  Halte st, d. Elckt st

Hand - nnd Ragelpffege . '
Schwalbacherstratze (i , 2, separa t.

Phrenologin ^
Schulgass « 7, 2 St . rechts,

früher Langga ff« ü.

Phrenologin
Helenenstrasje 12,1.

N. f. Damen. Sprechst. v.
2 Uhr nachm,  b is 9 Uhr ab._

Phrenokigin
Frnn Rlcli nrdt wohnt Franken st

PhrenoloKM.
Schachtstr. 24 , 3 St .» Krau «

Sprechstunden:
10—1 und 4—10 Uhr abend«
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Friedrichstrasts 37.

Dienstag, 14 . Juli 1S08. Seite IS.

l̂väv.Heinrich Doerr,
Maurermeister,

JRlieingauerstr . 8.
Telephon 4133.

Gutgehende Freuldenpeustlku
f« übernehmen gesucht. Wiesbaden
devorzngt . Anerb . unter es.  M . n . « 5 -1
*« Rudolf Masse , Köln . F180

Gutgehende
Sudd . Schiffswerft und

Maschinenfabrik
sucht 86 Mille Beteiligung zur Er¬
weiterung , cventl . Gründung G. m. b. H.
Ingenieur mit Kapital bevorzugt . Off.
od. Anfragen unter A . 498 ' an den
Tagblatt -Verlag.
,8ut  Verwertung eines guten Patents
Maffcn -Artikel , welcher im Preise hoch
steht) wird ein

^Kapitalist
gesucht. Hoher Gewinn nachweisbar sicher.

Solche Kapitalisten, die sich spater, nach¬
dem sie von der Rentabilität des Geschäfts
Überzeugt sind, hoch beteiligen können,
erhalten den Vorzug . Angebote sind zu
richten unter EL433andenTagbl .-Vcrl.

Welch' ehelDenhcnhe Paine
oder Herr w. ein . Fam ., die ohne ihr
Verschulden in die größte Not gerat,
ist , 8000 Mk . als Unterstützung ge¬
wahren ? Gefällige Offerten unter
A. 502 an den Tagbl .-Verlag erbeten.

P ©** Suche aktive Beteiligung "T8P8
an Fabrik¬

oder Engros -GeschafL
mit vorerst 50—60,000 Mk., es kann
nur eine bestehende und nachweislich gut
rentierende Sache in Betracht kommen.
Off . u . L» . 8L an Tagbl .-Haupt -Agent.
Wllhelmstraße 6. 8733

Resident - Theater.
Gelegentlich des Turnsestznges

am 19 . Juli werden die zur Ueber-
blickung des Aufzuges äußerst günstig
gelegenen Fenster - und Balkon-
Plätze zu mäßigen Preisen ab¬
gegeben. Verkauf täglich an der Kasse
des Residenz-Theaters Frank¬
furt am Main . F83

+ Ft 'smen +
u.Mädch.Hilfeb.monatl.Störnng .n.Ve-
schiverdengewissenh.u.crfolgr.'rstUobsn-
stein, Berlin-Friedenau 2. (Rückp. erb.)

Zinem_
VjoiH nach d.vondehProiEsniai 'Ch, ct

SKninj. sSslH Nussbaum, Biflrotb et«. anerk. S
Methoded. verstorbenen JfuJias Wötff e?
seine von ihm selbst ausgeMdeteTociuhr.fy;
u. langjähr. einzige Assistentin Frhü thea
Golwer-Wolff, WIESBADEN,.-Elisabethen- ^
straba II . — Man verlange Prospekte.

^Haut-Harn-
u. Blasenleiden . Vorzügliche Erfolge.

Kein Quecksilber. Diskr . Beh.

RodtzL 't Vl '688l6r,
Institut für Naturheilkunde,

Kaiscr -Friedrich -Ring 4, 10—12 u . 4—6

Gebiüietc Dame»,
w. in diskr . Angelegenh . reelle, streng
diskr . Auskunft u. zuverläss . Rat wünsch.',
wend . s. an bess. erfahr . Dame in Nähe.
Off . u . A . ASss an den Tagbl .-Verl.

-G» Frauenleiden
erteilt Rat u. Hilfe bei Pcriodenstörung
diskret früh . Hebamme Frau Wotte,
Berlin , Ebertystraße 22.

Frauen Leiden
behandelt schnell u . diskret eine erfahrene
Hebamme . Off . mit Rückporto u. Adr.
unter A . 492 an den Tagbl .-Verlag.

Mädchen , welches sich zurück,
ziehen möchte , sucht Unterkunft gegen
Hausarb . u . Vergütung . Off . « .
Tagbl .-Zweigst ., Bismärckring . B10196

Detektiv- 8635
und Auskimftsburean „ Conflance » ,

Marktstr . 12 , 1. Telephon 2537.
On parle franQais . English spoken.

Heiraten vermittelt reell und diskret
Frau Möder , Moritzstraße 52, 1.

ZlüllUWersieigerml?.
Am Moiitnsi , 12 . Oktober

1908 , vormittags II Uhr,
werden an Gerichtsstelle zu Wies¬
baden, Zimmer No. 60, die dem
Schtossermeister Georg Körnig
von hier, Jahnstratze4 und 6, ge¬
hörigen Grundstücke:
1. a) Wohnhaus mit Anbau und

Hofraum,
b) Werkstättenanbau, Zahnstr. 6,

2423 Mark Gebäudesteucr-
nutzungswert,

# . a ) Wohnhaus mit Anbau und
Hofraum,

b) Werkstättenanbau mit Keller
unter dem Hofe. Jahnftr. 4,
2423 Mark Gcbäudesteuer-
nuhungswert,

zwangsweise versteigert.
Wiesbaden , den4. Juli 1908.
Königliches Amtsgericht,

Abt . IO. F 256

BviHgfterfteigemng.
Am 17 . Oktober 1908 , vor¬

mittags 11 Nhr , werden an der
Gerichtsstelle, Zimmer Nr. 60, die
den Eheleuten Architekt Adolf
Oberheim und Margarethe,
geb. Dormann zu Wiesbaden ge¬
hörigen2 Gärten, Unter Hollerborn,
3. Gew., groß5.00 ar, zwangsweise
versteigert.

Wiesbaden , den7. Juli 1908.
Königliches Amtsgericht,

Abt . 19 . F256

ZivlUWechelgeriiiig.
Am 7. Oktober 1998 , vor¬

mittags 11 Uhr , wird an der
hiesigen Gerichtsstelle, Zimmer No.60,
die dem Metzgermeister Jakob
Hahler in Biebrich gehörige
ideelle Hälfte des in Biebrich be-
legenen Grundstücks, Flur 64,
Nr. 113/18, Wohnhaus mit Anbau,
abgesondertem Abort und Hofraum,
2. Wohnhaus(links), Schlachthaus,
Scheune und Stallgebäude, Ober¬
gasse4 und 6, groß 5,05 ar, mit
einem Gebäudesteuernutzungswert
von 1768 Mk. zwangsweise ver¬
steigert. § 256

Wiesbaden , den1. Juli 1908.
Königliches Amtsgericht,

Abt . 19 . '

Z«W« sj§tzllW.
Im Wege der Zwangsvollstreckung

sollen die den Eheleuten Friedrich
Adolf Körppen zu Dotzheim
gehörigen Grundstücke:
1. Wohnhaus mit Anbau, abgeson¬

dertem Keller, Schuppen und
Hofraum, Schwenkraum, Neu¬
gasse 31, groß 2,24 ar, Gebäude-
steuernutzungswcrt900 Mk..

2. 2 Aecker vor dem Weher Köppel,
zusammen groß 22,20 ar,
Grundsteuerrcinertrag zusammen
1,11 Thaler,
am 21 . Oktober 19 ©8,

nachmittags 4 Uhr,
auf dem Rathaus zu Dotzheim ver¬
steigert werden.

Wiesbaden , den8. Juli 1908.
Königliches Amtsgericht,

ALt. 1®. F256

ZWMttktkWlMg.
Am 2 ©. Oktober 1908,

vbrmittags 11 Uhr , wird an
der Gerichlsstelle, Zimmer 60, das
den Eheleuten Bauunternehmer
Theodor Schweiftgnth in
Wiesbaden gehörige Wohnhaus mit
Hofraum und Hausgarten, Kaiser-
Friedrich-Ning 55, groß 7,74 ar,
mit 11,000 Mark Gebäudcstcuer-
nutzungswert, zwangsweise ver¬
steigert. F256

Wiesbaden , den8. Juli 1908.
Königliches Amtsgericht 19.

Bekanntmachung.
Am Dienstag , den 14. Juli er. ,

vormittags 10 Uhr, versteigere ich
zwangsweise gegen gleich bare Zahlung:

Ein Oelgemälde unv ein«
Tafeluhr . F 253

Versammlung der Kaustiebhaber Ecke
der Bierstadter- und Alwtnenstrabe.

Gerichtsvollzieher,
Rheinbahnstr . 2, Part.

Bekanntmachung.
Dienstag , den 11. Juli 08 , mit¬

tags 12 Uhr» versteigere ich im Pfand¬
lokale Helenenstratze 8r 4 Büfetts,
2 Pianos , 8 Schreibtische , 1 Tisch, ein
Spiegelschrank . 1 Schrank , 1 Küchenschr.,
1 Kleiderschrank , 1 Gläserschrk ., 3 Sofas,
1 Kanapee , 4 Vertikos , 1 Waschkommode,
1 Kommode , 1 Kniisolcben, 1 Spiegel,
1 Sekretär , 3 Schreibmaschinen , 1 Näh¬
maschine, 1 Sattlernähmaschinc , 1 Abricht¬
maschine, 1 Fahrrad , 1 Wagen , 1 Rolle
und 5 Pferde : nachm . 4 Nhr ver¬
steigere ich in der Waldstr . » Pfandlokal
„Deutsches Eck" : 1 Kaffenfchrank , 1 Lnden-
fchr., 1 Sekret ., 1 Kommode , 1 Paneelbrett,
1 Rauchtifchchen, 1 Bild , 1 Nähmaschine,
30 Pakete Stickwolle u . 1 Pferd öffentlich
zwangsweise gegen Barzahlung . Die Ver¬
steigerung findet bestimmt statt . B10544

Wiesbaden , den 13. Juli 1908.
Eifert , Gerichtsvollzieher.

voNbildlings-Verein
zu Wiesbaden. E. B.

Wegen Revision
der Volks -Biblio¬
theken sind alle dort
entliehenen Blich er
bis zum 18 . Juli

zurückzngeden.
Vom 18 . August
an können die Volks¬
büchereien wieder von
jedermann benutzt
werden . F233

AN-mWn Gartenkles
liefert billigst Waggon-, karren - u.
korbweise die Speditionsfirma

IV . Blujjpiert &  Co,,
G. m. b. H., 712

Mauritiusstr . 3. Telephon 32.

NiedsrlaZen:
(\  B” optaieIiI , Drogerie , Rheinstr . 55.
ESrosjerie ffloebus , Taunusstr . 25.
Apoth .*itto !§ iebert,Drog .,Marktstr .9.

Schul¬
ranzen

Grösste Answahi
Billigste Preise

offeriert
als Spezialität

A. Letsctet,
Faulbrunnenstr.i

IO . 56t
Reparaturen. ’

Sieb
lich macht ein zartes , reines Gesicht,
rosiges , jugendfrisches Aussehen » Weiße,
sammerweiche Haut und blendend schöner
Teint . Alles dies erzeugt die echte
Kteckenpstrd-Nl!eMill!t-Me
v. Wercrrncrrrrr & Gc >., Vla &eBouC,
a St . 50 Pf . bei : W!Ib . M«obsnlis !insr,
BiSmarckring , Otto Lilie , A. Crntz,
C. Portzelil , C. W. Potlis Kaclifi .,
Ernst Kocks , Robert Saut er , H . Roos
Nachf ., Ferd . Alexi , Rieh . Seyb,
Kronen - Apoth .» Lowe « - Apoth .»
Chr . Tauber , Hugo Alter , Jakob
Minor , F . Altstätter Wwe . 312

O Wer
1T| gebrauchte Gegenstände

za kanten oder zu
bi  S Yeräussern wünscht,

J findet durch eine Anzeige
im Wiesbadener Tagblatt g
sicherste Gelegenheit dazu,

.J ei sa es ssTün

im aM , a A

yjy tSJ?

trrrtFfiawiMii»

Wiesbadener Fremden “Liste
Hotel Adler Badliaua.
Langgasse 42, 14 und 46.

Pfaff, Rent ., m. Fr ., Chicago. —
Schier, Frl ., Hamburg. — Ivuhlmann,
Fr., Niedersehönhausen. —• Treidel,
iPr., Mayen. — Schmidt, Fr ., m. Begl.,
Saarbrücken. — Schmidt’, Fräulein,
Saarbrücken.

Castner, Fr ., Reipzig. — Bobreck,
[Frl., Leipzig. — Bobreck, Leipzig.

Hotel —1"1  menen Adler.
Goethestrasse 16.

Hederich, Kfm., m. Fr ., Hannover.
— Hunnius, Kfm., Karlsruhe . —
ßtechert , Kfm., Potsdam . — Schniege,
Kfm., m. Fam., Berlin. — Blum, Kfm.,
m. Fr ., Berlin. — Dell, Ingen., Braun¬
schweig. — Lorenz, Kfm., Braun-
schweig. — Kämpfe, Fr ., m. Tochter,
Berlin. — Schneider-Soldau, Student,
Berlin. — Menge, Oberlehrer, Schul-
pforta . — Schmidt, Kfm., Kirchheim.
— Häuser, m. Fr ., Diekschied.
— Bemdt , Kfm., m. Fr ., Reichenbach.
— Schönmetzer, Kfm., Kempten . —
Stieden, Kfm., Hamburg . — Vorth-
mann, Fr ., m. Schwester, Essen.

Ploeger, Oberlehrer, Emden. —
Behrem, Rothenkamp. — Litten,
Kfm., m. Fr ., Berlin. — Koch, Ivim,,
m. Mutter , Köln. — Schuchardt, Be¬
amter , m. Sohn, Thorn. — Ferber,
!K£m„ Gossholz. — Laverriere, m. Fr .,
iGenf. — Olsen, Frl ., Christiania. —
'joanidi , Stud., Charlottenburg.

Alleesaal.
Taunusstrasse 3.

Hackel, Kfm., m. Fr ., Petersburg.
— de Munnick, Rent ., m. Familie,
Brüssel. — Timerman, Arch., Gelsen¬
kirchen. — Martini , Dir., Eisenach. —
§träuss , Rent ., New York.

Astoria -Hotel.
Sonnenbergerstrasse 6

Groeor, Fr . Lehrerin, Rotterdam1. —
v. Vroning, Fr ., Rotterdam . — v. d.
Grüst , Fr ., Penlo.

v. Unruh , FrL Rent ., Kassel. —
Siebert, Fr . HauDtun, Kassel

zza
Kotei Aegir.

Thelemannstrasse S.
Maurer, Fr ., m. Fam., New York. —

Maennel, Betriebsdir ., m. Fr ., Brom¬
berg. — Böttcher , Fahr ., m. Tochter,
Bromberg. — Schloesser, Dr. med., in.
Fr ., Nizza. — Rühlen, Verleget, M.-
Gladbach. — Baehren, Fr ., m. Tocht.,
M.-Gladbach. — Wiielhers, Fräulein’,M.-Gladbach.

KelleTTZö,
Wilhelmstrasse 26.

Senseman, Rent ., m. Fam., Amerika.
— van Volkenburg, m. Fr ., Leeu-warden.

Johnsen , Sehr., mi. Fam., Detroit . —
Pufela, Rent ., m. Fr ., St . Louis. —
Schippers, m. Fam., Amerika.

Hotel Berg.
Nikölasstrasse 27;

Bode, m. Fr ., Hamburg.— Friedrich,
Frl ., Frankfurt . — Friedrich, Frau,
Frankfurt . — Beiz, Frl ., Borheim. —
Hinz, Dr. med., m. Fr ., Königsberg.
— Mörtzciobki, Kfm., Leipzig. —
Hummel, Frl ., Dinglingen. — Stern-
berg, London. — Heunwoen, Simley.
— Müller, Kfm., m. Fr ., Mannheim.

Hotel Biemer.
Sonnenbergerstrasse 11.

Camp, m. Fr ., London. — White,
Australien . — Ehrlich, mit Frau,
Chicago.

ScRwarzor Bock.
Kranzplatz 12.

Diedrich, Rent ., Hamburg. — Mola-
mus, Frl ., Haag. — Donat, mit Frau,
Hamburg. — Kilbach, Kfm., m. T.1,
Warschau . — Hapner , Hauptm ., Leis-
n%. — Müller, Ingen., m. Fr ., Steg¬
litz . — Friemel, m. Fam., Reuthen.

Goldener BrnnnsE,
Goldgässe 8/10.

Silbermann, Arm., m. Fr ., Berlin. —
Mallebre, Rent ., ip. Fr ., Baltimore. —
Korzilius, Fr ., Baumbach. •— Courant,
Kfm., Stettin . — Perl , Kfm., Berlin.
— Schlemmer, Mühlenbes., Heinzen¬
hausen. — Friedrich, m. Fr ., Ober-
schlema. — Krüger, Kfm., mit Frau,
Leipzig.

Hotel Bender.
Häfnergasse 10.

Gensch, Kfm., Berlin. — Möhring,
Fr . Rent ., Berlin.

Central -Hotel.
Nikolasstrasse 33,

Merzbaeh, Kfm., m. Fr ., Frankfurt.
— Gottschling, Rent ., Gowharg. —
Losse, Köln. — Ulrich, Apotheker,
Rossleben. — Sudhaus, Stud ., Iser¬
lohn. — Metzler, Wieilburg. — Metter,
Ingen., m. Fr ., Metz. — Breidenbach,
Köln. — Hirschberg, Redakteur , Lon¬
don. — Weisoher, Tierarzt , mit Frau,
Barmen. — Beilstein, Fabr ., m. Frau,
Nürnberg . — Zeuner, Kfm., Düssel¬
dorf.— Frese, Kfm., Berlin. — Thrich,
Kfm., Kochern.
Hotel u. Badhaus Continental.

Langgasse 36.
Flüger, Nürnberg . — Schlothauer,

m. Fr ., Berlin.
Darmstädter Hot.

Adelheidstrasse 30.
Botther , Kfm., Köln. — Botther,

Frl ., Opladen. — Godivein, Halber¬
stadt . — Lenz, Dir., m. Fr ., Bernburg.

Hotel DentscJier Kaiser,
Marktplatz 3.

Faber , Kfm., Essen.
Kuranstalt Bietenmiilile.

Parkstrasse 44.
Stenzei, Fr ., Berlin. — Johelsohn,

Fr . Dr., Odessa. — Graepel, Fräulein,Jever.
Englischer Hof.

Kranzplatz 11.
Bogaroff, Fr, , m. Tochter, Moskau.

— Lehmann, Kommerzienrat , m. Fr .,
Kahla . — Stareke, Postdirektor , Neu¬
damm. — Pilke, Frl ., Berlin. — Hei-
männ-Less, Kfm., m. Fr ., Crone.

Hotel Ertprina.
Josböeker, Kfm., Frankfurt . —

Wiber, Frl ., München. — Hess, Lehr.,
m. Fr ., Berlin. — Wieseler, Frl, , Ham¬
burg. Hunstedt , Kfm., Hildesheim.
— Blanko, Kfm., Lehrte . —■ Hoppe,
Kfm., Lehrte . — Beyer, Dr. med., m.
Fr ., Breslau. — Griese, Frl t, > u "-5ja.

Blumann, Kfm., Lehrta.

Europäischer Hof.
Langgasse 32.

Consbrueh, Kfm., m. Fr ., Bielefeld.
— Berkhahn, Fr, , Danzig. — Dacken¬
heim, Kfm., m. Fr ., Halle. — Dieck¬
mann, m. Fr ., Emden.

Frankfurter Hot.
Webergasse 37.

Kahl, Kfm., Berlin. — WTillmers,
2 Frl ., Meschede. — Lucke, Meschede.

Hotel Fürstenhof.
Sonnenbergerstrasse 12 und 12 a.

Sm.it, Rent ., m. Fr ., Kinderdyk . —
Smit, 2 Hrn ., Haag.

Hotel Fohr.
Geisbergstrasse 3. ■

Boehen, Neustadt a. H.
Hotel Villa Germania.

Sonnenbergerstrasse 25.
Schnaidt, Fr ., Dessau. — Burcharll,

Fr . Rechtsanwalt , Königsberg.
Grüner V»alä.
Marktstrasse 10.

Stoppler, Kfm., Mülheim (Ruhr ). —
Fritz , Kfm., Berlin. ■— Oelkers, Kfm.,
Hamburg. — Quittner , Kfm., Wien. —
Paschka , Kfm.,’ Wien. — Schumacher,
Kfm., Wien. — Ewers, Kfm., Ham¬
burg. — Wipperfürth , Kfm., Mann¬
heim. — Korni, Kfm., Berlin. •— War¬
necke, Kfm., Eins. — Jauch , Kaufm.,
Hamburg. — Wohlenbeck, Kaufmann,
Mülheim. — Stahl , Kfm., Würzburg.
— Bauer, Kfm., Mannheim. — Scott,
Fr ., Cleveland. — May, Fr ., Cleve¬
land. — Dolling, Kfm., m. Fr ., Mark¬
neukirchen. — Sandhovel, Kfm., mit
Fm, Köln. — Necker, Kfm., Düssel¬
dorf. — Mahlmann, Kfm., Leipzig. —
Oppenheimer, Kfm., m. Fr ., Berlin. —
Gremmer, Ingen., m. Fr ., Rheinheim.
— Ringelberg, Kfm., Berlin. — Bre'>
Schneider, m. Schwester, Berlin. —
Brauer , Kfm., Berlin, — Magnus, Frl .,
Hobart . — Cohn, Kfm., Berlin. —
Drescher, Kfm,, Hanau.

Hotel Huljis.
Spiegelgasse 15.

Klimick, Frl ., Charkow. Taube» m.
Fr ., Berlin. — Schäfer, Bürgermistr.j
m. Fr ., Caldev

Hamburger Hof.
Taunusstrasse 11.

Darning, Frl ., Philadelphia. — Mjaxss
den, Apotheker, Philadelphia. ■-»
Marsden, Frl ., Philadelphia.

Hansa -Hotel,Rheinstrasse 18.
Winkler, m. Fr ., Frankfurt.

V/eiskam, Fr ., m. Tochter, Berlin. —
Schnabel;, Frl ., Leipzig.

Hotel Happel.
Sehillerplatz 4.

Holler, Kfm., Leipzig. — Nagel.
Kfm., m. Fr ., Strassburg. —, Becker,
Kfm., m. Fr ., Mainz. — Huppert,
Kfm., Berlin. — Kamp er, Frl ., Kre¬
feld. — Busse, Arch., m. Fr ., Köln.

Hotel HoRenzollern.
Paulinenstrasse 10.

y. Proog, m.  Fr ., Scheveningen;.
Hotel Holländischer Hol.

Rheinbahnstrasse 8.
Kuckeland, Kfm., Hamburg. ‘-4

Klingt Kfm., Mannheim.Vier Jahreszeiten,
Kaiser Friedrichs-Platz 1.

Heymann, Rent ., Bussum. —>
Naehinius, Nymegen. — Tyssen> Nyz
megen. —' Naehinius, Nymegen, ..w
van Mulet, Amsterdam.

^Palast -Hotel,Ki-anzplatz 5 u. 6.
v. Sternthal , Gutsbes., mit Frau,

Temesvaar. — Allhusen, mit Bedien^
London. — v. Sternthal , Temesvaar,

Pariser Hof.
Spiegelgasse 9.

Schuir,, Oberlehrer, Hamburg. —-
Tegge, Frau Prof., Batibor.

Pfälzer Hof.
Grabenstrasse 5.

Bach, Bahnhotvorsteher, BolcRen. •*
Gersch, Lehrer , m. Fr ., Kassel.

Zur guten Quelle.
Kircbgasse 3.

Seyberth, Kfm., Berlin. — Vogler*
Kfm., Berlin. — Arzodas, Dr. metWObersdesien.

Römerhad.
Kochbrunnenplatz - 3.

Daniels, HambaiJ
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Bad Barigast.
Miitäfs Secäiad.

Luftkurort I . Langes.
Prospekte C . F129

Auf nach Oberwesel!
Vollstation für die Köln-Düsseldorfer nnd Niederländer Pcrsoncnschiffe.
Beliebter Ausflugsort , hochromantische Lage, histor. Sehenswürdigkeiten.

Beste Verpflegung. — Näheres der Bcrkehrsvsrein . F121

Dill»S«?hir?ÄÄÄ
Tannenwald , möbl. Zimmer u. Pension.

KömmersrlsA Cl;r!j!lMLWile
(Oberlahn ),

romantisch, staubfreie Lage, direkt am
Walde. Etat . Kerkerbach. Pension von

3 Mark an.

^ÄK ..8L - Wi © F,
Restaurateur.

Kurhaus, Sotcl,
Neftaur. u. Pens.

Sonrmevfvische
W siMtfrfetl © *

Luftkurort 1. Ranges.

Weheni. Taunus.
Telephon No. 4.

herrlich aeleaen am Walde, 10 Min . von der Bahnstation Hahn-Wehen,5Ä <S» fe mBOft-O&i

Tages -VeranMIungen . * Vergnügungen
Kurhaus . 10.30 Uhr ab Kurhaus:

Mail -coach-Ausflug und ^ Rund¬
fahrt durch Wiesbaden . 11 Uhr:
Konzert in der Kochürunncn-An-
C 3 8 .80 Uhr : Mail -coach-Aus-
flufp 4.30 Uhr : Konzert . 8.30 Uhr:
Konzert . . „

Königliches Theater . Geschlossen.
Residenz-Theater . Abends 7 Uhr.

Frau Warrens Gewerbe,
«olkstheater Wiesbaden . Abends

8.15 Uhr : Der Vetter.
Walhalla - Theater . Abends 8 Uhr:

Der fibcle Bauer.
Walhalla (Restaurants . AbdS 8 Uhr:
l Konzert . ,_ . „
Vieichshallen-Theater . Abends 8 Uhr:

Vorstellung.
Zirkus Henry . Abends 8 Uhr : Vor-
i stellung. T „ , „
Biovbon - Theater . Wilhelmstraße 6.

(Hotel Monopols Nachm. 4.30—10,
Sonntags 4.80 bis 11 Uhr.

Kinephon- Theater , Taunusstraße 1.
(Berliner Hofs. Täglich : Vor-
stellungen. ^ _

Deutscher Hof. Täglich Konzert.

Aktunri,u?' Kunstsalon , TnunuSstr . 6.
Banners Kunstsalon . Luisenstr . 4 u. 9.
Kunstsalon Biötor , Wilhelmstraße 64.
Die Demrnlnsche Sammlung lunst

Gewerblicher Gegenstände nn stadt.
Leihhaus , Neugaffe 6, Eingang von
der , Schulgasse, ist dem Publikum
zugänglich Mittwochs und Sams¬
tags , nachm. von 3—5 Uhr.

Arbeitsnachweis unentgeltlich fit»
Männer und Frauen : nu Rathaus
von 9—12'/ - nnd von 3—7 Uhr.
Männner -Äbtsilung von 9—12V«
und von 27, - 6 Uhr. —. Frauen-
«bteilung 1: für Drei,ündÄrbelterinnem Frauen -Äbt. 2:
für höhere Berufsarten und Hotel»
verional.

Verein für Somnrerpflcge armer
Kinder . Sprechstunde ,m Bureau.
Steingasse V, 1. Et ., Mittwoch und
Samstag nachm, von 6—7 Uhr.

jlrbeitsuachwels d-8 « Herst!. ArbeiterVereins : Seerobenstratze 13 ver
Schuhmacher Kuchs.

Luft - und Sonnenbad auf dein Atzel-
borg. Täglich geöffnet van 5 Udr
morgens bis zum Eintritt der
Dunkelheit . ,

Dameu -Klnb E. B. Oran,cnstr . 15, 1.
Geöffnet von morgens 10 ms
abends 10 ULr. ,Dle Vibliotheken des Volksbilbuna ».
Vereins stehen jedermann zur Be¬
nutzung offen. Die Bibliothek 1
(in der Schule an der Castellstr.)
tst geöffnet : Sonntags von 11 bis
1 Uhr, Mittwochs von 5 bis 8 Uhr
und SamstagS von o bis 8 Uhr:
die Bibliothek 2 (in der Blücher-
schule): Dienstags von 6—7 Uhr,
Donnerstags und Samstags von
6—8 Uhr ; die Bibliothek 3 (in der
Schule an der oberen Rhernstr .s:
Sonntags v. 11—1 Uhr, Donners¬
tags und SamStags Vvn 5 bis
8 'Uhr; die Bibliothek4 (Stein-
stasse 9): Sonntags v. 10—12 Uhr.
Donnerstags und Samstags von
5 bis 8 Uhr -, die Philipp Rbea«-
Bibliothek (in d. Gutenbergschule !:
Sonntags von 10 bis 12 Uhr,
Mittwochs und Samstags von4 bis 7 Ubr. f

Unentgeltliche Rechtsauskunft für
Unbemittelte in Nassau. Sprech-
ftundenplan für Juli:

Lg.-Schwalbach: Donnerstag , 16.,
10% ;

' Ems : Montag , 20., 11% ;
Homburg : Freitag , 17., 11% ;
Soden : Freitag , 17., 8;
Nassau : Montag , 20., 3;
Herborn : Dienstag , 21., 11%.
Wetzlar : Dienstag , 21., 8% ;
Haiger : Dienstag , 21., 2.

Geheimrat Meyer in Wiesbaden,
Nikolasstraße 27, 2, welcher alle
Sprechstunden abhült , ist zu brief¬
licher Beratung der am Erscheinen
Verhinderten , namentlich von
Altersschwachen und Kranken , gern
bereit.

Sercin für Kinderhorte . Täglich von
4—7 Uhr Steingasse 9, 2, und
Bleichstr.-Schule , Part ., Berghort
o. d. Schulberg . Knabenhort,
Blücherschule. Hilfskräfte zur Mit¬
arbeit erwünscht.

verein Frartenbildung -Frauenstublum
Lesezimmer : Orainenftraße 1b, 1,
Bücherausgabe täglich von 10 bis
7 Uhr. . „

Leiktrnlsielle für Krankenpflegern »!-»,Abteilung 2 (für höhere Berufe)
des Arbeitsnachweises für Frauen.
,Rathaus.  Geosinet von / -9 bis
7 -1 und 7 -3—7 -7 Uhr.

(urngesellschaft. 6—7% Uhr : Turnen
der Damenabteilung ; 8%—10 Uhr:
Männer -Abteilungen.

Turnverein . Abends von 8—10 Uhr:
Kürturnen und Vorturnerschuie.

Wiesbadener Fechtklub. Abends 8 bis
10 Uhr : Fechten. Fechtbodcn: Schule
vis -a-vis der Reichsbank. Klub¬
lokal: Hotel Vogel, Rheinstraßc.

Fechter-Vereinigung Wiesbaden . Von
8—10 Uhr : Fechten. Oberrealschute
Oranienstraße 7.

Guttcmpler - Loge Taunuswacht.
Abends 87 - Uhr : Versammlung.

Männer -Turnverei ». Abds. 8'/ - Uhr:
Riegenturnen der aktiven Turner
und Zöglinge . Nach demselben:
Allgemeiner Singabend.

Stenographen - Verein Babelsberger.
Anfänger -Unterricht : %9—10 Uhr,
Mittelschule Luisenstraße 20, Zim¬
mer Nr . 26). „

Gesangverein Wiesbad . Männerklub.
Abends 87 - Uhr : Probe.

Eoaug . Männer - u. JünglingS -Bcrcln.
Abends 87 - Uhr : Jugendabteiluug.

Quartett -Verein Wiesbaden . Abends
9 Uhr : Probe , im Restaurant
Gamürinus , Marktstraße.

Stemm - und Ring -Klub Athlcti ».
Abends 8V- Uhr : Uebung. , ,

Stemm - und Ring -Klub Einigkeit.
Abends 87 - Uhr : Uebung.

Wiesbadener Athleten -Klub. 87 - Uhr:
Uebung. . .

Evangelischer Arbeiterverein . Abends
87 - Uhr : Zitherspiclprobc.

Sprach -Verein . Hotel Union , Neu
gasse 7, 1. Abends 8.45 Uhr:
Französischer Konversationsabend.

Schubert -Bund . 9 Uhr : Probe.
Christlicher Verein junger Männer.

8.45: Bibclbesprechung.
Theater -OlesellschaftWiesbaden . Ver

einslokal : Thüringer Hof. Abend»
9 Uhr : Probe.

Stemm - und Ring -Klub Germania.
Abends 9 Uhr : Uebung.

Kraft - und Sport - Klub Mcnicitra
9 Uhr : Uebung. . .

Männergesang -Verern Union. 9 Uhr:
Probe . Vereinslokal : Burg Ras,au.

Mannergesangverein Hilda . Abends
Probe.

Technischer Verein Wiesbaden . 9 Uhr:
Vereins -Abend.

Mäunergcsann - Verein Concorbia.
9 Uhr : Probe . ^Gesang - Verein Neue Concordra.
Abends 9 Uhr : Probe.

Kraft - und Sportklub . Abends 9 Uhr:
Uebung.

Verb. Deutscher Handlungsgehilfen.
Kreisverein Wiesbaden . Abends
0 Uhr : Versammlung.

Krieger - und Militär -Verein . Abend?
9 Uhr : Gesangprobe.

Krieger -Militär -Kameradschaft Kaiser
Wilhelm II . Abends 9 Uhr : Ge-
'angprobc.
»ufmännischer Verein Mattiacum.
Abends 97 - Uhr : Versammlung.

Bayern - Verein Bavaria . Gesang-
Probe.

Ruder - Klub Wiesbaden . Abends:
Uebung.

Restdenx-TU enter.
Direktion: Dr. pbil. K. Manch«

Dienstag, den 14. Juli.
Dutzendkarten ungültig.

Fünfzigerkarten ungültig.
Gastspiel der Schauspiel -Gesellschaft
des Direktors Paul Linsemann

(Berlin ).
Fra« Marrens Gewerbe.
Komödie in 4 Akten v. Bcrnard Shaw.

Deutsch von Siegfried Trebitsch.
Regie : Paul Linsemann.

Personen:
Frau Kilty Warrcn . Marlv Markgraf.
Äivie, ihre Tochter . Else Sarto.
Sir George Crofts . Conrad Holstein.
Pracd . Franz Uhink.
Pastor Samuel Gardner Walter Blcnkc.
Frank, sein Sohn . Carl Kämmerer.
Ort der Handlung : 1.. 2. und 8. Akt
Haslemcre in Surret ), 4. Alt London.

Nach dem 2.  Akte findet die größere
Pause statt.

Ansang 7 Uhr. — Ende 9' /, Uhr.

Mittwoch, 15. Juli : Der Hypochonder.
Donnerstag , den 16. Juli : Lumpen¬

gesindel. .
Freitag , den 17. Juli : Demi -monde.
L-amstag , 18. Hascmrnns Töchter.

Holz- u. Grasversteigerung in der
Oberförsterei Wiesbaden ; Zusam¬
menkunft vorm. 9 Uhr am Holz-
hackerhäuSchen. (S . Tagbl . Nr . 314,
S . 7.)

studier u. Alwinenstraße , vorm.
10 Uhr. (S Tagbl . 323, S . 19.)

Einreichung van Angeboten auf die
Arbeiten zur Herstellung eines
Betonrohrkanals in der Werder¬
straße , im Rathause , Zimmer 57,
vorm. 10.15 Uhr. (S . A. A. Nr . 55,
S . 1.)

Versteigerung von Mobilien usw. tat
Heese Helcnenstraße 24, mittags
12 Uhr. (S . Tagbl . 322, S . 10.)

Versteigerung von Mobilien usw. im
Hause Helenenstraße 5, mittags
12 Uhr. (S . Tagbl . 323, S . 19.)

Versteigerung von Mobilien usw. im
Hauie Helenenstraße 5, nachm.
4 Uhr. (S . Tagbl . 322, S . 10.)

MaUfirUa -Thrater.
Direktion: K. Norbert.

Dienstag , den l4. Juli , abends 8 Uhr:
Zum ersten Male:

Dev fidele Äancr.
Operette in 3 Akten von Viktor Leon.

Musik von Leo Fall.
In Szene gesetzt von Direktor H. Norbert.
Dirigent : Kapellmeister K. F . Adolsi.

1. Akt: Der Student.
Personen:

Liudoberer. der Bauer
vom Lindobererhof. Willy Sonden.

Vincenz. sein Sohn . Kl. Schühler..
Mathäus Scheichel-

roilher . Albert Niesler.
Stefan , 1 seine Walter Hcrrling.
Annamirl, j Kinder Kl. Schneider.
Raudaschl, 1 mn,.,rn  Friedr . von Ahn.
Endlctzboser.l ®au"Tn  Bruno Waldow.
Zopf, Obrigkeit . . Paul Schnitze.

Bauern und Bäuerinnen.
Spielt im Dorfe Oberwang in Ober-

österrcich, Herbst 1896.
2. Akt: Der Doktor.

Personen:
Mathäus Scheichcl-

roither . Albert Niesler.
Stefan , sein Sohn . Walter Hcrrling.
Annamirl . s. Tochter Enuny Pclery.
Liudoberer, der Bauer

vom Lindobererhof Willy Sande ».
Vinccnz, sein Sohn . Mattias Meyers.
Raudaschl. l v. Ahn.
Endlcyliofcr. i Bruno Waldow.
Zopf. Obrigkeit . . Paul Schultzc.
Die rote Lisi, Kuhdirn Lisa Beruht.
Heinerle. ihr Bub . Kl. Schüßler.
1. Bauernbursche . . Anton Knauer.
8. Bauernbursche . . Karl Int .kosen.
8. Bauernbursche . . W. Schulsinger.
Bauern, Bäuerinnen, Gaukler. Kanfieiite.
Spielt am Mathacitnge im Dorfe Obcr-
wang in Oberösterreich. Frühjahr 1907.

3. Akt: Der Professor.
Personen:

Malhäus Scheichcl-
roither . Albert NieSler.

Susan , sein Sohn . Walter Hcrrling.
Annamirl , s. Tochter Emmy Pclery.
Lindoberer . . . . Willy Sanden.
Vinceiiz. sein Sohn . Mattias McyerS.
Geheimer Sanitätsrat

Prof . v. Grumow Bruno Waldow.
Viktoria, seine Frau . Ella Griiner.
Friedcrikc, dcrcnTochtcr Käthe Marling.
Horst, deren Sohn,

Leutnant bei den
L>usaren in Berlin Friedr . v. Ahn.

Franz , Diener . . . Paiil Schultzc.
Toni , Stubenmädchen Hanni Reimers.

Senior einer Studentenverbindung.
Studenten . Studentinnen . Herren.

Damen.
Spielt im Herbst 1907 in Wien, in der

Wohnung Stefans.

Mittwoch, 15. Juli : Der fibelc Bauer.

Uottrs-Theatev
(Dotzheimcrstraße 15, „Kaisersaal .)

Direktion: Karrs Milhrtmq.
Dienstag , den 14. Juli.

Abends 8.15 Uhr:

Der UMrr.
Lustspiel in 3 Akten von Roderich

Bcnedix . ^
Spielleitung : Camrllo Randolph.

Personen:
Gärtner , ein reicher

Großhändler . . Emil Rocmer
Ernst ) , , Alfred Heinrichs.
Pauline , i tc’’le Margar . Äecklin.
Wilhelm, I Helene Leidenlus.
Siegel.Gärtners Vetter Cam. Randolph.
Buchheim, ein junger

Kaufmann . . - Kurt Huppel.
Louise, Haushälterin L» n Neumann. ,
Ein Diener . . . . Albert Matthaci.
Ort der Handlung : Ein tlerne »,
Provinzstädtchen . Zert : Gegenwart.
Nach dem 1. u. 2. Akt senden größere

Pausen statt.

Mittwoch, den 15. Juli , abends 8 15
Uhr : Die Einguartlerung oder die
Millionenbraut . ^ . .

Donnerstag , den 16- Juln abendi.'
8.15 Uhr : Der Rattenfänger von
Hameln . ^ , , , „ , r

Freitag , den 17. Julr , abends 8.15
Uhr : Die Einguartrerung oder dre
Millionenbraut . ^

Samstag , den 18. Juli , nachmrttaa-
4 Uhr : Hansel und Gretel . Abends
8.15 Uhr : Der Rattenfänger von
Hameln.

,,vie UseeiisLs"6. 0uv6i'dür6 zur Op.
von D. F. Auber.

7. „O komm mit mir in die Früh-
lingsnacht“, Lied v. F . v. d. Stucken.

Solo-Trompete : Herr E. Scmviê t.
8. Potpourri a. d. Operette „Oer

1 usti ge Krieg“ von Joh. Strangs.
Ib ©f.

Allabendlich von 8 Uhr ab:

Erstklassiges Künstler- Konzert.
Sgti ntags 11V9Uhr: Mati nee._8708Wiedvichshof,

Friedrichgtraße 35.
Bei günstiger 'Witterung im großen

Garten täglich : 8723

3$üi!ä?' Konzert
bei freiem Kintrltt.

Kurhaus zu Wiesbaden.
Dienstag, den 14. Juli.

Morgens 11V* Uhr:
Konzert des stärit. Kurorchesters

in der Kochbrunnen -Anlage.
Leitung : Herr Konzertmstr. . Sadony.
1. Ungarischer KrönungsmarBch von

Jos . Otrauss.
2. Ouvertüre zur Oper „Don Juan von

W . A. Mozart.
3. „Güte Nacht , fahr wohl“, Lied von

Fr . Kücken.
4. Myrthenblüten -Walzer von Joh.

Strauss.
5. Eine Beise durch Europa, Pot¬

pourri von A. Conradi.
6. Eilgut , Galopp von E . Waldteufel

Abonnements-Konzerte
des städtischen Kur-Orchesters.

Nachmittags 4% Uhr:
Leitung: Herr Ugo Afferni, städt.

Kurkapellineister.
1. Französische Lustspiel-Ouvertüre von

A. Kfiler-Bela.
2. Air von Joh . Seb. Bach.
3. Prolog aus der Oper „PagUacci“ von

R. Leoneavallo.
4. Walzer aus „Dornröschen “ von

P . Tschaikowsky.
5. Largo von G. F. Händel.

Violin-Solo: Herr Konzertmeister
F . Kaufmann.

6. Phantasie aus der Oper „ Samson u.
Dalila“ von C. Saint-öaöns.

7. Entr ’acte und Barcarole au - der Op.
„Hoffmanns Erzählungen“': von
J . Offenbach.

8. Ouvertüre zur Operette „Die Ama¬
zone“ von F. v. Blon.

Abends 814 Uhr:
Leitung : Herr Ivonzertm. Kaufmann.
1. Ouvertüre zur Operette „Flotte

Bursche“ von P. v. SuppS.
2. Paraphrase „Wie schön oist du“

von J . Neswadlia.
3. Phantasie aus der Oper „Der Trou¬

badour“ von G. Verdi.
4. Czardas aus „Divertissement russe“

von G. Michiels.
5. „Immer oder nimmer“, Waizer von

F. Waldteufel.

Deutscher Hof,
Goldgasse. Wiesbaden . Goldgasse.
Feinstes Konzert-Etablissement am Platze,

Großer Garten.
TägLech Konzerte

dks Elite-Herren-OrchesterS^
8Herren. Siarl MBssgeni 8Herren.

Anfang an Wodieittagen b,8 Uhr, an
Sonntagen : Frühschoppen-Konzert ° »12
Uhr, nachmittags ab 5 Uhr. 8408

Heute

letzter Tag!

^enr/s

's
Wiestoa 'Jeit,

auf dem Platz an der Nikolagstr.
Heute Dienstag,

den 14. Juli , nachm. 4 Uhr:

Grosse Gala-
Benefiz

für Clown Bojanowüliy.
In dieser Vorstellung hat jeder

Besucher das Kecht, eine Dame
frei mitzubringen, jode Dame
das Kecht, ein Kind mitzubringen.

Kum letzten Male!

Bircttor Henrys
MeistscMs-Bram.

16  Piecen 16.
Dr. Gottfried Riickle.

Heut©
letzter Tag!

NeidiSliallen-Ltzeaitr . Sttftstraße 16.
Spezialitäten - Vorstellung. Anfang

8 Uhr abends. _
Kaiser - Panorama . Rhcrnstratze 37,

Wöchentlich zwei Serien.
~ A»»wiirtt«e dt,rat er. ~~
Frankfurter Dtadttsteatcr. Schau.

spiclhans. Dienstag : Kriemhilds
Rache. — Mittwoch: Der Dieb.

Motel-Restaurant„Friedrichshof'.
Heute Dienstag abend:

grosses Kilitär -Konzert,
ausgefülirt von der Kapelle des Eüs .-Regts . No. 80.

Eintritt frei!
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,Malis in Germany.“
Bei der Einfuhr nach  Britisch - Indien  mußten be¬

kanntlich bisher diejenigen Waren, die durch ihre Aufschrift
Irrtümer über ihr Ursprungsland erwecken konnten , mit der
genauen Angabe dieses Ursprungslandes versehen sein, z. B.
Made in Germany. Eine solche Bezeichnung der Herkunft soll
in Zukunft nach einer den britisch -indischen Zollbehörden
neuerdings erteilten amtlichen Weisung nicht mehr erforder¬
lich sein. Soweit es sich um Waren handelt , die durch ihre
Aufschrift den Anschein erwecken können , daß sie in Groß¬
britannien oder Britisch-Indien hergestellt sind, sollen künftig
Zusatzaufschriften wie „made abroad“, „not made in the
United Itingdom or British India“, „Foreign made“, „Foreign
produce“ und ähnliche als ausreichender Hinweis auf den
nichtbritischen Ursprung angesehen werden. Für Waren , die
in einem fremden Lande hergestellt sind und durch die auf
ihnen _angebrachte Aufschrift den Irrtum erwecken können,
daß sie ihren Ursprung in einem anderen fremden Lande
haben, soll ein Zusatz „not made in X“ als genügend ange¬
sehen werden. X bedeutet hierbei das Land , das nach der auf
der Ware angebrachten Aufschrift fälschlich für das Ur¬
sprungsland gehalten werden könnte.

Der An’aß zu der vorstehend dargelegten Änderung ist
anscheinend der gewesen, daß Händler und Käufer, welche
die Waren nach den auf ihnen bezeichnten Ursprungs¬
ländern zu unterscheiden und zu bewerten lernten, den eng¬
lischen  Waren vielfach die Waren desjenigen Landes, bei
dem sie im einzelnen Falle ihrer Erfahrung nach besser und
billiger kauften , vorzogen  und unter Umgehung des eng¬
lischen Einfuhrhändlers auch direkte Handelsbeziehungen mit
diesem Lande anzuknüpfen suchten . Daß dies dem englischen
Handel in Indien nicht unerheblichen Abbruch getan hat , ist
u. a. in einer im Januar 1905 in Kalkutta abgehaltenen Sitzung
der Handelskammern von Indien und Ceylon ausgesprochen
worden. So sind denn im Laufe der letzten Jahre die eng¬
lischen Handelskreise für die jetzt vollzogene Änderung der
Warenzeichenbestimmung eingetreten, während sich die ein¬
geborenen Handelshäuser gegen eine Änderung aussprachen,
von der sie fürchteten , daß sie die Einbringer und deren
Wiederverkäufer zu unlauterenMachenschaften verleiten könnte.
Der Einbringer wird natürlich versuchen , den einheimischen
Händler in Unkenntnis der Bezugsquellen zu lassen und ihm
die Erzeugnisse seines Landes in erster Linie vor Augen
führen . Nachdem der Eingeborene aber die verschiedenen
Ursprungsländer einmal kennen und werten gelernt hat, wird
er sich bei seinen Einkäufen auch in Zukunft nach ihnen
richten und diejenigen berücksichtigen wollen, die ihn nach
seiner bisherigen Erfahrung am besten bedient haben. Diesem
Bestreben des eingeborenen indischen Kaufmannes wird der
deutsche Exporteur  am besten dadurch entgegen-
kommen, daß er nach wie vor  auf seinen Waren die Be¬
zeichnung _„Made in Germany“ anbringt, die der deutschen
Ausfuhr nicht geschadet, sich vielmehr von großem Nutzen er-
erwiesen hat . (Cöln. Ztg.)

Banken und Börse.
Berliner Börse. Den telegraphischen Stimmungsbericht

von der Berliner Börse veröffentlichen wir unter Letzte
Handels-Nachrichten, auf die hiermit verwiesen wird.

$ Börse und Staatspapiere. Ein gewisser Druck poli¬
tischer  Art lagert Tag für Tag über der Börse, wenn auch
angespannte Versuche gemacht werden, das Gespenst zu
bannen . Immer wird von neuem die Versicherung gegeben,
daß wohl die Diplomaten in geschäftiger Bewegung sind, aber
doch nicht zu befürchten ist, daß es zu einem Kriege kommt.
Doch will man in Selbst wohlunterrichteten Kreisen der Be¬
fürchtung doch nicht mehr so ganz Herr werden, daß es
schließlich doch noch zu Komplikationen schlimmster Art
kommen kann, da gar so viel vom Krieg gesprochen und noch
mehr über ihn geschrieben wird. Einstweilen allerdings ist die
Börse doch mehr mit der Ernte  als mit dem Krieg be¬
schäftigt ; zumal sie jedenfalls viel näher liegt. Es besteht viel
Hoffnung, daß Deutschland in diesem Jahr sehr bedeutende
Beträge, die sonst für die Getreideversorgung ins Ausland ge¬
gangen sind, sparen wird. Das ist sonst von hoher Bedeutung
für die Entwicklung der Industrie , die außerdem noch eine hohe
Belebung von den sich entwickelnden Geldsätzen haben kann.
Das wirklich erfreuliche am Effektenverkehr ist auch , daß in
den inländischen Anlagewerten  eine sich von
Tag zu Tag mehr regende Belebung eingeireten ist. Die 4-
und 3proz. Staatspapiere erfreuen sich einer wirklichen Be¬
liebtheit, die man lange gesucht hat, während früher besonders
die letztgenannten nichts weniger als gesucht waren. Dann sind
z. B. am vergangenen Samstag gerade die SVaproz. Anleihen
der Stadt Berlin in größeren Mengen aus dem Markt genommen
wurden . Von den ausländischen Staatspapieren sind besonders
die österreichische Goldrente wieder mehr in den sogenannten
Vordergrund des Interesses getreten. Hingegen ruht das Ge¬
schäft in den Aktien der deutschen Banken in neuester Zeit
und speziell in der vergangenen Woche nahezu ganz. Es sind
eigenartige Verhältnisse, die die Börse gegenwärtig durchlebt.
Erst der Eintritt des Nachsommers wird sie vielleicht ändern'.

* Salings Börsen-Papiere (2. finanzieller Teil), Salings
Börsen-Jahrbuch 1908/09. Ein Handbuch für Bankiers und
Kapitalisten, Berlin, Hamburg, Leipzig, Verlag für Börsen- und
Finanzliteratur , Aktiengesellschaft. 32. Auflage, gebundena.8 M., bearbeitet von Redakteur Ernst Heinemann, Dr. G
Titschert , John Weber, Th. Stegemann, sämtlich in Berlin"
Der bewährte Ratgeber der Bank- und Kapitalisten weit, der
„alte Sading“, ist in diesem Jahre wieder mit der gewohnten
Pünktlichkeit erschienen. Einige Einblicke in das Werk lassen
erkennen, welche gewaltige Arbeit von den Bearbeitern sowie
vom Verlag wiederum bewältigt worden ist. Bekanntlich gibt
uns das Werk ausführliche und zuverlässige Auskunft über
alle an der Berliner Börse gehandelten Werfe, also über
Münzen, Papiergeld und Wechsel, ferner über ’ festverzins¬
liche Wertpapiere und vor allem über die Aktien. Die bei der
Besprechung der einzelnen Aktiengesellschaften eingefügten ge¬
schichtlichen Mitteilungen bilden einen der vielen Vorzüge des
Werkes. Wo man auch nachschlagen mag : Die Information"
die uns das Buch erteilt, macht den Eindruck großer Sicher¬
heit, so daß das Werk wie bisher nicht nur für die Bank- und
Börsengeschäfte, für Beamte und Behörden, sondern auch für
den Laien als ein in finanziellen Fragen außerordentlich nütz¬
licher und zweckmäßiger Ratgeber bezeichnet werden kann
Jedenfalls darf erwartet werden, daß auch dem vorliegenden
82. Jahrgang des Werkes eine freundliche Aufnahme von den
Interessenten nicht versagt bleiben wird.

Nobilitienmg Kölner Kautleute. Der Reichsanzeiger
meldet die Verleihung des erblichen preußischen Adel¬
standes an drei hervorragende Mitglieder desCölner Kaufmanns¬
standes . Es sind dies Eugen Adolf Wilhelm Rauten-
strauch  in Köln von der bekannten grossen Häutefirma
W. Rautenstrauch u. Ko. in Cöln und Antwerpen, ferner Ge¬
heimer Kommerzienrat Johann Heinrich Stein,  Mitinhaber
des alten Bankhauses J. H. Stein in Köln, sowie Wilhelm
Theodor Damian Deich mann,  Chef des Bankhauses
Deichmann u. Ko. in Cöln. Geheimer Kommerzienrat Stein
ist u. a. Vorsitzender des Aufsichtsrats der Internationalen
Bank in Luxemburg , sowie der Chemischen Fabriken vorm.
Weiler-ter Mer in ürdihgen , stellvertretender Vorsitzender
des Aufsichtsrats der Rheinisch-Westfälischen Boden-Kredit¬
bank und Mitglied des Aufsichtsrats der Bank für Handel und
Industrie , des Barmer Bankvereins Ilinsberg, Fischer u. Ko.
und des Göln-Müseler BergWerks-Aktien-Verein3. Wilhelm
Theodor Deichmann gehört ebenfalls der Verwaltung einer
Reihe von Aktiengesellschaften an, u. a. ist er Mitglied des
Aufsichtsrats der Phönix A.-G. für Bergbau und Hüttenbetrieb.

Vermehrung der Börsentage ia Düsseldorf und Essen.
Die Börsenvorstände zu Düsseldorf und Essen sind unter Zu¬
stimmung des Vorstandes des „Vereins zur Wahrung der Be-
rufsinteressen der am KuXenhandel beteiligten Firmen im
Rheinland und Westfalen“ tibereingekommen, vom 5. August
ab auch Mittwochs Industriebörsen , und zwar abwechselnd je
eine Woche in Düsseldorf und in Essen, stattfinden zu lassen.

Hessische Bank ia Dannstadt und Bankhaus Abel in
Berlin. Dieser Verschmelzungsprozeß, aus dem nichts ge¬
worden ist , erfährt eine weit größere Bedeutung, als sie es
eigentlich verdient. Neuestens wird gemeldet, daß die Hessische
Bank trotzdem eine Kapitalserhöhung von Vz bis 1 Million
Mark vorzunehmen beabsichtigt . Die Transaktion soll in etwa
4 Wochen vorgenommen werden.

w. Wormser Stadtauleihe. Bei der Submission auf die
neue Wormser Stadtanleihe wurde das Höchstgebot mit 96.91
abgegeben von einem Konsortium, bestehend aus der Dis¬
konto-Gesellschaft Frankfurt ai M., der Süddeutschen Diskonto-
Geselischaft, Badische Bank-Mannheim, den Bankhäusern
Straus u. Ko.-Karlsruhe, Ephraim Meyer u. Sohn-Hannover
und M. M. Warburg u. Ko.-Hamburg.

* Deutsche * Bankbeamtsnverein . In der soeben er¬
schienenen Julinummer des Vereinsblattes wird mitgeteilt, daß
der Verein die Zahl 16 000 überschritten hat . In Anbetracht
des Umstandes, daß nur Bankbeamte auf genommen werden,
kann dieser Mitgliederbestand als recht ansehnlich bezeichnet
werden. Der Verein hat in den verflossenen fünf Jahren um
über 11 000 Mitglieder zugenommen und besitzt gegenwärtig
70 Zweigvereine und weit über 100 Ortsgruppen. In den letzten
Jahren war besonders die Pensionsfrage im Bankgewerbe Gegen¬
stand der sozialen Tätigkeit. Erstrebt wird eine allgemeine
neutrale Kasse, die das gesamte Gewerbe umfassen soll.

Berg- und Hüttenwesen.
*  Die Eisenindustrie im Rheinland und Westfalen hat

bisher auch durch die mannigfachen Preisherabsetzungen keine
Verbesserung der Lage herbeiführen können , diese bleibt viel¬
mehr ungeklärt und nur das eine steht fest, dass die Be¬
schäftigung mehr denn je zu wünschen übrig laßt und die Er¬
löse unzulänglich sind. Auch in Oberschlesien, wo Arbeitsstoff
weit reichlicher vorliegt, wird über gedrückte Preise geklagt,
und es können an den Mindererträgnissen vorerst auch die
jüngst von der Oberschlesischen Stahlwerksgesellschaft be¬
schlossenen Erhöhungen der Walzeisenpreise nichts ändern,
da auch diese aufgebesserten Preise als noch unzulänglich
bezeichnet werden. Ob der Herbst eine Belebung und Besserung
der Verhältnisse bringen wird, muss dahingestellt bleiben.
Jedenfalls dürften bis dahin die schwebenden Verbandsfragen
kaum ausgetragen sein und gerade von ihrer Lösung hängt
wesentlich mit die Zukunft des Eisengewerbes ab.

$ Kohlenbergwerks-Erwerb durch den bayerischen Staat.
Das bayerische Finanzministerium hat , wie wir schon meldeten,
der Abgeordnetenkammer eine Vorlage wegen Erwerb des
Kohlenbergwerks Stockheim in Oberfranken zugehen lassen.
Für Bohrungen auf freiem Felde wird die Summe von 300 000
Mark gefordert. Daraus geht schon hervor , dass es sich nicht
um eine grosszügige Erwerbung bei diesem auf Gewinnung von
Braunkohle gerichteten Plane handelt . Die Frage eines
grösseren ZechenenVerbs in Rheinland - Westfalen
seitens des bayrischen Fiskus bleibt daher noch immer eine
offene. Es ist anzunehmen , dass Bayern zur Deckung der -
staatlichen Kohlenbedürfnisse auf einen Zechenerwerb von
Bedeutung doch noch zurückkommen werde.

* Rombacher Hüttenwerke. Die Aktien dies«- Gesellschaft
haben in den letzten Tagen eine mehrprozentige Kurseinbuße
auf das Gerücht erlitten, daß die Gesellschaft eine Erhöhung
ihres Aktienkapitals vornehmen werde. Der Verwaltung nahe¬
stehende Bankkreise erklären hierzu , daß weder der derzeitige
Kursstand der Aktien, noch auch die allgemeinen Verhältnisse
eine solche Operation angezeigt erscheinen lassen.

* Dortmunder Union. Von der Gesellschaft nahestehen¬
der Bankseite wurde hinsichtlich einer Zeitungsmeldung, die
eine Anleihetransaktion  der Gesellschaft in Aussicht
stellte, erklärt, daß die Pläne nicht aktuell  seien . Be¬
stritten wird also nicht, daß derartige Pläne später zur Aus¬
führung kommen werden.

* Tellus , Aktiengesellschaft. Die Aktiengesellschaft für
Bergbau und Hüttenbetrieb Tellus in Frankfurt a. M. schläft
wieder 8 Proz . Dividende vor.

* Die Goldausbeute in Transvaal . Nach einer der Firma
Hardy u. Ko. in Berlin zugegangenen Depesche betrug die Gold¬
ausbeute der in den Transvaal Chamber of Mines vereinigten
Minen im Juni 1908 550 240 Unzen im Werte von 2 337 269
Lstr. gegen 558 243 Unzen im Werte von 2 371265 Lstr . im
Mai d. J., die der Außendistrikte '24: 733  Unzen im Werte von
105 060 Lstr . gegen 23 749 Unzen im Werte von 100 878 Lstr
im Mai 1908. Die Zahl der den Minen zugeteilten einge¬
borenen Arbeiter betrug 9360, dagegen schieden aus 8985 so
daß per Saldo 129 871 beschäftigt waren.

Industrie.
* KontinenlalaGesellschaft für elektrische Unternehmungen

Nürnberg. Nach dem Vorsiandsbericht erbrachte das am
31. März beendete Geschäftsjahr .1807/08 einen Bruttogewinn
aus Zinsen und Unternehmungen von 2 602 537 M, der sich
durch den Gewinnvortrag von 95 045 M. auf insgesamt
2 697 582 M. (gegen 2 538 566 M. im Vorjahr) erhöht. Es er¬
forderten hingegen: Verwaltungskosten, Steuern und Abgaben
178 483 M. (183 839 M.), Anleihezinsen 361 580 M. (370 920 M)
Bankzinsen und Provisionen 488 947 M. (i. V. 808 266 M. ab¬
züglich 335 748 M, Zinsen aus Aktienauszahlung — 472 518 M.),

Erneuerung und Ivapitalkünd,igung für Unternehmungen in
eigener Verwaltung 255 855 M. (264 574 M.) ; es verbleibt mit¬
hin ein Reingewinn  von .1412 715 M. (1246 715 M.).
Hiervon sollen 65 883 M. (62 400 M.) dem Reservefonds zu¬
geführt, 4 Proz . (gegen 3Vz  Proz . i. V.) Dividende  an
31 .112 Stück Vorzugsaktien gezahlt — 1244 880 M. (1089 270
Mark) und 101952 M. (95 045 M.) auf neue Rechnung vor¬
getragen werden. Wie die Verwaltung dazu bemerkt, haben
sich die Unternehmungen in dem abgelaufenen Geschäftsjahr
befriedigend weiter entwickelt. Die Einnahmen zeigen eine
steigende Tendenz und haben unter dem Stillstand in der
wirtschaftlichen Konjunktur bisher nicht gelitten ; dagegen
seien die Erträgnisse stellenweise nicht in dem gleichen Maße
gestiegen, da. die erhöhten Materialpreise und die gesteigerten
Löhne auf die Ausgaben ungünstig einwirkten. Die Neigung
der Städte  zur Übernahme der Anlagen in eigene Ver¬
waltung wächst ständig. So hat die Stadt Augsburg die Ab¬
sicht ausgesprochen , die dortige Straßenbahnanlage am
1. September d. J. zu den vertraglich festgesetzten Bedingungen
zu übernehmen . Auch die Stadlgemeindc Rheydt hat Ver¬
handlungen wegen Übernahme des Elektrizitäts - und Wasser¬
werkes in Grevenbroich eingeleitet, und endlich hat die fürst¬
liche Verwaltung in Sigmaringen die Absicht, demnächst das
dortige Werk zu übernehmen . Die Verwaltung meint dazu:
wenngleich es zu bedauern ist, in jahrelanger Tätigkeit gut ent¬
wickelte Werke zu verlieren, so ist es andererseits erwünscht,
flüssige Mittel zur Verfolgung neuer aussichtsreicher Projekte
zu erhalten , von welchen zurzeit verschiedene vorliegen. Von
den Ergebnissen einzelner Werke sei eines erwähnt : Bei der
Schwebebahn Bar men - Elberfald - Voh Winkel
sind die Einnahmen von (1209 000 M. auf 1329 000 M„ die
Ausgaben von 697 000 M. auf 769 000 M., der Überschuß von
512 000 M. auf 560 000 M. gestiegen. Die seit Jahren beobach¬
tete Verkehrssteigerung hält auch in dem laufenden Betriebs¬
jahre bisher an . Nach der Bilanz betragen die Debitoren
3 296 659 M. (7 634 920 M.) ; die große Veränderung erklärt sich
in der Hauptsache durch Herübernahme eines Postens von
4 484 000 M. auf Effektenkonto. Die Debitoren bestehen in der
Hauptsache aus Guthaben bei den von der Gesellschaft ge¬
gründeten Betriebs-Gesellschaften und Unternehmungen . Die
Kreditoren betragen 5 634 723 M. (5 546 054 M.) ; sie werden
durch Guthaben der von der Gesellschaft grgründeten Aktien¬
gesellschaften und durch Bankforderungen gebildet. Die Bi'anz
schließt mit ca. 55,27 Millionen Mark ab.

M Elektrizitäts-Aktiengesellschaftvorm. W. Lahmeyer u. Ko.,
Frankfurt a. M. In der Generalversammlung der Gesellschaft,
in der 1107 Aktien vertreten waren, wurden die Verwaltungs¬
anträge einstimmig genehmigt und insbesondere die Divi¬
dende  auf 7 °/ö (wie i. V.) festgesetzt. Die ausscheidenden
Aufsichtsratsmitgjieder wurden wiedergewählt. Bezüglich der
r u s s Ischen  Abteilung der Gesellschaft, die jedoch nur
nominell zur Lähmeyer-Gesellschaft, tatsächlich aber den
Felten u. Guilleaume-Lab meyerwerken in Mülheim a. Rh. ge¬
hört , wurde mitgeteilt, daß sie für 1907/08 nach Abzug der
Abschreibungen mit einem Verlust  von 14 125 Rubel (i. V.
21054 Rubel Verlust) schließt, der aber vereinbarungsgemäß
den Felten- u. Guilleaume-Lahmeyerwerken zur Last fällt.
Über die Aussichten wurde nichts mitgeteilt.

* Automobil wesen. Mit der „Viat“, Automobilgesellschaft,
scheint es noch immer recht schlecht zu stehen, resp. die ganz
schlechte Periode anzufangen . Einer Mailänder Nachricht zu¬
folge hat der Präsident der Gesellschaft Scarfiotti und der ge¬
samte Verwaltungsrat demissioniert wegen der vom Staatsan¬
walt gegen sie eingeleiteten Untersuchung.

Verkehrswesen.
* Hinderung der Elbschiffahrt. Aus Hamburg wird ge¬

meldet, daß infolge niederen Wassers sich auf der Elbe
zwischen Magdeburg und Hamburg seichte Stellen gebildet
haben, die die Schiffahrt behindern und ernste Störungen be¬
fürchten lassen, wenn die Trockenheit anhält.

Vcrschledencs.
$ Aus dem Detailhandel. Durch das Konventionswesen

ist ein ganz neuer Zug lebhafter Tätigkeit ' in das deutsche
Wirtschaftsleben gekommen. Die von der Ur- und Rohproduk¬
tion ausgehenden Kartelle und Syndikate haben stufenweise
abwärts die jedesmaligen Abnehmer gezwungen, sich ebenfalls
zu Konventionen zusammenzuschließen . In letzter Linie folgte
die Fertigindustrie , die nunmehr auch den Detailhandel zu
einer lebhaften Abwehrtätigkeit veranlaßt hat . Insbesondere
hat der „Verband Deutscher Waren- und Kaufhäuser “, der die
Interessen seiner sich aus Kaufhäusern , Warenhäusern und
Spezialgeschäften zusammensetzenden Mitglieder auf allen
Gebieten des Detailhandels seit Jahren mit großem Erfolg ver¬
treten hat , sich auch mit aller Energie der Konventionsfragen
angenommen und hat bereits auf die Verbesserung der Kon¬
dition einer ganzen Reihe von Konventionen hingewirkt. So
war er lebhaft tätig bei der endgültigen Festsetzung der Kon¬
dition der Mäntel- und Blusenfabrikanten , ferner bei der Ab¬
änderung der Kondition der Strickwaren - und Trikotagenfabri-
kanten , der sächsisch-thüringischen Webereien, der Hut- und
Putzfabrikanten . Besonders große Erfolge hat er gegenüber
den Seidengrossisten erzielt, die am 13. Mai d. ,1. nach
jahrelangen Hin- und Ilerverhandlungen endlich fast alle
Wünsche des Detailhandels erfüllt haben, und schließlich vor
einigen Tagen in den Verhandlungen mit den Bergischen
Fabrikanten von Kurzwaren , die vor einiger Zeit eine ziem¬
lich scharfe einseitige Kondition aufgestellt hatten ; im Verein
mit anderen Verbänden ist es ihm gelungen, die Bergischen
Fabrikanten zu sehr weitgehenden Zugeständnissen zu bei
wegen.

* Am Getreidemarkt. Wie vom Berliner Produktenmarkt
gemeldet wird, zeigen die Weltverschiffungen am Getreide¬
markt eine nie dagewesene Kleinheit. Sie betragen 117 000
gegen 152 000 Tonnen in der Vorwoche und 165 000 Tonnen
im Vorjahr. Ferner zeigte sieh einige Frage nach Kleber¬
weizen in Hamburg, für die England und der Rhein viel
höhere Preise bezahlt als z. B. die zweite Hand in Berlin.
Argentinien erhöhte seine Forderungen für Weizen und Mais'
Roggen wurde per Juli weiter beglichen.

* Behandlung der Geschäftsreisenden und Warenmuster
Der französische Handelsminister Gruppt stellte bei den Ver¬
tretungen Frankreichs im Auslande Erhebungen an über die
Behandlung der französischen Geschäftsreisenden und der von
diesen mitgeführten Warenmuster . Die Erhebungen erstrecken
sich auf die einschlägigen allgemeinen Landesbestimmungen
die Spezialtaxen und die Zollbehandlung. Die Ergebnisse dieser
Erhebungen sollen als Grundlage für die g'oiche Behandlung
der ausländischen . Geschäftsreisenden in. Frankreich dienen.
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12. 115. iOstr . Air). M. ö. fl

| £Vio
4. .
5. .
5. .
3-/2
3-/2
4.
4-/2
4
4. .
4.
1. .
4. .
4. .
3. .
4. .
4.
4.
4
4. .
4. .
5.
4-/2
3. .
4.
5

In c/o
Sardin .Sec. stk. g . Iu .TI Le XOS,.30
Sicilian . v. 89 stf. i. G. » Xol .40

do . v. 91 » i . G . » !^ 02 .20
Süd .-Ital . S. A.-H . » 70 .45
Toscanische Central » 113 .10
Westsizilian . v. 79 Fr . l ^

do . v. 1880 Le 1^ 2 .20
Gotthardbahn Fr . l 82.
Jura -Simplon v. 94 gar . » 1 95 .90
Schweiz -Centr . v. 1880» !101 .60
Iwang .-Dombr . stf . g . A
Kursk .-Kiew.stfr .gar . »
do . Chark . 89 - » »

Mosk .-Jar .-A. 97 stf. g. »
do . Wind . Rb.v. 97 »
do . do . v. 98 stfr . »
do . Wor . v. 95 stf. g . »

Gr . Russ . E.-B.-G . stf . »
Russ . Sdo . v. 97 stf . g . Ji
do . Südwest stfr . g . »

Ryäsan -Uralsk stf . g . »
do . do . v. 97 sttr . •

Wladikawkas stfr . g . »
do . v. 1898 uk. 09 »

Anatolische i. G . J6
Port . E.-B. v. 891. Rg. »
Salonik -Monastir »
Türk . Bagd .-B. S. I »
Tehuantepecrckz .1914»

86.
80 .30
80 .20
80 .20
80 . 10

30 30
83 .05
80 .10
30 .30

82 .40
10220

95 .20
64 .70
71 . 50

101.

Zf. Amerik . Eisenb .- Bon <5*.
4* .1Centr . Pacif . I Ref . M. ^ 5 .70
3-/2' do . .
6. . !Chic .Milw.St.P ., P .D. 101 .70
5*. do . do . do.
4* . do do
i *. North . Pac.PriprLien
3*. do . do . Gen . Lien
5*. San Fr . u. Nrth . P .IM.
4* . South . Pac . S. B. I M.

axe.

— 5 1U. . 10. . ao . verein &o. ' ^
90 .25 5 /̂70632l7o|Oest .-Ungar . Bk. Kr . 125

90 .40
00 .30

do.
do.
do.
do.
do.
do.

.05
60

Schweiz . Eidg . unk.
1911 Fr.

Serb . amort . v. 1895
Span . v. 1882(abg .)Pes.
Tiirk .-Egypt .-Trb . £

» cons . » V. 1890 Jb
> (Administr .)1903 »
>con . unif .v.1903 Fr.
» Anl . von 1905 J6

Ung . Gold -R. 2025r »
& > » 1012,50r »

> Staats -Rente Kr.
, > 10,000r »
> St.-R.v.1897 stf . »
» Eis . Tor Gold » M
> Grundtl . v. 59 »ofl
9 5000r » »
. • 600r »

.70

.80

83,
95
87,
92.
93.
SS

83
73
93
SS
93

,60
.50
.40
.50
.70

4. .
3-/2
3-/2
4. .
4. .
4. .
4. .
3-/2
3-/2
3
4-/2
4-/2
4
3-/2
31/2
3-/2

i 3-/2
4. .
4. .
4. .
3-/2
4. .
4. .

1906uk . ll
» 1907 uk. 12 »

» 1888»
» 1895»

v . 1898 k. 03 »
« 1904/05 »

Münch . 1900/01u.10/11
do . v. 1906 u . 1912 »
do . » 1907u. 1913 »
do . » 03/04u .08/09»

Nauheim v. 02 u . 1912»
Nürnberg v. 1899-01 »

do . v. 1902u. 13 »
1904u. 14do.

do.
do.
do.
do.

89 .DO
98 .IC
88 .10

89 .70
91.
98 .60

85.
92 .30

98,80

97 .90
89 .70
89 .70

89 .75
89 .75

88.
88.
LS.

89 .30
98 .60
98 .50
99 .60

98 .60

96 .45

öväjÖest . Länderb . »
93/8 do . Cred .-A. ö . fl. '134 .2-

Pfalz . Bank Ji  100 .2»
do . Hypot .-Bk. » 1GX,

Preuss . B.-C.-B. Thl .1150
do . Hyp .-A.-B. J6  109,20

Reichsbank »
Rhein . Credit .-B. »
do . Hypot .-Bk. »

Schaaffh . Bankver . »
Siidd . Bk., Mannh . »
do . Bodenkr .-B. »

Schwarzb . Hyp .-B. »
Ichwarzw . Bk.-V. »
Wiener Bank-V. »
Württbg .Bankanst . »

do . Landesbank »
do . Notenb . s . fl.
do . Vereinsbk . »

vVürzb. Volksb . JI

15 - ,
133 90
191’
ISO'
105.
165,
116.
13Ö .S0
130 .20
144.
IClv
117.
144 .70
117 .60

ni  Nicht voübezahUe
Vorl .Ltzt . Bank -Aktien . in °/u.
8. . |9. . | Banq . Ottom .50 % Fr . | 142.

Aktien u . Obligat . Deutscher
Divid . Kolonial -Ges

Vori .Ltzt.
I lOstafr , Eisenb .-Ocs . ,

3. .) (Berl .) Ant . gar . M. 1108 .30

In °/o.

Aktien industrieller Unter-
Divid. nehmungen.

Vorl . Ltzt In
22. . 126.
10.

1907u. 17 -

.SS.scr
,50
.50

5. .
II . Aussereuropäischo.

Arg .i .O .-A.v .1887 Pes ! —
> » » 500 » i "T .
> > » abgest . » !
» äuss. E.-B. i.Q. 90 £ 1100 .60
» innere von 1088 Jt\
, äu*s.G .-AnU888 £ 94 .5Ö
> > v . 189- J QO.JtO

CH^ Oold -Ard. ^ . ! | | .

.Clun . St.;An.LV8^lrl0e | 0
; , * 1898 » {- 57 .10

CubaSt .-A. qFstf.i .G . ^ lg“Egypt . .uiu .ficirte Fr . J. oz.
V ‘ ,,rivik | :rie '

^tu . SS .7S

5. .
5. .
4-/2
4-/2
4. .
4-/2
4-/2
6.
5.
4-/2.
5. .
4. .
3-/2

1906u. 16 »
1903u. 08 »

Offenbach von 1377 -
do . » 1879 '

do . v . 1900 k . 1906 s
do . v. lS91/92abg.
do . von 1398

do . v . 1902 u. 1903
do . v . 1905 u . 1915
Pforzh . v . 1899 k. 04 »

do . v. 1901k . a. 06
do . v . 1907 uk. 13
do . » 83(abg .)u.05

St. Johann von 1901»
Stuttgart v.1895k.a.05 -

do . » 1906u . 13
31/2 do . » 1902u . OS
Z-/2 do . » 1904 u. 12
4. . Trier v. 1901 uk . b . Oö
31/2 do . » 1899
4. .1 Ulm , u . 1912
3-/2! do . abgest . »
3-/2 do . v . 05 uk . b . 1910 »

Wiesbaden v. 1900/01»
do . v. 1903 uk . 1916 »
do . v. 1903S. IV u. 12»
do . (abg .) *
do .v. 1887,96, 98,02 »
do . v. 1903S. I, II *'

Worms v . 1901 u. 07 »
do . * 1887/89 >
do . » 1896k .1901»
do . » 19Q3k.l9l4»
do . « 1905u. 1910»

Wiirzb . V. 1899U. 1910»
do . v. 19C3u. 1910

101.
S7 .2S

4.
4. .
4. .
3-/2
3-/2
3-/2
4. .
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
4. .
3-/2
4. ! | Zweibrück , uk .b .1910 3

99 .20
60.

91 .50

35 .40

99 .20
90 .50
90 .50
89 . 50
99 .20
90 .20
SO.2-2

98 .25

©0 .30

39 .60
LS.

11.
15.
13.
12. .
10. .
I2-/2
9. .
9. .
5. .
8. .
4. .

13. .
8. .
9.
6.
6. .
7.
8. -
5. .

13.
6.

14.
10. .
6. .
9. .
6. .
7. .
7. .
9 . .
7. .

27. .
9

22. .
10

12-/2

14.

9.
12.
9.
8.

10.
7-/2

30. .
9. .

30. .
10 .

12. . 12
24. . i30. .

4 . .
19. . ,20. .
8. JlO . .

19. . 22-/2
9. . | 6. .
8 . . 10. .

12-/2 12-/2
9. .

11. .
3-/2
7. .
7. .

3- /2 ̂A m sierd &m h . fit
41/2; Buk . v . 183S (conv .) J6
4- /2 ’ "
4 -/2
4. .
4. .
31/2
3. .

do . » 1895' 4050r
do . » .1898 *

Christiahia von 1894 »
Kopenhg - v. 01 u . 11»do . vön 1886 »

dO. » 1895 »

80 .60
60 „SO
98.

, SL.
80.

10.
5. .

10 ..
5-/2
6- /2
9.
5.

10 .
35.
10. .
10.
25.  .
12 ..
25. .
11..

6..
14. .
10. J14.
15. . 116.

\lurn .Neul,, (50Vo)Fr,231 .50
Aschffbg Buntpap .^ !* ®“ -

» Masch .-Pap . » |
Bad. Tckf . Wagb . fl.. |lJ6-
ÖatigSüdd.I.60% E. A
Bieist.Faber Nbg . »
Brauerei Binding » 21 *».

Duisburger -
Eichbaum '
Eiche , Kiel >
HenningerFrkf .’

» Pr .-Akt. -
Hpfbr . Nicol . >
Kempff , J. Löwenbr . Sin . >

. Mainzer A.-B. :

. Mannh . Act. -

. Nürnberg
Parkbrauereien ;
»Rhein . (M.)Vz. -
. Stamm -A.
» Schöfferhof
» Sonne , Speiet.
» Stern , Oberrad
» Storch , Speier
» Tücher »
» Union (Trier ) »
» Werger »

Bronzef . Schlenk »
Gern. Heidelb . »

F. Karlst . »
. Lothr . Metz »

Cham . u .Th .-W .A. *
Chem .A.-C . Guano»

» Bad. A. u .Sodaf . »
» Blei.Silb .Braub . *
»D.Gold -,Sl.-Sch .»
» Fahr . Goldbg . »
> » Griesh . EL »
» Farbw . Höchst »
> > Mühlheim »
» Fabr .,V .Manrih .»
» Weiler -ter -Meer »
» Werke Albert »
> Holzverkohlgs . »
» Ult .-Fabr . Ver . »

El . Accum . Berlin »
> Deut . Uebersee »
» Ges . Allg .,Berl . »
» W .Homb .v.d .H .j
> Lahmeyer »
» Licht u . Kraft »
» Lief .-Ges .,Berl . »
» Schuckert »
» Siem.u . Hals . »
> Siemens,,Eetr . »
>Tcl .-G. Dtsch .A- »

Feinmechanik (J.) -
Gelsk . Guß st . »
Kalk Rh . Westf . »
Kunstseidei ., Frkf . »
Lederf . N . Sp . »
Ludwigsh . W .-M. »
Masch . A., Kley er »

Badenia , Wh . »
Bielefeld D., »
Faber u . Schl . »
Gasm . Deutz »
Gritzn, , Durl . »
Karlsruher » I 7~
Moenua » -267.

ohne Zinsber .) Per St. in Mk.
— | Gewerkschaft Rossleben | S9 .5Q >
Aktien v.Transport-Anstalt.
Divid . a) Deutsche.

Vori . Ltzt.
10. .

6-/2
5. .
4-/2
73/4
V/i
4. .
6. .
5-/2
6. .

11. .

92/3
6-/2
5

Ludwigsh .Bexb . s
Pfalz . Maxb . s.

do . Nordb.
51/alAllg. D. Kleinb.

In 0/0.
215 .75
136.
130 .50

Ji
73/4
8..

6 -/2
5-/2
5-/2

10 . .
71/21 8-/2

do . Lok .-u .Str .-B.
Berliner gr . Str .-B. ;
Cass . gr . Str .-B.
Danzig Ei . Str .-B.
D. Eis .-Betr .-Ges.
Siidd. Eisenb .-Ges . :
Hamb .-Am. Pack.
Mordd. Lloyd

S4.
142 .80
172 .50

08 .20

112 .80
107 .10

91 .90

6. .
6. .
5l/3

126/7
12'/?
1-3/70

5
5,.
6. .
0
5-/4
5>/4
4 . .
4 -/5
4
5. .
73/5

b) Ausländische«
6. . V. Ar . u . Cs . P . ö . fl. |ll ®-50
6. . do . St.-A. » IO «-
52/3 Zöhm. Nordb . »

13-2ri iuschtehr . Lit . A. »
13. . do . Lit . B. »
in ho 3zäkath-Agram »
5. . do . Pr .-A.(i.G.) »
5. . 7mfkirc;hen -.Barcs >
63.5 ^st.-Ung . St.-B. Fr.
0. . do . Sb. (Lomb .) »
51/4 do . Nordw . ö . fl.
5-/5 do. Lit . B. »
4. . Prag-Dux Pr .-Act. »
5. . do . .. St .-Act . »
13/7 RaabÖd .-Ebenfurt*
5. . 5tuMw . R . Grz . »
72/5 Sotthardbah n Fr.
6. . :Balthn . ü. Ohio DoTl] 8 7 .95
7. . [Pennsylv . R .R . DoH . |119 «5Q

27 6.
25.

150 .40
22 .60

114.
114 .30

94 .60

22 .80

94.
99 .5C
91 .SC
96.
99.
91 -10

7M
6. . ! ■ __
6. . | 6. . |Anatol . E .-B. Jt>| —
6. . | 63/5lPrince Henri Fr . [lg l «_

"gm. j c)i/LjGrazerTramwayö .fl .1166 .50

Pr .-Obiigat . v . Transp .-Anst,
2f . Deutsche«

4. .1Pfälzische
3-/2 do . »
1-/21 do . (convert .)

In 0/0.
90 -10
91 .20
92.

9-/2

7. .

110.
195.
140.
142.
100.
131.

66.
190 .50

167.
S6.

100.

212.

234.
ISO.

88.
109.
148 .50
129 . 50
115 .50
154 .90
108 .60
348.

SO.
4-24 .50
190.
235.
370 .75

SS.

232*
409 .SO
140 .30
142 .&Ö

144 .25
209 .70
116 .20
116 .25
113 .80
160 .60
103 .75
173 .50
106.
113 .* ®
158.

77 .50
117 .70
822.
174 .SC
17S.
276 .30
X'SS.
213.
133 .60

97 .50
203.

3. .
4. .
4-/2
4. .
4. .
4. .
4-/2
41/2
4
3-/2

"Ällg. D. Kleinb . abg . A
Allg .Loc .- u.Str .-B.v.93 »
Bad . A.-G . f. Schifff. »
Casseler Strassenbahn »
D. E.-B.-Betr .-G. S. 1 «
D. Eiscnb .-G . S. I u . III »

do . Ser . II »
Nordd . Lloyd uk. b . 06 »

do . v. 02 » » 07 »
Südd . Eisen bahn

97 .60
87 *90

92.
Ii00 .30
100 .50

99 .20

b) Ausländische.
4. .

4. .

4. .
4. .
4. .
L. .
4. .
4. .
4. .
5. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
5. .
3-/2
3-/2
5
3-/2
3-/2
5. .!
3-/2!
3-/3
5. .
4. .

26/10
26/10:
5. .
5. .1
4. .1

3. .1
3. .
3. .
3. .
3. .
4. .
3. .
3. .
3. .
3. .
4. .
4. .
4. .
5. .
4.

do.
do.
do.
do.

2Vio
4. .I

2Viol

Böhm . Nord stf . i . G . Ji
db . do . stf. i. G . »

Wstb . stfr .i.S. ö .fi.
do . » i. S. »
do . » in G . Ji

w.  do . von 1895 Kr.
Donau -Dampf .S2stf.G . A

do . do . 86 » i.G . >
Elisabethb . stpfl . i . G . »

do . stfr . in Gold »
Fr . Jos .-B. in Silb . ö . fl
Fünfkirch .-Bares stf .S. »
Gal . K. L. B. 90 stf . i.S. »
Graz -Köfl. v. 1902 Kr
Ksch . O. S9 stf . i . S. ö .fl,

do . v. 89 » i. G . Ji
do . v. 91 » i . G. »

Lemb .Czrn .J . stpfl .S.o .fl
do . do . stfr . i. S. »

Mähr . Orb . von 95 Kr
do . Schles . Centr . »

Öst . Lokb . stf . i. G. A
do . do . stfr . i . G.
do . Nwb . sf. i. G. v. 74
do . do . conv . v. 74 »
do . do . v. 1903 Lit .C. »
do . Lit . A. stf . i . S. ö. fl.
do . Nwo . conv .L.A. Kr.
do . do . v. 1903L. A. *

t do . do . L.B. stfr .S.ö.fi.
! do . do . conv . L.B. Kr.

do . do . v .1903L.B. »
do .Süd (Lomb.)sf. i. G . A
do . do.
do . do . Er.
do . E. v . 1871 i. G . »

I do . Stsb . 73774sf.i.G . A
1 do . Br . R. 72sf . i. G.Thl.
' do . Stsb . v .S3stf . i .G . A

do . I .-VIII .Em.stf.G . Fr.
do . IX. Em. stf . i . G . »
do . v . 1S85 stf. i. G . »
do . (Eg : N .) stf . i. G . »
do . v. 1895 stf. i. G - A

Pilsen -Priesen sf.LS. ö .fl.
do . v. 1896 stfr . i. G . »

R. Öd . Eb . stf. 1. G . »
do . v. 91 stf . i. G . »
do . v. 97 stf . i. G : »

Reich enb .rPard .sf.S. ö .fl.
Rudolfb". stf . i . S. »

do . Salzkg . stf . i . G. A
Ung .-GaL stf . i. S. o . fl.
Vo rarlberg stf . i. S. *
Ital . stg . E.B. S. A-E. Le
do . Mittelm . stf. i .G . »

Livor »o-Lit .C.D u. D/2 »

97.
97.

97.
85.

do.
do.
do.
do.
do.
do.

97 .30

85.

86,20
96 .80
96 .60

163.
86.
86 .20

1L3 .4-0
85 .60
33 .30

103.
85 .60

102 .65

59 .70

106 .70

96.

83 .20

77 .20

7v8.30
74 .15
72 .50
63 .70
97,30
37.

103 . 56

72 .35

Pfandbr. u. Schuldverschr,
v. Hypotheken-Banken.
* In °/o.

Allg . R.-A., Stuttg . A
Bay.V.-B.M,,S .16u .l7»
do . do. *
do . B.-C . V. Nürnb .»
do . do . S.21 uk .1910»
do . do . Ser . 16 u. 19»
do . H .-B. S.6uk .l912 » —
do . do . Ser . 1 u. 15 » 91 .30
do . Hyp .- u.W .-Bk. » S9 .90
do . do . (unverl .) » 99 .70
do . do . » 92.
do . do . (unverl .)» 92 .20
do .Bd.-C.-A.,Wzbg .» 94- 30
do . do . S. 9u . 10 » 34 .30
do . do . S. 11,12,14 » 94 .30
do . do . Ser . 1,3 -6 » 86 .30
do . do . » 2 » 86 .30

Berl . Hy pb . abg . 80% » 95 .40
do . » 80% » 89 .75

D. Gr .-Cr . Gotha S.6 » 97 .60
do. Ser . 7 » 97 .60
do . » 9 u. 9a » 97 .80
do . S. 10 ,10a uk .1913» 9 ß.
do . » 12,12a » 1914» 98.
do . » 13 unk . 1915 » 08.
do . Ser . 3 u . 4 » 99 .80
do . « 5 » 90.

D. Hyp .-B. Berl . S.10 » 96 .50
do . do . do . » 90 .20

Eis . B. u . C .-C . v.86 » 99,50
do . Com .-Obi . v. 88 » 95 .

Fr . Hyp .-B. Ser . 14 » 97 .50
do . do . S.20uk .l915 » 98 .50
do . do . S. 16 u. 17 * 97 .80
do . do . Ser . 18 » 97 .50
do . do . Ser . 12,13 » 30 .60
do . do . Ser . 19 » 91 .60
do . C.-Ob .S.luk .l910» 91 .80
do . do . S. 31 u . 34 » 97 .20
do . do . Ser . 40u .41» 97 .40

do . S.43uk.l913» 97 .40
do . Ser . 46 » 97 .50
do . S.47uk.l915* 97 .90
do . S.44uk.l913» 92 .30
do . S. 28—30 » 92.

— do . » 45 » 92.
Hambg . H . S. 141-340» 97.

do .S.341-400uk.l910» 97.
do . S. 401-470 » 1913» 97 .30

do . 471/340 » 1916 » 98.
do . Ser . 1-190 » 90.
do . » 301-310 » 90 .
do .S.311-330uk.l913» 90 .20
do . uk . 1916 » 98 .

Mein . Hyp .-B. Ser . 2 » 97 .XO
do . do . Ser . 6 u. 7 » 07 .20
do . do . S.8uk .l911 » 97 .20
do . do . S.9 » 1914 » 97 .30

do . kb . ab 05 » 90 .50
unkb . b . 1907 » 91 .30

_ Ser . 10 » 94 .30
M. B.-C.-Hyp .(Gr .)2 » 96 .50

do . Ser . 3 » 97 .25
do . » 4 » 96 .80
do . unk . b . 1906 » 91.

Pfalz . Hyp .-B. u. 1917 » 88 .50
do . do . » 90 .80

Pr .B.-Cr .-Act.-B.S.17» 97 .
do . » 21 » 87 .80
do . S. 3, 7, 8, 0 » 89.

Pr . C.-B.-C.-Pbr . v. 89» | 07 .20
do . v . 1890 » 97 .

v. 03 uk . b . 12» 97 .50
v . Oöuk. b . 16 » 97 .60
v. 07 uk . b . 17» 98 .

v . 1894/96 » SO«
_ v. 1904 » 90 .30
do . C.-O.06uk .b .l6 » 97 .50
do . do . 01 uk .b .10» 98 .60

Pr . Hyp .-A.-B. 80% » 95,25
do . auf 80% abg . » 88 25
do . v. 0-1uk . b .1913» 90 .50
do . v. 07 uk . b . 17 » 98 .10

Pr . Pfbr .-Bk. u. 1910» ©7 .50
do . » 1912» 97 .10
do. » 1914» ©7 .10
do . » 1915» 97 .75
do . » 1917* 98 .25
do . » 1914- 92.
do . » 1912» 97.

Comm .-Obl . » 1912» 90 .80
do . » 1917 » 92 .50

Rhein . H .-B.kb .ab02 » 97.
do . uk . b. 1907» 97.
do . » * 1912» ©7 .50
do . * 89 .70
do . > » 1914» 89,90

Rh .-Westf .B.-C.S.3,5» 96 .50
Ser . 7 u. 7a * 96 .60

» 8 u . Sa » 96 .90
» 9 u. 9a » 97.
»10 » 97 .50
» 2 u . 4 » 89 .90
»öuk .b .OS» 97 .20

Südd .B.-C.31/32,34,43 81 .20
do . bis inkl . S. 52 » 91 .40

4. W .B.-C .H . ,Cöln *S .7 » 87 .50
4. . do . do . S. 8 » 98.
31/2 do . do . 8 . 4 » 91 .20
4. .1Württ .H .-B.Em.b .92» 98.
3-/2! do . do . * 91 .10

Zf,
3-/2
4,
3-/2
4. .
4.
3-/2
4
3-/2

31/2
3-/2
4.
4.
4. .
3-/2
3-/2
4. .
3-/2
4.
4
4. .
4. .
4.
4.
3-/2
3-/2
4
3-/2
4
3-/2
4.
4.
4.
4. .
3-/2
3-/2
3-/2>
4. .
4.
4. .
4.
4
3%
3-/2
3-/2
4.
4.
4.
4. .
3-/2
Z-/2
Z-/2
1.
4.
4.
4.
4,
Z-/2
3-/2
3-/2
4
4. .
4.
3-/2
4. .
Z-/2
4. .
4.
3-/2
3-/2
4.
4.
4.
4.
3-/2
3-/2
3-/2>
4.
4. .
3-/2
4.
4.
4. .
4.
4. .
4. .
4
3Vi
31/2
3-/2
4. .
4
4. .
4. .
Z-/2
3-/2
4
4.
4.
4.
4.
3-/2
3-/2
4.
3-/2

Zf.
4. . Aschaffb .Buntp . Hyp . ^
4. . Bank für ihdustr . U. »
4. . Brauerei Binding H . »
4. . do . Frkf . Essigh . »
4. . do . Nicolay Han . »
4. . do . Mainzer Br . »
41/2 do . Rhein ., Alteb . »
41/2 do . do .Mainzr .103 »
41/2 do . Storch Speyer »

do . Werger »
4. . do . Ocrtge Worms »
5. . BriixerKohlenbgb . H . »
4. . Buderus Eisenwerk »
4. . Cementw . Heidelbg . »
4-/2 Ch . B . A .- u . Sodaf . »
41/2! Blei - u . Silb .-H ., Brb . »
41/2 Fabr . Griesheim El . »
4-/2! Farbwerke Höchst

do.
do.
do.

do.
do.
do.

do.
do.

Zf. In % .
4. . Ld .-Hess .Com,Ser .7-S» 93 .70
5-/2 do. do . » 1u. 2 » 91 .10
5-/2 do. Ser .3verl .kdb . » 91 .10
31/2 do. S.4 vl. uk . 1915» 91 .30
i .. L.-K.(Cass .)S.22u,19H» 99 .50
3-/2 .. S. 21 u.1917»
4. . L .-B. L. Vu . Sä. ÜLOQ
3-/2 do . Lit . I » 93 .70
5-/2 do. » F,G,H,K,L» ©» .70
*1/2 . M, N, P, Q » 93 .70
3-/2 » S, R ©3.70
Z-/2
3. .

» T * 94 .30
» O * LS.

33/z do. - V > 98 .50

100 .80
70 .70

81 .10
86.

Diverse Obligationen.
In <V*.

41/2 Chem . Ind . Mannh . »
4. . do . Kalle & Co . H . >
4. . Concord . Bergb ., H . »
5. . Dortmunder Union »
1. . Esb .-B. Frankf a . M. >
31/2 do . do . »
41/2 Eisenb .-Renten -Bk . »
4 . . do . do . »
41/2 El . Accumulat . , Boese »
41/2 do . Allg . Ges ., S . 4 »
4. . do . Serie I -IV »
5’. . El . Dtsch . Ueberseeg . »
41/2 G . f . elektr . U . Berlin »
2-/2 do . Helios *
;i/4 do . do . >
2. . do . do . rckz . 102 »
41/2 El .WerkHomb .v .d .H . *
41/2 do . Ges . Lahmeyer »
4. do . do . do . »
41/2 do . Lieh tu . Kr .Berl in *
41/2 do . Lief .-Ges . , Berl . »
4>/2 do . Schuckert »
4. . do . do . »
41/2 do . Betr . A .-G . Siem . »
4. . do . Telegr . D .Atlant . »
4. . do . Cont . Nürnberg »
4>/2 do . Werke Berlin »
4. . do . do . do . »
4-/2 Emaillir . Annweiler »
4-/2 do . u . Stanzw . Ullr . »
4. . Frankfurter Hof Hypt . »
4-/2 Gelsenkirch .Gussstahl »
4. . HarpenerÖergb .-Hypt .»
41/2 Gew .Rossleb .rückz .102»
41/2 Hotel Nassau , Wiesb . »
41/2 Mannh . Lagerh .-Ges . »
4. . Oelfabr . Verein Dtsch . >
41/2I Seilindust . Wolff Hyp . »
41/2! Ver . Speier .Ziegelwk , »
41/2 do . do . ' do . »
41/2 Zellst .Waldhof Mannh .»

65 .50
96 .50

95 .50
101 .40
100 .80
101 . 10
100 .80

SS

101.
87 .60
©6.

IOC.
96 .50

102.
99 .50

100 .30
96 .50
96 .30

109 .60
97.

IOI
101 .20
ICO,50

93 .50
95.
96 .LO

102 .10
98 .90

63.

100 .50
89 .70
07 .50

102.
99 .40
©6«
99 .90
85 .50
91 .40

100 .40
96 .60

100 .50
99 .80
94 .70
.00.

97.
100 . 50

98 .50
©9 .20

102 . 50
98 . 10
SS .1C

102.

Zf.
4. .
3. .
5. .
3-/2
3-/2
3. .
3. .
3-/2
3-/2
2-/2
3. .
4. .
4. .
3. .

5*/.

do.
do.
do.
do.
do.

Verzins!« Lose,
Badische Prämien Thlr
Belg .Cr .-Com. v. 68 Fr
Donau -Regulierung ö . fl
Goth . Pr .-Pfdbr . I. Thlr

do . do . II - »
Hamburger von 1866 »
Holl . Kom. v. 1871 h .fl
Köln-Mindener Thlr
Lübecker von 1863 »
Lütticher von 1853 Fr
Madrider , abgest . *
Meining . Pr .-Pfdbr .Thlr
Oesterreich , v. 1860 ö . fl
Oldenburger Thlr
Russ . v. 1864a. Kr . Rbl
do . v . 1866a. Kr . »

Stuhlw ^ic b̂ .-p .-Or . 5fi

laCfe
150 .50

12©
128 . 60

102.
131 .50

125
62 .20

131 . 50
152 .50
126 .50
350.

106 .10

Unverzinsliche Lose.
Zf. Per St. in

—! Augsburger fl. 7
—I Braunschweiger Thl ; . 20

Finländisch . Thlr . 10
Mailänder Le 45

do . > 10
Meininger s. fl. 7
Oesterr . v. 1864 ö . fl. 100

do . Cr . v . 58 ö . fl. 100
Pappenheim Gräfl .s. fl. 7
Salm-Reiff.G. ö .fl. 40 GM.
Türkische Fr . 400
Ung . Staats !! ö . fl. 100
Venetianer Le 30

173 .6Q

7 « .

31 .05
466
408 .40

148 .90
221.

29 .95

Staatlich od . provinzial -garant.
4. .»Ld .Hess .-H .-B. S. 12-13

uk . 1913 Jt
4. . do . S.14-15uk .l914 »
3-/2 do . Ser . 1—5 »
3-/2 do . » 6—8 verl . »
3-/2 do . »9niüfc .l915»
4. . do . Com . Ser . 5-6 »

99 .30
91 .20
91 .10
91 .10
91 .30
99 .30

Geldsorten.
Engl . Sovereig . p. St.
20 Francs -St. »
Oesterr . fl. 8 St. »
do . Kr . 20 St. *

Gold -Dollars p . Doll.
Neue Russ .Imp. p .St.
Gold al marco p . Ko.
Ganz f. Scheideg . »
Hochhalt . Silber »
Amerikanische Noten
(Doll . 5—1000) p .D.

Amerikanische Noten
(Doll . 1—2) p . Doll.

Belg. Noten p. lOOFr.
Engl . Noten p. 1Lstr
Frz . Noten p. 100 Fr.
Holl . Noten p . 100 fl
Ital. Noten p. 100 Le.
Oest .-U. N . p . 100Kr.
Tuss.Not .Gr .p .lOOR.
do. (lu .3R.)p .l00R.
■»chweiz . N. p. 100 Fr
* Kapital und Zins

Brief . ! Geld.
20 .38 ; 20 .34
16 .32 16 .2s
17.

4 .19

2800
2804
75 .50

4 .181/2

16.
■*•18,/,

2730

7 :3 .60

4 .173/,

4 .174 .17 -.'-
Sl.

20 .38 >/2l 20 .371/,
81 .35 : 81 Es

168 .00188.
31 .30 : 81,Eneb.iöj as .oe

— 213„
81 .35 ai .a 5
81 .40i 81 .3Q

en in Gold.

Reichsbank -Diskonto 40/0. Wechsel . In Mark.
Amsterdam . f«.
Antiv. Brüssel Fr . .100
Italien . . Lire 100i
London . . Lstr . 1 j
Madrid . . P:

168 .771/2; 3 -/2% Paris . . . Fr . 100| 81 .17-/2
80.90 3-/2% Schweiz . Bkpl. Fr . 100 81.20
81.25 50/0 St. Petersb . S.-R. 100
20. 38-/4 3 0/0 Triest . . Kr . 100

4*/a 0/0 Wien .
do . .

. Kr . 100
Kr . m, S,l

85.

3 0/*
31/* ö/ö

6 <Va
4o/a
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KbLnd -KU§g«be.
1. ZZLatt.

Die Krisis im FlMenMrem.
I, . Berlin , 12. Juli.

Die Spaltung im Flottenverein ist nun tatsächlich
öa. Um aber ihre Bedeutung zu beurteilen , mutz das
Stärkeverhältnis der beiden Gruppen ermittelt wer¬
den. Große Worte und lauter Lärm machen es nicht,
auf Ziffern kommt es an, und die Ziffern müssen noch
kritisch betrachtet werden. Wir erfahren , daß nicht die
„Kreisgruppe " Mülheim an der Ruhr , wie gemeldet
worden ist, ihren Austritt erklärt hat , sondern nur ihr
Vorsitzender, der Bankier Walter Hammerftein , der
allerdings hofft , manche mit sich zu ziehen. Die
„Mölmschen" (plattdeutsch für Mülheimer ) genießen
den Ruf , im Tamtamschlagen in ihrer Provinz obenan
zu stehen, und so wird man vielleicht über ihre kolo¬
nial - und flottenpolitische Betätigung nächstens noch
viel hören . Der Vorsitzende der Ortsgruppe in Mär¬
kisch-Styrum , Dt.  med . Türk , hat ebenfalls sein Amt
niedergelegt . Der Ortsname Styrum ist leicht zu
merken, wenn man an den ehemaligen Parlamentarier
Grafen Limburg -Styrum denkt. Styrum war früher
ein selbständiges Städtchen und ist 1904 in Mülheim
einberleibt worden. Die Ortsgruppe in Styrum ist
(der „Rhein .-Westf.-Ztg .) zufolge) 600—600 Mann
stark, also ein gutes Bataillon . Man wird sich nun
wundern , daß das kleineStyrum so viel Flottenbereins-
witglieder hat . Aber die Karten werden ja jedem
Bürger ins Haus gebracht, kosten nur 60 Pf . jährlich,
und man gibt dem Herrn Bürgermeister oder Land¬
rat , die meist an der Spitze stehen, nicht gern ein Körb¬
chen. Und schwerlich ivird einer , der nicht zahlt , darum
ausgestrichen, . Kurz , die zu Buch stehenden Ziffern
haben nicht viel „realistische" Bedeutung , um einen
jetzt im Flottenverein stark kursierenden Ausdruck zu

i gebrauchen. Die Schieber in der extremen Richtung
sind nämlich die Lieferanten für die Flotte , Leute, die
wegen sehr handfester Interessen für eine möglichst
große Flotte schwärmen. Das ist die realistische öder
„realistisch-demokratische" Gruppe , die sich nun wohl
nächstens als Sonderverein austun wird . Nachträglich
geht uns noch folgende Mitteilung zu : Herr Hammcr-
stein in,Mülheim hat zwar 200 bisherige Flotten¬
vereinsmitglieder abgemeldet , doch können wir positiv

I mitteilcn , daß ein Beschluß dieser Erklärung nicht
i vorangegangen ist. Es wäre ein großer Irrtum , die
H Mülheimer Aktion tragisch zu nehmen. Eher tragr-
! komisch.

Generalmajor Keim  schreibt der „Rheim -Westf.
Zeitung " : „Bei der Sachlage — ich glaube nämlich
nicht , daß weitere Verbände dem Beispiel Schwarz-
burg-Rudolstadts und Mülheims -Ruhr folgen werden
werden — halte ich es für zwecklos, noch viel zur Sache
zu reden oder zu schreiben. Sollte es Herrn Köster ge¬
lingen , den Flottenverein nach dein alten Kurse
wirklich zu steuern, so würde mich das äußerst freuen.
Ich mache jedenfalls nicht weiter mit , nachdem Fürst
Salm abgelehnt hat . So ein bißchen Treue muß man
doch noch haben."

In einem von General Keim Unterzeichneten Ar¬
tikel in der „Täglichen Rundschau" heißt es zum
Schluß : „Hic TRhodus —■hic salta . Wird gesprungen
d. h. gehandelt , so werden die Reihen des Flotten-
vereins sich wieder füllen und ich bin der erste, der zum
Flottenverein zurückkehrt ."

Warum man dann nicht lieber erst int Verein
bleibt  und abwartet , was wird , ist in der^Tat
nicht einzusehen. Wir haben in diesem Sinne
unseren Standpunkt zur Austrittsücwegung im
Flottenvereiu iu der Samstags -Ausgabe bereits dar-
gelcgt. In gleicher Weise verurteilen  alle
Blätter , die nicht den extrem alldeutschen  Stand¬
punkt zur Flottenvereinssache vertreten , wie die
„Rheinisch - Westfälische Zeitung ", die „Leipziger
Neueste Nachrichten", die „Tägliche Rundschau", die alle
Ruhe und Besonnenheit vermissen lassende Sezessions-
bewegung. So schreibt die offiziöse „Nordd . Allgem.
Zeitung " : „Bedauerlicherweise laufen inzwischen Nach¬
richten von einer Austrittsbewegung ein, deren An-

I wachsen nur zu beklagen sein dürfte . Demgegenüber
t dürfen wir die Hoffnung aussprechen, daß die Mit¬

glieder des Präsidiums sowohl wie die Landesverbände
sich angesichts der Lage die ruhige Auffassung
bewahren  möchten , die allein geeignet ist, ^ das
Werk des Deutschen Flottenvereins intakt fortzuführen
und ihm die gedeihliche Mitarbeit der weitesten natio-

I nalen Kreise zu erhalten , die das so eminent patrio-
I tische Unternehmen groß gemacht hat ."

Die „Magdeburgische Zeitung" macht sich die zwar
; derbe, aber nicht ungerechte Kritik der „National-

liberalen Korrespondenz " zu eigen, indem sie unter
anderem schreibt: „Es ist voranszusehen , daß ^ die
H y st e r i s che n. die über den keinem unerwarteten
Rücktritt des Fürsten Salm außer Rand und Band
gerieten , nun von neuem die Schleusen ihrer lauten
Beredsamkeit öffnen werden. Aber wir meinen : man
soll sie ruhig gewähren lassen. Mit den Entrüstungs-
stürmcn ist es wie mit dem Regen : und wenn es genug
geregnet hat , dann hört es wieder aut . Ein Flotten¬
verein nach dem Herzen der jetzt Murrenden wäre kein
Flottenvereiu , sondern der Alldeutsche Ver¬
band.  Und so nützlich der zu seinem Teile auch sein
mag : die Aufklärung ?- und Werbearbeit des Flotten¬
vereins möchte durch solche Metamorphose doch ge¬
hindert werden ."

Sehr besonnen urteilt der „Hannoversche Courier"
indem er schreibt: „ES ist nicht zu leugnen , daß das
Odium , das man in die Bezeichnung „Protektoren-
Vereine"  legt , auch in den Kreisen peinlich emp¬
funden wird , die durchaus nicht mit den Heißspornen
des alten Präsidiums harmonierten . Gerade ein Ver¬
ein, wie der Flottenverein , muß ein Volksverein sein,
wenn er irgend nützlich wirken will , ein Verein , der in
den breitesten Schichten seine Wurzeln hat und der
seinen Stolz darein setzen nmß, nicht von irgend einem
hohen Gönner geleitet zu sein. Es ist tatsächlich eins
der bezeichnendsten Symptome  einer recht bedenk¬
lichen Z e i t kr a n kh e i t , daß große Vereinigungen
und große Versammlung erst auf der Höhe zu sein
glauben , wenn sie irgend einen prinzlichen, fürstlichen
oder sonst „hochgestellten" Protektor erwischt haben
und sich in seinem Glanze sonnen. Dieser Krankheit,
in der man nicht mit Unrecht die Wurzel so manchen
Übels in unserem gesamten öffentlichen Leben sieht,
kommt man dann von anderer Seite in der Neigung,
alles „in der Hand zu haben", möglichst mi I i t ä r i s ch
zu organisieren und zu kommandieren,
nur allzu leicht (wenn auch vielleicht oft nicht ohne
stillen Seufzer ) entgegen. -

In der Richtung dieser Betrachtungen liegen auch
für den Flottenverein Möglichkeiten zu ernsten Re¬
formen . Es wird seiner aufklärenden >und belehrenden
Tätigkeit dann viel wirksamer nachgehen können, denn
dadurch werden auch Voreingenommenheiten schwinden,
die bei ihm noch sehr häufig unausgesprochene Neben¬
absichten witterten.

Der Streit , der zur Krisis im Flottenvercin geführt,
hat , ist im Grunde ein prinzipieller . Soll der Verein
agitatorisch in der Richtung wirken, daß er das Reichs-
marineanit zu immer größeren Forderungen treibt?
Das ist schon aus den: Grunde unhaltbar , weil ein
Verein , der nach Hunderttausenden zählt , absolut nicht
in der Lage ist, die militärischen , politischen, technischen,
finanziellen und sonstigen Momente zu beurteile  n,
die für die speziellen Forderungen auf dem Gebiete
der Marine in Frage kommen. Er ivird nur immer
Ja und Amen sagen können zu dem, was ein rühriger
Agitator  vorspricht . Daraus ergeben sich Situa¬
tionen , die höchstens als Ausnahmen iir besonders kriti¬
schen Zeitläuften annehmbar sind, die aber als ständige
Einrichtung ernsten Männern kaum erstrebenswert
scheinen sollten. ' Wir glauben gerade durch auf¬
klärende und anregende Tätigkeit kann der Flotten-
verein in dankenswerter Weise den Boden bereiten für
ein allgemeines Verständnis maritimer Dinge , er
wird damit dieBereitwilligkeit steigern, für unsere See¬
macht die nötigen Opfer zu bringen . Und er hat in
dieser Hinsicht schon reichlich Gutes gewirkt.
Nervöse A g i t a t i o n aber , wenn sie auch gelegentlich
„erwünscht" erscheint, kann auf die Dauer nie ersprieß¬
lich sein. Sie wird recht bald die einen abstoßen und
die anderen über alle Grenzen hinausreißen . Es wäre
sehr bedauerlich, wenn sich die Nachricht bestätigte , daß
diese „n erbose Agitation"  nach , a l I d e u t >
sche m M u st e r nicht nur in Beschränkung auf die
Flotte , sondern als allgemeinere politischeVeranstaltung
von neuem organisiert werden soll. Schon deshalb
bedauerlich, weil dadurch neue Gegensätze und
Spaltungen hervorgerufen würden , während cs gilt,
zusammenzuschließen und zusammenzufassen, um die
wirklichen Übel unseres öffentlichen Lebens zu be¬
kämpfen, die ganz !vo anders liegen als auf den
Pfaden , die General Keim seine Scharen führen will ."

Inzwischen hat in W e i m a r die angekündigte Ver¬
sammlung der Outsider  aus allen Teilen
Deutschlands stattgefunden . Das Resultat der
Verhandlungen wurde in einer Entschließung
niedergelegt , die folgenden Wortlaut hat : In der
heutigen Besprechung in Weimar von Vorstandsmit¬
gliedern des Deutschen Flottenvereins aus Thüringen.
Hessen, Hessen-Nassau, Frankfurt , Oldenburg , Braun¬
schweig, Rheinland gewann die Versammlung mit
Rücksicht auf das Rundschreiben /des Präsidiums und
die jüngsten Vorgänge , die zur Übernahme der Präsi¬

dentenstelle durch Exzellenz Großadmiral v., Köster ge¬
führt haben, die Überzeugung , daß das neue Präsi¬
dium als Richtschnur für die weitere Arbeit des Der-,
eins die Danziger Resolution ansieht und damit ent¬
schlossen ist, den alten Kurs  b e i z u b e ha l t e n.
Die Versammlung ist daher der Ansicht, daß der
Flottenverein vorläufig zusammengehalten
werden  m u ß, und gibt der Zuversicht Ausdruck, daß
keine weiteren Austritte der Gesinnungsgenossen er¬
folgen.

tut . Weimar , 11. Juli . Die thüringischen Verbände
des Deutschen Flotlenvereins haben in ihrer heutigen
Vertrauensmännerversammlung beschlossen, an dem
Flottenvereiu festzuhalten und ruhig abzuwarten , wie
sich die Gestaltung des Flottenvereins unter dem neuen
Präsidium vollziehen wird.

hei. Darmstadt , 13. Jnli . Die Krise im Deutschen
Flottenvereiu hält an. Neun hessische und fünf nassau-
ische Ortsgruppen des Flottenvereins haben sich gegen,
öle bayerische Richtung im hessischen Präsidium und für
-einen Austritt  aus dem Gesamtv-erban-d-e ausge¬
sprochen.

hd. Straßvnrg t. E., 13. Juli . Nach Absendung eines
Hulürgungstelegramms stimmte der elsaß-lothringische
Landesverband des Deutschen Flottenvcreins der auf der
Danziger Tagung gefaßten Resolution einstimmig zu,
im Vertrauen auf das neue Präsidium im Verein zu
verbleiben.  An den Großadmiral v. Köster,  den
neuen Präsidenten , wurde ein Glückwunschtelegramm ge¬
richtet. Dem früheren Protektor , Fürsten Hermann
Hohenlohe, wurde telegraphisch das Ehrenpräsidium , und
dem nr Schweden weilenden Statthalter Grafen Wedel
das Protektorat angetragen . ° (

Deutsches Wich.
* Hof- und Personal-Nachrichten. Der Kaiser

blieb gestern zunächst in Odde an Bord der „Hohen-
zollern", wo Gottesdienst stattfand. Um 3 Uhr nach¬
mittags begab sich der Kaiser an Land zum Besuche des
Direktors Petersen.

Die Segeljacht „Iduna " mit der Kaiserin  an
Bord lief vorgestern in die Eckernförder Bucht ein, wo
Prinz Adalbert an Bord kam. Gestern begab sich die
Kaiserin nach dem Gottesdienst an Bord mit Prinzi
Joachim, Prinzessin Viktoria Luise und Umgebung im
Automobil nach Hemmelmark zum Besuch des Prinzen
und der Prinzessin Heinrich und von dort nach Schloß,
Grünholz zum Besuch der herzoglich holstein-glücks-
burgischen Familie . Gestern abend reiste die Kaiserin
von Kiel nach Schloß Wilhelmshöhe ab.

Die Staatssekretäre v. Bethmann - Hollmegs
und Syöow  trafen gestern mittag in Schwerin ein,
nahmen im großherzoglichen Schloß Wohnung , wurden
um 1 Uhr vom Großherzog in Audienz empfangen und
nahmen sodann an der Frühstückstafel teil.

* Ein Brief des Kaisers an deu Zaren ? Die
„Nowoje Wremja " versichert, daß General v. I a ko b y
dem Zaren vor wenigen Tagen einen Brief Kaiser
Wilhelms überbracht habe. Wie verlautet , solle dem
Brief ein sehr wichtiger politischer  Charakter
innewohnen , jedoch sei nicht bekannt , ob die Frage
einer Zusammenkunft iu den baltischen Gewässern
darin berührt worden sei.

Ein Telegramm des Kaisers an die Mcrccdcs-
wagenfirma . Wie wir erfahren , hat der Kaiser seiner
Freude über den Sieg der deutschen Automobile , speziell
der Mercedes - Automobil - Gesellschaft, die am her-,
vorragendsten abgeschnitten hat , dadurch Ausdruck ge¬
geben, daß er der Firma ein Glückwunschtelegramm
übersandte . In demselben spricht der Monarch seine
Genugtuung darüber aus , daß die deutsche Motor-
wageninduslrie sich so hervorragend auf dem Rennen
zu Dieppe bewährt hat.

* Der Kaiser und die englische Manöverslotte . über
die schon gemeböete Begegnung der ans der Noröland-
rcifc befindlichen Schiffe des Kaisers mit der englischen
Manöverslotte wird nachträglich berichtet: Tatsache ist,
daß für die Kaiserreise der Kurs Travemünde -Christian-
sand von Hause aus festgesetzt war , und daß die ,,Hohen-
zollern" auf diesem Kurs bei Kap Skagen der englischen
Flotte völlig unvermutet  begegnet sei. Da das
Heran nahen der Kaiserflottille von den englischen
MWffcn rechtzeitig wahrgenommen worden war , ließ
deren Kommandeur Lord Bercsforö den üblichen Sa ln t
mit Paradeaufftellung der Mannschaften feuern und be¬
zeigte damit der Kaiserstandarte die hergebrachten
Honneurs . Der Kaiser stand auf der Kommandobrücke
der „Hohenzollern", die dicht -am englischen Flotrcn-
flagaschiff vorb-eifuhr , und lcg.e zum Gruß die Hand an
-die Mütze.

* General von der Goltz über seine Reise. Aus
eine Anfrage erklärt der vor kurzem aus der Türkei
zurückgekehrte General von der Goltz einem unserer
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Berliner Mitarbeiter folgendes : Bezüglich der Beweg¬
gründe , die mich zu der Reise nach der Türkei veran¬
laßt haben, kann ich nur betonen , daß der Sultan mir
Leine Einladung oder Aufforderung , nach Konstanti¬
nopel oder nach der Türkei zu kommen, hat zugehen
lassen. Ebenso wenig haben irgendwelche diplomatische
oder sonstige Verhandlungen wegen meines Aufent¬
haltes in der Türkei stattgefunden . Dadurch werden
die Nachrichten von einem amtlichen  oder mili¬
tärischen  Bericht , den ich über meine Reife erstattet
habe, hinfällig . Ich habe die Reise lediglich deswegen
angetreten , uni meine dortigen Freunde wiederzusehen.
In den letzten 12 Jahren meiner hiesigen Dienstzeit
war es mir aus dienstlichen Rücksichten nicht möglich
gewesen, zu diesem Zweck Urlaub zu erhalten . Von der
Aufnahme in der Türkei bin ich sehr befriedigt , der
Sultan hat mich aufs liebenswürdigste empfangen.
Was im übrigen über „große Reformen " der türkischen
Armee geschrieben wird , so kann ich nur erklären , daß
dies nicht zutrifft ; die türkische Armee ist voll¬
ständig auf der Höhe der modernen
Armeen.  Selbstverständlich müssen in jeder Armee,
wenn sie nicht überholt werden will , jederzeit Reformen
.und Verbesserungen eingefiihrt werden.

* Ein wenig glaubwürdiges Gerücht. Das Pariser
-„Journal " verzeichnet das Gerücht, daß eine eventuelle
Begegnung zwischen dem deutschen Kaiser und
dem ' Präsidenten Falliäres  anläßlich der
Reise des letzteren nach Skandinavien stattfinden werde.
Das Blatt weist darauf hin , daß zu derselben Zeit der
deutsche Kaiser eine Kreuzfahrt in den nordischen Ge¬
wässern unternunmt.

* Fürst Bülorv und Geheiurrat v. Holstern. Aus
Betltn wird der offiziösen „Südd . Reichs-Korresp." ge¬
schrieben: „Über das Verhältnis , in dem der Reichs¬
kanzler zu dem Wirklichen Geheimen Rat v. Holstein
ffteht, sind von mehreren Blättern Angaben verbreitet
worden, die Richtiges und Falsches durcheinander werfen.
Es ist gar kein Staatsgeheimnis und keine Enthüllung,
daß Fürst Biilow mit Exzellenz v. Holstein auch nach
Lessen Ausscheiden aus dem Dienst in gesellschaft¬
lichem  Verkehr geblieben ist, und daß er ihn vor seiner
Abreise nach Norderney auf dem Krankenlager besucht
hat . Die Natur dieser Beziehungen wird aber entstellt,
wenn man sie, wie wir zu wissen glauben , gegen den
Willen beider Beteiligten auf das politische Ge¬
biet  hinWerspielt . Wer Lurch solche Künsteleien den
Eindruck einer außerordentlichen Steuerung unserer
Marokkopolitik vortünschen will, .der zeigt bloß, daß er
über die Persönlichkeiten, zwischen denen die angc-
norttmene Beeinflussung vor sich gehen soll, mangelhaft
unterrichtet ist. Auch die Vermutung eines Berliner
Blattes , es dürfe vielleicht zum Teil auf Herrn v. Hol¬
stein znrückzuführen sein, daß der Botschaftsrat v. Miqnel
aus Petersburg vorübergehend zur Dienstleistung im
Auswärtigen Amt berufen worden sei, ist irrig . Die
Berufung des Herrn v. Miguel hat der Staatssekretär
v. Schön von sich aus veranlaßt ."

§§ Der Stand der Mädchenschnlreforrn. Der Ent¬
wurf der Mädcherischulreform liegt , wre uns von unter¬
richteter Stelle mitgeteilt wird , gegenwärtig dem
preußischen Staatsministerium zur endgültigen Be¬
schlußfassung vor. Es ist bestimmt worden , daß der
Entwurf veröffentlicht  werden soll, und man
kann erwarten , daß die Publikation in den nächsten
Monaten , also jedenfalls vor Beginn der Landtags¬
tagung , erfolgen wird.

gr. Der entmündigte Prinz Hermann zu Sachsen-
Weimar, dessen in der samstags -Nummer des „Wies¬
badener Tagblatts " Erwähungn geschah, kam, wie
uns aus Straßburg geschrieben wird , im Mai v. I.
urplötzlich auf direktes Eingreifen des Kaisers von
einem der nobelsten Garde -Kavallerie -Rgimenter in
Berlin zum 11. Ulanen -Regiment (Graf Häseler) nach
Saarburg in Lothringen . Die Aufsehen erregende
„Luftveränderung " nach diesem kleinen Grenznest
wurde mit Recht auf den Spielteufel zurückgeführt, der
schließlich allzu große Ansprüche an den Geldbeutel
selbst eines prinzlichen Vaters gestellt hatte . Der Prinz
trat dann zunächst einen kürzeren Urlaub an, dem einer
von mehreren Monaten ins Ausland folgte ; nach dessen
Ablauf nahm er seinen Abschied, wie es scheint aus Ge¬
sundheitsgründen , worauf der lange Aufenthalt in
D a v o s schließen läßt.

* Znm Besuche des Generaldirektors Ballin beim
Fürsten Bülow in Norderney wird von unterrichteter
Seite mitgeteilt , daß der Besuch ebenso wie in früheren
Jahren durch' eine vom Reichskanzler ausgegebene Ein-
ladung veranlaßt wurde und mit den Angelegenheiten
der Hamburg -Ämerika -Linie in keinem  Zusammen¬
hangs steht.

* Die mecklenburgische Verfassungsreform . Wie
die mecklenburgische „Landeszeitung " zuverlässig er¬
fährt , wird die Wiedereröffnung des außerordentlichen
mecklenburgischenLandtages zu der weiteren Beratung
der Vorlagen über die Verfassungsreform
am 12. Oktober in Schwerin erfolgen . Die beiden
mecklenburgischen Negierungen werden dem Landtag
die bisherigen Vorlagen in unveränderter Form wieder
zugehen lassen.

* Eine kleine Episode znm Fall Enlenburg , die aber
mehr als genug besagt, wird jetzt bekannt . Es war Ein¬
geweihten nicht unbekannt , daß sich im Berliner Schloß
ein lebensgroßes Ölbild des Fürsten zu EuleNburg und
Hertefeld befindet. Dieses Bild ist nunmehr während
der Abwesenheit des Kaisers stillschweigend aus dem
Schloß entfernt worden.

* Eine sonderbare Stenerkombination . Wie man
von zuverlässiger Seite zur letzten Reichsfinanzreform
gehört haben 'will , sollen die D i vi d e n d e - und Um¬
satzsteuern  für Banken endgültig eliminiert sein,
da man sich von diesen Steuern nichts verspricht; da¬
gegen soll man dem alten Gedanken einer Reichs-
wehrsteuer  praktischere Form zu geben versuchen.

und zwar in einer eigenartigen Verbindung mit der
geplanten Erbschaftssteuer.  Von der Erbschaft
eines Erblassers , der nicht seiner Militärpflicht genügt
hat , soll eine höhere als die regelmäßige Erbschafts¬
steuer erhoben werden. Man begründet es damit , daß
der betreffende Erblasser seine militärische freie Zeit
zum Verdienen habe benutzen können ; je nach dem
Vermögen des Verstorbenen soll die Steuer in Klassen
abgestuft sein.

* Ncalabiinricntcn und juristisches Studium . Die
thüringischen Staatsregi erringen haben die Zulassung
der Abiturienten von Realgymnasien und Oberrealschule
zum juristischen Studium und zu den juristischen Staats¬
prüfungen im Prinzip beschlossen.

NartlaMerrravi sches.
Die bayerische Kammer der Abgeordneten ver¬

handelte heute über die Regierungsvorlagen , be¬
treffend die Elektrisierung der Eisen¬
bahnen  Salzburg -Berchtesgaden und Garmisch-
Griesen , sowie betreffend die Nutzbarmachung der
Wasserkräfte und in Verbindung damit über den An¬
trag Müller (Soz .), der gegen die vom Reichsschatz¬
sekretär geplante Einführung einer Abgabe für die
Elektrizität  und für Gas eine energische
Stellungnahme der bayerischen Regierung verlangt.
Minister Freiherr v. P o d e w i l s erklärte , die Regie¬
rung habe über die Finanzreformpläne nur eine ver¬
trauliche Mitteilung erhalten ; sie lehne es ab, näheres
mitznteilen , um nicht das Vertrauen des Bundesrats
zu täuschen. Der von dem Antragsteller ausgesprochene
Gedanke, daß Bayerns Entwickelung gehemmt werden
solle, fei so absurd und beleidigend , daß kein Bundes¬
staat daran denke, ihn zu verwirklichen. Eine Finanz-
refarm könne nur erreicht werden unter Schonung der
vitalsten Interessen der Bundesstaaten . Der diplo¬
matische Ausschuß könne nicht wegen Stenerfragen ein¬
berufen werden . Er sei über die auswärtige Politik
vom Reichskanzler eingehendst informiert ; die Politik
zum Reiche fei klar und einfach. Der Minister schloß:
Wir geben dem Reiche, was des Reiches ist und ver¬
treten die Interessen des Landes . Finanzminister von
Pfaff erklärte , die Regierung wahre energisch die Inter¬
essen des Landes . Die Weiterberatung wurde auf
Montag vertagt.

D ttv  irnd Flotte.
Zu Gras Zeppelins bevorstehender großer Fahrt.

Für den am 15. d. M . in Straßburg zu erwartenden
Besuch des Z e p v e l i n s che n Luftschiffes hat der
Kaiser anaeordnet , daß die dort stationierte
Artillerie  den Grafen mit Salutschüssen  zu
begrüßen hat . — Der Herzog von Altenburg hat dem
.Grafen Zeppelin das Großkreuz des Ernestinischen
Hausordens verliehen

Derttschr Kolonron.
Dernbnrg und der englische Gerichtsvollzieher . Ge¬

fahren besonderer Art hat der Herr Staatssekretär auf
seiner Afrikafahrt au überwinden . Aus Kapstadt wird
unter dem 4. Juni geschrieben: Heute wurde vor Richter
Lawrence im obersten Gerichtshof ein merkwürdiger An¬
trag eingebracht. Advokat du Toit verlangte für Dt.
M . A. Currey eine gerichtliche Bor In*  it n g
Herrn Dernbuvgs , des deutschen Kolonialministers,
und zwar behufs Zahlungserlangung von »0 Lstrl . Dieser
Betrag ist Dr . Curreys Forderung für die dem Kom¬
mandanten Morris und seiner Familie geleistete Hilfe,
die angeblich auf von der deutschen Regierung
empfangene Instruktionen hin geleistet worden ist. Es
wurde angeführt , daß die von Dr . Currey 1906/07 in
Namagnaland geleistete ärztliche Hilfe auf Grund von
Instruktionen erfolgt sei, die ihm seitens eines gewissen
R . Kramer , eines Agenten der deutschen Regierung , zu-
gostellt seien; seine bezügliche Zahlungsforderung sei von
den hiesigen deutschen Autoritäten abgewiesen worden,
und er habe auf diese Gelegenheit gewartet , um gegen
Herrn Dernbnrg vorzugehen . Der Richter verwies die
Eingabe auf die nächste öffentliche Sitzung des Gerichts-
Hofes. Bis zu diesem Sitznngstermin wird der Herr
Staatssekretär hoffentlich nach unserer Kolonie Süü-
wostafrika „entwischt" sein.

Der Staatssekretär Dcrnburg ist mit Begleitung
wohlbehalten in Upington eingetroffen.

Die Ereignisse rn Mrrrolüm.
Nach Anaaben des spanischen Konsuls hat sich die

hafidische Mahalla vor der Stadt Tetuan  festgesetzt.
Abdelsalen zog in Begleitung von 60 Reitern in die Stadt
ein und begab sich in die Moschee, wo er einen Brief
Mnlcy Hafids verlesen ließ. Er durchzog dann die
Straßen der Stadt und nahm von den Einwohnern Ge¬
schenke entgegen. Die Stadt ist ruhig . Spanische
Artillerie sichert die beständige Verbindung zwischen
Cent« und Tetuan.

Der „Liberal " gibt unter Vorbehalt Erzählungen
von Reisenden, die ans Tanger in Cadix cintrafen,
wieder, wonach es in Tetuan  zwischen der spanischen
Polizei und einem Kabylenstamm der Umgegend zu
einem Zusammenstoß kam und der spanische Kreuzer
„Princesa Asturias " Truppen mit Maschinengewehren
landete.

General Lyautey  erhielt das Grotzoffizierkreuz
und General d'Amade  das Kommandeurkreuz der
Ehrenlegion.

hd. Paris , 13. Juli . . „Echo de Paris " meldet aus
Tanger : Der Sultan wird am 12. ds. um 10 Uhr morgens
nach Tmara aufbrechen, südlich von Rabat und auf dem
Wege nach Marrakesch. An zuständiger Stelle erklärt man
die Nachricht über einen Zwischenfall in Tetuan zwischen
Spaniern und Eingeborenen , wodurch eine Landung des
spanischen Kreuzers „Prinzessin von Asturien " notwendig
geworden sei, für unbegründet.

Äveno -Äusgabe , 1 . Blatt . £>tr . ■&'££*

Arrslrmd.
GSttrvcrch -MngirD'n.

In Wiener informierten Kreisen will man lvisseu,
daß der Erzherzog Franz Ferdinand nach dem drei¬
jährigen Besuch des Königs von England rn Jiaü , m
Namen des Kaisers dem König von England in Warren-
bad einen Gegenbesuch abstatten wird . _

Dem „Prager Tagblatt " zufolge wird Proresior
Wahrmund in Prag nicht ein oblrgates Kollegium uo er
Kircheurecht,  sondern nur eine von der Dogmarrk ab¬
getrennte Partie über Patronatsrecht lesen, so daß er
aus dem Universitätsbetrieb gewissermaßen ausgeschaltet
bleibt . Überdies soll er in nicht zu ferner Zeit in Pen-
siion  gehen . Gegen den Vorschlag des Züricher Do¬
zenten Förster für den Lehrstuhl der Pädagogik mache sich
in Universitätskreisen entschiedener Widerstand geltend,
weil Förster ein bekannter klerikaler Parteimann sei.

NiMmtd.
Am Schlüsse der Samstagssitzung verlas der Vor¬

sitzende einen Kaiserlichen Utas , durch welchen die Duma
bis zum 18. Oktober vertagt  wurde.

Das Kriegsgericht in Lodz verurteilte in den letzten
zwei Tagen 12 Personen zum Tode durch den Strang.

An der Grenze der Kreise Tiflis und Signachi über¬
fielen neun berittene Räuber  drei Omnibusse und
nenn andere mit Passagieren besetzte Wagen und beraub¬
ten die Insassen . Einem Geistlichen nahmen die Räuber
das goldene Brustkreuz ab und stahlen sechs Pferde.

FimnkveiA.
Die Kammer  nahm nach kurzer Debatte den Ge¬

setzentwurf, betreffend den Rückkauf  der West bahn,
in der Fassung des Senats an . Darauf verhandelte die
Kammer über die vorläufige Regelung des Betriebes
und über die finanziellen Maßnahmen , die durch den
Rückkauf bedingt sind.

Infolge einer Polemik wurde ein P i sto l e n d u e i j
zwischen den Schriftstellern Oberst Flehr und Kiste-
mackers ausgefochten. Das Duell verlief nach zwei¬
maligem Kugelwechfel resultatlos,

Rorftirgal.
Die Kammer  nahm nach bewegter Sitzung die

Vorlage , betreffend die Zivilliste , mit großer Mehr¬
heit an.

K«%m*im
Im Laufe der Debatte über die Adresse aus die

Thronrede erklärte der Minister des Äußern , daß die
fürstliche Regierung alle Anstrengungen machen werbe,
um die Großmächte zu überzeugen , daß Bulgarien
eine friedliche Entwicklung  verfolge und keine
Unruhen auf dem Balkan Hervorrufen werde. Die Be¬
ziehungen zu Rumänien  seien herzlich und freund¬
schaftlich, die zu Serbien offiziell gut ; sie sollten aber
aufrichtig und freundschaftlich sein. Die Beziehungen zn
Griechenland  seien ebenfalls offiziell gut : die znx
Türkei  gut . Die Regierung werde bestrebt sein,
Türkei zu überzeugen , daß Bulgarien , weit entfernt , ety^
Gefahr für die Türkei zu sein, dieser in gewissen
ziehnugen nützlich sein könnte. Das Scheitern
Mürzsteger Reform werde der angeblich von Bulgarien
unterstützten Bandenbewegung zugeschrieben. Die im
inneren Mazedonien gebildeten Banden seren aber elna
Frucht der dortigen Lage. Die mazedonische Frage sei,
ohne daß Bulgarien irgendwelche äußere Absichten auf
Mazedonien habe, auch eine bulgarische Frage , denn das
Leben des ' Fürstentums sei eng verknüpft mit dem Lose
seiner mazedonischen Konnationalen . Wenn durch die
Umstände eine Änderung ihrer Politik geboten wäre,
werde die durch das Vertrauen der Svbranje starke
Regierung ihre Pflicht zu tun wissen.

Sevlnerr.
Der König betraute den Altradikalen Milosar Givie

mit der Kabinettsbildung . Hiermit erscheint ein e
baldige Lösung der Krise gesichert, da sowohl die Alt-
radikalen wie auch die Jungradikalen ihre Zustimmung
dazu erteilten , daß ein solches Kabinett nach der Ex_
ledigung des Budgets ohne Apanage und nach der Ver¬
abschiedung des Handelsvertrages mit Österreich-Ungarn
sofort die Neuwahlen  öurchznführen hätte.

Türkei.
Der Dumaabgeordnete Sagatelan erhielt aus Tifliz

ein Telegramm mit Berichten über ernste Vorgänge tu
Tiirtisch - Armenien.  Danach hätten am 7. Juni
Kurden ein Kloster überfallen , den Prior getötet, dix
Klosterhirten verwundet und das Vieh sowie die heiliger,
Geräte geraubt . Die Lage des Klosters ist verzweifelt.

Nasim-Pascha, der Walt des Insel -Archipels, erhielt
vom Grvßwesir Befehl , alle Inseln zu inspizieren und
über die immer gefährlicher werdende p a n h e l l e n i sch^
Agitation  zu berichten. Der Marineminister tzx,
reitet die Entsendung mehrerer Kriegsschiffe nach dem
Archipel vor.

Bei Bersiwitz im Wilajet üstüb versammelten siH
8000 Albanesen. Wie verlautet , handelt es sich dabei ury
eine Bewegung gegen den Mustessariff von Pristina.

Urvsteu.
Die Bazare in Täbris sind an einigen Stellen wieder

geöffnet.  Der russsiche Generalkonsul besuchte Raklsim
Khan und riet ihm, sich aller Repressalien zu enthalten.
Der Stadthauptmann fuhr in der Stadt herum und
forderte die Bürger auf, die Waffen  an Rakhim Khan
auszulicfern . Falls dies nicht geschehe, werde er die
ungehorsamen Stadtbezirke bombardieren lassen.

Der Minister des Äußern sprach dem diplomatischen
Vertreter Großbritanniens nunmehr offiziell das Be¬
dauern des Schahs darüber ans , daß die englische Ge¬
sandtschaft nach den Ereignissen vom 23. Juni unter mili¬
tärische Bewachung gestellt worden war.

Vier Hauptführer der Schahpartei , die seinerzeit auf
Verlangen des Parlaments in Ketten in die Verbannung
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nach Kelat bei Nesched gebracht worben waren , trafen in
Teheran ein und würben vom Schah und der Volks¬
menge jubelnd begrüßt.

Uereinigte Staaten.
Der Kreuzer „Albany " hat den Befehl erhalten , am

Montag von Panama nach Amapala und Honduras zu
fahren , um die dortigen amerikanischen Interessen zu
schützen. Revolutionäre  sollen in der Nachbarschaft
von Amapalas tätig sein.

Krastlie».
Wie aus Rio de Janeiro berichtet wird , ist die

brasilianische Regierung entschlossen, ihre drei großen
Panzerschiffe zu verkaufen und an ihrer Stelle neun
kleine Schiffe zu erwerben . Die öffentliche Meinung in
Brasilien ist seit längerer Zeit ber Lösung dieser Frage
der Reorganisation der Flotte günstig gesinnt.

Haiti.
Auf Haiti ist neuerdings eine Revolution ausge¬

brochen. Durch Brandlegung und Plünderung wird die
Bevölkerung aufs äußerste erregt . Die Fremden fühlen
sich unsicher.

Uieder'landisch-I «die».
Amtlich wird gemeldet, daß bei dem Angriff auf das

Lager bei Mangopoh in Niederpaöang ein Offizier ge¬
tötet und acht eingeborene Soldaten schwer verwundet
wurden , während die Angreifer zwei Tote hatten . In
Oberpaüang ist die Ordnung wiedcrhcrgestcllt.

Arbeiter- und Lohnbewegung.
M . Mannheim, 11. Juli . Zum Ausstand bei der

Firma Brown , Boweri u. Co., an dem etwa 1400 Ar¬
beiter beteiligt sind und der schon5 Wochen dauert , teilt
die „Volksstirnme" mit, daß Verhandlungen zwischen
dem Verbände der Industriellen und dem Metall¬
arbeiterverband im Gange sind. Ein Ergebnis ist in¬
dessen bis jetzt noch nicht erzielt worden.

bä . Paris , 12. Juli . Die gestrige Verkündigung
der Aussperrung  der Bauarbeiter hat großes
Aufsehen erregt . Die syndizierten Arbeiter werden
morgen versuchen, die nicht°syndizierten , welche der Aus¬
sperrung nicht unterworfen sind, zu veranlassen, ge¬
meinschaftliche Sache mit den Ausgesperrten zu machen.
Man befürchtet bei dieser Gelegenheit Unruhen,
weshalb durch die Polizei bereits umfassende Maß¬
regeln getroffen worden sind. Die Hauptwcrkstättcn
werden von Polizei und Gendarmerie scharf bewacht.

bcl. Mailand , 13. Juli . Die zum Syndikat gehören¬
den Arbeiter und Farmer haben einen Aufruf an die
übrigen Arbeiter gerichtet, in dem sie diese zur Soli¬
darität auffordern.>ii - -

11 Deutsches Turnfest.
S. u. H. Frankfurt a. M., 11. Juli.

Unter dem Protektorate des Kronprinzen Wilhelm
von Preußen wird hier in den Tagen vom 11. vis 23.
Juli das 11. Deutsche Turnfest abgehalten werden , zu
dem etwa 60 000 Turner aus -allen Teilen des Reiches
und auch Vertreter der deutschen Turner des -Auslandes
erwartet werben . Auch aus Amerika sind bereits 500
deutsche Turner zu dem Feste unterwegs . Das dies¬
malige deutsche Turnfest (es findet nur alle 5 Jahre ein
solches statt) wird sich glänzender gestalten als alle vor¬
hergehenden. Frankfurt a. M . ist eine Turnerstaöt ersten
Ranges , denn die zehn Turnvereine » die hier bestehen,
zahlen mehr als 8000 Mitglieder . Die Vorarbeiten zu

> den großen Festlichkeiten sind schon seit Wochen und
Monaten im Gange . Fieberhaft arbeiten zahlreiche Aus¬
schüsse. Die Festlichkeiten, denen in Vertretung des im
Auslände weilenden Kronprinzen Prinz Oskar  von
Preußen beiwohnen wird , nahmen heute ihren Anfang
mit der Eröffnung der mächtigen Festhalle. Die riesige
Festhallc, die über 7000 Personen saßt, wurde heute
offiziell dem Ausschuß der Deutschen Turnerschaft über¬
geben. Der große Festplatz prangt im Schmuck von
Fahnen und Blumen . Zahlreiche Gebäude mit roten
und grünen Dächern, Tribünen und Schankwirtschaften
erheben sich aller Orten . Ferner bemerkt man den Frei-
übungsplatz , den Geräteturnplatz , die Wetturnerzelte,
die Musikpavillons usw. Auch die Straßen haben fest¬
lichen Schmuck angelegt . Behörden und Bürgerschaft
haben sich in jeder Weise entgegenkommend und wohl¬
wollend erwiesen. Die ganze nächste Woche hindurch
finden große turnerische Veranstaltungen auf dem Fcst-
platze statt. Die Frankfurter Turner werden ihr Bestes
zeigen. Auch die Frankfurter Schüler und Schülerinnen
werden ihre Turnkünste vorführen.

Die Hauptfeier beginnt am nächsten Samstag . In
der Historischen Paulskirche findet zunächst eine National-
seier zum Gedächtnis Jahns  statt . Am Abend wird
dann das Bundesbanner in die Obhut der Frankfurter
Turner gegeben. Der Sonntag bringt die ersten Preis¬
turnspiele . und den farbenprächtigsten Punkt der ganzen
Festlichkeiten, den Festzug. Er ist die Glanznummer
hes Turnfestes . Er -gliedert sich in drei Teile . Einer
historischen Spitze, die die Pflege der Körperübungen
vom Altertum bis zur Neuzeit öarstellt, schließen sich die
Vereine der Deutschen Turnerschaft mit ihren Bannern
an . Dann folgen 2000 deutsche Krieger mit ihren Fest¬
fahnen, weiter die Innungen , die Berufsvereine , die
Ruderer , die Radfahrer , Schützen und Sänger mit ihren
Festwagen. Die einzelnen Gruppen erscheinen in alt-
historischen Kostümen, so daß ein farbenprächtiges Bild
sich ergeben wird . Dem historischen Teil des Festzuges
liegt die Idee zugrunde , die Pflege der Körperübungen
bei Germanen , Griechen und Römern von den ältesten

' Tagen bis zur Neuzeit in Gruppenbildern zur Dar¬
stellung zu bringen . Die Sieger von Olympia treten
aus, die römischen Zirkuskäwpfer und schließlich das
kraftvolle Volk der Germanen , an der Spitze der
Cheruskerfürst Hermann . Die Nivelungenhelöen folgen,
nach ihnen schwere ritterliche Eisenreiter und dann die
Vertreter der mittelalterlichen Fechtkunst. Hierauf

kommen die deutschen Turner der Neuzeit mit der Büste
ihres Turnvaters Jahn , Burschenschaftler und Lützower
Jäger schließen den historischen Teil ab . Den Schluß
des -ganzen Festzuges bilden die Mannschaften der frei¬
willigen Feuerwehren der Umgegend. — Nach dem Fest¬
zuge, der etwa drei Stunden Länge haben wird, setzen
wieder Preisübungen ein, die auch an den nächsten Tagen
noch fortgesetzt werden. Besondere Preisturnen sind
vorgesehen für die deutschen Turner im Auslande , für
die Altersriegen , für die akademischen Turnvereine , die
Schüler und Schülerinnen der Frankfurter Schulen usw.
Am Donnerstag , den 23. Juli , schließt das Fest mit einer
vaterländischen Huldigung am Niedcrwalddenkm-al ab.
Zahlreiche Turnfahrten folgen.

Die geschäftlichen Beratungen des Ausschusses der
Deutschen Turnerschaft werden unter dem Vorsitz des
bereits 70jährigen, aber körperlich und geistig noch un¬
gemein frischen Dr. Götz - Leipzig am 16. und 17. Juli
stattfinüen. Der Festausschuß, dem 120 Personen an-
a-ehören, die alle eifrig beschäftigt sind, Hat bereits auch
für Massenquartiere für die Zehntausende von fremden
Turnern gesorgt. Auch eine literarische Ausstellung sind
eine solche von technischen Hilfsmitteln ist eingerichtet.
Der preußische Eisenbahnminister Breitenbach hat be¬
reits auf Ersuchen der Festleitung die Anweisung er¬
gehen lassen, daß allen Bahnbeamten , soweit es das
dienstliche Interesse gestattet, Urlaub und freie Reise
zum Turnfest gewährt werden, wenn sie der Deutschen
Turnerschaft angehören . Sonderzüge aus allen Teilen
des Reiches sind bereits festgelegt. Der Festplatz hat ein
besonderes Postamt, Presse- und Lesezimmer. So ist in
jeder Weise für das Gelingen des vaterländischen Festes
gesorgt. Die alte Feststadt Frankfurt wird die deutschen
Turner nicht enttäuschen.

*

ö. Frankfurt a. M , 12. Juli.
Obwohl das eigentliche Turnfest erst am 18. Juli

abends mit der Begrüßung der auswärtigen Gäste und
Übergabe des Vunbesbanners beginnt , hat der Fest¬
ausschuß doch verstanden, die Reihe der Vorfeiern wohl
in erster Linie aus geschäftlichen Gründen schon am
gestrigen Tage beginnen zu -lassen. Durch ein Festessen
wurde die Halle geweiht und der Frankfurter Ober¬
bürgermeister sprach passende Worte , ernst und gemessen,
wie cs seine Art ist, aber doch nur schwer die Freude
verbergend darüber , daß die Halle dastcht, um die er mit
den Stadtverordneten schweren Kampf geführt . Professor
v . T h i e x s ch , der die Überschreitungen der -Bausummen
sehr zu lieben scheint, hat so ziemlich Wort gehalten.
Er hatte versprochen, bis zum 1. Juli die Halle provi¬
sorisch fertigzustellen, es ist ihm bis zum 10. Juli ge¬
lungen . Allerdings ist sie sehr provisorisch  und
eine Weihe mutet ziemlich komisch an . Von den vier
Ecktürmen fehlt einer noch gänzlich, man hat ihn durch
ein Holzgestell mit Girlanden ersetzt. Das noch größten¬
teils rohe Mauerwerk ist mit frischem Tannengrün ver¬
kleidet und das Dach mit geteerter Dachpappe gedeckt.
Nun , solange kein Regen eintritt , wird wohl alles gut
gehen. Vom Innern der Halle schweigt man aus Höf¬
lichkeit am besten. Fachleute sagen, daß mindestens noch
ein Jahr nötig sei, um sie wirklich fertigzustellen. Das
genügt ja, denn sie ist ja für die Gesangwettstreite
deutscher Männergcsang -Bereine bestimmt, die der Kaiser
fortan ste:s in Frankfurt abhaltcn will. Der nächste svll
bekanntlich 1909 sein.

Der Heutige Sonntag brachte einen Festzug  der
Frankfurter Turner und turnerische Massenausführuagen
von 16 Vereinen auf dem Festplatz. Die Hitze aus dem
Festplatz ist ungeheuer , es fehlt jedes schattige Plätzchen,
wenn man von den Dutzenden von Bierzelten absieht,
die mit Segeltuch gedeckt sind, ein mangelhafter Schutz
gegen die Juliionne . Die nächsten Tage werden foru
gesetzt lokale Veranstaltunger bringen , die kein allge¬
meines Interesse -haben, Schülerturnen , Gesangproben
usw. wechseln miteinander ab. Die Sänger sind sehr
ungehalten , sie dürfen singen, aber man hat ihnen keinen
freien Eintritt zum Festplatz bewilligt , nur wenn sie
singen, dürfen sie umsonst herein , überhaupt sieht es
mit Freikarten scheu-aus , für die Presse sind insgesamt
100 Karten reserviert , davon war die Hälfte schon am
Samstag vergriffen . Im übrigen Hat man für die
Berichterstatter geeignete Arbeitsränme geschaffen, auch
die einzelnen Ausschüsse haben schöne Bureaus . Die
Dauerkarten für Herren kosten ö M., die für Damen
3 M. Sic berechtigen aber nur , worauf Hingewiesen sei,
zum Betreten des Festplatzes, der Eintritt in die Halle
kostet 1 M. extra . Die Tageskarte kostet 1 M. pro
Person , berechtigt aber nicht zum Eintritt in die Fest-
halle. Bei diesen hohen Preisen haben die Leiter des
Festes die Rechnung ohne das Frankfurter Publikum
gemacht, und Lokalzeitungen weisen deshalb schon heute
init Recht darauf hin , daß diese Anordnungen verfehli
sind und die Besucherzahl herabörücken werden. Daß
die Bewirtung auf dem Festplatze nicht so billig ist. wie
in den naheliegenden Wirtshäusern , ist selbstverständlich,
und auch hierauf wird das Publikum achten. Im übrigen
fällt die Massenflucht der Frankfurter vor dem Turnfest
auf . Am 11. Juli haben die Schulferien begonnen und
da sind mit den Feriensonderzügen Tausende von
Familien abgereist. Besonders die oberen Zehntausend
kümmern sich ums Turnfest gar nicht. Desgleichen hält
sich die Arbeiterschaft völlig fern , die bekanntlich in
Frankfurt einen großen Teil der Bevölkerung ansmacht,
aber eigene Turnvereine Hai. Es bleibt also nur noch
der Mittelstand , dem jedoch in der Mehrheit die Sache
zu teuer sein wird . Das sind Aussichten für ein Fest,
wie sie schlechter gar nicht sein können. Wenn cs nicht
der Besuch von auswärts macht, auf die Frankfurter
ist nur in geringem Grade zu rechnen. Daß Postkarten
zu Hunderten erschienen sind, versteht sich von selbst.
Auch an anderen Spezialerzeugnissen für das Fest ist
kein Mangel . Das beste Geschäft, darüber ist man sich
klar , machen die großen Frankfurter Brauereien , die
denn -auch enorme Vorbereitungen treffen.*

Im heutigen Anzeigenteil unseres Blattes (Seite 9)
wird die Anzeige wegen des Verkaufs der Tribüncnkarten
für den Festzug veröffentlicht. Bekanntlich werden zwei

Tribünen errichtet , eine auf dem Opernplatz zwischen den
beiden Kandelabern , und eine am Hohenzollernplatz. Preise
der Plätze und Verkaufsstellen sind -aus der Anzeige ersichtlich.
Da der Festzug bei jeder Witterung stattsindet , sind die
beiden Tribünen durch Überdachung gegen Sonne und Regen
geschützt. Außerdem sind Erfrischungen erhältlich . Auf der
Opernplatz -Trrbüne werden die Fürstlichkeiten, die Minister
und Ehrengäste finden , der übrige Teil der Plätze wird
zum Verkauf gestellt. Dadurch , daß der Fcstzug um das
Opernhaus in einer Schleife herumgeführt wird , haben die
Besucher dieser Tribüne Gelegenheit , den Festzug zweimal
zu sehen. Wie wir hören , sind schon belangreiche Voranmel¬
dungen auf Tribünenplätze eingelaufcn , deshalb dürste sich
empfehlen, Bestellungen aus Plätze mit tunlichster Be¬
schleunigung zu bewirken. Die Großartigkeit des Festzugcs,der sowohl rn seiner Massenwirkung als auch in seinem
ganzen Arrangement alles bisher in Frankfurt Gesehene in
den Schatten stellen dürste , wird sicherlich viele veranlassen,
sich einen Tribünenplatz zn sichern.

Aus Stadt und Kund.
Wiesbadener Nachrichten.

Wiesbaden,  13 . Juki.
Amerikanische Turner in Wiesbaden.

Wo Deutsche sich in größerer Zahl zusammenfinden,
da bilden sie Vereine , insbesondere Turn - und Gesang¬
vereine , und das tritt nicht nur im Jnlanöe , vielleicht
mehr noch im Auslände zutage, wo gerade im deutschen
Bereinslebcn das Deutschtum seine hervorragende
Pflegostätte findet. Als hier verlautbartc , daß der
„N o r d a m e r i ka n i s che Turnerbun  ö", ein Ver¬
band, welcher seine Mitglieder in allen größeren , von
erheblicheren Zahlen deutscher Landsleute bewohnten
Städten hat , zur Teilnahme am deutschen Turnfest hier¬
her -kommen werde, da ließ unter vielen anderen Städten
und Vereinen auch der hiesige „Männer -Tnrnverein"
eine Einladung zum Besuche unserer Stadt an ihn er¬
gehen, und man ist mit Freuden dieser Einladung ge¬
folgt. Die nächsten Tage in Wiesbaden werden unter
dem Zeichen des „Sternenbanners " stehen. — Eine Dele¬
gation des „Männer -Turnvereins " begab sich Samstag¬
vormittag schon nach Rüdesheim , um dort die Gäste bei
dem ersten Betreten des heimischen Bodens zu begrüßeu
und sie au jene Stätte zu geleiten, die mehr noch unter
dem Deutschtum im Auslande denn bei uns als eine
Art Nattonal -Heiligtum angesehen wird , als ein Ort,
der nur mit einem gewissen Schauer der Ehrfurcht be¬
treten werden darf , und der sich daher mehr wie einer
eignet zn patriotischen Sympathiekundgebungen . Stadt¬
verordneter K a l t w a ss e r hielt bei dem F e st a k t n s
am Niederwald - Denkmal  die Rede. Gegen
OVa  Uhr führte ein Extrazug die Gäste gen Wiesbaden,
wo sie gegen 7 Uhr eintrafen . Vertreter des Turngancs
Wiesbaden hatten sich hier in großer Zahl eingefunden,
welche ihnen mit einem kräftigen Gut Heil ! den Will-
kommengrutz entboten und sie in geschlossenem Zug über
Kaiser-, Wilhelm - und Buogstrahe durch ein in vier-
uud mehrfacher Kette die Straßen einrahmendes , mit
seinen Sympathiekundgebungen nicht geizendes Publikum
zunächst zum Rathaus geleiteten. Au der Spitze
des Zuges schritten die Spielleute der Turner , ihnen
folgte die vom Regimentskommandeur zur Verfügung
gestellte Kapelle der Kastcler Pioniere , die beiden Fahnen
der Amerikaner , die Fahnen der Turnvereine von
Erbenheim , Hochheim und Idstein , welch letztere zu dem
Empfange Delegationen entsandt hatten , die Mitglieder
des Nordamerikanischen Turnerbundes selbst, eine vom
Turn -Veretn Wiesbaden , der mit 180 Turnern an-
gctreten war und die Amerikaner im Bahnhof mit
Gesang begrüßt hatte, gestellte Musikkapelle und end¬
lich, nach Vereinen getrennt , die Mitglieder der drei
Hiesigen Vereine . Vor dem Rathaus machte der Zug
Halt , und es gruppierten sich im Zentrum vor dem Rat-
hansportal um ihre Fahnen herum die transatlantischen
Gäste, rechts und links von ihnen die heimischen Ver¬
eine, vor den Gästen ein aus den Vereinen „Union ",
„Liederkranz", „Friede ", sowie der Gesangricge des
„Männer -Turnvereins " zusammengesetzter Chor mit
seinem Dirigenten , dem Mnsiklehrer Herber . Nachdem
die Sänger den Choral „Die Himmel rühmen " zum Vor¬
trag gebracht, begaben sich die Amerikaner mit ihren
Fahnen in den Fest s a a l des Rathauses,  wo
Oberbürgermeister Dr . v. Ibell  sie in einer längeren
Ansprache namens der Stadt bemillkommnete. Sic
selbst seien — so führte er ans — Zeugen gewesen der
Freude , der Begeisterung , die ihr Besuch in Wiesbaden
in der Bürgerschaft Hervorrufe . Er sei beauftragt , ihnen
die Grüße der städtischen Behörden zu übermitteln und
der Hoffnung Ausdruck zu geben, daß die Gäste hier in
Wiesbaden und später in Frankfurt recht vergnügte
Tage erleben möchten, die ein freundliches Erinnern
an ihren Aufenthalt in Deutschland zurücklassen. Ihr
Kommen habe den Zweck, in friedlichem Wettbewerbe
ihre Kräfte zu messen mit den deutschen Turnern . Man
-verlange hier nicht von ihnen , daß sie aufhörten , gute
Amerikaner zu sein, im Gegenteil , man wünsche das von
Herzen, zugleich aber wünsche man , daß man drüben in
der neuen Heimat seine deutsche Abstammung nicht ver¬
leugnen , daß man die Ideale pflegen möge, die die Ver¬
bindung unterhielten mit dem Lande der Abstammung,
die deutsche Sprache, die Liebe zum deutschen Wesen.
In der Heutigen,Zeit der bis nahe zur Vollkommenheit
ausgebildeten Verkehrsmittel , da seien die Entfer¬
nungen arg zusammengeschrumpft. Eine Reise über den
Ozean , die werde heute zurückgelogt in einer Zeit , in
der man noch vor 70 Jahren kaum von Berlin nach
Aachen gelangen konnte. Es besteht ein lebhafter Ver¬
kehr zwischen den -einzelnen Nationen , von dem zu wün¬
schen sei, daß er nur dazu dienen möge, sich näher kennen
zu lernen und dem Gedanken des friedlichen Wettbewerbs
förderlich zu sein. Diesen- Gedanken zn fördern und zu
erhalten und dadurch den Weltfrieden zu sichern, sei ein
Streben , des Schweißes der Edelsten wert , ein Streben,
von dem man wisse, daß cs die beiden Männer , die an
der Spitze des Nordamerikanischen Staatenbundes und
Deutschlands ständen, in hohem Matze beseelte. So
wünsche er, daß auch dieser Besuch beitragen möge, die
friedlichen und freundlichen Beziehungen zwischen -bei-
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den Nationen zu fördern und zu vertiefen . Die Ver¬
einigten Staaten von Nordamerika und das Deutsche
Reich, sie leben hoch! — Namens der Gäste antwortete
auf die Ansprache deren Sprecher Kaufmann E b e r -
Hardt  aus Boston in fließendem Deutsch etwa wie
folgt : Des Guten und Schönen fei ihnen während ihres
Aufenthaltes in Deutschland schon so viel geboten wor¬
den, daß die auf sie einftrömenden Gefühle sie zu über¬
wältigen drohten . Er danke namens der amerikanischen
Delegation besonders der Stadt Wiesbaden , aus der
eine der ersten Einladungen zu einem Besuche an sie
ergangen sei. Mit Vergnügen habe man der Einladung
entsprochen. Die allgemeinen großartigen Sympathie¬
kundgebungen in Wiesbaden seitens der Bürgerschaft
hätten ihnen wohlgetan . Er danke dafür von Herzen.
— In der Tat seien die deutschen Turner und Sänger
jenseits des Wassers sich in hohem Maße ihrer Mission
als Erhalter und Schützer deutschen Wesens bewußt,
und ihre bezüglichen Bestrebungen seien auch nicht ganz
ohne Erfolg gewesen. Man erfülle in Amerika seine
Bürgerpflichten , ohne dabei seine Anhänglichkeit für
Deutschland zu verleugnen . Er sei beauftragt , Deutsch¬
land die Grütze der deutschen Turner aus den Ver¬
einigten Staaten von Nordamerika zu entbieten . Die
großen Tage , die man aus deutschem Boden verbracht,
würden ihnen unvergeßlich bleiben . Er fordere die Mit¬
glieder des Nordamerikanischen Turnerbundes auf zu
einem dreifachen Gut Heil ! als Dank für den freund¬
lichen Empfang, den ihnen die Wiesbadener Bürger¬
schaft bereitet habe. Zum Schluß trugen die Vorstands¬
mitglieder ihre Namen in das Goldene Buch  ein.

Erwähnt sei noch, daß dem Begrüßungsakte der
Konsul der Vereinigten Staaten von Nordamerika,
Breuer , anwohntc.

Den Glanzpunkt in den Arrangements dieses ersten
Tages der Anwesenheit der Gäste bildete das Garten-
se st im Kurgarten . Ganz feenhafte Lichteffekte waren
dort mit den unscheinbaren Jlluminatiouslampen erzielt.
Rechts neben dem Seiteneingang begrüßte die Gäste in
mehrfarbigem Lichte das doppelte Sternenbanner mit
dem vierfachen E der Turner . Den Fond des Licht¬
meeres bildeten , von Lampions , Gassternen und far¬
bigen Jlluminationskörpern umrahmt , wiederum das
vierfache E, die Kaiserkrone und ein doppeltes W,
schwsbend über farbigen Riesenblumen , einem glänzen¬
den, sich recht wirkungsvoll im Wasser verlängernden,
seine Gaben ausstrenenden ! Füllhorn , Gruppen über dem
Wasser lagernder farbiger Lampions . Die besonders
auch mit der Leuchtfontaine erzielten Lichtefsekte waren
großartig . Das Ganze übertraf alles — und das ist
nicht wenig —, was uns bisher ans diesem Gebiete im
Kurhaus geboten wurde . — Das Konzert-Programm
war ein radikal amerikanisches. Das „Boston-Quartett"
trug mit großer Akkuratesse und hervorragenden
Stimmitteln mit wenigen Ausnahmen nur amerika¬
nische und englische Lieder vor , die Kapellen brachten
lediglich Nummern von amerikanischen Autoren oder
über amerikanisch-englische Motive . Zum Schluß gab
es einen Ball , während draußen bis in den späten Abend
hinein ein Fesselballon Gelegenheit zur Überwindung
alles irdischen Tands bot. -

Gestern Sonntagnachmittag hatte sich ein großer Teil
der Gäste zu ^ dem Turnplatz des „Männer-
Turnvereins"  im Distrikt „Nonwentrift " begeben,
rat sich dort durch den eigenen Augenschein von den
Leistungen der deutschen Turner zu überzeugen und auch
hier und da selbst an einer Übung teilzunehmen . Es
wurden dort unter der Leitung des Turnwarts Engel
Freiübungen vorgeführt , von Mädchen Seilübungcn,
und alles war recht fleißig bei der Arbeit , als der ur¬
plötzlich kommende Gewitterregen die Turner sowohl wie
das äußerst zahlreich erschienene Publikum nach allen
Windrichtungen anseinandertrieb . Das Schauturnen
wurde später in der Turnhalle an der Plattcrstraße fort¬
gesetzt. _

Die Wiesbadener Gruudwasserwerkc bei Schierstcin.
Die Deputation für die Verwaltung der städtischen

Wasser- und Lichtwerke hatte für Samstag nachmittag
Einladungen zur Besichtigung der Wiesbadener Wasser¬
werks-Anlagen bei Schierstein ergehen lassen. Außer
zahlreichen Mitgliedern des Magistrats und des Stadt¬
verordnetenkollegiums nahmen von der Königlichen Re¬
gierung Meliorationsbauinsepktor Rogger und Wasser¬
bauinspektor Beneke an der Besichtigung teil , im ganzen
gegen 68 Herren , welche in Begleitung des Herrn Ober¬
bürgermeisters Dt . v.  Jbell und des Direktors der
Wasser- und Lichtwerke Herrn Halbertsma gegen 5 Uhr
auf dem Werk eintrasen.

Herr Halbertsma führte nunmehr die Erschienenen
auf einem Rundgang durch das gesamte Werk. Zuerst
durch das Maschinenhaus , wo sämtliche Pumpmaschinen
in Betrieb waren und wo man bereits einen Begriff
von der Großartigkeit der Anlage und dem äußerst
exakten, peinlich sauberen Betrieb bekam. Eine Wendel¬
treppe hinunter ging es dann in den wasserdichten
Schacht für die Vorpumpmaschinen. Demnächst besichtigte
man das Kesselhaus, dessen Hitze viele veranlaßte , eine
Kostprobe frischen Wassers anzunehmen.

Der nächste Gang führte aus der ünterwelt wieder
ins Freie zur Besichtigung der Brunnen auf der Trink¬
wassergewinnungsaulage im eingedeichten Schierstciner
Anbau und weiter dem Damm mit Feldbahngleis nach,
der Baucrnau folgend, zur Nutzwaffergewinnungs-
Aulagc auf dieser Insel . Nunmehr verließ man die
Wasscrgewinnungs - und Förder -Anlagen und wandte
sich dem Riesel- und Filtcrwcrk zu, welches die Ent¬
eisenungs -Anlage darstellt, unstreitig der interessanteste
Teil der ganzen Anlage . Gewaltige Brausen gießen
hier das Wasser in die Kokskammern, wo sich der Eisen¬
gehalt des Wassers in einer rostbraunen Schicht auf
Koksstücken niederschlägt, um in den mit Sand ver¬
schiedener Kornstärke gefüllten Filtern vollends enteisent
zu werden . Mit welcher Gründlichkeit dies geschieht,
konnte man an aufgeschütteten Haufen gebrauchten und
ungebrauchten Sandes sehen. Ersterer erschien rostbraun
gefärbt und enthielt große Mengen feinen Eisenpnlvers.
Bon letzterem wird der gebrauchte Sand auf Sanöwäsch-
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Maschinen gereinigt , um noch mehrfach Verwendung
finden zu können.

Über die Wassergewinnungs -Anlage entnehmen wir
einer mit Situationsplan versehenen, von Herrn
Direktor Halbertsma verfaßten und jedem der Besucher
überreichten Broschüre noch folgendes:

Das Grundwasser wird mittels Rohrbrunnen dilu¬
vialen Sauden und Kiesen entnommen . Die 5 bis
14 Meier mächtige wasserführende Schicht wird von einer
schwer durchlässigen Aluviumschicht von etwa 2,8 bis
3,6 Meter Dicke überlagert . Die T r i n kw a s s e r -
gcwinnungs - Anlage  besteht aus den in einer
Reihe zu zwei Gruppen angeordneten 30 Brunnen . Vom
offenen Rheinstrom liegt die D-Brunnenreihe 500 Meter
entfernt . Der Brunnenkops sitzt in einem wasserdicht
gemauerten Schacht, woselbst auch die Proben für bakte¬
riologische Untersuchungen entnommen werden können.
Das Schachtinnere ist gegen den eigentlichen Brunnen
wasserdicht abgeschlossen) auch wurde bei der Brunnen¬
konstruktion auf Vermeidung jeder Verunreinigung des
Brunnenwassers durch Tagwasser sorgfältig Bedacht ge¬
nommen. Diese Bauart der Brunnen hat sich bisher,
ö. h. in vier Betriebsjahren in Schierstein, vollständig
bewährt , insbesondere ist keine Versandung der Brunnen
eingetreten . Zum Schutz gegen Hochwasser ist das Ge¬
lände der Trinkwasierbrnnnen cingeöeicht. Bei niedrig¬
stem Grundwasserstande beträgt die Ergiebigkeit der 30
Trinkwasserbrunnen etwa 7200 Kubikmeter täglich. Die
im Jahre 1006 erstellte neue N u tzw a ss c r gewin¬
nungs - Anlage  besteht aus 12 Brunnen , welche in
Abständen von 25 Mcrer in einer Reihe parallel zum
Rheinstrom und 100 Meter vom Ufer entfernt auf einer
Halbinsel angeorönet wurden . Die Bauart der neuen
Nntzwasserbrunnen ist diejenige der Trinkwasserbrunnen.
Die Gesamtergiebigkeit dürfte bei niedrigstem Grnnd-
wasserstande 5000 Kubikmeter täglich betragen . Die
Förderanlage  besteht im wesentlichen aus 5 Bvr-
oüer Brunnenpumpen , welche das Wasser dem Sammcl-
brnnnen entnehmen und auf die Enteisenungs -Anlage
drücken, den 6 Haupt- oder Bchälterpnmpen , die das
enteisente Wasser aus den Rcinwasserkellern saugen und
nach den Sammelbehältern bei Dotzheim fördern , und
aus der Dampfkessel-Anlage . Von den 5 Maschinen¬
sätzen heben die beiden östlichsten Nutzwasser, die übrigen
Trinkwasser . Jede der zwei Hauptpumpen für Nuh-
wasscr leistet 120 Kubikmeter, jede der drei Hauptpumpen
für Trinkwasser 150 Kubikmeter stündlich. Eine dieser
Maschinen bildet die Reserve. Den Dampf für die
Maschinen und die Beheizung der Gebäude liefern drei
Zweiflammrohr -Kessel mit je 81 Quadratmeter Heiz¬
fläche, ausgerüstet mit je einem Überhitzer von 58
Quadratmeter Heizfläche. Die mit einem Laufkran von
2000 Kilogramm Tragkraft ausgerüstete Maschinenhalle
ist 30,1 Meter lang und 16,7 Meter breit . Zwischen
Maschinen- und Kesselhaus liegen die Räume des sogen.
Zwischenbaues, und zwar im Keller die beiden durch
einen Gang getrennten Reinwasserbehälter für Trinl-
und Nutzwasser von 320 bezw. 200 Kubikmeter Inhalt,
im Erdgeschoß ein Aufenthaltsraum für die Kesselwärter,
je ein Zimmer für die Direktion und den Maschinen-
meister sowie ein Magazin , im Obergeschoß endlich ein
Laboratorium , ein Aufenthalts - und Speiseraum für die
Arbeiter , eine Arbeiterbadeanstalt , bestehend aus einem
Wannen - und einem Brausebad mit kaltem und warmem
Wasser usw. Unweit des Kesselhauses steht für sich allein
das Kohlenhaus , das etwa 1000 Tonnen Kohlen fassen
kann. Wie bereits erwähnt , ist das Schiersteiner
Brunnenwasser eisenhaltig. Daher wurde gleichzeitig
mit der Vermehrung der Brunnen und der Erweiterung
der Pumpwerke eine Enteisenungs -Anlage erbaut . Deren
System anlangend , entschied man sich nach den voraus¬
gegangenen Versuchen für Koksrieslcr und Schnellsand¬
filter . Die Wirkung der Enteisenungs -Anlage ist ganz
vorzüglich, indem der Eisen- und Mangangehalt des
Trinkwassers und des Nutzwassers gänzlich entfernt wird.
Die Nutz- und Trinkwasser-Anlagen in Schierstein sind
durchweg scharf getrennt voneinander gehalten . Von
den Hauptpumpmaschinen fließen Nutz- und Trinkwasser
durch getrennte Druckleitungen nach dem Nutzwasser-
bezw. Trinkwasser-Behälter in Dotzheim und von dort
durch getrennte Fallrohrleitungen und Rohrnetze nach
den Verwendungsstellen in die Stadt . Schiersteincr
Nutzwasscr wird bereits seit einer Reihe von Jahren,
das Schiersteiner Trinkwasscr wird in diesem Jahre seit
dem 28. Februar d. I . zusammen mit dem Taunuswasser
der Stadt anstandslos zugeführt.

Nach der hochinteressanten Besichtigung folgten die
Teilnehmer einer Einladung der Rhcingauer Schanm-
weinkellerei von Söhnlein u. Ko. zur Besichtigung deren
Kellereien. Gleichsam ein Sprung von der Gewinnung
dcS einfachen Trinkwassers bis zur Erzeugungsstätte des
edelsten Getränkes , des Sektes . Herr Friedrich Söhnlcin-
Pabst machte hier den fachkundigen und liebenswürdigen
Cicerone und das Erstaunen über die ungeheuren Sekt-
behälter und Sektmengen war hier eben so unzweideutig
zu erkennen, wie vordem im Wasserwerk über den Werde¬
gang des gewöhnlichen Naß. Bei Söhnlcin war die
Kostprobe jedoch viel gründlicher.

— Todesfall . Heute starb der Königliche Geheime
Sanitätsrat Dt . Hubert Ulrich,  welcher erst seit kurzem
hier wohnte.

— Einweihung des Untcrknnftshanses am Kaiser-
Wilhclm -Turm auf dem Schläferskopf. Schon die ersten
Nachmittagsznge brachten viele zum Chausseehaus, von
wo sie auf nahen und nächsten Wegen zum Schläferskopf
aufstiegen. Kurz nach 5 Uhr kündete Herr Heinrich
Häßler  an , daß der Männergesang -Verein „Concordia"
die Feier durch einige Lieder eröffnen werde. Kaum
hatte er geendet, als mit wahnwitziger Macht ein wildes
Unwetter  losbrach . Eine tolle Flucht zu der schützen¬
den Halle begann . Doch diese vermochte kaum die vielen
zu fassen. Währenddessen tobte draußen das Gewitter.
Der Sturm fegte Gläser und Teller von den Tischen.
Ängstlich flatterten die Fahnen in dem wirbelnden Wind.
Der Bäume Zweige krachten und stürzten zu Boden.
Wohl Vz  Stunde tobte das Wetter , dann ließ es allgemach
nach und kurz nach 6 Uhr konnte Herr Häßler , diesmal

von besserem Erfolg begleitet, die Eröffnung der Feier
ankündcn . Mit den prächtigen Chören „Wer hat dich
du schöner Wald" von Mendelssohn , „Waffentanz" von
Kreutzer und dem Jägerchor aus der Oper „Calypso"
erfreute der Männergesang -Derein „Concordia ", unter
Leitung des 2. Chormeisters Herrn August Becker,  die
Teilnehmer . Lebhaften Beifall fanden die vorzüglich
vorgetragenen Chöre. Alsdann hielt Herr Baurat
Winter,  der Vorsitzende des „Verschönerungsvereins ",
die Festrede. Vor 2 Jahren , so führte der Redner aus,
als der Kaiser-Wilhelm-Turm eingeweiht wurde, da
dachte wohl niemand daran , daß so bald wieder hier
oben sich der „Berschönerungsverein " zu einer Feier
einfinden würde . Aber an 100 000 Personen besuchten
bisher den Turm und da ward bald der Wunsch lebendig,
denen ein schützendes Obdach zu geben, die der Regen
hier oben überrascht und auch denen, welchen die frische
Luft hier oben zu frisch ist. Leicht wurde es nicht, den
Ban zu errichten, doch durch die Mithilfe vieler gelang
es, in kurzer Zeit dies schöne Haus zu erbauen . Vor
allem der tatkräftigen Unterstützung der Herren Georg
Moos , Heinrich Käsebier und W. Dahlheim ist es zu
danken, daß jenes schmucke Haus so rasch erstehen konnte.
Auch des Architekten, Herrn Mohr , der uneigennützig
seine Kraft dem schönen Werke lieh, dankte der Redner.
Reiche Spenden flössen zu dem Bau , dankend sei nur
in erster Linie des Herrn Baron v. Krauskopf gedacht.
Redner erinnerte daran , daß Kaiser Wilhelm dem Turm
seinen Namen gab und schloß mit einem Hoch auf Se.
Majestät . Der Himmel hellte sich jetzt ans und eine
Aussicht erschloß sich bis in die weitesten Fernen , der
spitze Melibokus mit der Bergstraße schien greifbar nahe.
Rechte Festfreude entwickelte sich nun bald. Die Musik
spielte lustige Weisen, Lieder erklangen und alles freute
sich, daß nun hier oben die Halle stand, denn so recht
traute doch noch keiner dem Wetter . Wenn je etw« Z
geeignet , die Notwendigkeit der Halle zu erweisen, so
war es dieser Tag und nur ungern schied man von öer
Höhe. Doch zuvor besichtigen wir das n e u e s chm u cke
Haus.  Freundlich lugt es aus dem grünen Wald mit
seinem luftigen Fachwerk, seinem leuchtend roten Dach.
Wir treten ein. Eine kleine Vorhalle , drüber sich ein
blumcngeschmücktcrBalkon aufbant , dann ein schönes
Zimmer , dessen zwei Kronleuchter selbst die dunkelst
Nacht erhellen müssen. Und weiter ein festlicher Raum.
Hohe Fenster gen Süden . Große Wandgemälde erfreuen
uns . Wir schauen näher . Im Hintergründe her
Schläferskopf, davor eine prächtig gemalte Eberjagd . Die
Züge des edlen Jägers kommen uns wohlbekannt vor.
Von der anderen Wand schauen mit treuherzigen Augen
einige Rehe auf uns . Und in der Ecke sitzt schweigend
die kluge Eule . Wahrlich ein traulicher Raum , der öeg
Spruches über der Türe nicht bedarf, denn wohl jeder
muß sich hier heimisch fühlen und dankbar wird er des
Verschönerungsvereins gedenken, der hier wieder aufs
neue gezeigt hat, daß er in unermüdlicher Arbeit bestrebt
ist, unser liebes Wiesbaden mit seiner herrlichen Um¬
gebung mit jedem Jahre schöner zu gestalten.

— Der Züricher Lehrer-Gesangverein in Wiesbaden
Auf dem Hauptbahnhos trafen die Schweizer Sän ^ .̂
heute morgen 11,58 Uhr hier ein und wurden durch Mit¬
glieder des hiesigen Brudervereins hcrzlichst willkommen
geheißen. Der Vorsitzende des hiesigen Lehrer-Gesang
vereinS , Herr Rektor Groß,  sprach warme Se=
grüßnngsworte und hob hervor , daß nicht bloß der
hiesige Bruderverein , sondern sämtliche Sänger der
Stadt über den Besuch der Schweizer Brüder hoch erfreut
seien. Gerade der Lehrer-Gesangverein heiße die
Züricher besonders willkommen, einmal als Standes-
gcnossen, und dann als rechte Pfleger des deutschen
Liedes. In das „Hoch den Gästen" stimmten die Wies¬
badener begeistert ein. Der Vorsitzende der Züricher,
die in ihren einheitlichen grauen Hüten und Schirmen
einen schmucken Eindruck machten, dankte in herzlichen
Worten und sang der Verein als Willkommengruß seinen
Wahlspruch. Tie Mitglieder des hiesigen Lehrer -Gesang-
Bercins geleiteten nun die Gäste in die verschiedenen
Hotels der Stadt . Der Vorstand und die Reiseleitung
wohnen im „Grünen Wald". Mit Fähnchen, worauf
die Hotclnamen standen, ausgestattetc Knaben er-
öffneten die einzelnen Züge.

— Zum Einzug der 300 amerikanischen Turner
hatten nicht so viele Häuser geschmückt, wie man erwartet
hatte. Nur an verhältnismäßig wenigen Gebäuden in
der Wilhelm- und Bnrgstraße waren Fahnen aufgezogen.
Sehr schön hatte die Firma Emil Hees,  vorm . C. Ackers
Ecke Schloßplatz, dekoriert. Schon in der Burgstraße
wehte groß der Union Jack. Über dem Eingang ist das
Wappen der Vereinigten Staaten von Girlanden und
amerikanischen und deutschen Fähnchen umrahmt . Ein
großes Schild „Willkommen", mit vielen bunten Schiffst
flaggen eingefaßt, die sich von einer Seite der Straße
zur anderen ziehen, grüßte die Einziehenden schon von
weitem, welche sich durch laute „Gut Heil"-Rusc dafür
dankbar zeigten.

— Die Amerikaner in Biebrich. Die Mitglieder
des nordamerikanischen Turnerbundes folgen morgen
Dienstagabend einer Einladung der Stadt Biebrich
zu einem Gartenfest in das „Hotel Nassau und Krone",
bei welchem die Biebricher Gesangvereine Mitwirken
werden . Auch eine Beleuchtung des Rhcinufers und
des Schlosses ist vorgesehen.

— Der Tapczierertag wurde heute vormittag im
Wartburgsaale bei Anwesenheit von 200 Mitgliedern
des „Bundes Deutscher Tapezierer " durch dessen Vor¬
sitzenden Günther -Berlin  eröffnet . Stadtverord¬
neter Kaltwasscr  von hier begrüßte die Versamm¬
lung namens der hiesigen Tapezierer -Innung . Aus¬
führlicher Bericht folgt in unserer nächsten Morgen -Aus¬
gabe.

— Der 29. Vcrbandstag des Bundes deutscher Buch¬
binder -Innungen wurde hier am Samstag eröffnet.
Einer Begrüßungsfeier am Samstag im „Turncrheim"
folgte am Sonntag in der Loge Plato die Eröffnung
des eigentlichen Verbanüstags . Der Vorsitzende des
nassauischen Verbandes begrüßte die Erschienenen: der
Bundesvorsitzenüe richtete eine Begrüßungsansprache au
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ß« Vertreter der städtischen Behörden . Vorn Magistrat,
der Handwerkskammer und dem Gewerbeverein waren
Vertreter anwesend . Heute wurden die Verhandlungen
fortgesetzt. Wir werden darüber berichten.

— Koche für die Zukunft ! Unter dieser Devise cr-
öffnete heute vormittag % 1» Uhr der hiesige „Garten¬
bau - Verein"  einen Kursus für Obst- und Gemüse¬
verwertung , und zwar in dem hinteren Parterresälchen
der „Wartburg ". Mit dem Kursus ist eine Aus¬
stellung  verbunden , an der die drei bekanntesten
hiesigen Haushaltungsgeschäftet L. D. Jung , Konrad
KrellLnd Erich Stephan , beteiligt sind. Selbstverständ¬
lich WNd> von geringen Ausnahmen abgesehen, lediglich
solche Geräte und Geschirre ausgestellt, die zur Gemüse-
unö Obstverwertung , und namentlich der Herstellung von
Konserven dienen . Herr Stadtverordneter Emil Becker
begrüßte die sehr zahlreich erschienenen Damen zunächst,
und machte insbesondere auf die außerordentliche Be¬
deutung aufmerksam, die derartige Kurse haben, weniger
für den Gärtner und Ovstzüchter als für die praktische
Hausfrau . Herr Kreisobstbaulehrer Bickel hielt so¬
dann einen sehr instruktiven Vortrag über die Gemüse-
und Obstkonserven und ihre Zubereitung , dem die Zu¬
hörerinnen mit größter Aufmerksamkeit folgten, die
meisten mit dom Bleistift in der Hand. Heute nachmittag
tritt an die Stelle der Theorie die Praxis ) auf einigen
Gasherden wird für Töpfe und Gläser gekocht werden
Der ,/Gartenbau -Berein " hat sich zweifellos durch diese
Veranstaltung ein Verdienst erworben . Leider ist das
Lokal ein wenig klein,- es hätte um mindestens die
Hälfte größer sein önrfen unö wäre noch nicht zu groß
lloweicn. Des beschränkten Raumes wegen mußte sich
anch die Ausstellung in ziemlich engen Grenzen halten , o.

— Einen imposanten Anblick gewährte der am
cf1*? ?!0™-ElaMich des Kurhausgartenfestes aufsteigende
Feyelballon „Wiesbaden ". Mit Eintritt der Dunkelheit
wurde der hellfarbige, noch neue Ballon von einem
Scheinwerfer beleuchtet, so daß man auch in größeren
Entfernungen deutlich die Farben der am Ballon angc-
brachten -Flaggen sehen konnte, und das Luftfahrzeug
selbst irne eine riesige Feuerkugel erschien. Um den bet
den rasch aufeinanderfolgenden Aufstiegen mitfahrenden
Passagieren den Reiz der nächtlichen Fahrt zu erhöhen,
wurde die ganze Stadt streckenweise von dem Schein¬werfer beleuchtet. J “

— Stenographisches. Der hiesige Stenokachygraphen-
Berern „Eng -schnell " (Geschäftsstelle Adolfstraße 1) hat
nun auch einen Unterricht im M a schi n e n schr e i ß e n
unter fachmännischer Leitung eingerichtet. Das Vcrctns-
lokal befindet sich jetzt im Restaurant „Zum Roö'-n-
steiner ", Hellmundstratze 10. Die Übungsabende fallen
auf Dienstags und Donnerstags von g bis 10 Uhr —
In Darmstaöt findet in der Zeit vom 10. bis 14 August
der 11. W e l t st eit ograpchentag  statt . ' Auf dcr
Tagesordnnng stehen verschiedene Vorträge : 1. über
.Geschichte, Bibliographie , Terminologie, - 2. Berufsstcno-
graphie , 3. nationale Stenographie, - 4. Theorie und
Pädagogik ) 3. Geschäfts-stenographie ) 8. Verschiedenes

E Prof . Psaff -Darmstadt , Rücker-
ftrast^ , elngnsenöen. Die Teilnehmerkarte kostet 10 M.

Reutter ist nicht tot, wenigstens nicht der be-
von dem gestern mehrere Zeitungen

l^rfirnr ' Cr ^ auf der Bergbahn des Kramer -Klettschen-
E? ^ Hohenaschau in Bayern infolge zu frühen

Ausbringens zwischen Tür und Wand zerquetscht ivor-
uuö sofort gestorben. Diese Meldung ist unrichtig.

Es handelt sich bei dem in Frage stehenden Getöteten umeinen Maschinisten Reuter.
, ar^ >r^ E ^ ^ iotheken. Wegen Revision der Volks-
bibliothÄen stnd alle dort entliehenen Bücher vis -rum

Bo « I^ AugnstankönLn ' d^
Volksbibliotheken wieder von jedermann benutzt werden.

- Ein neuer Expreßzug . Mit Beginn des Winter-
Fahrplan ^ wird der logenannte Lloydexpretz, der Bremen
und Hamburg mit dem wichtigsten Anlanfhafen der
deutschen Dampferlinien im Mittelmeere , Genna , ver-

ständig verkehren. Sein Fahrplan ist provisorisch
schon fcstgelegt. Der Zug wird auch unsere Gegend bc-
ruhrrn , und zwar wird sowohl in Wiesbaden als auch
in^Malnz lstelegenheit sein, den Zug zu besteigen. Er¬
geht von Altona über Hamburg , Bremen , Cötn , Wies¬
baden, Maiiiz , .̂udwigshafen , Straßbnrg , Basel, Luzern,
Mailand nach Genua . Der Gegenzug benutzt die gleiche
Strecke. Die Wagen für den Lloyöexpveß, in der Haupt-
\ücfye  Schlafwagen, sind besonders sorgfältig gebaut, denn
■ * Inau ^ t für die Fahrt Altona -Genua und um-
gekehrt rund 22 Stunden ohne Wagonwechsel. Daß auch
ein schöner Speisewagen im Zuge vorhanden ist, versteht
sich von selbst. Der Lloydexpreß wird der vornehmste
in Deutschland verkehrende Luxuszug sein.

CSttte aufregende Szene , die eine ungeheure Men¬
schenmenge längere Zeit in ihrem Bann hielt, trug sich
am Samstagabend gegen 8 Uhr vor einem Hause in der
Kirch gaste zu. Passanten bemerkten plötzlich, daß sich Hoch
oben ans dem Dachvorsprung ein kleines Kind befand,
S und herspazierte, der Zurufe ans
der sich bald ansammelnden Menge nicht achtend. Nach¬
dem ein Herr die crschrcckici, HansSewohner auf Sen
Vorgang aufmerksam gemacht hatte, holten diese das
dreijährige Kind aus seiner gefahrvollen Stellung herein.
Dasjelbe , einer in der Frontspitze wohnenden Familie
gehörend, hatte sich, während die Mutter eben mit dem
Putzen der Treppe beschäftigt war , durchs Fenster aufden Dachrand begeben. '
, 77 ,Ei « Unwetter, die unausbleibliche Folge der
*Ä " Ä/ e£  l e* tcn  Tage , hat gestern unsere

schon. Gegend schwer heimgesucht. Besonders die höher
®aren 5en  wütenden Elementen ganz

zlsWassermassen  gingen stelleniveise in für
das Auge undurchdringlicher Dichtigkeit nieder , gepeitscht
firf? ft ln nf;• vr' rtI1 ® t u r m- Die Windstärke zeigte
sich hauptsächlich m den dem Süden zugckehrtcn Gegen-

Imft Ör0̂ ^ Schädigungen von Häusern und
£ wahrzunehmen . In den Wäldern wurden
ji Jl w oder auf ihrem Stamm zer-
st>littert , die Aste fielen haufenweise zur Erde und
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machten den braunen Waldboden zu einem grünen
Unterholz . Vom Schläferskopf aus , woselbst der Wies¬
badener Verschönerungsverein und seine Gäste die Ein¬
weihung seines hübschen Wirtschaftsgebäudes vornehmen
wollten, machte das herannahende Gewitter einen grau¬
sigen Eindruck. Die gelb-schwarzen Wolkenmassen
zogen, Unheil kündend, in schwerfälliger Bewegung über
den Rhein . Der Fcstplatz auf dem Bcrgkegcl war in
einen See verwandelt . Jede irgend erreichbare schützende
Stelle wurde ausgesucht Die auf dem Thurm befind¬
liche Fahne wurde am Schaft glatt abgerissen und über
den Wald hinweggeweht. Die ganze übrige Dekoration
hatte ebenfalls sehr gelitten . Auch auf den übrigen , von
vielen Vereinen gestern benutzten Festplätzen richtete das
Gewitter geradezu eine Verwüstung an. Tische und
Bänke mit Tellern und Gläsern wurden umgeworfcn
und dadurch den Veranstaltern empfindlicher Schaden
zugefügt. Scharenweise kamen die Menschen, durchnäßt
bis ans die Haut , in die Stadt zurück. In der Nähe des
Jagdschlosses Platte riß der Sturm einen dicken Buchcn-
baum aus den Wurzeln , so daß cr quer über einen Weg
lag und den Verkehr sperrte. Das Getreide und die
Obstbäume in den Feldern wurden arg mitgenommen.
Manchem Gartenbesitzer wurde die Hoffnung auf eine
gute Ernte genommen. In der Stadt war es dunkel,
der Sturm fegte durch die Straßen , Mensch und Vieh
suchten sich in fluchtartiger Eile unter ein schützendes
Dach zu bringen . Die niedergehenden Wassermasscn

l waren in der Stadt noch nicht so bedeutend wie in den
Bergen . Als das Unwetter sich verzogen hatte, gab die er¬
frischende Luft dem Sonntag sein gewohntes Geprägewieder.

— Eine Windhose überraschte gestern mittag plötzlich
- bei Ausbruch des schweren Gewitters die Besucher nn"

Passanten der Beausite . Eine hohe, dicke Staubsäule
bäumte sich vor dem Viadukt der Nerobergbahn auf und
wälzte sich über die Nerotalanlagen und Umgebung hin.
Die Elektrische konnte nicht alle anstürmenden Personen
aufnehmen , und es entstand ein wahrer Kampf um die
Plätze. Dazwischen fielen ganze Äste von den Bäumen
und gestalteten so die Situation erst recht gefährlich.

— Glücklich verhütetes Eisenbahn-Unglück ans der
SchwalbacherLinie. Der nachmittags 4 Uhr 41 Min.
nach Hahn fahrende Zug geriet gestern in das um diese
Zeit in unserer Gegend niedergehende schwere Unwetter.
Hinter Station Chausseehaus gewahrte das Zugpersonal,
daß zwei mächtige Buchen, entwurzelt von dem heftigen
Sturm , auf den in voller Fahrt befindlichen Eisenbahn¬
zug zu stürzen drohten . Dem Lokomotivführer gelang
es, den Zug sofort zum Stehen zu bringen und in dem
Moment fielen die Bäume mit Getöse vor der Lokomotive
ans die Schienen . Das gesamte Zugpersonal ging sofort
an die Aufrüumungsarbeiten und nach 20 Minuten an¬
gestrengter Tätigkeit war das schwere Hindernis beseitigt.
Doch kaum war der Zug einige hundert Meter gefahren,
erschallte ein furchtbarer Schlag und wiederum stürzte
eine der schönen hohen Buchen zersplittert auf den Bahn¬
körper. Auch hier zeigte sich die Tüchtigkeit der Bahn¬
beamten, indem durch ihre Geistesgegenwart und Dicnst-
fertigkeit ein nicht zu übersehendes großes Unglück ver¬
hütet wurde . Sämtliche Bremsen wurden angezogcn und
mit einem Ruck stand der vollbesetzte Zug . Das Beiscitc-
schaffen des Baumes währte nur 12 Minuten . Mit etwa
halbstündiger Verivätuna lies der Zua in der Enditati

— Ausgewiesen. Ein kürzlich hier wegen schwerer
Körperverletzung zu 8 Wochen Gefängnis verurteilter
junger Österreicher wurde nach verbüßter Strafe , und
nachdem er noch einige Zeit in Polizeigewahrsam be¬
halten war , ausgewiesen und bei St . Ludwig über die
Schweizer Grenze geschoben. Es hatte sich herausgestellt,
daß ec Deserteur war , und die österreichische Regierung
hatte die Auslieferung beantragt.

— Durchgänger. Ein sonst ruhiges Pferd, in die
unbequeme Schere eines Milchwagcns eingespannt , fand
gestern das lange Stehen auf dem Mauritiusplatz in der
Sonnenhitze unbehaglich und jagte die Kirchgasse hinab.
Ohne der Elektrischen in die Arme gefallen zu sein oder
sonstwie Schaden angerichtet zu haben, wurde der störrige
Gaul von einem beherzten Manne aufgehalten.
r , , Der Wiesbadener Lehrer -Gesangverein hielt am
letzten Samstag seine ordentliche Generalversamm¬
lung  m dem Restaurant „Germania ". Helcnenstraße 25, in
3 et -der 2. Vorsitzende umfangreichen , mit vielem Beifall
aufgenommenen Vortrag -über das aibgelaujene 27. Vercins-
ö ? Vor allen Dingen muß hervorgehoben werden,

-löcr .aktiven Mitglieder auch die
Leistungsjahigkelt des Vereins m der Pflege des Kunst-
gesanges und besonders auch des deutschen Volksliedes sich
bedeutend gesteigert hat . , Auch aus Bürgerkreisen zählt der
Verein eine Anahl Mitglieder . Die finanzielle Seite wurde

Rechner leider nicht rosig geschildert. Ein allgemeiner
^s 1 packst sich auch in den Vereinen bemerkbar,
nÄ e etne. Erhöhung oer Mitgliodevbeiträge auch im
Lährer -Geiangbcrein eintreten . Die Aktivität ging mit gutem

EVA"." .sind erhöhte ihren Beitrag um 60 Proz ? Die
sM^kiven Mitglieder kamen bedeutend günstiger hinweg.
Mit Führung der Geschäfte für 1908/09 'wurden folgende
Herren betraut : ! . Rektor Groß , 1. Vorsitzender, 2. Rektor F.
Lasier, 2. Vorsitzender, 3., Lehrer Kowalt . 1. Schriftführer,
4. Lehrer Wust, 2. Schriftführer und Verwalter der Reisc-

Mtiller , Rechner, 6. Lehrer Gaul,
Notenwart 7. Lehrer " .Sellwig . vr . W . Schmidt uL Lchrer
k' ««.' ^virate . Die Zahl der Mitglieder beträgt 489, darunter
DarUenchorŝ ' ^ ^ ' 112  Herren und 105 Mitglieder des

Besitzwechsel. Herr Architekt Reichwein  verkaufte
einen Bauplatz an .Herrn Maler Ehr . Ludwig  hier durch
Juliu " Ällstadt ^ Immobilien und Hhpotheken-Agcntur von

Kleine Notizen. In dem gestrigen Bericht über die
Generalversammlung des K a u f m a n n i s che n Vereins
KLv ' dw Vereinen , welche Beiträge zu den Vorträgen ge-leistet Haben, der Katholi,che Kausmanuische Verein irrtüm¬
lich aufgesuhrt , wahrend es heißen muß : Verein der Kauf-
leute lind Industriellen , Verein selbständiger Kaufleute und
Kaufmännischer Verband für weibliche Angestellte. _ «um

il c§  11 . Deutschen Turnfestes  rüstet sichauch bic £ u r n g c f e H 1 di a f t. Wie aus dem Inseraten¬
teil ersichtlich ist, werden alle Festteilnehmcr zur Resprcchuna
aur heute Dienstagabend eingeladen , wobei gleichzeitig Ge¬
legenheit ist, die Miyterrlege turnen zu sehen. • Jd 0 „ .

Theater und Literatur.
0t ElkNA-Th eater. Am Dienstag 5UM diertenmerl

rnd ^ °mn^M!ivn Barrens Gewerbe " von ^ haw in Szerie
Ä gelangt neu einstudiert ,der beliebte

,,̂ -er HhöOchonöer bon Moier zur A î^ üHrung.

Nassauische Nachrichten.

halbstündiger Verspätung lief der Zug in der Endstation
> Hahn ein. Sämtliche Passagiere waren angesichts der
I Abwendung der ihnen drohenden Lebensgefahr des

Lobes voll über das tüchtige, einer so schwierigen
Sitilation gegenüber vollauf gewachsene Fahr - und Zug-
personal und ließen dieselben cs an anerkennenden
Worten für diese braven Männer nicht fehlen.

— Nächtliche Nuhestörnngen in der llmgebnng des
Mauritiusplatzes halten die Anwohner dieses Altstadt¬
viertels fortgesetzt in Aufregung . So war man in der
Nacht vom Samstag zum Sonntag abermals Zeuge von
öffentlichen Auftritten , deren Beseitigung zu fordern eine
direkte Pflicht ist. Den in halben und ganzen Dutzenden
aufmarschierenden Rowdies gegenüber erweist sich indes
der einzelne hier postierte Schutzmann als völlig macht¬
los . Ans diesen besonders exponierten Posten gehören
znm mindesten zwei Schutzleute, die sich den nötigen
Respekt verschaffen könnten. Dies wäre namentlich auch
wünschenswert den Dirnen gegenüber, welche hier nichts
weniger als harmlos ihre Gegenwart vor Auge und Ohr
kund geben. Außerdem sorgen noch zwei Musikkapellen
in angrenzenden Lokalen für die nötige nächtliche
Nnterhaltung , begleitet von Johlen und Lärmen . Die

I Tolerierung jenes Zustandes erscheint uns auch nur vis
zu einem gewissen Grade zulässig, und dieser Grad ist
eben erheblich überschritten.

— Bedenkliche Sachen macht ein junger Vantech-
nikcr von hier , Sohn achtbarer Eltern . Er pflegt int
Gasthöfen ans den Namen guter Freunde zu zehren, snchi
besonders aber die Fahrradhandlungen heim. Dort gibt
er an, ein gebrauchtes Rad für Geschäftszwecke kaufen zu
wollen, erbittet sich zunächst aber ein solches aus Probe,
bezahlt anch den Mietpreis hierfür im voraus und ver¬
spricht, das Rad zu einer bestimmten Zeit wicderzn-
bringen . Ans diese Weise kam er am 7. Juli zu einem
Opel-Fahrrad Nr . 240 260, das er bis heute noch nicht
zurückgebracht hat und vor dessen Ankauf gewarilt wer¬den muß.

— Einen wüsten Auftritt gab es gestern abend Vz7
Uhr in einem Hanse an der Frankenstraße , woselbst sich
ein Gläubiger eingefunden hatte, um einen Schuldner an
seine Verpflichtungen zu gemahnen. Jedoch statt Be¬
zahlung zu erhalten , begegnete man ihm mit Grob¬
heiten, die schließlich in Tätlichkeiten ausarteten , wobei
dem Gläubiger auch noch übel mitgespiclt wurde , so daß
er sich die Wunden mußte auswaschen lassen. Erst durch
Dazwischenkunft des Hausherrn konnten die Parteien
auseinander gebracht und die Ruhe wioöerhergestclltwerden.

— Nächtlicher Unfug. In der Siacht von Samstag auf
Sonntag wurden dem Kutscher Hahn  in der Steingasse
sämtliche Riegel der Fensterläden abgeürcht oder heraus-
gerisscn und dadurch ein nicht unerheblicher Schaden
zugefügt..

r. H Biejirich , 13 . Juli . 9i.ach dein gänzlich verreaneien
Gardisten - und Kreiskrcegerfest gestern wurden die Bewohner
des nördlichen Stadtteils kurz nach 3 Uhr durch Feucrsianale
aus dem Schlafe geweckt. Bald gewahrte man den Simmelin der Rlckitilna ttmf, hör ," ul ;punniu

gfffi " Eff 10 », ? 'S ‘ >»»-- fern ®d *äfi SÄotn .Jictitcij ocjcmd. „Das Feuer  fand an dem vielen
Uockenen Holz, den Spähncn und Werkzeugen, Möbeln und
Sargen reichlich Nahrung . Als die Feuerwehr erschien, fand
sie nichts mehr zu tun , als die brennenoen Balken und
Mauern msammenzurcrßen . Wie der Brand entstanden

sö^ aoch nicht aufgeklärt . Heute morgen ist nur noch
ein Schutthaufen vorhanden . Der Meister erleidet sichergroßen Schaden. 1 J r

n. Bechtheim (Untertaunnskrcis ), 11. Juli . Herr
Psarrer Schmidt  von hier ist nach Essen-Kray ver-s e tzt worden.

v. Schwanheim, 10. Juli . Herr Br . A. von Wein-
berg, der Bruder des Generalkonsuls von Weinberg
hat bei unserer Gemeinde ein Gesuch um Überlassung
von 9 Morgen Wald zur Errichtung von G estü tsan-
lagen  eingereicht und 5000 Mark für den Morgen ge¬
boten . Die Gemeindevertretung konnte sich nicht gleich
entschließen zuzusagcn ) cs sollen zunächst noch Er¬
hebungen über den Wert des Geländes angestellt werden.

. Die E i n st,eqn:e tubiu -ntz  s viorch -a nd Iin n ge n
mrt der Stadt Frankfurt sollen nun offiziell aufge¬nommen werden.

n. Eaub , 10. Juli . Auf einer N a cht ü b n n g s-
fahrt  kam heute früh 3 Uhr die Radfahrer-
Abteilung  des 18. Armeekorps in Stärke von
04 Mann liier durch. Sie waren auf cut-er Fahrt , welche?
gestern mittag 5 Uhr von Mainz über Wiesbaden , Katzen¬
elnbogen, Iiastätten , St . Goarshausen nsw. gegangen
ü>ar . Gerastet wurde in Katzenelnbogen und St . Goars¬
hausen. Nachdem in Eaub die Lichter ausgelöscht, vcr-
schwanden sie itm sH4 Uhr im Morgengrauen rheinauf-
wärts . Da die Fahrer in zwei Reihen mit gewissem Ab¬
stand hintereinander fuhren , gab es eine lange Reihe.
Wenn nicht die Kommandos in der Nacht so laut geschallt,
wären wir von dem interessanten militärischen Schau¬
spiel nichts gewahr geworden. Einige Fahrer , welche
auf dem ausgcschüttetzenSchjefcr Böschäöignngen amReifen
erhielten , mußten hier bleiben und flicken. Die Fahrt
der Abteilung wird ungefähr 180 Kilometer lang sein.

a. Aus dem Kreis St . Goarshansen , 10. Juli . In
einigen Gemeinden des Kreises tritt in diesem Jahre
die P f lau m enf ä -g ew esp ê an Zwetschen, Rein ---
clanden und Pflaumen sehr stark auf . Die Anwesenheit
des Schädlings ist zu erkennen an dem massenhaften Ab-
fallen kleiner , angestochener Zwetschen, resp. Pflaumenl

Herborn, 8. Juli . Herr Stadtrechner Heinrich
Müller und Gemahlin jecerten heute das Fest ihrer'
'l Renten Hochzeit. — Herr Seminarlehrer
St euer nagel  in Dillenbnrg , seither an der hiesigen
Praparanöa tätig , bestand sein Rektorexamcn in Cassel
— Die dreiwöchigen Sommers eri en  an der lie-
sigcn Volks - und Realschule haben begonnen , während
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Sie Henferten (14 Tage) in den Dorfgemeinden der In¬
spektion Herborn bereits zu Ende gingen . Im benach-
^barten Katzensurt wird eine neue Schule etwa .
Durch die Anlage eines zweiten Hochofen» auf dem
Oberschelder Hüttenwerk wird beabsichtigt, die Orte Obcr-
§nd Lderscheld , Sechshekden, Eibach Burg und die
Städte Dillenbirrg und Hetborn mit « I ekt r f chem
«ichte durch Übertragung der Energie mittelst Erd¬
kabels zu verschen. Wie wir erfahren , haben bereits
die meisten Einwohner der -drei erstgenannten Orte zur
Anlaae desselben sich bereit erklärt . - Der vor einigen
Fahren durch seine wirtschaftlichen, wissenschaftlichen un^
geschichtlichen Vortragsabende bekannte Verein »

SS5TÄ*'«'U «3g.
ist, die Veranstaltungen zu besuch n Ver neue Verein
schließt sich dem . Rh " " ,° ^ Der Beitrag wurde von
Hebung der Volksbildung an . ^ Bibliothek von über
4 Mark auf 2 Mark ermäßigt . . Die ^ mrmyer .
1200 Bänden bleibt nn Besitz des neuen Vereins ^
seitherige Vorstand ist «dlöst . Der neue V Lehrer
steht ans den Herren Airüvrichter Vch ^ ie
Zimmermann Lehrer Bern ^ ^ Aherigen Biblio-
Brbliothek sicht -unter ^eit § Verausgabung der
thekars , .f cr“ ? R/ n(t j, dem Gottesdienst zwischen
5JSS SÄÄS * * - « —
täv  3” Ie- cv.u(i Im benachbarten M a r s a y n

Inneren neu renoviert . . mef,eit ,s welche un-

ÄÄÄ vechuudeii mit Hagelschlag, herab¬
sandten. " , _ _ — -- -

Aus der Umgebung.
.. w 10  cv uIt  Heute nachmittag wurde dero. Mainz , m. Vvii . * Spengler

D -- « « « » » E f t
k . Klein-Lrudeu, J. ' »utl - j{ murde im nahen

ä » •bM~

der W e " r 'h a » ^ t c r i o» hier geheilt entlassen
ans der Landeshe lansialt Marburgs ^ m
worden war , hat stc.), al^ h l fSnt-el durch einen

Schutz in den KoV ^ das Leven g ^ nm  ^srÄ Ä “ - «« »■■
TÄ » S ™ “ T ®ft « “ »* '>
schlossen in nichtossentlicher S tz mg, d st,ggg auf
Oberbürgermeisters  Mecum
12000 Mark zu erhöhen . « lafer

Ms. Cassel, 10. Juli . 38 . Denis ch- r G £M er

Anforderungen vollauf entsprechen. Die sämtlichen be¬
schlagnahmten Weine sind daher freigegeben worden.

Ei« Opfer des Alpensports . Wie Münchener Blätter
aus Mittcnwalöe berichten, ist die Lehrerin Anna Apelt
aus Schönweide bei Berlin in der Nähe der Birkkar-
spitze über eine 80 Meter hohe Felswand abgestürzt und
ans der Stelle tot geblieben.

Deutsche Glasertag , Kongreßtag.  Der diesjährige 28. Deutsche w ^ Juli
Glaserrynungen , wird -am/ ^ ^ 'udlungen finden

hier abgehaltcn melden . ^ erledigende Tages-
im großen Stadtpark,aale statt . ^ kenswerter Gegen-
ordnnng weist eine Anza ) . Arbeitskammer¬
stände auf . Unter anderem « rrd der Ärve s
gesehentwurf, Bildung von » g
werter , Zweck und Enolge dewEiN »** ^ ie mit

der

stände auf . Unter anoerern ^ Hand-

SJÄ WAK '» '%*«***
st &ss! fass . . .
werden 250 Delegierte erwartet.

Grrichlssaal
. Grclc Di - ®« >°

Beier wurde vom König von Sachen zu
lichem Zuchthaus begnadigt.

lebensläng-

Kleine Chronik-
« > » » « «? 15̂ 1* 5 “ ”“ «

mittag in der Nahe von B ^ fovtrü)  Umstürzen des
von Potsdam ereignet , ^ , ^ t£Cj, gefunden hat
Wagens der Regi^ ungsrat Serlo den To ^ gê ^ ^ l̂-
und der bekanOe L-port »m. » . R ) Zustand ist üa-
häu er, eenen Schadetbrnch ernrr . ^ ^ dem das
SJSÄtÄS -t ',- *«
W“eSwTeta« »lUUäÄS ««” '«“8 «->- “" (6

Speditionsgeschäfts in Mülhausen i. E. verbrannten der
Mvrtter und sein vierjähriges Kino.
^ Ein Bombcnattentat . In Malmoe wurde nachts
gegen das Logis des Schiffs „Almathen , auf dem gegen
80 englische Hafenarbeiter untergebracht waren , ein
Anichlaa verübt Von einem Unbekannten , der an das
Schtsi heranruderte , wurde in eine Lücke eine Bombe
keleg d e kurz nach der Abfahrt des Bootes explodierte
Von den englischen Arbeitern wurde einer getötet und
sieben verwundet . Die Polizei setzte eme Belohnung
von 1000 Kronen für die Ergreifung de» Tater » an».
Der König von Schweden erkundigte ,ich persönlich im
Krankenhaus nach dem Befinden der Verwundeten , die ,,ch
sämtlich außer Gefahr befinden. -r.le Beschädigung des
Schisses ist nur unbedeutend . . . .

Eingestellte Untersuchung. Die gegen die Elsaß-
Lothringer Zentral -Winzergenossenschaft auf Grund der
Denunziaiion eines früheren Angestellten eingeleitete
Untersuchung wegen Vergehens gegen das Wcingesetz ist
eingestellt worden, nachdem die eingeholten amtlichen
Gutachten ergeben haben, daß alle Weine den gesetzlichen

Letzte Nachrichten.
Im Zeichen der Luftschisfahrt.

hd.  Karlsruhe , 13. Juli . Zur Durchführung einer
direkten LuftschiffverLindung Brüssel-Wien und Brüssel-
Nom hat sich eine zweite deutsche Luftschiff-Gesellschaft
gebildet. Die neue Gesellschaft will sich als mitteleuro¬
päische Expreß-Luftschiff-Gesellschaft, zunächst mit Erwerb
von P a t e nten  befassen. Als Hauptbeteiligte werden
süddeutsche und belgische Kapitalisten genannt . (Welt
am Montag .) „

hd. Konstanz, 13. Juli . Die große Fahrt des
Zeppelinschen Lcnkballons ist bei Fortdauer der günstigen
Witterung auf heute mittag in Aussicht genommen. Die
Zwischenlandung auf dem Exerzierplatz in Konstanz
wird bei der Rückfahrt am Mittwochnachmittag statt¬
finden.

hd.  London , 13. Juli . Die „Times " veröffentlicht
heute einen längeren Artikel über die L u f t s chi f f ah r t.
Der Schreiber dieses Artikels bedauert , daß England
stch von den übrigen Mächten so weit in der Luftschiffahrt
habe überflügeln  lassen . Sobald man sich Rechen¬
schaft ablegt über die Gefahr der Lage, wird nicht nur
eine große Entrüstung bas Ergebnis sein, sondern es ist
leicht möglich, daß die entstandene Unruhe tatsächlich
eine Panik  herbeiführen wird . Bedeutende Geld¬
summen meint der Artikelschreiber, müßten aufgewendet
werden, sowohl mn lenkbare Luftschiffe zu bauen, als
auch um Offiziere und Soldaten heranzubilden.

bä . London, 13. Juli . Das lenkbare Luftschiff Nr . 2,
welches seit mehreren Monaten im Ban begriffen ist,
wirb bei günstiger Witterung heute seine erste Auffahrt
unternehmen.

üä . London, 13. Juli . Der bekannte Erfinder
Maxim  hat in einem Interview über die Luftschiffahrt
die Vorzüge der „Schwerer als die Luft"-Schiffe hervor-
gezvgen. Für ihn sind Luftschiffe nach dem System
Zeppelin für Transporte bei ruhigem Wetter die prak¬
tischsten, aber unbrauchbar bei ungünstiger Witterung.
Er glaubt , daß dieses System nicht von langer Dauer
sein und bald aufgegeben werden dürfte.

Schwerer Antomobilunfall.
bä . München, 13. Juli . Ern schweres Auto¬

mob  i l u n g l ü ck ereignete sich gestern nachmittag nächst
Sauerbach . Die seit 17. Juni im Hotel Kontinental
wohnhaft gewesenen Mister Lord und Sohn , Graf Wach-
meister, schwedischer Generalkonsul und Ministerrestdent
in Kairo und Miß Engqist unternahmen eine Ausfahrt
nach Tegernsee  mit dem Wagen des Antomobilve-
sitzers Karl Weber in München. Bei Sauerbach platze
ein Pncinnati 'k. Durch zu rasches Bremsen stürzte der
Wagen um, wobei eine B e n z i n e x p l o s r o « ent¬
stand. Der verheiratete Chauffeur Weber wurde g e -
tötet.  Graf Wachmeistcr erlitt schwere Quetschwunden
am Kopfe sowie an den Beinen und innere Verletzungen.
Miß Engqist erlitt einen Schüdelbruch.  Mister
Lord truq eine Gehirnerschütterung  und
Quetschwunden an den Knien davon . Sein lOjähriger
Sohn erlitt schwere Quetschwunden. Das Automobil
wurde zerstört. Die Verletzten wurden von der Rettnngs-
gescllschaft in zwei Wagen nach der Chirurgischen Klinik
gebracht. ....

DevesLenbureau Herold.
Prag 13. Juli . In 88 Städten Deutsch-Böhmens

sanden oestern massenhaft besuchte Protestversamm¬
lungen statt, die gegen die Tschechisierung
Deutsch-Böhmens Stellung nahmen . In allen Versamm¬
lungen wurde eine gleichlautende Resolution ange¬
nommen in der gegen die Einschmnggclung der
tschechischen Aussprache Stellung genommen wird . Am
nächsten Sonntag finden weitere 15 Versammlungen rn
verschiedenen anderen Städten statt.

Mailand, 13. Juli . Der König wird sich im Sep¬
tember nach Spezia einschiffen, um den italienischen
Flottenmanövern  beizuwohnen.

Div. %
8 Cementw. Lothringen

Farbwerke Höchst.
Chem. Albert . .

Vorletzte letzte
Notierung.

116 115

30
22 ’/»
97»

11
7
5

10

370.50
409.75

Deutsch Uebersee Elektr . Act. H’l'on
Felten & Guilleaume Lahm. iffi "Lahmeyer . . 11”
Schuckert.
Rhein.-Westf. . . U"

25 Adler Kleyer . | 75
25 Zellstoff Waldhof . . dlh

167.
8

10
14
16
12
0

12
17
12

Bochumer Guss.
Buderus . 108.50
Deutsch-Luxemburg . . • “ "" ü
Eschweiler Bergw. in
Friedrichshütte.
Gelsenkirchner Berg . IjS

d° Guss . ' '

Phönix . 167.60
Laurahütte . an
Allg. Elektr . Ges. _• - 209.90

371.50
409.60
114.2# -
150
115
104
115.80
276
317.50
213.70
103.75
149.40
192.80
129
187
76.70

197.90
168.75
204.90
209

Tendenz fest. Privat -Diskont 27«7».

Frankfurter Schlaclitviehmarkt.
Amtl. Notierung am Schlaehtviehhof zu Frankfurt a. M.

vom 13. Juli 1908.
(Eigener Drahtberioht des Wiesbadener Tagblatts .)

Auftrieb: 572 Ochsen, 91 Bullen,
1195 Kühe, junge Rinder und
Stiere, 342 Kälber , 212 Schaf,
Hammel,— 2698 Schweine,—
Ziege, — Ziegenl., Schaff.

Ochsen: a)höchsterSchlachtwert
b) 2. Qualität. .
c) 8. Qualität . .
d) gering genährte jeden Alters

Bullen: aj höchster Sohlachtwert
b) 2. Qualität. .
c) gering genährte.

Kühe u. Färsen (Stiere u. Rinder)
a) höchst. Schlaohtwert (Stiere

und Rinder) .
b) Kühe höchster Qualität . . .
c) 2. Qualität.
d) massig genährte Kühe und

Färsen (Stiere und Rinder)
e) gering genährte Kühe und

Färsen (Stiere und Rinder)

Bifrsea
Letzte Notierungen vom 13. Jul

Eigener Drahtbericht des „Wiesbadener
Div.7»
9 Berliner Handelsgesellschaft .
57* Commerz- u. Discontobank
8 Darmstädter Bank . . . . .

Ist Deutsche Bank
9 Deutsch-Asiatische Bank
5 Deutsche Effekten- u. Wechselban
9 Disconto-Commandit . . . .
7 Dresdner Bank . ' •
6 Nationalbank für Deutschland
97s Oesterr. Kreditanstalt . . .
9.89 Reichsbank.
7 Schaaffhausener Bankverein .

Wiener Bankverein . • • •
Hamburger Ilyp .-Bank . . .

Tagblatt“.
Vorletzte

> k'ür 50 Für 50 kg
Lebendgewicht

Heutige
Vor-

wöchent- Heutige
Vor-

wöchenfc-
Preise lieh«

M

Preise
M. M.

Prsigtz

76- 79 76—79 — —
70- 74 70—74 — —
58—62 58—62 — —

65—67 70- 72 —
66- 68 66—68 — —

“ '

71- 73 72—74
61—63 62—64 — —
44- 46 44- 46 — —

— — — —

— — — -
Für /» kg Für -/» kg"

Schlachtgewicht Lebendgewicht
1 A i H

93—95 193—95 53—56 5:>—56
85—95 85—92 50—54 49- 53
72—76 70- 75 —

— — — —

82 82
74—76 >74—76 — _

. - — — —-
64 65—66 50>/» 51V*

62—63 ! 64 49'/- öö'/a
55—56 56—58 — —

— 1 — . -

Kälber : a) 1. Qualität . . .
b) mittlere Qualität . . . .
c) geringe Saugkälber.
d) ältere geringgenährteKälber

Schafe: a ) Mastlämmer u. jung
Masthämmel.

b) ältere Masthämmel . . . .
c) 2. Qualität . . . . . . . .

Schweine: a) vollfleischige . .
b) fleischige . . .
c) gering entwickelte, Eber.
d) ausländische Schweine. . .

Geschäft: In Grossvieh gedrückt , TJeberstand mässig: in
Kälbern und Schafen gut, TJeberstand keiner ; iu Schweinen ge¬
drückt , TJeberstand bet-iächtlich.

letzte

77»
4
8 Berliner grosse Strassenbahn _
5*2 Süddeutsche Eisenbahngesellschaft
6 Hamburg-Amerik. Packetfabrt
4>/s Norddeutsche Lloyd-Actien .
6.6 Oeeterr.-Ung. Staatsbahn . .
0 Oesterr. Südhahn (Lombarden)
7,4 Gotthard . . . .
47« Oriental. E.-Betrieb
tz Baltimore u. Ohio .
7 Pennsylvania. . .
6*/s Lux Prinz Henri .
7 Neue Bodengesellschnlt Berlin
5 Südd. Immobilen 607° . . .
8 Sehöflerhof Bürgerbräu . . .

Notierung.
159.10 159
106.75 106.60
122.40 122.60
229.75 229.90
134.30 134.40
1(0.10 100.10
170.75 170.90
136.10 136.40
113 113.25
193.50 —
152.60 152
129.50 129.50

98 ■ 98
172.30 172.40
113.25 113.25
110 106.80
92.40 92

149.75 159.10
22.90 22.90

105.75 105
87.80 88.10

119
120.75 120.30
116.50 115.75
89.75 90

Hffenllicher Wetterdienst.
Dienststelle Frankfurta. M.

(Meteorologische Abteilung des Physikal. Vereins.)

Wettervoraussage
ausgegeben am 13. Juli:

Morgen trübe, kühl, ohne bedeutende Nieder¬
schläge.

Genaueres durch die Frankfurter Wetterkarte
(monatlich 50 Pf .), welche am „Taablatt -Lans"
Langgasse 27 täglich angeschlagen wird.

Die Wettervornnssage ist außerdem in der
Tagblatt-Haupt-Agentur Wilbelmstraße6 und in
der Tagblatt-Zweigstelle Bismarckririg 29 täglich
ausgehängt.

Auf- und Untergang für Sonne (g)  und Mond (<5).
(Durchgang bet gönne durch Süden nach mitteleuropäilcher Zeit,)

Juli.
D

im Südens Aufgang lUntergaug
jUhr Min.,U hr Min l lhr Min. iUhr MimzUhr Min.

Aufgang Untergang

34!8 31 9 27N. ,4 448 .*)14. 112
*) Hier gehtE-Untergang dem Aufgang voraus.

Die Ahrr -d -Airsgaste « mfatzt 15$ Seite » .
Leitung: SB. Schulte vom Brühe

Bet °nttv°rt !i» er Redakteur für Politik : L Hegrrhorst : für das F -uMet»»:
4 W. Müller ; für Wiesbadener Nachrrchlenund Sport : C Aorherdt;
für NasiauisÄe Stackrichren, AuS der Umgebung, Bermnchres und ÄerrMsaat:
L Diefenbach ; für die Anzeigen und Reklamen: H. Dornauf , saauuch
^ in Wiesbaden. ^
Druck und Berlag der L. Schelleuderglcheu Hof-Buchdruck-re, tu W'k-d«»^
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